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T o r IV o r t. 

Indem ich hiermit einen kleinen Beitrag zu der, in luifleror Zeit 
keiner Rechtfertigung mehr bedürfenden Bücherkiwde liefere; hätte ich 
hauptsächlich dreierlei zu erörtern: Umfang, Plan und Quellen der- 
selben. Da aber die Besprechung der letzteren niir unter der Hand zu 
einer kleinen selbstständigen Abhandlung heranwuchs; so habe ich es 
nicht gescheut; dieselbe unter dem; etwas anmaassend klingenden Titel 
einer Einleitung zu sondern; und an das Verhältniss der Quellen zu 
diesem Schriffcchen (s. namentlich unter Wolf und Gesemu» § 5 u. 7) 
diC; von selbst sich ergebenden Bemerkungen über Plan und Umfang 
anzuknüpfen. Ich darf also hier nur noch summarisch v^ahreu; und 
einige für den Gebrauch nöthige Einz^eiten nachholen. 

Das vorliegende Handbuch bezeichne ich als ein solches zunächst 
wegen der; imbeschadet der GenauigkÄt,* angestrebten Kürze * ) und Be- 
quemlichkeit des Nachschlagens. Jedes •-'•^erk (Abhandlungen in ZeH- 
schrifien sind ausgeschlossen) |lo^(^<^J^ä^n.sArtikel (Nummer); die mir 
bekannten Ausgaben sind durch*''kl(aiie' Ziffdhi bezeichnet, die einffe- 
klammerte röm. Ziffer bedeutet die imjfJBiicH^ selbst angegebene Zahl der 
Ausg.; die bekanntlich nicht immer, die wirkliche ist. Alles ist nach den 
Autoren geordnet; die christlichen sind durch ein * von den judischen 
unterschieden ; bei den Namen der ersteren ist die übliche lat. Endung 
U8 undt«« in Bezug auf die alphabetische Reihenfolge nicht berücksichtigt 
(daher z. B. N. 1104 Langguth nach Langius); unter den jüdischen 
Vornamen ist stets auf den als Schlagwort gewählten Namen verwiesen ; 
Personalnotizen sind, bis auf das ungeföhre Zeitalter der altern (jüd.) 



1) Der Kürze halber sind die so häufig vorkommeaden Wörter gram., lingua, 
hebr. uod Sanct, meist durch gr., K, A. und 5. gef^ebeo. 



VI 

Schriftsteller, ausgeschlossen ; den hebr. Titeln folgt eine Umschreibung 
nach der einfachsten Orthographie ; bei Schriften v. A. 1800-50(8. S. xxxi) 
ist, wo möglich, Verleger und Ladenpreis angegeben (s. Einl. § 9) ; die, bei 
der ursprünglichen Anlage überall notirten Quellen, habe ich nur in ein- 
zelnen Fällen angefiihrt, hingegen bin ich in kurzen Andeutungen über 
Seltenheit, Werth und wissenschaftliche Bedeutung der Schriften nicht 
sparsam gewesen. Verfasser von Commentaren, Einleitungen, Anhängen 
zu anderen Schriften, Umarbeiter, Respondenten (s. Einl. § 11) u. dgl. 
habe ich stets mit einer Verweisimg erledigt '), im Allgemeinen aber dahin 
gestrebt, dem Gebrauch des Werkchens ein grösst-mögliches Publikum 
zu gewinnen, ohne die Brauchbarkeit ftir die einzelnen Klassen desselben 
zu gefährden. Es umfasst daher nicht bloss die eigentlich grammatischen 
und lexicographischen Schriften, sondern auch Alles was zur hebräisclien 
Sprachkunde als solcher, unabhängig von der sachlichen Kenntniss der 
hebräischen Literatur selbst, gerechnet werden kann, wobei der Begriff 
des Hebräischen nicht bloss auf das lebende, vorzugsweise aus der Bibel 
bekannte Idiom beschränkt, hingegen das rein Aramäische ausge- 
schlossen worden. Indem) ich in Bezug auf die Gattung der aufge- 
nommenen Schriften im Allgemeinen auf § 9 der Einl. verweise, will 
ich mich hier hauptsächlich mit wenigen Worten über diejenigen aus- 

■ 

sprechen, welche an der Grenze jenes eigentlichen Gebietes zwischen 
dem Sprachlichen und Realen liegen , daher eine verschiedene Auf- 
fassung und kaum .die consequente Durchführung eines scharfen Princips 
zulassen. 

Indem (Ueses Handbuch zunächst einer zu bearbeitenden zweiten 
Ausg. von Gesenius* Geschichte der hebr. Sprache seine gegenwärtige 
Gestalt verdankt, so ist vor Allem die Literatur über Geschichte der 
hebräischen Schrift ausgeschieden worden, da dieser 2. Theil des Ge- 
senius'schen Werkes naph dem heutigen Standpunkt der Paläographie 
sich kaum mehr in dieser Isolirtheit behandeln lässt ^). Von denHaUpt- 
rubriken in Gesenius' erstem Theile: Lexicographen , Commentatoren, 
üehersetzer, sind die beiden letztem aus leicht zu errathenden Gründen 



1) Diese Verweisuogen haben, zum Unterschied von den leeren Namen verweisungeo, 
wie aach aas andern Rücksichten, eine besondere JVommer erhalten (was jedoch im ersten 
Bog^en einig^emal versehen worden). 

2) (Jeher eine kleine Inconseqaenz rücksichtlich der Vacale s. Ein). §. 10 A. 1. 



VII 

voÜBtändig ausgeschlossen. Schwieriger war die Entscheidung in Bezug 
auf Schriften * über Kritik des hebr. Bibeltextes, über die damit zusam- 
menhängende Masora , die Theorie und Geschichte der Accente. Ich 
habe hier einen Mittelweg eingeschlagen , auf dessen Billigung ich von 
Seiten der Sachkenner hoflfe. Es sind die Schriften zur „heiligen Bjitik" 
so wie die neuem „Einleitungen in das A. T." im Allgemeinen ausge- 
Bchlpssen; die speciellen Schriften über Masora und Accente aufgenommen 
worden. — Was ^e praktischen Schriften betrifft, wie Abecedarien, 
I^ibeln , Chrestomathien, Lesebücher (jedoch mit Ausschluss der blossen 
Bibelcompendien) '), so habe ich den weitesten Maassstab angelegt, imd 
muss über .das Fehlende meine Unkunde aufrichtig bekennen. Aus 
gleicher Rücksicht habe ich den Schriften über neuhebräische Sprache 
einerseits die Monographien über Abbreviaturen, anderseits die über Poetik 
und namentlich das, von dem arabischen abgeleitete, vielleicht durch Ibn 
Labrat eingeführte ^) Metrum, sowie die praktischen Anleitungen zur hebr. 
Stylistik angeschlossen. — Wenn ich den beabsichtigten Index nach 
Materien aufgab, so geschah es, weil er bei dieser Masse von Schriften 
entweder zu viel Raum einnehmend oder nutzlos geworden wäre, hin- 
gegen schien mir der hebr. Titelindex unentbehrlich. 

Was endlich die einzelnen Angaben betriffl;, so habe ich, allgemein 
anerkannten Principien folgend, vor allem Richtigkeit, dann Vollstän- 
digkeit sowohl der Werke als der Ausgaben angestrebt, nirgends meine 
Unkunde auf Kosten der Wissenschaft zu verhüllen gesucht ; ich glaube 
daher ebenso wenig dem Vorwurfe gedanken- und kritikloser Compilation 
als dem unwissenschaftlicher Unterschiebung und leichtfertiger Fabrication 
begegnen zu dürfen, und sehe getrost dem Urtheil derjenigen entgegen, 
welche Arbeiten dieser Art nicht nach äusserem Anschein beurtheilen. 
An den jüdischen Schriften sammle ich seit 15 Jahren. — Für die 
Bündigkeit des Ausdrucks muss ich das Motiv der Raumbeschränkung 
geltend machen, denn es konnte mir nicht einfallen, der Verlagsbuch- 
handlung und dem kaufenden Publicum grössere Opfer aufzuerlegen. Für 
die Correctheit des Drucks muss ich jedoch, bei der, seit einem halben 
Jahre wiederholten Entzündung eines Auges jede Verantwortlichkeit 



1) S. Wolfy ßibl. Hebr. II, 415; IV, 155. 

%) S. Jüd. LU. § 18 a. unten Einl. § 5 S. XX. 



X Einleilung 

über einige Fremdwörler und übersetzte Namen im Koran ^) hinaus und nicht 
bis zu einer festen Nomenclatur der biblischen Bücher selbst gekommen * ). 
Der chrisllichen Freiheit dem hebräischen Worte gegenüber hatten palästinen- 
sische Haggada und alexandrinische Philosophie tüchtig, vorgearbeitet; und es 
darf wSder dem Zufall, noch einseitig pfäffischen Bestrebungen zugeschrieben 
werden, wenn den Wortführern des „neuen Bundes'^ die Sprache des „alten*^ 
so entfremdet worden, dass man erst unter den erschütternden Kämpfen all- 
gemeiner Religionsspaltung auch zu den Waffen aus der Rüstkammer des früher 
gemeinschaftlichen Feindes griff, um sie später auch gegen diesen zu kehren ^)« 
Die hebräische Sprachkunde erfüllte aber , was frommer Glaube der Sprache 
selber zugesehrieben, sie ward die Mutter der allgemeinen Sprachkunde ver- 
mittelst des , aus ihrem Schoosse hervorgegangenen OrienlalismuSi wie es auch 
nicht zu übersehen ist , dass die er&ten dürftigen Versuche der Einführung des 
hebräischen Gharacters nicht der klassischen, heidnischen Philosophie entgegen- 
traten, sondern sich mit letzterer verbündeten,- dass die ersten Vorkämpfer 
der hebräischen, auch solche der Spraefakunde übephaupt sind» und so die 
Ansichten über das Studium des Hebräischen , namentlich in allerlei Reden des 
16. u. noch 17. Jahrb. nicht bloss ein religiöses sondern auch ein wissen- 
schaftliches Schibolet geworden sind. 

Hiernach dürfte man nach Beiträgen zur Geschichte der hebr. Sprache und 
Sprachkunde nicht weit zurücksuchen. Und dennoch wird uns Manches in einer 
Zeit geboten, in der man es am wenigsten suchen möchte. Die Tradition nämlich 
ist es selbst, die , mit oder ohne Selbstbewusstsein ihrer Träger, die Geschichte 
und die Kritik provocirt, indem sie auf Äuloritäi beruht und sich beruft, und 
im Streit verschiedener Autoritäten deren Prüfung unvermeidlich macht. So 
haben sich arabische und jüdische Literaturgeschichte überhaupt aus dem Tra- 



dass ,,Ja$(iT*^ t«br leicht aus Al-jasar, Rir Elieser, entstehen konnte (s. meine Be- 
merk, über derlei JVamenbildun^ zur Uebersetzung eines Kapitels aus Hamza el-Isfahani 
in der Zeitschr. für d. relig, Interessen u. s. w. her. v. Z. Frankel, Bd. 11 [1845] S. 
322; Rapoport, Erech Miliin p. 66 u. mehr dergl.). Ihn Bniam (vgl. das. S. 327, 
448, Tficoll, Catal. p. 154) erscheint freilich später als jüdischer Beiname (N. 158), 
aber wohl erst durch arabischen Einfluss. 

3) Vgl. Geiger'8 bekannte Preisschrift, Jüä. Lii. § 6 A. 11 (engt. S. 284) u. 
vor. Anm. Unter den Fremdwörtei:n des Koran, über welche Sbjwti eine Monographie 
verfasste , sind auch einige hebräische. Der daraus schöpfende Aufsatz von Sprenger, im 
Journal of the Asiat. Society 1852 p. 105-9, ist mir nur aus dem Referat in der 
Zeitschr. d. d. m. Gesellsch. VH, 602 bekannt. 

. 4) Vgl. die Nomenclatur bei Hamza a. a. 0. S. 274, und was noch schlagender 
ist, die nicht ganz gelösten Zweifel über die Titel von Saadia's (erster) arabischer Bibel- 
bearbeitung hei Ihn Nediniy s. meinen Catalogus Uhr, hehr. p. 2184 (zu (^;aX) vgl. noch 

Nicoll, Catal. p. 526). Die Bezeichnung inTbftC ^t^T^^ „Buch der Enthaltsamkeit,^' 
oder Askese, für Kohelet, fand ich bisher nur in eij^em anonymen Comm. über das Hohe!., 
der wohl doch zuletzt auf Saadia zurückzuführen ist (s. öatal. p. 2188) u. bei Tm»- 
chum (Cod. Cri 83 f. 56, b). 

unten §. 3, Anm. 2, 



Einleitung XI 

ditionswesen entwickelt ®) ; auf dem Gebiete der hebr. Sprachkunde wirkten 
aber noch besondere Umstände. Wie die Juden durch die Bibel ein ,,yolk der 
Schrift^^ wurden , d. h. nicht bloss in dem Sinne , in welchem Muhammed die 
Besitzer der Offenbarung so nennt, sondern auch in dem weitern und nicht 
minder wichtigen, dass ihre geistige Ent Wickelung eine reflexive, ihre stete 
Aufgabe ,,Studium^^ sein musste; so hat anderseits das sprachliche Amphibien- 
leben der exilirlen Juden ihre Sprachbedürfnisse , ihre Sprachmethode, ihre 
Sprachanschauung modificirt, und geschichtliche Sprachbetrachtung gefördert^). 
Um endlich auch ein Besonderes, hervorzuheben, es lag in der biblischen Er- 
zählung vom babylonischen Thurmbau und in einigen Etymologien von Namen 
^ein Anstoss zur Sprachgeschichte, der noch bis in die neueste Zeit verfolgt 

werden kann. 

So dürfen wir uns denn nicht wundern, wenn die grossen jüdischen 

Philologen des Alterthums ihre sprachlichen Werke nicht bloss mit stereotypen 
Redensarten über, Rang und Heiligkeit des Hebräischen, sondern mit interessanten 
Mittheilungen zur Geschichte der Sprache und Sprachkunde einleiten ; wir nennen 
hier beispielsweise die Einleitung des Jona (s. N. 1013). Bestimmtere gesam- 
melte Nachrichten über Verfasier und Schriften des Mittelalters gewähren uns 
jedoch dur zwei ältere Quellen von verschiedenem Gharacter. 

§. 2. 
Jüdische Nachrichten (Ibn-Esra, Roman). 

1) Abraham Ihn Esra, der wandernde geniale Exeget und Grammatiker, 
wie sein Zeitgenosse der Dichtej Jehuda - ha - Levi , aus Toledo stammend, in 
Gordova zu Hause ^) (im erste n Drittel des XII. Jahrb.)), der arabischen Schule 
angehörend , aber hebräisch schreibend und übersetzend, ward für seine Brüder 
in christlichen Ländern auf dem Gebiet der Bibelkunde, was sein vermeintlicher 
Lehrer Abraham bar Cfaijja (Savassorda) ^) auf dem Gebiete der Mathematik, 
Vermittler der Wissenschaft und Begründer des Styls, namentlich der Termi- 
nologie, die freilich in der bald folgenden Periode der Uebersetzungen sich weiter 
entwickelten und umgestalteten. In R^m , dem Ursitze jüdischer Gelehrsamkeit 
Europa's, verfasste er seine, nach einem stereotypen Bilde ^) benannte Schrift: 



6) Jttd. Xtt. § 10 S. 390 A. 5. Was die arabische Traditionstheorle selbst be- 
tri£Ft, so bieten die neuesten Specialforschungen Spretiger*8 (Zeitschr. d. d. m. Gesetlscb. 
X, 1) interessante Incidenzpunkte mit dar jüdischen , welche durch nähere Vergleichung 
einander beleuchten würden. 

7) Vgl. meine, unter N. 1959 angef. Abhandlung. 

1) Diese Angaben beruhen auf, an Gewissheit streifender Conjectur, s. Catalog. p. 
1801 , Jew. Lit. p. 345 § 20, 

2) S. meine so eben in Rom erscheinende Abhandl. : Le8 ouwrages du Pr. 
Boncompagni etc. p. 5. 

3} S. die Anführungen in Caial. p. 1000 4i. 1855. Caial. Codd. hebr. Lugd. Bta, 
1858 p. 378. 



XII Einleitung 

die Wage der Sprache (N. 968), in deren Einleitung er die „Scheiche" 
('*3pT) oder Veleranen der Sprache, sllmmtlich aus der arabischen Schule, und 
ihre Schriften, bis auf drei, sftmmliieh in arabischer Sprache verfasst, daher 
auch die Titel in hehr. Ueberiragung , mit einigen Worten kennzeichnet, wobei 
ihm leider die herrschende Matiier des Wortspiels und Witzes mehr galt, 
als dem Geschichtsforscher erwünscht ist *), Dennoch sind diese Nachrichten, 
als die einzigen ihrer Art aus jener Zeit, noch in der unsrigen als Text zu 
literar- historischen Nach Weisungen gewählt worden fN. 526, t014, vgl. auch 
N. 1520), und die Karäer haben schon frühzeitig Namen ihrer Gelehrten 
untergeschoben '^ ). 

2) Die hebräische Sprachkunde war in ihren Glanzperioden nicht eine 
rein theoretische, zur Philologie gesellte sich Poetik und Poesie, beide blieben - 
in Wechselwirkung^). Wahrend im XVI. Jahrhundert die Bekanntschaft mit 
klassischen Bestrebungen in Italien die kritisch - geschichtlichen Arbeiten eines 
Leviia und Äsaria de Rossi ermöglichte, kehrte ein poetischer Zirkel von 
Abkömmlingen spanischer Exulanten in der Levante zu den klassischen Schrift- 
werken der alten und Jüngern Spanier zurück, und verband mit poetischen 
Bestrebungen auch die Aufsuchung, Erhaltung und Nach Weisung älterer Literatur ^). 
Ein späterer Ausläufer jener Periode ist der sprach- und literaturkundige Jakob 
Roman Ibn Bakuda in Gonstantinopel , der Verfasser der Zusätze zu Buxtorfs 
Bibliotheca (N. 327).^) Derselben Familie und Zeit gehörte Chiskijja Roman 
ben Isak Ibn Bakoda an ^)« der in Gonstantinopel im i. 1600 die Ueber- 
setzung der Schriften Ghajjugs von Gikatilia copirte (God. Grat. 199), und der 



4) S. unten Aum. 11. Ein Beispiel nicht ganz entsprechtnder Uebertragung eines 

Titels ist das Dläpsi D'^ndT des M. Gikfailitty wofnr ich das arab. vi^yüUJtj ^JüCit 

nachgewiesen (Caial. p. 18!t0), d. h. über Anwendung des mSnnHcfaen und weiblichen 
Geschlechtes. 

5) S. Catal, Codd. Lugd. p. 93 (Jew. Lit, p. 309 n. 4). Dieser Umstand 
spricht übrigens gegen die, von Geiger und Mnnk (s. Jew. lAt. p. 327 A. 49, cf. p. 
326 n. 33) entschieden angenommene (und von Josi, Gesch. d. Jud. II, 328, mit den 
ihm eigenen Phrasen und Modificatiö'nchen nachgebetete) Pracedenz der Karäer, ebenso, 
wie der, dass der Karäer Ahron b. Josef nur rabbanitische Autoritäten kennt; vgl. A. 13. 

6) Jüd. IM, § 18 u. 20. 

7) Die Angaben bei Carmoly («'"n^ "^aab Ö'3ö'«n ^I^T Fr. a. M. 1850 S. 39) 
sind nicht zuverlässiger als alle andern dieses vielfach entlarvten Erfinders, es bedarf 

• jedes Wort sorgTältiger Controlle mit den , leider so Wenigen zugänglichen Quellen. 
Ich habe bis jetzt nur einen Theil des so reichhaltigen Codex Pocock. genauer durchmu- 
stert; vgl auch die Anführungen d. folg. Anm. 

8) S. Zeitschr. d. d. m. Gesellsch. IX, 840 (vgl. Sippurim her. v. Pascheles Bd. 
IV 1857-8 S. 53), Catal p. 1251 u. Add.; Ersch S. II Bd. 31 S. 59 A. 12 über den, 
unstreitig von Carmoly eigenhändig interpolirten Catalog hebr. Schriften in einer Oxforder 
HS. (vgl. Orient 1852 S. 454), die er zuerst für „sehr alt'' ausgegeben, dann dem Jakob 
Roman zugeschrieben (Catäl, p. 1910). 

9) Catal p. 844; Jew. Lit p. 320 fehlt das Semicolon nach „1600''. Wie Geiger 

(im Jahrb. iJana ^UlSt 11 [1857] 162) dazu kommt, diesen verbürgten Namen geradezu 
wegzulassen , und dafür Jakob als Verf. zu conjiciren , begreife ich nicht 



Einleitung Xlll 

Abschrift ein Verzeichnis« hebr. Sprachgelehrten bis auf seine Zeit betfDgte, 
welches, selbst mit den Sünden der Heraasgeber und Uebersetzer, zum Theil 
einer mehr als verdienten Autorität sich erfreute, daher eine kurze Kritik des- 
selben nicht überflüssig ist 

Der hebräische Text ist von Wolf (fiiU. hebr. II, 595, vgl. die, nicht 
immer richtigen Verbesserungen IV, 270), nach einer Abschrift , welche Unger, 
wie es scheint , von Le Long erhalten , nicht ganz correct abgedruckt, nachdem 
er früher (I, 337) eine ungenaue lateinische Uebersetzung gegeben-, in der die 
wenigen hebr. Wörter sehr verstümmelt (zum Theil unter Emend. verbessert) 
sind. Früher hatte Morinus Einiges daraus mitgetheilt, und R. Simon die 
Liste kürzer und mit Fehlem gegeben , welche schon zum Theil v. Löscher 
(De causis p. 151) verbessert worden ^^). Aus der altern Mittheilung Wolfs 
floss die noch schlechtere spanische bei De Castro (Bibl. Esp. l, 74), einem 
fast nrtheilslosen Schriftsteller, dessen Gompilation auch in den einfachsten 
Dingen so unzuverlässig ist, dass er die HS. des Oratoire in eine des Vatican, 
den Namen Isak (N. 27) in Samuel verwandelt. 

Diese Liste besteht ans 39 Nummern, deren 1-16 zwar fast wörtlich 
dem obengenannten Verzeichniss des' Ihn Esra entnommen sind, aber, wie es 
scheint , einer zum Theil bessern HS. ' ' ) Vielleicht ist auf deren Anfang 
(Saadia) die Zahl 730 der Jahre zu beziehen, welche, nach der Ansicht des Schrei- 
bers, von jener Zeit bis auf die reinige verflossen sein sollen ^2). An jene 



10) Wolf II, 595: „Repetii . . Catal. . . quaiem e Cod. . . . sappeditaverat Latine 
R, Simonius, sed ita at sabinde mendi suspicionem legen ti moveret. Eaodem designatio- 
nem ex eodem Cod. descriptum Hebraice nactus est B. Ungerua , cujus bepeficio eadem 
ad me pervenif Bei Wolf l , 337 heisst es: „Catalogo, quem ex Bibliotb. Grat. . . 
Le Long communicavit cum . . . Uogero, cvijus ego liberalitati ipsun debeo. Uai illo 
sunt Jo. üfortitttJ in Exercitt. Bibl. 11, p. 431 et R. Simon in Hist. crit. V. T. Hb. I 
cap. XXX , sed ille quidem perpauca, hie plura sed sie iinperfecte . . . ut operae videatur 
pretium, cmn et integnim et emendatum hio suppediCare etc." Kaoo etwas deatltcher. 
sein? Und docb liest man bei Jost (Gesch. VI, 368) Folgendes: „Wir erwähnen hier 
noch der Reihenfolge der Grammatiker, die Wolff [so überall! hier ohne Seitenangabe] 
aus Morini exere. (! !) zieht , jedoch ohne zu bemerken (1), dass Abeo Esra selbst im 
Buche MosDigim die vorzüglichsten Grammatiker nennt u. zw. in derselben Ordnung*' u. 
s. w. Auf Ibn Esra verweist Wolf freilich erst am Ende des Artikels (I, 342); aber 
Jost hat kurz vorher bemerkt, dass die yJJehcreilungen Wolfs in einem so umfassenden 
Werke wohl entschuldigt weinien dürften," und die Veranlassung zu dieser Bemerkung 
beweist ebenfalls , dass der Vorwurf ohne die Entschuldigung umzukehren sei ! — Dass 
die HS. [wie jede spanische dem Ungeübten] schwer leserlich sei, bemerkt Wolf I, 337 
nota, u. p. 4!23. Wir haben bei den nachfolgenden Bemerkungen natürlich nur die Cha- 
racteristik der Quelle (vgl. auch Geiger a. a. 0.), nicht die Behandlung des Inhalts im 
Auge. ^ 

11) So ist das Wortspiel tlDfiSDn D nOD (n. 16) wohl genuin. Ausserdem ist 

bemerkenswerth Ö^^Dd am Ende v. n. 2 , das richtige *Y^9 unt. n. 3, wo in ed. 

1546 (f. 197a) 3^9 ein offenbarer Druckfehler, welchen Dukes (S. 2) u. Munk (INot. 
p. 56) , letzterer vTelleicht nach einer HS. , stillschweigend emendiren. Hingegen gehö'rt 

Srib pO (n. 11), wie JntH 'Ort p^nW (n. 12), dem Chiskuja, Äb»3 (n. 13; 
„h. Hend'' bei Joet I) ist Druckf. 

12) Die Worte: Jweta iä quod vidi ego Ezeeh. (Wolf I, 337, sie fehlen im hebr. 
Text daselbst) verbinde ich mit der anmittelbar vorangehenden Zahl. 
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16 schliesst sich als N. 17 Ibn Esra selbst, Qber welchen gerade unsre Quelle 
von den Bibliographen unberücksichtigt geblieben"), fiel den folgenden Hit» 
Iheilungen ist ein wesentlicher Umstand nicht gehörig beachtet worden. Das 
hehr. Original hat durchaus keine Jahrzahlen, wAhrend Wolfs lateinische 
Uebersetzung bereits zu N. 21 (Mos. Kimchi) das J. 5040 (1280!) und von 
N. 25 an andere Zahlen hat, die sich bei nur oberflächlicher Kenntniss der 
literarischen Chronologie als willköhrlich und falsch erweisen. Schon die Pro- 
gression derselben >*), und der Umstand, dass bei der Mehrzahl ein volles 
Jahrhundert zu wenig angenommen ist, falleil um so mehr auf, als es sich um 
bekannte Namen und zum Theil um Autoren handelt, die dem Verf. des Ver- 
zeichnisses doch wohl nur aus ihren gedruclUen Werken bekannt sein konnten ! 
Dass R. Simon nichts von diesen Zahlen wisse, hat Wolf selbst (I, 341) 
schliesslich bemerkt, ohne uns irgend einen Aufschluss über den Ursprung 
derselben zu geben! Es ist überhaupt fraglich, .ob Roman eine strenge Chro- 
nologie des Verzeichnisses beabsichtigte, — wie das bei Ibn Esra selbst noch 
in neuerer Zeit bestritten worden. Endlich hatte R. Simon vollkommen Recht 
(gegen Wolf 1, 341), wenn er behauptete', dass der Verfasser von n'. 25 und 
32 derselbe Josef Sarko sei"). 

r 

§• 3. 

Die ersten christlichen Bibliographen (XVI. Jahrh« Münster 

bis Buxiorf). 

Das Studium der hebr. Sprache wurde von Christen aufgenommen, als es 
bereits bei den Juden den Gulminationspunkt überschritten hatte, und die Ar- 
beiten der Letzteren sich mehr in methodischer Anordnung als in wesentlich 
verschiedener Auffassung des hinlänglich verarbeiteten Stoffes unterschieden. ' ) 



13) Es werden btDil D u b^b^^DTl D genannt , das unter dem ersten Titel be- 
kannte ist nicht grammatisch, letzteres könnte höchstens anf Sofa herura bezogen werden, 

welches zwar zuletzt, nach dem abschliessenden Ü^^^ ätiblTI) genannt wird, aber 

dieser ganze Zusatz ist außalleod, und "^t)*)^ nb^b^ (Tbren. 11, 15) erinnert an das 
Werk des Ahron 6. Jo8ef (N. 20 ) , dessen Titel bei Sahhatai so lautet, vielleicht weil 
er (wie Wolf I, 119) das, von del Medigo mitten unter kabbalist. genannte Werk 
ohne Weiteres mit dem karäischen identificirte , welches Letzterer schwerlich kannte 
(s. Nohloi f. 56 , bei Wolf Accessiones ad Notit. p. 34 , und im Brief an den Karaer 
Serach, deutsch bei Geiger S. 17 — !27, s. S. 24 u. 27, nirgends ist ein gramm. Werk 
eines Karäers genannt). 

14) N. 25 hat 5040 , n. 26 5060 (viell. Druckf. , obwohl auch bei Wolf 1 p. 1092 
n. 2051), 27 u. 28 A. 5050, 29 A. 5100, 30-32 A. 150, 33 A. 200, 34 A. 250, 
35 (Levita!) A. 250, 36-7 A. 200, 38 A. 270, 39 A. 280. Ueber Jaclya n. Almoli 
vgl. Cafal. p. 1495 u. 2284. 

15) S. unt. N. 1762. Die Schreibung pnt (in Cod. Mich. 491) hat Zunx, D^d 

123 n VII, 120, nachgewiesen. 

1) iMZzatto, Prolegomeni p. 58. § 32 hatte folgenden (von der Gensar gestri- 
chenen!) Schluss: „Lo studio della Grammatica, nato presse gli Ebrei viventi sotto il 
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Die ersten christlichen Grammatiker und Lexicographen waren bekanntlich nicht 
bloss (wie ihre Nachfolger durch eine lange Periode) Schüler der Juden, son 
dem auch eigentliche Uebersetzer oder Bearbeiter hebrSischer Sprachwerke — 
deren Verfasser ein verschrobener Sprachgebrauch zu „Rabbinen" gestempelt — , 
namentlich der Schriften der, in mancher Beziehung sich besonders empfehlen- 
den Kimchi u. Leviia. Das Interesse an der hebr. Sprachkunde beruhte vor- 
herrschend auf dem Bedürfnisse selbstständiger Erforschung der jüdischen Bibel 
als Basis der christlichen. Wäre es möglich gewesen, das Hebräische aus 
andern als jüdischen Quellen zu holen, so hätte man es gewiss vorgezogen, 
denn das Verhältniss zur jüdischen Literatur war, abgesehen von den allge- 
meinen , philosophischen Wissenschaften , im Mittelalter im Ganzen mehr ein, 
von Renegaten genährtes , polemisches ^). Aber Gefäss und Inhalt waren nicht 
der Voraussetzung gemäss zu sondern, ja der, bereits berührte vorherrschend 
reflexive Character der hebräisch -jüdischen Literatur bot jeden Augenblick die 
grössten Schwierigkeiten dar, wenn man nicht letztere nach allen Beziehungen, 
also zuletzt um ihrer selbst willen studirte , wie das , wenn auch in weit ge- 
ringerem Maasse, auf allen Gebieten der Literaturkunde der Fall ist und all- 
gemein anerkannt und beherzigt wird , mit Ausnahme — der jüdischen , die 
sich erst jetzt im Stadium eines, freilieh mit Bewusstsein geführten Rampfes 
um selbstständige Anerkennung befindet. — So erzeugte oder förderte zunächst 
die hebräische PhilologTe sprachliches und sachliches Interesse an dem jüdischen 
Schriftenthum des Mittelalters überhaupt, und es entsteht die hebräische Biblio- 
graphie, die sich später znv jüdischen entwickelt, aber stets nur als Anhang 
zur christlichen Theologie figurirt. ') 

2) Schon Munsterus hängt seiner Bearbeitung der Schriften Levita*s (seit 
1543) eine Nomendalura hebraeor, quorundam librar. an (s. N. 1375); die- 



dominio degli Arabi', vale a dire presso gli Ebrei tranquilli e felici, dovette necessaria- 
mente veoire piü o meno negletto da geote espulsa dagli aoticbi focolari, ed esposta 
repeDtioameDte alla miseria ed alle persecuzioni. Gli studii filologici ed esegetici do- 
vettero dar luogo agli studii ascetici e misteriosl, studii piü atti a somministrare cooforto 
ad uomiDi oppressi dal peso delle sciagure; e la Gramma.iea e l'Esegesi risorgere dod 
dovevano se dod se allora che tempi piü illumioati e piii giusti iDComiDciaroDo a solle- 
vare gl' Israelit! dal loro abbattimento (§ §.43. 44)/* 

2) Schon hieraus erklärt sich genügeod die vorkommende Weigerung wahrhafter Juden, 
deren Gesenius iD einer HS.Üchen Bemerkung zu S. 106 erwähnt. Wenn er aber dort 
im Texte von „habsächtigen und geheimnissvollen Rabbinen** spricht, so ist das eine der 
beliebten Amplificationen , wo es sich um Juden handelt. Von dem, bei Wolf, Hist. lex. 
p. 80 , angeführten Boeschenstein selbst schreibt Münster (Opus gr. praef. bei Luzzatto 
1. c. p. 43) : „laevato multo aere a discipulis nihil docuit. Testes sunt qui illum audie* 
runt^S eben so klagt Capito (s. N. 344) über den „Juden** Adrian; Boeschenstein pro- 
testirte in einer eigenen Schrift gegen den Vorwurf, dass er ein geborner Jude sei, 
Adrian lehrte als er schon Christ war, und wohl mancher jener „Rabbioen** hatte früher 
mit seinem Bekenntnisse speculirt, als mit dem Hebräischen. 

3) Diese allgemeine Andeutung über das Verhältniss der hebr. Philologie zum Stu- 
dium der jüdischen Literatur überhaupt soll an dieser Stelle nur zur Entwicklung der 
Quellenschriften dienen; vgl. die Anfiihrungen Jüd. Lit, § 23 u. 32, namentlich Zwis« 
Zur Gesch. S. 8 ff. ; vgl. auch Wolf, Bibl. hebr. I, praef. 



XVI fijiii^itufig 

« 

selbe besteht freilich nur aus 4 Bl. , wovon Titel (mit Signatur 4i) und Druck- 
firma 2 Seiten einnehmen, und liefert blosse Titel oder Namen. Die erste 
Seite enthält einen „Index quorund. [nemüch 10] libror. EUae Levüue Judaei 
Germanins die zweite einen „Elenchus quorund. [nemüch 16] libror. S. MunUeriy 
dann folgt ein „Gatalogus quorund. libror. S. linguae qui hodie exstalit", be- 
ginnend mit Vet. Test und Evang. Matthaei, hauptsächlich judische Grammatiker 
und Exegeten aufzählend, zuletzt: „Rabbi Akabia fih Malalehells (sie) et qui 
bic sequuntur (nemüch andre Talmudische Lehrer !) scripserunt varia ! *' Zum 
Schluss werden die „Instauratores üng. S.** genannt: Hieronymus, Gapnio, Pellican, 
Münster selbst und Pagninus; eine alte Hand hat im Expl. der Berliner fii-^ 
bliothek noch Jo. Forsterus hinzugefügte — Bald darauf begleitet NeaJider 
seine Erotemaia (N. 1415) mit einem Auszuge aus Gessners Bibüotheca univer- 
salis (nemüch Graec. Lat. Hehr.), welche zuerst die hebräische Bibliographie 
in die aügemeine eingeführt. GenebrArd ^verfasst schon (1563) eine eigene 
Einleitung zum Verständniss der jüd. Commentatoren , deren zweite Ausgabe 
(1587) mit einem „Index libror. rabbimcar. qui md meam noiüiam pervenerutU^* 
bereichert ist (N. 684). — Die unkritische Bibliolheea^Sancla des, an jeder 
fides bankerotten Sixtus Senensis (1566 u. oft) verdient für unser Gebiet 
kaum der Erwähnung *), — Mit dem Ende des XVI. Jahrb. hatte das neu- 
hebräische Studium in Buxtorf dem Vater, der eine Monographie den hebräi- 
schen Abbreviaturen widmete und derselben eine Bibliotittaa AfMinirM anbängte 
(N. 327), einen solchen Höhepunkt eri eicht, dass vielleicht eine vollständige 
Emancipation desselben erfolgt wäre, wenn nicht weltgeschiebtüche Momente, 
deren Erörterung hier zu weit führen würde, es neuerdings zum ausschliess- 
lichen Eigenthum der, im Reformationskampfe zur Herrschaft gelangten Theologie 
gemacht hätten. Es trat nunmehr die Reaclion gegen die jüdische Ueberüeferung 
und Methode, welche sich schon nach der ersten Ausbeutung derselben be- 
merklich gemacht hatte (s. z. B. unter Foersler N. 621), entschiedener hervor, 
und es entwickelte sich allmälig ein förmlicher Streit über den Werth der- 
selben; man trat dann und wann mit allerlei, mitunter sehr abenteuerlichen 
Versuchen selbstständiger Sprachtheorien hervor , an welche sich Ansichten Über 
den Bibeltext selbst lehnten, die erst nach ihrem Culminationspunkte des 18. 
Jahrb. zu einer solidem Kritik zurückkehrten ^). Was Juden gleichzeitig ver- 
öfTentlichten , ward so wenig beachtet, dass noch Heizel (Gesch. S. 143) mit 
den Worten: „Die Bemühungen der Juden um die H. S. in diesem (dem XVI.) 
Jahrhundert verdienen gar keine Anzeige ,*' den Juden überhaupt einen General- 
abschied ertheilt. — Diese allgemeinen Andeutungen über das Verhältniss der 
hehr. Sprach- zur Bücherkunde können nicht näher ausgeführt werden, ohne 



4) Catal. p. 2644. 

5) S. uDt BohUus (N. 262, vgl. Üetzel, Gesch. S. 211), ffelmonf (N. 853), Ma$cltf 
(N. 1276), yeumann (N. U24), Houbignni (N. 935); vgl. GcMenius, Gesch. S. 107. 
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das eigentliche Gebiet der Geschichte beider selbst zu betreten, wir nifissen 
daher hier abbrechen , um endlich zu denjenigen Schriften zu kommen , welche 
bisher als Hauptquellen gedient haben. 



§. 4. 
Das XVU. u. XVIII. Jahrh. 

1) Das Bedürfniss einer selbstsländigen Bibliographie der christlichen 
Sprachforschung auf hebräischem Gebiete war lange Zeit ^ach Entstehung der- 
selben noch nicht fühlbar , und es führte hier erst wieder die neuhebräische 
Literatur zu dem ersten bekannten und bedeutenden Versuche dieser Art. ') 
Imbonatus ergänzte Bartolocci's Bibliotheca Rabbinica durch eine Bibliolheca 
Latino-hebr, (f. Bom. 1H94), welche eine indirecte und zum Gebrauche 
sehr unbequeme Uebersicht der Grammatiker enthält. Das Werk besteht nemlich 
beinahe zur Hälfte aus den „Supplementen" (p. 295 - 473) , auf welche ein 
„Gonspectus libror. omn." per materias*' folgt, darunter (p. 538) die Namen der 
gramm. Autoren und Schriften alphabetisch, aber ohne directen Hinweis auf die 
Stelle, so dass man entweder in beiden Reihen der Autoren oder wenigstens 
im allgemeinen Index nominum (p. 474) nachschlagen muss ; Überdiess ist die 
durchgehende Anordnung nach Fornamen, selbst mit dem aushelfenden allge- 
meinen Syllabus (p. 491), beim Nachschlagen sehr unbequem (dennoch hat 
Wolf noch im 2. Bande die, ebenfalls beim Nachschlagen störende Voranstellung 
des Vornamens beibehalten). Die von Imbonatus benutzten Quellen sind am An- 
fang des Werkes und grossentheils auch an den einzelnen Stellen angegeben; 
was für unsern Zweck am empfindlichsten vermisst wird , das ist die jedes- 
malige unzweideutige Angabe, dass ein Werk nicht gedruckt sei. ^) 

2) Einzelne, aber brauchbare Nachrichten lieferte Loescher (1706) in 
seiner skizzirten Geschichte der hebr. Sprache (N. 1189)^ während zu gleicher 
Zeit Jo. Chr. Wolf mit seiner, in 4 Klassen getheilten, noch immer nütz- 
lichen Hislor. lexicor, (N. 2187, 240 S. u. alphab. Index) hervortrat, in 
welcher Juden und Christen mit gleicher Sorgfalt, wenn auch noch mit ver- 
schiedener Kenntniss, behandelt sind. Demselben Verfasser verdanken wir die 
vollständigste Arbeit auf diesem Gebiete, welcher ungefähr die Hälfte unseres 
Materials angehört, daher wir auf dieselbe etwas näher eingehen müssen. 



1) Cod. Falte. 494 eotbält (nach Mains, Scriptores vet. T. V. 1831 p. 89) efaieo 
„Kpilogus omDium regulär, et praecip. difficult. gram. 1. h. ** mit einem Catalog aller 
jüd. u. Christi. Grammatiker v. Beuedictus Tessarius a Sota, Maria (XVII. 
Jahrb.). Näheres ist nicht bekannt. 

2) Zu den, als in hohem Grade zweifelhaft und an sich unbedeutend, in gegenw. 
Bache weggelassenen Autoren und Schriften gehört z. B. Hier. Gracian {GraiianuSt 
bei Imbonatus p. 79, bei Woif 11, 607 ist d. Titel latinisirt), dessen „Abecedario de 
las cinco lengaas, grlega, hehr., arab. , bozna y latina,^^ wahrscheinlich aas d. Bibl. hisp. 
Dotirt ist. Gracian's Werke erschienen A. 1611-9 (Catal. impr. libr. Bodl. II, 176 a). 

♦2 



5-5. 
FortBet^ung (Wolfs Biblioth. hebri). 

Allen denea, die sid) für Deuhebrlische (sog. „rabbinische" ) Litertiur 
irgendwie inieressirl haben, ist die Bibliolheea hebraea (1729-SS) von J, 
Chr. WolfiuB wcnigstena dem Nnuen nach bekannt. Eine nihere Characterislik 
tliesea Riesenwerkes im Garnen ist einem andern One vorbebalten, hier geuQgl 
es, wiederholt auszusprechen '), dass Woir ao Fleiss, Ehrlichkeit, Besonnen- 
heil und Unbefangniheit zugleich noch von keinem christlichen und von sehr 
wenigen jüdischen Autoren auf diesem Gebiete DbertTofTen worden i so dass 
wir selbst den vorkommenden Hangel an Sachkunde und Kritik hlufig durch 
jene Eigenschaflen ersetzt finden; auf unserem engeren Gebiete Tanil sich für 
lelztere ohnehin viel weniger Veranlassung. 

Die Bibliolheca sollte ursprünglich aus II Binden bestehen, 111 u, IV sind 
Supplemente, aber mit gereifter Sachkennlniss , meist aus Autopsie oder neuen 
Quellen geschöpft, also an Inhalt bedeutender, an Umfang dem ursprünglichen 
Werke kaum nachstehend, und dennoch von nicht wenigeDiSchriftslellem bis 
auf den heutigen Tag, auch auf unserem speciellen Terrain, wie sich zeigen 
wird, und zwar an einzelnen Stellen vemachllssigt ! Davon ist seibat Kö- 
cher nicht auszuschliessen , dessen „Nova Biblioth. hebr. leetmd. ord, Bibt. 
kebr. Wollii" (2 Thle. 4. Jenae 1783-4) schon Tychsen als einen RQchachriU 
bedauerte'). Indess sind es fast nur seine Verbesserungen und Nachträge auf 
unserem Gebiete (Bd. 11), d. h. christliche Autoren belrelTeni), die, wie be- 
greiflieb, seinem Werke einigen bleibenden Werth verleihen. Zu den Haupt- 
mlngeln gehört die allznhSußge Wegiassuug des Pormaia, und die schon an 
sich characleris tische Anlage, nach welcher das Zusammengehörende mitunter 
getrennt wird ; und wenn Köcher's Versicherung (Verr. zum 2. Theil) , dass er 
nicht zu denjenigen gehöre, die sich mit Wolfs Federn schmflcken, wenn sie 
von rabbinischen Schriften erzählen {also schon damals !) , insoweit anerkannt 
werden darf, als es sich um das unvertilgbare Laster literarischen Diebstahls 
liandett, si> Lsl <;s .'itiili'j-^eits aus jener Anlage um so begreiflicher, wenn manche 
Steliü III VVoir -selbst übersehen worden. 

Woir bebandelt im I. u. III. Bd. (theilweise auch im IV.) die Juden (auch 
getaiirtc) und einige i.'lirislliche Verfasser hebräischer Schriften in alphabetischer 
Ordnung, itd. II u. IV (1721 n. 1733) enthalten Anonyma, und zwar mit der 

l) Cntal. I. h. |>. 3730 (d. die zu scbraibeade EialeituD^), CntoI. Codd. hebr. 
Ulli. B>t. |i. 'V\. 

t) .Wolliiim viruiii iliviaiuD talem dnitinuatorem Dictum nse inibi dotorem con- 

./,. ■ II . .. '■-.-I I 9(q r .. 7..... T.li.-k.. C 9tin k 11t 






Cbtii a-'Tlninun. lyeliieB I, 317, aogef. v. Zuhs, Zeitsohr. S. 2S0 A. U). 
B V ISlidifr» liihiuiioLbarkeit s. onter Cnpilo (N. 3S3), Cevalltriu» (N. 384), 
(N. läUfl) u. A. 
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Bibel beginnend , an welche sich die Einleitungsschriften und flilfsmittel schlies- 
sen. Zwischen beiden war die erweiterte Ausgabe von Le Long's Biblioth. Sacra 
(in binos syllabos distincta, fol. Pari« 1723) erschienen, deren 2. Abtheilung 
die Schriften ober die Bibel und als Anhang die Grammatiken und Lexica, nament- 
lich die orientalischen ; enthält '); Wolf verfehlt natürlich nirgends, dieselbe 
zu benutzen. — Das van uns aufgenommene Material ist bei Wolf als 3» Buch 
in folgende Abschnitte vertheilt: De Jüasora p. 46 (IV, 210), die Schriftsteller 
ober Accenie sind aufgezählt p. 500 (IV, 221 , Köcher 11, 122. 252), die über 
Masora als cap. 111 § 1 u. 111 p. 534 u. 542 (IV, 226, 229, Köcher 11, 127, 
252) — die Colleclores vafr. lect. (p. 544, IV, 231) sind fast dieselben Au- 
toren und Schriften, die in anderen Rubriken vorkommen« Es folgt als'§ V, 
VI ein Catalogu» Lexicographorum (p. 546, IV, 231, Köcher II. 129, 252), 
an welche sich nur eine kurze allgemeine Bemerkung (p. 565, IV, 248) über 
hehr. Concordanzen schliesst; an deren Stelle habe ich die wenigen €oncor- 
danzen selbst (vgl. Wolf I, 681, III, 607, Köcher 1, 81) aufgenommen, die 
eigentlich nur Bearbeitungen der des Isak Natan (umgearb. v. Buxlorf) sind ^). 
Es folgt §. VII (p. 565, IV, 248, Köcher II, 135) „Designatio eonim qui 
Nomina propr. in Cod. S. exposuerunt/^ — Die Ergänzung dieser Onomaslica für 
die Ausdehnung des vorliegenden Werkes erkenne ich aufrichtig als die schwächste 
Parthie desselben. Schon Wolf selbst scheidet einige Werke aus, die Aehr 
biblische Reallexica als sprachliche Namendeulungen sind, und es ist selten 
möglich, den mitunter schwankenden Character solcher Schriften aus dem 
blossen Titel ohne Autopsie zu erkennen (vgl. z. B. unter Stephanus N. 1965-6); 
ein Zuviel oder Zuwenig ist also hier schwer zu vermeiden, und ich habe 
mich in diesem speciellen Falle auch darum mehr dem letztern zugeneigt, weil 
der Umfang der in Betracht zu ziehenden Werke Ober den meiner bibliogra- 
phischen Studien weit hinausragt. — Es folgen (§ VIII p. 574, IV, 250, Kö- 
cher II, 136) die „GoUectores compendiorum scrib. quae Abbreviaiurae vocantur,^' 
unter welchen (ausser Buxiorf, aus neuerer Zeit Selig u. Tychsen) fast keine 
Monographie vorkömmt, dazu ein Supplement der Abbreviaturen selbst. Hieran 
schliesst sich § IX (p. 591, IV p. 267, Koecher II, 137) „Index eorum. qui 
ad RjAbhinorum lectionem expeditius instituendam etc.,'' für welche Rubrik 
des Neuhebräischen grade aus neuester Zeit einige wichtige Beiträge zu ver- 
zeichnen waren. Der folgende §.X (p. 593, IV, 269, Köcher II, 137) über 
Jüdisch' Deutsch ist in unsrem Werke natürlich ganz übergangen und für einen 
geeigneteren Platz vorbehalten. Endlich kommen (§ XJ u. XII p. 595 u. 600, 

3) Dass gerade diese Ausgrabe in Fur^f's fiibl. Jud. II, !255 fehlt, wie auch die 
Angabe, dass Masch's Bearbeitung nicht einmal die ursprüngliche Anlage erledigt 
habe, ^nn als sehr untergeordneter Beleg für unser Urtbeil (§ 10, 7) betrachtet werden. 

4) S. unter Beck, Cnloattia, Fiirst, Lanckisch, Tfordheimer , Rnvius, Sennert, 
Wigram; und über Partikeln, jedoch unvollst., Noldius, lieber eine HS.licbe (v. Baxter in 
London angekaufte) vollst. Coneordanz > der Nom. pr. n . Partikeln von Piorkowshi (jetzt 
in Ostrowo) s. Serapeum 1853 S. !^98. 
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IV, 270, 272, Köcher II, 137, 139, 252) die eigentlifhen Gratimaliker, und 
von denselben gelrennt (§ XIII p. 621, IV, 807. Köcher II, 147, 255) „06- 
servalianes variae ad rem Hebraeor. gram. perltneiites'S u. zw. wieder, nach 
verschiedenen, zum Theil unbequemen Unlerabth^iiungen ober Geschichte and ein- 
zelne Themata der hebr. Sprache und Schrift (Ober diese p. 623, IV, 3 13,> Köcher 
II, 147, 255). Zu diesen Rubriken sind im vorliegenden V^erke noch die Ab- 
handlungen über liebr. Poesie, namentlich in formaler Beziehung, also der 
JUeirik, ferner Rhetorik und Stylislik hinzugekommen, worüber Wolf (II, 93, 
IV, 23, Köcher II, 15) keine eigentliche Bibliographie gegeben ^). 

In fast allen diesen Rubriken trennt Wolf die jüdischen Autoren von den 
christlichen y schon darum, weil er von ersteren nur einen Index mit dem Hin- 
weis auf ihre selbstständige Behandlung an ihrem Orte zu liefern brauchte, so 
dtss es eine halbe Inconsequenz ist, wenn er die getauften Juden hier unter 
die Christen reiht, und daher den Stoff hei einigen, freilich wenigen Autoren 
zersplittert. 

§. 6. 
Fortsetzung {Hauptmann, Heizel). 

Mit Wolf hat die Bibliographie unseres Bereiches den Gulminationspunkt 
erreicht, was nach ihm kommt ist entweder, wie Köcher (s. vor. §), direct 
unlergeordnete Ergänzung, oder gelegentliche Beigabe, oder bleibt wenigstens in 
Bezug auf Vollständigkeit und namentlich Genauigkeit und Quellennachweisung 
weit hinter Wolf zurück. Es wird daher die nachfolgende Aufzählung und 
Characleristik um so eher sich auf die direct benutzten einschlägigen Schriften 
beschränken und kürzer fassen. 

1) In Hauptmann's „Historia ling. ebraeae" (1751, s. N. 823), in wel- 
cher u. A. ein Gapilel über hohe Gönner u. Kenner des Hebräi;«chen (p. 26) ^ ), 
befindet sich (p. 86) ein „Appendix vel'quorund. Libellorum Ebr. linguae gram- 
maticam index . . . atque alio tempore magis illustrandus ;*' derselbe zählt auf 
12 Seiten ungefähr 100,, meist ältere Autoren auf, darunter 3 Juden, 1; Bai- 
mes (^S. 37), von dessen Werk es heisst: „Über est obscurus et nullius 
pretii'' (!), während Luzzatto (Prol. p. 35) es als „opera piena d'erudizione e 
di critica^* bezeichnet; die lat. Uebersetzung (des Kalonymos) nennt freilich. 



5) Vgl. X^lt«t«€A , Zin* Gescb. d. jüd. Poesie (Leipz. 1836) EioL, Snta$obmt 
(IN. 1740 in d. Aom.) , Luzzatto, Ueb. hebr. Verskuost, im LitbL. des OpienU 1 (1840) 
S. 7, u. A. ; Jüd, Lit. § 18. — Prosodie behandeln u. A. die Grammatikea von Abudüntey 
Anonymue (N. 77), Aguilar, jirckevolti, Bengeeb, CalimttHi, Ihn Esra (N. 908), 
Immanuel b, Jekutiel , Parchon, Auch Reimlexica sind nicht übergangen, s. z. 3. 
Chananja (N. 397) , Chefez , Otivtyra (N. 1 478). 

1) Pag. 29 ist von Frauen die Rede, deren erste Zenobia I Es fehlt dagegen 
nicht nur Elisabeth v. Oesterreich, sondern aueh ihr« bekanntere Freundin A, M. v. 
Schurmann (s. Catal, Codd. Lugd. p. X.; vgl. unter Hooghi ^. 930 u. 931). 
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schon R. Simon eine „valde barbaram" (Wolf 1$ 70, III, 45, vgl. Gesen., Gesch. 
§ 29, 2). 2) Elias Levita (S. 89) wird mit einer Verweisung auf den hAchit 
summarisch behandelten MOnsler abgefertigt. 3) ,,Lion'' mit falscher Schreibung 
(s. Lypti« N. 1220). Die spitre, der Gram, einverleibte Ausgabe (N. 822) habe 
ich nicht auftreiben können , was ich bedaure , da Köcher ein unzuverlässiger 
Referent ist und 'auch Hauptmann nicht ausgenutzt zu haben scheint , so z. B. 
fehlen gleich bei Köcher 11, 144 die anon. Institutiones (N. 101), Hauptm. p. 37). 

2) HetzeFs Geschichte der hebr. Sprache u. Literatur (1776, s. N. 872) 
hat das Verdienst einer jeden grundlegenden umfassenden Monographie, und 
ist in mancher Beziehung #as Vorbild von Gesenius geworden. Der zweite 
Abschnitt: „Gesch. d. h. Spr. als einer lodten", handelt in den ersten 5 Pe- 
rioden d. h. dem 1-XlV. Jahrb. (S. 5.5-128) natürlich fast nur von den 
Juden und der neuhebr. (rabbin.) Literatur; aber indem hier der erste Versuch 
gemacht wird , die verschiedenen Beziehungen derselben zur Sprache zu bringen, 
verliert die Behandlung allen einheitlichen Characler, und es kommen Stücke 
hinein , welche eigentlich der Literärgeschichte angehören , wie z. B. über 
Benjamin v. Tudela (S. 114-5) — , wo der Verfasser sich der Ungehörigkeit 
selbst bewusst zu werden scheint — , „Don Meier** [Alguadez S. 121] u. A. 
In der That kann die Geschichte der hebr. Sprache die neuhebräische Literatur 
nur in zweierlei Weise mit einiger Consequenz behandeln : enlioeder sie skizzirt 
die in dieser Literatur sich entwickelnde „Schriftsprache** in ihren philologischen 
Erscheinungen, die sic]^ grossentheils nach den Literaturkreisen abgrenzen — 
für dieses , zu den allerschwierigsten gehörende Thema sind erst in neuester 
Zeit einige (mitunter verfehlte) Beiträge geliefert worden ; — oder es wird 
(mit Gesenius) die „Geschichte d. h. Spr. als einer ausgestorbenen" mit „Ge- 
schichte d. h. Sprach/cunde** idenlificirt , also nicht der hebräisch schreibende 
Jude als solcher, sondern bloss der Grammatiker und Exegel ins Auge gefasst. 
Auch hier stehen wir noch heute nur am Anfang einer Geschichte , indem erst 
die letzte Zeit die Kunde der wichtigsten Schriftsteller auf diesem Gebiete 
(z. B. Saadia , Koreisch , Chajjug , Jona » Parehon und sogar Ibn Esra) uns 
mehr oder weniger nahe gebracht hat. — Was Hetzers Arbeit betrifft, so 
steht er fast nirgends auf eigenen Füssen, und seine Hauptstütze ist nicht ein- 
mal Wolf, sondern Buxtorf *). Es wird auch hierdurch erklärlicher, dass er 
mit den Juden vollständig abschliesst (s. oben S. XVI), wo seine Mitth eilungen 
über die Christen beginnen. Diese (S. 129-325) werden, wegen ihrer Reiche 
haltigkeit und der, durch das alphab. Register erzielten Bequemlichkeit, für den 
engeren Kreis der Specialforscher wahrscheinlich unersetzt bleiben, da auf 
eine Erweiterung der Theilnahme und die, hiednrch allein entspringende Mög- 
lichkeit der Veröffentlichung einer neuen solchen Arbeit kaum mehr zu rechnen 



2; Vgl. z. B. S. 122 Samuel Sarsa mit Catal. 1. h. p. 2496. 
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ist, nachdem die Sprachforschung so wesentliche Umgestaltungen erlitten^ dass 
die Kunde der altern immer mehr an praktischem Interesse verliert. Sagt 
doch Hetzel selbst (Vorr. S. 3), dass er manche Namen nur darum aufgenom- 
men und kurz erledigt habe, damit man sie nicht bedeutend und bloss ver- 
gessen glaube. Jene wenigen aber werden in Hetzel noch immer manches sonst 
Uebergangene übersichtlich geordnet finden., da auch sein Material nicht einmal 
von Röcher (s. §. 5) vollständig ausgebeutet ist. Hingegen werden seine 
Angaben für den eigentlichen Bibliographen nicht selten ein Irrlicht, welches 
nur das Bedürfniss nach Licht um so lebendiger erweckt, mehr Suchen als 
Finden verursacht. Obgleich H. in diesem Theile Wolf hflufiger gefolgt zu sein 
scheint , als man aus den sehr wenigen ausdrücklichen Citaten schliessen möchte^ 
so wird doch die Vernachlässigung des Supplementbandes um so empfindlicher^). 
Ueberdiess je verdienstlicher es ist, dass H. das weitschichtige Werk Jöcher's 
für seinen Zweck in grossem Maassstab benutzt, um so bedauerlicher, dass er 
sich mit den allgemeinen Titelangaben des letztern begnügte , selbst da, wo die 
Ergänzung aus Wolf so leicht war ; so kommt es z. B., dass er zu den Schriften 
Sennert's (S. 240) nicht ein einziges bestimmtes Datum supplirt hat ! 



§. 7. 
Das XIX. Jahrh. (^Gesenifid). 

Wir hätten nunmehr die, mit Recht epochemachende Geschichte d. hebr. 
Sprache und Schrift von Gesenius (1815), ursprünglich eine histor. Einleitung 
in das Lehrgebäude , näher zu characterisiren ; allein einerseits dessen weiteste 
Verbreitung , anderseits unser Verhältniss zu demselben lassen es angemessener 
erscheinen ,* hier nur eben das Verhältniss zu unsrer Bibliographie ins Auge 
zu fassen. G, behandelt in § 28-39 (S. 93-136) die Geschichte des 
hebr. Sprachstudiums bei Juden und Christen derart, dass bei ihm die Juden 
nur als Begründer und Erhalter desselben im Mittelalter, als Uebergangspunkt 
zur Entwicklung der hebr. Philologie überhaupt in Betracht kommen. Die 
spätem Mitlheilungen darüber fanden bei ihm die lebhafteste Theilnahme, An- 
erkennung und Benutzung. Ob durch die Juden der letzten 3 Jahrh. (wenig- 
stens bis Mendelssohn) etwas Nennenswerthes für hebr. Philologie geschehen, 



3) Ausser den Noten unter Viest (JV. 485), M. (N. 1224), P<i^fi{fitia (N. 1506), 
Reuchlvn (N. 1668), vgl. bei Eetzel S. 199 hinter Didacus de Leofi (dessen Werk 
\a]s MS, bezeichnet sein sollte) das, von Wolf IV{, 190, corrigirte Caiumbro; unter 
Martinez (S. 190) fehlt die 1. Ausg. (1548 s. JV. 1254) nach W. IV, 293, eben so 
unter Uranius (S. 179, s. N. 2041) nach W. IV, 305; unter Rnviu» (S. 234, vgl. bei 
uns JV. 1625) ist der Titel nach W, IV, 299 zu verbessern. Der IV. Bd. von Wolf ist 
angeführt unter To88anu8 (S. 248 vgl. N. 2016), aber unrichtig, ebenso schlecht benutzt 
unter Weiganmeier (S. 175 s. N. 2134). Ein Specimen von Nachlässigkeit s. unter 
Clenardui (N. 412). 
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und welchen An(heil die Juden zuletzt an der fortgeschrittenen christl. Wis- 
senschaft genommen, hat er nicht untersucht; denn es handelt sich iA seinem 
Handbuche nur uro die Hauptmomente, welche zu dem gegenwärtigen Stand- 
punkt der Wissenschaft gefuhrt, und es ist ein etwaiger Einfluss jüdischer 
Philologie der Neuzeit auf die gleichzeitige christliche in der Literatur um so 
weniger nachweisbar, als man, wie erwähnt, da3 Gefäss wegwarf, nachdem 
man den Inhalt ausgeleert zu haben wähnte, indem man die modernen hehr. 
Schriften noch viel weniger verstand* als die alten; ja es darf, bei aller 
Achtung vor der gründlichen Kenntniss des Althebräischen, welche in Gesenius' 
Schriften Epoche macht, doch auch nicht verhehlt werden, dass letztere, wo 
sie an neuhebräische Quellen streifen (z. B. im Gommentar über Jesaias), 
einen bedauerlichen ^ aber erklärlichen Abstand verrathen. Gesenius hat bis 
1815 die Schriften S. Hanaus schwerlich des Studiums, obwohl schon Bernard 
der Zugrundelegung bei seinem Werke und Sonnenfels des Plagiats, werth 
gehalten. Folgt'^daraus, dass sie in Bausch und Bogen zu verwerfen, in der Ge- 
schichte der hebräischen Sprachkunde ganz mit Stillschweigen zu übergehen sind? 
oder folgt dies daraus , dass die hebräische Sprache selbst vorläufig noch immer 
eine, fast aufgedrungene Nebendi^ciplin christlicher Theologie ist? — Nach Ge- 
senius (S. 195) haben die Juden mit Elia Levita ihren Gulminationspunkt er- 
reicht, »^treten vpn nun an fast ganz in den Hintergrund.*' Dieses „fast'* haben 
wir wohl nur dem (S> 107 erwähnten) Verdienst um Ausgaben der Bibel zu 
verdanken. Dass aber eine Ergänzung von dieser Seite her später Gesenius 
selbst Bedürfniss geworden, sehen wir aus seinen Gorrespondenzen und den 
handschriftlichen Nachträgen zu seinem Handexemplar, in welchem zu S. 135 
„Rabbinische Grammatiken'' (Hanau, Benseeb, J. Löwe u. A.), u. für das hin- 
zuzufügende 19.Jahrh. einige neue Rubriken : „Lexica deutsch-hebräisch, Uebet' 
Setzungen, Methodik, Metrik , Jüdische Gelehrte," angezeichnet sind; die hebr. 
Sprachkunde der neuesteh jüdischen Gelehrten ist aber nicht ausschliesslich 
aus der christlichen erwachsen, sondern unterscheidet sich grossentheils durch 
ihren stättigen Zusammenhang jnit der jüdischen Vergangenheit. 

Wie bei den wenigen älteren Juden giebt Gesenius bei den, in 3 Haupt- 
klassen (Grammatik, Lexicographie , Exegese) getheilten, christlichen Philologen 
ausser den biographischen auch bibliographische Nachweisungen, welche nach 
meinem Dafürhalten für das grössere Publicum des Buches etwas zu viel, für 
das kleinere etwas zu wenig bieten, wie es überhaupt äusserst schwer ist, 
kritische Geschichte und Bibliographie in einer Art von Ebenmaass zu behandeln, 
wozu noch der Mangel eines alphabetischen Index kommt, so dass den Be- 
nutzern jener Ausgabe auch in dieser Beziehung unsre Verweisungen willkom- 
men sein müssen, die wir, mit Rücksicht auf die zu veranstaltende Ausg., nach 
§§ bezeichnet haben. 
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§.8. 
Die Gegenwart (^Luzzaiio). 

1) Eine gleichmässige Berücksichtigung der jüdischen und christlichen 
Literatur findet sich zuerst in der, durch einzelne Originalangaben werlhvollen, 
chronologisch geordneten summarischen Aufzählung der bedeutendsten Gramma- 
tiker (und einiger Lexicographen) in Luzzafto's Prolegomeni (183H, N. 1218) 
p. 23-71, welche jedoch leider das Format der Bücher fast gar nicht be- 
rücksichtigt. Sie beruht grossentheils auf Autopsie (doch bezieht sich das 
Sternchen im alphabetischen Register nicht immer grade auf die im Text ge- 
nannte Ausgabe) ^ ). Von Wolfs Bibliotheca fehlt auf der Paduaner Universitäts- 
fiibliothek zufällig der 4. Band , den Luzzatto niemals benutzen konnte ; daher 
er auch (p. 55) nur von dem Verz. bei Wolf II bis zum J. 1720 spricht. 
Der ungenannte, aber schon am Styl kenntliche Verfasser des Artikels ,, He- 
bräische Grammatik'^ im Litbl. des Orients, her. v. J. Fürst (1841 N. 51 
S. 785-91, N. 52 S. 801-6, 1842 N. 1 S. 1-4, N. 4 S. 49-54, wo 
ein alphab. Verz. ) , spricht ebenfalls ( S. 7^6 , 787 ) nur von Wolfs 2. 
Bande, der bis 1700 reiche, und von da bis 1720 unvollständiger sei; Wolf 
IV, Hetzel , Köcher sind ihm unbekannt. ,,Was bei^ Luzzatto,'' heisst es weiter, 
„mit einem gewissen sprachgeschichtlicheu Tacte zusammengestellt ist, das be- 
trägt weder in Bezug auf die Literatur vor 1700 noch auf die nachherige, 
weder in Bezug auf die von jüd. noch auf die von christlichen Autoren v^r- 
fassten Schriften , kaum (.sie) den zwanzigsten Theil der vorhandenen Literatur.'* 
Da nun der Verf. eine „vollständige LKeratur'' der hehr. Sprachwissenschaft 
seit (sie) 1700 bis 1840 ankündigt, so durfte man für jeden Schriftsteller 
Luzzatto's auf ungefähr 20 in seinem Verzeichnisse rechnen. In der That sind 
von Juden (S. 789-790) nicht m^hr als 7 unbedeutende Schriften ergänzt, 
u. zwar nicht ohne Fehler (s. unter Schak N. 1775). Das Verzeichniss der 
Christen und deutsch schreibenden Juden ist durch vollständige Wiederholung 
der Angaben unter jedem Jahr der Ausgabe etwas angeschwollen , und , irre 
ich nicht, so gehört die ursprüngliche Zusammenstellung nächst Luzzatto noch 
einer der utiten anzuführenden allgemeinen Quellen an^), auch scheint ein, 
mir unbekannter WeigePscher Catalog benutzt zu sein. 



1) S. unter Cleoardus S. 36 zu * (gegen Hehr. Bihliogr. 1858 S. 108 A. 3, 
wo ich diess Verhältniss vorausgesetzt). 

2) Form und theilweise Inhalt stimmefi mit Danz (s. § 10), dessen betreffender 
Theil bereits gedruckt war; so z. B. S. 4 das J 1825 für Boeckel {K 250, dort 
BblikeV) bei l)anz S 375 A. 71, während Knyser I, 278, Bibh Gesen. S. 10 n. 335 
u. Fürst selbst Bibl. Jud. I, 124 das J. 1524 haben. Bei Danz fehlen jedoch die Ver- 
leger (die aus Heiusius , Kayser od. Hinrichs leicht zu ergänzen waren) , und sind An- 
gaben vorhanden, die im Litbl. fehlen. 
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Eine weitre Speeialquelle umfassender Art ffir dies vorliegende bibliogra- 
phische Handbuch ist mir nicht bekannt, denn sowohl die allgemeinen Arbeiten 
zui' Geschichte der hebr. Sprachkunde, wie z. B. Delitzsch*^ Jesurun (N. 472) 
und die ausgezeichnete Zusammenstellung deutsch - französischer Grammatiker 
odßP Punktatoren von Zunz (Zur Geschichte und Literatur 1845 S. 107-22), 
die Mitlheilungen von Ewald u. Dukes (N. 582), Lebrechi's u. BiesenthaVs 
Onomast, zu Kimchi (N. 1050,'°) als anderseits verschiedene, unter ihren Ver- 
fassern angeführte Monographien über einzelne Perioden und Personen enthalten 
zwar viel Werthvolles , was in der Geschichte selbst unter Angabe der Quelle 
aufzunehmen wäre; aber für unsre specielle Bibliographie bieten sie nur ge- 
legentlich weniges Material welches nach Möglichkeit benutzt worden. 

Allgemeine Quellen (^Caialoge). 

Ich halte es nicht für^ überflüssig , unter den allgemeineren Quellen der 
Bücherkunde diejenigen hier ausdrücklich anzuführen, welche nicht bloss ge- 
legentlich für einzelne Autoren nachgeschlagen worden , wie z. B. Panzer, 
Heinsius u. Rayser — letzterer namentlich für die Ladenpreise der Schriften ^ 
dieses Jahrhuuderls ^ j , - sondern welche entweder bedeutendere Zusammen- 
stellungen hebräischer Philologie enthalten , oder wegen der Reichhaltigkeit des 
hieher gehörenden Materials mit grösserer Sorgfalt benutzt, zuweilen auch an- 
geführt worden sind. — Unter den Oatalogen setze ich obenan: 

1) die allgemeinen der, in jeder^ Beziehung ihren Ruhm verdienenden 
Bodleianischen Bibliothek, zuerst von Th, Hyde, zuletzt von B. Bandinel 
herausgegeben u. d. T. Calalogus impress, lihror, in BibL Bodl. 4 voll. fol. 
Oxon, 1834, 1851, worin u. A. unter Grammatica und Lexicon auf die 
. Mehrzahl der betreffenden Autoren verwiesen ist; dazu: Calalogus Dissertalio- 
num Academ. quibus nuper aucla est BibL Bodl, 1882. fol. Oxon, 1834 (448 
S. u. Index der Respondenten) ; letzteren habe ich zu allen mir sonst vorge- 
kommenen Dissertationen nachgeschlagen, und bemerke gelegentlich, dass ich in 
Bezug auf dieses Kreuz der Bibliographen dem System jener Gataloge ge- 
folgt bin, wornach die Präsides den regelmässigen Artikel, die Responden- 
ten, auch wenn sie Autoren sind , die Verweisung bilden ; ich glaube kaum 
gegeii dieses Princip gefehlt und auch dann jedenfalls die Verweisung ange- 
bracht zu haben ^ ). 



1) Die Ladenpreise älterer Schrifteo habe ich/ als selten noch maassgebend, nicht 
aafgesachi;. 

2) Es ist leider meine Absicht, alle mir zweifelliaften Angaben jener Gataloge im 
Sommer 1858 in Oxford durch Aatopsie zu erledigen , dadurch vereitelt worden , dass 
persönliche Rücksichteo mich zwangen, meinen Aufenthalt daselbst plötzlich abzubrechen. 
Hingegen warder Hr. Oberbibllotbekar Dr. Bandinel, hier wie überall, eifrig be- 
müht, meine zahlreichen Anfragen auf das Gründlichste zu erledigen. 
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2) Libri siampati di letteratora Sacra etc. del . . 6. B* de Rossi. 8. 
Parma 1812, nemlich p. 62 ff. 

S) .. . . n:9*«\D^, hebr. Gatal. der von Wi HeidenHeim (s. N. 836) Kin- 
terlassenen BOcher. 8. Rödelhem 1833, p. 8 ff. 

4) Biblioüieea Geseniana sive Gatal. libror. etc. quos reliquit . • G« 6e- 
senius. 8. Balis 1843, p. 7 ff. 

.^) Verzeicbniss einer Sammlung y. Büchern aus d. Bibliothek des verst. 
H. J. Michael [bearbeitet von dem bekannten Bibliographen F. L, Hoffmann], 
8. ' Hamburg 1847 , S. 39 ff. 

6) Catalogue de Hvres orientaux etc. avec Index System, en vente chez 
Fr. Nuller. 8. Ämsl. 1857. (S. den Index unter Hebr. Gram. u. Diction.) 

7) Gat'alog GXV des antiquarischen BQcherlagers v. H. W. Schmidt, 

Antiqu. Orientalia. 8. Balle 185§ (S. 1^4) '). 

• ■ 

§. 10. 
Fortsetzung. (Verschiedene bibliogr. Schriften.) 

Wenn ich noch einige neuere bibliographische Werke hier nenne, in welchen 
* unsere Literatur behandelt ist, so geschieht es mehr der Vollständigkeit halber, und 
zum Theil aus derselben Befürchtung, die oben (S. XXII) im Namen Hetzel's 
angeführt worden. Nach den Erfahrungen, welche ich beim zufälligen Näch- 
schlagen solcher allgemeinen Quellen gemacht, glaubte ich meinem literarischen 
Gewissen Genüge gethan zu haben , wenn ich eine oder die andere mir noch 
entgangene Schrift oder Ausgabe nicht mit unverhällnissmässigem Aufwand von 
Zeit, die Nützlicherem zu entziehen war, erkaufte. Ich werde daher über das 
Maass der Benutzung mich näher aussprechen. 

i) Je. G. Walchii Bibliolh, theoL selecla, 4 voll. 8. Jenae 1757-65 
enthält in Bd. IV S. 265 ff. eine Aufzählung von Schriften über die hebr. 
Sprache im Allgemeinen u. insbesondere über Vocale (S. 268) ^), Keri und 
Ketib u. Masora (p. 271); von den Abhandlungen über rethorische Figuren 
u. dgl. und einigen verwandten syntactischen Erscheinungen (S. 294) habe 
ich die ersteren um so weniger berücksichtigt , als es nicht überall deutlich 
ist, ob auch vom A. T. die Rede sei. Auch Walch hat hauptsächlich aus 
Wolf geschöpft ^), und geht auch in der Zeil fast nirgends weiter; hingegen 



3) Vgl. die voD mir herausg. Hebr, Bibliogr, Berlin 1859 S. 32. 

1) Da mein Plan die Literatur über die Gesch. d. b. Schrift im Allgemeinen aus- 
scbloss, so überging ich zuerst diejenigen (hauptsächlich bei JVolflV, 214 genannten) 
Schriften, welche, nach ihrem Titel, das Alter der Vocalzeichen betreffen; später fiind 
ich es schwierig, diese von solchen zu unterscheiden , welche die Vocale nicht bloss von 
dieser Seite aus behandeln, und habe daher auch schliesslich die wenigen zurückgelas- 
senen im Nachtrag gegeben. 

2) So z. B. hat auch Walch (S. 298) unter Hillerus (s. N. 891) keine nähere 
Angabe. — Unter den wenigen Onomasticis (S. 303) erscheint ebenfalls die Ausg. 
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hat er einige ältere kleinere Abhandl. , welche in unserein Nachtrag voll- 
ständig u. mit der Quelle angegeben sind. Auch bei ihm vermisst man 
meistens das Format. 

2) Als eine Forlsetzung von Walch erschien das „Oniveriakoörlerb» d. 
theoL kirchen- u. religumsgeseh. IM. v. J« J* L. Danz (Leipz. 1848, be- 
gonnen 1837), wo unter „Hehr. Spr.'' (S. 372-7) zusammen 132 Schriften 
in 5 Rubriken : — A) Ursprung etc. ; B) Erlernung u. Studien ; C) Grammat. ; 
D) Wdrlerb. ; E) Chrestomathien, — genau, fast überall correct ') und 
mit Ladenpreisen (aber ohne Verleger) verzeichnet sind. Ich habe die we- 
nigen, mir aus dieser Quelle erst zu spät bekannt gewordenen Schriften im 
Nachtrag ^erledigt. 

3) J. S. Vater's „Lüerttlur der Grammaliken u. s. w. aller Sprachen u. s. 
w/' (1815) 2. umgearb. u. verb. Aufl. 8. Berlin 1847, widmet der hebräischen 
ungefähr 5 Seiten (159-62 u. Nachtrag S. 492), wovon eine der histo- 
rischen Vorbemerkung — über die Entartung der Sprache, „als die Juden 
im 1. Jahrhundert unsrer Zeitrechnung von den Römern politisch vernichtet, 
in alle Welt zerstreut, zu einem, Jahrhunderte hindurch verachteten und 
verfolgten Volke herabsanken" — und einigen, nach dieser Vorbemerkung 
im Grunde gar nicht hieher gehörenden Schriften zur neuhebräischen Literatur. 
Der Herausgeber Jülg bekennt selbst im Vorw. (S. VI) , dass er zu dem be- 
treffenden, nicht -von ihm ausschliesslich bearbeiteten Theil des Buches eine 
so beträchtliche Anzahl oft nicht unbedeutender Werke hinzuzufügen gefunden, 
dass er sich auf ein Minimum habe beschränken müssen. Die wenigen Seiten 
erhielten doch noch Werih durch Aufnahme einiger auf der hiesigen Bibliothek 
befindlichen Bücher , die mir freilich auch ohnehin bekannt geworden (s. 
folg. §). 

4) Branet*s berühmtes JUanuel hat bekanntlich im 5. fide eine ausge- 
wählte Bibliothek aller Fächer, worunter (S. 248 N. 11494-550) ungefähr 
50 Schriften über hehr. Philologie. Der Tendenz seines Werkes hat der 
berühmte Verf. gewiss auch hier Genüge gethan , ohne als Quelle oder Au- 
torität für eine Specialarbeit wie die unsre gelten zu wollen. 

5) Von Th« 6rae86e's Allgemeiner Literärgeschichte ward mir der die 
letzten Jahrhunderte behandelnde Schluss (ill. Bd. liLAbth. 2. Hälfte 1858-9, 
§ 456 S. 1870-5) erst zugänglich, als der grösste Theil dieses Buches 
gedruckt oder in den Händen des Setzers war. Ich fand ausser wenigen, aus 
ihm allein geschöpften Nummern (1452, 1726 u. Nachtr. N. 2257) auch 
einige Correcturen seiner Angaben zu vermerken (s. namentlich N. 1523); 
hingegen habe ich^ die ältere Literatur bei ihm zu vergleichen nicht für nöthig 



Aotw. 1565 (wie auch in Catal. Voorsi 1859 I n. 644) für sich als anon. (vgl. anter 
Stephanus N. 1965). - Biblische [Real]lexiea (vgl. oben S. XIX) hat WnUh p. 363. 

3) S. 376 n. 116 Tingstad (vgl. bei ttos N. 2011) ist 1830 Drurkf.; über Boeckel 
1825 vgL oben S. XXIV Anm. 2. 



1 
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gehalten, namenüieh die hebräische, in der nur gewisse pragmatische Be- 
merkungen ihm selbst angehören'^), wie es denn durchaus unmöglich ist, 
alle Literaturen der Well mehr als den Titeln nach zu kennen. 

6) In Winer's Handb. d. IheoL Literatur (2. Aufl. Leipz. 1826) sind im 
5. Abschn. unter „Sprachkenntnisse des Auslegers der BibeP' auf 3 Selten 
(36-8) die allerwichtigsten, also auch bekanntesten Schriften aufgezählt, ent- 
sprechend der Tendenz des Werkes (s. Vorr.). 

7) Wenn ich aus Blogg's Geschichte der hebr. Sprache (N. 237, 238) 
nicht geschöpft zu haben versichere, so wird es Jeder entschuldigen, der 
jene Schriften kennt. Hingegen wird Mancher erwarten , dass ich hier na- 
mentlich von J. Fiirsfs Biblioiheca Judaica, Bibliogr. Handb. etc. (2 Bde. 
bis incl. M. 8. Leipz. 1849, 1851) spreche, von welcher er selbst behauptet 
(Litbl. 1849 S. 239), dass „die am schärfsten eingehende Kritik am Ende 
weiter nichts als ergänzen und hie und da am Einzelnen berichtigen . . 
also der Verf. ohne grosse Selbstverläugnung selbst anzeigen und sogar kri 
tisiren kann^S welchem auch ein Anonymus im Jqumal Asiatique 1849 S 
90 das Zeugniss giebt: „G'est un travail tres - considerable et ire^ • conseien 
cieux, qui a du couter ä Tauteur une peine infinie.'^ Leider ist das litera 
rische, namentlich das Recensenten - Gewissen zu Lobhudeleien noch weit 
elastischer als zum Tadel. Wer je. 2 Seiten in jenem Buche mit den, nach 
der Vorrede (I S. Vlli) als „gewissenhaft und erschöpfend^' benutzten Quellen 
zu vergleichen im Stande' war ,^ der weiss es, dass ein frecherer Missbrauch 
der zur Belehrung bestimmten Sprache und Schrift kaum irgendwo» jedenfalls 
auf jüdischem Boden noch nicht vorgekommen , und dass „Liederlichkeil" 
als Euphemismus erscheint, wenn dieses Schmachwerk der jüdischen Literatur 
bezeichnet werden solli Da es jedoch einige Zeitgenossen darauf anzulegen 
scheinen, Sympathie für literarische Sünder zu erwecken, welche an den 
kritischen Pranger gestellt werden, und die richtende Kritik selbst zu ver- 
dächtigen suchen ^ ) , so habe ich mir die , im Grunde trostlose Mühe ge- 
nommen, grade an nicht jüdischen Schriftstellern die Art, nicht die iifdivi- 
duellen Fehler, jenes Buches zu kennzeichnen. Für die hebr. Literatur ist 
der Nachweis einerseits mit einer, hier unzulässigen Ausführlichkeit ver- 
bunden , anderseits durch meinen Gatalog der Bodl. Bücher vollständig über- 
flüssig. Wenn ich mich dennoch , vielleicht mit Unrecht , verleiten Hess, 
Einiges aus dieser unlautern Quelle aufzunehmen, wozu ich mich vergeblich 
nach anderweitigen Belegen umgesehn , so ist der Leser wenigstens hiermit 



4) S. Jüdische Liter. § 21 S. 441 Anm. 74. Ein bieher gehörendes Beispiel aus dem 
letzten Bande findet sich S. 1030, wo es heisst, dass die Jaden „trotz Meudelsobn's (sie) Bei- 
spiel sich am die Fortschritte der christlichen Kritik so viel wie gar nicht kämmertua/' 
während S. 1032 (also 2 Seiten später) za lesen ist: „Mit Mendelsohn's Ausgabe beginnt 
die Schule der Bluristen , welche auf christliche Exegese und Kritik Rücksicht nehmen,** 
letzteres, wie vieles Andere, fast wortlich aus Jüd, Lit. p. 457-8. 

5) S. die Nachbemerkung. 
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vor anbedingttiin Vertrauen gewarnl ^), und wird wissen» warum Manches 
dort Angeführte hier fehle ^j. Diese Warnung war aber um so unerUss- 
iicher , als Ffirst zur Einleitung in sein , noch unvollendetes grösseres Wör- 
terbuch — dessen eigenes Verdienst hier nicht in Betracht kommt — eine 
Götschiehte der hebr. Lexicographie versprochen hat, wozu freilich Wolf (s. 
oben § 4) Gesenius u. A. das Material f&r Arbeiter wie Fürst bequem genug 
gemacht haben. 

§. 11. 

Besondere Hilfsmittel des Verfassers (Berliner k. Bibliothek , Bod" 
leiafia, Brit. Museum, Mittbeilungen von Gelehrten). 

' Ich darf es als einen , für mein Werkchen sehr vortheilhaften Umstand 
bezeichnen , dass die , auf der hiesigen k. Bibliothek unter Leitung des Ober- 
bibliolhekars G,-R, Perlz so eifrig betriebene genaue Kalalugisirung auf meinem 
speciellen Gebiete zu AnTang dieses Jahres, grade als ich die ersten Red. 
beendigt hatte, so weit gediehen war, dass mir der Gustos dieses Faches, 
Hr. Dr. Bruns, die betreffenden Zettel (mehre Hundert an der Zahl;, wenn 
auch noch ungeordnet, zur Benutzung gestatten konnte. Jeder Bibliograph 
weiss, welchen Werth der Nachweis wirklich vorhandener Bücher und die 
Gelegenheit sie zu benutzen haben p die hiesige Bibliothek besitzt aber auch eine 
verhältnissmässig bedeutende Zahl von namentlich älteren christlichen Schriften, 
die ich nur aus dieser Quelle ' überhaupt oder näher kennen gelernt, und 
grösstentheils mit Angabe derselben verzeichnet habe ^). Leider war ich be- 
reits zur Erfüllung meiner Verpflichtung gedrängt, und musste daher die nähere 
Untersuchung auf Wichtigeres und wenig Bekanntes beschränken. Einiges auf 
die Autorität jener Zettel hin nachschreiben (daher die N. 23 ^ verbessert unt. 
N. 1981). Aber auch unter dieser Einschränkung hat mich die Durchsicht der 
Zettel und Bücher' zu einer viermonatlichen fast regelmässigen Frequenz der 
k. Bibliothek veranlasst, wobei ich die liberalste Unterstützung Seitens der 
Beamten, und namentlich die unverdrossene Freundlichkeit der Hrn. Custoden 
Bruns und Gosche dankbar anzuerkennen mich verpflichtet fühle. 

In andrer Weise sind mir manche Schätze der Bodleiana und des Brüish 
Museum zu besondrer Kenntniss gelangt. Was erslere an hebräischen Schriften 



6) Ich bezeichne ooeb nacblräglieh EggdteH (N. 541), FwuxHks (N. 659), Qikn- 
ther (N. 763), Haberland (N. 776), Harrer (N. 811), Hewisch (JN. 851, wqfiir je- 
doch Hainisch bei Vanz S. 373 o. 33, in Kayser III, 17 nicht zu finden), Hippoff (^. 
894), MmUkesiu» (N. 1257), Meyer, M, (N. 1295),^ fast nur Dissertationen, vielteicht 
auch unter Praesid. od. Respondenteo erwähnt; vgl. abch HetneJV. 847, KessUrus^, 1044. 
, 7) Z. B. Jse^iUhl', bei Fürst II, 146 fehlt nämlich vor „Puncti" das Wort „#y- 
rt«€Ä«*" (s. Kayser III, 274). 

1) S. namentlich N. HO, ', 1442. Für das Schicksal der Bücher charactertstiscb 
ist rrt,lV. 2048. 
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dieser Gallung besitzt, habe ich. ffir meinen, im Auftrag der Curatoren seit 
1848 bearbeiteten, und nunmehr. der Beendigung nahen Catal9gus Ubror, hehr, 
in Bibl. BodL ^) selbst besichtigt und daher unter Hebraicis in der Regel auf 
diesen „Catal/' kurz verwiesen« Ueber die christlichen Schriften habe ich 
bereits oben (§. 9) die Auskünfte des Oberbibl. Dr. Bandinel dankbar erwähnt. 
— Das Brü. Musenm erwarb im J. 1848 die, in ihrer Art einzige hebr. Bücher- 
sammlung des Hamburger H. J, Michael , während dessen* Handschriften , wie 
früher die ganze berühmte Oppenheimer'sche Bibliothek, nach Oxford wanderten, 
zur ewigen Schande Deutschlands. Das Brit. Museum ist auch heu^e noch die 
einzige Bibliothek der Welt, in -welcher ein Beamter, wie J. Zedner^ die 
Kunde neuhebräischer Literatur verlrilt oder vertreten kann. Wie Oppenheimer's 
Sammlung (die Hauptgrundlage von Wolfs Biblioth. hebr.) die ältere, so ver- 
tritt Michael's die jüngere hebr. Lit., die genannten englischen Bibliotheken 
sind auch fast die einzigen, in denen die Literatur der „heiligen Sprache*' in 
keiner Beziehung den anderen nachgestellt wird. Der, für den Verkauf im J. 
1847 gedruckte Michacrsche Gatalog entspricht zwar nicht den Anforderungen 
wissenschaftlicher BQcherkunde, und enthält auch eine ziemliche Anzahl grober 
Fehler, die nicht dem verst. gelehrten Besitzer selbst zur Last gelegt werden 
dürfen; aber unter den vorhandenen Umständen bleibt er noch immer das 
einzige bedeutende und sehr bequeme Hilfsmittel für die Literatur des Jahr- 
hunderts nach Wolf und Oppenheimer, bis etwa Zedner^a handschriftlicher — 
auch die übrigen sehr bedeutenden Erwerbungen des Mus. umfassender — 
Galalog , nach der eben begonnenen definitiven Aufstellung der Hebraie^ in den 
neuen Räumen , nicht bloss den Wenigen zugänglich wird , welche in London 
Hebräisches aufsuchen. Um so glücklicher für meine Arbeilen, dass ich seit 
mehr als 10 Jahren mich unausgesetzter Miitheilungen dieses Gelehrten erfreue» 
dessen Fachkunde und gesunde Kritik nur durch seine Bescheidenheit überboten 
wird, — der ich beinahe schon mit diesen wenigen Worten zu nahe zu treten 
befürchten muss. Für das vorliegende Schriftchen insbesondere hat mir Zedner 
über eine Anzahl hebr. Bücher der Michaerschen Sammlung nähere Auskunft 
gegeben und ein Verzeichniss von ungefähr 70 englischen, meist neueren 
Werken eingeschickt. 

Mit gleicher Dankbarkeit nenne ich diejenigen Gelehrten, welche durch 
Auskünfte und Mittheilungen verschiedener Art, namentlich über die spätere 
Literatur, mich in grösserem Maassslabe unterstützten: so in Beziehung auf 
einige neuere hebr. Schriften J. Benjacob in Wilna , der eben im Begriffe 
ist, sein bibliographisches Wörterbuch über die gesammte hebr. Literatur nach 
mehrmaliger Ueberarbeitung für die Presse zu ordnen. ' Prof. Juynboll in 
Leyden (mit seinem Bibliotheksaäjuncten Hrn. De Jong) und 6« X« Polak in 



%) Vgl. über denselben vorläufig: Hebr. Bibliogr, 1858 S. 14. Er enthält eine 
Nachweisun^ über sHmnUUche bis 1732 gedrackte hebr. Schriften und deren Verfasser. 



EiBleilung XXXI 

Amsierdam, deren freundschaftlicher und wissenschafüicher Verkehr su den 
schönen Erwerbungen gehörl, die ich der Ausarbeitung des Catalogs der dey- 
dener hebr. Handschriften (seit 1854) verdanke, sendeten mir Verzeichnisse 
hebr. Schriften holländischer Gelehrten. Prof. S« D« Luzzatto's seit Jahren 
unausgesetzte Mittheilungen , die mich auch diesmal nicht in Stich liessen, muss 
ich um so dankbarer anerkennen, als er selbst die Bibliographie mehr aus Ge- 
fSlligkeit gegen deutsche Forscher , als aus eigener Neigung zu fördern verr 
sichert. Prof. Hödiger in Halle verdanke ich ein Verzeichniss von Schriften 
in seinem Besitze; ausserdem Einzelnes .verschiedenen anderen Gelehrten, wie 
ich denn fast nirgends eine Fehlbitte getlian. Es durfte jedoch dieser Regel 
nicht alle und jede Ausnahme fehlen. Ein Orientalist, von dem ich am Beginn 
meiner Arbeit vernommen, dass er seiner hebr. Grammatik eine chronologische 
Tabelle der Grammatiker vorausschicken wolle , und dessen Mittheilungen über 
das 19. Jahrb. mir vielleicht wesentlich genutzt hätten , liess, auf eine leise 
Anfrage, resp. Hinweisung Seitens des humanen Prof. A. in L. auf eine gegen- 
seitige Förderung, sich dahin verlauten, dass er ruhig meine Arbeit abwarten 
könne; was ich demselben nicht verargen durfte und noch jetzt nicht darf, 
nachdem er kürzlich seine Gollegen um Personalnolizen zu einem bibliogra- 
phischen Werke angegangen, über dessen nähere Beschaffenheit mir noch 
nichts bekannt geworden. Ich hoffe > derselbe wird, nach diesem offenen 
Bekennlniss , meine Lücken ohne Uebelwollen ausfüllen , und mir dadurch noch 
Gelegenheit geben, seine lang gesammelten Materialien später an geeignetem 
Orte zu benützen. Ich schliesse hieran die Bemerkung, dass ich auch den 
Plan , die Literatur von 1850 ff. in dieser Einleitung kurz zusammenzustellen, 
grossentheils darum aufgegeben habe, weil meine, an die respectiven Verf. 
gerichtete allgemeine Aufforderung (Hebr. Bibliogr. 1858 S. 5) vollständig zu 
Boden gefallen. Es soll auch dies nicht eine Anklage, sondern eine Entschuldigung 
sein, wenn meine Arbeit für die neuere Zeit sehr lückenhaft erscheint. Eine 
Literatur der Gegenwart ist nirgends ohne lebendige Mitwirkung oder ein 
eigenes Organ ausführbar; ich glaubte aber darum meinen, nach Kräften gesam- 
melten Beitrag nicht aufgeben, und etwa nur bis zu Anfang dieses Jahrhunderts 
gehen zu müssen. 
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JVaclilieiiierl&iiiif (s. oben S. XLWIII Adud. 5). 

„Schweigen wird gar leicht missdeutei'* (Josl, Gesch. d. Jud. 11,463). 

jLs ist nachgerade Zeit, dass auch der alte Joit in Frankfurt in die ihm gebührenden 
Schranken gewiesen und dein Publikum, welches studirt, vergleicht und selbst urtheilt, 
einige Winke darüber gegeben werden, wie weit der Schriftsteller von dem sonst ehren- 
haften Manne Jost sich bereits entfernt habe. — Vor beinahe 40 Jahren hatte Jost den 
Muth, eine Geschichte der Juden zu schreiben, aber er hatte noch den ehrenwertheo 
„Math einer Meinung'^ überhaupt, und war sie auch die des damals herrschenden Vor- 
urtheils gegen Jüdisches. Die jüdische Literatur war noch nicht durch Zunz und Andere 
erschlossen, und Jost schöpfte hauptsächlich aus christlichen, mitunter aus schlechteren 
tertiären Quellen , wenn sie ihm die Mühe des Zusammenstellens ersparten (VII, 436, vgl. 
Hehr. Bibl. I, S. 40^. In jener Zeit war schon deutsch schreiben ein Verdienst, und 
Jost's nachlässiger incorrecter Styl ausreichend llir einen jüdischen Geschichtsschreiber. 
In den Jafiren 1845 — 8 schrieb Selig Cassel , damals im Dienste der jüdischen Nen- 
orthodoxie schwärmend, den Artikel „Juden*' für die grosse Encyklopädie, den ich abge- 
lehnt halte, liveil er meinen Studien ferner lag. £ine tendentiöse Stellung Cassels Jost ge- 
genüber konnte nicht ausbleiben. Vielleicht wäre das weniger empfindlich aufgenommen 
worden, hätte Selig schon damals als Paulus Cassel im Dienste der Juden -Mission ge- 
schrieben. In demselben Bande ^) befindet sich mein Artikel „Jüdische Literatur*' (S. 
374-471), auf welchen Jost, was für einen „Geschichtsforscher** characteris tisch ist, 
den Eindruck des Art. Juden übertragen hatl Es ist das keine Hypothese, denn in einer 
Aufzählung der „grosi^en Männer**, die Jost angefeindet, wie Geiger, Rapoport, Beer, 
Frankel, komme auch ich zur unverdienten Ehre genannt zu werden (Ker, Chem. IX, 
133); und von meinem Artikel handelnd (s. weiter unten^, fährt Jost fort: „Beiläufig 
sei auch Cassels Tadelsucht gedacht.** Ich fordere aber hiermit Jost als Ehrenmann auf, 
eine einzige Stelle in denl, 100 Doppelspalten langen Artikel, oder überhaupt in irgend 
einer meiner äuseerttt wenigen Schriften bis Ende des J. 1857 anzuzeigen, in welcher 
ein Unbefangener „Tadelsucht** oder auch nur herbeigezogene Berührung (natürliche bot 
sich selten genug) mit seinen schriftstellerischen Prodncteo wahrnehmen kann. Ich habe 
freilich mehrfach Gelegenheit gehabt, einen Mann, den Jost noch jetzt als „einen der 
gründlichsten und umsichtigsten (! !) Renner** und als seinen Gewährsmann (Zunz gegen- 
über !) zu bezeichnen sich nicht entblödet ^) , als das zu erklären und nachzuweisen, was 
er in den Aogen aller Kritiker ist: ein schamloser Plagiator, ein gefährlicher Erfinder 
und literarischer Fälscher , gefährlich, weil ihm auf verschiedene Weise Quellen zugäng- 
lich und zu Theil geworden, durch welche er im Stande ist, Wahrheit und Täuschung 
künstlich zu mischen, so dass die jüdische Journalistik Deutschlands, die keinen anstän- 
digen und gelehrten Schriftsteller aufzutreiben vermag, der sich dazu hergäbe, den Be- 
gründer der jüdischen Wissenschalt zu schmähen , nur an Eljnkim Carmoty (jetzt in 
Frankfurt) und seinen CoUaboratoren ') den Bileam — sammt Zubehör gehinden hat. 



1) Erschien 1850, nicht 1853, wie bei dem äusserst exacten Jost (III S. VI). 

2) Gesch. d. J. Ill, 398 (vgl. 364, 401), wo S. 397 Z. 8. v. u. die Worte: „was 
ihn veranlasst habe** wohl Confusion mit Aboab ? — Es ist bezeichnend , dass Jost, 
dessen „ganzes sittliches Gefühl gegen eine .so arge Beschuldigung** wie literarischer 
Betrug sich empört, nicht begreifen kann (S. 398), wie „alle Welt zu solcher Unver- 
schämtheit schwieg**, während sein Gewährsmann Carmoly (Israel. Volksl. 1859 S« 88), 
das grade Gegentheil behauptet, um sagen zu können, dass die Flugschriften jener 
Fehde „Alles was Zunz gegen die Aechtheit des Besamim Rosch wiederholt** und noch 
mehr enthalten l Uebrigens hat Zunz (Ritus S. 226) Jost nicht genannt, vielleicht dar- 
um , weil Jost's Bemerkung (II, 426) schon früher bei ein^m kundigen Literarhistoriker 
zu lesen war (Bet ha - Ozar p. 64). 

3) Carmoly ist keiner lebenden Sprache mächtig, am wenigsten der deutschen ; wenn 
seine neuesten Aufsätze in deutschen Journalen nicht als übersetzt angegeben sind, so 
hat Carmoly Helfershelfer um sich, und es ist kein Wunder, wenn der Ex- Rabbiner 
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Der Anfang dieses, nuomebr beinahe 20 Jahre dauernden Scbandspiels verliert sich in 
die, von Jost herausgegebenen Israel. Annalen (1839 — 41); doch war Jost damals noch 
der aus Unkande Betrogen^ ; er sehwebte , wie das bekannte Problem Tristan's, zwisohea 
dem alten Freunde und dem neuen, der es z. B. (1839 S. 310) wagen durfte, Znnz 
durch ein Plagiat aus dessen eigenen Additamenten (p. 3125) zu corrigiren, und Erfin- 
dungen daran zu knüpfen (^Jüd, JAi. S. 433 A. 33 a). Es ist mir aber niemals eingefallen, 
auch nur im Entferntesten dies Verhältniss anzudeuten ^ auch nicht in dem vor zwei 
Jahren^ in dem hebr. Jahrb. Otar Ifechtnad abgedruckten Aufsatz (den Jost jetzt der 
Beachtung würdig zu erklären sich berablüsst, G. ^. J. HI, 44)^]; dennoch ging Jost's 
Sympathie bereits so weit, dass er in einer Anzeige jenes Jahrbuches meinen Aufsatz 
einfach wegwünschte ! Aber diese Sympathie tritt immer deutlicher hervor , und beginnt, 
mit geringer Vorsicht in den Mitteln , aggressiv zu werden , appellirt sogar an das sitt- 
liche Gefühl , so dass eine Abfertigung eben so gerechtfertigt als heilsam erscheint. 

Jost hat kürzlich den noch grossem Muth gehabt, eine „Geschichte des Judenthums und 
seiner Sekten^' zu schreiben , angeblich (I, S. IX) „die Religionsgescbichte für sich selbst, 
frei von- jedem Nebenzweck, jeder Partheibegünstigung, jedem Vorurtheil, ja von jedem 
selbstgeschalfenen Grundriss (!) , nlSglichst genau nach den Quellen . . . '^ Dieses Werk 
ist eigentlich ein, aus den heterogensten Elementen zusammengeflicktes Unding, und man 
könnte mutntu mutandis darauf anwenden , was der Verf. über ein angebliches (in der 
That unächtes) Testament des grössten jüdischen Geistes zu sagen hat (III, 4): „die 
ganze Haltung macht den Eindruck eines hingeworfenen, uozusammenhängenden Aufsatzes 
eines kranken Greises, dem noch am Abend seines Lebens manche Bemerkungen wichtig 
erscheinen/^ Es ist hier in der That nicht nur 'jedes Vorurtheil, sondern überhaupt 
jedes Urtheil, jede entschiedene Ansicht aufgegeben ') , und dafür eine gespreizte bohle 
Phraseologie gesetzt, eine Art Eiertanz zwischen Gegensätzen, welche jede bestimmte 
Meinung d\ircb halbe Detractionen in das Gegentheil verwandelt , eint Kunst , mit vielen 
Worten nichts Haltbares zu bieten , welche den Mann bezeichnet , „der das Wenn und 
das Aber erdacht*', und jeder principiellen und entschiedenen Discussion von vorneherein 
die Spitze abbricht. Es ist das durchaus nicht historische Objectivität und „Abgeklärt- 
heit*', sondern Untiefe mit blinden Klippen. Das glinze Gebiet der kaum eröffneten jü- 
dischen, so complicirten Literaturgeschichte bis zum letzten Ziele, der Ableitung und Ent- 
wicklung des geistigen Inhalts aus den Urquellen selbst, schon heute erschöpfen zu wollen, 
beweist hinlänglich, dass man die Aufgabe nicht kenne, deren Lösung verheissen wird. 
Jost befindet sich, aus Mangel selbstständiger Kritik in einem steten embmrM de richesses 
durch den neuern Anbau der eigentlichen Grundlagen einer künftigen Literaturgeschichte, 
„angeregt durch Zuoz, Rapoport, Luzzatto**, die Aufmei^ksamkeit dafür übersehreitet, 
nach seiner Ansicht, fast alles Maass (III S. 363), und dennoch fällt er ganze Seiten 
seiner angeblichen Entwicklung der „religiösen Idee" mit wiedergekauten rein literarischen 
Untersuchungen Anderer und anderem derartigen Stoff, z. B. der Aufzählung von ver- 
lornen Schriften der Karäer ! Das Urtheil über die Sachen ersetzt aber auch Jost durch 
kurze, an den Schulmeister lebhaft erinnernde „Censuren** über die, tou ihm ausge- 
schriebenen, schon vor ihm gesammelten Quellenschriften. Auch hier wird das Doppel- 
spiel der Wenn und Aber nieht verschmäht, und er wagt es selten, entschieden zu pro- 
vociren; unter den äusserst Wenigen aber, die Jost persönlich insultirt, stehe ich 
obenan. Die Art und Weise des Tons und der Mittel kann nur durch wörtliche An- 
führungen klar werden, die Stellen gehören dem, im Januar 1858 beendeten 2. Bande an. 

Daselbst (S. 208) ist im Texte von dem Gegensatz der Gelehrsamkeit die Rede, die 
mit dem Gesetze sich Beschäftigenden sollen die andern als die „Irdi$chen^* bedauert 

haben, und Letzteres nach der Anm. dem If^^MH W entsprechen. „Wir müssen hier 
Steinschneider'» Widerspruch gegen unsre [die jetzige?!] Erklärung und die Berufung (!) 
auf De Rossi . . . geradehin zurückweisen. Nicht die des Mordes und der Unsittlichkeit 

verdächtigen Personen hiessen n^ , sondern umgekehrt (I I) die Vernachlässiger der 



neulich (A. Z. d. J. N. 3) von einem designirten zu den „Zierden des Judenthums" 
gerechnet worden, neben Rapoport^ Geiger und anderen wahrhaft würdigen Gelehrten! 

4) Auch in meinen Anmerk. zu den „Schriften des Dr. L. Zunz" (1857) habe ich 
das unwürdige Benehmen des „Carmoliterordens^* (wie Lebrecht einst sich witzig aus- 
drückte) angedefitet, ohne Jost dazuzuzählen , oder auch nur irgendwie auf ihn hinzudeuten. 

5) Als noH fi/nr ultra bezeichne ich bloss 1 , 269 , wo Graez etwas ..zum Ueber- 
zeugen dargethan," wovon S. 327 ,gede Spur*' geläugnet wird! 

♦ 3 
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Briiuche ... Es ist bedaaertich, tlass die Eacycl. solche Uebereilaogeii, voo deaeo der 
gauze Art. Jüd. Lit. übervoll [so bei Jost hervorgehoben] ist, verewigt.^' Meine Worte 

(S. 360) waren : „Den Gegensatz [za . den Schriflgelebrten] bilden die Idioten (^TJ^ 
Pagani) , worunter jedoch im Talmud meistens (sie) Menschen - von der rohesten Unsitte 
liehkeity des Mordes verdächtig u. dgl. , verstanden werden (gegen Jost, Gesch. III, ItO 
Anh. S. 150).'^ Bei Jost a. a. 0. liest man nemlicb: „Voo dem Ehrgeiz, von der 
■''- Herrschsucht, von dem Wahn der eigenen Hoheit, von der Verachtimg gegen die nieht 
gelehrte Menge können sie nicht frei gesprochen werden/^ Die Anmerkung citirt Stellen 
aus Ligbtfoot, und im Anbang dazu heisst es: „Die Stelle Berachot f. 47 ist wichtiff^y 
weil daraus zu ersehen, dass die Ceremonialgesetze damaU noch nicht so allgemein 
angenommen waren, wie in spätrer Zeit/* War es nicht eine „(Jebereilung** von Jost, 
mich zur wörtlichen Angabe seiner früheren, eben so gehässigen ab verkehrten Behaup- 
tungen zu provociren? Und ist die neue dafür substituirte Apologie nicht eben so un- 
logisch und unhistorisch ? , — Für die andere Stelle (S. 221) muss. ich den Leser um 
Auftnerksamkeit bitten. Sie lautet : „ Mit unbegreiflicher Leichtfertigkeit schreibt der 
Verf. des Art. /ttd. Lit. (S. 369) uns etwas zu , das wir gar nicht gesagt haben. Es 
heisst da : „Nachdem während .... gemacht worden war (bei uns V , 203 — 4 ganz 
ausser Zusammenhang mit jener Schule!) und die geistige und geistliche Uebermacht 
wieder von Palästina zu wandern drohte (dlizu [!] unser W. V , 229 und Anh. 341 
citirt, wo kein Wort davon steht I) erhob sich Babylon u. s. w.^^ Wer vermag dies zu 
entziffern? . . . Beiläufig sei auch Cassels Tadefsucht gedacht .... Und solche An- 
. merkungen werden durch die Encykl. der Nachwelt überliefert So weit Jost. Die 
Entzilferung ist Jedem leicht, der Augen hat. Ich citire „Jost V, 229 Anh. 34f nicht 
zu den voo Jost unterstrichenen Worten: „wieder von Palästina u. s. w.'* sondern das 
Zeich. 62 steht bei dem Worte „war^S ^o •'ost seine Hinweisung auf V, 203 einschaltet;- 
ich habe mir erlaubt Fakten zu verbinden, die der grosse Pragmatiker nicht verbunden, 
aber ich habe ihm nicht diese Verbindung zugeschrieben. Den wahren Grund seiner 
befremdenden Entrüstung hat Jost verschwiegen. Ich fahre in der Anm. fort: „Die Se- 
micha ist jedoch nicht wieder hergestellt worden, &.Zv/nz S. 309.'^ Es wäre mir ein 
Leichtes gewesen, hier der unterstellten Tadelsucht zu genügen; ich durfte nur Zunz*s 
eigene Worte anführen:' „Dass ... in Palästina wieder hergestellt worden (s. Jost, 
Gesch. 5 S. 229 , 183, Anh. S. 340) ist ungegründet, und die Stelle . . . beweist grade 
das Gegentheil'^ ^) ; darauf beziehen sich nemlicb die Worte Jost's : „Wir sind noch der 
Ansicht^^ (ohne Anfuhrung von Zonz's Berichtigung), welche mt^iner vermeinten Züchtigung 
vorangehn; ich habe dagegen mich an die Sache gehalten', ohne Josfs Fehler zu rügen, 
zum Danke fdUgeht Jfost Me ^teUe mit frecher Absichtlichkeit; denn wer einem 
Andern unbegreifliche Leichtfertigkeit vorwirft, und stets an das „sittliche Gefühl^' ap- 
pellirt , darf sich selbst nicht einmal mit Leichtfertigkeit entschuldigen. Ich enthalte mich 
weitrer Beleuchtung ähnlicher absichtlicher Verdrehungen, wie z. B. HI, 276 ohne nähere 
Angabe mir etwas unterstellt wird , was meinen deutlichen Worten (Jüd. Lit S. 455 : 
„nach Inhalt und Form den Stempel der verschiedenen Culturzustände^') diametral ent- 
gegensteht. — Jost war auch dies nicht genug, er halt es für nöthig (III, S. VI) zu 
bemerken , dass jener Artikel j,Uunderte von Belegen verfehlter Namenschreibung und 
gänzlich unrichtiger Zahlenangaben enthalte , lediglich deshalb , damit Niemand sie für 
zuverlässig halte*^ ^>. Die Anm. lautet (bei Jost ist der Wortlaut stets eine Hauptsache) : 



6) „Einem Greschichtschreiber vorwerfen , er habe die Stelle , aus welcher er eine 
Thatsache zieht, in ihr diametrales Gegentheil verkehrt, heisst ihn ganz und gar für 
unwürdig erklärend' (Jost's eigene Worte III, 394.) 

7) S. 451 A. 45 heisst es bei mir : „Ich muss noch einmal darauf hinweisen , dass 
Äie folgende Parthie am meisten nachsichtiger Beurtheilung und sorgfältiger Revision der 
einzelnen Quellen bedarf." Vgl. auch S. 471 über die Verbesserungen im Art Jüd, 
Typogr,, von dem Jost wohlweislich schweigt. War also die Warnung hier dringlicher 
als bei dflm „umsichtigen^* Erfinder Carmoly?! — Auch. die Zusammenfassung von Na- 
menschreibung und Jahrzahleo muss ich urgiren. Was erstere betrifft, so fordere ich 
Jost auf, mir unter den an Tausend grenzenden Namen, die jener Artikel gelegentlich er- 
wähnt, ebenso viel aus Unkunde unerlässlicher Quellen und Nachlässigkeit hervorgegangene 
Corruptiooen nachzuweisen als in einer entsprechenden Seitenzahl des eb«n erschienenen 
Bandes d. Gesch. vorkommen, — ich erwähne zufällig : Bedrassi (S. 28), Is. b. Seid (38), 
Wakar und Waker (60) , Rekanati (77), Higat (81), Abudrahm (86), b. Gudan (100, 
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Wir habeo Probeo davoo io der A. Z. d. i. fa§9 [N.] t zw Genttg« (I) Bits^theilt, 
Atnsttfüff Mi<< , daM der VeiT. ohoe Zweifel lelbet sclioi die Missgriffe wahrgeDowaeii 
habe." Ich setze voraus, dass selbst Jest seiaem PabUeim oiebt zimatbet, diess „bis- 
zotagend** anders zu verstehen, als dass er den Inhalt der folgenden Worte jenen Proben 
hinzugefogt; dann hat er das PublieiUB dreimal get&nscbt, iudem er einen jener künst- 
Ucheo Detractionseoups ausführte, und er moss sieh das strenge Geriebt der Thatsaehen 
geMlea lassen , das hier folgen soll , bei deiT ich jedoeb m objectiv ond kurz sein will, 
als es die empörenden Thatsaehen xulasseo. 

Der erwähnte Artikel beginnt damit, dass ieh ,yScbon früher Öfter vom Zann brechend'' 
mit Jost „angebunden und stets {!) mit stechenden Persönlichkeiten ihn zu reizen ver> 
sucht.*' Dies reduoirt sich böchsteos auf einige sehr kurze gelegentliche Bemerkungen in 
der fle6r. Bibliogr. 1858 (also nach Josfs Provocation) , namentlich S« 91, wo leb 
zweierlei behauptete, dass Jost (II, 434) seioe Ansicht über Maimonides angeblichen 
Scheiomuhammedanismus ( wahrlich keine mikrologische Frage j nicht aus dessen bebr« 
Scbriftchen selbst geschöpft, und die betreffende Literatur nicht gekannt [er weiss z. B. 
nicht } dass Maimonides vogelfrei erklärt worden] , und dass er sogar die Identität jenes 
Schriffcefaens mit dem TrostKhreibeo des Vaters „dahingestellt'' sein lasse, während der 
lohalt des Letztern io eioem Sammelwerk abgedruckt ist, das er citirt. Jost verwickelt 
sich und die Leser absichtlich, urgirt ein Versehn, das nichts beiträgt, und behauptet, 
es handle sich um eine „unbedeutende Kleinigkeit", womit die Wissenschaft nichts zu 
thun hat Er mnthet den Lesero zu , unter den Worten : „ Nur eine Vergleicbung kann 
hier entscheiden" (II, 434), zu verstehen, dass die Quellen Geiger nicht zur Verglei- 
ehuog vorlagen; während er selbst über das Trostschreiben nur Mnnk citirt, dem nichts 
Näheres bekaoot war; das allgemeine (in der That unwbsenschaftliche} €itat S. 435 
A. 1 bezieht sich gar nicht mehr auf diesen Gegenstand, sondern auf ein Scbriftchen 
Ibn Danan's in demselben Sammelwerke! — Hierauf folgt eine Repressalie gegen den 
Artikel Jüd. Lit. , wozu es näthig war , die grösstentheils unwissenschaftlichen Leser 
jenes Blattes über den allgemeinen Zweck und Character des Art abeichUiek irre zu 
ieiten. Von einer ,yUnzaM (fett gedruckt) augenfälliger Irrthümer" will Jost „einige 
Beispiele aus d. Umfange von 6, nur necke Seileo" geben. Diese 5 (Doppel-) Seiten ^§ 26, 
%1) enthalten eine Uebersicbt der „Homiletik, Ethik, Religiosphilosophie', Kabbais, Bibel 
und Hebr. Sprachkonde" durch beinahe 300 Jahre, wobei mehre hundert Autoren bei- 
spielsweise nach Ort und Zeit gruppirt «ind , deren meiste noch Specialartikel haben 
sollen. Daraus bat Jost 12 ,- sage zwölf Beispiele gegeben, wo Zeit oder Ort unrichtig 
oder ungenau sein sollen. Gleich bei dem ersten wundert sich Jost, dass ieh Eybeoschntz 
[über den kürzlich eine Monographie erschienen] 7 Jahre zu früh sterben lasse, „aui der 
neuern Geschichte 1 '' Aber hat denn Jost nicht absichtlich aus der neuem Geschichte 
gewählt, auf deren Schwäche und Quellenbeschaffenheit ich wiederholt hingewiesen? 
Ferner fätscht er die Bedeutung der Zahlen durch absichtliche jedesmalige Wegtassung 
der hier wesentlichen Parenthesen, um Trugschlüsse zu machen, wie sie Red« und Pu- 
blicum der A. Z. d. J. nicht zu enthüllen vermögen. Ein eclatantes Beispiel ist anderswo 
(Hebr. Bibl. 11 S. 2^ A. 2.) beleuchtet, ein anderes, noch ausserdem characteristisches 
folge hier. „S. 455 : das hebr. und spau. Menorat v. Isak Ahoab gedr. 1544," Jost fügt 
hinzu: „Heisst das nicht ganz klar, der Verf. (I!) hätte es in beiden Sprachen ge- 
schrieben und es sei in beiden 1544 gedruckt?" Ist das ebenso klar, wenn die. Worte 
„gedr. 1544" in Parenthesen stehn? Ich habe dort die crasse Coofusion der gleichna- 
migen Autoren bei Jost V111, 261 nicht gerügt, welche er seihst in der neuen Gesch. 
(111, 400; zu berichtigen beabsichtigte, inzwischen bewies Zims, dass das Werk dem 13. 
Jahrh. angehöre. Der Mann des „Wenn und Aber" bemerkt dazu, dass die Wirksam- 
Jidt des Buches nnmerhln erst 1500 beginnt. War es also ein „augenfälliger Fehler", 
wenn ich unter den „ältesten und verbreitetsten Schriften" der Neuzeit jenes obenanstellte, 

schon V. Geiger in einer Specialabh. berichtigt , und v. sachlicher Wichtigkeit , s. CataL 
p. 2117), Alcavez (137), Schlaeumel (Mcl 139), Leppa (169, s. schon Zunz Z. Q. 
169), Saportas (170), und sogar KeyserUng (278)1 Ja bei Satanow (396) scheint 
meine Notiz in d. Hebr, BibL 1858 S. 79 ^vgl. auch 1859 S. 14 A. 1) verkehrt be- 
nutzt! — Sollte Jost meiner Aufforderung nachkommen, so verpflichte ich mich hiermit 
feierlichst, alle vi>n dem Institut zur Förderung jüdischer — Maculatur unter Leitung Jost*s 
herausgegebenen Schriften zu lesen , selbst das, seiner persönlichen Verwendung zu ver- 
dankende „Lehrgebäude der jüd. Religion vom Standpunkt des Fortschritts^" dem wohl ein 
künftiges. Capitei der Geschichte d. Jud. gewidmet ist. 

♦♦ 8 
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die Uebersetzuogen (aaeb die deutsche) aDfogend? Dass aber die Bd. Pr. nicht 1544, 
soodern 1514 gedrudLl sei, weiss wohl Jost noch* hente nicht. — Doch gpennfj^ dieser 
trostlosen Nachweise von Verdrehung, die nur eine Alternative zwischen Böswilligkeit 
und literarischem Blödsinn zulässt *j. Ich schliesse mit einer Bemerkung, deren Gewicht } 

Niemand verkennen wird. Während Jost eine Seite (261) des 2. Bandes daran wendet, 
die Unschicklichkeit zu strafen , welche die „Missgriife seiner Jugen4jahre^' berichtigt, 
während das Kiiid des Alters unter der Presse ist, hält er es für angemessen, in dem 
Artikel Jüdische Literatur — den ich A. 1845 — 8 ausarbeitete, nachdem Zunz und 
Lebrecbt ihn abgelehnt — Fehler aufzusuchen , die nicht etwa erst Jn meinem noch un- 
edirten, aber seit damals bearbeiteten Catalog verbessert sind , sondern in einer en^U-' 
sehen JBearbeitimg jenes Artikels , die seit 2 Jahren in den JBänden des Publicums ist, 
und deren Existenz er nirgends andeutet! 

Es ist also an mir, an das „sittliche Geiiihl" Josfs zu appelliren, welchen die 
obigen Enthüllungen vielleicht selbst überraschen. Jost will als Veteran geehrt sein, 
dazu gehört mehr als Altersschwäche, es gehört dazu das jugendliche Genie, die Be- 
geisterung, die sich dem Trivialen ab-, dem Idealen zuwendet, wogegen Jost erst kärzlich 
mit Selbstgerälligkeit seine frühe Nüchternheit den Bestrebungen des Culturvereins gegen- 
über erzählte. Rücksichtsvolle Schonung jugendlicher MissgrilFe berechtigt am wenigsten 
zu einem anmaassenden Tone, die Wahrheit geht über den Anstand, und wer sich auf 
dem hoben Pferde nicht ohne Schwindel halten kann , der steige herab , und verliere 
sich unter der Menge. Ich spreche nicht von Jost's ^Verdiensten , denn ich habe nicht 
die Absicht, durch solche Schwenkungen die Leser über meine Ansichten und Absichten 
irre zu leiten. Traurig ist es aber, zu solchen Wahrheiten provocirt zu werden, noch 
trauriger, wenn Juden gezwungen werden, die Solidarität, die schon in sittlicher Be- 
ziehung von Judenfeinden ausgebeutet worden , in wissenschaftlicher Beziehung ablehnen 
zu müssen. Wer mich einer „(Jebereilung*' nach dieser Seite hin zeihen will, der be- 
denke, dass die jüdische Wissenschaft vor allem eine Wiesenschaft ist, welche durch 
Rücksichten dieser Art schon genug herabgewürdigt worden. 



8) Hier nur noch ein kleines Beispiel von Josfs Selbstständigkeit und Sicherheit. 
„Cordowaro (sie) in Italien^' (J. L, S. 455) wäre in der That mehr als ein „Schnitzer,*^ 
wäre eine pure Erfindung gegen alle Bibliographen, wenn nicht schon der offenbare 
Druckfehler im Namen aufGele; warum setzt aber Jost in der Gesch. III, 477 ein 
JVa^ezeichen ? ! 
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Aaron s. Ähron, 
Aben u. s. w. s. unter Ibn u. s. w. 
1 Abicht; Jo. Georg: Diss«rt. de 
Hebr. accentuum genuina officio. 4. 
Ups. Christ. Rumpff 1709 [1710]. 
[Zusammeo mit Jo. Franchus (a, d.): 
Teoebrae lacidae, s. dia'critica sacra, 
ia qua omnes Ebraeor. distioctiooes 
reguUs etc. propoonotur. 1710.] 

2 Ars distiDcte legendi et in- 

terpret. V. T. 8. Lips, 1710. — 
^u. d. T. : Accentus.Hebr. ex anli- 
quissimo usu leclorio vel musico ex- 
plicali.etc Acced. Porta accentuum 
Lat. conversa et noiis illustr. 8. 

Lips, 1715. 
[Selteo; s. aacfa Moses Nakdau.] 

3 [Hebraeophilus] : Vindi- 

eiae usus Accentuum musicr etc. 4. 

Lips. 1713. 
[Gegen FrmicMus s. d. , vgl. Wolf, 
IV p. Wl.] 

4 : Methodus ling. sanclae. 8. 

Lips.^ 1716. 

5 Abigdor b. Simcha ha-Leyi: 
aiD ^an Ddbar tob Gram. [Dabei 
Moses Chahibn. s.w.] 4. Prag. 1783. 

Abraham Buchner s. Buchner. 
Abraham Ibn Esra (£zra), s. Ibn 
Esra. 
Abraham Farissol^ s. Farissol 

6 Abraham (Abele) b. Jirmijjah 
aus Kalwary: ]^0 ^i^ö Midbar Sin 
überWörtermittzJundte* 8. F.a.O. 

1769. 

[Nicht bäüBg.] 
7 ^;^*^2b<*^^0 Seäer Abraham 

über Masora. des Pentat. alphab. 8. 

F. a. 0. 1752. 
Abraham (Karäer), s. unter Jlfu5- 

saphia. 



Abraham b. Rafael^ s. i. Ion- 

Sana. 

8 Abraham b. Reaben b. £lia : n^ä 

&n*^aet Bet Abraham Ober Masora 

(hauptsächlich Aber scHptio plena et 

defectiva) mach den Wilrzeln alphab., 

sodann (f. 80) fiber Partikeln und 

(f. 81b- 86) über Nom. propria. f. 

Constant. 1743. 

[In diesem , bisher fast «obekaBstea 

Werke folfirt aar Titelbl. n. 2 Bl. dif 

»1 bezeichnete. — Der Autor, Caotor io 

ilV*13M, dessen Vater sehen damals 
todt war, ist nicht zu verwechseln mit 
dem, A. 1739 schon verstorbenen Abr. 

b. Reuben 10 10 ans Corfb, s. Cafal. 
p. 705, n. 4205 u. Add.] 

Abraham Schwab s. Schwab. 

9 * Abrahamus (Abramus) Nie. : 
£pitome rudimentorum linguae Ebrae- 
ae versibus Latints. 4. Part«. 1645. 
~ 2 4. Divione 1651. 
[Beide selten.] 

Abravanel^ Is«^ s« unter Btia;- 
torf, fil. De poesi. 

10 ^Abudacnufly Jos«^ gen. Bar- 
batus : Lexicon hebr. in quo omnium 
radicum hebr. etc. significata etc. 

fol. Lovanii, Ger. Rivius 1615. 

. [In eigeothümlich synoptischer Weise, 
ähnlich der des Uutter (BerUevi, Heig^ 
mans) n. sehr selten ; s. F. Ndve, Note 
snr uo Lex. hebr. etc. 2. ed. Louvain 
1852; vgl. Hebr. BihUogr. 1858 S. 
24. — S. auch unter M, {J, Ä.).] 

11 Abudiente^ Moses b, Gidhon 
[Gideon]: Gram. Hebr. P. I, onde 
se mosram todas as regras etc. come 
para compor e escrever nella em proza 
e verso etc. 8. Bamburg 163S. 

[Selten ; vgl. Catal. p. 1763.] 

1 



Abulafia 



2 



AdriaDus 



12 Abulafia^ Meir b. Todros ha- 
Levi [st. A.1244]: n*nnb x^ü n^ioa 
iSaforei Sejag la-Tora Masore lisch es 
Lexidioo. f. Florenz 1750. — * (we- 
niger Yollsu?) f. Berlin 1761. 

Aba '1-WaIid, s. Gannaeh. 
Abu-Zakaria^ s. Balam und 
Chajjug. 

13 * Ackermann^Ern.Seb. : Masora 

ad finem totius Legis, Proph. et Ha- 
giogr. illuminata« 4. Jenae 1759. 
Adam Kohen, s. Lebensohn, 

14 "^ Adler [in Sorau]: Uehr, Speecius, 
oder 4000 leichte Stellen des a. T. 
nach gram. Regeln stafenmSssig geord- 
net, und behufs n^Qndl. u. schriftl. 
Uebungeu gesammelt [nur deutsch] 
l.Ablh. 8. ^orau, gedr. in der Bauert' 
sehen Buchdr. 1834 (^ Th.). 

Adonim^ s. Lahrat. 

15 Adrianus, Matthaeus [Exjud.] : 

Libellus hora (faciendi) pro Domino 

etc. 4. Tubing., Thom. Anshelmus, 

mense Januario 1513. (4^ unpag. 

Bogen.) -— ' (?) 4. Lugd., Seb. Gry- 

phius [1528?]. 
[^Dieses äusserst seltne Schriftchen 
(wovon das, in dem Catal. der Berl. 
fiibl. verzeichnete, unvollst. Exempl. 
mir noch oicht zugänglich geworden) 
ist ausnihrlich beschrieben von Hirt 
(Orient, u. exeg. Bibl. VI, 320 ; woraus 
nur d. Titel bei Hetzel derselbe ver- 
dorben [«.^«weiter unten] ,,horam" bei 
Ma$ch, Bibl. S. II, 1. S. 16, aus wel- 
chem bei De Rossij Annales Saec. XVK 
p. 8 n. 35), während ' noch sehr 
zweifelhaft ist (s. unter Anoni/mus, In- 
trod.). Es ist von rechts nach links 
gedruckt. Der Titel ist aus Psalm 119, 
126 genommen^ wie die Worte der 
Dedicatiön an J. L. [Jacob Lempp nach 
Hirt's Vermuthung] beweisen (bei Airt 
S. 323): „tnodo sit hora pro domino, 
seil, filio virg. ; tunc vero tempus erit 
faciendi pro eodem , . . Sit igitur li- 
,belli huius nomen : Hora pro] domino.^' 
Inhalt ist: 1) Ave Maria , 2) Salve 
Regina, 3) Magnificat anüna mea, 4) 
Pater noster [orfitio domini], 5) Sym- 
bolum malus: Credo in unum Deum, 
6) Symbolum apostolicum : Credo in 
Deüm palremj 7) de translatione divi 
Sabbati ad diem domioicam, 8) Ave 



Maria, 9) Symbolum minus : Ego credo 
in Deo, 10) „Sequentes Oratiooes tres, 
quas tratiMtulii quidam in Coramenta- 
riolo meo examinantur^' ; worin ein Stück 
des Pater noster u. zwei ans dem Symbol. 
apostol. Der das Werk sehliesseode 
Comment. rechtfertigt seine eigene Ue- 
bersetzung namentlich des Pat. nost., 
des Ave Maria und Symbol. Apostol. 
In der Zueignungsschrift (bei Hirt S. 
323) giebt der Verf. ausdrücklich als 
Veranlassung des Schriftcbens an, dass 
Jemand die Gebete aus d. Lateini- 
schen auf eine, die Eigenschaft [den 
Genius] der hebr. Sprache beleidigende 
Art übersetzt habe. Die Gebete sind 
aber hier nicht bloss hebräisch nnd 
lateinisch, sondern auch, die Aussprache 
des Hebr. mit lat. Lettern interlinear 
gedruckt (s. den Anfang der Oratio 
bei H., S. 326), so dass das Büchlein 
zugleich ein hebr. Lesebüchlein ist, und 
es liegt die Vermuthung sehr nahe, 
dass die getadelte Uebersetzung in einem 
ähnlichen Schrifteben vorgekommen, 
wobei man zunächst an die Aldinische 
Introductio (s. unter Anonymus) oder 
an Tissnrd (s. d.) denken mb'chte, wenn 
dieselben Stücke dort vorkämen. Je- 
denfalls sind drei Gebete aus unsrer 
Schrift von Proben der Aldintschen 
Introd, angehängt „Matthaeo Adriane 
Equite Auraio interprete" [Hirt, S. 324, 
kennt nicht das Verhältniss der Aus- 
gaben ^ und hält Böechensfein (s. d., 
auch über dieUebers.) für den Urheber 
dieser „aus Neckerei entsprungenen 
Benennung*^ mit Beziehung auf „miles 
Christi,^^ wie sich Adrian selbst zweimal 
nennt], und daher ist zuletzt dem Adrian 
eine Introd. ad Hng. hebr. beigelegt 
worden. (Vgl. auch unter Potkenius.) 
Jedenfalls verdiente Adr.. eine Stelle 
bei Gesenius (Gesch. §. 33) als Mit- 
begründer des hebr. Studiums in Deutsch- 
land ; vgl. Jew, Lit, 208, wo „perbaps^^ 
nicht zu Trotzendorf gehört (s. die 
Belege Jüd. Lit. S. 450 A. 26), son- 
dern zu Capito (s. d.). Die Worte Jlfün- 
ster'^s (Op. coosum. ed. 1556 p. 4, bei 
WolflV p. 927) sind: „circa A. 1513 
W. Capito factus in oppido Bruch- 
sellensi verbi dei praeco, nactus co- 
piam cig'usd. Jud. baptizali, M. seil. 
Adriani , coepit et ipSe , sub difificili 
tamen praeceptore, satis feliciter hebrai- 
cari<<. Bei Hetzel S. 160 liest man, 
dass Capito als Prediger in Brüssel 
[d. h. Bruchsal, wohin auch Fürst I, 29 
Adr. versetzt] Gelegenheit fand von Adr. 
das Hebr. mit grösster Mühe zu erlernen.] 
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16 (Adrianas): Oratio de lingua- 
rum laude, Lovanü habita'(A. 1519). 
4. WiUenb.y So. Grunenberg. 1520. 
(4 Bl.) 

[S. Panzer, Annal. IX, 75 n. 73; in 
der Berl Bibl. Im Epilog heisst es: 
,, Habita fuit baec oratio in Colleg. Bus- 
lidiano Lovao. oon alio studio quam ut' 
triuui lin^arum [Hebr. Graec. Lat] pe- 
rltia cominendaretar Theologiae studio- 
sis etc., nemlich gegen die in Antw. 
gedruckte Apologia pro barbaria lingg. 
et universae eruditionis des Jac, Xn- 
tomus, welche die 9»agistri Lovanieoses 
heimlich in Antwerpen hatten drucken 
lassen.] 

17 *L'Advocat [Jean.Bapt,] (rab- 
be) : Gram. hebr. 8. Pam, 1755. — 
2 8. ibid. 1822. 

[Brunei, Manuel, V, 249 n. 11516.] 

18 * Agrell 9 Carol. M.: Goimnen- 
tatio de varietate generis et Dumeri 
in ÜDgg. or. Hebr. Arab. et Syr. P. I. 
4. Lund(. (Greifswalde, Mauritius) 

1815. (2|- Th.) 
[S. aucTi IPeiterssQn.'l 
Agricola, s. D. Schramm. 

1 9 AgMilar (de) Mos. Raf ael : Epi* 
Come da Gram. Hebr. por breve Me- 
thode etc. .....? — ^ Segunda edifjao 

novamente corrigida e accressenlada 
de hun trätado sopra a poesia hebr. 
8. AmsL, Athias 1661. 

[^unbekannt, 'nicht häufig; s. Catal. 
p. 1763.] 

Ahron ben Aslier^ s. Ben-Asher. 

20 Ahron b. Josef [Karäer,Ende 

Saec. Xni.]: -^Dr b>bD Kehl Jofi 

Gramm. 8. Constanlinopel. 1581. 
[Von dieser einzig gedruckten und 
beinahe bekannten Gramm, eines Ka- 
räers war bisher nur das Exempl. der 
Paris. Bibliothek bekannt; aber auch 
Luzzatto (in Padaa) u. Pidsker (in 
Odessa) besitzen dasselbe. UeherMSS. 
s. Caial. Codd. hebr. Lugd. p. .:234. 
Mehr zu Gesen. Gesch. §. 29 ed. II.] 

21 Aaron b. Samuel: Specimen 
eines Werkes über Masora"; am Ende 
seines Bibeiiudex: prr^t n^^ Belh 
Ahron f. F. a. 0. 1690. 

22 Ahron (Moses) b. Zebi: biiH 
nu)» Ohel Moshe Gram. 4. Zolk. 



1765.— ^4.Sulzh. 1771.— M. 
SmkotD 1799. 

[Entiiält einige neue Ansichten , zum 
Theil gegen Sal. Hanau.] 

23 Ahron (Moses) Jb. Zebi : rtvü 
nöin Shira chadasha und hDbn 
h;Z)^b Halacha le-Mosche Gramm. 
Compend. in Versen und Prosa. 8. 
Zolk. 1764. — 2 8. Fürth 1771. 
— » 8. Lemherg 1790. 

23^. * Ahstdtmann : Prüfung der Fra- 
ge: ob in den lateinischen Schulen 
die f>ebr. Sprache auch gelehrt wer- 
den soll? 8. Flensburg 1781. 

24 '^Aigenler, Adam: Tabulae XII 
seu fundamenta ling. sanct. 4. Di/- 
ling. 1670. 

25 "^Alabaster; Guil. : Spiracülum 

tubarum, seu fons spiritualium ex- 

positionum ex aequivocis Pentaglotti 

significationibus, seuSchindleriLexi- 

con Penlagl. Hebr., Ghald., Syr., Tal- 

idud. - Rabb. et Arab. in compcndium 

redaclum [oder conlraclum], una 

cum Abhreviaturis hebr. [ex eodem] 

f. Lond.y 6. Jones, prostat ap. Corn. 

Bee et Laur. Sadler in vico dicto 

Liltle Port. 1635. 
[Diess seltne Werk scheint unter ver- 
schiedenem Titel edirt(s. Caiäl. p. 2566, 
u. s. Thomdike\ Ein in Berlin ver- 
käufl. Exempl. nesteht aus 559 S. u. 
20 Bi, „ Rasche Tebot <'.] 

26 *Alaniis, Christ. Claud«: Disput, 
de consecutione et ministerio sensus 
accent. etc. 8. Aboae 1-687. 

27 * Albertus , Paul Mart, : Porta 
Iruguae sanctae, seu lex^ novum He- 
braco • Lalino - Biblicum praeter ana- 
lysin vocabulorum difficiliorüm, ety- 
mologiae investigationem , nominum 
propriorum signiücationem particula- 
rum evolutionem simul ^(ooXoylav, 
Xid-oXoyiav, ii6(üXoyQaq>lav et alia 
ad antiquitatem Hebraeorum spectan- 
tia, exhibens. 4. Budiss. 1704. 

[»Seinerzeit in grossem Ansehn,. obwohl 
nach Neumanns Methode, s. Hetzet 
S. 282.] 

Aldus (Manutius), s. unter Ano- 
nymus, Introd. N. 110»> 

1* 
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28 Alexander (Süsskind) b. Sa- 
muel: ttJTipn ^11 Derech ha-Ko- 
desh Gramm., nebst (f. 39 — 50) 
Abhandl. über Accente in deutscher 
Sprache. 4. Kölhen (5478) 1717. 

[Vgl. Catal Codd. hebr. Lugd. p. 306.] 

29 Alfonsus Zamorensis [Exjud.] : 

a) Vocabularium hebr. V. T. cum aliis 

dictionibus chald. etc. ; b) Interprela- 

tiones hebr. , chald. gr^iecorumque 

nominum V. ac N. T. ; c) Introduclio- 

nes artis gram, hebr.; im VI. Bde. 

derBibliaPolygl. fol. CompluL 1515. 

[a) ist eio starker Band voo 172 Bl. 
(beendet 17. März 1515) nebst lat. In- 
dex (SBL); b) hat 24 Bl. hebr. u. lat., 
und 2 lat. Indices über diejenigen Na- 
men, welche in den Uebersetzangen ver- 
ändert oder verstümmelt sind ; letztere 
sind nicht aufgenommen in der Bear- 
beitung des Rob. Siephanus (s. d.), 
welche die hier gegebenen Worter- 
klärungen aufnimmt u. zu einer Art 
von Reallexicon erweitert. Auch liegt 
es wohl maochen andepen Onomasticis 
wesentlich zu Grunde, c) besteht aus 
15 Bl. (beendet 1515 mens. Mail die 
ultima), hat keine bezifferte Einthei- 
lung, doch meist dieselben Ueberschrif- 
ten wie die folg. Ausg. — Der Name 
Alfonsi kommt nirgends vor; vgl. un- 
ter folg. No.] 

30 «nprr ^ittDb pnpi ^öo 

Introductiones artis gram. hebr. (Vb- 

cabular. primit. et Orthogr.) 8 (od. 

kl. 4). Campluliy in aedib. (expensis) 

Mich, de Eguia [per opific. Rodrigo 

della Torre], Cai. Maii 1526. 

[Aeosserst selten (Catal. p. 733), seit 
kurzem in der Berl. Bibl. ; der eigent- 
liche Drucker ist im hebr. Epilog ge- 
nannt, u. daher von d. Bibliographen 
übergangen , es heisst dort: „durch 

den Drucker (ppinQ^) Rodrigo della 
Torro (^^1Ö), den besten und ge- 
schicktesten in ganz Spanien (|tt1M 

^löfi« isö ^m^ '}nD'»B"n nn'»m«n 

l^DD m:Dböa IfitXüa)." Die eigent- 
liche Introd. besteht ans 3 Büchern, 
dann folgt das „Vocabularium breve 
omnium fere primitivorum hebr. quo- 
mm notUia est summe necessaria etc.", 
erst verba, dann nomioa; dann folgt 



Tabula (Index) Terminorumhehv.f qui- 
bos utuQtur in tradendis praeceptis et 
regulis gram., in 3 Abtheilungen; dann 
ein hebr. - lat. Anhang, welcher im Ein- 
gange als „Cathalogus vel potius Epi- 
logus judicum et regum, pontific. et 
prophet." bezeichnet ist. Dann folgt d. 
Brevie traet, de Orthogr, in 6 Cap. 
Dann Epistola auctoris ad infideles 
Hebraeos urbis Romae mit lat. loterli- 
nearnbers. Dann ,^nomina men^ium*' o. 
vocabula praetermisaa in Dictionario; 
endlich Symbolum Apostolorum u. Sa- 
lufaiio Virgkiie mit lat. Interlinear- 
übers., dann hebr. Schlussgedicht. Dem 
Ganzen geht vor eine Dedication „ad 
Rev. . . . Alfonsum de Fonseca Archiepi- 
scopum Tolet. . . Alf. Zam, introduct* 
hebr. secunda ed. . . . ." worin es heisst, 
die Wissenschaft gewinne nach Aristot« 
durch Zusammenwirken d. -Gelehrten, 
„hoc maxime experti sumns in bac 
nostra tempestate circa artem in Gram, 
ling. hebr. nuper latinis traditam dili- 
gentia, ac beneficio cuiusdam Joannia 
neuclin (sie) germani, qui cum ab he- 
braicis in ea fuisset diutius eruditus 
vidissetque hebraeos ipsos in Synagogis 
Germaoiae magis usu, quam arte linguae 
suae peritiam tradere, decrevit usum 
illnm in artem redigere. . . At cum 
apud Hispanos maxime Zamorenses eius- 
dem ling? Studium valde artificiosnm 
viguerit hactenos: satis diminuta visa 
est editio Ula Jo. Reuclini et quae 
mnltorum praeceptorum additione per- 
fici desideraret Quare Rev. ... Car- 
dinalis b. m. präedecessor D. V. con- 
siderans, quam necessaria esset latinis 
Theologis hebr. ling. peritia, ad ha- 
bendam vel maxime synceram V. T. 
contexturam: ascitis hebraeorum peri- 
tissimis ex diversis Hispaniae urbibus 
aliam edidit plenlorem ^tem hebr. 
gram. : simul cum vocabulario copio- 
sissimo omnium fere dictionum hebr. 
Inter quo$ ülum lahorem praecvpue 
mihi commeudavit. Verum quia prae- 
dicto domino tunc ad alia maiora pro- 
perante editio illa in temporis angustia 
facta est, remansit adhuc locus po- 
. steris . . • ut artem illam additione, 
remotione aut permutatione praeceptor. 
br^viorem, facillorem ac proinde luci- 
diorem ^cereAt ... Ego igitur qui 
per annos plnres illius liberalitate ali- 
ttts sum: judicavi me hoc ipsi debere 
obsequi . . . Accipiet igitur R. D. tua 
hanc qualemcunque gram. hebr. re- 
cognilionem, vel potius eecundam edi- 
iionem etc."] 
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31 Algasi^ Moses [b* Abraham] : 

n99fic nott? Sefai Emei über Wörter 

mit ti oder to» in dem Werke yyy^- 

0*^310^ <«nfi!S hoheh Sifle Jeshenim 

enthaltend Verschiedenes v. Mos. Ben- 

veniste.u. A. 4. Smyma 1671. 
[Der damals schon verst. Verf. ist nicht 
zu verwechseln mit dem gleichnamigen 
Editor u. Neffen; s. Catal. p. 1769, 
s 1779.] 

32 * d'Allemand ^ J. D. : ni-iDia 

l^y l^lDb hebr. Gram. 8.. München, 

Franz 1837. (16 gr.) 

32^ Almöli', Saloipb b. Jakob: 

»HtD niD^bn Halichol Sheba über 

das Sheba. 4. Constanlinopel (62S0) 

1519. 
[Aeusserst selten. CaiaH, p. 2282.] 

33 '*'Alpheii (ab), Hieron'.: Inqui- 
sitio brevis qua inrestigatar usus ac* 
centuum in libris V. T. metr. et pros. 
etc. 4. Traj. ad Rhenum 1739. 

Alphonsus s. Alfomus. 

34 '^'Alstedius, Job. Henr. : Gram, 
hebr. (in Hb. Jriumphus Bibl. sacr. 
seuEncyclop.bibl.) 8. Franco/'. 1625. 

— 2 8. ibid.. 1642. — ' f. lug- 
dm. 1649. 

35 Altaras, David b, Salomo [st. 
1714J: GrammaU Compend. in der 
Bibelausg. 4. Ven. 1675—8. 

[S. Catal. S. 98 n. 594, vgl. S. 856. 
Ob dieselben auch In ed 1720 (Catal. 
S. 130 n. 835) gedruckt sind? Vgl. 

auch die anon. p1*1plSl ^hb^ Kelah 
ha~Dikduk, wahrsch. zum Pentateach 
(1665?) gehörig, CutaL n. 3593 A. 
Andre. Ausgaben s. unter S.Calimani.] 

36 ^ Althammer, Andr.: Sylva Bibl. 
nomin um propr. 8. Nörimb. 1530. 

— 2 8. Das. 1535. — '8. ibid. 
1537. 

37 '^'Ahingius, Jac: Fundamenta 
punctationis iing. S. seu Gram. Ebr. 
8. Groning. 1654. — * aucl. 8. ibid. 
1658. — 3 aucl. 8. ibid. 1675.— 
♦8. Francof. 1686. — * 8. ibid. 
1687. — « (in Opp, T. V) 8. Amst. 
1687. — ^ 8. Gröning. 1692. — 
« 8. ibid. 1701 (?j. — » (vi) mit 
Instit. chald. et syr. u. Otho: Syn- 



opsis etc. (s. d.). 8. Franeof. 1701. 

— »«(vii) 8. ibid. 1717, — 

*»(vni) 8. ibid. 1730. — **(ix) 

8. Francof. 1746. — i ' holländUch 

(vom Verf.) herausg. v. Oerh. Reehom 

1664. 

[Compendia s. unter Bashuysen, Hir- 
zel. Riesner. Einleitg. unter Reland. — 
Alting ist der Begründer der, v. Dans 
ausgeführten, Theorie der Morae; s. 
Gesen. §. 37.] 

38 Oiss. de constanii usu ver- 

naculae Judaeis linguae in captivitate 

Babyl. (Academic. dissertatt. beptades 

duae et orationum acad. heptasf 

heptas altera diss. J. p. 122). 4. 

Groning. 1671. — » in Opp. T. V, 

p. 195. f. Amsl. 1697. — ' in The- 

saur. Gröning. 4. Amsl. 1698. 

39 Orationes duae de Iing. 

hebr. nominibus et causa efficiente 
(in Opp. T. V in mantissa p. 449). if. 
Amst: 1697. 

40 Exercitatio gram, de pun- 

ctis ac pronunciatione tetragr. (p. 43 
in Belandi Exercitt. philol. de vera 
pronunc. etc.) 8. Traj. ad Rhen. 1 707. 
Altscbttl^ Salomo b. Josua, s. 
unter ^to nbAtt unter Anonymus 
N. 69. 

41 '^'Amama^ Sixtus ab: De recta 
lectione Iing. S.; una cum nobilio- 
rum et selecliorum regularum tex- 
tualium Syllabo ; zugleich mit der 
Gram, des P. Martinius s. d. (1621 
etc.). 

[Wolf IT, 601 giebt an 8. Franequer. 
1620; allein obwohl die Vorr. 1620 
datirt ist, so erschien doch das Werk 
wohl erst 1621^ mit Martinius, des- 
sen Gram, in Amst. bei Henr. Lau- 
rentius „fypt« Fred. Heinsii typogr. in 
Acad. Franequ.^^ erschien, und so ver- 
hält es sich wohl mit den Ausgg. 1625 
der folgenden Nummern, wo Wolf 
Franequ, angtebt — Bei Betzel S. 
260 erscheint Syllahos als besonderes 
Werk*] 

42 — — Gram. hebr. Hartinio- 
Buztorfiaiia, seu Gram. P. Martinii 
et Buxtorfii suisque observv. aucta. 
Addita est Paraenesis ad Eccles. Pro- 
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testanies de excit. linguarum stu* 

diis. 8. Amsl. 1625. — « 8. ibid. 

1634. — 3 8. ibid. 1687. — 

♦ 8. ibid. 1677. 
[Die Paraeoesis ist auch vorgedruckt 
dem Werke:. Limen (?) in Philol. et 
Exegeseos lucem v. U. v. d. Hardt 
(8. Heimst. 1711), nach Köcher II, 
255; s. auch unter Friderici.] 

43 * (Amama) : Goronis ad gram- 

maticam Martinio • Buxtorfianam, con 

tinens expiicalionem omnium spe- 

cialium anomaliarum et difßcuilatum 

textus Hebr. Biblico ordine institu- 

tarn, dis3ertat. de Keri et Ketib.et 

consilium de studio Hebr. bene in- 

slituendQ. 8. Amsl. 1625. — ^8. 

ibid, 1635. 

[Die Ausg. Am^t. 1628 bei W. 11, p.601 

reducirt sich wohl auf die Abhandig. 

über Keri etc. in dem Werke Anti- 

harhftrus Bibl. 8. Amst. 1628, vgl. 

Wolf II, 542.] 

44 Hebr. Gram. (Holländisch) 

8. Amsl. 1627. 

45 Hebr. Lexicon (Hollän- 
disch). 8. Franequ. {Amsl V) 1628. 

46 *Ambrosius: Theseus: Intro- 
duclio in Chald. ling., Syr. et Armen. 
et 10 alias ling. 4. Papiae 1539. 

47 * Anander , Daniel (Aut resp.) : 
Quaestio adfirmata de coaeviiate vo- 

. calium hebr. cum cojnsonis, ex prin- 

eipiis potissimum gram.; praesid. 

J. W.Hilligero. 4. WiUeb. \670. 

'^Andala, Raard. s unter ItAen- 

ferdius 

48 ♦Andreas, Valer. : Collegii iri- 
ling. Büslidani in acad. Lovan. 
exordia ac progressus; acc. fp. 12.) 
Encomium ling. hebr. 4. Lovan. 1614. 

49 * Andrew, James: Hebr. I>ictio- 
nary and grammar wilhont poinls. 
8. London 1823. 

50 An^el, Meir b. Abraham: 

n'^*iVi n-^iDö Masoret ha-Beril 

über Masora alphab. 4. Cracau, 

Ahron b. Isak 1618—19. 
[S. Calah p. 1693.] 

51 -^ bii:»n n'»*iart rr^ioö Ma- 
soret ha-Berü ha-gadol über Jfa- 



sora des. Pentat. u. andrer Bücher. 

fol. Manlua 1622. 
[Fol. 102 begtnneo die ladiees, doch 
scheint nicht mehr gedruckt; Cotal. 
1. c] 

51 Anonymus*): [D^önbü nna« 
Iggarol Shelomim] Briefe, Exordien, 
Akrost. u. s. w. (ff/ 31) kl. 8. 
Augsburg, Ghajjim [Schwarz] 1534. 
— 2 vermehrt 8. Basel 1603. — 

. 3 mit angefügten Exordien nach d. 

Pericopen. 8. Cracau, Nachum 

Meiseis. s. .a. [1631 - 52]. — 

* Epistolarum hebr. Decas [ex ed. 

1603] Hebr. et Lat. per Jo. Bnx- 

torfiiun patr. 8. Basel 1603. 
[Sämmtl. Ausg. selten , von *■ nnr das 
Ungenfsche Expl. bekannt (s. Catal. 
p. 515). ' Aus diesem iUtesten Werke 
dieser Art sind viele andre ganz oder 
zmn Tbeil entnommen; s. z. B. die 
folg. Anon. N. 68-69, 74 u. A] 

52 Anonymus : 3it3 *ti« Or tob 
ein nach diesen ersten beiden Wor- 
ten benanntes hebr.-span., (portug.?) 
Glossar für die Jugend u. s. w. 
herausg. durch Jehuda Abudienti. 
32^. Amsl. 1675. — ^ n. d. T. 
lib *n» Ot Luz. 16. Ven , Ven- 
dram. 1681. — ^ u. d. T. -^1« 
TnODlb Or IttÄtro (Ital. ?) 16. Fcn. 
Vendram., 1684. ♦— 16. Ven., 
Bragadin 1701. 

[Sämmtlich selten , und vielleicht nach 
einem Original v. Jeh. di Modena (s. 
^ d.), wovon jedoch keine Ausgabe be- 
kannt ist; s. Catal p. 1347. Vgl. 

auch Anon. mO na*»*! N. 56.] 

53 Anonymus : t^ipjsh üH Em la- 
Mikra, Punktationsregeln. 8. s. 1. 
e. a. [Amsl, Saec. XfX.] (8 Bl.) 

[Nach einer Vennuthung G. I. Polaks 
ist der Verf. der verst. * Amsterdamer 
Lehrer J. Loeza.] 

54 Anonymus: irrb^^tsu) a-^^n 
Brief - Steller oder ^nDtl )Wriü 
Palshegen ha-Kelab Deutsche u. 
einige hebr. Briefe etc. her. vom 
Drucker Zebi (Hirsch) b. Meir. 8. 



'*'} Die hehr. Anonymen sind nach den 
hebr. Titeln , die andern darauf folgenden 
nach dem Hauptworte alphahetUch geordnet. 
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Anonymus 



F. a. 0. 1789. — ^ 8. F. a. 0. 

1802. 

[Der Herausg. scheint nicht der Verf.] 

55 Anonymus: D^^n'iZ)» ^-lai Dibre 
Mesharim gegen Imra Zerufa v. M. 
Lemans (s. d.)* 8. [Amsi.] 1808. 

56 Anonymus: aiD nan Dt66«r 
lob Hebr.- deutsch, ilal. a)ph. Glossar 
mit deutsch. Vorr. u. verschied. An- 
hangen. (6 Bl.) 4. Cracau 1590. 

[Aeusserst selten, beginnt ^Ifit» Licht, 
Lustro, ist aher verschieden v. N. 
52; s. CataJ. p. 530, u. f. D, di 
Modena.] 

57 Anonymus: *iU3^n ^n Derech 
ha ' jashar grammatische Regeln, 
die- Punctation betreffend, in 16 Ab- 
schnitten (nebst Andereäi). 16. 
Amst. 1749. 

[Das Datum ist 1tD\TT^T, »■ dein 
Buche Mause Nissim v. Mos. Edrehi, 
f. 5 ist das Datum unrichtig abgedruckt, 
u. daher zu corrigiren Cafal. S. 1799.] 

58 Anonymus: d'»^i'» *]i2n Chin- 
nüch Jeladim. Fibel. 8. Wilna 
1848. 

59 Anonymus: ]op ^irn Chin- 
nuch Eatan hehr. - deutsches Yoca- 
bular in 20 Abtheil. u. §. 21 über 
t^ominal-Surfixa und Verbalconjug. 
kl. 8. Cracau 1640. — ^ (castilrf) 
kl. 8. AmsL 1658. — ' (Wie *). 
12. Dessau, AJos. b. Sinicha, s. a. 
[1696—1704]. — ♦ (ebenso). 
12. Jesnüz, Israel b. Abraham. 

. s. a. [1719 — 26]. — * (milder 
üeberschrift D^'aa im rnDbSi) ein- 
geschaltet in das Sammelwerk nbnp 
HTdbu? Kohelei Shelomo von Sal. 
London. 12. . F. a. M. 1722, und 
« (II. Ausg.) 4. F.a. M. 1799. 
[Sämmtliche Separatausgaben dieser un- 
geschickten Nachahmung des ^ID "IIM 
(N. 52) sind schon . selten ; s. CataL 
p. . 548.] . 

60 Anonymus: Mübuj pujn Libro 
di ladinos de los vierbos caros di 
toda la Mikra intitolado Qobedisia 
di Salomo [zu Ehren des Sal. Xeres, 
aus einem Ms. herausgez. v- Ge« 



daija Cordovero] 4. Ven. 1588. — 

2 4. Yen. 1617. 
[Beide Ausg. dieses Span. Bibelgloss. 
sehr selten; s. CataL p. 195.] 

61 Anonymus : qia no^ Jefeh Nof 
eine stylistische Sammlung von Brie- 
fen und Formeln^ Documenten, nebst 
Hymnen verschied. Autoren, kl. 4. 
Ven. di Gara mit Bombergschen 
Leitern, s. a. [1560—1600]. — 
« — die Formeln ( . . . b^iNin). 8. 
Prag, Jak. Bak, s. a. [1605 — 15]. 
— * dieselben vermehrt in nnbin 
Difi( 8 unter ^do nb:i» N. 69. 

[^ sehr selten; s. Catat. p. 551, 1765 
op. 3.] 

62 Anonymus: pnpnn "»bbD s. 
unter D. AUaras. 

63 Anonymus : pnnpin mb Luach 

ha-Dikduk [Paradigmen oder Por- 

phyr'scher Baum ?]. [fol. ?] Yen. ? 
[Snbbntai s. v., vgl. upt. J. Shalil ?] 

*64 Anonymus : -»bpiüOT D'»b3?Dn mb 
möiön. Conjugations • u. Decli- 
nations • Tabelle d. hehr. Sprache. 
Vollst, bearb. u. mit Anmerk« ver- 
sehen, gr. 8. Schwerin a. d. W. 
5600. {Leipz., C. L. Fritzsche, 
1839) (i Th.) *) 

65 Anonymus: n«^*ipn ''niö^b 
Limmude ha-Keriah oder Unter- 
richt im Lesen des hehr. u. j. 
Deutsch. Nach d. neuesten u. besten 
Methode mit zweckmässigem ver- 
mehrten LeseObungen f. die israel. 
Schulen [hehr. u. d. mit hcbr. 
Lell.]. 8. Fürth, D. Zürndorffer u. 
J. Sommer (610) 1849. (24 S.) 

66 Anonymus: nnr liu^b Leshon 
Sahäb. Briefsteller für die Jugend. 
8. Cracau 1661. 

[Kein Exempl. bekannt: s. Caial. p. 
574.] 

68 Anonymus : ptt)bi ö-^öDH ]ltt3b 
TD Leshon Chachamim U'Leshon Pas 
Briefmuster. 8. Zolk. 1751. 

V [Catal. Mich. 2100, wohl aus d. al- 
tern SainmLangcn entlehnt?] 

• 

* *) Andere Paradigmen, zum Theil 
anonyma^ sind unter den Antoren ange- 
führt, oder wenn zu unsicher, weggelassen. 
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68 Anonjnras: ti'«ai'i9 )wb Le- 

shon Ärummm Briefmaster u. s. w. 

[aus ä'^ttibiD ^\^^^H N. 51 mit Za- 

sälzen]. 8. F. a. 0. 1691. — 

2 daraus 30 Einleituogsformefn, bei 

/• Rahower ed. 1705 (s. d.). 
[S. Catal, p. 516.] 

69 Anonymus : n&o nbd» Uegülal 
Sefer Briefsteller nach dem HS. 
eines Spaniers; angehängt ist das 
[16.] CajK [des «nipn bp® N. 78] 
über die Namen der Gedichte und 
Einleitungsformeln[aus D'^bibu} n^36( 
N. 51], her. v. Sal AltachnL 8. 
Yen. 1552. — ^ (ii.) 8. Cremona 
1566. — * (die Einleitungsformeln 
sind zu Anfang des Buches gesetzt). 
8. Basel 1611. — * Der grossle 
Theil der Briefe [aus ^] zum Theil 
mit lat. Uebers. in Jo. Buxlorfs 
Institutio s. d. (1610, 1629). — 
' theilw«ise umgeslaltet v. Eljakim' 
h. Jakob s. d. (1686). — ^ s. 
0*1» nmbin N. 79. 

[Nur ^ (äusserst selten) entbUIt den 
Namen des Heransgeb. oder Redac- 
teures. Aach ' ist selten; s. Caiah 
p. 579.] 

70 Anonymus: ^-n*! n^iJD Moreh 
I>mcA Fibel. S^Wilna 1848. 

71 Anonymus : •»p'im ''^pö Mahre 
Dardeki alphab. Hebr. - Romanisch- 
Arab. Glossar, bosonders nach D. 
Kimcbi, Sal. Isaki u. vielleicht Saa- 
dia. (78 Bl.) kl. fol. s. 1. ^Neapel?] 
1488. 

[Sehr selten, s. CatiU. p. 622.] . 

72 Anonymus : n»n l^tDü Meshib 
Chemah fiber die Aussprache des 
Hebr. gegen die Verlheidiger M. Le- 
mans' [s. d. , näml. Friedricbsfeld 
u. Sommerhausen]. 8. Am$l, 1808. 

Anonymus : C|D:3 m^^iD^ Mas- 
hijjot Kesef homonymisches Com* 
pendium, mit verschiedenen Anhän- 
gen her. V. Mardochai Tama. 4. 

Amsl. 1765. 
[Ueber den Verf. s. Sälamo dalPiera, 
über das Datum CataL p. 2386.] 

73 Anonymus: n'^^M )wb ^'»na 
(Nelib leshon Ibril) 9,Deutsch • he- 



bräischer (sie) Lexicon (A3Mp^p9!};, 
enthaltend alle Wörter der deutschen 
Sprache, die nur einigermassen in 
Leshon Ibril ausgedrückt werden 
können, zum Gebrauch der jüd^ 
Schulen." 4. s. 1. e. a. [Berlin 
Ende Saec. XVIII?] 

[36 Bi. bis „Anverwandte^'^ in derBerl. 

Bibl. Bis ]93 sah Zitiue vor mehr als 
30 Jahren. Die ErlSatenin^en sind 
zum Theil hebr., das Deutsche ist 
Hochdeatseh.] 

74 Anonymus : ^did X^y El Safer 

Exordien zu Briefen, 5 Brtefmuster 

u. s. w. 8. JP. a. M. 1706. 
[S. Cikttl. p. 515; ein homonymes 
Werk s. nnter Mose h, Biichnel Köhen.] 

75 Anonymus: f'y^i nnD Pelach 
Debaraj Gramm, [mit rabb. Let- 
tern] durch einen Schüler des Mo- 
ses Ghabib. kl. 4. s. 1. [Neapel] 
1492. — 2 [4, Pesaro, im V. Jahre 
des Papstes Julius Ii. 1507?]. — 
^ mit Zusatz (über Dagesch u. s. w.) 
und noch zwei Werkchen andrer 
Art. 4. Constanlinopel 1515. — 

* mit demselben Zusatz ; corr. v. 
Ei. Lavita. 8. Yen. , Bomberg (306) 
1545 [in der Sammlung D'^pinpn, 
s. unter M» Kimch%\. 

• [Ueber die Aiis|^aben wird wegen ihrer 
Seltenheit auchza Caial. p. 635 noch 
Einiges . . berichtigt werden müssen. 
Von * sind bisher nnr 2 Bj^pU. im 
Vatican n. in Parma bekannt, ' ist mir 
jetzt nicht , ganz unverdächtig. Sie 
bernht bloss auf der Angabe Barto- 
loccVsQ, 141, IV, 313), welcher „bei 
Moses b. Ghabib" angiebt. Wofür de 
Uossi (AnnaL Skec. XV. p. 3 n. 13) 
Gers. Soncino snbstituirt (ans Con- 
jectur). Letzterer giebt auch Änmer- 
kungeu des El: Levita an, und 
zwar beisst es bei de Rossi im Wör- 
terb. unter Levila (S. 182 deutsche 
Uebers. v. Hamberger): „Nachträge 
u. Anmm. zu Petach Dabaraj n. s. w., 
die mit dieser Gramm. (1507 u. 1546) 
gedruckt erschienen." Saibhalai snb 
voee nenpt als VerL itfoa. Kimehi 
(s. weiter unten) u. fiigt hinzu: ,,mit 

Anmm. (DlJlirt Correcturen) , v. El. 

Levita , u, siehe D^pV7p*T > ed. Fer- 
rard 1507. Ven. 1546, 8." Hier 
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ist ofleobar unser Werk mit dem Ma- 
balach des M. Kimebi cooAiDdiK, n. 
die ältere Aasgabe, mit corromptrtem 
Ortsnameo aus Bart, entnommen. Nun 
giebt es aber gar keine Anmm« 
El. Levila*» zu unserem Bucbe, und 
die ZusStze zu Ende über Dagescb 
u. 8. w. sind nach de HoasVs eigenem 
Zeogniss (AnnaL Saec. XV. p. -00 u. 
vgl. über eine HS; Catal, 'p. 635) 
auch in ed. 'Constant. , und' zwar von 
unbekanntem Verf.;- also hatte wahr- 
scheiaiieh El. Levita mit einer frühem 
Ausg. überhaupt nichts zu thun (was 
er sonst in der Ausg. 1546 erwähnt 
haben würde), ani wenigstem Pesaro im 
V. J. des Pabstes JuKus, welches Da- 
tum in der ersten, von dem unehrliehen 
Abschreiber Levita's ' veranstalteten 
Ausg. des M. Kimchi erscheint -(u. 
dort von de Rossi selbst als 1508 an- 
genommen wird). Vielmehr scheint der 
Titel von ^ andeuten zu wollen, dass 

eine HS. (npn^tT, für Dmckexcmplar 

kommt pn^rt vor) von El. Levita 
corrigirt worden. — Ueber ' (höchst 
selten, im Brit. Mus.) sind verschie- 
dene und irrthümliche Angaben vor- 
gebracht (u. A. V. Dnkes , z. rabb. 
Spmchk. S. 170) vgl. Ctaal S. 2283 
n. Add. Die dazu gebärenden Sehriftchen 

I sind nOl^n l'l'nDS (ähnlich dem, dem 

Hai zndpeschriebenen) u. M*^iri nQ)J^tt» 
letzteres datirt 1515, mit einem Epi- 
graph, welches alle drei Werke nennt ; 
das erste hat 37 Bl. , die beiden letz- 
teren 10 Bl. — Die angebliche Ausg. 
„in Hiipmia'* bei Buartorf (Bibl. 
Rabb. s. V.) ist ein Missverstäodniss 
des Titels von * , wo es heisst: „ver- 
fasst vor vielen Jahren in Spanien.'' 
Biilfnet nennt als Verf. David 
Kimchi (vgl. auch Catal. p. 635). 
Die HS. Oppenh. 1376 Q. (vgl. Buber, 
Biogr. Levita's S. 33 A. 54, wo Op- 
penheim selbst als Catalogist erscheint !) 
enthält unser Werk mit der (ge- 
fälschten) Vorr. D. Kimchi's zu Mich- 
lol! (vgl. Calnl p. 635). Ueber die 
Angabe Mos. Kimchi bei Sabbatai s. 
oben; CUwisan nennt einen Ibu 
Chisdai' (s. Cntai. 1. c. 'u. neuer- 
dings Geiger m dem Jahrb. ^jiSIM 

-I»n3 II, 20); Cbisk. Roman setzt 
den Verf. zwischen Josef u. David 
Ibn Jacbja; das J. 1340 rührt nicht 
von ihm her.] 

75 ^ Anonymus : ^tt)«*i piipirt m^p 



Elemente der Gram. Vom Minister 
der Vo1ks9ÜfkUrung Air die jOdi- 
* sehen Lehrer angeordnet 8. Pe- 
tersburg, Druck der Akademie, 1847. 

76 Anonymus: 'jT^y "^ixp (oder 
"^itpn ll'V) s. unter Fiatan b. 
Jechiel. 

77 Anonymus: n»N ddid Sefai 

Emel Gram. Compend. in 71 capp., 

das letzte aber Metra (12 Bl.). 12. 

Amsl. 1655. 
[Nur das Oppenh. Exempl. bekannt, 
s. Caittl. p. 646.] 

78' Anonymus [ungewissen Zeital- 
ters] : tDipn bp« Shekel ha-Kodesh, 
aberschrieben : nDfitblD!3 ^sp "^TSttJO 
^"^n d. h. Compendium der Poetik 
odw Verskunst, in 17 6app., deren 
1 — 14 die ndlbigen grammat. Vor- 
kenntnisse behandeln; hinter dem 
Leihen Limmudim des D. Jachja 
s. d. (1506, 1519, 1542). — 
2 Capp. 15 — 17 (nämlich 15: 

■^■•WT -i'iaa [nDÄbsb], 1 6 : niatoa, 

17: v«9n**raä) ohne Angabe der 
Quelle, hinter Ausgaben der Gramm, 
des üf. Kimchi mit Comm. des El. 
Levita (1508 u. s. w.) s. d. — 
* Dieselben u. d. T. : n^ttbM n^V 
^'^il „Libellus de melris ; accedunt 
nonnuUa cantica Hebr., quorum ini- 
lia (!) in ipso libello exempli causa 
afferuntur" u. Lat. „Poetica He- 
braeonim O. Gtondbrardo interprete ; 
adjecla sunt nonnulla cantica etc. 
cum scholiis.*' kl. 8. Paris, Gul. 
Morelli, 1562/3. — ♦ cap. 16 
(n^wn m73tt33 ^9it) in dem Werke 
*1C0 nbia s. unter Anonymus N. 69 
(1552 u. s. w.). 
[Dass /i. Ihn Jachja (s. d.) Verf. 
dieses Comp, sei, ist nicht einmal auf 
dem Titel der vom Enkel veranlassten 
Ausg. 1542 deutlich ausgesprochen; 
auch bezeichnet EI. Levita (' ed. 1546) 
die Auszüge nicht mit dem Namen 
Jacbja, sondern mit dem allgem. Ti- 
tel des Buches: D^*i»b l'it&b (s. 
CaXia. p. 865, 1839, 2769 u. vgl. 
unter Benjamin h., Jehuda) ; jedenfalls 
ist also die, wegen der angefiihrM- 
Verse aus altern Dichtern interesi* 

2 



Anonymus 



10 



Anonymus 



Poetik kein Anhaoi^ zur Cframm. des 
Ibn Jacbja. — * ist selten, nod die 
Lat. Uebersetz. auch äufgeDoinmen im 
G.Genebrardus (s, d.) : Isagoge äd 
legenda et iutelUg. Rabb. Commeot 4. 
Paris. 1587 p. 149 — 68.] 

79 Anonymus: Ol» mnb^n Toi- 

dot Ädamy Briefsteller in 2 Th. 

mit Formeln u. s. w. [aus nbliQ 

1B0 N. 69 u. D^7onl:ttJ m-»a» N. 

51 mit Zusätzen] 8. Fr. a. M. 

1736. 
[s. Ctftal. p. 580.] 

80 * Anonymus : Accentnationia 
hebr. nec«ssitas et utilitas in CL 
commalibus etc. demonstrata, edila 
M.B. 4. Giesae 1699. 

81 ^Anonymus: Alphabetom hebr. 
et graecum. 4. Parisiis, Aegid. 
Gourmont [1508]. — 24. |-^|'j. 

id. 1516. 
[Mit ^ (^Maittaire, bei Panzer, Anoal. 
VIT, 533 n. 281) ideotificire ich die 
Ausg. 4. Par. s. a. ap. Gilles de 
Gourmont (nach Thott VIT, 186 bei 
Panzer VIII, !M4 n. 2767); da Mait- 
taire selbst bei Wolf IV, 304 das 
Alphab. 8. a. unter Tissard an- 
führt, dessen Gramm. 1508 erschien. 
— ' (wornach Catal. Oppenheim unter 
1341 Q. zu verbessern) ist mit der 
Introd. .in gram, graec. des Th. 
Gaza (st. 1478) nicht zusammen 
(JlVolf IV, 286), sondern nur zugleich 
gedruckt (s. Panzer VIIT, 214 n. 
2767), wohl doch unter dem Einflüsse 
der damaligen Verbindung beider Spra- 
chen , wie schon in der Introd. des 
Aldus s. unter folg. N. 110.] 

82 Anonymus: Alphabetnm hebr. 
Becalogus hebr. et laline [ad calc. Al- 
phab, graec.]. 8. Paris, Roh. Slepha- 
nus 1528 (ff. 4.). — 2 Alph. hebr. 
De pronunlialione literarum. Decem 
verba i. e. decem Dei praecepla, 
hebr. et lat. Numeri hebr. 8. ibid. 
id. XI Galend. Decembr. 1539. 
[simul cum Alph. graec. etc.} — 
3 Alph. hebr. in quo literae hebr. 
describuntur , punctorum vocaK , ac- 
centuum forma et vis , et dictionum 
hebraicarum, ex Ant. Cevallerii 
recognitione. 8. ibid. id. 1544. 
(ff. 12.) — * 8. ibid. id. 1550. 



— ^ accuratiora omnia. 8. [Gei%ev,'\ 
Oliva Roh. Steph. 1554. — [^ 8. 
ibid., Rob. Steph.' s. a. vor 1559 ? ?] 

— ^8. LuleL, Carol. Slephanus 
1559. — ® Alph. h. in quo... 
et vis: cum appellatione syllabarum 
et dictionum hebr. Ex Aot. Rod. 
Gevallerii recognitione. 8. [6rener.J 
Oliva Rob. Stephan! 1566(12 unpa^. 
Rl ). — ^ . (11) Alph. hebr. in^ quo 
diligentius et sincerius quam antehac 
legendi ratio, ex Hebraeis Qionu- 
mentis explicatur, adjccto ad tirones 
exercendos Decalogo, ad haec brevi 
Äeceniuum tractatione quantum Ulis 
encessarium est. Secimda ed. 8. Part«, 
ex off. Rob. Stephani, X. Gal. April. 
1566. — ^° Alph. hebr. in quo . • . 
vis cum appelL. hebr. Addita sunt 
exercilamonta ad usum hebraice di- 
scentium accommodata. 8. Paris, Jac. 
Soter 1596. — *"^ Alph. graec. et 
hebr. [Graeco] addita sunt Th. Rezae 
Scholia. In altcro. literae hebr. de- 
scribuntur, ex Ant. Gevallerii re- 
cognitione. 8. \Genev.\ - excud. 
Paulos Stephanus. 1600« 

[Ich ^^t hier die Ausgaben der Ste- 
pbaoos nach JLenowird, Aonales des 
fistieone, Paris 1834 ^ p. 28 (fehlt, 
wie fast alle folgenden, bei Le Lang- 
Masch I, 162 u. De Üossi, Annales 
Saec. XVI) , » p. 47 (vgl. Caial. p. 
17 B. 87, vgl. Wolf IV p. 273 n. 
303 unter Rob.; St.), * p. 58 (Wolf 
p. 281), ♦ p. 76 CtFolf p. 273) , * p. 
84 (Wolf t6.), « p. 92 ist mir sehr 
verdächtig (da sie leicht durch Weg- 
lassung des Jahres' aus * od. ' enjt- 
standen sein kann), '' p. 112, ' p. 125 
(unter Beuricus II) u. ' p. 168 wer- 
den von den Bibliographen sehr häufig 
vermischt; s. Wolf W , 136, 273, 
281 (unter Gevall.) o» 303; ausser- 
dem ist Bocb (bei iroVir,.574, IV, 
295) von einem Alphaibet desJlf^r- 
cerus, Paris 1566, die Rede, wel- 
ches mir aus einer weitern Coofusion 
entstanden scheint. A. 1566 edirte 
Mercerus den Deralog hebr.-chald. u. 
mit Comment Ihn Esra's bei Rob, Ste- 
phanus, u. dazu 1568 seine lateinische 
Uebersetz. (Catal. p. 34 n. )95 u. 
Corr,. lUnouard p. 167 o. 1). Demnach 
wäre die Angabe eines Decaiogs „eam 



Anonymus 



11 



Anonymus 



Versione interlio. Henrici Stephaoi 
1566, 8 ad cftic. Alpliab. .hebr. sine 
nomioe loci sub OUva Uenr. St., «1 
noD josto tit. CJRoberto tribuitur" bei 
Masch I, 162 (mit blosser Vci^'eis, 
aufl Wolf ly, 136! u. daher CaiaL p. 
35 D. 190) identisch mit •. Da sainmt- 
tliche altea Ausg. so selten siod, dass 
ich keioe aas Autopsie keoiie, so gebe 
ich den Inhalt von " ,(nach Mitlhei- 
luQg Lnzzatto's , der Alsted's Exem- 
plar besitzt) : das Abecedarimn (inclus. 
Vocale tt. Aceente, ZahlwerMie) geht 
bis Bl. Bi, dann 2 Bl. Decalog, dessen 
Ausspr. mit iat. Lettern umgekehrt 
gedruckt ist, Precalio Dominien, Sym^ 
öo!um (61. ßiiii) , noch immer mit d. 
Aussprache, dann 5 christliche Gebete 

mit lolerlioearüb^« , nämlich &^3tt:X3il 

— . . n'iT» ibDÄ '^nnfic , — "^aeb 

.. 13DU?; endlich (von CilH an) einige 
Sentenzen aus d:Mischoa, die sieh auf 
das Studium beziehen , in doppeltem 
Character, quadrat und rabbinisch; 
endlich TÜulus cnicis Chri$H in 3 
Sprachen. Hieraus ist das Verhälloiss 
zu der Introductio (unter N. 110) 
. zu beurtheilen; vgl. darüber Hebt. 
BibU 1858 S. 130. — ^^ Ui Wolf 
IV, 303, »' Renonard p. 196.] 

83 * Anonymus: Alphabetum hebr. 

Paris, Petrus Vidovaeus. 1531. 
[Bei WolfW, 619 unter dem Drucker, 
der 1518-36 vorkommt, s. Panzer 
XI, 270, bei welchem das Alphab. 
fehlt ] 

84 '''Anonymus: Alphabetum hebr. 

8. Ptim, Wechel s. a. [ca. 1544.] 
[Ans der Gramm, des Dros8aeu»\ 
nach Maittaire. — lieber die angebl. 
Ausg. 1533 oder s. a. mit Obadia s. 
unter A, Guidacer%us*\ 

85 ^Anonymus: 'Alphabetum hebr. 
8. Paris, G. Morelius. 1563. 

[Bei ITolf IV, 273, vielleicht ein Ab- 
drnek der N. 82 ?] 

86* Anonymus: Linguar. orient. 
hebr., rabbin. etc. Alphabeta. 4; 
Paris 1636. 

87 * Anonymus: Alphabetum hebr. 
Oratio Dominica, Salut, angel., Sym- 
bolum Aposlol. 4. Rom, 1651. — 
2 addito Samarit. et Rabbin. 12. 



Rom,, typis congreg. de propg. fide 

1771. (16 S.) 
[In der Vorr. des Jo. Christoph, Ama^ 
dutius zu * Ist das Verhältniss der 
Ausgg. angegeben, und noch Einiges 
über verschiedene Alphabete.] *) 

88 * Anonymus : Generaliora in Ana- 
lyai hebr. observanda. 8. BeroL, 
typis Starckianis. s. a. [Saec. XVlll.] 
(24 S.) 

89 * Anonymus: Circnlus conjuga- 
tionum perfectarum orient. » hebr., 

' chald. , syr. , arab., aethiop«, bar- 

monice delineatus et explicalus juxta 

meihodum c. W. Sehiekafdi 4. 

Jenae 1646. 
[Schnurrer, Biogr. u. Ht. Plachrichten, 
S. 184.] 

90 * Anonymus: Cnbns hebr.-germ. 
s. Diction. Iiebr. 8. Hamburg 1603. 

— 2 F. Basü., Frobenius. 1603. 
[Ob dieses Werk ans Hutterut (s. d.) 
stammt ?] 

90^ "^ Anonymus: Nova Gubi hebr. 
tabula. 4. Lugd. Bat. 1627. — 
^ 4. ibid. 1633. — ^ (Cubi hebr. 
labella scu Gompend. Lexici hebr.) 
8. Jenae 1753. 

91 ''^ Anonymus: Elemenlale He- 
braico p GermaDicum. Hundsfeldiae 

1542. 

* Anonymus : Elementald s. un- 
ter Helvicus. 

92 '*'Arionymus: Epitome radicum. 
8. Basil. 1601. 

93 '''Anonymus: Etudes H^br. fa- 
cilit^es. 8. Paris 1834. 

94 " Anonymus : Fundamenta ling. 
hebr. regio jussu in usum juventu- 
tis, praesertim Marchicae. Con- 
juDCto DonnuUorum studio adornata. 
8. Berol, G. G. Nicolai 1722. 

— 2 8. ibid.y Franke (?) 1732. 
[1 Die Vorr. ist datirt 18. Juli 17:22; 
» im Litbl. 11, 791.] 

95 ♦Anonymus: The Öate lo ihe 
Hebrew, Arabic and Syriac unlocked 



*) Alphabete s. noch unter G. 
ReUch, MargariU (1504), Genebrardus 
?1567), Palmonius (1567), Boulneus 
(1577), Franc« (1596), Bukentop (1704). 
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Anschel 



bei Panzer VII, 344 d. 574 a. DeRossi 
(1. c. )>. 32 D. 190, falsch ist Leyden 
für Lyon g^esetzt ira Artikel „Jüd. 
Typogr, " in Erwh 11, 28 S. 74 und 
L. B. d. h. Lugd, Bat, in meiDem 
Catai. N. 60, 66, 67). -r ^ bat 
. Masch i. c, bei De Rossi 1. «. p. 279 
u. irOcAer II, 89 u. 253 uoter Jo. 
Boescbensteio.] 

111 Anonymus: rwm^ b(A «naö 
n v*iay i^fto W 0(to( Ibrijjoi Imrod. 
io lileras hebr. 8. FUauri, Hieron. 
SoDcino 1510. 

[Nnr aqs Harfolorct bekannt, nn^e- 
wissen Inhalts, wahrsch. Lateinisch. Der 
/Drucker ist dw bekannte Gerson Son- 
cino; s. CataL p. 579 ■. 3714. Vgl. 
auch vor. Nr.J 

112 '^Anonymus: Hannale s. unter 
Leusden, 

113 "^ Anonymus: Hebraea, Ghaldaea 
etc* Honima virorum etc» quae in 
Bibliis leguntur. 12. Anfwerp. 1565. 

114 "^ Anonymus: Onomasticon cum 
iiiterpr. Lat. in T. VI der Polygl. f. 
Land. 1657. 

[Vgl. uoter Alfonsu9 Znmoratst«.] 

115 "^ Anonymus: Phrases etc. s. 
unter Rob. Siephanus FiL 

116 "^ Anonymus: Badices ling. 
hebr. fol. Am^l. 1652. 

117 "^Anonymus: Hebrew Beading 
lessons wtih a grammatical prax.is 
and a interlineary transiation. 8. 
London. 1846. 

118 "^Anonymus: Uata grammaiica 
della ling. santa. 8. Venez. 1775. 

1 1 9 Anonymus : Spicilegiiim Hebr. 
vocum anomalarum et difßciliorum in 
Buxtorfii et Burcklini lexici Hebr. 
explicalarum vel omissarum. 4. 
Parnassomohl [Giessae] 1710. 

120 * Anonymus: Jüdischer Sprach- 
meister, oder Hebräisch-deutsches 
Wörterbuch, darinnen zur Erlernung 
derjenigen Redensarten , deren sich 
die Juden in ihrem Umgang gegen 
einander zu bedienen pflegen , eine 
leichte Anleitiing, samt einem kleinen 
Anhang von der Juden Gabbala . . • 
her V. Bibliophile. 8. Franrf. u. 
Leipzig 1742. 



121 '^Anonymus: Themata, s. ynier 
Helvicus. 

122 * Anonymus: Hebr. Vorübungen 

des Lesens u. Uebersetzens , nebst 
50 grammat. Aphorismen. Auch ein 
praktischer Beitrag zur Methodik d. 
h» Spr* 8b Züllichau u. Freisladi, 
Frommann [gedr. in Leipzig] 1792, 

123 "^ Anonymus : Neu eingerichtetes 
Teutsch ■ Hebr. Wörterbuch, nebst 
einer kurzen Anweisung Hebräi^sch 
Reden, Lesen il Schreiben zu erler- 
nen, also dass man sich mit denen 
Juden in Handel u. s. w. unterreden 
könne etc. 8. OeHingen, gedr. bei 
J. H. Lohse 1764. 

[Alles deutsch (3^ S.), aaeh die an- 
geblichej Anweisung, die in dem Alpha- 
bet besteht! SeJten.] 

124 Ansehet : nsttJJaü niaanö Mir- 
hebet ha-Miskneh „Concordanz/' oder 
richtiger hebrS deutsch. Glossar mit 
einer Einleitung. 4. Oac, Samuel, 
Asher u. Eljakim, SöhnQ des Ghajjim 
Halicz (yiVyn) s. a. [ca. 1534].— 
2 u. d. T. ittJ3« 'l nDC Sefer Rabbi 
Amehel. 4. Crae. Isak b. Ahron* 
1584. 

[* aasserordentlicb selten, einer der 
ersten , vielleicht der erste Cracauer 
Druck. Verf. ist vielleicht der 
Drucker Asher h. Chajjim Ha- 
licz, keinesfalls Asher - Anschel b, 
Josef Mardochai (s. CntaL S. 737). 
Es giebt keine Ausgabe 1552, und 
vielleicht ist auch aus Confusion mit 
unserem Werke, von der angeblichen 
Explicatio vocum peregrinarum etc. 
von Alba dine ed. Cräc, 1543 ange- 
geben bei Bartol. [u. daher Wolf II, 
p. 546, vgl. Calah p. 666 n. 4185; 
die Ausg. Crac, 1592 bei Wolf IV, 
^32 ist das Compend. des Natan h. 
Jechiel, s. d.j. Ein Theil der Einlei- 
tung ist (ohn^ Angabe) schon benutzt ' 
in der hebr. - deutsch. Ausg. Genesis 
I— IV ed. 1543. Der Verf. bemerkt, 

dass er „etliche Wörter nach D^Dnü 
Duuasch Ibn Librat gesetzt, und wa- 
*rum ich das g/ethan hab, ist nicht gut 
in Deutsch zu schreiben, von wegen 
der Kurzkeit.'H 

Anschel Worms, s. Worms. 
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125 ^Antonius (Aelias) Nebris- 
sensis [geb. 1444, st 1522]: de 
literis Hebr. opusculum. '4. [Paru, 
Saec. XVnj 

[Soll sich ia d. Sorbonne befioden, 
Dach Le Long {Wolf IV , 273). Ort 
u. Zeit eoDJQCturire ich aas andern 
Schrifteo des Verf.; Kodier -11, 146 
verweist bloss auf Jfic» Antoniuf, 
Special. Bibl. Hisp.-Maiansianae p. 
20.] 

126 * Antonius , Conr« Gottl. : 
Diss. exhibeiis coDJecluram . de me- 
tro Hebr. antiquo, Psalmorum exem- 
plis iilustratam. ' Lips. 1770» 

127 — — Vindiciae disp. de melro 
Hebr. etc. (inserlis C. L. Baueri 
Programm, duobus) 8. Lips. 1771. 

128 '*'Aquila, Anton ab:' Novae 
instituliones ling. hebr. 8. ' Rom. 
1650. 

Aquilino s. Sanclo Äquilino. 

129 Aquinas (de Aquino), Phi- 
lipp [Exjud. Mardochai] : . Primi- 
genae voces, seu Badices breves 1. 
S. cum thematum investiganda ra- 
tione. 16/ Lul. Paris», sumt. Seb. 

Gramosii. 1620. 
[Nach Art des Cubas von Butter (s. 
d.), s. die bei Wolf 111, p. 928 ab- 
gedruckte Vorr. Mit diesem äusserst 
seltenen Werkchen (112 S.) zugleich 
gedruckt scheint die hebr.^lat. Ausg. 
der Capitula Patrum; s. Catal. p. 
739.] 

130 n5n!>»n !7^nJ^ö Dictio- 

narium absolutissimura Hebr. Ghald. 

et Talmudtco -Rabbin. etc. sententia- 

rum ac locorum dirficiliorum in Rab- 

^binorum et Kabbalislarum libris pas- 

sim occurrentium explicationem et 

compend. scribendi s. abbreviaturas 

Hebraeonim compleclens. fol. Paris. 

1629. 
[Früher sehr gesucht und selten. 'ff ei- 
cfenAetm wollte es zuerst wieder edi- 
ren, s. Catal, p. 739.] 

131 Archevolti (Archivolti , Ar* 
quevolti) , Samuel b. Elchanan : 

D*3a ^912 Maajan Gannim 25 Briefe 
u. Antworten als Musler. 8. Ven. 
1553. 



132 (ArcheTolti) : btonn r^%^^T 

Arugal ha -Bösem Gramni., SiylitUk 

u. Prosodie. 4. Ven., dl Gara. 

1602. — '8. AmU., Proops. 

1730. 
[^ selten u. geschätzt Catnl. p. 2405. 
— Cap. 31 (Metrik) latein. von Biur- 
forf fil. ; wo ,,Arcuvolti.**] 

133 '^AretinSy Bened«: Parlitiones 
melhodicae (sea Tabulae?) gramm. 
hebr. Fol. Dasü. (Bern?) 1561. 

134 ^AriaSy Bened. IMtontanut»: 
Comrounes et familiäres hebr. ling. 

.idiotismi etc. fol. AtUw. 1571. 

135 De varia in hebr. libris 

lectione; ac de Maiorelh [Hasora] 
ratione (ad calc. Daniel sive de sae- 
culis). f. Änlvn. 1572. 

136 ^Arnd, CaroL: Grammatica 
analysi hebraicae inserviens ad me- 
thodum Schidtardianam confecta, 
adjuncla Harmonia Buxlorfii, Was- 
mulhif Opitii, MichaeHs cet. fol. 
Rosioeh 1708 (1709?). 

137 Arnheim, Heymann (Chaj- 
Jim): 0'«-in» Onan der kleine 
Praeparant u. s. w. zur Vorbereitung 
auf die Leclionen in der U. S. 
Nebst e. kurz. Anhangs die ersten 
Elemente der b. Gramm. I.Heft. 
Genesis, 8. Glogau, PrausniU (vor 
1841). (^Thlr.) 

138 ''lApquerius, Jo«: £tpositionom. 
propr.Bibl. 4. Bas, 1557. — ^ fol. 
Bas. 1567. — » 4. Bas. 1607. 

Arrojo s. Isak h. Moses Arrojo. 

139 *Artopoeu8 (Bekker), Petr.: 

Lau Graec. et Hebr. lingua^ Gramait 

[una cum Jona et.Psalmis XV tri- 

ling. tum scboliis Artop.] 8. BasiL^ 

Henr. Pelrus 1543. — ^ 8. ibid. 

1545. 

[Beide selten , s. Catal. p. 18 n. 98, 
p. 21 n. 109.] 

Asarja de Rossi, s. unter Bux» 
lorf fil. und unter Chäbib, 

*AsGenius^ Michael ^ s. unier 
Robles. 

140 *Ashwortb (?): A concise He- 
brew gramm.. in which tbe accid. 
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Afiaims 



is more fully illusirated by tables of 

Paradigmas ? — ^ recdi- 

ted by T. Teate0. . . . . ? — 
' (vii) revjsed by F. Bialloblotzky. 
.8. Lond. 1846. 
141 '*' AslacuSy Conr. : Gramm. Hcbr. 
libb. II. 8. Hafn. 1606. 

* Asmis , Em; Wilh.. Sam. s. 
unter Tychsen: Abbrev« 

Asriel Wilna b, Moses (Mö- 
schel), s. unter Eliah b. AhHeL 

lAZ "^Audraoy P. 6.: Gram. He* 

braique en Tableaux. 4. Paris, 

Eberhart (u. Meguignon. u. Varii») 

1805. -(6 Frcs.) 
[Auf d. i^xpl. der Berl. Bibl. ist der 
Preis, ausget^tricben u. dafür geschrie- 
ben : „Cette frramm. sa distribue (^atis 
aus Eleves [du College de France] 
qui se fönt coonoitre.^'] 

143 Auerbach y Eisak (Isak) b. 
Jesäia Reis : Mpia^^i MD*)^a tiirsa 
Dinuka £lementargramm. mit Pa- 
radigmen hebr. u. j.- deutsch. 8. 

Wilmersdorf 1718. 
[Aasg. 17|;2 existirt nicbt; Catal. p. 
908.] 

143^ ficpia^*! »nittJ Shuta 

Dmuka oder „Kindersprache'' Ele- 

mentargrarom. j. - deutsch. 8. Fürth 

1728. 
[Niebl M%9, Aus beiden excerpirt 
ist Sbuta di-Jankata des Bamek h, 
mchael s. d.] 

144 "Auria, Feder. [Saec. XVII]: 
InsliluliQnes ling. hebr. • • . ? 

[JQcher (I, 661 bei Hettel S. 246) 
ohne nähere Angabe ; der Name ss 
JDortA.] 

145 ^AuriviUius, Car. : Diss. de 
Poesia bibl. üpsal, 1758. 

146 — — * Dissertaliones ad sacras 
literas et philologiam orientalem 
perlinenles cum praef. Jo. D. Xi- 
cliaeliB. 8. GoUing. 1790. 

[„Diss. ad bebr. Gram. resp,2V^o«r{tN, 
Vr^sen, Ekeroth, Petreju» et 
al. 4. UpsaL 1773-84" s. in Mui- 
ier's CaUl. 1857 o. 910.] 

147 *Aurogalla8, IMatth. : Gompend. 
bebr. et cfaald. gramm. (acc- Hb. 
Daniel) 8. Wiitenb. 1525. — 



^ auct. (acc. Mosis etc. Carmen , 
Exod. XV). 8. Wütenh. 1531. — 

» 8. Basü, 1539. 

[*. ^ selten (mitanter, s. B. bei Xvss. 
Prol. p. 43, rälscblieh 1523 u. 15S(» 
angegeben) s. CaiaL p. 12 n. 55, p. 
14 D. 68, p. 17 n. 86; die Ansgg. 
Bas. 1529, 1531 bei Köcher II, 139 
sind beide irrtbomlieh ! — Ans dieser 
Gnunm. lernte XnlA^r Hebr.] 

148 ('*' Aurogallus) : De hebr. ur- 
bium populorumque nominibus e 
V; Instr. Congestis libellus. 8. Wil- 
Uhb., io. CIttgus, 1526. — * auct., 
8. Bas. 1.^39,. ' 

149 ^Aven^ritts (üabermann), Jo. : 

ttJnpn liob plipT Gramm, hebr. 
(praef. est Üelanchlhon), P. I (et 
li?) 8. Wüleb. 1561 (1562?). — 
* (P. I retract.) acc. P. II. conli- 
nejis observv. necessar. de omnibus 
partibus orationis (et de Syntaxi); 
P. III complectens comroutaiiones 
Iherar. regulär, et irreg. et dißici- 
Mam vocabuLor. explicationem. Ad- 
ditae sunt omnes dietiones qnae in 
Bibliis S. aUler leguntur quam scri- 
ptae sunt. 8. ibid. 1570. — > 8. 
ibid. 1575. — * S. ibid. 1581. 

— * 8. ibid. 1597. — « 8. ibid. 

1623. 

[Die DedicatioD an die Gonanles et 
Senator. urbU SUrae in arcbid. Aostr. 
in 2 ist daUrt 3. Juli 1570. — Ist 
die Synopsis des Jo. Faber (bei 
IKoV IV, 276) gedruckt?] 

150 Liber radicum, seu Le- 

xicon hebr. fol. IViUenb. 1568. 

— « auct. fol. ibid. 1589. 

151 ^Avianus, Christ.: Tract. de 
hebr. ling., quod sit antiquissima, 
sanctiss. longeque utilisa. Sub fi- 
nem explicatur Quaestio, qui factum 
sit, quod subinde alia ling. post 

. aliam cet. caput suum exeruerit. 4. 
Ups. 1620. (pp. 42.) 

152 "^Avianus, Hier. : Glavis poeseos 
sacrae, trhim principal. ling. orient.etc. 
lia disposila ut simul lexici Yulga- 
ris usum admitiat, exhibens; qua 
aperitur via etc. omnis generis car- 



l^ 



Ayrolus 1*1 

mina etc« sciibendi. 2 Tom. 8. 
Ups. 1627. 
153 '^ Ayrolus y Jac« Maria: Oratio 
de praestantia ling. S. 4. Rom, 
1705. 



Balmes 



154 Babaniy Jakob: ^p^^ «n«)^ 

Jashresh Jakoh^ramm. Bemerkungen 

über die Gebete. 8. Nümh. 1768. 

[Auf d. Titel- A. O^nSSn, die Appro- 
bation des Rabb. (in Amst. n. Hamb.) 

Jakoh Bassan (']tC^) ist datirt 13. 
Kislew 529. Letzteren bezeichnet Ltis- 
zatto (Prole^. p. 62) als eigentlichen 

Verf., Babani (^SWaMn) als Pseudo- 
nym. J. Babani aus Zafat erscheint 

in Amst. A. 1759 als Editor des |1^T 

D^^Vdl'l^a C2tm£ ad Beajamin p.290), 
u. im Oct. 1757 als Vermittler gnm- 
matischer Controversc zwischen J. fias- 

san a. Jak. Emden (iS^fif Hlb fol. 
81, 83, vgl. f. 88, 89). "Aus der 
genauen Vergleicbung der von Luzz. 
angegebenen Stellen mit der Appro- 
bation unsrer Schrift gewinnt jedenfalls 
seine Vermutbung über die Autorschaft 
Bassan's einen hohen Grad von Wahr- 
scheinlichkeit , und selbst sein Zweifel 
über den Drnckort [zu Nürnberg er- 
schien freilich A. 1763 p\öb na^ö], 
da er das Buch in typogr. Hinsicht dem 

M*1-)23 -ItD*^ ed. ffiffii6. 1770 ähnlich 
findet. Dass Babani nicht Verf. sei, be- 
merkt schon Asulni (Y7S'\» AD^ nitt)), 
nach einer Mittheilnng Zeaner*B. Bei 
De Bossi, Libri stamp. p. 40 ist für 
„Cotnm, Pentat.** wohl Prec. zu lesen.] 

Bachur s. Leviia. 
Baer, S.^ s. unter Jona Ihn 
Oannach, 
Baerasch s. Doh. 

155 ""Bahrdt^ Garol. Fried.: Dis- 
sert.. de usu ling. Arab. ex compa- 
raltone cum hebr. Lips. 1758. 

156 "^BaiUie, William: A grammar 
of the Hebr. lang. 8. Dublin 1840. 

157 "^ Baker y Sam. : Poesis vetus 
hebr. reslituta. Acc. quaedam de 
pronuntialione ling. hebr. etc. 4. 
Lond. 1761. 

158 Balam [nicht Bileam] (Ibn) 



Jehuda (arabisch: Aba- 

Jahja) [um A. 1070-90]: ^399» 

K^pxan Taame ha^Uikra de ac- 

centibus scriplurae prosaicis primum 

editus op. Jo. Merceri. 4. Par., 

Rob. Slephanus 1565 [-6]. 
[Selten ; eine Lat. Uebers. v. Mereems 
existirt nicht. Das Buch ist in der 
Hauptsache jedenfalls identisch mit dem 

handschr. «r^ip^ n'^'^n^n Horijjat 
ha-Koreh, als dessen Uebersetzer 
aus dem Arabischen [wahrscb. o. d. T. 

*1i<tD")M^M ^HD^^ Ketab «lU/raftniq 
Tfatanel h. Meschullam oder 
Menachem b. Natanel genannt 
wird; s. Ansfiihrliches im Caiah p. 
1294—7 u. Add.] 

^ (Balam): dTitO 'a ^7S9ü ?)!>«> 

n^QN Shaar Ta$ne shelosha Sefarim 

Ober die Accente in lob, Sprüche 

u. Psalmen, her. v. Mercerus. 4. 

Paris. 1556, — ^ „mit Anmerkk, 

u. Zusammenstellung aller (?) zer* 

streuten Bemerk, d. Ältesten Gramm. 

üb. diese Accenle u. s. w. ▼. O. L 

Polak.'* 8. Amst., D. Proops 5619 

(1858). (1 Fi.) 
[Von > sind nur 2 Expl. bekannt; s. 
Hebr. Bibliogr. 1858 p. 44, 73, 116 
u. 342.1 

159 '*' Baldovius^ Jo.: McduUa Gram- 
mat. Hebr. Buxlorfio - Erpenio - Tro* 
slianae in succinclas Tabulas, perspi- 
cuos Ganones et paucas Observv. 
conlracta. 4. Lip$. 1636. -^ * 4, 
ibid. 1664. 

160 — — Oratio de ling. hebr. 
pronunciatione etc. 4. Lips> 1638. 

161 Specimen Goronidis ad 

meduUam Gramm, sive Dilucidarii 
Biblici quoad rem gramm. ex lib. I. 
Mosis Caput l^resolulum. 4. Sleu- 
sing. 1639. 

t62 — — ElemenUle hebr. 4. 
Schleusing. 1639. 

163 "^ Ballesterias y Lud.: Onoma- 
tographia, s. deseriptio nom. propr. 
Bibl. peregrini idiomatis quae in 
Lat. vulgata etc. occurrunt, 2. partt. 
8. Lugd. 1617 (1614?). 

164 Balmes^ Abraham de: nsp» 

3 
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DntnH Mtkne Äbram Gramm., her. 

und mil einer Abhandlung über Ac- 

cente V. (Galo) Ealonymoa b. David 

4. Yen., Bomberg 1523. — * mit 

lat. Uebersetz. [von Kalonymos?] 

ul supra, 
[Selten und geschätzt , Catah p. 667 
u. Gorr. ii. Köcher 11, 137. Die Ausgg. 
Antw, 1564, durch Jo. Isaac, u. Han. 
1594 sind verdächtig.] 

164^ '''Bangertus, Henr., s. unter 
Hannekhenius. 

165 "^Bangius, Ge«: Theses philol. 
de ortu tot in Orbe linguarum^ de- 
que hebraeae praestantia. 8. Hafn. 
1634. 

166 '''Bangius, Thom«: Hermes et 
Pan Hebraicus, quo vivum abspiuti 
hebr. Lexicographi exemplar pro- 
ponitun 4. Hafn. 1641 (in einigen 
Expl. 1651). 

167 '^Bannerety Jo. : Oratio de sum-' 
mis et praecipuis ling. hebr. lau- 
dibus. 4. Paris, 1664. 

'^Barbatas, s. Abudacnus. 

168 Bardach [n'in^] Israel (Isak) 
b. Ghajjim Mose : min ! "^^o 
Taame Torah über Accente nach 
den alten Grammalikern u. (2) Neues 
über die poet. Accente; nebst (3) 
)vh9 Ü9X2 Taam £/;on Mystisches üb. 
dieselben, vom Brudisr u; Herausg. 
Meir b. Chajjün. 8. Wilna 1822. 

[Das Schriftchen ist als -"^12} pbn 

l^lD^Sl p1^p*m bezeichnet; aber von 
einer Gramm, des Verf. ist mir nichts 
bekannt, also ist wohl diese. Bezeich- 
nung eine allgemeine. Fürst bringt 
es noch , einmal anter dem, an sich 
falschen Namen Kahana (IT, 161, vgl. 
I, 87) , indem er offenbar Catal. Mich. 
1645 mit 1644 coffbinirte.] 

168^ ^Barges^ J. J. |L. s. unter 
Koreisch. 

169 ^ Bartoloccius^ Jul«: De ling. 
hebr. antiquitate, T. III f. 13 JSi- 
blioth. magnaeRabb. fol. liom. 1683. 

170 Baruch (Bendet) b. Michael-* 
Moses Meseritz: «mpa''TNO-\a 
Girsa di- Janhula Gramm. Elemente 
hebr. u. deutsch (aus d. beiden 



Schriftchen des E. Auerbach com- 
pilirt, richtiger excerpirt, u. fol. 15 
—18 : Regeln über Tefillin). 8. Al- 
tana 1808. — 2 8. Breslau 1814. 
[Der Vecf. nennt das Werk Aiterbach's 
(s. d.) angenaa wie das seinige, daher 
das umgekehrte in CaiaU Michael o. 
693.] 

171 '*' BashttjsOD, Henr. Jac. van: 

Panegyricus hebr. de ling. hebr. 
ejusque auctoritate cum vers. Lat. 
resp. Je. CEempfio. Hannov. 1706. 
— 2 dassdbe deutsch, ibid. 1706. 

172 — -^ Disp. pract. 11 de genuina 
Analyseos S. S. natura; resp. Ific. 
Gürtlero. 4. Serveslae 1717. 

173 — — Instiiutiones Gemarico- 
Rabbin. 8. Hannov. (od. Serve- 
slae?) 1718. 

174 — — EjLcrcit. paradoxa de nova 
et faciliore mcthodo discendi per 
Rabbinos ling. hebr. 4. Serveslae 
1720, 

— - — Gompendium grainmat. 
Ebraeae Altingii (wann u. wo?). 
174^ Bass, Sabbatai s. unter ü. 
Saerlels. 

175 ♦Bast, Jo. Phil. Christ.: An- 
hang zu d. deutsch. Uebersetz. der 
Danzischen Gramm., welcher eine 
gramm. Auflösung aller im 1. Gap. 
des 1. B. M. vorkommenden Wörter 
in sich fasset. 8. BresL 1753. 

[Die Uebers. seihst s. unter Kyphe.] 

176 '^Bate, Ja!.: An Hebrew gram- 
mar, formed on the usage of the 
words by the inspired writ^rs. 8. 
London 1751. 

177 * Bauer, C. F.: Vernünftige 
Gewissheit der hebr. Accentuation. 
8. Leipzig 1730. 

178 Einleitung zur hebr. Ac- 
centuation als einer roathemat. Ab- 
theilungs- u. Verbindungskunst« 8. 
Leipz. 1742. 

179 /^Bauerus, Car, Lud.: Progr. 
duo de Poesi .hebr. [contra C. G, 
Antonium] (wann u. wo?) — ' s. 
C. G, Antonius, Vindiciae etc. (1771). 

180 ^ Bauer, Ge. Lor»: Ghresto- 
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matbia e paraphr. Chald. et e Tal* 
müde etc. 8. Nümb. 1798. 

[S. aach nnter Glassiu9 Phil. Sac. 

üb. V.] 

181 '*' Baumbach 9 Jo. Baltb«: De 

trium lingg. orienU Hebr. Chald. et 
Syrae antiquilate et utilitate etc. 
4. Nonb, 1609. 
18 P Baase, Jo. G^. s. unter ITte«- 
ling. 

182 "^Baynus, Rud; : pbnn iistp 
bibDö ptt?«nn Compend. Micblol 
bebr. gramm. Davidis Cimhi [Kimchi\. 
4. Paris, ap. Carol. Stepbanam. 
1554. 

[Seltea, s. Caial. p: 777. Bei Re^ 
nowird ^ Annales des Estienne p. 107 
n. 9 ist der Name Cimhi in Kimhi 
verwandelt.] 

[^Bebelius s. unter ffras^tconus. 
Bechor-Shor s. Saadia b. Be* 
ehor Shor. 
182^ Beck, BarthoL: s. unter W. 
Sehichair d: Horolog. 

183 ♦Beck, E. F.: üeber die ur- 
sprünglichen Laute d. hebr. Buch- 
staben , besonders in Beziehung auf 
Seyffarlhs Schrift fiber diesen Ge- 
genstand. 8. Leipzig, Reclam 1825. 
(i Thlr.) 

184 ♦ Beck, Jac. G. : Biblisches 
Wörterbuch od. Concordanz II Thle. 
foL Basel 1770. 

184^ Beck, Jos. s.^unier L. Stengel. 

185 ♦Beck[e], Mich. : Accentuum 
hebr. usus Musicus et abusus ber- 
meneut. [contra S. Behlium]; resp. 
Oe. Bodencamp. 4. Jenae 1678. 
— 2 in Thesaurus theoi. - philol. (I, 
356). fol. Amsl. 1701. 

186 — — Suscitabulum , s. Aucta- 
rium Institutionum Schiokardi 8. 
Ulm. 1696. 

187 * Beda (yenerabilis) : Interpre- 
tatio nomm. hebr. in V. T. ; in den 
Opp. z. B. fol. Parts. 1544 (Bas. 
1563. fol. Agr. 1612 etc. Lond. 
1844.) 

188 ♦Beelen, Jo. Theod. : ^an» 
y&n Chrestomathia Rabbin. et chald. 



c Notis gramm., bist, theolog., 

Glossario, et Lexico abbreviat. 8 

voll. 8. Lovanii 1841-3. 
[Vgl. Litbl. d. OrieDU II, 540.] 

189 Beer, Bernhard : rrnn» (Ma- 
thalja) Qber einige Artikel des 5. 
Tb. von M. J. Landau'a Rabb. a. 
s. w. Wdrterb. mit Anmerkk. 8. 
Prag 1824. 

190 '''Beeston, William: Bierony' 
mian Hebrew, or a grammar of 
sacred lang, on the System disclo- 
sed by the writings of St Jerome. 
8. London 1843. 

191 On the etymology and 

prophetic cbaracter of the proper 
names found in the 0. T. ; being a 
key to the Massoretic punctation of 
the Hebr. Scriptures. 8. Lond. 
1843. 

191 ^ Behak, Jehuda b. Jechiel, 
s. unter Loewisohn. 

192 '^Bekker, 6e. Jo. : Rudimenta 
ling. hebr. ad usum aiumn. coli, 
philos. 8. Lovanii 1826. 

[Im Litbl. in, 4 faUcb Becker.] 
^Bekker, P. s. Ärlopoeus. 

193 Belinfante, Mose Cohen: 
Geschenk voor de Israel. Jeugd, 
zynde een spel-en leesboekje, 2. 
Thle. 12. Amsl. 1810. — * verm. 
in 4 Tb. 12. ibid. 1825-34(?). 

[S. aach unter M. Philippeon.] 

194 '*'BelIarminus, Roh.: Institu- 
tiones ling. hebr. etc. cum Ezercitt. 
in Psalm. XXXIV. 8. Rom. 1578. — 
2 8. Colon. 1580. — * 8. Rom. 
1585.— ♦ (iv) 8. Lugd. [An(w.?] 
1596. — * 8. AnltD. 1606. 

— ® 8. Aurel. Allobr. [Genevae] 
1606. — ' 8. Yen. 1606. — 
« 8. Genev. 1609. — » 8. Antw. 
1616, — »0 8. Genev. 1616.— 
«» 8. Colon. 1618 (1616^). — 
12 8. Genev. 1619. — »»cum 
Annott. S. Moisü. 8. Par. 1622. 

— » * 8. Colon. 1640. — » * 8. 
ibid. 1642. 

[Die ersten Ansgg, selten, namentlich 
^ (1. Köcher II, 139). Za »« virl. 

3* 
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UDter M (J. B,). De Rossi, lib. stamp. 
p. 63, hat Colon, Allohr. 1616. — 
Entgegnung s. aoter A. GibeHus»] 

195 ^ Bellermaniiy lo. Joach«: Ver- 
such Qber die Metrik der Hebr&er. 

8. Berlin, Maarer 1813 (Ij-Thlr.). 
[Vgl. DeHfzech, z. G. S. 16.] 

196 Ben - Ashcr [Ähron? oder 

Moses?? Jedenralls älter als das 

X. Jahrb.] ; rr^^np "^D^bn Chillufe 

Keriah Variae lectiones inter B.-A. 

et Ben-Ifaftali, aurgeDommeQ in 

den rabbinischen Bibeln vom J« 

1517 an u. s. w. 
[Catal, p. 753 auch über das Zeitalter 
u. S. >^533 über d. Namen; vgl. Ge- 
sen. Gesch. § 28 ed. IL] 

197 0'»»yDn v'i"'?''^ '^^^ 

Sefer mt- Dikduke ha • Taamim, oder 
D'^ü^tan n^lD Shaar ha- Taamim 
über Aceenle, in Reimen [incompl.] in 
der Rabb. Bibel, fol. Ven, 1517.— 
2 s. H. Hupfeld. : — * vollständiger 

. aus e. HS., s. Dukes: Contres. 

197^ *Ben-MoheI^ N. L, s. unler 
Bythr\erus, 

Ben-Naftali s. nnCer Ben'Asher, 

198 Ben-Secb (Ben-Zeb, Ben- 

sew), Jehuda Loeb: 'nöbn 

'^-M^ |1U)b Talmud Lashon Ibri 

Gramm. 8. Breslau 1796; — .^ ed. 

auct. et emend. Wien. 1806. — 

a 8. ibid. 1810.— ♦ (iv) 8. ibid. 

1818. — * 8. t*id. 1827. — « 8. 

Wilna. 1847. (u. sonst noch?) — 

' 8. Wilna. 1857. 
{Die erste mit austuhrlicher Syntax, 
überhaupt sehr eingebend , a. noch 
jetzt bei den Jaden im östlichen Eu- 
ropa in Gebrauch; Luzz,., Proleg. S. 
64 sagt: „cinque volta ristampata a 
Vienna*^? — Die angebliche deutsche 
deutsche Bearbeitung Prag 1827 und 
1832 bei Fürst Litbl. 1841 S. 790 
(wahrsch. nach Delitzsch , i, G. d. 
h. P. S. 10) ist die des S. Hohen 
durt;h W. Meyer s. d.] 

199 D-^b^Dn mb Ifuach ha- 

Pealim Paradigmen. 8. listen , bei 
Knöprelmacher 15 Kr. (und sonst oft 
mit der Gram., schon Breslau 1796 
u. 8. w. ; u. besond. z. B. Wilna.) 



200 (Ben-Seeb): b^tt)^ien -^XtM 

Ozar ha-Shorashim hehr. • deutsch. 

u. (Tb. lU) deutsch -hebr. Lexicoo. 

8. Wien 1807.— ^ 8. ibid. 1816. 

— > ^ (in) bearbeitet v. M. LetteriB 

und M. E.Stern. ' 8. Wien, Schmid 

(jetzt Knöpfelmacher) 1840-2. (8 Fl., 

Tb. III allein 1< Fl.) 
[Ruhinstein fü^rt es noch als MS. an, 
Flir*t, Bibl. jud. I, 105 giebt Th. 
1. 2. als Bresl. 1797 gedruckt u. als 
Verf. des 3. Th. Herz Homberg (!) 
an, unter welchem freilich nichts za 
finden ist.] 

201 — ' — nDOn n^a Bei ha- Sefer 
Elementarbuch Th. I. -lixsbn n^DTa 
Mesillal ha^Limmud hebr. Fibel. 
8. »F»>n 1802. — ..,. ^(vii.) 8. 

t&td.,. Schmid 1827. Th. IL 

b^^tDTaSl miab Limmude ha-Mescha- 
rim Lesebuch oder Chrestomathie 
zum Theil Uebersetzungen aus deut- 
schen Dichtem. 8. Wien 1806. — 
2 8. ibid. 1816. — — (beide 
Theile) mit gram. VorbegrilTen u. 
s. w. bearbeitet v. IL E. Stern 

(s. d.). 8. Wien, Schmid ü. Busch 

1842. Getzt KDöpfelmacher 16 Sg.) 
[Ich bin über die ersten Ausgg. u. das 
Verh'ältniss der Theile nicht sicher; 
RiUiinstein, dessen Appendix zu Sab- 
batai 1806 erschien, kennt nur d. 
Titel d. 1. Theils, n« der Gesammt- 
titel erscheint für Th. IT (über welchen 
s. Delitzsch, z. Gesch. S. 8) in Ca- 
talog Rubens (Amst. 1857 S. 68 n. 
98), 1816 hat Michael 493. ** nennt 
Rehfuss, Anleitung, Vorr. — Eine 
Ital. Bearbeitung Wien 1825 von Leon 
Romnui nennt Fürst Bibl. Jud. I, 
106.] 

202 nST rtDn TefiUa Sakka 

Gebetbuch nach grammaL Grund- 
sätzen emendirt, mit Anhang (^s^p'^n 
'nn) über die^e Grundsätze* 8. 
Wien 1816. 
[Schon sehr selten (CataU Rubens S. 
93 n. 922), nach Delitzsch eine Ver- 
besserung des Gebetbuchs v. Is. Sn^ 
tanow (s. d.), u. daher wohl nicht 
genannt von Zwiz, die Ritus S. 175?] 

Bendet s. Baruch. 
BeneTento s. Immanuel b. Je- 
kuliel. 
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203 Benfey, Tbeod«: lieber das 

Verhältaiss der aegypt. Sprache zum^ 

semit. SpFachstamm. 8. . Leipzig, 

BVockhaus 1844 (2 Thlr.). 
[Vgl. Oesterreich, Blätter fßr LH. 
1845 S. 281 - 300.] 

204 Benjamin (Seeb) b. David: 

)''5a"'3i*'»nyT15 Shaare Benjamin Hebr.- 
Rabb. Wörterb. u. Zusammenstellung 
von im Talmud angefuhrlen sprOcIr^ 
wörtlichen Redensarten. 4. Zolkiew 

1752. 

[Mir Dur aas Fürst, Blbl Jud. T, 117 
(nach Benjak'ob's Mittfaeil. ?) bekannt.] 

205 Benjamin (Wolf) b. Isak 

Levi : mmnD rTTö« Ämarol Te- 

horot Alphab. Glossar über den So- 

har, her. vom Sohne Saul. 8; Lub- 

lin. 1645. 
[Cntal. p. 790,] 

206 Benjamin b, Jebuda [genannt 
e?a% aus Rom, Saec. XlV.j ; rjöiprr 
Hakdama Allgemeines über Ruch- 
staben u. Wörter als Einleitung in 
die Grammatiken; gedruckt am An- 
fange des Mahalach v. M. Kimchi 
(in den Ausgaben mit Gomm. des 

£1. Levita , 1508 u. s. w.) s. d. 
[Heber Autor u. Schrift; . sipd durch 
das Endgedicht des Levita zu,r Ausg. 
1546 (s. unter M. Kimchi) vielFache 
Missverständnisse entstanden, die ^ir 
hier in Kürze berichtigen (s. Cntal, 
p. 790, 1840, 2769, vgl Jewish 
Literiiture, Lond. 1857 p. 376). Der 
Verf. bezeichnet selbst das Schrift- 
chen als propaedeutisches '(llT^'lpil 
zja Ende, n. fi^1373Dl nn&73^ gegen 
Anfang, daher die Bezeichnung bei 
Levita u. die Ueberschriften in Jüngern 
Ausgaben). Er nennt seinen Aufent- 
haltsort Rom , und fügt zu dem Namen 

Jehuda die Buchstaben ^bl) welches 
Sal. Ashkenasi als Familiennamen er- 
klärt, aber M. Sonve (in Venedig fand 
am Anfang des Comm. über Proverbia 
in einem alten Pergameptcodex (den 

ich vor Augen habe) ; "^S MTl ^72'*^^ 

azbS rmri"^, und grade so (nur ibs) 
fand ich am Anfang unseres (überhaupt 
in altern HSS. vorkommenden) Schrifl- 
chens in der HS. Beggio 18 (jetzt in 

der Bodl.) ; ^73 ist also offenbar eine 

falsche (durch die Form des ^ in MSS. 



leicht erklärliche^ Gorruption für )£b% 
welches Soave als Abbrev. erklärt von 

p-^nfs: tt5«Sb m:D*l'a (Sprüche X, 6, 

welche Formel zwar bei Zunz , Zur 

' Gesch. p. 455-6 fehlt). Es dürfte also 

• an der (schon- von Wolf vorgeschla- 
genen) Identität des bekannlern Com- 
mentators mit dem Grammatiker kaum 

zu zweifeln sein. MSM erklärt ItUJS- 

»atio: dtlia» in «01^*1, und da es 
auf den Namen Benj. folgt, so hiesse er 
Benjamin b. Abraham b. Jehu- 
c2a(?)u. gehörte zur berühmten Familie 
Rofe od. Anaw, s. CataU S. 2769.] 

207 Benjamin -Simon ha -Levi: 

O^'USlip nyi Daal Kedoshim Gram., 
her. vom Sohne Zebi. 8. Lond* 1773. 

208 Benlevi , M. I. : ©niö n-»iö 
naa?Ji Moreh Shoresh ha - ßber hehr. 
Wurzelzeiger oder tabellarisches h» 
deutsches Wörterb. fol.- Hannover 
(GöUing,, Vandeihöck) 1833. (1 Tb. 
16 gr.) 

209 Bennetty Solomon : ^3"Tjn ',0111 

• A theological and critical treatise 
on the primögeniture and integrily 
of the Hebr. Lang. 4i. Lond. 1835. 

210 ^ Bennet, ^hom. : Gram, hebr., 
cum uberrjma praxi in usum tironum; 
qui 1. h. absque viva praeceptoris 
voce etc. Acc. consilium de studio 
linguar. Orient., hebr. etc. 8. Lond, 
1726. — 2 (n.) 8. tftid. 1728. 
— 3 8. ibid. 1731. 

211 "^ Beregszaszi , F.: lieber die 
Aehnlichkeit der. Ungarischen Spr. 
mit d, morgenländischen, 4. Peslh 
u. Leipz. 1796. 

212 '^Bergen^Melchised.: Thealrum 
accentuatorium , cum 2 tab. aeri 
incisis. 4. Lips, 1711. 

213 ""Bergerus, PauK: Disputt. ? 
de literat hebr. primaeva dignilate 
et de ejusdem copia et ubertate 
contra Jo* Clericum. WiUeb. 1700. 

214. Diss. de Antiphrasi S.S. 

4. Vilemb, 17Ö2. 
214^ "^BergiuS; Chrph. s. unter CÄr. 

ScKuHens. 
215 *Beringerus, Mich«: Oratio 
. de kng. hebr. 4. Tubing. 1599. 
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216 (* Beringerus) : Grammat. Hebr. 
praecepia ex tabulis Weigemneieri 
in quaest. et responsiones elc. 8. 
rti&in^. 1602. 

[üeber die unmögliche Ausg. 1536 hpi 
W.U, 602 8. Schnurrer» Biogr. u. 
lit. Nacbricht Ulm 1792 S. 158, wo 
auch noch Wolf IV, 306 zu berichti- 
gen war, s. unten Weigenmeier.] 

217 Berlin (oder Pik), Jesaia b. 
Jehuda (st. A. 1799); rtttioW 
r^^ya» Haffaah Shebearachin Ver- 
besserungen und Zusätze zu Nalan 
b. Jechiers Aruch. Th. I. 8. BresL 
18S0. — 2 2ug|gjgj, mjj Nalan ö, 
Jechiel (s. d.) 1857.. 

[Catal. p. 1385. In dem Artikel Jüd, 
Lit: § 26 (auch in d. engl. Jew. Lü. 
p. 223) ist irrthümlich Elia Wilna 
genannt.] 

218 Bernard, Christoph Dayid 

[Exjud.] : inn n30 (Sukkal David) 
„Hülle Davids." Welche in sich 
halt alle Grammatical. Reguln der 
Hehr. Sprache. He^r. u. Teutsch. 
Mit einer Recomnfkndalion . , Hrn. 
Chr. Matlh. Pfaffen. 4. Tübingen, 
gedr. bei Jos. Sigmund 1722. 
[Sehr selten , in d. BerU Bibl. Woif 
III p. 975 giebt als Druckort: Wit- 
tenberg (daher Cntal. p, 797) bei G. 
M. Knoch; die Seitenzahl 142 (ohne 
Vorrede, datirt 20. Jan. u. Tabellen u. 
Register [wo ein hehr. Gedicht das Da- 
tum Febr. 1722 hat] u. Errata) stimmt; 
also wohl bloss neues Titelbl.] 

219 "^ Bernd, Adam: De statu lin- 
guae S. ab 0. G. ad nostram aeta- 
tem. 4. Lips, 1701. 

220 *Bertramu8, Bonavent. ;Cor- 
nel. : ir ba Comparatio gramm. 
hebr. et Aramicae atque adeo dia- 
lectorum Aramicarum inter se con- 
cinnata ex hebr. Ant. Cevalerii 
praeceplionibus Aramaicisque docto- 
mm allorum observalionibus. 4. 
[Genev.], Eustath. Vignon 1574. — 
» 4. Amst. 1612. 

[8. auch unter PagfUnu«, Thesaurus.] 

Besentinas s. Boeschenstetn, 

221 ^Bialloblotzky , Fredericus: 

XexiconRadicumHebr.8. Land. 1843. 



222 (♦ Bialloblotzky) : A Lexicon 
of Ihe Hebr. roots. 8. Lond. 1843. 

[S. auch unter Ashworth:] 
*Biancuccio s. Blaneuedus: 

223 * Bibliander (Bachmann ) , 
Theod: : Instiluliones gram', de ling. 
hebr. , über unus. 8. Tig,uri, Off. 
Frischover 1535. 

224 De optimo genere Gram- 

maiicorum hebr. Commentarius. 4. 
Basil. 1542. 
[Beide selten.] 

'^Bibliophilus, s. Anonymus: 

Sprachmeister. N, . . . 
225 '^Bjdermannos (Biedermann), 

Jo, Gottl. : Progr. de soloecisinis 

hebr. Numburgi 1739. 
226 Meletemata philol. fasc. 

IV. Numburg 1746. Friberg 1748 

— 1550/ 

227 •' Progr. de vocum hebr. 

signific. morali. Frib. 1750. 

228 -^ — Progr. de nom. persona- 
rum et locorum communibus. Frib. 
1759, 

229 — — Anfangsgründe d. hebr. 
Sprache mit Regeln u. Exempeln. 
g. Leipx. 1762. — ^ 8, ibid. 
1785. 

Biding s. Büdinger. 

230 Biescnthal, J, H. L, (Ex- 
jud.): Hebr. u. Ghald. Schul vvörterb. 
über d. A. T. , mit Hinweis, auf 
die Sprachl. v. Gesenius und E- 
wald. 8. Berlin, Natorff 1835-7. 
(H Th.) 

[S. auch- Corve u. unter D. Kimchi.p 

230^ ''Biiling, Fried. Jac, s. unter 
Wiesner. 

231 "^Blancaccius ( Biancuccio ) , 
Benedictus; Instituiiones in lin- 
guam sanclam Hebr.; acc. Tracla- 
tus de Abbre via Iuris Rabbin. 4. 
Romae 1608. 

[Die Dedication ist datirt 1606, daher 
eine angebliche Ausgabe 1606 noch 
bei Metzel, S. 245; vgl. Wolf IV, 
277.] 

232 ^Blankenburgias, Frid«: Gram, 
ling. S. per quaesiiones et re- 
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spons. . 8. jLrgeMoTM 1625 (et 

1652?). 
[1652 bei Hefzel S. ^\3 aas UmsteU 
loo^? Der Yerf« sL schon 1625.] 

233 ^Blcbelius, Thom.: Gramm« 
heVr. & linguae institutiones. 8. Wit- 
teb. 1587. — * Goropend. hebr. 
ÜDg. qaanta fieri potuit brevitate et 
perspicjiitate collectum per Th. 
Blebelinm fiL 8. Wüleh. 1594. 

234 '^ Blöchwitzius, Balth. : Xcipa- 
y ctf^'/a ad ling. hebr. 8. WUleh. 1623. 

235 Blogg [od. Bloch], Salomo 
# b. Efraiiti: n'*n P)bM £rster Unter- 
richt in d. hebr. Spr. u. s. w. fol. 
Hannover 1826. 

236 mnnn *^^ü^ Hebr. Gram. 

für Anfänger. 4. Hannover 1825. 

237 pnönpr» naaiTDb nmp 

Gesch. der hebr. Spr. u. Litleratur 

(?) — 2 vermehrt. 4. 

Hannover 1826. 

238 rrabiD |*^aa Vollständige (!) 

Gesch. d. h. Spr., des Talmuds a. 
s. w. und die Biographien u. s. w. 
4. Hannover 1832. 

239 D''nö=»b n-^löfin Erster 

Unterricht im Lesen des HebK u. 
Deutsch, (mit hebr. Lett.) mit Figu- 
ren. 8. Hannover 1837. 
[Vgl. Hehr. Bihtiogr. 1858 S. 16, und 
unter Bock.] 

239^ ^Blomstrand^ Jo.^ s.) unter 

Norherg. 
240 ^Blossius, Lud. Christoph: 

Diss. philol. de transpositionibus ac- 

centuum hebr.; resp, Chr. Bozg, Otto. 

4. Ligs. 1698. 

241^ — — Öiss. de verbis tertiae 

^ quiesc. 4. Lips, 1699. 
[Ist (bei FüTgt, Bibl. Jud. I, 219 als 
Verf.) C. Eberhard ^r Praeses ?] 

242 I5e Rhetorica hebr. ling. 

eompositione , i. e. junctura, ordine, 
periodo et numero. 4. Lips. 1700. 

243 * Blumberg y Christ. Gotth.: 

De d'^ainfTöm ts-^o-aiöm (Jes. llf, 

18) Disp ? — ^ in Ikennius: 

Dissert. s. d. 
[Das Dictionarium bei Hetzel, S. 294, 
ist grade nnedirt, a,.Jöcher l, 1142.] 



2A Bocbner (Bachner.), Chaj- 

jim b. Benjamin [st. A. 1684] : 

ü^^n niM^in Tozeol Chajjifi Gram- 

mat. vorzQglich nach Firke Elia des 

El. Levita [u. zum Theii nach Siach 

Jixchak des Isak b. Samuel] [anonym,] 

3. Hamburg 1710. 
[Dass Bochner (Cattü, p. 825) der 
Verf. des gedruckten Werkchcns selbst 
ist (vgl. Catai» p. 941), gebt aus der 
uogedruckten Vorrede hervor, die ich 
knrzlidi in einer HS. des Bucbbänd- 
lers El. Aschkeuasi gefunden.] 

245 Bock; IMloses Hirsch [M. b, 
Zebi]: Abrege de la gram. hebr. 
8. , Berlin 1810. 
[Combination, s. Hehr, BUbltogr, 1858. 

8. 16.] 

246 Hebr. ABC -Buch. 8. 

Berlin 1812. 

247 — — b«n«}'» -»^a inb^b 9ym 

Israelit Kinderfreund, hebr. deutsch 
u. franz., 3 Thle. 8i Berlin^ beim 
Verf. u. in d. Buchhandl. des Hai- 
leschen Waisenhauses 1812 (deutsch 
1 Thlr.> franz. 1| Th., hebr. \\ 
Thir.) 

248 ^Bode, Christoph Aug. (auct. 

resp.): Diss. inaug. quae de pri- 
' maeva ling. hebr. antiquitate proba- 
biliter disseritur; praes. C. B. Ki- 
' chaelis. 4. Halae 1747. 

De primaria radd. hebr. 

significatione ex dialectis orient. et 
maxime quidem ex Arab. feliciter 
eruta. 5. HelmsL 1754. 

249 * Boden y W. A. : Sendschreiben 
an d. Hrn. Prof. Ewald über hebr. 
Gramm. 8. Heidelb., Mohr 1823. 

in sg.) 

249^*]Bodencanip, 6e. s. unter M. 
Beck. 

250 ^Boeckely E. 6. Ad. s An- 
fangsgründe d. hebr. Sprache. 8. 

Berlin, Rückert u. Pichler 1824. 

rio sg.) 

251 Boeschenstein (od. Boeschen- 
stain^ Beschen8tein> Boschen- 
stein , Bocsenst. , Buchenst. , 
Besentinus)^ Jo«: [höchst wahr- 
scheinl. Exjud.] : - Elemenlale intro- 
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duclorium in hebr. literas teutonice 

et hebr. legendas : Decem praecepla, 

Oratio Dominica , Salutalio angelica, 

Symbolum Apostolorum , Gaaticum 

Mariae , Cantic, Simeonis. Aß. Veni 

sancte , Afi. Salve regina , Gant Za- 

chariae. (Hebr. Lat. et Germanfee.) 

4. Auguste, ex off. Erhardi Oeglin. 

mense Maio 1514. (12 unpag. Bl.) 

[Höchst selten (io der Berl. Bibl.), n. 
keine genaue Beschreibung mir bekannt. 
Die Bogenzeichen A>C geben von 
links nach rechts, daher links zu Ende : 
„<lo. Pincianus ad lectorem : Hie lin- 
gua triplici loquens libellus non est ut 
reliqui libri legendus. A dextro gra- 
ditur pede ad sinistrum etc.** Auf 

'demTitelbl. steht zuerst n^^n« O^ä 

mTn&^ in rahbinischer Schrift (in 
der auch das erste Alphabet, n. die An- 
weisung^ zum Schreiben und Lesen 
[auch des Latein, mit hebr. Lett., v/[e 
bemerkt wird] ; die Quadrat nennt B. 
maiuscula.) — Auf die Content^ li- 
belli folgt auf Titelrücken die Wid- 
mung an seinen Lehrer Reuchlin, da- 
tirt „ex Angustana nostra officina hebr. 
IV nonas Junii 1514,** worin: „Judaeis 
quia eorum literas discebam, Christia- 
pis, quia cumJudaeis conversabar odio 
maximo eram. Unum hoc loco excipio 
primum in hebraeorum elementis prae- 
ceptorem ' meum Mosche MölHn [vgl. 
über diese Ideotischen Namen Catal, 
Codd. Mss. hebr. Bibl, Lej/d, p. 344] 
ex Weyssenburg , quem nuüa apud 
me del^bit oblivio . . . Tantae molia 
erat Moseas quaerere voces quas pro^ 
fecto tanquam praeciosas margaritas.** 

Dann zählt er seine Schüler auf, 
welche ihn zur Abfassung der Rudi- 
menta der hebr. Sprache für Deutsch- 
land aufgefordert. Es folgen Gediehte 
V. Nie. Pruckner u. Hainricus Viteli 
Der Decalof (Bl. 7, b) und alles Fol- 
gende ist in 3 Columnen lAbr. Lat. 
Deutsch. — Wolf IV , 278 vermischt 
. dieses Werk mit d. folgenden (s. das.). 
Mauh n, 1, 16 (u. daher De Rossi, 
Annal. Saec. XVI p. 9 n. 44, Stein- 
schneider p. 4 N. 20 A.) giebt gera- 
dezu an , dass die hebr. Ucbersetzun- 
gen theilweise aus Adrian's (^. d.) 
Hora entnommen sind ; ich glaube aber 
jetzt, dass das ein voreiliger Rnck- 
schluss aus-der bei Masch folgenden 
ed. 1520 sei (wie auch Panzer im In- 
dex X, 180 beide vermiaclrt), wo 



nämlich die „Introd. utilissima etc. 
cum latiore emend. Jo. Böschenatein** 
die des Aldus ist' (s. oben unter 
Anonymus N. 110); jedenfalls ist die 
Bemerkung Masch*» zur Ausg. 1539 
falsch; vgl. zur folg. JVummer.]» 

252 (Böschenstein) : Hebr. Gram- 

maticae instituliones studiosis S. 

lingaae . . coUectae« 4. Wüleb., 

in offic. Jo. Grunenbergii 1518. — 

^ 4. Colon., Jo. Seter I mense 

Octobr. 1521. 

[ > genau beschrieben v. Hirt (Orient, 
u. exeg. Bibliotb. VI, 316, vgl. Pan- 
zer , Annal. IX, 72, ^4) , besteht aus 
4 von rechts nach links gedruckten 
unpaginirten Bogen , beg^nt mit der 
(Nov. 1518 datirteo) Zuschrift an 
Ghurrürst Friedrich, S. 3t enthält: 
„Compeodiaria Ratio legendi Hebraica,^' 
welche schliesst: „Hactenus de Hebr. 
gram, rndimentis etc. *■*• Zuletzt eine 
Empfehlung von Melanchthon. Nur 
das erste Alphabet ist hebräisch ge- 
druckt, alles andre Hebräische (z. B. 
das hinzugefügte rabbin. Alphabet, die 
ganze .11 n, 12 S.) soll nach Hirt mit 
rother Dinte in rabbiniscber Schrift ge- 
schrieben sein (vielleicht Holzschnitt?). 
Wolf IV, 278 (dem noch Fürst, Bibl. 
Jud. I, 127 folgt) vermischt dieses 
Werk mit dem vorgehenden , und aus 
Köcher II, 253 wird man nicht klü- 
ger, während dieser wieder die Cölner 
Ausg. 1539 der Introd, etc. cum la- 
tiore emend. etc. (s. oben Anpnymus 
N. 110) hieher zieht, wie auch Baum- 
gnrien bei Birt a. a. O. S. 315 (vgl. 
S.n%, Köcher 11,260, Gesenius, 
Gesch. § 33; aber schon Masch II, 1, 
17 ahnt etwas) ausL derselben schlies- 
sen will, dass B, zum Katholicismus 
zurückgekehrt sei, obwohl er das 
Verbältniss zu Adrian (s. d.) kennt! 
— ' hat Maittaire \he\ Wolf a. a^ 0. 
u. Panzer VI, 385, 340); wo ein 
Expl.- existire ist mir unbekannt] 

— — ^ s. M, Kimchu 

253 "Boottcher, f/: Hebr. Para- 
digmen tabellari«ch zusammengestellt. 
4. Dresd., Wagner 1825 (15 Sg.). 

254 — — Hebr. Elemenlarbuch f. 
Schulen 2. Bd., hebr. Uebungsbuch 
für Schulen I. Gurs. » Uebungsst 
zur Elementar- und Formenl. 8. 
Dresd., Wagner 1826. (i Thir.) 
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255 '^'Bohenius^ Joli. : Gompend. 
gramm. hebr. (4?) WiUeb. 1636. 
— 2 4. Dresdae 1652. 

256 — — r- • Paraencsis . ad slüdia 
liogg. Lat. Gr. hebr. el bis cogna- 
tarum. 4. Dresd. 1640. 

257 — — Introd. ad S. bebr. ling. 
dichotomica et facilliina. 8. Dresd. 
1665. 

258 *Bohlius [Bohle] , Sam. : Ta- 
bulae Gram. hebr.pecjHatth. Harci. 
fol. Rostock. 1638. — ^ f. Ups. 
1657. 

259 Gram. hebr. f. Rosloch. 

1646. — 2 f. Lips. 1658. 

260 — — ScruUnium S. S»« ex 
accentibus. 4. Rosloch. 1636. 

261 — — Vera divisio Decalogi ex 
* iofallibili principio accent. 4. Ro- 

storh. 1637. 
[Vgl. Jlf. B^cJt.] 
262 DispuU. XIII pro formali 

significatione S. S. eruenda. 4. Äo- 

fiioc/^. 1637. — '» (in Thcsaur. 

Iheol. pbil. I, 1), f. Rollert. 1701. 
[Nach einer eignen tbümUchen, ober ver- 
fehlten Methode; s. Hetzel S. 221. 
Gesm. § 34.] 

263 *Bohii9 Joh. Henr. : Progr. 
de falis lingg. Orient, inler- Eüro- 
paeos. 4. [Jenae] 1769. 

264 *Bohnstedt, Georg. Christ.: 
Ana/ecta gramro. hebr. quibus prae- 
cipua el diffijciliora ejus momenta 
maxirae quae ad leciiohis et flexio- 
nis accuralionem pertinent dilucide 
explicanlur. 8. Heimslad. [L%ps.7\ 
1736. 

265 Bolaffey, H. V.: En easy 
grnmm. of the primaeval lang. etc. 
enlilled ^i^-^ä ny\^, 8. Lond. 
1820. 

[Cafnl. p. 2799 N. 7558,] 

266 *Bolten, Jo. Andr. : Bissen, 
exponens quinque in locis voces 
Kri et Chlibh tamquam opposilas. 
4. Flensburg. 1768. 

267 *BomWe, Christ. Joh.: X«- 
Qaycüyog ad Ph. Ouseol Intr-od. ge- 
Duinam in Accenluationem Hebr. me- 



tricam et pros. etc. 4. iMod. Bat. 
1721. 
[WolfW;, 222 unrichtig 1722.] 
Bonafoux s. Menachem b. Abra- 
ham. 

268 Bondiy E.: Theoretisch pra- 
ctisches Elementarbuch der h S. 
2 Tb. in 1 Bd. 8. Prag. 1845. 
[Vgl. Litbl. des Orient 18i6 S. 76».] 

269 ttjTjp nc© "«ändQ.ilfieA. 

lebe Sefal Kodesh. „Hebr. Chre- 
stomathie des iheoret. • pract Lehr- 
buchs d. hebr. Sprache." 8. Prag, 
W. Pascheies {Leipz. Com. Fritzsche, 
F. a. M. Com. J. Kaufmann) 1857. 
(1 Thlr.) 

270 -- — niöiM bibOö (Uaslul 
ha-Limmud) lllustrirtes Lehr- und 
Lesebuch für die israel. Jugend. 
Ber hebr. Tbeil eothallend: eine 
leicht fassliche Methode zum Erler- 
nen des Hebr. u. J. deutsch. Lesens 
u. s. w. hebr. Wörtersammlung mit 
deutsch, u. bobmischen u. auch Un- 
gar, u. franz. Uebersetz., gram. 
Vorübungen u. s. w. 8. Prag, Pa- 
scheies 1847. — 6 verb. u. be- 
deutend vermehrt. 8. Prag, Pa- 
scbeles (1857?). (Burch Pritzsche 
in Leipz., .S6 Kr.) 

[Es sind verschiedene Aufl. mit verscb. 
Sprache des Vocabulars.] 

270 '^ Bondi^ Mard. s. den folg. Art. 

271 Bondi , Simon h. Wolf 

(u. dessen Bruder Mardochai): 
nnOfi* 'iiö« Or Esther Erklärung 
der in Talmud, Widrasch u. s. w. 
vorkommenden Fremdwörter, nament- 
lich der lat. u. griech. (hebr. u. 
deutsch). 8. Dessau (zum Besten 
der Bessauer Schule) 1812. 

[Vgl. Steinschneider, die fremdspr. 

Elem. S 25.] 

Bonfos s Menachem 6. Abraham. 

272 * Boston, Thom.: Tract. stig- 
. malolog, hebr.-bibl., quo accentuum 

hebr. doctrina tradilur cet. cum 
praef. D. MilliL 4. Amst. 1738. 
272^Bo8seck, Jo. GottL s. unter 
H. B. Slarkius. 
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273 * Bougetius, Jo« : Rudimenta 

gram. hebr. ad usum collefgii Urbani 

de PropSiganda fide (hebr.) 8« Romu^, 

typis congret.- 1717. — *...?- 

— ^8. ibid. 1740. 
[' erwähnt v. Amndutius in d. Vorr. 
zn Alphab. ed. 1771.] 

274 Leiicon hebr. et chald« 

ad usum colLegii Urbani etc fol. 

Rotme 1737. 

[Köcher II, 132 notirt 1738, Demiich 
• aus d. Hamb. gel. Berichten desselben 

Jahres n. 99 p. 859.] 

"^Boulaese (Boulaise) s. Buli- 
sius» 
275 *Boysen, F. E.; Krit. Erläu- 
terungen des Grundlextes der h* S. 
A. T. grösstentheils nach d. Grund- 
sätzen J, Michaelis, Th. 1. mit 
Vorr. V. S. A. Seinler über die 
Verwandtsch. u. d. Einfluss der Arab. 
Sprache u. s. w. 8. Hall. 1760. 

276 Beiträge zu einem Sy- 
stem der ^ hebr. Philologie, nach 
Michaelis. 3 Th. gr. 8. Chemnilz 
1761-3. 

277 "^ Braemsonius, Andr. Henr. : 
Gramm, hebr. juxla methodum Schik- 
kardi cum accentualione prosaica et 
metrica. 4. Hafn. 1727. 

278 Ebraea accentuatio fol. 

Hafn. 1722. 

279 [* Brassicanus, Jo. Alex« : In- 

stit. gram, sind nicht hebr.] 
[Wolf II, 602 führt eine Ausg. Phorcne 
1510 an; diese Instit. ling. Lat. sind 
Ärgentor* 1508 u. oft gedruckt, s. 
Panzer, Annales X, 189 u. XI, 507 
(Index) , u. A. auch Hagenoae bei Th. 
Anshehn 1518, u. zw. im Februar 
(Panzer VII, 144) , in welchem auch 
B.euehlin's de Accent. nach Panzer 
1. c. n. 142; hingegen hat er IX, 470 
n. 147 b Monat Juni. Mit Brass. ist 
auch H. Beb ein Ars versif. manch- 
mal gedruckt, letztere erschien u. A. 4, 
Argentor. 1513 (Panzer IX, 362, 
294 b) und ebenfalls Hagen. 1518 im 
November (Panzer IX, 424, 150); 
da nun bei Jöcher (I, 884) ausser 
diesem Bebel nur noch Balth. B. , ge- 
boren inStrassb. 1632, erwähnt ist, so 
beruht auch wohl die Angabe: Hetir. 
Bebelius: de Accentib. hebr. dictio- 



num, Argent. 1613 (sie) bei Wolf 
11, 501 auf Missverständniss , vielleicht 
entstanden durch zusammengebundene 
ExcQiplare.] 

280-^Braunius, Jo«: Selecta sacra. 
4. Ami. 1700. 

[S. auch unter A. SchuUens^ nach 
Helzel S. 317 hätte B. „nichts eigen t- 
li(;h Philologisches^* gescJirieben.] 

280^^ Breithaupt > J. E. s. unter 
Leigh. 

281 "^ Breitingerus 9 Jo. Jac. : Bre- 

vis de idiotismis sermonis hebr. 
Gommentarius . . . Acc. Lexicon par- 
ticularum« 8. Tigüri 1737« 

282 Breslauer [Breslau] , IVfen- 
dd : ^«•♦np» n^ttJK'n Hebr. Lese- u. 
Sprachbuch nach d. Bnchstabir- u. 
Lautirmethode nebst 2 Anhangen, 
Zahlwörter u. Schreibeübungen - (li- 
thogT.). 8. Breslauy Richter 1834. 

(4 gr.) 
283 . Leicht fassliche Anwei- 
sung Zinn Gebrauch des hebr. Lese- 
u. Sprachb. für Lehrer u. EUern. 
Mit 2 lilhogr. Wandlesetab. 8. 
Breslau, Richter 1834. (10 gr.) 

284 * Brett y Tho. : Essay on the 
Gonfusion of languages (mit : A chro- 
nolog. essay on the sacred bist.) 
8. Land. 1729. 

285 '*'BriegIebiuSy Jo. VaL: Dicta 
classiea V. T. ad duclum Danzii 
brevi analysi illustrata. 8. Isenaci 
1770. 

286 Briel, Jehuda b, Elieser 
[st. A. 1722]: p-jnpiJi «»bbs nott) 
Schefer Kelale ha-Dikduk Gompend. 
der Elemente. 8. Mamua 1736. 
— 2 8. Manlua 1769. 

[» äusserst selten ;' vgl. Catni. p. 11^09.] 
Bril s. J. Loewe. 

287 '^Broughton^ H. : Theses de 
ling. hebr. (in opp. T. IH. p. 664). 
fol. London 1662. 

[S. auch unter Saadia Bechor Schor,] 

288 ♦Brown, Thoin. Rieh.: A 

grammar of the Uebrew hieroglyphs, 
applied to the sacred scriptures. 8. 
Souihwick 1840. 

289 ♦Bruin, Florentius de: Dis- 
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sertatio . epistolaris de emendaodis 
temporum Hebr. liog. anomalis en- 
allagisve hactenus temere nimis ad- 
missis. — ^ 8. AmsL 1703. 

290 '^BruuneruSy Joh.: Rudinieiita 
hebr. liog. accurata melhodo et 
brevitate conscripta cum canonibus 
generalibus de hebr. syntaxi« 4. 
JFn6ttr^.l585. — * 4. ibid, 1605, 

291 ^BrunsmanB, Jo.: De Ac/;ea- 

tualianis hebr. di^tinctivae novella 

arte. 8, ßafn. 1708. 
^ [Eatgegüung s. unter Dachseh] 

292 ^ Bucheras, Sam. Frid.; Syn- 
opsis ling. hebr. 8. Wülcb. 17i9. 

— ^ auct. s, t. Gram. hebr. 8. 
WiUeb. 1722. 

293 — — Prolegomena ad Thesau- 
rum Orientis seu compeDdiosam et 
facilem metho^um linguarum fle- 
braeae, Chaldaeo - Targumicae , TaU 
mudico - Rabbinicae , Syrae, Samari- 
tanae, Arabicae et Persicae. 8. 
Franof. et Lips. 1725. 

Büchlein s. Fagius. 

294 Buchoer, Abraham: ^äiK 
tö^pn jnttjb Ozar Leshon hä-Kodesh . 
Gram. u. Lexicon. '8. Warschau 
1830. 

295 * Buchner , Jo, Pet. : Tabulae 
. radicum quadratarum. 8. - Norimb, 

1701. 

296 Buchner , Seeb Wolf b. 
David Kohen: n^t^bön mni: 
Zachui ha-Melizah poetische Briefe. 
8. Prag. \H05: — 2 vermehrt u. 
m^n Chida Rälhsel über Dagesch 
V. A. Chorin. 8. Berlin 1810. 

— ' 8. Wilna u. Grodno 1835. 
[Das Rathsel ist wiederholt bei Cho-, 

rin: ^SID piK Ahak Sofer. 8. 
Prag, 18!28, und auch yoq einem 
Plagiator Snmuel Hannover in 

dem „Sammler'« (^DN») IX. Heft 2 
S. 63; vgl. Heft 3 S. 61 u. Ctttah 
p. 848.] 
Büchsenstein s. Böschenstein. 

297 "^Buddaeus (Btuddeus) , Jo. 
Franc: Ad lectiones cursorias . . 
et Disputfttionem inauguralem 
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X A* Danzii . . invitat. 4. Jenas 
(1710). 

[Giebt nach einigen allgenteioeD Be- 
merkungen hauptsächlich eine biogr. 
^otiz über Danz.j 

298 Biiidinger (Biding), Moses 
Israel: ef^pnb oet Em laMikra 
Grundsätze der PuncUtion u. Ac- 
cente* 8. Melx 1816. 
[Catal. Heidenh. S. 8 u. daher Heine- 
mann, Verz., hat 1806, wo in Metz 
keine hebr. 'Druckerei bestand; vgl. 
Carmohj, Rev. or. III; 286 n. 58.] 

299 ^pA lian Chanoeh la- 

Naar Compeud. 8. MeU 1816. 

300 "^Bukentop, Henr. de: AJpha- 
hetum Graecum et Hebr. , quo 
singularum liTeranun utriusque lin- 
gnae figura proponitur, genuinus 
sonus adstruitur et legendi metho- 
dus traditur. 8. Lovanii 1704. 

301 * Bulaeus^ OUvarius : Methodus 
hebr. per quam Hebraeonim lingua 
sine punctis facillime siroul et accu- 
ratissime disci potest. 8. üllrajecl, 
1658. 

[Später , von Ma$elefiui ausgeführt ; 
andre Anleitungen' zum Lesen ohne 
Punkte s. unter A. Grey u. Cl — #.] 

302 '*'Bulisius(BouIaese; Boulaise)^ 

Jo. : Ad myslicos S. S. sensus varia 
dictionum significatio. 8. Paris 1575. 

303 Linguae S. compendium. 

f. Paris 1576. 

304 Alphab. hebr. f. Pari$ 

1577. • 

305 ^Burcklinus , 6e. Ckist. : 
Disp. de ling. etc. praesid. J. H. 
Maio (s. d.) Specimen Lexici Rab- 
binico - Targum. - Talmud, in audito- 
rum usum concinnati. 8. F. a. M. 

1697. 

[Ist eine vermehrte Ausg. v. Bturtorfn 
Lex. brcve; Wolf Uy 591.] 

306 Institutio linguae he- 

braicae. 4. Franc f. 1699. 

807 Lexic. Hebraico-Mnemo- 

nicum cum radicibus. 4. Francof, 

1699. — 'in compend, redact. 4. 

Franc. 1743. 
[S. auch unter J« H. Maim: Instit. 
ed. 1715.] 

4* 
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308 "^Burdigalensis^ Je.: Synopsis 
instilt. hebr. Paris. 1646. 

309 * Barger, Nicol. : Lexicon He- 
braeo • Chaldaeo • Lalinum. 8. Hafh. 
1733. 

310 'Burgeas, T. : The Hebrew 
reader 2 pts. 8. £on(2on 1808. 

311 *Burgh, William; A compen- 
dium of Hebrew grammar etc. 8. 
DutMn 1847. 

312 * Burmann, Franc*: De Poesi 
Sacra diss. V/ 8. VUraJ. 1717. 

[Gegeo_M. M eihomitis, der aus dem 
Metrum die Bibel willkürlich emendirt 
in seiner Schrift Davidis Psalmi XTI etc. 
foL Amsf. 1698; s. Wolf lY, 23.] 

313 Busch, Isidor (Israel) : "^^ddö 
rr'na:? Michtäbe Ibrüh ßricfstetler 
u. s. w. zum Theii aus H. S. Nen- 
mann und S. Cohen. 8. Wien, 
Schmidt u. Busch 1847. 

314 * Buschagrius , Jo. Pet.: Dis- 
put, de Masora (hebraice). 4. UpsaL 
lß51. 

315 '^Bush, George: A grammar 

of the Hebrew lang ? — 

* (ii) 8. New -York 1839. 

316 '^Busmannus, Jo. Eberh.: De 

genio ling. hebr. eiusdemque in in- 
terpretatione S. S. necessitate atque 
utilitate etc. Oratio. 4. Heimst. 
1H73. 

317 ^ Buttinghausen , Car.: Speci- 
men horarum hebr. ac Ar^ etc. 
8. Traj\ ad Rhen. 1758. 

318 ♦Biitfner, Christoph. Andr.: 
Inlroduclio ad Accentuationem hebr. 
8. Halae 1736. 

[Köchtr H, 123 (u. Berl. Bibl.), den- 
noch g. 1 e. a. bei Fürtet, Bibl. I, 138.] 

319 — — Gram. hebr. In usura 
scholarum Sedineosium. 8. Sedini 

. 1748. 

320 — — Ratio Chaliaismum bibli- 
cum formandi ad auctoris praecep- 
tiones gram. hebr. accommbdata. 8. 
Sedini 1753. 

321 * Buxtorfius, Jo. (paler): Epi- 
tonre radicum hebr. 8. BasiL 1600. 

[Mir nur aus dem Catal. libror. im- 
press. in Bibl. Bodl. I, 382 bekannt.] 



322 (*Buxtorfius, paU): Praecepta 
(Epitome) gram.' hebr. breviter pro- 
posila. 8. BasiL 1605. — ^8. 
ibid. 1613. — ' 8. ibid. 1616. 

— ♦ 8. ibid. 1620. — * (v) 8. 
ibid. 1629. — ^ 8, ibid. 1640. 

— ^ (cum Append. Christ. Scho- 
tani. ad plentorem elymolog. instra- 
ctionem?) 8. Amst. 1645. — » ,8. 

Ca«(a&M646.— »8. öanV. 1647. 

— * g. Jiyg^sl^ t652. _ i » (vii) 

ed. quam recensuit^ auxit et cum 

coif^ilio universali de ling. hebr. 

studio etc. Jo. Buxtorfius fil. 8. 

BasiL impensis aulhori^ 1658. — 

1^ 8. Franequ. 1665.— »* 8. 

Londini 1666. — . * * 8. BasiL 

(1667 od. 1669, od. beides?) — 

^ ^ ed. Lensdenins. 8. Uttraj. 

1672 (1673?). -- 1« 8. ibid. 

1675. — *^ 8. ibid. 1701. — 

* ® (Leusdenii iv) 8. Bern, impens. 

Dan. Tschiffelig 1705. — 1 ^^ 8. 

BasiL 1710. — — {Englisch) uhers. 

y. Jo. Pavis. 8. Lond. 1656. 
[7 den Append. hat Wotf II, 603, 
aber s. a. , bei W. IV , 279 A. 1649, 
ohne Erwähnung^ des Scbotanus , des- 
sen Schriften 1654-64 in Frnnequ. 
g^edruckt sind , also vielleicht erst zu 
Ende 1665?.— '' (Berl. Bibl.) ;giebt 
Hetzet S 219 richtig als vii; die Ab- 
handl. des Sohnes (s d.) schon früher 
beigedruckt? — ^" fand ich nirgends 
angegeben — Die unbedeutende Bern, 
bei Buxtorfins (nep.) Catalecta n. 
177 p. 2r4 (nicht 352), gehört nicht 
zum Epit. wie Köcher II, 140), son- 
dern £um Thes.] 

32.S — ». — Thesaurus gramm. ling. 
S. 8. BasiL 1609. — ^ 8. ibid. 
1615. — 5 8. fjjvj. 1620. -- 
*(iv) 8. i6id. 1629. — * 8. AmsL 
1650. — 6 8. BasiL 1651. — 
^ (vi) 8. aid. 1663. 
[Sehr geschätzt (Hetzei S. 216; Ge- 
sentHS §33). — Der Tract. brevis de 
pro f od. metr. (schon in ^) ist ab« 
gedruckt in Vtjulini Thes. vol 31 
p. 954 (s. d.), aber im Index über- 
gangen.] 

324 — — Lexicpii bebraeo - chald , 
una cum Lexico brevi Rabbinico- 



Buxtorfius 



29 



Buxiorfius 



philos. 8. Basil. 1607. — ' ^ 8. 
ibid. 1621. — ^ 8. ibid. 1631. 

— * (v.) recogn. et auct 8. ibid, 
1645. — * 8. Londini 1646. — 
« 8. Amst. 1654. — ^ 8. Fra- 
negu. (?). — » (vi?) 8. Basil 
1663. — 9 (vii) 8. ibid. 1667. 

— »0 8. ibid. 1676.—* »* (x) 8. 

recogn. et auct. cum ef6g. 8. ibid, 

1698. — *- (xi) ibid. 1710. — 

*^ 8. ibid. 1735. 
[Die Ausg. fol 1639 bei üfdcft«r 11, 
129 ist wohl eioe Confasioo mit dem 
Lex. Cbold. Rabb. Auch Gesen. § 34 
bat foL für die (sebr seltene) Bd. Pr. 
— S. aucb Monialdi.] 

325 C^ Buxiorfius, pat.): Manuale 
hebr. et Ghald. [Auszug des Lex.]* 
12. Basil. 1612. — ^ \2. ibid. 
1619. -^ '8. ibid. 1030. — 

♦ 8. . . ? 1631. — * (v) 8. 
Basil. 1631.— «8. ibid. 4634. 

— ' 8. ibid. 1658 (u. noch?). 

326 Institutio epistolaris hebr. 

cum episiolar. hebr. centuria* [60 
cum vers. Lat.]. 8. Bas. 1610. — 
^ cum Append. epist. Mos. Maiino- 
nidis per Je. Biiztoi£ fil. 8. Bas. 
1629. 

[Die Briefe sind meist aus Ani>n. 

MegiUai (N. 69^ , einige aus Anon. 

Itfunrot (Nf 51), s. daselbst die 

Uebers. der Decas.] ' 

327 — — De Abbreviatnris hebr^ 
liber novus etc. item Bibliolheca 
Rabb. 8. Basil. 1613. — ^ cum 
access. ed. J. Büztorf. /S/. 8. Bas. 
1640. — 3 8. Franeq%. 16i>6. — 

* castig. et novis abbrev. aucla. 8. 

Herbomae Nass'av. 1708. ' 
[^•2 nicht sebr häufig, so dass seibst 
* aas ' (die ich selbst nie gesehn, 
vgl. Wolf I , praef. p. . 4) abgedruckt 
ist , jedoch mit Zusätzen von J. H. 
Schramm u. J. A. Faber, von 
S. 81 an durch [ ] bezeichnet, s. die 
anon. Verr.; die Quelle dafür, dass 
der Herausg. Jo. Buxi. nep. sei 
iCatnl. p. 810), kann ich jetzt nicht 
fiodeo.] 
328 Tiberias, s. Gomment. 

Masorethicus ad illuslr. Operis Bibl. 

Basil. , quo primum explicalur, quid 



Masora sit , tum hist Masoreth. etc. 

Secundo Clavis Masorae traditar, 

denique Analyt. Masora^ explicatio 

in cap. 1 Genes, f. Basil. 1620 

[zur Rabb. Bibel]. — ^ 4k. Uem. 

— ' u. d. T. Tib. 8. Comm. tri- 

plex Historicus, Didact., Crilicus etc. 

Recogn. et additt. non paucis locupl. 

a Jo. Bnztorfii fil. £d. aecurante 

Jo. Jac. Büztoiflo fiep. 4. Basil , 

sumpt. Jo. König, typ. Jo. Jac. 

Deckeri. 1665. — * fol. item. 
.[Noch heute das grüodlicbste von Chri' 
steo verf. Werk über Masora (s. Wolf 
II, 5«, Köcher Uy 127 u. And.). 
^* * ist um den ganzen 3. Tbeil fp. 
303-430 ed. in 4.) u. sonst vermehrt. 
Koecber spricht v. e!n«r andern Ausg. 
sumpt. et imp. Jh. Bnstorfii? ! Vgl. 
auch unter Saadia Becher SAor.} 

329 (* Buxtorfius^ paier): Concor- 
danliae Bibl. hebr. nova et artificiosa 
fiiethodo dispositae, emend. et sig- 
ni6c. vocum omnium Latina illuslr. 
Acc. novae Goncord. Chald. [perfecit 
et edid. Jo. BnztorfiuB fil.] foL 

Basil. 1632. 
[Eine Bearb. der Couc. des J. "Snian 
s. d. Compandia s. unter Lnuckisch, 
Chr. Ravian u. Sennert,] 
329^ Lexicon Cbaidaicum Tal- 
mud, quod Jo. Bnztorfins fil. ed. 
et limavit(mitPorlr.). f. Basil. 16Z9 
(od. 1640). 

330 ^Buxtorfius, Jo. (/U.)*): Dis- 
ser|t. philol. theol. de lingua hebr. 
etc. 4. Basil. 1644-5. 

331 Florileg. hebr. continens 

elegantes sententias etc. 4. Basil. 
1648. 

332 — — Tracl. de punctor. vocal. 

et accentnüm in Hb. V. T. hebr. 

orrgine, antiquitale et'auctoritate. 4. 

Basil. 1648. 
[Gegen Cappellns (s. d.), welcher er- 
wlederte.] 

333 . • — — Anlicritica , s. irindiciae 
Verität is hebr. adv. L. Capelli crit. 
etc. 4. Basil. 1653. 



*) Die unter dem Sohne fehlenden 
Schriften s. unter dem Vater , dessen 
Werke er tbeilweise ausführte oder edirte. 
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334 ('^^ Buxtorfius , fiL): De poesi 
vetere hebr« in lihris S. usitata, He- 
braeorum quorundam sententiae et 
judicia [I ex Abarbaael ad £xod. 
c. XV, 11 Meor Enajjim Aaariae 
de Rossi , 111 Arugat ha - Bösem 
Sam. Aro^Yolti (Archevolti), IV 
Sam. Ibn Tibbon in principio Comm» 
in Eccles., V Schule ha-Gibborim 
Abraham Pertaleone] , p. 407 ad 
calc. üb. Cosri. 4. Basil. 1660. 

335 Gonsiliom universale de 

ling. hehr, studio etc. s« unter dem 

Vater N. 322, ' ». 

[To der Ausg. 1658 des* Epitome (p. 
138 nach dem Te:xtus bibl.) ist ein 
undatirtes Vorw., aofangend: „Viginii 
suDt aooi, quando io üsooi juveotutis 
stuHiosae editas est hie Basileae Mercu^ 
riu» QuadriUnyuu8, Hebraica, GraecÄ, 
Latioa et Germ, liogua; pro qua in 
noonullis expll. substituta est Itaüca, 
quod pleraque expll. in Italiam trans- 
mittenda esseot, somptus oiminim ad 
illam ed. siipped. Hetrar. Duce Ferd. 11. 
£t quia tum sententiarumlllarumversio 
hebr. et graeca de novo accessit . . . 
consnltum . . . visum fuit ut Mandoctio 
aliqua de liog. hebr. discenda etc. ad- 
jiciatnr etc. Nomen menm consulto 
tum reticui et dissimulavi, ne.id apnd Ita- 
los fortassis et Mereärio et Studio hebr., 
vel pracjudicium crearet etc. Edition! 
huic Epitome . . veluti auctarium ad- 
jüngerem etc.'^ Von jenem Mercuriu» 
weiss ich sonst nichts, und bin auch 
nicht sicher, ob das Consil. zuerst 1658 
angehängt ist Die E^isfbla de recte 
instituendo studio 3abbio. in Museum 
Uelveticum (8. Tigwri 1746) 1, 222 ist 
wohl nur Abschnitt 3 ff. des Consiltum ?] 

336 '*' Buxtorfius, Jo. (nepos): Spe- 
cimen phraseologiae V. T. Hebr. 8. 
Francf, a. M 1717. 

337 ^Bythnerus, Yictorin«: Lin^ 
gua eruditorum sive Inslitutio nxelho* 
dica ling. S. 8. Lond. .1635. — 

2 8. Canlabr, 1645 (1648?). — 

3 cum introd. ad ling. Ghald. V.T. 
8. LondoVi. 1650. — * 8. ibid, 
1664. — * 8. Tiguri 1664. -^ 
« 8. [ibid: 1670. — ' 8. Land. 

1675. (englisch) * mit Lyra 

(1847). — 9 Hebr. and Chald. 



gram, edited by Dr. Hessey. 8. 
Lond^, 1853. 

[S. auch unter 539, womit die Gr. 

häufig gedruckt; s. auch Anonymus 

N. 104] 

338 C^ Bythnerus) : Clavis linguae 
sanctae (universas voces Pentateuchi 
sententiis Biblicis comprehendens ea- 
rumque andlysin crilice exhibens). 
8. Canlabrig. 1648. 

339 bfit'niö"» lünnp "nis^ Lyra 

prophetica Davidis , sive analysis 
critica practica Psalmorum. 8. Land, 
1650. — 2 8. ibid. 1653. — 

* 8. Tiguri 1670. ♦ The 

lyre of David or anal, of the Psalms, 
wherin tbe Hebr. words are ^iven 
aso in English, translaled by Tho, 
Dee and augmented with 7 tables 
. ...? ^ New Ed. most carefully 
revised byH. L« Ben-Mohel, with 
Addit. to text and tables. 8. Du- 
blin, Cumming and Ferguspn 1847. 
(Dabei D^ni^b 1l\Z9b a Goncise Hebr. 
and Cjiald. Gram.) 



340 Cahen^ Samuel: tt)nip i<-)p» 
Cöurs de lecture bßbr.. suivi de 
plusieurs priores avec traduct. in- 
terlin., et d*un petit vocabui. hebr.- 
franc. 8. Melz 1824. ~ > 8. Paris 
1832. 

341 Gahun, M.; när nott) ']i3n 
Exercises 61^menlaires sur la lang, 
hebr. ä Tusage des ^coles israel. de 

France. 12. MeU 1842. 

[Rev. Orient. III, 289. u. 90.] 

342 '*' Calasius , ]M[arius de : *^äi 
D^nbN Ganones generales ling.iiebr. 
4. Romae 1616. 

343 Dielion. hebr. una cum 

interpretalione Latina et vulgari ad 
Script, sacr. - intelligentiam apprime 
cominodum ex variis doclissimisque 
auctoribus conges(um. 4. Ramae 
1617. 
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344 (^Calasius)^: Coocordantiae S. 

Bibl. hebr. cum convenient. lingg. 

Arab. et Syr. 4 voll, .[praeced. L. 

Wadingii de ling: hebr. orig. etc.] 

fol. Rom. 1621. — 2 ed. (JuiL 

Romaine. 4 voll. fol. London. 

1647-49. 
[Eia glänzeod ausgestattetes Werk, 
der bebr. Text nach Ig, Naitm; vgl. 
BuxtorfB Vorr. zur Goncord. ; Köcher 
I p. 82.]^ 

345 "^Calcio, Igna^to; Linguae S. 
. nidimenta« Neäpoli 1753. 

346 * Calepinus ^ Ambros. : Diclio- 
narium undecim linguarum : ' Hebr. 
Graec. Call. Ital. Germ. Belg. Hi- 
spaii. Polon. Hun^ar; et Angl. cum 
inteiprelatiene Lat^ fol. BastT. 1616. 

347 * Galtgniis , Alanus Reffaut 

(Reffaltus od. Restaltus)^ de : In- 

stilutiones hehr. .,...? — '8. 

Paris, Wecbel.1545. 
[Bei Panzer ist der Name nirgeods 

- aufzufinden.] 

348 Calimani, Simon (Simcha 
b. Abraham): )^vb p')ipi "ib^ 
^37 Kelale Dikduk Leshon Eber 
Gramm. Gumpend. in d. Bibelausgg. 
4. Ven. 1739-41 u. Livomof 
Pisa? — * (für sich) 8. Wüna 
1840. — ' her. v. Eichenbaum. 
8. ibid. 1848. — ♦ Ilal. u. d; T. 
Grammatica Ebrea spiegala in ling. 
ItaL, con un breve trattaio della 
poesia antica etc. S. Ven, 1751. 

— 5 8. Pisa 1815. 

[Vgl. Catal. p. !2595. Die Ausgg. 
Uvomo u. Pisa nennt Luzz, Proleg. 
S. 60 (nach eigener Bericbtigang) irr- 
thümlich unter D. Ältaras s. d.] 
s. (?• Chefex. 

349 '^'Calmet^ Aug.: Prolegg. et 
dissertt. in.S. S. locos, e Gall. ser- 
mone in Latinis lilleris tradita per 
J. D. Mansi. 2 voll. f. Lucae 1729. 
— 2 deutsch V. Hosheim. 8. Brem. 

1744 . 7. 
[II, 345 : Diss. de lingua primaeva etc. ; 
s. auch Leyserus.] 

Galo s. Kalonymos b. David, 
^Calundaous s.' «/o. Pelraeus, 
"^Caluso s. Valperga. 



350 ^Gampensis (van Campen), 
Jo. : Ex variis libellis Eliae [La- 
Vitae] j grammaticorum doctissimi, 
huc fere congestum est opera J. G. 
quidquid ad gram, hebr« est neces- 
sarium. 4. Lovan. , Theod. Marlin 
1528. — 2 8. Paris, Chr. We- 
chel 1539. — » 8. ibid., Ghr. 

Wechel 1543. 
[Eine Ausg.Par. 1520 existirt ge- 
wiss nicht, eben so unwahrsch. Par, 
1535 u. 1553. Hetzet S. 203 ige- 
schweige Purst, Bibl. jud. I, 140) hat 
wohl nur Wolf IT nachgeschrieben 

•ohne T.'IV zu benutzen, lieber die 
seltne *■ s. Bojfnumn in Hehr. Bibliogr. 
J858 S. 108.] 

351 '^Caninius, Aug«: -Institutiones 
ling. Syr.y Assyr. et Talmud, etc. 
4. Par.y Gar. Stephanus 1554. 

[Renouard, Annales des Estienne p. 
107 n. 10.] 

Canossa, Paul« s. P. Paradisus. 

352 ^Gaiius, Melch.: De laudibus 
ling. Hebr. (in: De locis theolog« 
libri XII). 8. Lovani 1569. 

Gapnio s. Reuehlin. 

353 ^GapitOy Wolfg« Fabritius 
(Wolphangus Faber im ersten 
Werke ) : Instttutiuncula in hebr. 
ling. (zugleich mit den hebr. Psal- 
men her. y. Pellican, 8. Basil. 

Jo. Frohen 1516). 
[Sehr selten. Das Exempl. mit Lu- 
lAer's HSIicben Randglossen ist jetzt 
in Parma aus dem Nachlasse De Ros- 
sVs, Es haben jedoch nicht alle 
Exempl. der Psalmausg. diese so zu 
sagen gramm. Einleitung (s. Catah p. 
5 n. 23; vgl. auch Panzer, Anna!. 
VI, 199 n. 178, der jedoch im Index 
X, 215 das folg. Werk nicht unter- 
scheidet, wie auch Köcher II, 140 
beide ausdrücklich identificirt) ; sie 
fehlt bei Wolf II , 603 unter Capito, 

' steht aber bei Wolf IV , 285 (wozu 
Köcher n, 254 seine eigene richtigere 
"Note a. a. 0. vergessen!) unter W. 
Faber, u. natürlich ebenso bei Fürst, 
Bibl. Jiid. 1, 265 (vgl. S. 142). Hetzel 
S. 160 giebt (nach Loescher p. 157, 
vgl. Hirt VIII, 306) Für die erste, 
„ziemlich mangelhafte^' d. Jahr 15241 
In der Vorr. zum 2. Buch des fole. 
Werks ^ liest man: „Gonsilium' 
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in hebr. literas Tsagogeo haud qaanquam 
. grandiorem trifms temionibus eocfairidio 
psalterii. quod oaper Probenias .hcbr. 
exeadit adjicere."] 

344 C^'Capito): Hebr. instilutionum 

libri 11/ 4. (sie) BasU. Jo. Froben. 

mense Jan. 1518. (9 Bog.). — 

. 2 (bedeutend urogearbeitel) .8. Ar- 

gentor.y Vu^lph. Cepbaleus 1. Aprilis 

1525. 

[Beide (äusserst selteo) iocompl. in d. 
Berl. Bibl ; voo ^ (beschriebeo voo 
Birt, Orient, u. exeg. Bibl. VIII, 309, 
. aber obne Angabe des Jahres, daher 
das unbestämmte ,jeditionem*' bei Xö- 
eher II, 140!.), mit Vorwort Frobens, 
datirt Non. Jan. -151^,' ist das letzte 
Bl. mit d. Epdformel u. Insigne tvpogr. 
(s. Vanzer, Anna!. VI, 203, 211;. ab- 
geschoitteo ; es endet mit d Worten : 
„Porro tertiam üb. absolutum, non 
oegabo stadiosis , si qoando videro no- 
strnm hunc laborem non prorsus dis- 
plicaisse*' [es ist aber B. 111 u. Iv 
nie gedruckt]« Von ^ fehlt leider im 
Berl. Expl. Titelbl. u Bogen a .aüfb 
beginnt 8 I u. gebt bis C, dann 2 Bl. 
IndexJ , und da die Bibliogr. bis auf 
Piinzer (VI, 109, 717; es nicht ge- 
sebn zu haben scheinen, so fehlt jede 
JNachricht über das merkwürdige, hier 
nur in Kürze angedeutete Verhältniss; 
so z. B. fehlt die Vorr. zum II. Buch 
(vgl. unt. vor. _N.), wahrsch. auch die 
Widmung an Hartm. Halvil zum I; 
die aus Ihn £sra gezogenen Paradigm. 
stehn im I. B. ^in ^ im II.) u. zw., 
wie alles Hebr. mit rabbin. Typen ; 
dennoch hat dies I. B hier nur 10 
capp. (in ^ 20), das IL B. epdet: 
„Quod si nunc laborem [aBomaL] ne- 
mo OGcupabit, ego fortassis bbibo.** 
Im Ganzen scheint hier manches Ex- 
cursorische gekürzt, wie z. B. auch 
die AusTalle auf den „Juden*' Adrian 
(s. Hirt S. 312, vgl. S. 309, wo 
dieser ebenfalls als Lehrer A. 1513}, 
vgl. oben S. 2 Ende Sp. 2.] 

355 *Cappellus^ Lüdw«: Arcanum 
punctationis revelalum ; s. de j)un- 
ctorum, vocalium et accenluum apud 
Hehraeos vera elc. anliquilate, diatr. 
ed. Tho. Erpenio. 4. Lugd. Bat. 
•1624. — anc. Arcani punct. vindi- 
ciae adv. Jo. Buxlorfii fii. tracl. (ad 
cale. Comm. inV. T.) f. Amsl. 1689. 
[Gehurt eigentlich mehr in die Geschichte 



der Schrift^ wie auch die Grit, sacra, 
daher wir auf Gegenschriften u. s. w. 
nicht näher eingehen. Vgl. Gfsen. 
Gesch. § 48.] 

356 (^ Cappellus) : Ad novam Davi- 
dis lyrani Fr. Gomari ahimadvv. [de 
poesi hebr.]. 8. Salmur. 1643. — 
^ ad calc. Grit* sacrae (s. folg. 
Werk). — ' Excerptae ex Grit. 
Sacr. in ügx>lini Thesaor. vol. 32 
p. 1197. 

357 Gritica sacra contra Abr. 

Bootium; subjecta est ejusd. de- 
fcnsio. f. Lut, Par, 1650. — anina- 
advv. auxit 0. J. L. Yog^eL 3. voll. 
HaL 1775. 

358 "^ CappcUanus , Claud. : fitb ta^ 
n03 Mare Rabbinicum infidum.; 
sive qua$slio Rabbinico - Talmad., 
num Talroudistae aliter aliquando 
referant S. contextum elc. 12. Par. 
1667. — 2 (in Disserlt. histor.-crit. 
per Th. Grenium fasc. X p. 263). 
8. Rotterd. 1700. 

359 ♦Carpovitts, Paul. Theodor: 

Ars ideam distinctam de voce hebr. 
formandi, c. praef. J. G. Carp;sovii. 
8. fAps. 1738, 

360 * Carpzovius, Jo. Beoed. (iVe- 
po8'. GoUegium Biblico • Rabbin. ad 
üb. Ruth. 4. lAps, 1703. 

361 * Carpzovius, Jo. Ben. : (Prof. 
Heimst.): Gomm. exeg. de inler- 
prele S. S. grammatico. 4. Heimst, 
1750. 

362 ''Carpzovius, Jo. Gotfl.: Grit, 
sacra V. T. 4. L%p$. 1728. — 
2 4. Lips. 1748. 

[' p. 164 n. 209—25 handelt über 
Gesch. d. bebr. Spr. u. dgt, p. 283 
— 321 über Alruor/i.] 

363 s. unter J. G. Carp- 

^ovius, 

363^*Carsellini, Fabio , s. unter 
Rabbenio, 

364 ♦ Cartwright , Christ.; Electa 

Thargumico - Rabbinica, s. annotL 

in Genes. 8. Lond. 1648. 
[In d. Einleitung: De hebr. ling. cog- 
dilione et utilitate.] 
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365(*Cartwright); s. annott. 

ia Exod. 8. Lond. 1653. 
* Caryophilus s. Garofalo. 

366 * Casaubonius , Mericus : De 4 
Unguis P. I : de Itng. Iiebr. et saxon. 
8. Lond. 1650. 

367 * Caspar, Christoph.: Disput, 
de ling. S. [4.]. Willeb. 1706. 

368 * Castelli (od. Castellus) Ed- 
mund. : Lexicon heptaglot. hebr. 
Cbald. ete. cui accessit et barmon. 
gram, delinealio. f, Lond. 1669. — 
2 f. £oni. 1686 (neues Tilelbl.?) — 
^ (aus demselben) : Lexic. Hebraicum. 
Adnot. J. D. Michaelis. 4. . Göl- 
lingae 1790. 

[Im Catal. libr. impress. ßibl. Bodl. I, 
46!^ ist eine „ ed. altera " von * an- 
gegeben, aber ohne Grund.] 

369 ^Caistillo, Martin del: Gram, 
[spanisch] S. Leon 1576(?). 

[Fürst, ßibl. Jud. 1, 148 hat „Leydeo 
167G" nach Wolfn, 604; s. jedoch 
IV 281 1 ' f 7 fi 

369^*Cauiitz,'Steph. s. ml. Tref- 
fenllich, 

370 * Causse, Jö. Is. Lud. : Progr. 
de Vera signif. vocis Jm3 elc, Franc, 
ad Viadr. 1753. 

371 — — De indagandis ling. hebr. 
idiolismis. 4. Franc, adV, 1755. 

372 *Cawton, Thom: Djsp. de usu 

ling. hebr. in philos.lheor. 4. UUraj, 
1659, 

373 ♦Celicb, Jac. Güntherus : Ora- 
tio de studio S. hebr, ling. 4. Franc, 
ad Oderam 1593. 

374 *Cellarius,Chrph.:nnn^i!kna)!3 

ttJlipn llttJb s. S. Script. hebr.,stilus 
et modus lequendi probatis regulis, 
etiara Exemplis etc. 4. Leucopelrae 
[WeissenfelsJ , Ijit. vid. Hildebrand. 
excud.Jo. Brühl. 1673.-— 2 ....| — 
* (iii) u. d. T. Canones de Ung. S. 
proprietatibus iique probaüss. exem- 
plis etc. denuo revisi, aucti atque 
emend. 4. /enae in bibliop. Bielckiano, 
exscrips. CizaeTr. Hetstedius. 1679. 
[^ enthält 76 Canones; Widmung an die 
Herzogin v. Sachsen datirt 3. JuJi 4673, 
' ohne VoPT, hat 85 Canboes, wahrsch. 



ein Abar. von 4; Nach 1^0?/. TV, 281 
wäre » 1672 u. » „plenius*< 1673?!] 

375 (♦Cellarius) : Sciagraphia philolo- 
giae S.cum etymologrco radicum deper- 
ditarum. ex aliis unguis (praesertim 
Arabica?) restilutarum. 4. Cisae 
1678. — (2 ed» usu Arabisini ety- 
mologico aucla. 4. Jenae 1678?) 

376 — — Gramm, hebo in tabulis 
synoplicis cum consilio 24 boris 
discendi linguam sacrara. 4. Cizae 
1681. — 2 (|,j acc. Rabbinismus etc. 
4. i6«rf. 1684. — » 4. Jenae 1699. 

377 Rabbinismus s.inslit. gram. 

Rabbinorum scriptis legendis et in- 

tellig. accommodata ; una cum Gram. 

(1684). — ^ iüA. Rdandi Annal. 

s. d. , 
[Fürst I,- 150 substltuirt überall für 
Cizae Giessen; H, 64 richtig „Zciz" 
aber der Vecf. Keller, was freilich 
unter K., S. 181, fehlt.] 

378 *Cellariu8, Jo.: Isagogicon in 
hebr. hteras omnium hobr. literarum 
eandidatis non minus ulile quam ne- 
cessarium. 4. Hagenoae, ex Neoca- 
demia Anshelmiana. 1518. 

[Mit Gedichten u. dgU v. Bern, Mau- 
. rus, Ph. Melanchthon, Christoph. Hncus 
u. Reuchlini, dem das Scbriftcheo ge- 
widmet ist, s. Panzer (Vonal. VH, 86 
n. 152), der es besass. Ueber Inhalt 
nichts bekannt.] 

379 Tabulae declin. et coajug. 

hebr. (wann u. wo?) 
[Jöcher I, 1797 (bei Jletzel S. 170) 
ohne nähere Angabe., in Ersch fehlt 
unser Cellariüs (dessen Schriften bei 
Panzer im IndexV Lnlfter (bei Wolf 
IV, 281) citirt dessen libellus gram.] 

380 ♦CeU^rier (fils), Jac. EIis6e: 

Eleraens de la gramm. H^br.; suivi 
(3»« part. p. 199) des principes de 
la Syntax« Hebraique traduits libre- 
ment de TAIIemand de W. Odsenius. 
8. [Genhe 1820.] — * augm. et 
cpnsider. modifiee. 8. Genkve, A. 
aherbuliez*1824. 

[Nach der Vorr. z« ^ erschien » 4 

Jahre vorher.] 

381 * Celsiqs, Olav. : DeMasora dis- 
pux. resp. Laur. Balck. 8. UpsaU 
1712. 

5 
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382 (^ Celsius) Dtsp. de ling. S. 8. 
Upsal, 1712. 

383 Oratio de variis falis ling. 

bebr. 4. Ups. 1728. 

384 * Cevallerius (Chevalier), Ant. 

Bnd.: n:^i30 in» nriD Rudiracnla 

hebr. ling. accurata melhodo con- 

scripta. Eorundem rudimentor. Praxis, 

quae vivae vocis loco esse possit etc. ; 

praefixa est Epist. Im, Tremelliu 4. 

s. 1. [Genev,] Jo. Grispinus Atreba- 

tius. 1560(1561). — * Omnia re- 

^cognita et aucta ab ipso autore. De 

hebr. Syntaxi Ganones nunc primum 

editi. 4. s. 1. [6renev.] excud. Henr. 

Stephanus 1567. — ' 4. Wüteb,, 

perJo.Gralonein 1574. — • ♦ f. Lugd. 

1575. — ^ P. Cevallerii Annota- 

tiones nunc primum accesserunt. 4. 

Genev,, Fr. de Preux. 1590. 

[^ so selten, dass man bisher npr aas 
dem Datom der Widmung an Th. Beza 
(Cal. Decembr. 1559) eine Ausg. 1559 
vermuthete {Maittaire bei Wolf, und 
Renouard Annal. p. 128 zu ^, Catah 
p. 2684 unter Tremellius (s, d.}, oder 
gradezn angab (^Hetzel S. 159, Gese- 
»iu8, Gesch. §. 33, Luzzaio p. 44), 
in d. Berl. ßibl., das 1. Titelbl. hat 
MDLXI, aber am Ende mit Worten 
1560, die „Praxis rudim. ... Exposi- 
tio gram, in Psalm. \Xy hat 1560 
auf Titel u. zu Ende. — ^ auf einigen 
Expll. (z. B. dem der Berl. Bibl.) ist 
zu Cl3 l3 XG noch ein I eng ao C ge- 
schrieben (oder gedruckt ?), daher folg. 
Irrthümer : Wolf II , 604 Higt gleich 
zu Gen. 1567 noch „%t 1591. 8. Wit. 
1574. A,i* hat aber auch: „cum notis 
P. Cev. Gen. 1591. 4."; daher sagt 
Köcher II, 140: „praeter (!) .. etiam 
Gen. .. 1590"; Hetzel hat Gen. 1559, 
1567, 1590, Witt. 1574, 1591, dann 
„1592(0 lies sie Peter etc." rürst, 
Bibl. Jud.I, 151 setzt 2mal Genf 1591 
in 4., hat auch „Leyden" für Lyon u. 
gar keine Witt. Ich habe im Catal. 
1. c. 1590 nach Auskunft aus Oxf. ge- 
setzU In MüUer^a Catal. N. 352 : Viteb. 
1591 (vorher Parte für Genf)??] 

385 — — Alphab. hebr. s. unter Ano- 
nymus N. 82^3, 

386 Notae in Pagnini TJies. s. d. 

386^ Cevallerius 9 Pefn.s. vor. N. 



387 Chabib (Ibn), Moses b. 
" Shemtob [XV. Jahrb.] : ^^mb H^^td 

Marpe Lashon Gram., u. 2. ^!3'ni 

D9na Darke Noam Metrik. 4. Con- 

slaniinopel s. a. [Afg. Saec. XVI.]. 

— * punktirt. 8. Ven. Bonoberg 

1546 [vgl. Ihn Esra]. — ^ mit 

' Abigdor 5. Simcha s. d. — ^ mit 

Zusätzen und dem 60. Gap. aus 

Asaria de Eossrs o^3^7 nifil» Meor 

Enajjim her. v. W. Heidenheim. 

Rödelheim 1806. 
[^ äusserst selten. Die Metrik ist ge- 
schätzt , aber picht die erste Monogr., 
wie Delitzsch, zur Gesch. d. b. P. 

annimmt, weil er das Anon. bp^ 

^"llp^ (N. 78) für einen blossen 
Anhang zu Jaehja betrachtet, u. so 
die Capp. daraus dem M. Rimchi zu- 
schreibt (S. 3)!] 

388 * Chaeradamus^ Jo. : Rudimenta 
gram, hebr,^ 4. Part« . . ? 

389 Alphab. ling. S. sensu 

myst. [4. Paris, Aeg. Gourmont 
1532. 

[Beides selten.] 

390 Charjug (sprich Hhajjudsh), 
Jehudali. David (Arabisch : Abu- 
Zakaria Jahja b. Daud) [XL 
Jahrh.]: Grammalische Werke, ent- 
haltend: 1) Von d. ruhenden Buchst. 
(m5?i nrm«), 2) Von den Zeitw. 
mit doppelten Buchst. (bDd^'f^9D), 
3) Von der Punklaiion (Tjpsn ). 
Aus der Münchner HS. mit Noten 
V. L. Dukes. 8. SluUg,, Krabbe 
1844 (als 111. Bd. .der BjeitrSge u. 
s. w. V. H, Ewald s. d.). 

[Nach der hebr. Uebersetzung des 
Äjtr. Ibn-Esra, Werk 1. zugleich 
nach der hebr. Uebersetzong des Mo- 
8 es Gikatilia aus einer HS. Imz- 
zato*s. Vgl. Caf/il.p. 1301, 6e«e»i.§29.J 

Chajjim b. Ar je s. Loewen' 

slamm. 

"Ghajjim Bochner s. Bochner. 

391 Ghajjim Kaleb: Acrost. Ge- 
dicht über die Wurzeln mit b ; in 
dem Werkchen n'Ja^n3 Kelubol, 4. 
Smyrn. 1658. 

[Catal. p. 2795 N. 7535.] 

Ghajjim Schak s. Schak. 
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392 Chananja (Elchanan Chai) 
Kohen (CoSn): iititt)^' mn'^t 
Semirai Jisrael lieber die ältere 
und neuere hebr. Poesie u. Metrik. 
16. Livomo 1793. 

393 )Wbti m»ö Vocabulario 

Ebraico • Ital. et Ilal.-Ebr. 2 voll. 
8. Reggio 1811-12. 

394 Sitt5in tT)*i „fittocÄ Äa- 

da^cta seu nova methodus versifi- 

calionls hebr." (hebr.) 16. Reggio 

1822. 

[Der Verf. will io dieser Aoleitaa^ zar 

Verskuost (mit Beispielen aus Klassi- 

kerir). das Kitt) al« Vocal betrachtet 
wissen.] 

395 tönipn 'JWi "»^J^tt) Shaare 

Leshon ha-Kodesh Gramm. Com-, 
pend. in IV Pforten (IV: Stylmuster). 
8. Fen. 1808. 

396 nn« Mdiö Safal Ächal 

die hebr. Wörter der Mischna, ivelche 
in der Bibel gar nicht oder nicht 
in demselben Sinne vorkommen ; da- 
bei (p. 68 - 88) brtKii nnD Pelaeh 
ha-Ohel über hebr. Synonymik über- 
haupt. 12. Reggio 1822. 

397 Saggto di eloquenza ebrea 

[Historisch • theoret. • pract. Anleitung 
zur hebr. Verskunst]. 8. Firenze 

1827. 

• [Wir folgen meist den Mittheil. Luz- 
zatto'a über den (am 18. Nov. 1757 
zu Reggio geb., am 29. März 1834 
zu Florenz gest.) Verf.; vgl. auch 
Ghirondi, Toldot p. 104.] 

Chassan s. lUosßs Nakdan, 

398 Cbefez, Gerson b. Moses 
[st. A. 1700] i ö-^tl-^n T» Jad Cha- 
ru$im Reimregeln und Reimlexicon 
u. s. w. 4« Ven. 1700. — ^ ver- 
mehrt durch S. Calimani. 8. Ven. 
Vendramini, per Meir di Zara s. a. 

[cir. 1738-45?]. 
[Vgl. C«frtl. p. 1010.] 

399 * Chiarini , L. A. : Grammatyka 
hebrayska, 8. Warsxame 1826. 

400 — •«- Slownik Hebrayski. 8. 
Warsxaw. 1829. 

401 '^Chifletius, Jo.: Apologetica 
paraenesis ad ling. St 8. iittfi«. 1642. 



Chiu/; s. Chajjug. 
40l*> Chisdäi (Ihn), s. vmier Anonym 

mus ^nai nriD N. 75. 
401 ' Chorin (Chonner), Ahron b. 
Kaiman, s. unter BucAiier und unter 
Elia Wilna. 

402 *Chrysander, WUh. Christ. 
Justus : Hebr. Abbreviaturen (t Bo- 
gen). 8. Halle 1748. 

[Mir nur aus Tyehsen*» (Abbrev. I, 9) 
latein. Angabe bekannt; in Hein»iu9 
(1, 516) findet sieb bloss im j; 1748 
das lat. Diptycha professor. Theo]. 4. 
Wolfenbuiui.] 

403 ^Ghytraeus, Dar.: Onomasticon 
theol., recens recognitum. 8. WiUeb* 
1557. — « 8. WiUeb. 1560. — 
^ auct. 8. WiUeb. 1578. — ♦ in T. 
il p. 749 der Opp. (nemlich in bist 
Josuae etc.) f. Lips. 1599. — — 
* deutsch V. TaL Beyer. 4. Leipx. 
1605. 

[ ^ "^ ^ erschien unter dem Namen 
Theoph. Lebeus.] 

404 ^ Cimdarsus^ Steph« : Disp; de 
. usu ling. S. 4. Gryphiswald» 1626. 

405 *C1 — s, Th — s: The true and 
ancient manner of reading Hebrew 
without points. 8^ Lond. 1747. 

[V{^1. unter Boulaeus.] 

406 * ClajuSy Jo«: Elementa ling. hebr. 
pro ineipientibus, praeced. Jo« Stigelii 
Psälmi I. Lat. 8. W^leb, 1573. — 
2 g. ifttU 1.581.— ^S.ibid. 1597. 

[* Selten, ist in d. Berl. ßibl. zweimal 
und in Oppenh. 4770, wo im gedr. 
Catel. 1587.] 

407 7^ — Libri III prosod. Lat. Graec. 
etHebr.8. WiUeb. (1582od.l614??). 

408 ^ClaQsijig^ Henr. ^ Vindiciae 
Script. S. a javroXoyiag criminatione. 
Ups. 1721. 

409 *Gleniann/J. G. H. ; Versuch 
zur leichten Erlernung der hebräi- 
schen Spr. 8. Dessau 1782. 

410 * Clemm, Wilh.; Theolog. Un- 
tersuchung der Frage, ob die H. S. 
des A. T. dunkel ü. zweideutig wäre, 
wenn die hebr. Punkte kein göttl. 
Ansehen hätten. 8. Tubing. 1753. 

411 — — Versuch einer kritischen 
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Gesch. d. hebr. Spr. 8. Beübronn 
1753. 

412 '^ Clenardus (Clejnarts) Nie« : 

pnp*m mb [spMer (seit 15^5?} 
ninb] Tabula- [spätei*: Tabalae] in 
gram. hebr. Praecedutit quae ad 
lectioBem atÜDeoU 4. Lovanii, Th. 
Hartinus 1529. — ^ 8. Part*, ?ae- 
nil (sie) HieroDymo Gormontio sub 
iolersign. triam Coronanim [formis 
Wechelii?] s. a. [1534 — 40?]. — 
^ cum notis Jo. ttuinqnarboraei [Pa- 
ris? ....]. — * a Jo^Isaaa nunc 
receos correctae et apliori ordine 
digestae cum eiusdem et Jo.Quinquarb. 
anootu 8. Colon, (Agrip.y Arnold, 
et Jo. Birckmanni fratres) 1555. — 
^ (ohne Nolen?) 4. Paris., ex 'off* 
Car.' Stephan i 1556. — ^ c. notis 
Quinquarb. [et Isaaci?] 4. Paris, 
1559. — ^ c. Notis Quinqu. et O. 
. Oeuebrardi (?). 4. Paris, (?) 1564. 
— ^ item (acc. Psalmi ?) 4. Anlwerp. 
1564. — ^ (iv) a Jo. Isaac etc. 
(nach *), acc. item Psalmi aliquot ad 
verba reddili etc. 8. Coloniae, haer. 
Am. Brinekmann (typis Matlh. Jacobi) 
1567. — »« (v) 8. ibid. 1571,. — 
>» 8. Parw. 1582. — »« 8. Lu^. 
Bat*i Offic. Plantin. apud Fr. Raphe* 

lengium 1589. 
[^ (und dtf^oächst fol^g.) sehr selten , 
8. F, ffeve's AbhaadlangeD im Anuuaire 
de Vuniversite de Louvain 1844 uod 
1854 (die mir leider nicht zugänglich 
waren), u. Hoffmann in unsrer Hebr. 
Bibliogr. Berlin 1858 S. 108. Luzz: 
besitzt sie nicht. Obscbon ich meine 
Angaben dreimal umg^bessert, so be- 
dürfen sie doch noch genauerer Untersu- 
ehung nach Autopsie, um so mehr, als 
die, das Gebiet dieser Forschungen cha- 
racterisirenden Terkehftesten Angaben 
carsiren , deren Ausbund die kurze bei 
Hetzel ist (S. 204) : „Genebrardus und 
Mercerus (?!) zu Leijden u. Quin- 
quarboraeus zu Antwerpen 1590(!)"; 
bei FürsI, Bibl. Jud. I, 180, 181, und 
sogar in Baur^s Artikel „ Glenardus <^ 
io Erseh u. Gruber (Bd. XVIII S.„45) 
ist noch immer von 2 Werken die Hede 
(nach WolfU, 604, schon berichtigt 
IV, 282). — » hat Maittaire (11, 727) 
u. a. aber unter 1529, wegen Clenards 



Epistola, welebe CaL Febr. 1529 datirt 
ist, eben so Panzer VlII, 125, 1828, 
welcher (XI, 251 u. 288) sogar, nur 
daraufhin, H. Gormont schon 1529 an- 
setzt, der dann erst 1S34, .1536 er- 
seheinL Allein schon Maitt fugt hinzu : 
„ Libri initio et calci appooitur arbu- 
stum cum duobas Erithaeis, quo 8ym- 
bolo Sylmua et Wechclius utebantur.*' 
Ich identüicire daher die Ausg. „ for- 
mis Wecheli << bei JVolf IV, 282 und 
die «. n, im CatiU. libr. impr. in Bibl. 
Bodl. 1 , 553 (die ich nicht gesehn). 
*Ueber die Ausg. 1540 bei De Rossi 
(lih. stamp. p. 63), 1539 bei Köcher 
(II, 140) bin ich zweifelhaft; eine (doch 
wohl Pariser) mit Noten des Quinquarb. 
muss der, dieselben repetirenden, ersten 
Bearbeit. des Isaac vorangebn. Wolf 
It p. 604 sagt: j,enm Scholiis Jo, Isaaci 
(s. d.) et G. Genebrardi Antw. 1564 
4. et Par. 1582"; aber I, 474 hat er 
nur Colon. 1571, u. III p. 357 : „SchoÜa 
in Gram, [ohne Namen Clenards] Part« 
1564. 4. et ibid. 8." aus Le Long. 

- Hieraus entstand neue Confusion. . Die 
(noch in ' abgedruckte) Epist. nuncnp. 

. Jo. Isaacs, datirt „Colon. Agrip. A. 
MDLV 6. die Martii 'S beginnt : „ Su- 
periore mease ... Am. et Jo. ßirckm. 
fratres •«• gram, typis excudere in- 
stituissent'S später: „quas [notas] nu- 
per eruditus vir Jo. Qutnqu. adiecit " 
Das Datum 1555 ist controllirt durch 
die Randbem. einer jung. Ausg. über 
den Tod des P. Heymbach am 2. April 
1557. — '^ hat Eenouard^ Annal. des 
Estienne p. 110 n. 5 ohne jähere An- 
gabe. — 6 hat Wolf II, 615 nur un- 
ter Quinquarb. — ''••s. obenr — ' bei 
De Rossi u. in d.Berl. Bibl., hat vor 
d. angehängten 3 hebr.~ lat« Psalmen 

(er beschliesst den 130ten : ^SDn nt 

I p"'1'» ianb D'^innujzab n« i p-^bo 
iy in» iiy I DiTnpiy ^pmi 

Dn^'nO'» l !> ein Vorw. datirt 1ö''»n U 

in n'«n'^ nsnyai d. i. 1567, womacb 

einer seiner Schüler (t11%1 05) vor 
2 Jahren (also. in ^ ?) diese 3 Psalmen 
-schlecht lat. übersetzt, und ohne sie 
ihm zu zeigen ,,am Ende der Gram.'' 

(p'l'lp^tl 5|"!0a) gedruckt, dieselben 
seien nun verbessert. — ^* ist in der 
Bodl. (Oppenh. 489 Q.). Luzzntto 
schreibt mir, dass er eine Ausg. Colon, 
1581 (1571??) besitze.] 

413 ^Clericus (Ledere), Jo.: De 

liogua primaeva Diss. (in lim. Comio. 
in Genes.) f. Amst, 169S. — ^ (in 
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Penlat.) f. Amsl. 1710. — » (in \. 

T.) f. Tuhing. 1732. 
4l4(^Glerictts): Arschlica. 2 voll. 8. 

Amsl. 169», 1700. — « 3 voll. 8. 

AmsL 1712. — ^ 8. ibid. 1780. — 

♦ 8. Iiiflfd. Fa<. 1778. 
415 Dissert. crit. de poesi He- 

braeoruffl in UgoUni Thesaurus vol. 3 1 

p. 991 (f. Rom. 1766). 
[WiflerleguDgr s. aoter Rnblenio.] 

416 '^GlodiuSy Dav«: Gramm, ling. 

hebr. 4. Giessae 1684. 
[Vgl. aarh unter Dieu. a. M, Hatmeken.] 

4 1 7 * Clddius, Jo. Christ« : Lex. hebr. 
selectum in quo vöces rariores et 
obficurae cod. Hebr, bibl. iiluslrantur 
• . • in supplemenlum Lexici GuMelii 
et aliorum. 8. Lips. 1744. 

418—7 — £pi$lola ad Marpergerum 
de usu ling. Arab. in exegesi sacra 
{wann und tro?)» 

419 * CoccejuSy Job.: Lexicon et Gom- 
mentarius sermonis Hebr. et Chald. 
V. T.; accedit ioterprelatio voeum 
Germanica, Belgica et Graeca ex LXX 
interpreübus. f. AmsL 1 669. — ^ auct. 
operaetstudioJ.il. Mail. fol. Francof» 
1689.— 5 fol. i7»id.l714.— Miv) 
auct. cura X €. F. SchnlzU. 2 Tomi. 
8. Ltp». 1777, — * (y, novae re- 
copitionis 11.) 2 T. 8. ib. 1793-6. 

420 '• Observalt. ad Jo. Bux- 

torfli Epitomen gram. hebr. in 
fine. T. VII opp. f. F. a. M. 1689 
(et AtmI. 1701). 

421 Exercilt. de ling. hebr. 

analogia, ulilitate» necessiiate et 
discendi meihodo (in Opp. anecdotis 
inter symmicla). f. Amsl. 1706. 

422 Observatt. selectae de 

difllidctiore signincatione voeum se* 
lectarum ling. hebr., ordine alpbab. 
(in Opp. anecd. u. am Ende des Le- 
xic. ed. 1714). 

422^ Coddaeus, Gull«: s. ' unter P. 
Mariiniut, 

423 Cohen , Salomo (Schalom b. 
Jakob ha- Koben y daher auch 
spüier: Kohn): rr^ai^ ]i«}b n'iin 
(7'ora( Leshon Ibril), Gramm, deutsch 



mit hebr. Lett [Tb. I?] & Beriin 

1802» --r 2 ,1. verb. a. verro. III 

Thle. 8. Dessau 1807 (-9). — 

» 8. Wien 1816. — * verm. vo« 

W. Meyer. 8. Prag 1816. — 

^ verm.' v. 8. Detmold. 8. Wien\ 82.5. 

— * ganz neu umgearbeitet v. W.. 

Majjer. 8. Prag, M. J. Landau 1827. 

- — 7 (in) Prag 1832.— « (iv) Prag 

1842 (-1 Tb., Scbreibp. 1| Tb.)- 
[Die BearbeitQDg Mayer'f (der z. B. 
die sog. DecÜoatioa aof 7 Paradigmen 
redocirt) , ist fast, als eine selbststän- 
dige Arbeit cn betrachten. Von * giebt 
bereiU RuhiuMtin (A. 1806) a]lo 3 
Theile an, was jedoch nicht deren 
DAick sichec beweist] 

(Cohen) : *iiöl'« anD Kelab Jo- 

sl^er hebr. u. deutscher Briefsteller. 

8. Wien 1820. 
[Vgl. J. Busch,] 

424 * Combonus^ Hier. : Breve com- 
pendiqm ling. S. . addiscendae. Ber 
gomi 1616. 

Compiegne s. feil. 

425 "^Conant, T, J. (zu Hamilton 
ia Amerika): Oeseniiui Hebrew 
Grammar translaled from the 11 st 
German ed. with a course of exer- 
cises and a Hebrew Chrestomathie 
prepared by the translator. (8. Lon4. 
18.39?) — 2 8. Boston 1839.— 

. ^ 8. London 1840. ^ 

426 -^ fitem) from the 14st. ed. 

revised by <E. Rödiger, with a 
course etc. 8. New York 1846 
(1847?). — 2 From the 17 st. ed. 
wilh Dumerous corrections etc. 8. 
New York 1857. 

427 -: Defence of the Hebr. 

gram; of Gesenius (s. d.y agaiast 
Prof. SiußH*s (s. d.) tpanslation. 8. 
New York 1847. 

428 ^Conriag; Herrn. Disput, s. 
unter Seelen und fVasmuth. 

429 * Cooper, Jos. : nttja n-ia nntoö 
rfi*)nb :i^D ifit h. e. Domus Mosaicae 
clavis, s. legis sepimentum, in quo 
punctor. hebr. adstruitur antiquitas 
etc. 8. Londini 1673. 

430 — j— Fundamentum punctalio 
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nis confirmatum , in quo punctorum 
hebr. antiquitas adv. EL Levitam eeU 
defenditur. 8. .Franequ, 1685. 

431 ^Gornapaeiis, Matth.: Disp. 
de OTOtxiiotg ling. S. materialibus 
et formalibus. 4. WiUeb. 1623. 

432 *Correale, Casimir: Prodro- 
mus in lexicon Hebraeo - Ghald.^ 
Biblicum. Quo comment. etiam per- 
petuus et clavis S.S. continetur. 4. 
Neapoli 1763. 

433 Göryg, C. J. [d. i. Biesenthal] : 

Gbreslomalhia Rabbin. libri IV etc. 

e scriptoribus cosmogr. , grammat., 

exeget., pbilos., cabbal. et poetis^ 

partim e Godd. c. Vers, Lat. et vi- 

tis scriptorum. Pars I. 8. Berlin, 

G. Bethge 1844 (^ Thlr). 
[Vgl. Literatnrbl. des Orients 1845 S. 
502; Zeitsehrin; f. d. relig. Interess. 
des Jad. II, 156.] 

434 '^ Cotta, Jo. Franc : Exercit. Hi- 
stor.-Grit. de origine Masorae pun- 
ctorumque V. T. h. 4. rubingA72ß. 

435 Greizenach^ Michael: Bibli- 
sches Lehrbuch der hebr. Sprache, 
nach der Hamilton'schen Interlinear- 
raethode. l.Lief. 8. Mainz, Wirth 
1837 (\ Thlr.). 

436 Crenius, Thom. : Fasciculi de- 
cem disertt historico • critico - philol. 
8. RoUerd. 1691 1700. 

437 — Analecta philolog. - crit.- 

hist. 8. Amsl. 1699. 
[Beides SammluDgeo , deren bieher ge- 
hörende Stücke s. unter d. einzelnen 
Autoren.] 

438 ^Crinesius^ Christoph: tt)ain 
sive £xercilationum hebr. Tuvraf^i- 
gwv P. I. 4. Nonmb. 1625. 

439 — — Discursus de confusione 
linguar. , tum orienlalium tum oc- 
cident. statuens hebr. omnium esse 
primam et ips. malricem. 4. Ncrib. 
1629. — 2 in. Th. Crenii Analect. 
phii. (p. 233) 8. AmsL 1699. 

440 "^Crocker [James?]: Essentials 
of Hebrew grammar arranged agree- 
ably tö the plan of (^esenins. (5BI.) 
8. Lond. 1829. 



441 * Gross ^ Walt.: Specimen^ of 

a Gomment on the 0. T. by tbe 

Tagbmical art. 8. s. l. e. a. [Ltmdon ?] 
[2 Bogen nach Wolf II, 501.] 

442 The taghmical art; or 

the art of expounding scripture by 
the poinls, usualiy calied accents» 

, but JBire really tactical etc. 8. Lon- 
don 1698. 

443 '*'Gruciger, Joh«: Harmonia IV 

linguarum cardinalium, Hebr. Graec» 

Lat. et Germ. fol. Francof. 1516. 
[Selten.] 

444 '*'Gsipkes, Georg: Schola hebr. 
8. UUraJ. 1654. 

445 * Gurtjus^ S^ebast. : Radices ling. 
S. hebr. Biblicis moralibus senten- 
tiis, adagiis etc. aliisque elegantio- 
ribus e. S. codice depromptis lo- 
quendi formuliis etc. 4. Qeismar 
1629. — ^ 4. ibid. 1645. — 
5 4, Caselis 1648. — ♦ 4. Geis- 
mar 1649» — ^ fol. Amslerd. 1652. 

446 Manuale Hebraeo - Gbald. 

Lat. Belgicum^ 12^ Franeof* 1668. 
[Bei Fürst, Bibl. hebr. I, 193 r Cur- 
siu8, trotz dor ausdrücklichen Bemer- 
kung bei Wolf II, 551.] 

447 *Cyrillus {KvgiXXog, rrjg 

%(ov Evytvtwv IV IltrgovnoXu Axa- 

if]ftiag ngeaßvTegog) i Isagoge in 

linguam hebr. 8. (wo?) 17.*)6. — 

^ auct. Genev, Allobrog. (wann?) 

-^ ' Epitome graec. (Eiaaywyfj 

etg TO ißgüiKOv iditofia). 8. {Halae) 

1768. 
~ [3 in der Berl. Bibl. , aus Titelbl. u. 
S. 53 haben wir ^' ' entnommen.] 

448 ^Dachselius, Christ, [identisch 
mit d. folg.?] Biblia h. accen- 
tuata, s. Godicis h. , accentuum 
radiis collustrati, ultra 2000 specim. 
etc. 4. Lips. 1729. 

449 * Dachselt , 6e. Ghrist. : Dis- 
put. I philolog. de Accen tuatione» 
juodeste opposita Dissert. Jo. BnuiB- 
manni de {Accenl. etc. 4. Lips. 
1710. 
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Dafira. (Dafiera, Daphira, 
Daphisa) , s. Salamo da Pierd. 
D'AUeniaiid s. Ällemand. 
450 DaBOvius, E. J«: De verbor. 
Ah natura et indole. 4. Qedani 1760. 

450 '^DanziuSy Jo. Andr.: '^'ip 
b'^ttiei Nucifra^gibulum S. S. Y. T. 
J. b. enucleans, partibus II, Ety- 
moL, Syntact. 8. Jenae 1686. 

451 — — p'^p'y^ Lilerator h. 
chaldaicus etc. (Nucifrang. P. I. auct.) 
8. Jenae 1694.— > 8. ibid. 1710. 

— ' 8. tMd. 1715. — ♦ 8. üid. 

1735. — « 8. ibid. 1745. — • 8. 

ibid.^ 1755. 
[Nach Hetzel, S. 288, wäre der Li- 
terator „zum andern Mal n. d. T.' In- 
terpres u. s. w. n. s. vf." ! ! — Index 
8. unter Gerei.] 

452 Gompend. gr. b. -Ghald. 

...... 1 — 2 8. Jenae 1699. 

— * (auct.?) 8. i6W. 1706. — 

? M-) sejuncto Chald., 

ad arctiores limites reductum , cura 
J. H. Zopf. 8. Jenae 1735. — 
8 8. ibid. 1742. — « (iii) stu- 
dio Jo. Chr. Hylii. 8. ibid. 1748. 

— ^^ (mit Portrait) 8. Franeof. 

1765. — » * cura J. F. Hirtü. 8. 

Jenae 1773. 
[Köcher IT, 140 sagt: Novissima Gram, 
migoris ed., qaae omne» in se compre- 
hendit libell. gr. prod. 8. F. a. M. 
1751? (fehlt bei Heingjtut I, 643.) 
Fürst a. a. 0. (s. N.453) nennt diese 
Aasg. unter dem Gompend. , u. zwar 
vor der VIIT. Jena a% a. die im Litbl. 
II, 801 aus Weigels Gatal. angegeben 
ist. Bei Kay§er I, 643. II, 9 vermisst 
man noeb mehre Ausg. 

Die gramm. Schriften sind mehrfach 
übersetzt und bearbeitet, s. unter Bast 
Herfel^ Hirt, J.G.Hof mann, Hülich'' 
mann, Kyphe, *J. G. Lenz, J, M. 
Mmier, G. S. JfieoM, Hau, Zenckel ; 
über ihre Bedeutung Hclzel S. 291, 
Gesenivks §. 37.] 

453 ^Wmn Interpres hebr.- 

cbald. omnes titriasque U Idiotis- 
mos etplicans. (Nacifraugibuli P. II. 
auct.) 8. Jenae 1694. — > (emend. ?) 
8. ibid. 1710. — ^ (ni) . 8. ibid. 
1715. — * (iii?) 8. ibid. 1726. 



^ * 8. UM. 1745. — • Inler- 
preiis . . • Synopsis ex emend. J. 
O.Tympii. 4. ibid. 1755. — ^ '8. 
Franeof. ad M. 1765. — • 8. 

Jenae 1796. 

[Für die „VIII. Au8g.<< 1736 (Litbl. 

II, 801 aus Weigels CaUl.) hat Fforaf, 

Bibl. Jud.I, 195. A.1796. Dio Dedica. 

tion ist V. J. 1708. — S. auch unter 

d. vor.N.J 
454(*Danzia8) : Manudactio viam 
ostendens compendios. ad h. 1. ana- 
lys. facil. instit.:elc. 8. Jenae 1692. 

— ^ in Nucifrangib. (1 696 u. sonst). 

— * 8. Jenae 1702. 

455 — — Paradigmata nominom 
simpHcium ac verborum integra etc. 
(in einer der Ausgg. : Accessione No- 
minum auctorum et Praef. dej-nm, 
^an» et vytn) ? — ' ^m) 

8. Jenae 1709. — ♦....-? 
* 8. i6i\i.l735.— «8. i&td. 1741. 

— -' 8. ibid. 1751.— • 8. Fran- 
cof. ad M. 1765. 

456 — — Novum accentualionis h. 
compendiolum cura J. F. Hirt. 8. 
Jenae 1773. 

457 pä'Tl «nbliD s. Rabbinis- 

mus enucleatus, quoad ea quae Ebraeo- 
Ghaidaeis vel prorsus non, vel mi- 
nus üsitata sunt: praemissa direclione 
legendi scripturam absque punctis. 8. 
Jenae 1699.— ^ (s. Mülius, Gatal. 
1728).— »8. Jenae 1743.— ♦ 8. 

ibid. 1751. — » 8. F.a.M. 1765. 

[Nach Litbl. If, 891 wären schon A. 
1735 die VH. Ausg.H 

458 *Daserus, Lud. Herc. : Ex- 
cercit. pbilol. qua origio et aucto« 
ritas punctor. h di?ina adseritur etc. 
4. Tubing. 1728. 

459 '^ Dassovius-^ Theod. : De Em- 
phasi Sacrarum vocum ex vet. bist. 
Hebr. Diss. III. Kilon. 1702, 1704. 

460 *Daihef J. A. s. unter Glas- 
sius, Phil. S. L V. 

461 '^Dauberus, Jo. Paul«: Deutili- 
tate et necessitate L h. 4. Marburg. ? 

Dayid b. Abraham s. Jlf odena« 
Darid Altaras s. Ällaras. 

462 David (Teble) b. Benjamii? * 
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rr'nnJ-r niiO» Masorel ha- Berit 
Masoret. Anmerkg. über PenUt. u. 
Megillot; herausg. v. seinem Sohne 
Meir. 4. s. l. [Hamb.] 1715. 
[Catal. p. 857.] 

David Friedrichsfeld s. Frie- 
drichsfeld. 

David Ihn Jachja s. Jach ja. 
462^ David b. Jehiida (Loeb) s. 
. unter Mussaphia^ 

David Kimchi s. KimchL 
. David de Lara 3. Lara. 
David Levi s. Levi. 
David Loewy s. Loewy: 
David de Pomis s. Pomis, 
David Viterbi s. Vüerhi. 
462<^*Davidson, Alex. s. unier 
Rhenferdius, 

463 "^ Davidson^ B. : The analytieal 
Hehr, and Ghaldee lexicon. 4. Lon- 
don, Baxter 1748. — 2 g, ^^^^ 
id. s. a. (^ £.y 

[S. auch uDter D/iviV«.] 

464 * Davies, Benjamin : Oesenius' 
Hebrew Grammar, from the 14th. 
German ed. enlarged and iroproved 
hy E. Rödiger, translated. With a 
Hebrew Reading Book prepared by 
the translator. 4. London 1846. 
— * Reedited by B. Davidson. 4. 
ibid. 1852. 

465 * Davis, John s. unter Bux- 
iorfius, N. 121, ^^ 

466 * Decimator, Henr. : Sylva vo- 
cabulorum et phcasium . linguarum 
Lat. Graec. et H« 3 ptes. 8. Lips. 
1601-6. 

466 ^ — — Thesaurus s. Lex. - varr. 
1., ut Rom., Graec, h. fol. Lips, 
1606. 

467 * Decker, Jo. dhrist« : Demon- 
slratiooes ad h. gr. perlinenles; 
resp Lndw. Dienemana. 4i Halae 

1737. 

468 De paroüomasia S.- 4. 

Halae 1737. 
469 Stigmoiogiae h. generalia. 

8. Halae 1742* 
470 ^Dee, Them«: s. unter Byih^ 
' nerus. 



471 *Degenk<dh, Christ. Frid.' s. 

anter H. Opüius. 
hl 2 * Delitzsch, Franc. : Jesurun 

sive prolegomenon in Goncordantias 
V. T. a Jul. F&ntio edilas; auch 
u* d. T. li-^iffiT nDTö Isagoge in 
gr. et lexicographiam 1. b. contra 
Gesenium^iEwaldiwoi. 8. Grimmae, 
Gebhardt 1838. (2 Th.) 
IFürst , BibL jud. 1 , 204 Tilgt bioza : 
„ausgezogen aus d. Concordanz," wäh- 
reod Delitzsch sich selbst als Mitar- 
beiter an der Confcopdanz betrachtet.] 

473 *Dereser, Thaddaens Ant. : 

Necessitas lingg. orient. ad S. S. 4. 
Colon. 1783. 

474 Lateinisch -h. Gramm., 

nebst dem lat.-h. Büchlein Ruth 
als Anhang. 8. Freiburg ^ Herder 
1812. {{ Th.) 

475 — — Gr. h. c, nolis masor. 
ac diclis quibusd. V. T. classicis. 8. 
Francof. a, M., Varrenirapp 1813 
(I Th,). — 2 („-^ secundis curis 
methodum legendi scripta Judacorum 
German. Genes, c» 49 ac lib. Ruth 
adL 8. öa«7.(Luzern, Anicb.)1813. 
(1 Th.) 

476 — — Necessitas lingg, orien- 
talium ad S. S. intelligendam , vin- 
dicandam etc. 4. Eöln 1783. 

477 Dernburg (Derenbourg), Jo- 
sef, s. unter Saadia Gaon. 

[Eine Abbandl. : Beiträge zur altern 
Gram. d. hebp. Spr. in Orientnlia her. 
V. Jwjnboll II. 8. Amsf. 1846 p. 99.] 

478 Dessauer, Julius H.: |1ttj^ 
pü-l (^e^/ion fia&6anan) Gedrüngtes, 
vollst. (!) Aram. - Chald. - Deutsches 
Wörlerb. , als Hilfsmittel zur Erler- 
nung des Talmuds u. s. w. 8. Er- 
langen, Palm 1839. (2 Th.) — 
* [neues Titelbl.?] 8. Erlangen, 

- Palm 1849. (1|. Th.) 

[Ein als un)>rauchbar anerkanntes Buch.] 

479 — ^ — Vollst. Paradigmen u. s. w. 
(als Aahang 2. d. vor.) 8. ibid. 

. ItaS. (I Th.) 

480 — — Methodisches, nach lök- 
kenlosQn Stufen geordnetes u. mög- 
lichst vollst. Lehr- u. Lesebuch für 
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Israel. Religions- u. deutsche Schu- 
len u. s. w. 8. Erlangen , Palm 
1843. (I Th.) 
481 Detmold,. Samuel: "fin ntii» 
Moreh Derech Zweckmässige Anlei- 
tung die Jugend etc. 8. IFi^ 1815. 

481 ^ s. unter S.CoÄen (1825). 

482 "^Diecmann , Jo. : De 1. pri- 
migenia Ebr. , et cum alioram tum 
Ge. Süemhielniii 9 Jo. Web, P. 
B. Huetiiy Rieh. SimonlB, super 
ea sententits, gymnaema. 4. Siadae 
1682. 

483 *Dtedericlis,Jo. Christ. Wilh.: 
Hebr. Gram, für Anfänger. 8. 
Lemgo 1778. ^- ^ verm. (mit Syn- 
tax) V. W. F. Hezel. 8. ibid. 1785 

(1781?). 
[Sr auch unter SchuUens : Glavis.] 

484 ^ Dienemann , 6* J* L. s. un- 
ter Decker, 

485 * Diest f Henr. a : Gr. 4i. cum 

rudimentis linguae Chald. et Syriaeae. 

8. Daveniriae 1665. 
[Heizel S. :265 hat falsch Amgt, u. 
vermischt diesen mit dem folg. Autor, 
weil er fFo^ IV, 282-3 veroach- 
lassigt] 

486 * Diestius, Samuel : Glavis 1. S., 
seu Regulae XX de mutatione pnn- 
ctorum praemissis illius linguae ru- 
dimentis. 8. ÄmsU 1669. 

487 * Dietlein , Guil. Otto : De He- 

braeorum arte poetica disputatio pro 

venia legendi. 8. Hegimonlii 1846. 
[32 S. , ist historisch.] 

488 * Dietrich , Francisc. ;Ed. 
Christoph« : Abhandlungen für se- 
mitische Worfortschung. 8. Leipz,, 
Vogel 1844< (2| Th.) 

489 Abhandlungen zur h. Gr. 

8. Leipz., Vogel 1846. (2 Th.) 
[s. auch unter Gesetiius, Handwrtb.] 

Dietrich y M. s. Düerich. 

490 "^Dieu, Lud w. de: Gompendium 

gr. h. item Dictionariolum praecip. 

radicum quae in V. T.« occurrunt. 

4. Lugd. Bat. 1626. — ^ 4. ibid. 

1650. 
491 anpn nw«^ lynpi 



Gramm. H. oriental. Uebr. Chald. 

et Syrorum inter se collalarum. gr. 4. 

Lugd. Bai., Elsevir 1628. — ^ ex 

recens. Dav. Clodii. 4. Fr. a. M. 

1683. 
[Hetzel S. 261 macht aus d. 2 Ausgg. 
2 Werke! Ein Exempl. mit HS8. 
Noten v. Erpenius hat Muller, Gatal. 
D. 427.] 

492 ^Dil[i]herru8, Jo. Mieh. : Atrium 

I. S. h.y genuinam lectionem sex 

horis, ostendens; coi addita, ube- 

rioris profectus causa, qnaedam alia. 

8. Norimb. 1659. 
[Die Gegensläade des Append« (u. A. ein 
kurzes Lexldion) nennt Hetzel S.228.] 

493 Peristylium K S., s. Pars 

II atrii. 8. Norimb. 1660. 
[Bei Luzzaito, Proleg. p. 53 unter 
1759-60] 

494 Syllabus vocum irregula- 

rhim S. S. 8. NoHmb. 1660. 

495 ^Dinckelios, Jo.: Epitome gr. 
h., coniinens generalia et tyroni 
maxime necessaria praecepta ; addiH 
est Oratio complectens praecifuas 
laudes et utüitates 1. h. , habiia in 
Acad. Erfordiana, ante explicationcm 

II. ptis. gr; Jo. Ävenarii. A. 1573 
et denuo edita. 8. Wiieb. 1579. 

496 ^Dindorf, Theoph. Imman.: 
Novum leicicon 1. h. -c1i'aldaicae> c. 
commentario in libros V. T. diale- 
clorum cognatarum inprimis ope etc. 
locupletatum. P. L II. 8. Iitp«., 
Gnobloch 1801, 1804. (10 Th.) 

497 * Diterich ( nicht Dietrich ) , 
Mart. : Nexus phitoophicus gr. h. 
4. Francof. ad F. 1789. 

Djatifiah, s. Jona, 

498 Dob - Baeruseh ha - Kohen : 
11tt)bn ^Dm Darke ha- Lashon Gr. 
8. Warschau 1822. 

499 ''Doeleke,! W. H.: Kleine h. 
- Gr. mit Uebungsstücken zum lieber- 

setzen. 8. Let^^zt^, Hahn 1822. (12| 

Sgr.)- 

500 * Doelingius^ Jo.! Syllabus Dis- 
sert. h. continens tum laroglav tum 
»ewQtav 1. h. 4. Witteb. 1620-1. 

[1. u. 2 de orig. et progressu ac in- 

6 
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tegritate, 5. kurze Theorie. Wolf-U, 
622, vgl. jp. 606, woraus Fürst, Bibl. 
Jud. I, 210 einen sprachwidrigen Titel 
fabricirt.] 

501 * Doerfelius, Ge. Sam.: Tiro- 
cinium Accentuationis ad lecUonem 
Bibl. practice accommodatum etc. 4. 
Plaviae Variscor. 1670. 

502 '*' Domey, 01a v* : Stricturae phi- 
lol«, quibus radd. et voces h. et 
voces anomalae h. in Lexicis vulgo 
desideraitae restituuntur« Ups, 1757. 

503 '*' Donaldson, John William: 
Mashil le-sopher, the principles 
and progresses of classical philology 
applied to the analysis of Hebr. lan^ 
guage. 8. L(mdon 1848. 

Donash s. LahraU 

504 '*' Donatus, Franc« : nht "^nifin 
Poma aurea 1. Hebr. opusculis III 
1) de accentibus, 2) abbreviaturis, 
3) doclrina Christiana h. sermone. 
4. Romae 1618. 

^ [Die Ausg. 1623 nach Quetif bei Wolf 
IV D. 1859 d, ist sehr verdächtig; vgl. 
Catah p. 894.] 

505 '*'Dowling, Eduard: The Cle- 
ments and theory of the Hebr. lan- 
guage. 8. Lond. 1797. 

506 * Downes , 6. : s. unter J. S. 
Frey, 

507 ''^ Drechsler, Mor. : Grundlegung 
zur wissenschaftl. GonstructiOn d. 
gesammten Wörter- und Formen- 
schatzes, zunächst des semitischen, 
versuchsweise u. in Grundzügen auch 
d« indo - germ. Sprachen. 8. Erlang', 
Palm 1830. ^(1 Thir. 20 sg.) 

508 '^'Drescherus, Jo. 6.: Mantissa 
ad Seligii Gompend. vocum h.-rabbin. 
8. Vralisl. 1795. - 

509 ''Dresdius, Frid. Gul.: Ele- 
menta sermonis h. 8. Willeb. 
1779. _ 2 8. iifid. 1790. 

510 Driesen^ Mardochai: ninib. 
ta^a^anii LticAol Aa-ffitt/antm Paradig- 
men. 4. s. h e. a. [B^/. um 1767?] 

511 '*'Driessen, Anton : Gausae 1. 
h. adversus Arabismi abusum; ad 
examen revocatur SchulUnsii gemina 
oratio etc. (s.d.) 4. Chroning. 1737. 



5 1 2 ^ ( Driessen ) : L. h. - biblicae 
interiora; accedit tristitia Arabismi 
itecum detersa etc. adversus Ä, 
SchuUens ifl^titutiones etc. 4. Gro- 
ning. 1739. 

513 Literatura sancta etc. 

Praemittitur tractalio de punclorum 
vocalium et accent. divina origine, 
auctoritate et usu. 4. Groning. 
1744. 

514 ^Dros[8]aeus, Jo. : Epitome et 
partitiones graeeae, lat., gall. et 
h. linguae. 4. Paris 1544. 

[S. auch Alphabetum unter Anonumus 
N. 84.] 

515 * Drusius, Jo. (ptUer); Ad vo- 
ces h. N. T. comment. 4. Äntwerp. 
1582. — ^ — comm. duplex, prior 
ord. alphab. antehac editus, item 
ejusd. annott. in Nt T. Pars altera, 
nee non vitae operumque Drusii de- 
lineatio et titt. per Ab. Guriandrum. 
4. Franek. 1616. 

516 Miscellanea locutionura 

sacr. 8. Franek. 1586. 

517 " Alphabetum h. vetus, 

interpretationes connexionesque no- 
minum alphabeti ex Hieronymo et 
Eusebio etc. 4. Franequ. 1587. — 
2 auct. in Opp. etc. (1608 od. 1609?) 
s. unter N. 520. 

518 De literis stoT TV^n 

libri II. Ad Fr. Raphelengium. 8. 
L\kgd. Balav. 1589. — "^ 8. ibid. 
1599. — * (in) multo auct. et 
emend. 4. Franek, 1608 (zugleich 
in d. Opp. unter N. 520). 

519 — — Tract. de Particulis chald., 
syr. , talmnd, et rabbinicis (in Opp. 
s. unt. N. 520 A. 1609). — = in 
A. Relandi Anal. (s. d.) 

520 — ^ — Opp. quae ad gr. spectant 

omnia in unum vol. compacta quor. 

catal. sequens pag. indicabit. 4. 

Franek. 1609. 
[Es sollen 4 Werke sein, i) De recia 
lectioni I. S. ubi de accent. Hebr. et 
varr. lectt. Orient, et occid«, 2) (p. 
120) De particiU. (beide hier zuerst 
gedr. , nach d. allg. Vorr. , dat. Febr. 
1609), erstere vor vielen J. auf besond.* 
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YeraDlassuog verfasst, Tit. ohne J. 
Vorr. dat. Aug. 1608. 3) ist mit be- 
sood. Titelbl. v. J. 1608. 4) Alpbab. 
letztere beideo febleo io maocben Expl. 

521 (* Drusius) : Gr. . 1. S, nova. 4 
Franek. 1612. — > 8. Leovard 
1612. 

522 * Drusius, Jo. (fil.): Nomen 
clator Eliae Lev'itae in ordinem al 
phabet. redactus elo. s. d. 

Drysen s. unter Aurivillius, 

523 DuDno, Salomo b« Joel, s. 
unter Salomo h. Moses, 

524 *Dufour, Thom. : Linguae 
h. opus gr. , copia^ brevitate, me- 
thodo absolutum, cum hortulo S. 
radicum. Adjecto schemate gr., al- 
tera aut terlia hora, legendi rationem 
praemonstrante et hebdomada dierum 
necessaria etc. Acced. exercit. Rab- 
binica ad lectionem sine punctis, 
cum opusculo de arcanis, Ziplirisque 
mysticis etc. 8. Paris, Jac. du 
Gast 1642. 

[Sehr selten.] 

525 Dukes, Leopold [Jehuda Loel)]: 
T» by yaip Kobez al Jad , Proben 
lexicaliscben , synonym, u. grammat. 

* Inhalts , aus verschiedenen HSS. ge- 
sammelt u. s. w. I. Heft [Excerpta 
aus Menaohem b, Salomo: Eben 
Bochan s. d.]. 8. Esslingen 1846. 
[Nicht im Bachfaaodel.] 

526 — — Literaturhislorische Mit- 

theilun^eü über die ältesten h. Exe- 

geten, Grammatiker u. Lexicographen. 

Nebst h. Beilagen [gr. Werke des 

J. Chajjug, s. d.|; Bd. 2 u. 3 

der Beiträge u. s. w. v. JJ. Ewald 

(s. d.). 
[Vgl. unter Saadia,] 

527 — — Rabbinische Blumenlese, 
eine' Sammlung, Uebersetzung u. 
Erläuterung der h. u. chald. Sprüche 
des Sirach, talmudische Sprüchwör- 
ler, Sentenzen u. Maximen, nebst 
einein Anhange : Leichenreden , u. 
einem Glossar. 4. Leipzig, Hahn 
1844 (H Thlr.) 

[Die Einleitung zählt die meisten Vor- 
gänger auf« Vgl. Mohr.] 



528 (Dukes): Zur rabbin. Spruch- 
künde. Eine Sammlung rabbin. Sen- 
tzen, Sprüchwdrler u. sprichwört- 
licher Redensarten. 8. Wien 1851 
[Nicht hn Boehhandel.] 

529 Nachbibltsche Geschichte 

der h. Sprache. Heft I. Die Sprache 
derMischna lexicographisch u. gram- 
matisch betrachtet. 8. Esslingen 

1846. 
[Nicht im Buchhandel. Vgl. D. M. Zeit- 
sehr. 18^8 S. 562.] 

530 ^Duncan, William Wallace: 
A new Hebrew and English and 
Englisch and Hebrew Lexicon with 
a new Hebrew graknmar prefixed. 8« 
London 1841. 

531 *Dürr, Paul. Casp.: Comment* 
inaug. philol. super voce ni^ mul' 
toties etc. obvia. 4. GoUing, 1776. 

532 Düsseldorf 9 Mardochai, s. 
unter J. Hanau» 

•E. 

533 '^Ebart(?), io.: Onomatologia 
(oder Erklärung der Taufnamen?) 
8. Leipx. 1670. . 

534. ^Eberhard, C« s. unter Blas- 

siüs* 
535 '*'Ebertus, Jac..: Tract. de literis 

Mosche vecaleb seu servilib. h. ed. 

Tb. Ebertos, 8. Ups. 1629. 

[WolfW, 284 sagt ausdrücklich, dass 
er es II, 696 irrthiimlich nach' Imbo- 
natus dem Sohne Theod. beigelegt. 
Dennoch heisst es bei Köcher II, %b% 
unter Ebertus (ohne nähere Bestim- 
mung) : „opusc. perrarum .... lib. 
incognitus fuit .... etWolfio'M!] 

536 De literis h., cur. fil. 

Th. Ebertus. 8. Lips. 1662. 

537 ^ Ebertus^ Theod. (/oco&i /({.) ^ 
Elementa bebr. 8. Lips. 1627. 
[Einiges v. ihm Edirte s. unter dem 
vorangehenden Vater. Ueber die von 
demselben gesammelten Adagia s. Ca- 
tah p. 901.] 

53g Poetica h. harmonica, 

rhythm., metr. etc. 8. Lips. 1628. 
— 2 8. F. a. F. 1638. — * in 

6* 
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Ugolini Thesaurus Vol. XXXI p. I. 

fol.. Ten. 1766. 

i (EiD Cap. (nicht das gaoze Werk, wie 
fürst, Bibl. Jud. I, 219} daraus in 
Opitzii Atrium' etc. Es ist das voll- 
ständigste Werkchen über inittelalterL. 
Versmaasse, die Beispiele sind zum 
Theil chrisilichen Verf. entnommen, 
nach Delitzsch y Z. G. S. 13. Der 
Verf. wird fälschlich Herbert genannt, 
s. Wolf II, 96.] 

Edel s. Jehuda b, Moses. 

539 ''Edwards, Thom.: Prolegg. 
in lib. V. T. poeticos , c. disä. in 
qua Fr. Harii de antiqua Hebr. 
poesi etc. ostenditur etc., subjecta 
est metricae Louoihianae confutatio.** 
.4. Canlerb. 1762. 

[Er edirte auch Harens engl, Psal^nen^ 

übersetz, mit Anm. u. Einleitung über 

. Har^'s Entdeckung. 8. Cambr. 1755.] 

540 — ^- Epistola ad R. Lotolhiwn 
(s. d.), in qua nonnulla, quae ad 
nuperae suae de sacr. Hebr. poesi 
praelect. editionis calcem habent ex- 
penduntur. 8. Canlabr, 1765. 

541 *EggeheHy C. L.: De I. b. 
antiquitate* 4. ^Danlisiii 1750. 

542 . Ehrenberg, Philipp [Sohn des 
Nacbfolg.]: Ueber d. Ausspr. d. h. 
Bucbstaben im Allgeöi. u« das n. und 
O insbesondere. Neue Jahrbücher f. 
Philol. u. Pädag. her. v. Seebode, 
Jahn, Klotz. VIII. Supplmtbd. 1 Hft. 
(p. 1 — 31). 8. Leipz. 1842. 

543 Ehrenberg^ S[ain.] M[eyer] : 

Prakl. Elementarb. zur Erl. d. h. Spr. 
8. Berlin, Veit u. Co. 1888. .(^V Tb.) 
— Dazu Anhang für Lehrer. (16 
S.) 8. Berlin 1838. (4. Tb.) 

544 * Eichhorn, Jo« Gottfr* s. unt. 

Jones u. Simonis. 
[Die bei Fürst, Bibl. Jud. I, 225, an- 
gegebene Instit. hebr. beruht auf der 
Arab. Chrest. , welche S. 279 unter 
Fesslet (s. d.) anzugeben war.] 

Eisak Auerbach s. Auerbach. 

545 *£isentraat s. SanctoAquilino, 

546 *Ekeroth s. unter AurivUlius. 

547 Elasar b. Salomo Lisser s. 

unter Mussaphia, 



548 Elia b. Asriei Wilna (u. sein 
Vater Asriei b. Moses): Mlp73 
tt9*lip Mikra Kodesh Grammalisches 
das Gebetbuch betreffend u. Gomm. 
desselben , nebst Vorwort fi33>5l3 
mbN Maafieh Elijja zugleich mit 
demselben (Siddur). * 8. F. a. M. 

1704 u. s, w. ' 
[s. Catal, p. 754 u. 926, und vgl. 
Hanau.] » 

549 s. unter JH. Lonsano» 

Elia Levita s. LevUa. 

550 Elia Wilna b. Satman [st. 
1797]: in-'b« pinpn Dikduk Elij- 

jahu. Gr. Regeln mit Gomm. von 

Zebi (Hirsch) b. Henachem und 

ni'^tl Chida Räthsel über die Buchst. 

^in» [in der That.ein wiederholtes 

. Plagiat, an A. Chorin begangen] u» 

Anderes. 8. Wilna u. Grodno 1833. 
[Diesem Verf. ist vieles Unechte unter- 
geschoben, s. Catal, p. 953, vgl. Beer 
im Wiener Jahrb. für Israel. |IV, 
(1857-8) S. 259.] 

Elieser b. Isak s. Soesman. 

551 Elieser b. Jehuda (Rabb. Pin- 
czow): nTJ^-^b» pW2i Dameshek 
Elieser Bemerkungen (etb. u. dgl.) 

über die Masora. 4. Jesnü» 1723. 

[Catal p. 960.] 

552 Elieser b. Reuben Kohen: 

n^m ^a^O Taame Tora über Ac- 

cente u. verschiedenes Masoretische, 

gesammelt aus Nachlal Jakob [v. 

Jakob b. Ahron] , Sijajch Jiichak 

V. Isak b. Samuel}, Or Tora 

Henachem Lonsano} u. Kizzur 

Nachlal Jakob [Lasi b. N^hum]. 

8. Zolk. 1765. 

[Vgl. unter Bardach.\ 

553 Elisha b. Abraham b. Ma- 

tatja: in'pö Magen David Ver- 

theidigung des D. Kimchi gegen Pr. 

Duran und David Ibn lacbja; corri- 

girt von Sal. Almoli, 4. Conslanti- 

nopel 1517. 
[Selten , Catal, p. 968 , vgl. p. 865.] 

554 Eljakim b. Jakob Melammed 

(d. h. Lehrer): D^Tiö^b littjb Le- 
shon Limmudim Briefsteller mit For- 
meln [eigentlich '^tt> nb^Ts Anonym, 
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N. 69 mit einigen Abänderungen 
u. Zusätzen]. 4. AmaL 1686. 
. [Siehe CnttU. p. 580. Der Verf. heisst 
nirgends GölM als bei Fürst, Bibi. 
Jud. I, 340, vgl. S. 184 Comoroi, IT, 
201 Komoroi, aber nichts unter El- 
jakim (I, 231); unser Werk unter dem 
falschen Namen Abr, (!) Melammed 
II, 348.1 

555 Eljakim Londonb. Abraham : 

»*nipSl V^ ("lÄJfi^Xj) En ha-Kore Gr. 

l^esonders über Vocale. 8. Berlin 

1803. 
556 öDlöö pa? En Mishpat 

Syntactisches. 8. Rödelheim 1803. 
[Der Name Jehuda Eljakun bei Luz- 
zatto, Proleg. p. 64, ist, nach dessen 
eigener Berichtigunff, eine irrthiimlicfae 

AufTassung der Worte : ^ti^M ^^^^itl 

557 ♦ KUenbepgep, Friedp. Wilh. : 

Die Kunst sich mit d. h. Sprache 

zu beschäftigen. 8. Hatte 1757. 
[Köcher II, 145: 1751, wohl Druck- 
fehler.] 

558 * Elwert, Chr. GottL : Deuisch- 
h. Wörterbuch zum Behufe h. Com- 
ponirfibungen. 2 Thle. 8. Reut- 
lingen, tfäcken 1822-3. (2j- Thlr.) 

559 Emden y Jakob (Israel; b» 
Zebi (Hirsch) Ashkenasi: nib 
^*1M Luach Eresh Grammatisches, 
die Gebete betreffend (gegen S. Ha- 
nau : Shaare Tefilla). 8. Altona 1769. 

[Th. II in ni:3N Y^ Ez Abot, 4. 
Amst. 1751 , s. Crttnl p. 1207.] 

Emmanuel s. Immanuel, 

560 *Emmelius, Helfric: Silva V 

1. Tocab. et phrasium German. Lat. 

Graec. H. Gallic. 1. 8. Basü, s. a. 

[1592]. — * 8. Argentor. s. a. 

[1592]. 
[Beidp in der Berl. Bibl.} 

56i '*'L'Empereur , Constant. : 

Oratio inaug. de 1. h. dignilate ac 

utiiitate. 4. Lugd. Bai. 1627. 
[S. auch unter M. Kimcki.] 

562 ♦ Engel, Ph. Chr. Jac. : H. Gr. 

f. d. ersten Anfänger. 8. Giesnetil 
Heyer 1819. (17^^ Sgr.) 

563 ^Engelcken, Herrm. Chri- 
stoph. : Scrutinium philol. nuUum in 



SS. iileris pleonasmum dari oslendens. 
(Diss. duo) Rostock. 1703, 1704. 

564 {* Engelcken) : Diss. . . . Rost. 

1712. 
[Gegen Cnppellus Theorie d. b. Me- 
trik, nach Wolf II, 98 ohne bestimm- 
ten Titel.] 

565 ^Engestroem y Jo. : Gr. h., 
s. 1. h. reslituta. Cum append. ex* 
hib. C. B. Michaelis diss. de vocum 
seminibus ac literar. signif. hierogi. 
4. Lond. (1733-4). 

566 *Erckel, J. N. s. unter F. T. 
Müllerui. 

567 * Ernesti, Hieroh. : Compendiosa 
gr. h. introductio. 4. Regiomont. 
1654. 

568 '^'Ernesti, Jo. Aug. : Programma 
de Vesligiis 1. h. in 1. graeca. Lips. 
1753. — ^ u. ' in opusc. philoL 
crit. (p. 171). Lugd. Bat. 1764. 
(ed. H auct.) 8. Lugd. Bat. 1776. 

569 ^ Erpenius, Thom. : Gr. h. gene- 
ralis .8. Lugd, Bat., typis Rapheleng. 
1621.— 2 8. ibid. 1627.— » 8. 
(Genev.) sumpt. J. de Toumes 1627. 
— ♦(in) 8. (cura Wüh. Bolthenii?) 
Lugd. BatJ^ 1651. — ^ (in cum 
gr. Chald.]et Syr. cura i'Empereurii 

ed. II) 8. ibid. 1659. 

^ [Die Vorreden HoUhen's zu * sind nn- 
datirt, die Vorr. l'Einper. ist datirt 
Nov. 1628, also Nachtrag zu >," s. 
auch unter Cappellus.] 

570 — — Orationes tres de 1. h. 
atque arab. dignitate. 8. Leidae 
1621 (sie). 

571 rtbaarr Tjp'^an tiO Ar- 

canum punctationis revelatum sive 
de punctorum vocal. et accentuum 
apud h. Vera et genuina anliquilate 
Diatrfba. Annexa oratio de Dei nom. 
tetragr. habita A. 1614. 4. Lugd* 
Bat. 1624. 

572 Eschwe , Josef b. David : 
nii-n plJa Mebin Chidot über Ma- 
sora. 4. ^ms(. 1765. 

573 — — Apologie gegen Ansehe! 

Worms (s.- d.) dalirt 13. Tebet 527 

(15. Dec. 1766). 4. s. l. e, a. 
[Catal. p. 1455.] 
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574 Euchel, Isak b. Abraham: 

Nachträge zu El, Levila: Pirke Elia^ 
s. d. 

575 *Eucherius, S«: Hebr. nomm. 
interpretatio (i. e. Formular* spirit. 
üb. II cap. 1) ; in Mat. Flacii Clav. S. 
S. f. Bas. l^Sa-i (u. Lips. 1695). 
— 2 vol. V, p. 769 der Biblioth. 
magn. Patrum. f. Col. Ägr. 1618 
-1622. — 3 T. V der Max. Bi- 
blioth. vet. Patrum per de la Eigne, 
f. Lugd. 1677. 

[Wolf II, 567 sagt: „Tum inter Opera 
ejus (ohne nähere Bezeichnung), tum 
in Biblioth. Pätrum etc.'^] 

576 '*' Eusebius Pamphilius : De lo- 

eis h. etc. od. Onomasticon urbium 

et locor. S. S. graece cum Vers. 

Lat. et notis ed. Jao. Bonfrerius (in 

lim. Comm. in Jos. etc.). fol. Paris. 

1631 (u. 2 1659). — 2 Graece 

cum Hieronymi Vers. Lat. (cura 

Je. Martianaei) in hujus opp. (T.II, 

1699) f. ibid. 1693-1706. — 

^ cum animadvv. Jo. Clerioi. f. Ämsl. 

1707. ~ ♦ p. 156 appehd. ad vol. 

II. Comm. Jo. St. Meuschü in S.~ S. 

f. Paris. 1719. (u. W:ien 1755?) — 

* in Ugolini Thesaurus vol. V, p. 

1 (f. Ven. 1546.) 
[Notae etc. s. unter Rhmferd u. Wes- 
seling,] 

577 *Eyenius, Sigism«: Janua £b- 
raismi et Graecismi 4 tabulis. fol. 
Lips. 1628. 

578 "^ Ewald, 6e. Heinr. Aug.: 

Kritische Gramm, d. h. Sprache. 8. 
Leipz., Hahn 1827 (2| Thlr.). 

579 — — Grammatik d. h. Sprache 
des Alten Testaments. 8. Leipz., 
Hahn 1829. — ^ 8. ihid. 1835. 

— 3 („i) g; iHd. 1838. (i Thlr.) 

— translated by J. Nicholson, s. d. 

580 Ausführl. Lehrb. d. h.Spr. 

des a. B. 5. Ausg. 8. Leipx., Hahn 
1844 (2^. Tb.). - 2 6. [verb.] Ausg. 
8. ibid., Hahn 1855 (3^ Tb.). 
[Diese Ausgg. sind gezählt mit Rücksicht 
auf die beiden vor. Werke, Ueber 
die letzte Ausg. vgl. Rödiger, D. m. 
Zeitschr. X, 773.] 



581 ("Ewald): Hebr. Sprachl. für An- 
fänger. [Mit e. Uebungsbuclie]. 8. 
Leipz., Hahn 1842. — "^ 8. ibid., 
Hahn 1855 (17| Sgr.). 

[Dazu Metzger*s h. Uebungsbuch für 
Anfänger.] 

582 — — Beiträge zur Gesch. 
der ältesten Auslegung und Sprach- 
erklärung des A» t. V. H. E. u. L. 
DnkeB. 1. Bändeben: Ueber die 
arabisch geschriebenen- Werke jud. 
Sprachgelehrten etc. 2. Bd. Litera- 
turhist. Mitth. v. L. Dukes (s. d.). 
3. Bd. Gramm. Werke des Jos. 
Chajjug (s. d.). 8. StuUg., Krabbe 
1844 (4 Thlr.>. 

[Eine werthvoUe Sammlung von Ab- 
bandl. zür'Gesch. d. h. Sprachforscbung. 
Vgl. Cattd. p. 976.] 

w. 

F. (B. M. J.) s. Jo. Fnd. 
Nicolai. 

583 "^ Faber, Georg: Lectionis h.in- 
stitutio. 8. Onolsbach 1608. 

584 ^ Institutionum h. gr. libri 

IV, h. ortliographiam ,- etymolog., 
syntaxin ac prosodiam etc. cum Ap. 
pend. de modo investigandae radicis 
h. 8. Nonb. 1626. 

585 * Faber, Jo. Adam s. unter 
Buxlorf de Abbiev. N. 327. 

586 * Faber, Jo. Ern. :. Anmerkun- 
gen zur Erlernung des Talmudischen 
u. Rabbinischen. 8. GöUing. 1770. 

587 * Faber, Jo. IVlelch. : Program, 
duo de literis olim pro vocibus in 
numerando a scriptoribus V. T. ad- 
hibitis. 4. Onoldi 1775. 

^ Faber, Wolfg. ist Capilo s. d. 

588 '^Fabre d'Ollivet: U langue 
h. restituee, et le veritable sens 
des mots h. retabli et prouve par 
leur analyse radicale. 2 Voll. 4. 
Paris 1815-6. 

589 * Fabricius, Guido: Oratio de 
# laudibus 1. h. (in Isagoge ad 1. no- 

biiiores). Paris, 1588. 
5g9tb * Fabricius , Jo. s. unter Hack- 
^an. 
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590 * Fabricius, Laur. : Oratio pro- 
treptica Witebergae ad studiosos, ut 
darent sedulo operam b. 1. 4. Wi' 

leberg, 1594. 
[Sehr selten, in der Berl. Bibl. zweimal.] 

591 Melrica h. tarn vetus etc. 

quam nova, quae hodie a Christ, 
et ludaeis communiter usurpalur. 8. 

WUUh. 1623. 
[Unbedeutende, aber doch erste Monogr. 
über nacbbibl. Metrik, nach Delitz»ch, 
Z. G. , S. 12.] 

592 "^Fabricius, Theodoricus: In- 

stitutiones L Sctae. 4. Colone 1528* 

593 Tabulae duae, de nomi- 

nibus h. una, altera de verbis. 

(BasiU) 
[„Forte Brt««." Wolf II, 606, der 
ausdrücklich den Theodos, F, unter- 
scheidet.] 

594 "^Facciolatus, Jac: Oratio ad 
S. S. 8.' Palav. 1718. — » 8. 
Heimst. 1719. — .^ in Clar. viror. 
ofationes ed. J. E. Kappius, p. 3. 
8. Lips, 1722. — ♦ in der Bihi 
Bremensis Cl. V p. 391. 

595 '^'Fagius, Paulus : Sententiae 
vere elegantes, piae miraeque, cum 
ad l./discendam etc. vetenim sapien- 
tum h. in latinum versae , schoiiis- 
que illustratae. 4/ /snae 1541. — 
Gompendiaria Isagoge in I. h.. 4. 

Constantiae, lac. Ranivora 1543. 
[Nicht häufig.] 

596 Uebersetzung von EL Le- 

vita: Tischbi, Nomenciator u. Vor- 
rede Melurgeman s. d. 

Fajjumi s. Saadia Gaon. 

597 *F«lck, Jon. IViagnus: De vi 
nominis Dei proprii lehovah ex de- 
rivatione et constr. modo. Diss. resp, 
Jos. Rud. Falck. 4. Lund. 1823. 

598 * Falck, Pet, Sam. s. unter 
N orber g, 

599 Farissol (vulgo Perizol), Abra- 
ham b. Mardochai [geb. A. 1451], 
s. unter Shalü. 

600 ^ Feilmoser, Andr. Bened«: 
Ausz. der b. Sprach!, nach Jahn, 
zum Gebr. f. Vorlesungen. 8, Ins- 
brück y Wagner 1813 (15 Sgr.) 



601 * Feldenius , Alb. : De Enalla- 

ges, praeserlim temponim in S. S. 

literis usu. 4. Kilon. 1711. 
[Bei Fürit, Bibl. Jud. I, 277: „Ahh, 
Fe den: De Exallages" sie] 

601^ ♦Fels, C. L. [d. folg. 0: Aan- 
wysung tot d. h. taal. 8. Middeleb, 

1691. 
[Catal. Voorst I n. 590.] 

602 * Feisius, Christ. Lebr. : Bre- 

vis et perspicua via ad 1. S. cum 
Epistola Im. Weberi. 8. Sonders- 
husae 1697.'— « g. Aund 1707. 

603 — — Brevis et perspicua via 
ad Accentuationem 1« sanct. 8. Wit- 
teb. 1700. 

604 Ferdinandus, Phil. [Exjud.] s. 
unter Levüa» 

605 *Ferracciu8 (= Ferratius?), 
M. Ant. : Dissert. crit. in 1. h. 12. 
Patav. 1691. 

606 ♦Ferrarius, Jo. Bapt. : Oratio- 

nes. 8. Lugd. 1625 (et alias). 
[Darunter eiozelne über verschiedene 
Vorzüge der h. Spr.] 

607 ^Fesselius, Dan.: Adversario- 
rumSacr.5 (lO)libb. in quibns ali- 
quot mille S. S. loci illustrantur. 
II Ptes. 1650, 1658 (1660). 
— 2 4. ibid. 1677. - ^ ^ura J. 
Chr. Wolfii. 4. Francof. 1723. 

[Die Vorr. zu Th. I. (Üb. V) ist da- 
tirt f649 (daher bei WolfU, 551), 
Th. II, Vorr. u. Dedicatioo datirt 
1660, u. so auch das Titelbl. in einer 
zweiten Ausg., in welcher bloss die 
ersten 2 Bogen umgedruckt sind (im 
ExpL der Berl. Bibl. hat Jemand an 
allen 3 Stellen 1661 corrigirti), wäh- 
rend die erste Aus^. auf dem Titelbl. 
MDCLIIX (wahrsch. bloss Drnckf.) bat. 
Ob der II. Tbeil von ^ mehr als bloss 
neues Titelbl. enthalte, ist mir (mich 
einer handschr. Note in dem Berl. Expl. 
des I. ThIs.) zweifelhaft;. ' geben 
Walch (Bibl. theol. IV, 789) u. Georgi 
aber nicht Wolf (iv) an.] 

608 * Fessler, Innoc. Aur. : Insti- 
tutiones 1. oriental., h., chaldaicae etc. 
P. I Instit. 1. h. 8. Vratislav. 1787. 

609 Anthologia h. e S. h. libris ; 

adj. versio tat. et annot. 4. Leopoli 
1787; 
[Beide fehlen in Kayseri] 
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610 ^Feuerlinus; Jac. WiUi.: Dis- 

sert pbilol. de verbo Mn^; resp. 
W. IL Mayr. 4. Alldarf. 1733. 

611 ^Finetti, Bonif.: Tratuto della 
L h. e sue affini. Aggiungesi nel 
fiue una breve- Difiesa del t. II. di 
S. Matleo etc. 8. min. Venexia 1756. 

t)12 Finzi,. Jakob b. Isak ha- 
Levi 2 nia« -»I^T Dibre Agur Com- 
pend. Gramm. 8. Veiu^ di Gara 
1605. 

613 "^Fiscber, Jo. Frid. s. unter 
Ärelius u. Vorslius* 

614 *Fitz - Gerald j Gerald : An 
essay on tbe originality and perma- 
n«ncy of tbe Bibiical b. With an 
application etc. 8. Dublin 1796. 

615 Ab.Grammar. 8. Dublin 

1799. 

616 '^'Flacius (od. Francowitzius), 
Matth« : Clavis S. S. partes II. f. Jenae 
1567.— 2 f. Basil. 1580-1.— * f. 
Jenae 1674 — * f. Lipz. 1695. 

617 Adborlalio ad Studium I. 

h. (wann u. wo?) 
[Hetzet S. 169.] 

618 *Fleurius (Fleury), Claude: 
Exercitatio in poesim universam, et 
b. potissimum; in Ugolini Thesau- 
rus vol. 31p. 833. f. Ven. 1766. 

[Zuerst ia Cnfm^'s-Coinm. üb. die Psal- 
men , Wolf II, lOl.J 

619 '*' Florinas, Clamerus : Doctrina 
de Accentuatione divina pro sensus 
in S. S. V. T. certitudine, cum Ta- 
bulis. 8. Sulzb. 1667. 

620 "^Foecklerus, Jq.: FundamenU 
ad 1. S. accurate docencfam nervosa 
atque succincta. Acc. V capita relig. 
Christianae h. et duae selectissima- 
rum • sententiarum cum Biblicarum 
tum Rabbinicarum centuriae. 8. 
Amst. 165ä. 

[HauptsäcM: nach BujTtorf,'] 

621 * Foerster (Forster, Vorsthei- 
mer), Jo. : Dictionarium h. novum, 
non ex Rabbinorum commentis , nee 
noslraiium Doctorum stufta imitatione, 
sed ex ipais tliesauris Sacror. BibL 



etc. cum phrasibtts Scriptarae V. et 

N. T. etc. f. BatiL 1557. — 

2 (ii) f. (mit Portrait) ibid. 1564. 
[* Mit zahlreichen Randbemerkungeo 
Y. Scaliger in d". Levdner Bibl. 
(Caial ed. 1714 S. 5). — ' Nicht ohne 
Verdieost, obwohl nach Schickard 
(bei Sd^mmrer^ Biogr. d. lit Nach- 
richteo n. a. w. Uim 1792 S. 112) 
PSrster durch seine Machtsprüclie über 
d. Rabbinen Viele vom Gebrauch die- 
ses Hiirsmittels abgesehreckt, deren 
BeoDtzaog ihn selbst vor numchera Feh- 
ler bewahrt hätte, u« das Studium des 
Hehr, verhindert Vgl. Heiztl S. 157; 
Getemus § 34. — S. auch unter Jo. 
Isaaeue: Meditationes.] 

622 Fortius, Hortensius, Johann 
b. Andreas [Exjud*.]: Gram. in.h. 

Sprache. 4. Prag 1570. 
[Das einzige bekannte Expl. der Bodl. 
(Oppenk. 1322 Q.) ist ohne Titelblatt, 
das Datuni steht am Ende, s. CaiaL 
p. 983 u. Add. Bei Für^, Bibl. Jud. 

. I, 287=408 Horta.] 

623 ^Fossius , Nie. Laur«: Diss. 
pbilol. de 1. h. prima et post yXwr- 
toavyxvaiv primaria contra Huetium. 
4, Hafn, iJOA. 

*Four s. Dufour, 

624 ^Fourmont, Etienne ». unter 
Renoux, 

625 Franchi (dei) GugL [Exjud.] : 
^'^ipn ]1U)^ «»tt) Sole delia 1. 
Santa,' nel quäle brevementesi con- 
tiene la gr. h. 4. Bergamo 1591. 
— ' 4. ibid.. 1599. — ' 4. 

(ibid.? 1603? 1657?). 

[^ äusserst selten. ' abweichend bei 
Wolf II, 237 u. Luzz. Prol. p. 44.] 

626 Alphab. h. in quo quic- 

quid ad h. 1. legendum pertinet, con- 
tinetur. ed. recogn. aucta Oratione 
Dominica etc. 8. Rom. 1596. 

[Der (offenbar hehr.) Anhang fehlt bei 
^Masch II, 1 p. 17.] 

627 * Franck, Adolphe : ]iüi -^noiö 
na3> Nouvelle Methode pour ap- 
prendre la lang. b. (mit 21 Tabellen 
in 4. u. fol.) gr.8. Part« u. Sirass- 
bürg, Levrault 1834. (8 Gr.) 

628 '^Franckius, *Aiig. Herrm.: 
Disput de gr. h. 4. Lipa. 1685. 
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629 (^Franckius): Disput, de Accen- 
tibus h. prosaicis. 4. Hai. 1694. 

63a- -^ Disput, de Praefixis h. 4. 

HaL ? 

631 Disput, de differenliis 

V vocum h. 4. Bai, 1698. 

632 — — Manuductio ad lectionem 
S. S. 12. Halle 1700.,— ' 4. 
Lond, 1706. — ^ Eriglisch: A guide 
to the reading and study o( holy 
S., transl. by W. Jaqnea with no- 
tes aml a life of the author.^ 8. 
Lond. 1815. 

633 ^Franckius (Frankiu«),- Jo. 
(Mecklenburgensis) : Schediasma 
de h. Acceotuationis imperfectione et 
hinc orta difficultate etc. 4« [....?] 
1700. 

634 — — Tenebtae lucidae s. Dia- 
critica Sacra, in qua omnes Ebr. 
distinctiones tribus regulis fundamen- 
talibus et eorundem interpunctiones 
duabus tabulis . . proponuutur. 4. 
Lips. 1710. [vgl. Abichi]. 

635 Artificium artis AbichUanae 

in Supplem. Diacriticae S. 4. Rostock. 
1713. 

636 — -7- Ministerium Accentuum h.. 
monstratum dictis S. cödicis (ad 
calc. Gomroent. in Eccles.); 4« Bran-' 
denb. Meehlenb. 1724. 

637 *Franckius, Jo. Fpid. : De 

Accentuum h. difficultate superanda. 

4. Vüemb. 1720. 
[Fürst], 289 nennt anter „J*. F. FrancÄ:«* 
2 Schriften , die bei Wolf IV , 222 
ausdrücklich dem Mecklenburger zu- 
geschrieben werden ,- der bei Fürst 
S. 288 „Franck<<^ beisst.] 

* Fränco witztus oder -Flacius 

s. d. 

638 ^Francus (Franke)^ Gregor. 

Gregor. : Lexicon S. ex ipsis S. • S. 

explicationibus nom. propr. ' etc. ; 

adjuncta [seil, sub singulis nomm.] 

Onomatoscepsia Bibl. seu omnium V. 

et N. T. üom. ^r. h. evolutio 4. 

Hannov» 1634. 
[Bei Fürst, Bi|>h Jud. I, 297 unter 
Franz. Eine Ausg. Fr. ad, Od. 1623 
existirt schwerlich.] 



639 "^Frenzel, Aug. Imm. s. unter 
Sleinersdorff. 

640 Frey 9 Jos. Sam. Chr. Fr. 

(Exj.): iDiprt ym\> ii«Ti«»lJi n:TO 
A Hebr. Gr. in the Engl. lang. 8. 
Lond. 1813. — ^ new and enlar- 
ged ed. by G. Downes. 8. Lond. 
1823. 

641 AH., Latin and Engl. 

dictionary. 2Ptes. 8. Xond. 1814-5. 
[Cntal. p. 986.] 

642 * Freytag , Georg Wilh. : 

Kurj^gefasste ' Grammatik der hebräi- 
schen Sprache nach neuen Grund-' 
Sätzen f. d. Schul, a. Universität, u. 
s. w. 8. Halle^ Schwetschke 1835. 
(1 ThIrO . 

643 ^Frichius, Ambrbs.: Elemen- 
tarium h. Palmonii [Pafiil\ 1567. 

644 "Friderici, Valent.: De Ra- 
dice Hebraeor. 4. Lvps, 1684. 

645 '*'Friclericus (Friderici?) , Je- 
rem. : Diss. de causis 1. h. abs non 
paucis liucusque neglectae et mediis 
ad istas tollendas adhib. ; acc. Sixt. 
de Amana Paraenesis et Phil. Me- 
lanehthonis oraiiones 2 etc. 8. 
Ups. 1731. 

646 "^Friedländer , Carl Aug. : 
Die Lehre v. d. Bildung u. Form d. 
h. Nomina. (Progr. d. Gymn.) 4. 
SUiiin 1845. 

647 Friedrichsfeld , Dayid ben 
Zebi (Hirsch) : *jn rt33?ö Maaneh 
Räch über die Aussprache des H., 
für M. Lemans (s. d.) [anoti.] 8. 
AmsU 1808. 

648 '^ Frischlinus , Nicodetn.: Gr 
hebr. 8. Argenior» 1610. 

649 ^Frischmuth, Jo«: Programma 
[Ueb. Studium des H.J. 4. Jenae 
1649. 

650 — — Diss. de sepimento legis, 

resp. 0. L. Chr. Mose. 4. Jenae 

1674. 
[Handelt auch über Masora, s. Kö- 
cher II, 127, wo Ort u. J. fehlt; s. 
auch unt. Hackspan."] 

651 *Fri8ius, Laurent. : Prosodiae 
h, Epitome bipartita, methodo. facili 
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ostendens tum 1) praecipua accen- 

tuationis h. fundaiBeDU elc, lum 2) 

veram Poeseos Prophet ralionem 

ad elegantem ei bujus fiindamento 

Carminum h. rabricationem. 4. Uafn, 

1671. 

[Veraucb eioer eigenthümlicheo, auf die 

Accente gebaatea Metrik, mit Proben 

(s. üelUzseh, Z. G. d. b. P. p. 14), 

selteo. Wolf II , 502 hat 16 7 2 (p. 

daher Ftiraf I, 304 ooter Frtea«), s. 

jedoch IV, 101 u. 286.] 

652 "^Fritsch, Ernst Aug.: Kritik 
der bisberigen Gr. u. d. philolog. 
Kritik ; auch u. d. T. Kritik der bis- 
herigen Tempus - und Moduslehre 
in der deutschen u. h. Sprache u. 
s. w. 8. F. a. M. , Sauerlflnder 
1838. (2 Thlr.; 

653 Frizzi , Benedetto (Ben-Zij- 
jon Rafael): Academia ietteraria 
sui methodo degli studj ebraici. 8. 
T riesle 1791. 

654 ^Frohen, Jo. [Drucker], s. unt. 
Anonymus N. 97 (1522), u. vgl. 
N. HO, * (1520). 

655 "*" Frommannus , Erh. Ant.: 

Comment. de opinata sanctitaie I. 
h. foecunda errorum matre ; in Opp. 
philoL (I n. 2) 8. Coburg 1770. 

655 ^Froriep, Just. Frid. : Diss. 
exhibens Speclmen I. de utilitate I. 
Arab. in defendendis uonnullis locis 
Tov Cethibh. 4. Lips. 1767. 

657 * Frosch, Fr. Th.: Eleraenia 
I. h. in usum tironum iradita. 8. 
"Vratisl, 1793. 

658 '*' Fuchs, Max.: Deutsch -h. Ue- 
bungsbuch u. s. w. nebst Clävis b. etc. 
mit Tab eil. 8. Neuburg a. !>., Prechter 
1840. (l Thlr.) 

659 ^Funccius (Funcke), J.: De 

natura 1. h. 4. Atlenb. 1663. 

660 *Funk, Godofr. Bened.: Sym- 
bolae ad interpretationem S. codicis. 
8. Hafn, 1768. 

661 Fürst (Julius): p«v ^sriet 
ttipn Concordantiae libror. V. T. etc. 
lexico utriusque 1. tum rabbinieo 



tum latino elc fol. Lips^ CTauchnilz 
(slereot) 1840. 

[Eioleit. s. unter Deiitsseh : Jeschurao. 

\g\. Reman, Hist. comp.] 

662 (Fürst) : H. u. chald. Schuiwor- 
terb. Qber das A. T. 12. Leipzig, 
m. Tauchnitz'schen Stereotypen 1 842. 
(1 Thlr. 10 Sgr.) 

[Eio gross. Wörterb. ist uoter d. Ver- 
Öffeotiichang. S. auch unter Jona 

Ibn Ganoacb.] 

663 Fürstentfaal , Jak. Kaphael 
(od. K. J.): Paradigmen der h. 
Conjugationen u. Declinationen. Verb, 
u. ' mit einer Einleitung versehen. 4. 
Breskiu 1826. 

664 Rabbinische Anthologie, 

oder Sammlung von Erzählungen, 
Sprüchwörtern u. s. w. Aus den 
Quellen entnommen , übersetzt , er- 
läutert, mit Registern. 8. Breslau, 
Schulz u. Co. 1834. (2^ Thlr.; 
wohlfeile Ausg. 1835. 1| Th.) 

665 * Fus, Adam s. unter Schikard. 



666 ^6[aal], J. T. B. s. unter 
Veth. 

667 Gabirol (Ibn), Salomo (Abu 
Ajub Soleiman) b. Jehuda [XI. 

Saec] : p29 Anak, ein gr. Gedicht 
(200 oder 400 Reit ?), wovon circa 
100 Reit aufgenommen von S. Pär- 
chen s. d. 

[Eioe correcte Ausgabe fehlt , s. Caläl. 

p. 2334.] 

668 ^Gadebusch, Barth, s. unter 
Rangonius* 

669 ^Gaghier, Jg.: Typus conju* 

gatt. h. vcrborum regulär, et irre- 

gularium aliquot tabulis. Oxon, ex 

Theatro Sheldoniano [vor 1721]. 
[Der Bodl. Cktal. II, 108 hat es nicht. 
G. wollte eine Gram, herausgeben, s. 
Wolf IV, 286.1 

670 * Gallicciolli , Giambattista : 

Deir antica lezione degli Ebrei. Fe- 
nezia 1787. 
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671 "^ Galius 9 Henr.: Versus de ra- 

dice.investiganda (wann u. wo?) 
[Wolflly 607.] 

* Gannach s. Jonß Ihn Gannach» 
*6aon s. Saadia Gaon. 

672 * GarofalQ , Biagio ( Caryo- 
philus, Blas.): Gonsiderazioni in- 
torno alla Poesia degli Ebraei. A. 
Rom. 1707. 

673 OsservazioDi di Ott. Ma- 

ranta [pseud.]. Yen. 1711. 

[Die Gegenschriften s. anter Rahbeni. 
,)Biagio*' ist Blasius.] 

674 pGfaza, Theod*. s. unter Ano- 
nymus N. äl.] 

675 ^Gebhardus, Brand. Henr.: 
De primaevitate i. h. , acc. diss* de 
Beelzebub. 4. Greif sw, 1702. 

676 Gedalja b. Abraham Mena- 
chem Teikos (? Dip-^D ) : •j'^tobn ]n 
Chen ha- Lashon Gompend. der h. 
Gram. (pHb pnpi als Golumnen- 
tilel) in deutsch. Spr. mit h. Vorr. 
12. Ämsl. , G. J. Janson bei Israel 
Mondovi 1765. 

[Anno n^y^l D'*afl« (1781) Ti- 
telbl. u. 2 unpag. BI. u. Bl. 55-83 
(Bog. 10-15, Bl. 4); ist abei: ein 

Anhang zn 1t3p fllin, welches fl 7 fit 

in^Xan ^^ ^^^ Ausserdem edirte 
der Verf. A. 1764: Bmimot Jisrael, 
also ist in jenem Chronostichon wahr- 
scheinlich n^^n^ zu lesen.] 

677 Gedalja b. Jakob Dusche- 
ne's: rr-^ma TOTÖ Safa Berura 
Gr. Gompend. behufs der Bibelreci- 
lation. 8. Frag 1704. — * (II) 
8. Offenhach 1717. 

[Vgl. CataL p. 1003.] 

678 * Gedike , Ludw. Fr. Gottlob 

' Er. : H. Lesebuch für Schulen, mit 
e. vollst, h. -deutsch. Wörterbuch. 
8. Breslau (Leipzig) 1790. 

679 "^Geierus (Gejerus), Mart.: 

Observatiunculae aliquot ad S. h. 

1. Studium faciliorem sternentes adi- 

tum collectae. 4. Lips. typ. Haered. 

Frid. Lanckisch, s. a. [circa 1660- 

1670?] 
[Unbekannt (vielleicht auch in den Opp. 



pbilol. 8. Fr.a, M. 1690 u. f. Am$i, 
1695-6 abffedruckt?), iu d. Berl. 
BIbl.J ^ 

680 Geiger, Abraham: Lehr- u. 
Lesebuch der Sprache der Mischna. 
Abth. I. Lehrb.f U. LesestOcIte mit 
Anmerkk. u. Glossar. 8. Breslau, 
Leuckait 1845 (1 Thir., herabges. 
15 Sgr.). 

681 s. unter Saadia Gcton. 

[Abhandll. zur Gesch. der h. Sprach - 
künde in der von ihm beraasgeg. Wis- 
senschaft!. Zeitschr. Hir jöd. TbeoL V 
(1844) 261, 431, vgl. CuM. p. 1004.] 

682 * Geillinger , Hier. s. unter 
Hackspan. 

683 ''Gell, Philip: Observalions on 
the idioms of the H. Lang, [anoti.] 
8. London 1818. — ^ (ii mit Na- 
men des Verf.) 8. ibid. 1821. 

684 "Genebrardus, Gilb.: EIIA- 
mm ad legenda et intellig. Rab- 
binorum Gomment. etc. 4. Paris. 
1563. — « acc. tabulae Rabb. [i. 
e. Lexicon] et Libellus de melris. 4. 
ibid. 1587. 

[V|^l. Caiah p. 1006. > selten, fehlt 
hei Wolf \\ , 591 , wo „ad leg. etc. 
Mehr, et Orient sine puoctis scripta 
in A. Reltwdi Anal.'' (s. d), wornach 
Fürst, Bibl. Jud. I, 326 zu benrthei- 
len , wo ausserdem das Lexicon als 
mit dem folg, Werke 1567 angegeben 
ist. S. auch unter Quinquarhoraeus.] 

685 Alphab. h. 8. (od. 4.?) 

Paris. 1567. — ^ i^ia. 1572. — 
^ ibid. 1584. 
[Ich habe keine Ausgabe auffinden 
köonen.] 

686 Lib. de metris s. unlcr 

Anonymus ttjnpn- VptO N. 78. 

687 -^ Notae in Clenardi Gram. 

s. d. 

688 ^Gerdesius, Dan«: Vesperae 
Vadenses , sive diatribae theoL-phi- 
lol. de hyperbolis ex S. S. eliminan- 
dis. 4. Traj, ad Rhen. 1727. 

689 *Geret[h], Jo. Georg.: Index 
vocum tarn h. quam, chald. quae in 
Danzii literatore enucleantur. 8. 
Viiemb. 1726. 

690 * Gerhardus, io. Ernest. : (In- 
stilutt. Schiokardi [s. d.]. noviter 
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recognitae et auctae una ctun) har- 

monia perpelua aliarum 1. oriental. 

• Chald. Syrae Arabae et Aethiop. 

s. d. 
[Eine Pentas positionum ex I. Ebr., 
Chald. etc. ist abgedr. im Thesaur. 
theo), phiioi. [f. Anut] 1701. p. 54.] 

691 ('''Gerhardus): Enchiridion £e- 
xici polygl. härm. 1. h« etc. 4. Erfurt 

1647. 

[S. unter SchickardusJ] 

Gerson Chefez s. Chefez, 

692 * Gesenius, Fr. Heinr* Wilh. : 
Hebr. Elemenlarbuch 1 . Tbl. : H. 
Gr. 8. Halle, Renger 1813 (22^- 
Sgr.).— 2 8. ibid. iSiJ. — ^ S. 
ibid. 1819 (26^ Sgr.). — * 8. 
ibid. 1820. — * 8. ibid. 1822. 

— « 8. ibid. (1823?) — ^ 8. 
ibid. 1824. — » 8. ibid. 1826. — 
» 8. ibid. 1828. — ^^ vollst, um- 
gearb. 8. ifttd. 1831.— »» 8. ibid. 
1834. — '2 verb. 8. ibid , Renger- 
sche Ruchh. {Leipz. F. Volckmar) 
1839. — *» verb. 8. £etpz., Ren- 
ger*scheBuchh. (F. Volckmar) 1842. 

— ^* neu bearb. v. E. Rödiger. 

8. ibid. id. 1845 (26V Sgr.). — 

»* 8. ibid. 1848. — »« 8. ibid. 

1851. — »' 8. ibid., Graul 1854 

(27 Sgr.)— »8 8. ibid. id. 1857. 
[Die 6. Aufl. ist in d. allgemeinen Ca- 
talogen übersehen. — Engl. Uebersetz. 
u. Vertheidigung s. unter CofMnt, 
Davies, Stuitrt; engl. u. franz. Bear- 
beitungen unter Crocker und Cellerier ; 
deutsche HiUfsbüefaer unter Schuelein 
und Wirthgen.] 

693 Hebr. Elementarb. 2. Tbl. : 

H. Lesebuch mit Wortregister u. 
Anmerkk. 8. Halle, Renger 1814 
(184 Sgr.). — 2 8. iifi^, 1817. 

— * 8. ibid. 1821. — ♦ 8. ibid. 
1824. — * 8. ibid. 1828. — 
« verb. 8. ibid. 1834. — ^ verb. 
u. verm. v. W. M. L. de Wette. 
8. Leipz. 1844. — » verb. u. ver- 
mehrt v. Aug. Heiligstedt. 8. ibid. 
1851 (18| Sgr.). 

[Hilfsb. s. unt NeMg n. Weckherli». ] 

694 YoilsLändige Paradigmen 

des regelm, u.. unregelm. Vert>i der 



h. Sprache (Reilage zur Sprachlehre). 
8. HaUe, Renger 1818. — ' 8. 
ibid.' 1819 (27f Sgr.). 

695 (* Gesenius) : Ausfflbrl. gr.-kri- 
tisches Lehrgebäude d. h. Spriiche, 
mit durchgangiger Vergleichung d. 
verwandten Dialekte. 2 Rde. 8. 
Uipzig, Vogel. 1817. (4 Thir.) 

696 — — H. - deutsches Handwör- 
terbuch über d. Schriften des A. T. 
durchaus nach aiphabet Ordnung. 
Mit Einschluss d. geogr. Namen u. 
s. w. 2 Rde. 8. Leipzig, Vogel 

iaiO-12. (54 ThIr.) 
[Index 8. unter M, C-. Fr. Scheid; 
engl. Uebers. s.. unter Leo; eine aus- 
führl. Bearbeitang ist der TÜesaurus, 
unten N. 699.] 

697 — — Neues h.-deutsches Hand* 
Wörterbuch über die Schriften etc. 
Ein Auszug für Schulen aus d. grös- 
sern Werke. 8. Leipzig^ Vogel 1815. 
(24 Thlr.) — 2 (11) umgearb. u. d. T. : 
H. u. Chald. Handw. üb. d. A. T. 
8. ibid., id. 1823. (3^ Thlr.) — 
^ verb. u. verm. 8. ibid. id. 1828 
(3|-Thlr.) — * verb. 8. ibid. 1834 
(34 Thlr.). — * (verb. u. verm.) 
durch Fr. Ed. Chr. Dietricli. 8. 

ibid. , Vogel 1857. (4 Thlr.) 
[Die Vorr. zur 3. Aufl. ist in der 5. 
nicht abgedruckt. — Eine lat« Rear- 
beitung ist d. folg. Werk. . Engl. Ue- 
bers. s. unter Cribhs.] 

698 — — Lexicon manuale h. et 

chald. V. T. Post ed. Germ. Ul. la- 

tine elab. retract. et auxit. 8. Lips.y 

Vogel 1832-3. (44 Th., Schrbpap. 

54 Th.) — * emcnd. ab auctore 

ipso adornata atque ab A Th. Hoff- 

maxmo recognita. Fase. 1. U. 8. 

ibid., Vogel 1846. (2 Th. u. 1 Th. 

18 Sgr.) 
[Engl. UebersetzuDg s. unt. Ao&tfi«ofi.J 

699 Novus Thesaurus philolog.- 

criticus 1. h. et chald. V. T. Ed. U. 
secundum radices digesta, priore 
Germ, longe auct. et emend. T. L 
fasc. 1.2. T. n. fasc. 1.2. T. HL 
fasc. 1. 4. Lips., Vogel 1829-42. 
(14 Th. 15 Sgr.) — T. UL fasc. 2. 
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quem post Gesenii decessum com- 
posuit Aem. Roediger. ibid. 1 853. 
(2 Th. 15 Sgn) — T. III. fasc. (3) 
novissimus quo conlineiUar lodices, 
Additam. et Emendat. digessit et 
edid. Aem, Roediger. 1858. ibid. 
(2 Thlr, 15 Sgr. — Complet: 
Schreibp, 24 Th. 12 Sgr.; Vel. 
Pap. 31 Th. ö Sgr.; Fol. gr. Pap. 
67 Th. ; ki.^ Pap. 56 Thlr.) 

700 (^ Gesenius) : Geschichte der h. 
Sprache u. Schrift. Eine philolog.- 
histor. Einleitung in die Sprachleh- 
ren und Wörlerb. d. h. Sprache. 8. 
Leipzig, Vogel 1815. (1^ Thlr.) 

[Währeod- der Verf. in sein Hand^ 
exempl. für eine künftige (nunmehr v. 
Steinschneider zu besorgende) Ausg. 
den bescheidenem Titel: „Historisch 
kritische Untersuchungen über Gesch. ^^ 
etc. vorzog , haben Kmjser IT, 370 u. 
Fürst, Bibl. Jud. I, 332, das Wort 
„kritische^' zweimal im Titel.] 

701 ^Gezelius, Jo. : Gompendium 
gr. h. M. Frostii. 8. Dorpati 1647. 

702 *Gibb8, Jos. Will.: A Hebr. 
and Engl. Lexicon to'the 0. T. in- 
clud. the Bibl. Ghaldee, from the 
Germ, work of Gesenius [ed. 1815]. 
8. Ändover 1824. — « [reed. by 
L Sharpe]. 8. London 1827. (1 t 
5 sh.) — 5 (ii) 8. Lond. 1832. 

703 ' A manuel ... (ed for 

schools). 8. Andover 1828. ^— 
' 8. Neu> Haven 1832. — * 8. 
London 1833. 

[Ällibone, Grit, dict 1858 1, 665; 

ygl. Lowndea II, 786; Bibl. Gesen. 

S. 16 n. 346 - 7 ; Gesen. Vorr. zur 3. 

Aufl. des Wort ; wornach Fürst, Bibl. 

T, 331 u. 334 zu beurtheUen.] 

704 * Gibelias , Abr. : Difficultatum 
etymologic. h. literaturae enodatio. 
4. WiUeb. 1602 (1603?) 

[Wolf IV, 235 hat 1603, p. 286 A. 

1602?] 

705 Gr. S. 1. h. duobus tract. 

expedita, quorum I. difficultalem 
etymol. absolvit, II. coropleclilur 
artificiosam vocum orationis h. slru- 
cturam. 4. Wileb. 1603. 

706 — — Artificium genuinum 



antiquae purilatis h. 4* Wiieb» 

1605. 
[Gehört dazu das „Artificium Accen" 
, tfium hebr." ? bei Wolf IV, 286, wo : 
„de quo alibi,^' aber p. 223 wird nur 
auf Seelen, Athen. Luhec. IV, 242 
verwiesen.] 

707 (^Gibelius): Strigiiis institutio- 

num Ehr. R, BeUarmini binis dis- 

putL 4. WiUeb. 1605-6. 
[Wolf 11, 607 bat 1605, IV, 286 A. 
1606] 

708 GikatJlia (ChiquitiUa)^ Mo- 
ses Kohen [XI. Jahrb.] s. unter 
Chajjug. 

[Vgl. Catal. S. 1818 (n. Add.^ u. in 
Bezug auf seine angeblichen Aclditt. zu 
dem Buch Nikknd s. 1304 u. Add.] 

709 * Gilbertus, Mart. : Libri II de 
literis ac motionibus seu puncUa h. 
4. Paris. 1563. 

710 ^Giil, John: A dissert. concer- 
ning the antiquity of the h. Jang., 
letters, vowel poinls and accents. 
8. Lond. 1767. 

711 Ginzburg, Mardochai Ahron 
b. Asher : neo iT'ip Kirjal Sefer 
Briefsteller. 8. Wilna 1835. — 
2 8. ibid. 1847. — ^ 8. ibid. 
1855. 

712 ^Glaeser^ Jos.: Gram, der h. 
Sprache, [anon.] 8. Regensburg, 
Manz 1832. (15 Sgr.) — ^ (ii) 
(mit Namen des Verf.). 8. ibid.^ 
Pustet 1838. — * (iii) mit einer 
neuen Syntax vermehrt v. Ant. 
Schmitter, mit Uebersetzungsübun- 
gen u. Wortverzeichniss. 8. ibid. 
Pustet 1842. .(I- Thlr.) — ♦ (iv) 
Umgearb. u. verm. v. A. Schmiller. 
8. ibid. 1844 id. (^ Thlr.) 

713 '^Glaire, J. B. : Lexicon ma- 
nuale h. et chald. 8. Part«. 1830. 

714 Principes. de grammaire 

H. et Chald. 8. Paris 1832. 

715 * Glaser, Mat. Chr. : Die Wort- 
wurzel in ihrer Begriffi^- und Laut- 
verzweigung im H. , Griech. u. s« w. 
8. Hüdburghausen, Kesselring 1822 
(IH Sgr.). 



Glassias 



M 



Graff 



716 ^Glassius , Sah: Inslituliones 
gr. h. ; cum auctario cont. indicem 
verb. anomal. 4. Jenaer typ. Jo. 
Weidner, sumpt. Jo. Birckneri, bi- 
bliop. Erfurdensis 1623 (alsI.Theil 

der Phil, sacra ut infra). 
[Die Aogabea 1622 (CaUl. Ubr. Bodl. 
!U, 154) u. Ups. 1623 bei Luzz. S. 
45 sind irrtbümlich ; derselbe besitzt 
nur die Ausg. 1705. Vorr. dat. Jena 
Nov. 1622.] 

717 Philologiae S. libri II 

priores. 4. Jenae 16^3. 

718 — — Sermo de 1. h. necess. 
et Ulli,, p. 477 des vorang. Wer- 
kes. 

719 Philol. S. lib. HI et IV, 

in quibus Gr. S. comprehenditur. 4. 

Jenae 1634. — ' (ii) auct. 4. 

ibid. 1645. 
[Ist fUV syotakt. BeobacbtuDg der 
bibliscbea Dictioo klassiscb, u. ver- 
deutlicht zuerst die Analogie der Sprache 
des A. u. N. T. Dnthe (N. 720) hat 
auch Brauchbares weggelassen, und das 
Neue nicht geschieden. Gesen., Gesch. 
§ 33. — Lib. IV tract. 8 ist de nomm. 
propr. Auch revidirte .der Verf. den 
anon. Index der nomm. pr. mit deutsch. 
Uebers. in der Bibl. Vimar. s. Wolf 
II, 566.] 

720 Phil. S. lib. V, quo Rhe- 

torica S. etc. 4. Jenae 1636. 

2 (ui auct.) PhU. S. libri 

V. 4. Franc, et Hamb. 16.'53. — 

^ acc. Logica S. 4. Lips. 1705. 

♦ 4. Amst, 1711. — * cum praef. 

J. F. Bnddaei. 4. Jenae 1713. 

» 4. Lips, 1725. — ' 4. ibid. 

1743. — * Ed. bis temporibus 

accom. a J. A. Dathio, contin. G. L. 

Baueras IV voll. 8. ibid .1776-97. 

[Vgl. auch Vudovieus, — Heizel hat 

noch 1643 (wie Wolf II, 265 wo noch 

1663 u. 1668), Franc, 1691 u. 1719 

u. Amst. 1694, allein Hetzel's Daten 

sind im Allgemeinen unzuverlässig.] 

721 Goldberg 9 Berl (Dob), s. 
unter Jona Ibn Gannaeh u. Ko' 
reisch. 

722 Goldenthal, Jakob: Grund- 
züge und Beiträge zu einem sprach- 
vergleicbendenrabbinisch-philosophi- 



schen Wörterbuche. [Aus den Denk- 
schriften der philos. - bistor. Klasse 
der k. Akad. d. Wissensch. B. 1 
besonders abgedr,] f. Wien 1849. 

(1 Thlr.) 
[Ueber die behauptete Priorität s. Je- 
wish Literature p. 286 n. 14; Caiah 
Codd. Leyd. p. 59; vgl. auch Uthr, 
Bibl. S. 36 n. 106.] 

723 Goldstefn, H.: Scbulgr. der 
h. Sprache , enthaltend die Worl- 
und Formenlehre, mit Aufgab^en u. 
Uebersetzungsstficken . . .■ an Wurst's 
Sprachdenklehre geknüpft. 8. Bres- 
lau, Leukart 1848. (j^ Th.) 

724 '^'GoDiarus, Franc. : Davidis 
Lyra, s. nova b. S. S. ars poetica. 
4. Lugd. Bat. 16ä7. — ^ in opp. 
(II p. 313); f. AmsL 1644-5. -^ 
2 in ügolini Thesaur. vol. 31 p, 
609. f. Feil. 176H. 

[Gegenscbriil s. unter Cappelluf^] 

725 '*'6os8rau: Ueber die b. sog. 
Tempora. (Progr. d. Gymn.) 4. 
Quedlinh, 1850. 

Gottlieb s. Jedidja b, Abra- 
ham, 

726 * Graaf, Gerb, van de : Oratio 
h. Lat. de encomio 1. S. et utilitate 
lectionis Rabbinor. 4. UUraj. 1700. 

727 *Graboviu9, Pet.: Disputatio- 
nes de 1. h. ejusque literarum ori* 
gine , earumque antiquitate et uni- 
formiute 8. WiUeb. 1604. 

727 ^ SynUxis .h. 1. 8. Witteb 

1605. 

728 * Graefenbahn, E. A. Wilh.: 
Vorübungen zum Uebersetz. aus d. 
Deutschen ins H. , mit Hinweisuog 
auf die Gr. v. Gesenius u. Ewald. 
8. Goiha, Hennings 1833. (20Sgr) 
— 2 Englisch: An introduction to 
writing H. 8. Oxford 1836. 

729 Comm. Je Origine Vi 

et Usu ä particulae P. I. ^ (Progr. 
Gymn.) 4. Eisleb. 1838. 

730 ^GraflF, jGeo»: Uebungsbuch f. 
die Flexionslehre d. b. verba u. No- 
mina^, nebst Mater, zum Uebersetz. 
a. d. Deutsch, ins Hehr, u» einer 



Grafunderus 



Gilde 



Samml. Vokabeln zum MemorireD. 8. 
Mainz, Kupferberef 1832. (1 Th.) 

731 '^Grafunderus, Dav«: Calligra- 
phia h. in qua phrases et commu- 
nes loquendi formulae h. traduntur. 
12. Colon, ad Suevum 1668. 

732 * Grapius , G. : De accentibus 
h. 4. fVitlenb, lfi63. 

[Nur nach Fürst, Bibl. Jod. 1, 342, 
der deo folg. Autor zu' vermischen 
scheiot.] 

733 * Grapius^ Zach.: Disp. [anim- 
advv. in Ed, Leighii Cril. S.] 4. 
Rostock. 1713. 

734 * Gregory,. G. s. unter Lowlh. 

735 ♦ Greve ( Grevius ) , E. J. : 

Ultima capp. libri Jobi etc.; acc. 
tract. de Metris h.' praesertim Jo- 
baeis. 4. Davenlr. 1788. 

736 *6rey, Rieh«: A new and 
easy ' method of learning H. with- 
out points; to which is annexed, by 
way of Praxis, the book of Proverbs 
divided accörding to metre. 8. Lond. 
1738. — — ^ {Latein,) Nova me- 
tbodus h. discendi, \;um exercitiis 
ex bist. Josephi. 8. ibid. 1739. — 
^ 8. md. 1751. 

[Vcpl. unter Bulaeu8,'\ 

737 Ah. Gr. «hiefly from 

Ihose of Ist, Lyons (s. d.) and R. 
Grey.(1763). 

738 Griesshaber, Reuben Selig- 
mann b. Ahron Levi: y^ ^^9 
ril^ Anaf Ez Aböl Gr., dabei 
b'tDin nini39 Abolol Chadashim 
{gegen S. Hanau), 8. Fürth 1744. 

739 * Groddeckius, Benj.: Exercit. 
acad. de vero originum h. fönte et 
utilitate. Sect. I et II. Willeb, 1747. 

740 .De natura dialectorum 

Orient, ad 1. h. applicata. Willeb. 
1747. 

741 — — De punctis h. vocal. 
Gedani 175.S. 

742 * Groenewoud , Jac. Corn. 
Swyghuiseiv': Institutio ad. gr. h. 
ducens. In discipulorum usum. 8 maj. 
Traj. ad Rhen. {Lips., Fleischer) 
1834. (U Th.) 



743 * Groenewoud y J. J. s. uater 
E, Scheidius. 

[Ein von ihm unternommenes Lexicoo 
ist nicht über das 1. Probeblatt fe- 
diehen.] 

744 '^Gronbeccius, Is.: De accen- 
tibus h. libelius. 8. Luad Bat. 
1593. — ' 8. Lubee. 1658. 

745 ^Grosbeiniy Conrad. Gerb«: 
Institutio . h. in scholis quomodo sit 
suscipienda exercitatio; praes. G. 
J. L. VogoL 4. Ualae 1767. 

746 ^Grossius, Cbrist. : Compen- 
dium gr. h. 4. Sletlini 1643. 

747 ^Grossius, Jo. Georg: Gon- 
silium de 11. principal. h. graecae et 
latinae feliciter discendis. 4. BasU. 
1619. 

748 * Grulicb , Mart. : Kurtze und 

deutliche Anweisung 'zur Erlernung 

der h. Sprache fflr d. Anfänger . . 

... — ^ verm. u. verb. Aufl. 8. 

Torgau 1756. (21 S. u. TabeUe.) 
[Fehlt bei Heinsius 11, 1dl u. Kayser 
n, 444. 2 in der Berl. Bibl.] 

.749 * Grunerus, Cbristoph. : Oratio 
de 1. eruditarum et inprimis h. stu- 
dio. 4. Regiomonli 1594. 
[Scheint unbekannt, in d. Berl. Bibl] 

750 * Gualtperius , Otto: Gr. I. S. 

per quaestiones et fesponsiones. 8. 
Witteb. 1590. — « 8. Lübeck 

1611. 

[Ein besserer Anfangs zur Syntax. 
Hetzet S. 175. Gesen. Gescb.'§ 33.] 

751 ^ Guarin, Petr. , Gr.h. et chald. 

2 voll. 4. Pans. 1724-26. 
[S. auch unter Potschha.] 

752 Lexicon . h. et chald. - 

bibl. 2 ptes. 4. Parü. 1746. 
[Nach d. Tode (1729) zu Ende ge- 
führt (nach d. Vorr.) von Nie. le 
To^rnois (so ist bei Wolf IV, 235 
für Tournay zu lesen , vgl. Köcher 
TL, 254 unter d. Gramm. l Tumois 
bei Hetzet S. 310 , beide ohne Jahr- 
aogabe). F&rst , Bibl. Jud. I, 346 
erdichtet sieh gib Lexicon 1717 und 
ein Dict. (wie es Wolf nennt) H24-6.] 

753 ''Gude (Gudiu9), Gottl.Frid.: 

Quid notitia 1. h. conferat ad intei- 
lig. vers. Luiheri, 4. Lips. 1724. 
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754 (^Oude): De praecipuis studii 
1. h. impedimentis Diss. resp. J. 
G. Weinhold. 4. Lips, 1726. 
(28 S.) 

755 — — Thesaurus phraseologiae 
H.^Biblicae. 8. Lips. 1755. 

756 * Guichard , Est. : L'harmonie 
etymologiqne des langues H., Syr., 
Ghald. , Grecq. etc etc. 8. Paris 
1606. 

757 "*" Guidacerius , Agathius: (In- 

stitutiones) gr. h. ; acc. Jes. 52-53. 

h. Lat. 4. s. L e, a. ad Leonem 

X. [Rim. 1513-21?] — * 4. 

Paris., Aegid. Gourmont 1529 (10 

Bogen). — ^8. «Wd., in Colleg. 

Italor. 1539. — ♦ 8. ibiA, 1546. 

{S'ämintlicbe , insbesondere ^* ^ (gelbst 
bei Panzer niebt angegeben) sebr 
selten. ^ aus De Ro88i*8 Bibliotbek 
(lib. st. p. 63, Annales Saec. XVI p. 48 
n. 40, Caial. p. 159 n. 1043) jetzt 
in Parma. Den Druckort vermutbe 
icb daraus, dass in Rom nacb 1526 
die nova translat. VII. Psalm, des Gaid. 
gedruckt wurde (Panzer VIII, 281, 
241). ^ batte Wolf (IV, 289) in 
Händen, ist also wobl in Hamburg. 
Ob die Ausgabe unverändert ist, steht 
dabin. De Rossi giebt dort Jes, 52-3 
(d. b. wobl 52, 13 ff., wornacb dfe 
betreffende Frage in Catal. p, 13 n. 16 
'zu beantworten) mit „D. et M. Kimchii 
testimoniis^' an. — Nacb Wolf erklärt 
Cr. in der Vorr. bauptsäcblicb aus 

^^Ül tin& u. D. Kimcbi gescbb'pft zu 
baben. ^' * bat Zc Long (bei Wolf 
1. c), aber nicbt De Rossi unter 1539 ; 
sollten die Bücber Hobest, u. Kobelet von 
diesem Jahr (Catal. p. 17 n. 88, 89) 
damit zusammenhängen? In Jöcher u. 
Ersch sucht man vergeblich unsern 
Autor l] 

758 — — Alphabetuoi h. (acced. 
Obadia). 8. Paris., Chr. Wechel 
s. a. [1533-4]. 

[Zu Catal. p. 159 n. 1045 ist Wolf 
p. 306 hinzuzufügen. Die Berl. Bibl. 
besitzt leider nur ein (bisher uner- 
kanntes) Fragment, neml. 4 Bl. lat. 
Text (von rechts nach links) anfan- 
gend: Agathius lectori |S. ; u. 2 Bl. 
des Obadia. Es ist also dies nicht 
nur das „Alphab. et Abdias Agathio 
editore*^ nach Maiitaire bei Panzer^ 



Annalen VIlI, 168 n. 2269, sondero 
auch identisch mit dem anon. Alphab. 
1533 nach Thoit bei Panzer, Annalen 
VIII ,179 n. 2377 (im Index X, 86 
als zweierlei), wo gleich darauf die 
anon. Institufiones in ling. bebr. Paris, 
Wecbel 1534 folgen; vergl. unter 
Wechel.] 

759 C^Guidacerus): In hoc Libelio 

continentar, De literis h. , de punc- 

tis, de' accentibas, de quantitate 

syllabarum, deque vera 1. h. pro- 

nunciandi ratione, quatenus scriptis 

ostendi potesü Peculiüm ^galhii 

•^^na» napa. 8. Paris., in oflT. 

Chr. Wecheli, sub scuto Basiliensi, 

in vico Jacobaeo 1537. 
[Die Vorr. ist datirt Kai. Nov. 1536. 
Biaciofii, Catal. unt. Plut. III Cod. 22* 
p. 468 (ed* in 8 ) hat, wie gewöhn- 
lich, nur Wolf II, 608, aber nicht 
IV, 289 nachgeschlagen , wo auch die- 
ses Werk nacb Maiitaire II, 2 p. 412, 
421, III, 1 p 308.] 

760 Versio Lat. Gr. D. Kim- 

chi 8. d. 

761 *Guillebert, Gorn. s. unter 
A. SchuUens. 

762 * Gttmprechtus , Jo. Paul. : 
Breves sed sufficientes quaestt. fun- 
damentales ex gr. h. ; acc. lexicon 
breve h. - Germanicum. 8. Lips, 
1709. 

763 ''Günther, J. 6.: De dialect. 
tribttum Judae, Ephraim et Benja- 
min. 4. IHps. 1714. 

764 * Günther , Karl Ehrenfr. : H. 

Vorübungen des Lesens und Ueber- 
setzens, nebst 50 gr. Aphorismen. 
8. Züllichau 1792. 

765 * Gürtlerus , Nie. : s. unter 
^ashuysen, 

766 '^Gussetius, Jacob.: Gommen- 

tarii I. h. etc. homonymiis etc. eli- 

minandis , loeis insignibus S. S. ex- 

planandis : paralleli^ V. et N. T. etc. 

iirmandis et vindicandis. f. Amsl. 

1702. — * (ii auct. c. t. Lexicon 

1. h. etc.) cura et studio Jo. Chr. 

Clodü. 4. Lips. 1743. — — 

' Compend. s. unter Clodius. 
[Gesen, Gesch. § 37, 4.] 
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767 ^Güte, Heinr. Ernst : Anfangs- 
gründe der h. Sprache* 8. HaUe 
1782. — a mit einer Syntax ver- 
mehrt. 8. ibid. .1791. — » (iii) 
auch u. d. T. H. Schulgr. zum Gebr. 
d. obem Klassen auf Gymnasien, 
her. V. J. E. J. Güte. 8. Berlin, 
Nauck 1820. (20 Sgr.) 

[S. auch anter Sieinersdorff.] 

768 Gyles, F, : Elements of H. 
gr. 8. London 1814. 

769 Arcanum punctationis pa- 

tefactum, an easy explanation of the 
ieading principles of H. punctuation. 
8. Baih 1824. 



/ H*^ J. (T. S. B.) s. Humus. 

770 '^H., E, P. R. : Documenta brevia, 
quibus quisqne etc. h, vel unius men- 
sis spatio legere addiscat ad S. 
S. intelligentiam ex hebr. fönte exi- 
mie conductnra etc. f. VeneL 1639. 

771 *H.y N. s. unter W, Sckiekar- 
dus (1639). 

772 ♦Haab, Ph. H. : Hebr. -Igriech. 
Gramm, zum Gebrauch f. d. N. T. 
nebst e. Vorr. v. F, 0. v, Süsshind, 
8. Tühing., Oslander 1815. (1 Thlr. 

^ »74. Sgr.) 

773 ^Haas, Jo. Gottfr«: Kurze u. 
fassliche Anweisung zur hebr. Sprache. 
8. LHpz, 1788. 

774 Anweisung die hebr. Spr. 

ohne müB'dl. Unterricht zustadiren. 8. 
Leipz., Cnobloch 1800. (7-^ Sgr.) 

775 Hebr. Speccius, od. Uebun- 

gen in tl. hebr. Sprache ; nach d. gram. 
Regeln eingerichtet. 8. Leipz,, Cnob- 
loch. 1801. (7^ Sgr.) 

^BUtbermahn s. Avenarius. 

776 * Haberland 9 J. D. : De accen- 
tuum figuris et nominibus. 4. Jenae 
1699. 

777 ^Hackett, H. B.: Exercises in 
Hebr. gram. 8. iindover . 1847. 

778 * Hackspan, Theod, : Gomment. 
de usu librorum Rabbinicorum. 4. 



AUdorf, 1644 (nemlich zugleich mit 

Nizzachon ed. Nümh.) 
[Auch in seio. Miseelliaq- S, (8, AMarf, 
1660 a. mit' Oratio de necessitate phi- 
lofogiae etc. 4. Norimh, 1662, dann io 
CreDiiThes.libb.pbii: 8. leyd. 1700-1, 
a. 1731) ist lib. II c. 6 über Masora, 
s. Wolf IV, 230, womach die Confusioo 
bei Fürst, Bibl. Jad. I, 352 zo beor- 

. tbeileo.] 
779 Quadriga dispult. de locu- 

tionibus S. resp. B. Seyfferty Jo. Fa- 

bricio, J.L. Wider etHrOeillinger. 
.4. ^/Idorp^. (1639, 401). — ^ mülto 

auct. acc. Observ. Arab. Syr., praec. 

Oratio de necessitate philol. S. 4. 

ibid. 1649. 
[2 Die ältere WidmoDg dat 2. Sept. 
1639, in d. vorangeb. : „Novem sant aooi 
. . cum Theses hasee . . oaDonparem, . . • 
NuDc yero, distractis pridem exempiar., 
nov. ed. . . viduae ScherfiaDae aegre 
ferenti lidtationes etc.*'] 

780 D^öi D^'DfiibJa De angelor. 

daemonumq. nominibus Disp. , resp. 
Jo. Frischmath. 4. AUorph. 1641. 

781 *Haendeliu8, Christph.Christ: 

De hebr. ling. cognitione Theologiae 
Studioso necessaria Disp. WiUeb. 1690. 

782 * Hafenrefferus (Mattb.) : Reve- 
lalor punetormn hebr. vigilantissimus^ 
h. e. praeceptiones (?) nova methodo 
ac via punctandi rationem et artificiura 
in hebr. ling. explicans — 8. Tubing, 
1613. 

[S. auch nnter W. Sehiekard: Metbo- 
dus (1614). —• Bei Fürst, Bibl. Jad. I, 
365: „Job. Haseoreffer".] 

783 ^ Hagen, Gotfl. Frid.: De pro- 
nunciatione Hebr. vicinorumque ali- 
quot populor. ; resp. H. F. Stoelir. 4. 
Hai, 1731. 

784 * Hagerus, Jo. : De usu ling. Arab. 

inlectione Rabbinorum. 4. VitebA7l7, 
[Hag^rus, Jo. 6off fr.(derse1be?), 
s. unter H. OpitiusJ] 

785 ^Halibaaer, Frid.Andr.s. unter 
Weimarus. 

Halle, A., s. Wolf söhn, 

786 '^Hallerus^GuiK: De discrepantia 
numeri in ling. hebr. dissert. I. Jenae 
1775. 

8 
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787 "^ HambraeuSy Jonas: Institutio 
h. compendiosa. 12. Rostocks 1619. 

788 * HamiQerus,^ Christoph. .: Pae- 
dagoguslingg'.orrent.'hebr. chald. etc. 
4. Jenae 1&95. 

Hanau 9 Loeb,* s. Neumarh, 

789 Hanau (vulgo: Hena, Hene), 
Salomob. Jehuda-Loeb ha-Kohen 
[sl. A. 1746] : nöbtu j-^as Binjan She- 
lomo Gram. 4. F. a, M. 1708, — 
2 Zolk. 1786. 

[Die Ang^abe ÄiixsU 1718 bei Atf5efi«fem 
ist offenbar irrthämlicb Hir *. . Schon 
YFblf sagt: „Gram, digoa quoque, quae 
CbrisUanU evolvatur'' (C/ifal. S. :2339), 
s. ancb iMZzato, Proleg. p. 61 in Be- 
zug auf sämtliche Schriftcih und das 
Plagiat von Sonnenfets s. d.] 

790 ~ — Tip-'an 110^ Jesod ha- 

Nikhud Gram., vorzugsweise über 

Punctation. 4. Amsl. 1730. — * 8. 

Wilna 1808. 
[Köcher 11, 139, :268 erkennt den Autor 
nicbt wieder I] 

791 ö^bJ^on mb Luach ha- 

Pea^m Paradigmen, fol. Hamh* 1720. 

[Beruht auf verdächtiger Quelle s. Catal. 

p. ^2339, ygl.Litbl. des Orients I, 789.] 

792 Jia^nrt nm» Zoharha 

Teba Gram, mit eiaem Nachtrag [zum 
Tfa«il gegen Jakob Emd«n]: nDD73 
rDTin Mirhse ha- Teba u.^Tabelle d. 
Accente mH Erkl. 8. Berlin, Ahron b. 
Moses. 1733. — ^ 8. Berlin^ Ahron b. 
Moses 1749/50.— ^ 8.Zo/ft.l755(?). 

— ♦ vermehrt. 8. Berlin 1769. — 
« 8. Dyhrenfurth 1787.— ^ durch 
Loebb.Zebi Hirsch. 8. 6^rodno 1805. 

— ^ mit Anmerkungen hp^^ ba^ Ja^rei 

Jakob von Jakob b. Jedidja. 8. 

Wilna 1820. 
[^ selten ^ > (den Bibliographen unbe- 
kannt, in der Bodl.) corrigirt v. Je- 
buda Loeb b. Samuel aus Lissa; die 

Approbation, daUrt Mittwoch 911 ^^ 

a^tSM Dtf) . • , sagt ausdrücklich, dass 

das Buch vor 16 Jahren in derselben 
Stadt gedruckt worden.] 

793 Tü'^My ^lip Köre Akka- 

bish und t3**T'nM ni^ip KoroiÄrasim 
Gram. Abhandtungen. 8. Fürth \7i4. 

794 n'l^n "^^^9X0 Shaare Tora 



Gramm. Gompend., mit Anhang '«^3^«9 
rn73t Shaare Simrah ober Accente 
[vgl.irolg.Num.]. 8. ffamd. 1718. — 

2 8. Grodno 1799. 

[^ nur in 2(n) Expll. gedruckt.] 

795 (Hanau) : Si^nat "^na^tt) Shaare 
Simrah über Accente [s. vor. Num.]. 

— » vermehrt. 8. Fürth 1762. 
[Qab es schon eine Ausg. Amst. 1752?] 

796 Ti^tn ^19^ Shaare Te- 

fillah Grammat. Gomment. über die 
ISglichen Gebete (als Anhang zu der 
Ausgabe der. Gebete selbst u. d. T. 
ni©n n^ä Bet TefiUah). 8. Jesnilz 
1725. — ^ 8. DyhrenfurUi 1779. — 

3 noch sonst ? ? 

[An diesen ersten kühnen Versuch, die 
Grammatik auf den Text der Liturgie 
anzuwenden, knüpft ftißh eine Literatur 
von Angriffen (zum Theil schon durch 
Andeutuhgen in ftühem Sphriften her- 
vorgerufen) tt. NachahmoDgeD u; s. w. 
(s. Luzzato^ Prolog, p. 61, 101; Zuhz, 
die Ritus, S. 175), s. unter Ben-Seeb, 
Ahron 6. Zehi, J, Emden^ CHrieshaher, 
Mnrdochai Düsseldorf, Iß. Satnnoifi.] 

797, ^Hanewinkelod.Hanttewinkely 
Gerb. [st. 1669]: Syllabus vocum 
omnium primitivarum hebr. (wann u. 
wo?) 

797 b _; Elementa gr. h.(wannu.wo?) 

798 ^ HannekeB(ius)) Menon. : Ta- 
bulae synopt. gram, et radd. h. 4. 
Marpurg. 1640. — ^ cum Tabulis 
synopt. in gratiam Scholar, auct. et 
nova forma, tabulis accommodata per 
H. Bangertam. fol. Lubec. 1660. — 
3 (curaD.Clodü?) 4. Francof. 167a. 

799 ''Hanneken, Phil. Lud.: Eru- 
ditio de Accentibus. 12. GiessaeX^^b, 

800 Hanno, Raph. [Ezjud.] : bin h. 
Sprache für den Anfang auf Schulen 
u. Akademien zunächst z. Gebr. bei 
Vorles., in 2 Abth. gr. 8. Heidelberg, 
Groos 1825-8. (1^ Thlr.) 

801 Hannover, Natan b. Moses: 

min^ nCtt) Safa Berura Hebr. 

Deutsch, Lat. u. Ital. Vocabulariom. 

4..Pra^. 1660« — ^ mUHünar&gung 

des Franz. durch Jakob b. Seek 4. 

A$nsl. 170i. — M. Lemberg 1786. 
[Catal, p. 2047.] 
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802 * Hantschke, Jo. Carl Lebr. : 

Hebr. Uebungsb. f. Schulen in 2 Abth. 
mit Vom v. G, B. Winer. 8; Leipx., 
Heclam 1823. (17^ Sgr.1 

803 '^HappachiuB,Jo«Ca»iiii«:Prqgr. 
de conatibus translationem Bibl. hebr. 
emendandi in Locis, in quibus verba 
T)3, JiDUJ, nnas etnn:^ reperiun- 
tur, 4. Coburgi 1772. 

804 * Qappelius, Wigaod : Ling. S. 
canonos grauniatici — . 8. BasiL 
1561. 

805 ^Hardty Herin. ab: Gramm, 
exegeticae fundamenla. 8» Helm$tad. 
1691 (?). 

806 — — Brevia atque solida hebr. 
iing. fundamenta cum IV capitibus 
prioribus Geneseos. 8. Heimst. 16M4. 

— « 8. Hai. 1698. — » (iii) 8. 
Helmsl. 1700.— ♦ (iv)8. ibid. 1707. 

— « (v) 8. ibid. 1725. — « 8. 

Helmsl. 1739. 
[Köcher II, 141 bat V. 1728, wohl 
Druckfehler?] 

807 Diasert. de Accentuatione, 

una cum Ä. Reinheckii Doctrina (1692) 

s. d. — 2 in gratiam auditorumTe- 

suscitata. 8. Helmsl. 1725. 

[Angehängt sind Judicia Christ. , Jud., 

Gentil. de pronttociationis mai^a vi etc. 

Aof dem Titelrücken v. ' steht : „nihil 

novi. "] 

808 — — Duodeciip beneficia Helm- 

stadiensia ex Graecia in publicam 

rem etc. 8. Heimst. 1726. — «(In 

lobum etc. T. I.) fol. Helmsl. 1728. 
f Gegenschr. s. unter Chr. B. HSichaelit, 
Vgl. Gesen. Gesch. §. 37.] 

809 * Hare , Franc. : Psalmorum lib. 
in versiculos metrice divisus ;'cum diss. 
de antiqua Hebraeorum poesi etc. 
AcC' pojeseos hebr. specimina ex iis, 
quae edidd. F. Gomarus, M. Meibo- 
mius et Jo. Glericns. 2 voll. 8. Lond. 
17Sf6. — 2 in Ugolini Thesaurus 

vol. 31. p. 1021. f. Ven. l766. 

[Widerlegung s. unter Lowth.] 

810 *HarmenBy J.i Nexus canonum 
1. h. gr. syntact. criticorum naturalis 
ad illuslrandaf 1. Sanctae institutiones. 
4. Halae 175 K 



811 "^ Harrer (?), 6. W. A.: De 
dualit. nat. nomin. h. maxime ad- 
pellativ. 4. Erlang. 1753. 

812 ^Hartmann , Ant. Theod. : 

• Epistola qua Olai G. Tychsenti so- 
lemnia semisecularia etc. Acc. Sup- 
plementa ad Buxlorfii et Gesenii Lexi- 
con e Mischua petita. 4. Rostock. ^ 
Stiller 1813. (^ Thir.) 

813 — — Linguist. Einleitung in das 
Studium der Bücher des A. T., mit 
e. Anwendung auf d. jöd. -palSst. 
Schreibart der neuesten Schriftsteller. 
8., Bremen, Heyse 1817. (2 Tii.) 

814 — — Thesaurus 1. h. e Mischna 
augendus. U Pies. 4. Roßtoekf 
Stiller 1825-6* (1| Th.) 

815 *Hartniann| Jo.Melch«: An- 
fangsgründe d. b. Sprache nebst 
Tab. u. Chrestomathie. 8, Marburg 
1798. — ^ (u) verb. (zum Gebr. 

/bei Vorles.). 8. ibid. (Casself Krie- 
ger) 1819. (herabg. Preis 18 Gr.) 
äNlulit ohne Verdienst; Gesen, Gesch. 
39.] 

816 ^Hartmann^ Phil.: Ratio ac- 

centunm, qw continentur in libris 

n73it. ' 4. Rostochii 1639. (6 Bl.) 
[Den BibKograpben unbekannt; in der 
Berl. -Bibl.] 

817 *Ha8e, Christ« Göttfr.: Ver- 
such eines Lehrgebäudes der h. 
Sprache j nebst einer Vorstellung 
4/er chald. , syr. u. arab., Sprache 

selbsL. 8. HalU 1750. 
[Köcher II, 145 hat 1751.] 

818 ^Hasdbauer, Jtl. : lexicon h. 
Chaldaicum una cum nS seu abbre- 
viaturis etc. fol. Prag. 1743. 

819 * Hasenius, Joach. : Hanuductio 
compendiosa ad 1. h. 4. Jenae 1629. 

820 * Hasenmüller j Dan. : J^pua 
Hebraismi aperla [ 1) Praecepta gr. 
brevia, 2) Vocabnlariutn h. 3) (p. 87) 
Genes. 1 et 2 h. et Lat.] 4) Difficiliorum 
omni um analysis accurata. 5) Insti- 
tutio accentuationis. 8. Küon. 1691. 

821 *ka$se, Je. Gottfr.: Prakti- 
scher Unterricht über d. gesamniten 
oriental.- Sprachen. 1. Th. Die \^ 
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Sprachl. .nach d. leichtesten Grund* 
Sätzen. 2. Th. Prakt. Handbuch 
zur Erlernung d. h. Sprache. 8. 
Jenae 1786-7. 
[Nicht oboe Verdienst; Gesen, Gescb. 

§ 39] 

822 * Hauck, CKHst. Gotth. : Briefe 

die neueste h. Literatur betreffend 
an . s Klugen. 2 Thle. 8. Leipx. 
1776-7. 

823 * Hauptmann , Jo. Gottfr. : 

Historia 1. h. primis lineis descripta. 

8. Lipsiae, ap .ITS. Heinsium 1751. 

(pp. 48). ., 

[Berl. Bibl.; Jahr, fehlt bei Köcher II, 
^55, das Bach io Kayser u. Heinsius \] 

824 * Elementa h. sermonis, 

cum illius historia brevissima. 8. 
Jenae 1760. 

825 Progr. über das Aller 

der Vocale Gera 1777. 

826 '^Hajme, Tbom. : Linguarum 
cognatio ; seu de 11. in genere et de 
variarum U. harmonia Dissert. 8. 
London 1639, — ^ in Analect. 
phil. per Th,' Crenium. 8. AmsL 

1699. 

[Den ungenaueD Tit. u.'d. J..1648, aus 
Wolf II, 635 bei Fürtt. Bibl. Jud. I, 
366, verbessert schon TFblf.lV, 319.] 

827. Hechim (HechingiBüo), Moses 
b. Chajjim Kohen : ü^i^a nctt) 
Safa ßerura Gr. 4. Fürth 1790. 
[Vgl. Catal, p. ir91.] 
— — 8. unter ■/>• KimchL * 

828 Heohty Emanuel : -niab '^1*1 
ÜM'^'iptl- Handbüchlein für h. Lese- 
schCÜer. 8. Fulda, F. Muller 1842. 
— 28.; ibid. 1848. (2^ Sgr.) 

829 * Hecht, P. Chr* H. s. unter 
G, J. X. Vogel, 

830 ''HeiUer, Matth. [Titel: Na- 
men berühmter Frauen ?] 12. Dresd, 
1667. 

831 '^ Heerwart, M.H.: Scrutinium 
philol.* ex S. Glassii philologia eru- 
tum. 8. Francof. 1659. 

832 ^Heeser, Joh«: Prodromus Cri- 
ticus. , Id * est . Observatt. philol.- 
theol. in omnes voces chald. et 

» multas h. Y. T. Juxta ord. alphab. 



8. Ämsl. 1696. — ^ (ii) 8. ibid. 
1714. 

833 (*Hee8er): nt^rt p« i. e, La- 
pis adjuiorius s. lex. Philol. H.-Ghal- 
daeo-Sacrum. Pafs I. (m et ^) 4. 
Harderov. 1716. 

834 * Heiden , Jo. : Onomasl. Bibl. 
[deutsch?] 4. Francof. 1567. — 
2 fol. ibid. 1579. 

835 Heidehheim (Heydenheim), 
Wolf, od. Benjamin b. Simson : 

o^737Dn'«DBtt))0 Miihpele ha-Taamim 
über Accente, nach alten Autoritäten, 
Ben-Asher, Balam, Chajjug u. An- 
dern. 8. Rbdelheimy bei W. Hei- 
denheim 1808. 
[Sebr gescbätzt und selten ; vgl. Catah 
p. 1034, auch über die grammat. und 
masoret. Anmerkungen zu der Sfacben 
Pentäteucbausgabe. 8. RödelheimiSiS- 
■ \%21 ; vgl. aucb unter Jekutiel b, Je- 
huda,] 

836 s. unter M. Chabib und 

Ibn " Esra, 

[Bei Carmoly, Bevne orient. III, 303 
. n. 14 liest man: „Mebo Ha- Lashon, 

recuerl de quelques trait^s de> la gram. 
• hebr. HddeM., 1806 in 12.''; offenbar 

für das Marpe Lashon des Chabib etc. ; 

dafdr setzt Fürst, Bibl. jüd. I, 369: 

,yptt)bSl filltm Abhandlungen über ver- 
schied, äegenstände d. h. Gr.'' und doch 
will er den Heidenh.'schen Catal. be- 
nutzt haben , wo natiirlich kein solches 
Werk zu finden ist.] 

837 Heigmans , Simon Ephraim : 

*^1tt)^Ö hnlfi^ Orach Mishor Israel, 
gebeden en H. leesboek vor Eerst- 
beginnenden door H. S. en J. P. 
Loezen, 8. iim«(. 1835. — ^ ^m) 
8. ibid. 1849. 

838 löip -»lan [Dibre Ko- 

desh] H. en NederduiUch Woorden- 
boekje v. S. E. H. u. G. J. Polak. 
(48 S.) 8. Amsl., M. Coster Iz. 
1845. — ^ verb. en verm. 9. ibid. 
J. L, Joachims thal i847. 

839 b'^i^aan nib Vervoegungs- 

tafels der H. werkwoords. 8. Amsl. 
1822. 

840 nn« TO« Safa Achat 

(enthaltend alle h. Wurzeln tabella- 
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risch n. mit Bezeichnung derjenigen, 

die nur einmal vorkommen). 16. 

AmsL, H. van Embden 1835. 
[Eine Modificatioo des Huiter'tchen 
€uba8.] 

84 1 ^Heilbronn, Josef b. Elchanan : 

ib'^tl. ÖN Em ha-Jeled Comp. Gr. 
insbesondere über präefixa u. affixa 
für die Jugend mit Aufgaben und 
deutsch. Erläuterungen, nebst Para- 
digmen. 8. Prag 1597. — » Prag 

1702. 

[^ äusserst selten , auch ' nicht häu- 
fig; 8. Catal. p. 1472.] . 

842 (das Vorige u. d. T.) 

pi'rpiiT nfb Luach ha - Dikduk 
„ed. II.** 8. Craeau 1598.— * aus- 
züglich u. d. T. anon, invö mb 
piipirr nasnö am Anfang der 
Pentateuch- Ausgabe 4. Hanau \ß\7. 

[^ äusserst selten^] 

843 «lipn bip ICol ha-Kore 

Gompend. aus El. Levita : Perek 
Shira für die Jug^d. 8. Craeau, 
Isäk b. Ahron. s. a. [clr. 1600]. 
[Sehr selten.] 

844 * Heiligstedt , Aug. s. unter 
Gesenius, Leseb. 

845 * Heimreichius, Job.: Disp. de 
Accentuum figuris et nominibus 4. 
Jena« 1699. 

845** Prodromus gr. h. facilio- 

ris. 4. Isenaei 1704. 
846 Gfadus atque aditus ad 

praeclara Masorae Jüdaeorüm opera. 

4. Coburg. 1717. 
[Ueber d. Proph. Obadia s. Wolf II, 
543.] 

847 [*Heitfe, G. G.: Lexicon h. 
... in compend. redactum. 4. Lips. 

1712?] 
[Bei Fik'st, Bibl. Jud. I, 373, wohl 
irgend ein Irrthum?] 

848 Heinemann y Jirmijja ben 
IVfeinster ha^Levi: H.- deutsches 
kursorisches u. aiphabet. Wörterbuch 
zum allgemeinen Siddur in 2 Abth. 
Mit vielen gr. Andeutungen u. s. w. 
u. Anhang über die Fundamentallehre 
der h. Gr. gr.8. Leipzig y Weber 
1839. — ^ (ii Ausg.) ibid., W. 



Schrey 1845 (auch in Berlin beim 
Verf. [ft. 1855] od. im Bureau für Lit. 
u. Kunst, 22| Sgr.). 

849 Heinemaniii Moses b. Mein- 
8terha»Levi : •»•^aa? ivnb ^m Mliö 
Elementarisches Unterrichtsbuch bei 
Erlernung der h. Sprache. Zum 
Schul- und Privatg^brauch. 8. Berlin, 
Schlesinger 1830. (18 Gr.) 

850 Heinemann, W. [Bruder der 

beiden Vorigen]: nobrr n"«lö«T 'o 

^1M |lU)b An Introduction to the 

H. 1. . . Vocabulary, H. and Engltsh. 

8. Lond. 1823. 
[Vgl. Catah p. 1037.] 

851 "^ Heinisch y F. A. : Ueber den 
Einfluss d. h. Sprachstudiums auf 
Verstandes-, Herzens- u. Geschmacks 
bildung. 4. Quedlinburg 1830. 

852 '^ Heise ) F. J«: De natura et 
mutua ratione sonorum vocal. 1. h. 
comment. 8. Havniae, Reitzell849. 
(i Th.) 

853 * Helmontius [Hellmont], Job» 

Bapt* : Alphabeti vere naturalis h. 

brevissima delineatio (cum fig.) cum 

praefatione Ch. K a Eotenroth. 

12. Suhbach.\M7,— ^ (deuUch) 

Kurtzer Entwurf des eigentlichen 

Naturalphabets der heil Sprache: 

Nach dessen Anleitung man auch 

Ta'ubgeborne verstehend und redend 

machen kann (mit Kupf.). 12. 

ibid. 1667. 
[Jo. Bapt. (dessen Opera pmnia er- 
schieoeo 4. Franc. 168!^) oennt aus- 
drückUcb Wolf II, 608; in beiden 
Ausgg. liest man „F. M." Heisst das 
Fratr. |f in. , oder felicis memoriae ? ?] 

854 * Hdyicus j Andr« : Origines 
dictionum German. ex h. idiomate etc. 
8. Francof. 1611. 

855 ^Helvicus, Christoph«: Com- 
pendiosa institutio 1. h. 4. Witteb. 
1806. — I» 4., GieBsae 1609. — 
» 4. WUleb. 1618. — • 8. ibid, 
1626. 

856 — — Compendium h. gr. pau- 
cis pagellis etc. 8. Giessae 1613. 

[Wolf II, 609 hat 1614.} 
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857 (^Helvious): Elemeniale h. ei 
chald. Gui annexae sunt utriusque 
1. Gonjugationes. 4. Giessae, Gasp. 
Gheiulin 1619. 

[Besteht aus 4 Bl. u. deo Conjn^. - Ta- 
bellen ; der VerK Dicht genaoot , aber 
mit dem Lexicon zusammeog^edrückt, 
wie auch das Folgende.] 

858 — — Themata seu Vocabula 
separata, e Genesi in usum eorum, 
qui juxla novam Didacticam discere 
cupiunt l. h. 4. Giessae, G. Ghem- 
lin 1619. 

r 

859 Libri didactici gr. uni- 
versalis. Lal., Gr., H. et Ghald. 
4. Giessae 1619. 

860 — ^--. (deutsch) Spraebkünste. 
4. Giess. 1619. 

861 Lexicon h. - didacticum 

. . . plane nova' methodo ita con- 
cinn. ut universa 1. brevi tempore 
addisci possit. Edente Mart. Hel- 
vico autoris fratr. 4. Giessae 1620. 
[Von rechts nach links gedr.] 

862 ^Hempel, Ern. Wilh.: Prima 
1. h. elementa , una cum doctrina 
de accentibus. 8. Ups. 1776. — 
3 in usum praelect. suarum denuo 
edid. ei brev. institut. ad 1. Ghald. 
adjecit Em. Goil. Hempel. 8. ibid. 
1789.' 

863 * Henischius , Geo,; Teutsche 
sprach und waisheit: thesaurus 1. 
et sapientiae Germanicae, in quo vo- 
cabula omnia Germ. Latineredduntur; 
adjectae sunt quoque dictionibus 
plerisque Angl. , Hohem. , Gall. , H. 
etc. etc. fol. Aug, Vind. 1616. 

864 '^ Hephurims 9 Bonavent«: Le- 
xicon 1. S. snccinctum. IV. {wann 
u. wo?) 

[Nach Art des Cabus.] 

865 ^ Herbart, Jo. IMich.: Pro- 
gramma de notitia 1. h. necessaria 
et facile comparanda. Oldenburgi 
1757. 

866 ^Herbst, h F.: Conjeclurae' 
etymolog. de 1. h. radicib. yn et 
fl^ atque particulis primitiv. 8. 
Halae, Lippert 1842. (1 Tb.) 



867 ^Herlini;, S. H. A*; Vergki- 
chende Darstellung der Lehre vom 
Tempus u. Modus. Ein Beitrag zur 
einfachem u. richtigem Behandlung 
dieser Lehre in den Grammatiken 
der griech. . . , u. h. Sprache. 8. 
Hannover, Hahn 1840. (|. Thlr.) 

[Ob die Abhandl. lieber die Dichotomie 
u. 8. -w. im Rhein. Mus. f. Phil. 1837, 
auch besonders erschi(^e1i ?J 

868 *HerteI, Wolfg, Christoph. : 

Anweisung zur h. Sprache nach 
Danzens Grundsätzen. 8. Graez 
. 1737. * 

869« Herxheimer, Salomo: [Theo- 
retisch-] praktische Anleitung zum 
schnellen Erlernen des H. , 8. Ber- 
lin, Schröder 1834, (4 gr., u. auch 
als Anhang zu d'^'ira "^lan Deutseber 
Kinderfreund f. JsraeL zusamm. 8 gr.) 
— ' 8. ibid. 1843. — * (m) verb. 
u. verm. 8. ibid. 1848. — * (iv) 
8. ibid. id. t857. (5 Sgr.) 

870 * Hesshis, J. Mich« Christoph, 

s. unter J. E. Hirt. 
^71 *He8sy s. unter Byihner. 

872 * Hetze! (Hezel), WiUielm 
Fried. : G«sch. der h. Sprache u. 
Literatur. 8. Halle 1776. 
' [Enthält mehr brauchbar» biographische 

als bibliogr. Nachrichten, s. unsre 

Vorrede.] 

873 Ausfuhrl. h. Spraphl. 

nach berichtigten Grundsätzen durch 
sorgfaltige Vergleichung der fibrigen 
morgenlSndischen Dialecte. 8. Halle 
(Lemgo) 1777. 

[„Mit passender Benutzung d. Dialecte,^^ 

Gesmius, Gesch. § 39.] 

874 — — Anweisung zum H. in 
Ermanglung alles Unterrichts. 8. 
WHmar 1781. 

875 Kürzere h. Sprachl. f. 

Anfänger. 8. Puisburg 1787. 

876 Paradigmata d. h. Zeitw. 

und Nennwörter. 4. Giessen 1789. 

877 — — ,.H. Lehrstundeoy eine 
Beilage zu des Verf. h. Sprachl. für 
Anf. u. deren Lehrer. 8. Duisburg 
u. Essen 1793. 
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878 (* Hetzel): Institutio philologi 
h. ; tironibu$ etc. 8. Halle 1793. 

879 Allgemeine Nominal-For- 

menlehre. d. b. Sprache u. s. w. 8. 
Balle 1793. 

880 Kritisches Wörterb. der 

h. Sprache (1. Bd. 1. St.) 8. Halle 
1793. 
881 Neue h. Sprach!, f. An- 
fänger. 8. Vorpai, akad. Buchh. 
1804. (25 Sgr.) 
[Eine Umarbeit. der kürz. Spracfal. v. 
1787. Kny$er III, 140 a bat deo 
Namen '(JA.), d. b. Johann, in 
Klammern 5 Jo. Karl W. Fr. v. Hetzel's 
Werke erscbienen in Dorpat (s. Kay- 
ser IJI, 139). Bei Heinsius II, 370 
ist d. J. 1806 ! — Das Expl. der Berj. 
Bi)l. hat nicht den Tit. „Hebr. Ele- 
mentarwerk." — S. auch uoter Die- 
derich.] 

882 * Heupelius , 6e. Frid. : Bre- 
viarÜHOi potiorum sermoiiis h. idio- 
tismorum in nomine. 4. Argenl, 
1700. 

838 "^ Hieronymus s, unter Beelsen 
u. vgl. unter Eusebius. 

884 * Hig^iis , Godfrej : On ihe 
Vowel Points of the H. 1. 8. L<md, 
1829. 

885 *Hilleru8, Jo. Frid.: Diss. de 
essentia poeseos bibl. WiUenh. 1765. 

886 ^Hilleras, Matthaeus: Scia- 
graphia gr. S. 8. Tuhing. 1674, 

— 2 8. StuUg. 1675. 

887 — — Lexicon Latino - H. (quo 
potis^imum voces, extra scripturam 
sacram in rabbinorum theologicis et 
philos. scripfis obviae recensentur). 
Tubing. 1685. 

888 De Arcano Kethib et 

Kerl lib. II pro vindicanda S. cod. 
h'. integritate. 8. Tubing, 1692. 

889 — — niött) '0 (Onomasticon 
S.. bipertit.) Erklärungsregister aller 
Nahmen in der h. Bibel etc. (mit 
d. deutsch. Bib«l) 4. Slargart 1704. 

— 2 4. Tubing. 1706. — ^ s. 1. 
[Wandsbeck] 1712. 

[Eigenthiimlich und nicht ebne Ver- 
dienst, s. Weif II, 568. _ > g^ek$rt 
zur Polyg^l -Bibel. . Köcher II, 135 u. 



Fünf I, 393 veraachlässigeD, wie oft, 
was Wolf IV, 1249 bemerkt.] 

890 (^Hillerus): Institutiones 1. S. 
quibus analogia Hebraismi ad breves 
eademque geuerales et nullis impeditas 
exceptionibus regulas revocatur. 8. 
Tubing. 1711. 

891 — — Syntagmata Sacra . . • 

. . . .? 
[Darin p. 368 eine Dias. De sermone 
Scriptor. Divinor. ellyptico, nach Wolf 
II, 631 ohne Druckort n. s. w.] 

892 HiUigerus, Joh. Wilh. : }^97^ 

tpiprr 110b s. Summer, i. S. 4. 

Wilieb, 1677. — ^ nwdia parle 

quin etiam Summ.' accentuationis h. 

j(fitnp»n^Ja9t3 i'«9X3)adaucU 4. ibid. 

1694: 
[Die Widmung zu ' Ist datirt 24. Sept. 
1694; die Ausgg. 1679 u. 1684 bei 
'Köcher II, 142 sind wohl beide auf 
das Snm. ling. Aram, zu beziehen. — 
S. auch unt. Anander u. WelUrus.] 

893 '^Hinckelmannus, Abr. : Phra- 
ses et Abbreviatorae Rabbinorum 
communiores. 4. (yfann u. wo?) 

894 *HippoflF, F. F.: Del. h. ma- 
turius addiscenda. 4. WilU'nb.\7SH. 

895 Hirschfeld, Josef : qom r\ü^pb 
Lekital Josef h. Homonymik [deutsch]. 
4.- Lissa 1824. — ^ („. j. t. 

5|0r lOipb?) Wien 1825. 
[Den 2. Tit. giebt der Verf. selbst in 
d. Aufzählung seiner Schrifteo am Ende 
der Selichoi ed. Berl. 5600 (1839).] 

896 — — Schemol Hanirdafim 
Neues synonymisches Handwörter- 
buch u. s. w. für hohe Schulen u. 
s. w. (mit dem h. Titel qoi't l"^). 
8. F. a. 0. 1828. — « u. d. T. 
D'*D*i^all ni:0U) Sckemol ha-Nirdafim 
Synonymik n. s. w. 8. Berlin 1 830. 

[Vgl. Catal. p. 1043.] 

897 *Hirt, Jo. Frid.: Diss. de Pa- 
fenthesi sacra V« T. ; resp. J. B. 
Webere. 4. Jenae 1745. 

868 — *T- Üissertt., -ad accentuatio- 

nem pertinentium, prima» ideam etc. ; 

resp. J. P. Bitterspacber. 4. Jenae 

1745. 
899 — ' — " Gommentalio philol. for- 

matioaem ac perfectionem pronom-^ 
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pens. nee dod verbi etc. demon- 
strans. 4. Jenae 1747. — 'in 
Syntagm. elc. ut infra (1771). 

900 (^Hirt): Diss. pbilol. doclrioam 
de Vicariis et legatis .'sub ducibus 
etc. resp. H. T. Sohroedero. 4. 
Jentie 1749. 

901 Diss. philol. ralionem 

dupl. accent et decatog. in specie 
^etc. ; auct. resp. J. Th. Zickleros. 
4. Jenae 1749.^ 

902 Commentarius in accent. 

h. 4. 'Jenae 1749. 
[Das mir vorlieg; Expl. enthält ausser 
d. Vorr. (dat. Kai. Mart. 1749) die 
„Bzereitv 1 ad acceot.'« (N. 898, nach 
d. Vorr. 3 J. früher erschteneo) n. 
(p. 59) Exercit. II de accentuatione a 
priori (§ 33—51, S. 106, wo d, Gustos 
„coetmn*^). Ob mehre dazu gehören ? 
Wahrsch. sind anch. diese in folg. N. 
aufgenommen, und fehlt unsre N. daher 
im Verz. d. Schriften, s. N. 904.] 

903 -TT — Systema Accentuationis 

h. etc. P. I. 4. Jenae 1752. 
[Gesammelte DIssertt. (s. oben N.898, 
900 - 903) nach Köcher II, m,] 

904 Biblia h. analytica, sive 

completa omnium vocum difficil. et 
notatu dignior. etc. Analysis gr. 
secundum principia Danzii^ acc. nova 
Gubi etc. 8. Jenae 1752. — ^ ed. 

auct. et emend« 8. ibid. 1769. 
[Köcher II, 151 hat 1755. A. 1757 
erschien d. Pars alt. oder Bibl. Chald, 
analyt. mit e. angehängt. Verzeißhniss 
der Schriften, daselbst wird (n. 24) A. 
1752, in d. Vorr. zu » A. 1753 an- 
gegeben.] 

905 Nova Cubi h. Tabella, 

quae compend. lexici h. sistit et 

radices omnes etc. exbibet. 8. {Jenae 

1 7.^)2 etc.) 
[Zusammenhängend mit der Bibl. ana- 
lyt., unpaginirt.] 

906 Diss. crit. de verbis for- 

niae mixtae apud H. resp. J. M. 
(Sir.äetuo. Jenae 1754, — > in 
Syniag. elc. p. 97 (1771). 

907 — — Diss. completam verbo- 
rum forma mixta gaudentium indu- 
ctionem exhibens resp. Chr. F. 



Bnekoldt 4. Jeko« 1755. — ^ in 

Syntagm. etc. p. 198. 
908 (^Hirt): Diss. gr.-philos. Spe- 

cinaen perfectionis in conjugat. apud 

IJ. non mnltiplicandis obvium sistens. 

def. C9ir. A. Fr. Slevogt 4. Jenae 

1755. 
909 Tract. pbilolog. , in quo 

doctrina de fonnis mixtis verborum 

complete traditur, veritas illar. contra 

cel. SchuUen9i%m defend. etc. 4. 

Jenae 1756. 
910 Einleitimg in die h. Ab- 

theiliuigskunst der b. Schrift. 8. 

Jenae 1762. 
911 • Syntagma observationum 

philoiogico - criticarum ad 1. S^V« T. 

pertinentiuffi. 8. Jenae 1771. 
[Geeen. Gesch. § 39.] 

'912 Memoria saecularis tertia 

Eliae Levitae usum accentuum b. 
non negantis sed commendantis. 4. 
Jenae et Wiiieh. 1777. 

913 ^Hirzelius^ Jo. Henr. : Funda 
menta punctalionis 1. S. in compen- 
dium redacta, punctationis specimine 
aucta ac in usum studiosae juventutis 

adornata ? — ^ 8. Tiguri 

\7Z7. 

914 "^Hirzelius , Lud, : De cbal- 
' daismi bibl. origine et auctoritate 

crit. eomroentatio. 4. Lips. 1830. 

915 "^ Hjerstedt, Nie. Magn. s. unt. 
Norherg, 

916 Hochstädter, Benjaniin: bip 

M^p 112^» H. Lese -Fibel nach der 
Lautir • u. Schreib - Lese - Methode. 
12. Wiesbaden (Uannkeim, Benshei- 
mer) 1843. (J- Thlr.) 

917 *Hoelemanii| Herrn. Gust«: 

H. Anthologie mit Gomment. u. Le- 
xjcon. 8. Leipzig, Barth 1834.(1 Thlr.) 

918 * Hoerschelmann , Ern. Aug. 
Gull« : De divina punctonim vocal. 
et accent. codicis h. antiquitate et 
auctoritate haud satis evicta« Jenae 
1764. 

919 "Hoffius, Pet. Sim. : De Scheva 
H. Disput, üa/fi. 1686. 
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920 * Hoffmann, A. Th. s. unter 
Gesenius, N. 698. 

921 * Hoffmann, Jo. 6e. : Gr. h 

principia Danziana melhodo brevis 
sima luculentissimaq^ue complexa. 8 
Giessae 1765. — ^ 8. Marburg 1776 

922 * Hoffmeyer, Jo. God. 's. un 
ter J. Rhenferdius. 

923 *Hohlenberg, Matth. Hag. 
Fragmentum libri nominum h. anU- 
quissimum e codice Parisiensi illustr. 
4. Havniae, Gyldendal 1836. 

924 '^Holmius, Pet.: De primaeva 
1. h. antiquitate. 4. [Londini Scan, 
oder Jena^f] 1671. 

[Bei Fürst, Bibl. Jud. I, 359: Halm,] 

925 l' Holten, Albert, ab: Oratio 
inauguralis (qua Horologium Schik- 
kardi contra OpUium defenditur). 8. 
Tubing. 1675. 

[Für$t, Bibl. Jad. I, 400 macht, wie 
ffewöbnlich, aas Wolfs (H, 6lt) Re- 
ferat eineo Titel, mit B. [d. h. bea- 
ius] Opit.] 

926 * Holzhajus , Georg. : Intro- 
ductio methodica in primam illam 
coelestemqne 1. ipsius S. S. fontem. 
Dilingae [Saec. XYIU] 

927 * Honert, Taco Hajo van der : 
^ Diss» hist. ... 111 a. de 1. primaeva. 

8. lugA.Bal. 1738.— ^ 8- iWd. 
1739. 

[Vgl. Calnl libr. Bibl. SchuHens (s. 

unter dies.) p. 45 n. 651 et 652.] 

928 '*'Honoldus, Jac. : Tabula uni- 
vers. affixoruDi cum verbis, parti- 
cipiis, liominib. [ilemTabulae univers. 
omnium conjug ?] f. ^ülmae 1647. 

[S. auch unter Schickard,] 

929 * Hooght , Ever. van der : 

123-ip*^ ]wb nnD Janua 1. S. 8. 

iiiiMf.. (1686?). 
[Holländisch , s. Wolf II, 609 u. folg. 
N. 930.] 

980 — — w^ipn fwh nnD De 
Deure der heyl« Taale. Zynde het 
Tweede Boek van de Praciyfi der 
h* TaiUhonsU Vervat. een taalkond- 
tige Oniknoopinge van alle de fi. 
Woorden en Foncten in Ps. 9 en 10. 
Het en aanwysinge . . . om alle 



God - heveode Mannen en Vrouwen f !), 
binnen weynige dagen, lo doen 
smaken de kragt en soeligbeydt v. 
d. H. Grondtext. 8. AmsU voor 
Joach. van der Hoöght 168«. 

[Sehr selten, in der ßodl., Oppenh. 

518 0.] 

931 (* Hooght): Het Marg der H. 

Tael • Konsien. Verloon. alle de Ae- 

gulen en Ongereg. d. H. Tale. Zynde 

een Aenhangsel van't Bgek gen. . . . 

Peihahh Lesckoon Hak. Welikers 

1. baei genaemt ist Janua L S. ' 

en het 2. De Deure etc. . . . ver- 

scheydene Lief-hebbers en Liefheb- 

sters (alhier in d. Opdragt genoemt) 

binnen 30 en minder, reysen onder- 

wys etc. om in yder lesse , drie 

en mier bladeren, myt d. fl, Bybel 

. . . te können verklaeren. 4. AmsL, 

Barent v. Lier, voor Joach. v. d. 

Hooght 1687.— (2 8. »ftid. 1696?) 

[Selten, Oppenh. 1356 Q. im Catalog 

ed. 1826 falsch. Die hervorgehobene 

Beziehung auf Frauen ist anr Zeit der 

Schurmann u. g. w. (vgl. Cistul, Codd. 

Leyd. p. X) nicht auffallend.] 

932 * Hornemann , Claud. Frees: 

Obsverw. de harmonia 1. Orient, h., 
chald. etc. PI.... — ^ ed. U. 
auct. et P. IL 8. Havniae^ Brummer 
1828. (5 Thir.) 

933 — ' — Gla vis dialectorum Orient, 
h. chald. etc . ? 

934 * Hornheim , Karl : Versuch 

, eines Deaisch-Latein. u. rabbinischea 
Wörterbuchs zur Erleichterung derer, 
welche die Rabbinische Sprache ler- 
nen wollen. 8. Halle, Hendel 1807. 
U Thlr.) 

935 * HoubigantiuSy Charl. Franc. : 
Racines h. sans poinls voyelles ou 
diction. h. par racines [anon.]. 8. 
Parii 1732. 

936 '^Hottinger, Jo. Henr«: £ro- 
tematum seu gr. 1, S. libri II. 8. 
Tiguri 1647. — * 8. ibid, 1666. 

[Die Identif. bei WolflV, 291 existirt 
für Für«f, Bibl. Jud. I, 415 nicht. 
Hetzet S. 229 bat 1674 f. 1647.J 

9S7 — — Thesaurus phiiolog. 

9 
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Clav. S. S. qua quidquid Orient . . 

habent mom. de relig. 4. TiguH 

1649. — '^ (ii) auct. 4. t5td..l659. 

— * (in) emend. 4. ibid. 1696. 
938 (^Hottinger): Gr. Ghald. Syr. 

üb. II. c, App. Chald., Syr. et Rab- 

bin. 8. Tigun 1652. 
939 Gr. quatuor 11. Ebr. Gh^ld. 

Syr. et Arab. harraonica. 4. Heidelh» 

1659. 

[Wolf 11^609: 1658, 6e«efi. Gesch. 
§ 36 : 1649 Druckf.] 

940 — — Sfflegma Orientale; sor- 
dibus barbarismi, contemptui prae- 
sertim 11. orient. oppos. Lib. I. de usu 
U. Orient, in rebus S. 4.* Heidelb. 

1658. 

[Gesen. Gesch. § 36, 3.] 

941 — — Etymologicon orient. s. 
Lexicon faarmon. heptagl. h. chald. 
etc. et talmud. • rabbin. 4. Francof. 
(1659?) 1661. — » 4. Tiguri 

1664. 

[Luzz. Prol. S. 46 verbessert S. 224.] 

942 * Hübschmann , ll Matth. : 
Geschwinder Hebräer, welcher Danz 
Gr. vorlegt (in Frag. u. Antw.); mit 
Anhang t Interpretes h. , her. v. J. 
A. H. Zahn. 8. Eisenach 1751« 

943 *Hafnagel, W. F. : Selecta 
libroruni V. T. capita h. excusa 
facil. 1. h. docendi. 8. . Norimb, 
1780. 

944 ^Hugaeninus, Dav.: Gr. h. 
rationalis. 8. Duisburgi 1692. 

945 *Halewitz, Woiatyn, Al^x. 
Gabr. de : Notae charactehst. con- 
jugationum I. S. etc. c. laudalione 
A. SchuUens. 8. Lugd. Bai. 1733. 

946 *Hul8itt8, Anton. : btD nsD 

»npan maitöb Nomenciator bibli- 
cus H.-Latinus in quo voces . . . 
certis ordinibus etc.; acc. indices 
tres. His subjong. Oratio de 1. S. 
origine (conserv.) et propagatione etc. 
habita Bredae 25. Jun. 1549. 8. 
Bredae 1650. — ^ in Manip. S. 
(p. 198) 0. Robertson s. d. 

947 — — Gompend. Lexici hebr. 
? — * (in) 12. 



tJUraj. 1674. — * (iv) 12. ibid. 

1679. — » (v) 12. ibid. 1683. 
[Bei Fürst, BibL Jud. I, 417 erscheiot 
noch einmal Nomeacl. bibl. 4. Ausg. 
u. s. w. , weil er Wolf IV, 238 nur 
halb gelesen. Wolf II, 553 sagt: 
„una eamLeusdenii (s. d.) Comp. Bibl.'^ 
(welches bei Fürst II, 235 fehlt), wo- 
für er '1673 u. 1680 angibt! Bei 
Jöcher u. in ErscVs Encykl. ist unser 
Schrifteben nicht erwähnt.] 

948 (* Hulsius) : pnpirr '^tOiö seu 
Compend. regul. gr. h. quo . . per- 
fecta cognitio . . trimestri spatio 
acquiri pot. 12. Lugd. Bat. 1670. 
(39 S.) 

[Ohne Vorr. , in der Berl. Bibl. , . wo 
Jemand ein I ^ur Jahrz. geschrieben 
iiat.] 

949 *Huniiu8, Jac. : PaSiofid&ua 

1. hebr. h. e. Gr. h. copiosissima ac 

compendiosissima , quae methodo 

plane nova simul et brevissima, adeo 

ut per eam spatio 14 dierum omnes 

de(;]inationes conjugationes etc. etiam 

rpsam radicis extractionem addiscer^ 

quivis possit (praef. est Benr, Rum- 

pius). 4. Hamb. 1624. 
[Der Name ist in der Vorrede Rump's 
u. in der Widmung nur durch J. H, 
[T.] S. B. (Scito-Brit.) ausgedrückt ] 

950 ^Hundy, Jo. Jac«: Accentuatio 
h. vivis coloribus depicta. • f . . . ? 
1726. 

951 * Hunt 9 Tho«: De usu dialecto- 
rum Oriental., ac praecipue Arabicae, 
in h. codice interpretando , oratio 
habita Oxonii in schola linguarum. 4. 
Oxon. 1748. 

952 ^Hüpeden, Heinr. : Wahrschein- 
liche Muthmassung von der wahren 
Ursache und Bedeutung der ausser- 
ord. Punkte; welche über einigen 
Buchst, u. Wörtern d. h. Bibel ge- 
funden worden. 4. Hannover 1751«. 

953 * Hupfeld, Herrm.; De emen- 
danda ratione lezicographiae selmi- 
ticae commentatio. 4. Marburg. 
1827. 

954 Ausführt, h. Gr. I. Th. 

1. Abschn. SchrifUehre in hiftor. 
Beziehung. Erste Lief. Mit e. Schrift- 
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tafel [128 S., nicht mehr erscb«] 
8. Cassel, Krieger 1841. (i Th.) 
[Bei Vater S. 162 falsch 1843.] 

955 (* Hupfeld): Goroment. de an- 

tiquiorihus apud Judaeos accentuum 

scriptor.. Part 1. de Aharone ben 

Ascher et Juda Cliajnga Part. 11 

de Judah ben-Bileam, Simsone 

Hakdano et Porla aeceiUuum, Ual,. 

Anton 1846-7. (f Th.) 
[S. 21 siad Add; u. Corr. zum folg. 
Werkeben, s. d.] 

956 De rei gr. apud Judaeos 

initiis, antiquissiroisque scriptoribus. 

4. Halae typ. Ploetzianis , Anton 

[1846]. (I Thlr.) 
[Nicht ohne Eioseitigkeiten, s. die An- 
fährungen Jewish Liter, p. 320.] 

957 * Hureus ^ Gar. : Gr. sacree 
[anon.] 12. Paris. 1707! 

958 — — Access, ad Slaugleri gr. 

. • • • r 

959 Hurwitz, Hymann: iiwwn neo 
tcip "»öi^^pTab or Elements of the 
H. lang. 8. Lond. 1807. — « g. 
ibid, 1829. — ... * (iv) ibid. 
1850. 

960 A gr. of the H. lang. 8. 

Lond. 1832 — ^ (ii) 8. ibid. 

1835. 
[Vgl. Catah p. 1049.] 

961 The Etymology and Syn- 
tax, in continuation of the Elements 
of the H. lang. 8. Lond. 1831. 

962 ^Hutterus, EL: Gubus Alphab. 

5. h. 1. [mit deutsch. Worterkl., Ti- 
tel wie folg.?] f. Hamb. 1586. — 
^ u. d. T. : S. ling. Cubus H.-Germ. 
d. i. ein h. Dictionarium , aus w. 
ein' jeglicher etc. eines jeglichen 
radicis deutsche Bedeutung ergrun- 
den etc. f. ibid. 1683. — Latein. 
u. d. T. : Cub. alph. S. h. 1., vel 
Lexici h. nov comp, etc., jam pri- 
dem Germ. 1. editus, nunc vero 
recogn. et in Lat. serm. conversus, 
cura D. Wolderi. f. Hamb. 1588. 
— ♦ 24. s. 1. e. a. (vor 1733). 

[Ueber die Erfindung der bohlen (Ser- 
vil-) Buchst., die auch in Hufter'i Bibel 



(1587-8, s. Catal S. 461), s. Wolf 
IV, 237. Vgl. auch unter Jtnonymus: 
Cubus u. N. 90 Schwenterus. — fter«f , 
Bibl. Jnd. T, 419 übertrifft hier in 
Verwirrung — sich selbst.] 

963 fHutterus): Principium sapien- 

tiae s. 1. S. prima elementa. Hamb. 

1588. 

964 Künsüich neu A B C Buch, 

. daraus ein Junger Knabe die nöthig- 

sten 4 Hauptsprachen, Ebr., Griech., 
. Lat., zugleich so leicht als alleine 

buchstabiren und lesen lernet. 4. 

Hamb. 1593 ^ 4. Nümb. 1597. 

965 Dictionarium harmon. Bi- 

blico-h. Lat. «t Germ., acc. Index 

alphab. vocum Gr., Lat. et Germ. 

4. Norimb. 1.598. 
966 -^ — Prima elementa gr. H., 

Gr., Lat. 11. 8. Nümb. 1600. 



I. 



967 '^Ibenthal, Lor. Jac: Beweiss, 
dass dßr Ursprung von ^en Selbst- 
lautern u. Tonzeichen in der hebr. 
Spr. göttlich etc. aus 2 Mos. 32, 15. 
8. Hamb. 1771. 

968 Ibn-Bsra (Ezra, vulgo : Abeh- 
esra etc. ) , Abraham b. Meir 
(arab. Abu '1 Mogid oder Mugid 
od. lüadjid u. s. w. ?) [st. A. 1 167 ?] : 
D"»3tH» oder wiiptt iitöb ^atfie» 
Meoinajjim od. Meosne Leshon ha- 
Kodesh Gramm, (corr. v. El. Levita). 
8. Fen.) Bomberg. 1546 [in der Samm- 
lung: d^pl1p*l s. unter M. Kimehi], 
— ^ ^ 12. AUona 1770. — » mit 
Comm. v. W. Heidenbeim. 8. Of- 

fenbach 1791. 
[^ selten; e& existirt weder eine Ausg. 
Augsh. 1521, noch Amst. 1657 (letz- 
teres ist wahrsch. eine Confnsion mit 
Maane Lasbon des Js, Usiel s. d., vgl. 
C/ftal. p. 684), noch- Ken. 1576, wie 
Lippmaun (zu Sefat Jeter) S. 18 an- 
giebt , vgl. zur folg. N. — Von • Hei- 
denheim's Handexempl. mit HSlichen 
Nachträgen, s. dessen Gatalog S. 9 n. 
157, wo 1798.] 

969 (r»lj^i) rnn» Zachv^ 

ha^LasKon Gramm, u. Metrik. 8, 

9* 
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Yen., Bomberg 1546 [in der Samm- 
luDg: D''pi;ipi, 8. Yor. N.]. — ^ 8. 
Berlin 17H9. — ' mit h. Gomm. 
V. 0. H. Lippmann. 8. Fürth 1827. 

[^ selten; darftos irrtbümlieh 1570 (^\{) 

ffir W\ oder 1576 (Drackfebler bei 
Lippmann zu Sefat Jeter S. 18) ; * in- 
correct] 

970 (Ibn-Esra) nin-^a SietD Safa 
Berura Gr. Abhandlungen, insbeson- 
dere aber Servilbuchst, u. s. w. 12. 
Consi. 1530. — 2. nacb e. HS. kritisch 
bearbeitet u. mit Gomm. (tneiD pia» 
Mebin Safa) u. Einleitung ; dabei 
SlTn Chida gr. Rflthsel vom Verf. 
über die Buchst, l» nebst Gomm. 
(m-'n raö MeWn CAtda ) v. G. H. 
Iiippmaim. 8. Fünh [Verlag der G. 
Mailer'schen BuchhandL G« T. Euler 
zu Fulda] 1839. 
[* äoAserst selten. — ^ Das Ratbsel 

Ut(8. S.20) entnommen aus tt)M nSin 
des Elas^r b. Salomo [LisserJ. 8. Bres- 
lau 1799, ond daselbst ans MlMbtS 

niUJ'rn (4. £fro(fno 1797, nacb Catal. 
Michael N. 5305). — Zu nnterscbeiden 

ist das bekannte Räthsel (nT^n Chida) 

über die Bachst. ^IHtt, bäufig gedruckt 
Qod commentirt, s. Catai, p. 683, wo 
irrtbümlieh unter n. 48 ein drittes Räth- 
sel, s, die Verbesserung p. 846; vgl. 
oben N. 296.] 

971 in^ neft) Sefai Jeter 

Vertheidigung des Saadia Gaon gegen 

Dunasch Ihn Labrat, aus e. MS. her» 

T. M. Letterifl. 8. Pressburg 1838. 

— ^ Kritisch bearbeitet, u. mit Gomm. 

(bl^s ^i^ Gal Naul) u. Einleit. v. G. 

H. Lippmaxut Mit e. Vorw. y. M. 

Jost. 8. F.a.M. (zu beziebemdurch 

Raph. Kirchheim) 1843. 
[^ kaum brftoehbar; über die Con- 
struction des^ nur anvollst, erhaltenen 
Werkchens u. s. w. s. Catal, p. !^201 
-3.] 

972 *IMe, C. G., s. unter C. B. 
Michaelis. 

973 * Ihre 9 Jo;: Dissert. de usu ac- 

centuum hehr. 4. üpsiU. 1737. 

974 * Immanuel b. Jekutiel Bene- 



vento: |n tv^b Liwjai Chen Gr. 
u. Metrik. 4. Mant. 1557. 
[Nicht häufig. Catah p. 1055.] 

975 Isaacus, Job. ( Jecbanan Levi) 

[Bxjud.]: *iBü ■'"DJae» finatt inlro- 
dueiio ad verba elegantiae Absolu- 
tissimae in hebr. linguam instit. in 
ttsum stud. juventutis, ex quibus . • . 
et pure loquendi et scribendi viam ex 
nomenclatura , ex dialogis, ex epi- 
stolis aliisque rebus, quas phrasibus 
hinc inde ex Bibliorum et Rabbinorum 
libris petitis etc. (acc. Öbad. et Jon. 
hebr. lat.) 4. Co/on. 1553. — * s.t. 
O^TlöV plDb Perfectiss. h. gram, in 
III libros distincta. 4. ibid. 1557. -<- 
»....?—* (iv) Gr.^h. in II li- 
bros distincta et aucta, nominatim 
diffuso de Äccentibus tractatu. 4. 
Äntwerp. 1564. — « 4. ibid. 1570. 
[Die Bücher Oba^a n. s. w. (Wolf T, 
473) gehören jedenfalls zur ersten Ausg., 
schwerlich zu irgend einer der folgenden 
(z. B. bei Mascb I, 163 zu 1564 
[vgl. unter PfigninuSy Thesaurus] und 
1570, daher Catal p, 33. n. 183, p. 38 
n. 216 , s. dagegen p. 1059, und Wolf 
II p. 400, wornach die Liederlichkeit bei 
, Fürst, Bibliotb.Jud. 11, 94 zu ermessen.] 

976 Meditaliones hebraicae in 

artem gramm. per integrum librum 
Ruth expiicatae ; adjecta sunt quaedam 
contra D. F. Försteri lexicon. 4. 
Colon. 1558. 

977 Notae in Clenardi Tabu- 

lam etc. (1555 etc.) 

[Dies sind die Scholia bei Wolf Ml 
p. 357 s. unt. Clennrduf. — Is. schrieb 
eine Vorr. zu Meturgeman des Levita 
(s.d.) und s. unter Fdj^ntiiti«, Thesaur.] 

Isachar Loewinsobn s. Loe- 
winsohn. 

Isak Auerbach s. Auerbach. 

Isak b. David s. Siebenbürger. 

978 Isak b. Jakob Schelomo's: 

pmt'« n[i]!irTnn Hatchalot Jitchak 

173 acrost. Exordia zu Briefen. 8. 

Amst. 1663. 
[CattU. p. 1126] 
978^ Isak Koben b. Samuel Je- 
rusbalmi (Karaer), s. unter Mussa- 
phia* 
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isak MaUer s. Itahler. 

978 <^ Isak b. Moses Arrojo s. unier 
Menachem ^. Abraham. 

Isak Natan s. Natan. 
978^ Isak Salomo s. unter Meir de 
domo Meir. 

979 Isak b* Samuel ha - Levi : 

pnx^ wiD Sfjjach Jischak Gr. mit 

rationellem Gomm. 4. Prag (5388) 

1627. — ^4. Aase/ s.a. [ist wahrsch. 

F. a. M. oder Hanau vor 17Ö0]. 

• [Die erste ratioDoUe Gramm, der Neu- 
zeit (Lutzaito^ Prolflg^. p. 60). — Das 

auf dem Titel genannte ^Tbtl D^^D 
Berit* ha 'Leoi ist nicbt gedruckt, s. 
Cata^. p. 1154: — Gompend. s. unter 
J, Oppenheim; s. auch Ch. Boeder.] 

Isak Satanow s. Satanow. 

Isak Usiel s. ÜHeL 

Isak Tshelebi s. TsheMi. 

979*»*Iser, Jo., s, unter D. G. Moel- 
lerus. 

980 Israel b. Abrali. Abinu (d. h. 

Proselyt): 'ünpn ]ntt;i) nnöö Maf- 
teach Leshon ha - Kodesh Gram. Gom- 
pend« deutsch [mithebr.LeU.] (16 Bl.) 
8. Amsi, Proops. 1713. 

[Die Abtbeill. dieses, nicht häufig«Schrift- 
ebens sind: Buchst, Wörter, Verba, 

die Buchst. l'^ndONSl, die Punkte, die 

Dagesch, Aceente, Baiivata: HI^U) 

ä-'bM^Dl»!!. Ueb. d. Verf. vgl. Caiah 
p. tl62.] 

Israel b. Chajjim s. Bardach, 

98 1 Israel b • Chajjim (aus Belgrad) ' 

Ö^nn -^asi« Ozär ha -Chajjim (mit 

d. deutschen Tit. „Grammatik [!] fQr 

Spbardische Israeliten^') ein ünter- 

richtebuch für Kinder. 8. Wien \S2S. 

[Die praktisch zusammengestellten Ele- 
mente gehn nur bis S. 35. S. 140 — 
82 -'kommt unter der Ueberschrift 

«p-t3NÖ«-^a 1» '[öfÖ'^a«^t3 (d. h. 
Dragoman od. Gram^ ein Hehr. -Span. 
Vocnbular mit Bibelstellen.] 

982 Israel Lewi : beintt)*« dnD Eeiah 
Jisrael Briefsteller. 8. (tDo'i) 1796. 

[Fürst 11, 244 : „Sdilkoifv<S wo damals 
noch keine Druckerei war; nach Ben- 
jakob^s Vermuthung vielleicht Zolh.] 



Jachja s. Chajjug. 

983 Jacbja (Ihn), David b. Salomo 

[st. wahrsch. gegen Anfang Saec.XVl.] : 
0*^1173 ^b pU3b Leshon Limmudim 
Gramm., dabei nDfitb»3 n^Kp ^»M» 
^"^OSn d. h. Gömpend. der Poetik be- 
ulet iD'^prt bp\0 Shekel ha -Kodesh. 
4. Conslanlinopel, D. u. S. Nachmias 
1506. — ^4. Consiantinopel, unter 
Selim, beendet 19. Tebet A. nno, 
d. i. 1519. — ' „ed. 11" emendirt, 
corr. V. Sal. AlmolL 4. CoMtanlinopel, 

Elies. Soncino 1542. . 
[^ nicht häufig, ^ äusserst selten; eine 
sonstige Aasgabe des gelehrten Werkes, 
namentlich die angebUcbe Pesaro s. a., 
existirt schwerlich, s« Calah p. 865. — 
lieber das von den Bibliographen un- 
serem Verf. zugeschriebene Shekel ha- 
Kodesh s. unter Anonymus N. 78.] 

984 ^Jacobiy J. Ad.: Elementarbuch 
d. heiir. Sprache. Eine Anteil, zum 
eigenen Denken u. s. w. mit Ghresto- 
mathie. 8. Jena 1797. 

985 Jacobson, J. H. : ]i'«bt3:nM Ab- 
ialion Erstes h. Lese- u. Lehrbuch 
f. d. Israel, Jugend [zugleich mit e. 
deutsch. Lese- u. Sprachbuch]. 8. 
Breslau 1842. — ^ II. verbess. 8. 
Breslau, Leuckart 1 850. — ' verb. u. 
venu. 8. Breslau y Leuckart (Gonst. 

Sander) 1856. {^ Thlr.) 
[Nicht zu verwechseln mit dem Abta- 
iion V. Wolfsohny s. d.] 
Jahja s. Jaehga. 

986 *Jahn, Job.:; H. SprachL für 

Anfänger. 8. irienl792 « u. d. 

T.: Elementarb. d.hebr.Spr. 2Thle. 

I. h. Sprachl. IL h. Wörterb. 8. 

Wien 1 799. — ' u. d. T. Gr. ling. h. 

Ed. III. retract. * äuct. et in lat. con- 

versa. 8. Ficnn., Beck 1809. (2|-Th.) 
[Nicht ohne eigenthüml. Vorzüge; G^- 
seniu», Gesch. §. 39.] 

987 Jakob (Koppel) b, Ahron 
Saslawer: ap:^ nbna Naehlat Ja- 
kob über das Lesen des Decalogs u. 
dgl. Masoretisches u. Grammatisches 
(auch Mystisches). 4. Suli&acM 686. 
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— ^ Compend. s. unter LaH b. 

Naehum, 
[Catai. p. 1179, aneh überfdie, bei deo 
Bibliographen yorkomineiide CoofiisioD.] 

Jakob Babani s. Bnbani. 
Jakob Bassan s. QDter Babani, 

988 Jakob b. Ghajjim b. Isak Ibn 
Adonia, redigirte die grosse Masora 
und darin das Schriftchen des Mose 
Nakdan (unter welchem s. die Ausgg.). 

[V§rl. Catal. p. 1205.] 

Jakob Emden s. Emden. 

989 Jakob (Elchanan) b. Isak Pas 
[Basi%\y s. unter M, Kimchi (1785). 

990 Jakob b. Jedidja (aus Grodno) 
8. unter Hanau: Zohar (1820). 

991 Jakob (Ghajjim) b. Josua 
Rohen : Di'in "«pn ChuWhe Chajjim 
Gram, aus alten u.' neuen bearbeitet. 
4. BerUn 1796. 

Jakob Leyi s. Finzi 

992 Jakob (Josef) b. Meir Soter, 

öden J. J. n'«ntt/D^ (Ribeauville) : 

bflt^izr pK Eben Jisrael Gr. deutsch 

(h. Lett.) u. Th. 11 : n^ian mmb 

Luehol ha 'Berit. 4. Metz 1766. 
[Im Litbl. des OrieDts 1841, S. 790 u. 
1845 S. 532 n. 328 falsch 1754; s. 
Caial. S. 1241.] 

Jakob b. Meir s. Tarn. 

993 Jakob b. Seeb s. unter Han- 
nover, 

Jakob Tam s. Tarn, 

994 Jakob (Meir) b. Wolf Co- 
blenz : Q^n nn&» Mafieach ha-Jam 
Bemerkungen, zum Theil über die 
Masora (Zahl der Buchst. , Wörter 
u. s. w.), zum Pentat. 4. Offenbach 
[1788]. 

Jakob Zausmer s. Zausmer. 

995 Japhet, J^ : O'^bbi^ "^e h.^ Lese- 
fibel. 12. Kassel 1839. 

996 Jechiel (Michael) b. Jehuda 
Lob (Prediger aus Calvary : a^^^ilbp): 
•^bon ^^•^ Derech ha-Melech die 
Masora betreffende Auslegungen. 4. 
Sklofß. 1798. 

Jechiel Soleiman s. Soleiman. 

997 Jedidja (Gotflieb) b. Abra- 
ham Israel : nii^T ^^U) Shir Jedi- 



dul, dessen 3. Th. betitelt : "l'ilb tn^ 

Zeda ia-Dereth über Masora, 4. 

Crae. 1644. 
[Caita. p. 1288.] 

Jedidja Norzi s. Norxi. > 

Jehuda (Ibn) Balam s. Balam. 

Jehuda Briel s. Briel. 

Jehuda Chajjug s. Chajjug. 

Jehuda Eljakim s. Eljdkim 
London, 

Jehuda b. Jakob s. unter Saadia 
6. Bechor Shor. 

998 Jehuda b. Jakob (Zausmer) 
aus Chencinj, s. unter J. Zausmer 
2 mal. 

Jehuda b. Jechiel, s. J. Behak. 
Jehuda b. Rarish, 's. Koreish» 
Jehuda Märgalioty s. MargaUot, 
Jehuda Minden, s. Minden, 
Jehuda diModena, s. Modena. 

999 Jehuda (Loeb) b« Moses ha- 

Leyi, auch Ed^l: 0'«3T3K3b ircu) 

Safa k'NehMnim über Verbalcon- 

jugation. 8. Lemberg 1793. 
[Enthält einige neue Bemerkan^eo, nich 
liMSsnto, Proleg. p. 54.] 

Jehuda Neumark s. Neununrk. 
Jehuda Oppenheim s. Oppen- 
heim, 

Jehuda b. Simcha s. Meisel, 
Jehuda Ibn Tibbon s. Tibbon, 

1000 Jehud«ii(Arje Loeb) b. Zebi 
(Hirisch): rmm ''bJi« Ohole Je- 
huda Lexicon , insbesondere der No- 
mina propr. Th« I: ob 19 blO Shem 
OloMy Th. H: DtDl *1^ Jad wa- 
Shem, 4. JeinUz 1719. 

1001 mifr^^a Gesa Jehuda 

Compend. Goncordanz. 4. Offenbach 
1732. 
[findet f. 12 mit ^33^ n. dem Gnstos 
*l9:e; vgl. Catal. p. 1378.] 

1002 tönipn rtt)b '110'» Jesod 

Leshon ha- Kodesh Einleitung einer 
(uned.) Gr. Jmn^ pbn ChMk Je- 
huda, enthaltend 15 Ganönes in 
Reimen u. Paradigm. mit deutsch. 
Uebersetz. 4. Wilmersdorf 1721. 
{KücUr II, 138 als monA s. Caiai, 
p. 1378.] 
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1003 Jekatiel b. Jehuda Kohen, 
genannt: Salman Nakdan (d. i. 
Punctator) [Saec. XIU.) : «mpn y9 
En ha -Köre Masoretisch - Gramma- 
tisches über Pentat. u. Esther ; Vor- 
rede u. Auszüge in der Ausg. des 
Pentat. helitelt: D-^a^y liwö Meor 
Enajjim, mit Anmm. npiDH Y^f 
En ha • Safer von W. Heidenheim. 
V Th. 8. Rödelheim 1818 [—21]. 

[Caial. p. 1381.] 

Jekutiel b. Nachum s. Lasi. 

1004 Jellinek, Adolf (Ahron): 

O^tt^n rtDV? Sefal Chachamim, über 
pers. u. arab. Wörter im Talmud, 
in alphabet. Ordnung (hehr.), in 
üy*n9 O-^-im O-^noaip Eonlres 
Debarim AUikim her. v. J. Benjakob 
(11. S. 21) 8. Leipzig 1846. 

1005 — — Nachträge zu meinem 
Sefai Chachamim. 8. Leipzig, 
Fritzsche 1847. (5 8gr.) 

1005^ — — s. unter Lonsano u. 
Saadia Gaon, 

1006 Jerachmiel Falk Koben b» 
Natan s. unter Mussaphia. 

Jesaia Berlin s. Berlin. 

1007 ^Jesseliius, Frid. Aug., s. 
Ulfler J. C. Wolfius. 

1008 '^Jetzius, Paul«; Rudimenta 
1. h« sive compendiosa h. 1. institu- 
tio. 8. Sedini 1729. 

1009 '^Johannsen, F.; De vocum 
h. forma pausali dissert« 8. Lund* 
GoiK 1836. 

1010 Johlsohn, Josef : ]itt?bn "»niO"» 
H. Sprachlehre für Schulen, als 2. 
Abtheil, der neuen Aufl. des h. Leseb. 
S.\F.a.M., Andreael838. (4Thlr.). 

1011 0*0 *]-»5> Biblisch -h. 

Wörterbuch. Mit Angabe der ent- 
sprechenden Synonymen. Nebst An- 
hang : Erklärung der in rabb. Schriften 
üblichen Abbreviaturen. 8. F. a. 4f.> 
Andreae 1840. (H Thir.) 

1012 m!iÄ irniin Chrono- 

log. geordnete bibl. Gesch. in der 
Ursprache u. s. w. Ein h. Lesebuch 
mit Anmerk. u. e. Wortregister. 8. 
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F.a.9i., Andreae 1820.— ^ ibid. 
id. 1837* (J Thlr.) 

1013 Jona Ibn Gannach (Abu 1 
Walid Merwan [Morinus] Ibn 
Djanah) [Saec. XI.] : nnp^n noD 
Sefer Harila^a, Gram., traduite de 
Tarabe en b. par Jehnda Ibn Tab- 
bon [Tibbon], Publ. d'apres 2 MSS. 
par B. Goldberg. Revue et corrig^e 
par KaplLKircbheim. Accompagnee 
de notes et d'additiones d^ correc- 
teur 8. Baer et de 8. D. Lnzzatto. 
8. Fr. sur le Main. 1856. (Pr. ord. 
3 fl., für die Mitgl. des Instituts u. 
s. w. 1 fl. 48 ohne Rabbat.) 

1014 — — Notice sur Aboulwalid etc. 
suivie de i'lntroduction du KHab 
al-Luma en Arabe avec une tra- 
duction fran^aise et des Notes par 
8. Knnk. Extrait du Journal Asia- 
tique [18.50 T.XV p. 247, T. XVI 
p. 5, 1851 T. XVIi p. 85]. 8. Pan» 

1851. (7 fr.) 
[Auch gr'dssteDtheils deutsch von J. 
Fürst im Literaturblatt des Orieots 
1850, 1851. — Vgl. Catat p. 1415 fg. 
Gesefi, Gesch. §. 29; a. s. Ewald Bei- 
träge u. s. w.] 
1015 Wörterbuch (Ketab al- 

OsxulJ hebr. v- 5. Parchon- s. d. 
[Auszüge aus der h. Uebers. des Je-- 
hu da Ibn Tibbon von S, D, Luz~ 

z,aiio in dem h. Jahrb. *l)3n 0^^ 
V (1841) S. 34. Vgl. CaJtta, S. 1418.] 

1016 * Jonas, Sveno: Institutiones 
hehr, (in diss. philol.) [Fragm.] UpsaL 
1637. 

1017 *Jones,GuiI.(od.Will.): Poe- 
seos Asiat, comment. libri sex etc. 
8. ^Lond. 1 774. — > ed. J. 0. Eich- 
horn. 8. Lips, 1777. 

1018 ^Jordinus, Ant. : H. radices 
centenis versuum decadibus compre* 
hensae; acc. animadvv. decas. 8. 
Lugd. Bai. 1624. — ^ 8. Colon. 
1630. 

Josef b. David s. Esehwe. 
Josef Heilbronn s. Heilbronn. 
Josef Maarssen s.Maarsaen. 

1019 Josef b. Moses Frankfurt: 
qov nnin Torat Josef die grosse 
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Masora über den Pentat. tnit Coiftm. 

(meist ethisch u. dgl.) f. FFtim. 1725. 
[Cafal p. 1515.] 

Josef Rakower s. Rakawer. 
Josef Ibn Rei s. Rei. 
' Josef Sarko p, Sarko. 
ia20 Josef b. Schneor (Senioi»?) 
Kohen : ins nns» Minchat Koken 
Über Masora alphabetisch u. nach 
Ordnung des Pentat. 8. KuruTshefh- 
me bei Contlant. 1597. 
[Selten; Caial, p. 1531.] 

1021 Joseph, Nahum, s. unter Ro- 
herison. 

1022 Josephs, Michael (Meir b. 
Josef) : D"'i5!3 tt)-no An English and 
Hebrew Lexicon^ to which is added 

^ a selection of proper names occur- 
ring in Scripture and in the fiabbi- 
nical writings. 8. Lond,^ Werthein 
1834. 

[Das ganze Wörterb. ist zugleich eogl. 

rabbinisch, d. Verf. ist identisch mit 

Meir Josef, s. Cntal. p. 1544; vgl. 

Litbl. V, 712. X, 190. 220. XI, 7.] 

1023 Josephus, PauI.[Exjud.] : Teut- 
sehe Oikduk. 8. Nürnberg 1613. 

[Ein Gompend. ans Meelführer mit Bei- 
spielen aus Levita u. M. Kimbhi.} 

1024 '^ Junius, Frane. : Gr.h. ling. 4. 
Francof. 1580.— * (n) 8. Genev. 

. 1590.— 3(ni) acc. artificiosa ine. 
Il.Jonaeinterpretatio. 8. ibid, 1596. 

1025 — . — Oraliones de ling. hehr. 

antiquitate et praestantia, de promis- 

sione etc. 8. [Brem.j Ex oif. SawAandr. 

1608. 

[Zusammen mit des Verf. Anfanadvv. 
in Roh. Bellarmin etc.] 

10^6 Justinianus, Augustinus, s. 
unjter M. Kimchi [u. vgl. Sarko]. 



1027 ^Ka^nipferus, Pet. Christ., 
s. unter WolffradL 

1028 * Kaestner, Chr. Aug. L«br. : 
Kunst in 4 Wochen h. lesen u. ver- 
stehen zu lernen. 8. Leipz., Voss 
1810. (i Thlr.) 



1029 ^Kahlems, Wigand.: Satura 
duplex de veris et fictis S. textus 
trajectionibus. 4. Lemgov. 1730i 

1030 ''Kaiser, 6. Ph. Chr.: üeber 
die Ursprache, oder über eine Be- 

. hauptuiig Wosis , dass alle . . . von 
einer einzigen, der Noachischen, ab- 
stammen Mit einigen Anhängen. 8. 
Erlangen, Palm 1840. (| Thlr.) 
Kaleb s. Chajjim Kaleb. 

1031 Kalonynios b. David s. un- 
ter ßalme». 

10.32 *Kals, Jo. Gul. ( WiL) : Körte 
schets etc. s. unter A. SchuUens: 
Instit. (1750). 

10.33 — — Disquisitio de ling. hebr. 
natalibus ejusd. principum dialecto- 
rum, punctis vocal etc. II Pies. 8. . 
Bremae 1753. 

1034 — — Gr. hebraeo - harmonica, 
cum Arab et Aram. methodo logico- 
mathem. 8. Amsl, 1758. 

1035 * Kalthoff, J. A. : Gr. d.h. Spr. 
Th. 1 (Ein!, u. Elementar- od. For- 
menlehre). 8. Regensb,, }iaüz 1837. 
(H Thlr.) 

1036 ''Kameneck, Nie» Alb.' a: 

Oratio de studio ling. b *? — 

^ ed. Gotifr. Ballh, Seharffius. 8. 
Dresd. 1730. 

1037 * Karg, Ad. Fr. F.: H. Chresto- 
mathie, oder Auswahl der vorzflgl. 
Stellen des A. T. in der Grundsprache u. 
lat. Uebersetz. Nebst e. Anbang, enth. 
tabell. Uebersicht der Zergliederung 
in d. hebr. u. Grund züge derchald. Spr. 
8. Leipzig, Köhler 1824. (274- Sgr.) 

Karisch s. Koreish. 

1038 '^ Kaszaniczki, Adam(deNagy 

Seimetz): Gr. ling. S. inslitutio in 
usum Theolog. auditorum. 8. Viennae 
1791. 

Kattab s. lukter Moses Nakdan. 

1039 ^Keekermannus, Balth.: Sy* 
stema Gr. h. 8.* Hannov. 1625. 

1040 '^Keimannus, Christ., s, unter 
Sehiekardus, Horolog. 
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1041 "^Kempfius^Jo.Gasp. s. unter 

ßüshuysen. 
1042.'^Ke8lerus (Kesslerus), Jo. 
Gonr« : Diss. phrlol. de conventenüa 
Hebr. et Graecorum. 8. Brem, 169B. 

1043 * Keslerus, Jo, Andr., s. unter 
Leigh. 

1044 '^Kesslerus, . . . Ling. b..strrpes. 
4. Harderov, 1772. 

[Mir nur aus Fürst, Bibl. Jud. II, 182 
bekannt, also nicht sicher.] 

1044^ '^Keuchen s. unter Schindlerus. 

1045 * Key worth, Thomas : The ana- 
lytical part of principia Hebr. , pre- 
senting a coinpend. etc. and also a 

• Key etc. 8. Eönd. 1825'. * 

1046 '^ Kieslingius (Kie%slingius), 
Jo, Dan. : De dialectis Ebr. puris 
Diss. I generalis ; resp. J, 0. Banse. 

4. Ups. 1712. 

1047 — — Item Diss. II eaque spe- 
cialis , quoad aetatem Mosis , re^p. 

. . Jo. Loth.. .4. Lips.' 1712. •• • 

10*48 *—^' - Kern de diafectis thbuuni 

ludae etc., resp. . . .? 4. Lips. 1714. 

[Die letzte kenne i4;h nur aus Wolf II, 

632 ; wahrsch.' giebt es nocji mehre.] 

1049 Kimchi, David b. Josef [st. 
bald nach A. 1232]: blb^s» Michlol 
[eigentl. Titel, des Gesammtwerkes, 

• wovon -Th. 1 prj^piM pb'fi * Gramma- 
tischer Theil insbesondere u. d. T. 
Michlol verstanden wird, weil das 
2uerst\ edirte Wörterbuch nicht unter 
diesem Hauptitel erschien], mit punc* 

. tirtenBibelcitatßn. fol. Conslanlinopelj 
Gerson.u. ElieserSoncino, iip XII. Jahr 

- Solimans [1532^ beendet 15. £lul 
1534]. — ^ breit '8. Conslantinopel, 
Gerson Soncino 1532 [-4?]. — ^' 
(punct.) cum 0. Ouidacerii Vers. Lat. 
8. Paris, 1540. — * mit Anmni. 
(o'^pia^D) V. El. Levita. fol. Ten., 
Bomberg 1545. — * [bloss im For- 
mat verschieden] 8. Ven„ Bomberg 

. 1545. — ^mitComm.v.lCHecliim. 

5. Fürth 1793, .. . _ • 

* [Sämmtiicbe alte Aüsgalien' dieser be- 
Viibmteo Gram, kommen nicht mehr häu- 
fig vor, ^ war vollständig unbekannt, 
^ u. ' sind sehr selten, *■ besonders we- 



gen des Titels u. Epigraphs in Be^ug 
auf. G. Soncino inte^essant (s. meine 
Abhandig im Serapeum 1854 n.6S.91)'; 
vgl. Caiah p. 873; Geseu, Gesch. § 
29. — Gompendia s. unter Baynus 
u. PagfiinwtJ] 

1050 (Rimchi) ö-nontöM 'o ha- Sho- 
rashim [eigentlich ]^3yn pbti II. Theil 
des bnbDö] Wörterbuch (183 BL). 
foL s. L et a, [in Italien vor 1480]. 

— ' mit Nach Weisung .(am Baihle) 
der citirlen Bibelstellen vooi Samuel 
Lathif [der' einige nicht aufgefunden 
zu haben bemerkt] ( 1 43 u. ein weisses 
Bl.) fol. Neapel 1490. — » mit ein- 
geschaltetem Nachweis d«r-Gitat€(168- 
Bl. incl. Nachtrag), kl. fol. Neapel 
1491. — ♦ (in 3 Columnen) fol. 
Constanlinopel , Samuel Rikomin u. 
Astruc de Toulon, unter Selim 1513. 

— ^ mit Angabe der Capp. der Bi- 
belcitate, corr. von Jesaia b. Elasar 
Pamas aus der Gh^rsonitenfamilie, 
im Auftrag Bomb«rgs u. €orn. Adel- 
kinds (u. Lobgedichte v. Ei, Levita). 
f. Yen., Bomberg 1529. — ® aus 
USS. corri^irt, mit Harjginalängabe 
der nicht auffindbaren Bibelstellen, 
fol. Salonichi^'.Gers. Soncino s. a. 
[1532 — 3].. — \ fäus ed. 1529 mit 
dem Epigraph des Gorrectors) durch 
Gorn. Adelkind. fol. VetUy Bomberg 
1546. — « mit Anmm. [o^piTa-^a] 
v.EliaIi6vita. fol. Yen. 1546 (-8?). 

— 9 Dieselbe Ausg. mit Lat. Üeber- 
setzung der Radices am Rande, u. 

^d. T.: Thesaurus ling. Sanctae sive 

. .Diction. hebr» — ^® cum. animädvv, 

El. Levitae, textum ex 3 MSS. atque 

edilorum libror! a'uctoritate recogni- 

tum, interpunctiöne distinctum, Bibl. 

locis etc. Qt Rabbinorum etc. citaCis 

instructum, a F* Lebrechtio criticis 

notis , scriptorum laudatorum vitis 

atque grammatico glossario. ornatum 

edidd. Jo. H. B. Biesenthal et F. 

Lebrecht. 4* Berlin, G. Bethge (Part. 

• 1.- 18ä8) -1847 (5 Thlf.). ^ 

[Säimmtl. alte Ausgg. (namentlich die 
des XV. Jahrh.*) sind schon selten, und 
von den Bibliographen grossen theil s 
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falsch beschrieben (s. CniaV p. 873 — 
5); zu *• fehlt jede Vorr. u. Binlei- 

tUDg.] . 

1051 Kimchi, Mose b. Josef [Ende 
Saec. XIL] : n^nn ■'b'^attJ ^b^^ ^^' 
halach Shebile ha-Daal Gr. mit Comiu. 
[v. El.Levita, jedoch von dem anon. 
Herausgeber geändert]; vorausgeht 
eine Einleitung [n73*ipn] von Ben- 
jamin b. Jehuda; angehängt sind 
3 Gapp. über llletrik [aus dem anon. 
tt)mpn bptt)«. N. 78]. kl. 4. unter Jo. 
Sforza [Pesaro]^ Gers. Soncino im V. 
Jahr desPabstes Julius II. [1508]. — 
^ C^er.Coipm. am Ende) kl. 4. Peiaro, 
Söhne Soncino, s. a. [1509-18]. — ' ' 
^ bloss punctirter Text mit grossen 
Lettern, u. d. T. ttJipn "jittjb -^s^n .- 
Dar che Leshon ha-Kodesh aus einer 
[zuletzt incompK] HS. her. von Rafaei. 
kl. 4. Hagenau, Tho. Anshelm (been- 
det 13.Tebet^79, d. i. 17. Decemb.) 
1518. — ^. dieselbe Ausg. mit Lat. • 
Tit. : „R. Mose Kimchi in Introductorio 
Grainmaticae,'* u. Dedication Anshelms 
an Friedrich, Herzog v. Sachsen, mense 
Januario' 1519. — . .* (wie die ersten 
Ausgg.) u.d.T. pmpi Dikduk ed. III. 
4. Oriona, Gerson [Soncino] im II. 
Jiihr. Carls von\SiciUeiv [l|519]. — 
^ (aus 3) cumAdditt. (Alphab. hehr., 
nomina accent.) et praef. 'Aug. Jn- 
stiniaiü (mit neuen Typen). 4. PariSy 
Gourmont 1520. — ^ (aus * mit 
gross, punctirten Lett.) mit Lat. Tit. 
Rudimentß hehr, etc« a Jo. Boeschen- 
stein diligenti studio revisa. 4. Au- 
gustae Vindelicorum, Sigism. Grymm 
et Marc. Wirsung, mense Majo 1520. 
— ^ [Text (aus ' ?) und compend. 

• Vorr. des Benjamin b. Jehuda] „mit 
Gomm. Eliae Levitae'* [der aber nicht 
folgt] und Seb. liünster's Lat. lieber- 
Setzung, in welche das Wesentlichste 
des Gomm. eingeflochten ist. 8. Basel, 
Andr. Gratander 1531. — ^ item 
(Lat; Uebeps. mit d. Titel : Gr« juxla . 
Hebraismum per S. Hünsterom -versa 
et jam denuo per eundem accuratius 
cum Hebraismo coUata). 8. Basel, 



Henr. Petrus 1536. — ® nach den 
ersten Ausgaben, der Text punctirt, 
der' eingeschaltete Gomm. von El. 
Iievita selbst revidirt und pnrgirt 
(mit der Nachschrift, welche das 
Schicksal desselben erzählt), die Ein- 
leit. des Beigamin b. Jehnda u. s. w. , 
mit d. allgem. Titel D-pnpn Dik- 
dukim [noch 3 Gramm, umfassend, 
nemlich das anon, "«m*! nnc und 
Zachot ü. Meosnajjim des Ibn-Esra, 
mit besondern Titeln, aber fortlaufen- 
den Blattzahlen]. 8« Fen. , Bomberg 
1546. — »0 item 8. Fen., Daniel 
Adelkind, s. a. [cir. 1552}. — * * 
item, aagehängt sind ausser einer 
Tabelle über die Eintheilung der Verba 
noch einige Kleinigkeiten ; durch Meir 
b. Ephraim, corr. v. Isak b. Josef 
Sullam.* 8. Mantua, Filot. u. Galid. 
Fiiipponi 1563. — '^ item (ohne 
die Anhänge) „ed. III '^ im Namen 
des Meir In'Ephraim. *ii>' lUant.y unter 
Gul.* Gonzaga 1578. — » » (aus ' » 
mit der Tabelle) ausserdem mit An- 
merkk. von Salomo AshkenasL 8. 
Cracau, s. a. [vor 1622]. — ^ * item 
u. noch Anmerkk. von Sabbatai b. 
Isak. 8. Lublin 1622. — * ' (nach 
ed. 1546) im Namen des. Isak b, 
Elieser aus Padua. 8. Fen. 1622;^ — 
^ * u. d. T. oöomoQia III. ptib, etc. 
divisum, cum Gomm. Eliae Levitae 
et Notis C. L'Emperenrii et praef. 
Benjaminis. 8. Lugd. Balav-, Elzevir 
1631. — <^ mit Zusätzen v. Jakob 
(Elclianan) b. Isak Pas. 8. Hanib. 
1785. 

[Sämmtliche ältere Ausgaben sind be- 
reits selten geworden, äusserst selten 
ist ^ ; nur aus dem Oppenheimscheo 
CataL bekannt war ^^; für ^^ findet 
sich z. B. im Catal. Saraval 653 die 

Angabe 1566, weil- das A undeutlich 
gedruckt ist; ebenfalls selten ist ^'. 
Die beste ist wohl ' mit dem (auch 
sonst abgedruckten) Endgedich(£«t;tfff'8 
über das Schicksal seines Gomin., wel- 
ches^ zu vielfachen MissyerstandniSseh 
Veranlassung gegeben (s. Catal, p. 1839: 
2769), wesswegen d^ wesentliehe In- 
halt hier folgen mag. Lev. erzählt, 
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dass der von ihm AT 1504 in Padaa 
verfasste Commentar von einem Manne, 
der denselben für ihn abschreiben 
sollte *), entwendet und in Pesaro her- 
ausgegeben worden, u. zwar habe jener 
vorangestellt eine Vorr. (oder Ein- 
, leitung) von „Benjamin aus Rom'' 
[s. unter Benjamin h. Jehuda], so dass 
dieser Jedem als Verf. des Commen- 
tars erscheine, ausserdem habe er Ei- 
niges [zum Comm.] hinzugefugt, und 

Ezcerpte aus O^llTab ^IV^b. [genauer 

aus IDipSl bpV)f s. Anonymus N. 
78] angehängt. So sei das fehlerhafle 
Werk selbst und dessen Fehler durch 
Juden und Christen vervielfältigt und 
dennoch vergriffen worden. Er selbst 
habe das Schrifteben mit seinen Feh- 
lern ausser Acht gelassen ^ u. seine 
Aufmerksamkeit andern Werken zuge- 
wendet, nunmehr aber, von jüdischen 
u. christlichen Grammatikern aufgefor- 
dert, dasselbe revidirt. — Das jlT Werk 
der Sammlung (Peiach Debnrai) ist 
beendet 29. Tischri, also am 5. Octobr. 
1545, Meosnaim am 5. Shebat. Zu 
den irrthüffllichen Angaben der Biblio- 
graphen jcähle ich auch die hebr. -lat 
Ausgabe von Jlf ü 1 1 « t e r , Basel. 1 527, 
die auch noch , nebst andern Ünge^ 
nauigkeiten, bei Buher (Biogr. Levita's, 
Leipz. 1856 p. 8. u. 20 A. 11) er- 
scheint. — » ' A. n3>('irt . . . i)bnö, 

also nicht 1788.] 

1052 '^Kinghorn s. unt. J, Robertson. 

1053 ''Kipping, Henr. : De 1. pri- 
maeva, de lingua Hellenistica , de 
characteribus novis, Exercit. . . • ? 
— 2 in Analect. phü. per Th» Cre- 
nium (p. 311). 8. AmsL 1699. 

1054 Kirchheim, Raphael s. unter 
Jona Ihn Gannach. 

1055 ^Kirchner, Christoph. Henr.: 
Principia Accentuationis codicis h. 
V. T. [4.] Jenae 1747. 

1056 ^Kirschius, Ge. Gull.: De 
facili 1. b. docendi discendique ra- 
lione Diss. 4. Lips> 1777. 

1057 ^Kismarinus (?), Paul.: In- 



*) Die Phrase "»aö^l '^^^ „mein Knecht 
hat mich 'betrogen^' dürfte, als biblische (II 
Sam. XIX, 27) und des Reimes halber ge- 
wählte, keine specielle. historische Bedeutung 
haben, so dass nicht von einem Diener oder 
Famulus Elia's die Rede wäre, höchstens 
von einem bezahlten Abschreiber. 



stitutio b. S. Franegu. 1643. 

1058 '^Kjstmacher, Ge. Nathan: 

Ling. h. prae ceteris 11. omnibus prae- 
slantia. Jen. 1719. 

1059 * Klapper, Karl Gust.: De 

verbi b. fermis, qaas tempora ple- 
rumque vocant, Progr. (Gymn. zu 
Aachen). 4. Köln 1835. 

1060 Klaulier, Marcus : -nb" ^lati 
bfit'iv?'^ Chinntich Jalde Jisrael Buch- 
stabirübungen u. Lesebuch (h. u. 
deutsch). 8. Prag 1817. 

1061 Klein, [S.] (Oberrabb. in 
Golmar): Nouveüe Gr. h. raisonnee 
et compar^e. 8. Mulhouse 1846. 

[Vgl. Munk hn Journal Asiat. 1850 
Aug. p..l51.} 

1062 * Klemm, Jac. Fr*.: Hebr. 
Elementarwerk. 8. Tübingen 1784. 

1063 *Klossmanii, Jo. Frich: Ob- 

servv. de vi atque usu temporum 
sermon. h. Progr. (des Gymnas. 
Mar. Magdal.) 4. Brest. 1836. 

1064 " Knolles, Richard (st. 1600): 

Rudimenta 1. h. (wann u. wo in 
England ?) 

1065 IKoch, Fried. Christ.: Fun- 

daroenta 1. h. suis undicpie rationibus' 

solide firmata seu gr. h. philosophica. 

8. Jena 1740. 
[Nach den Grundsätzen v. Sieltwagius 
s. d.] 

1066 — — Praxis gr. seu specimina 
totius gr. h. in analysi vocum h. 
pro numero ac diversitate reguiarum 
etc. Praemitt. iheoria analyseos h. 
8. Jenae 1742. 

[Vgl. Suppl. Nov. Act. Erud. tom. V. 
p. 229 sqq.] 

1067 ^Kocherus, Day.: Rudimenta 
gr. h. 8. Turici 1764. 

1068 *Koecher , Herrn. Frid. : 

Specimen I stricturarum antimasere- 
thicarum in Krijan et Cethibim ad 
lib. Judicum. 8. Jenae 1780. 

1069 "^Koem'g, Joh. Ludw.: Der 

Modus im Hauptsatze. Eine Zusam- 
menst. d. Ansdrucksweisre im Gr. u. 
s. , w.^ u. (als Anhang) im H. 8. 
Crefeld, Funke 1833. (i Thlr.) 

10* 
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1070 * Koerber 9 Christ»; Lexicon 
particulanim Hebr. 8. (4.*?) Jena$ 
t?12. — « 4. ibid. 1734. 

107 1 Roeslin, Ghajjim b, Naf tali : 

blboaa Maslul Gram. 8. Hamburg 
1788. — > (ii. Ausg.) 8. Brunn 
1796. — » 8, Zolkiew 1798. — 
♦ 8. »rt^nal825. - * 8. ibid, 1847. 

1072 — — nmnn ntt^-^p Ifertat 
fta-Tora über masoret. od. gr. Re- 
geln des Talmuds und ^Ma (land») 
nnältl'l Beer Beahobol über hebr. 
Wörter in der Mischna u. s. w. 8. 

Berlin 1814. 
[Bter Rech, ist zuerst gedruckt in der 

hebr. Zeitochr. C]DMO Bd. 111 S. 51 

uod l3''MJT»'nM Bd. V S. 116; 
s. Cntal, p. 829.] 

1073 ^Kohlhans, Jo. Christoph.: 

Gram h biformis litleris h. punctis 

absentibus ezpressa cum (Vers. lat. 

et) Vocabuiario, sive Ebräischer 

Trichter. 4. Coburgi 1670 (1677?) 

[Ist „Gram. hebr. Bibliis dob puDCtatis 

iDserviens'^ bei Heizet ein andres 

Werk ? ?] 

1073^ Tract. exercitatioDum 

glotticarum. 4. Coburgi 1677. 

1074 * Kohlreif, Godofr. : Hebraista 
Polyhistor, sive de fa. 1. divitiis etc. 
realibus. 4. Kilon. 1700. 

^Kohn, Salomo s. Cohen. 

1075 '^'Koolhaas, Wilh.: Dissertt. 

grammatico - sacrae quibus Analogia 

teroporum et modorum h. 1. investi- 

galur. 8. Amsl. 1748. — - 8. 

ibid. 1755. 
[Bei Ewald, Hebr. Gr. Vorr., ist 1751 
Dnickf. ?] 

1076 — — Diss. phil. - exeg. qua 
ostenditur, quod in S. Cod. h. non 
temere interrogationes admittendae 
sint, ubi nüUa exstat interr. nota. 
8. Am$L 1758. 

1077 Curae secundae circa in- 
terrogationes h. 1. etc. 8. AmsU 1762. 
[Vgl. Kulenkamp.] 

1 078 Koreish (Ibn), Jehuda, vulgo 
Karischy aus Tahart [Saec. X.]: 
hbKD^ jiEpislola ad synag. Judaeor. 
civitatis Fez de studio Targum uti- 



litate et de 1. Ghald , Misnicae Tal- 
mud. , Arab. , vocabulorum . item 
nonnuUorum Barbaricorum conve- 
nientia cum b. , Textum arab. lit. 
h. ex unico Bodl. cod. etc. notis et 
animadvv. illustr. nunc edidd. J. X L. 
Barges et D. B. Goldberg. 8. Luteu 

Paris,, Duprat 1857. 
[S. Catal, p. 1334 (vgl. p. 2301), 
womacb die Hyptbfseo der h. Vorrede 
zu beurtheileo sind.] 

1,079 *Kosegarten, Jo. Gottf . Lud«: 

Ling. hebr. literae , accentus , prono- 
mina , conjugg. , declinationes , nu- 
meralia et particulae [anon.]. 4 maj. 
u. fol. Jena 1822.^— ^ mit Na- 
men (Tit. Ling. hebr. paradigmata ?) 
ibid., Gröcker 1829. {\ Thlr.) 
lOSO^'^Kromayer, Jo. : Compendium 

gr. h. 8. Jenae 1626. 
[Fürst, Bibl. Jud. I, 211 confondirt 
diesen mit dem folg. Autor.] 

1081 "^ Kromayerus ) Jo. Abr. [st. 

1733]: DM mb-»» na Filia malri 

obstetricans , h. e. de' usu linguae 

Arabicae in addiscenda ebraea et 

explicanda S.8. 4. Franeof. 1707. 
[Gesen. Gesch. § 36. Eine „Disser- 
tatio praellm. de optimo remedio ob- 
scurae vocabulorum signific." befindet 
s. am Anf. des Specim. fontinm S. S. 
etc. 8. Amet. 1730.] 

1082 Krön, Jehuda Lazarus (b. 
Elasar Kohen): ninbO Tn De- 
rech Selula h. -deutsch. Wörterb. 
(mit h. Lett.) 8. Wilna 1826. 

108.3 niabn n^iöÄl Reschü 

ha-Limmud Fibel. 8. Wilna 1830. 

1083^ '^Krüger: Onomasticon. 8. Lips. 
[vor 1671]. 

1084 * Kriigerus, Ge. Lud. : Diss. in 
qua nonnihil disserit^r de antiquitate 

' 1. h. praecipue vero de hujus 1. utilitate 
et necessitaie. 8. Guelpherbyti \7Sii. 

1085 * Kulenkamp , Gerardus ; 
/Jtuxgiatg modesta quaestionis 'phi- 
lologico-hermeneuticae, circa ellipsin 
literae vel particulae interrogantis 
in Cod. h. Blblic'o. U ptes. 8. Amsl. 
1759, 1764. 

[Vgl. Xoolhaus,] 
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1086 ^Kammel, Casp. : Schola 
Ebraea (grammat. et lex. et abbrev. 
p. 811-69). 8. Herhipoli 1688. 

* Kürschner ist Pellieanus s. d. 

1087 *Kyberu8, Dav. : pinpnn n^O"» 

De re gr. h. linguae, et ]V3iM Me- 

ditationes gr. ex Threnis Hieremiae 

desumptae. Basil. 1552. 
[Welche Bewandtniss bat es mit: „Le- 
xicoD rei herbariae quadriting,/* (bei 
Wolf IV, 292) ?] 

1088 Kypke, Georg Dav«: Hebr. 
u. Ghaldäiscbe Gr. D. X A. Danzens 

jn's Deutsche übersetzt u. mit An- 
merkungen erläutert. 8. Breslau 
1752 (?). — ^ mit* Anhang v. Bast 

(s. d.) 8.. ibid. 1784. 
[Die Vorrede ist datirt 1749.] • 

1089 Vocabularium h. in. Ge- 
nesin. 8. Königsh. 1754. 

1090 — — Anmerkungen zur Er- 
läuterung u. Vermehrung d. h. Gr. 
des J, J, Rau (s. d.). 8. Königsb. 
1760. 



101) 1 Labrat (od.Librat, Ibn), Da- 
nash (od. Donash , hebr. Adonim 
Levi) [Saec. X.] :' maittJn 'd (Te- 
«Atibot) Anmerkungen zu demLexicon 
des M, Saruk (s. d.), mit den Anmm. 
(h^p^ar?) des Jakob Tarn; nebst 
Anmm. von L. Dukes, B. Kirchheim 
u. dem Herausg. Eilipowski etc. 
8. Lond* et Edinb. 1855. 
[Vgl. CataH. p. 897.] 

1092 — — s. unter Ibn Esra, 

1093 ^ Lachenwitzer , PhiL Dav. 
s. unter J. H, Maius. 

1094 '^Ladvocat s. L'advocaU 

1095 ^ Lakemacher, Jo. Gothofr.: 

Oratio anspiealis de studio Rabbinico 
a recentionim quorundam etc. vindi- 
cato. 4. Belmslad, 1728. — ^ in 
P. IV observatt philolog. ed. II. 8. 
ibid, 1729-33. 

1096 Programma de ratione 

optima linguam h. disceadi ac do- 



ceodi. 4. HdmUad. 1728. — ' VI, 
p. 383 Observatt. Philolog. ul supra, 

1097 (^Lakemacher) : Oratio de ati- 
lilate ex Graecis scriptoribus profanis 

ad interpr. V T. capienda ? — 

^ III h. 324 Observatt pbilol. u. «. 

1098 Lambert , Liori Mayer : 

Abrege de la gr. h , d'aprfes une 

nouvelle methode. 8. Meli 1820. 

-~ ^ 8. ibid. (nach 1831). — 

' revue, augm. pr6c^dee d'un apen^u 

sur Tetymologie de la langue h. 8. 

Metz (1857?). 
[«• « Rev. or. III, 287 d. 68 o. p. 
288 unten.] 

1099 *Lancki8ch,Frid,: Concordan- 
tiae Biblior. h. et Graeco - Gennan. 

2 parlibus. Magni operis Epitome. 

4. Lips, et Francof, 1680. 

1100 Landau, Mos. Isr.: Geist 
u. Sprache der Hebräer nach dem 
2, Tempelbau, enthält I. Vorlesun- 
gen über Sprachlehre u. Sprachge- 
schichte der Altrabbinen , nebst An- 
weisungen ohne Punktation lesen zu 
können. IL Chrestomathie, eiie 
Sammlung von Erzählungen, Parabeln 
u. s. w. aus Talmud , Midrasch u. 
Sohar. 8. Prag, M. J. Landau 1822. 
(14 Sgr.) 

1101 Landau, Zemach: -iDiD 03^ 
El Sofer h. Briefsteller. 8. Wilna 
1830. — 2 8. ilfid. 18.33. — 

3 verm. (m. d. T. ttjnnn 'o '» E. 

5. ha-Chadasch) 8. Wilna 1834 
(5595). — ♦ 8. ibid. 1844. — 
« 8. ibid. 1848. 

Landsberg s. Moses 6. Israel. 

1102 "^Langius, Joach. : Glavis h. 
Codicis, qua sec. seriem librorum 

« etc. vocum h. lat. translaiio ac ana- 
lysis una c. radicibus etc. Acc. *tri- 
plex memoriae subsidium una cum 
Nucleo gr. 8. Halae 1707. — 
^ (ii) praemisso nucleo auct. et* cDrr. 
[Jo. Joach. Lange fit,] 8. ibid. 
1721. 

[Oedic. an JabloDskL Nov. 1706; Vorr. 
des Sohnes zu « Sept. 1720. Wolf W, 
238 bat irrtb. 1722, Betzel S. 299; 
A. 1732.] 
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liOS *Laiig(iu8)) Jo. Mich.: Dis- 

sertatio de charactere primaevo bibl. 
hebr Altorf. 1685. 
[Ein EjLameo v. Htflmoiil'« Schrift s. d.J 

1104 *Langgttth ^ Jo. Frider.; 

Otsputl. II de vocalibus et de accen- 
tib. h. 4. WiHeb. (1704?) 
[Ob die Notitia Gram, in Uog. S. bei 
Le Ung {WolfXW, 293) existirl?] 

1105 Lara (de), David Kohen 
b. Isak: imV]P h David Rab- 
binisch- Griechisch, etc . Vocabularium 
[ein Vorlaufer des folgend. Werkes]. 
4. Amst. 1688. [auch 1648]. 

[Die Ausgabe MDCXXXXym (sie) un- 
terscheidet sich bloss durch diese Jahr- 
zahl auf dem Titelbt. Catal p. 875.] 

1106 naiSirD »inrD (Feier 

Kehuna) „de convenientia vocabu- 
lorum Talmudicorum et Rabbin. cum 
lingg. Ghald. , Syr. , Arab. , Pers., 
Türe, Graeca, Lat. , Ital. , Hisp., 
Lusit. , Germ. , Saxonica , Belg. et 
Anglic.'' fol. Hamb. 1668. 
[Dieses, nur bis Buchst. Jod edirte Tal- 
mud. Rabb. Fremdwörterb. ist selten.] 

1107 PLascaris, Constantinus s. 
unter Anonymus 110, ^ in d. An- 
merk.] 

1108 Last (Jektttiel) b. Nacham 

Ashkenasi : sp^^ nbna [ ni^p Kiz- 

fur] NacMal Jakqk Gompend. des 

gleichnam. Werkes v. Jakob b. Ah- 

ron (s. d.) mit Zusätzen über die 

kleine Masora u. Excerpten aus K. 

Lonsano: Orl'ora. 8. Hanau 1718. 
[Catal p. 1382.} 

1109 ^Latottche, Auguste: Gram, 
hebraique. 8. Part« (wann?) 

1110 Dictionnaire (idio-etymo* 

log.) h. raisonn^ et initiant ä la 
connaissanre de toutes les langues. 
8. Paris (wann?) 

Uli Dictionnaire Grec-h6- 

breu. 8. Paris (wann?) (3 fr.) 

111"2 — — Chrestomathie etc. de 
1a Bibie avec des notejs gramm. et 
etymolog. 8. Paris, chez l'auteur 
rue Clement 4 ; ä la Libr. Orient, 
de Me. Dondey • Doupr^ s. a. 

1113 ^Laun, Ph. s. unter Betsei. 



1114 "^ Lanterbachius , Jo. Mich. 

s. unter J. H. Schuster. 

1115 Lax ) Saloroon : Lesebuch 

beim ersten Unterricht der Kinder. 

8. Zerbst, Schütz 1820. (^ Thir.) 
[Koffser 111, 491.] 

1116 '^LaymarinS) Ant«: Dictiona- 

rium S. h. Latinum etc. non tantum 

juxta quantitatem syllabarum , sed 

etiam secundum qualitatem vocalium. 

8. Regiomonti 1668. 
[Eigenthüml. u. selten, in d. Berl. Bibl.] 

* Lebeus, Theoph. ist D. Chy- 
traeus s. d. 

1 1 17 LebendQhn, Abraham (Dob) 
Baer (Abbrev. onM ba-Kohen), 
s. unter S. Loewisohn. 

* Ledere ist Clerieus s. d. 

1118 * Ledebnhrius, Casp. : Gram, 
hebr. 8. Lugd. Bat. 1640. 

1119 «*ipön nbtöbio Catena 

Scripturae, s. tract. novus in quo 
ratio accentuum etc. accurate ex- 
ponitur. 8. Lugd. ßat. 1647. 

1120 ^Lee, Sam»: A gramniar of 
the Hebrew lang. etc. compiled from 
the best authorities and augmented 
with much orig. matter drawn prin- 
cipally from Oriental sources. 8. 
London 1827. — ^ 8. ibid. 1832. 
— » (ui) 8. md. 1841. — . . . 
. » ® (vi) 8. London 1844. 

1121 A lexicon H. Chald. and 

Engl., compiled from the most ap- 
proved sources, Oriental and Euro- 
pean, Jewish and Christian. 8. 
London 1840. — ^ 8. ibid. 1844. 
Leeser s. Marcus. 

1122 Leeser, H. : ^ntob niD'^bn 
onipti Hebr.* Lehr- u. Uebungsbuch 
für Schulen. Mit besond. Beziehung 
auf Becker's gr« Grundsätze. l.Cur- 
8U8. 8. Coesfeld, Com. v. Wittneven 
1848.^ (124- Sgr.) 

1123 2. Cursus. 8. Coesfeld 

1851. (124- Sgr.) 

1124 '^Lehmannus, Jo. Jac. : De 
hebr. l. facilitate Oiss. 4. Erfurt. 
1708. 
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1125 '^Lehmas, Jo. s. unter Chr. 

SchuUens, t 

1126 '^ Leidenroth : De vera vocum 

origine^ac vi per ling. comparatio- 

nein investiganda. a. Lips.y Redam 

1830. (17| Sgr.) 

[Ich kenne dies Werk nicht näher ; der 
verstümmelte Titel bei Fürit, Bibl. 
Jud. I, 229; 8. Kayser III, 616.] 

1127 ^Leigh, Edw.: Critica Sacra 
in Iwo Parts. The I containing oh- 
servations on all the Radices or 
Primilive H. Words of the 0. t, in 
Order alphab. Wherein bolh they . . . 
are fuliy opened out of the Lexico- 
graphers and Scholiasts. (II . . upon 
Greek words of the N. T.) f. Lond, 
1639.— 2 od. 3? — » (iii)much 
enlargedbylheauthor. f. tdtd. 1650. 

— *(iv) f. »^id.l662. * Co- 
line s. T. Grit. Sacra s. observv. etc. 
perH. aMiddooli. f. im«i. 1678(9?). 

— ^ mendis annitente Jo. Keyero 
sublalis. f. ibid. 1688. — ' (in) 
Acc. prodr. crit. seu observv. In, 
omnes voces chald. ¥• T. a Jo. 
Heeaer. fol. ibid. 1696. — « . . 

• • . ? — * (lat. v) auct., iosertis- 
que siiis locis supplem. (seil, rarior, 
voeab. significationes ex Sal. Isaco 
et Räbbinis per J. F. Breithaitpt, 
et Lex. Graec. in LXX per J. A. 
Kesler). 4. Gothae 1706. — — 
»0 (frang.) P.I Tit. Dict. de Ja lan- 
gueS. trad. et angm. par L.deWol- 
zogue. 4. Amst. 1703. 

[Snpplem. s. unter Seveliu*; Animadv. 
unter OrnpiUs; ein Specimen von Lie- 
derlichkeit ist d. Art. Leigh bei Fürst, 
Bibl. Jud. II, 229.] 

1128 ^Lejus^ Andr. : Idiotismi Sacri. 
8. RegiomonU 1598. 

1129 *Le- Long, Jac. : Nouv^Ue 
methode pour appreudre facilement 
les langues Ebraiq'ue et Ghaldaique 
avec lin. Dictionnaire des racines. 
Paris 1738. 

1130 Lemans, Mose b. Treitel: 

rtBinls rt^öfi« ("iöÄTa) Imra Zervfa 
Beweise für die bei den spanischen 



Juden herrschende Ausspräche des 

Hehr. 8. AmsL'y Jochanan Levi Hofe 

u» Sohn Benjamin 1808. 

[Gegen - n. Schutzsehriften 8. unter 

Ammymus; d^nUJÖ '^1^1 (N. 55) u. 

tron a-»«)» (N. 72) u. unter Fm- 
drichsfeld u. Sommerhausen u. «das 
Resnm6 [v. S. Cohen^] in der 

Zeitschr. B|0«ttrr VIII (1809) S. TJil. 
Vgl. auch Sommerhausen, in Israel. 
Annaten her. v. J. M. Jost 1840 S, 
139; vgl. CaiaL p. 2513 unter Seha- 
lom Cobn.] 

1131 — — n'^n^y n©» ■'TIO^ 
rfiDllpSi Rudimenta of gronden der 
H. Taal. 8. Amsl. 9 J. van Embden 
en zoon 1820. — «• ^ verm. v. 
S. J. Mulder s. d. 

MVn^n AUereerste Gronden der 
H. taal. 8. Amsi, , J. van Embden 
en zoon 1825. 

1133 [u. S. I Knlder] Hehr. 

Nederduitsch Handwoordenbook, met 
register der eigennamen etc. Vor- 
aufgegaan v. eene Spraakkunstige 
Handleidingen etc. 2 Bde. 8. AmsU^ 

van Embden et Co. 1829-1831. 
[Wir folgen den Privatmitth. des Hm. 
Mulder i der incorrecte Artikel Lemans 
im Orient 1851 S. 504 scheint, nach 
dem holländ. Schluss zu urtheilen, ans 
einer unverstandenen holl. Quelle ge- 
schmiedet; vgl. auch CataU p. 1600.] 

11.^4 ^Lentz: lieber Gonditional- u. 
Zeitsälze im H. (Progr. des Gymn.) 
4. Tilsü 1851. 

1135 '^Lenz: Jo. Balth.: Disp. de 
notis Masorethicis Piska, Tikkun So- 
pherim et Itlur Sopherim. 4. Viiemb. 
1702. 

1136 '^Lenz, Jo. 6e.: Erklärung 
des 8. Paragr. der Datu'schen h. 
Sprachlehre. 8. Jenas 1771. 

1137 *Lenz, Jo.' Leonh. : Disp. 

prior de ignorantia Judaeorum in 

doctrina Accentuum. 4. WiUeb. 

1700. 

[Wolf 11, 503 schreibt lentz^ s. jedoch 
I, 847 u. seine Dissert. de privileg. 
literatorum etc. s. C7nfal. Dieser*. 
Ozon. 1834 p. 207.] 
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1138* Leo, Chri8topher: Hebr. 
Lexicon from the german of Gasemus 
[ed. 1810]. 11 Parts. 4. Cambridge 
1825-8. 

1139 — — Hebrew grammar de- 
signed for the youth of schoois. 8. 
Cambr. 1836. 

Leo di Modena s. Madena, 

ir40 Leon [LeäoJ-Templo, Sa- 

lomo Rafael Jehuda b. Jakob: 

ntz^n n^lDCin Prindpio de Scienta 

y Gram. h. para Uzo das Escolas. 

A.^AmsU, Athias 1703. 
[Nicht häufig; \gl Caial p. 2336.] 

1141 * Leopold, Er. Fr.: Lexicon 
b. et chald in iibros V. T. ord. 
etyniol. in usum scholar. 8. Lips., 
Tauchnitz 1832. {^ Th.) 

1142 '^Lepsias, Carl Rieh«: Zwei 
Sprachvergleich ende Abhandlungen. 
1) Ueber Anordnung u. Verwandt- 
schaft des Semitischen, Jüdischen u. 
s. w. Alphabets. 2) Ueber den Ur- 
sprung u. die Verwandtschaft der 
Zahlwörter in d. Indogerm., Semi- 
tischen u. d. Koptischen Sprache. 
8. Berlin, Dnmmler 183t . (1 Thlr.) 

1143 *Lepusculus, Seb. s. unter 
Münslerus: Diet. tril. 

1144 Letteris, Meir s. unter Ben-^ 
Seeb u. Ihn-Esrd, 

1 1 45 * Leusden, Jo. : Pauca et bre- 
via quaedam praecepta ad notitiam 
linguae hehr, et Chald. veteris test. 
acquirendam perquam necessaria. 8. 
Traj. ad Rhen. 1655. — ^ cum 
Synopsi Chald. 8. UUraj. 1672. 

1146 — ^ Philologus h. , in quo 

pleraeque quaestiones generales phi- 
lolog. h. concernentes textum h. V. 
T. In fine adjunctus Catalogus h. 
et lat. 613 praeceptorum etc. 4. 

^UUfAij. 1657 (auch 1656??). — 

^ auct. Q) aber ohne Catal. 4. ibid. 

1672. — ' (in) (Tit. Ph. h. con- 

tinens quaestiones h. quae circa V. 

T. h. moveri solent.) 4. ibid. 1686. 

— *(iv) 4. ibid. 1694. — * (v) 

4. BasiL 1739. 
[Ausgaben mit d. Jahrzahl 1656 (z. B. 



Wolf II, 269 u. Cutol. p. 1606) schei- 
den Irrthum (s. nnt. '). Die Dedic. 
ist datirt Kai. Nov. 1656. Die un- 
datirte Vorr. erwähnt des Catid, 613 
praec. ,^ dessen Proleg. mit Titelbl. s. 
1. e. a. p. 357 von links nach rechts. 
Es sind XXXIV Disputt., deren Re- 
spond. im Index vornt angegeben. 
' konnte ich nicht vergleichen^ aber 
♦, welches nur ein Abdruck von '. 
Es sind da noch Disput. XXXV -VII 
V. J. 1670-85 a. Titel ed. iii „ cui 
integer tractatus de 613 praec. etc. 
additur/^ weil er nemlich hier als be- 
sood. Werk v. rechts nach links gedr. 
mit vollst. Titel u. Dedic. v. Mart. 
1686, nebst undat. Vorr., worin: „A. 
16 57 primae ed. addita,quaeqttae in 
ed. II ob rationes ib. in praef. allegatas 
omissa.^* Die Dedic. des Philol. Ist 
1686, am Ende der undat. Vorr.: 
„Huic ed.' III adtjicio 613 praec. per 
modum tract. specialis ^ qui etiam se- 
cundae poierit addi,^] 

1 1 47 (*Lettsden): Philotogus hebraep- 
mixtus, una cum specileg. philol. 
contit). 10 quaestionum etc. centu- 
rias. 4. UUraJ, 1663. — * 4. 
ibid. 1682. — ^ (iii) 4. Leydae 
et UUraj. 1699. — « 4. Basil. 
1739. . 

1 1 48 Onomastieum S. 4. Lugd, 

Bai. 1665. — 2 ibid. 1684! 

1 149 Synopsis Ebraismi et Ghal- 

daismi. UUraj. 1667. 

1150 Ihinuale [Lexicon, Woor- 

denbook] h. Lat.-Uelgicum 8. Tra- 

jeöl. 1667. — 2 8. ibid. 1683. 
[Wolf n, 610 (vgl. IV, 238) hat 1668 
u. IV, 233 unter Anonymu.s: Fran- 
cof. [[[es Fr aneker??] 1668; s, jedoch 
Leusden's Vorr. zu den Psalmen 1688, 
angerrihrt im Catnl. p. 2783 N. 7465.] 

1151 Compend. Bibl. continens 

ex 23^02 versiculis totius V. T. 
tantum 2289 non integros, in quibus 
omnes voces tarn hebr. quam Chald. 
com Lat. Interpret. 8. UUraj. 1673 
(1674) — ' 8. ibid. 1679 — ^ (m) 
8. Lugd.B. 1685.— * (IV) 8. ibid. 
1694, — « « (2294) in d. h. Bibeln. 
8. Berlin 1699 u. 1711-2. — ^ praef. 
* est' J. H. Michaelis. 8. Halae 
1704. — 8 8. t6t<l.-1718. 
[Vgl. unter Mulsins, dessen Lexicon 
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ein Aaliaog ist. — Eid äholicher 
Catalög über die Psalmeo Ut der drei- 
fachen Ausg. derselbeo^ Utrecht 1688, 
beigerdgt, s. Catal, p. 2783 N. 7465.] 

1152 ^(Leusden); Specimen Lexici 
Cper dispull.) ÜUraJ. 1680. — * aucl. 

cum Clave ui infra, 
[Vgl. unter Lexicon J\. 1155.] 
1153 Glavis V. T., cumspe- 

cimiae Lexici aucL 8. ÜUraj» 1688^ 

— ^ 8. ihid. 1686 (?). 
1154 £en körte Hebreewsche 

ea Cbaldeeusche taalkonst. 8. üirechl 

(1668?) 1686. (1688?). 
fTitel a. A. 1686 giebt C. Burtnann, 
'Tngectam eraditum p. 190 (vgl. Jöeher 
s. V.); Wolf II, 610 bat A. 1668, 
IV, 293 A. 1688, und aus Le Long 
die Notiz, dass dieses Compend. auch 
Französisch, Englisch u. D^sch er- 
scbieneo sei ; die Psalmeniibers. in ver- 
sdiied. Sprachen mit d. Catal. der Verse 
erschien 1688, s. die Anflihmngeu un- 
ter N. 1151.] 

1155 Lexicon novnm Hebraeo- 

Lat. etc. per modum Indici» h. primo 
a D. Roberisono conscriplum , sed 
jam latinitate • donalum etc. aliiaque 
animadvers. locupletatum atque ad- 
auclum Lexico Cbald.-Biblico. 8. £//• 
iraj. 1687, 

1156 ^Leutwein, Chr. Ludw. : 
Versacfa einer richtigen .Theorie von 
der BibL VerskuDst. 8. Tuhing. (Heil- 
bronn , Eckebrecht) 1777. 

1157 Levi^ David: Lingua Sacra 

in 8 parts (Gr. u. Leiicon H.-Engi. 

and EngL • H. P. Ill noin. . propr. 

etc.) 8. London 1785-9. — ? 5 

Tomi in 3 voll. 8. ibid. 1803. 
[Geschätzt, s. Brunei, Manuel III, 116.] 

1158 Levi , Philipp (Exjud.): 

latipa tDnip^J r»!? pinpn'A com- 
pend. of H. gr., for tbe use of be- 

gfnners. 8. Oxford 1705. 
[Catal. p. 1618.] 

Leyiflohn ». Loewisohn. 
Levinsohn s.'Loemntoh/n, 

1159 Levita, Elia b« Aaber (vnlgo 
. Bacbur): ^inan ha-Bin^r, Gr. 

8. Rom. 1518. — > b« u. lat., 

9. 8. Hünsterus p'inpin ^0 (1525). 



— » revidirt u. d. T. pnpi 
•nbn mb« Dikduk. 4. isny 1542. 

— • (in) •^irran. S.Mantua !Ö56. 

— * angehängt 8 Conjugg. [s. Meir 
de domo Meir], bevbrwortet ▼. Isak b. 
Abraham Ashkenasi. 8. Lublin. 1597. 
-^ ^ her. V. Mardochai b. Schemaja 
aus Driesen. 8. Berlin 1767. — 
' mit Anm. v. d SchQiern des J. Lan- 
dau. 8. Prag 1789. — * 8. WUna 
1818. — « 8. Orodno 1822.— 

[A Kusserst selteo, aueh *'* Dicht 
häufig; vgl. CattU. p. 936, 2013. — 
Ueber die Lat. Ausgaben s. unter 
Münstertts. — Die Ausg. Berlin 1751 
(Bibliotb. Gesen, p. 8 u. 179) ist mir 
verdächtig.] 

1 160 (Lerita) : rö3'inn 'o ha^Har- 
kaba über irreguläre Wörter. 12. 
Rom, 1-16. Ab A 278 im August» 
im VIL [Vi.] JahreLeonisX.[1518]. 
-^ 2 revidirt vom Verf. und pun- 
ctirtdurchCornelio Adelkind. 8. Ven. 
Bomberg ,1546 [häufig zusammen mit 
M. Chabib a. d.] — ' 8. Frag 1793. 

Lal, lieber«, s. unu Münelerus. 

[^ äusserst selten (vgl C^fal. S. 936), 
das Datum 1518 hat auch DeBosei im 
Wörterb. S. 181, nicht 1517, wie Bu- 
ber (Biogr. Elia Levita's hehr. Leipz. 
1856. S. 24 A. 22) vorgfebt, wo auch 

«*Dd*innn (Titel ed. *, wahrschein- 
lich mit Rücksicht auf d. Abfassung) zu 
lesen ist. Die Ausg. Altana 1770 bei 
Fürst II, 240 ist mi« sehr verdächtig; 
saunten N 1165.] 

1161 Ö^D aiO 'O Tub Taam 

fiber Accente (mit Oruckfehlenrerz. 
auch zu Masoret N. 1163). 4. Fan., 
Bomberg 1533. — ^ zusammen mit 
Masorei, zugleich compend. Lat« Ue- 
bers. V. MünsieruSy a. N. 1165» — 
\ 8. Dyhrenf. 1743. — * 8. (SJMow?) 

1799. — • Zolk.? 

[< nicht häufig, * minder correct; vgl. 

Catah S. 937.} 

1162 D^b5^Drt pinp'i^) n^ib 

(0*^3^33911 iMOch Paradigmen. 8. 
Rom. 1518. — "^ s. 5. ifünaienia: 
p^^^1X^ 'O (1525, 1532). 

[Den Bibliographen fast unbekannt, ein 
ExempT. von * nicht nachweisbar; s. 
Cmah p. 2012.] 
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1163 (Levita): nniMM nniM Ma- 
ser et ha-Masarel 2 AbhaodluDgeo über 
Masora and über deren Abbreviatu- 
ren (mnib -»^latö na^), nebst 2 
gereimten und feiner prosaischen Vor- 
rede; dabei Saadia: Schin 4. Ven,^ 
Bomberg 1538 [dazu DruckfeMerverz. 
am Ende von Tub Taam, N. 1 162]. — 
^ (ohne Saadia), nebst Tuh. Taa^ 
und Lat. Uebers. der 3. Vorr. nebst 
Argument (oder Gompend.) beider 
Wer^e vo» S. Mümterus (u. d. T. 
Lib. traditionum etc. u. S^)02^on 'D 
Accentttum h. brevis exposilio.) 4. 
Bas. 1539. — > (b.) 4. SuUbach 
1771. -* — * 111 Abhandl.: u. d. T. 

8. 8. 1. [Ven,] 1566 (manche Exmpl. 

haben i « für i'd« also 1546).— 

^ mit Zusätzen von Samuel b. Chajjim. 

8. Prag 1610. ^ • 3 Vor- 

reden h. Lat* u. s. w. v. Nagel s. 

d. — ^ Masoret u. s. w. nach Ausg. 

1539 deutsch [von C. O. Keyer] 

u. zumTheil Lat. [Hagel] mit Anm., 

[u. das Gedicht des Saadia nach 

Buatorf Lat.] v. J. S. Semler. 4. 

Halle 1772. 

[Eia epocbemachendes Werk (Geseu^ 
Gesch. §• 48). — *■ oicbt häufig; es 
existireo die Ausgg. Bas, 1538 und 
Sulzh, 1769 (nach Semler bei Köcher 
I, 24, De Rossi u. Buber S. 26 A. 
30) eben so wenig als 4. Ven, 154ft 
(hei Buber S. 10 ; aus Fürst, Blbl. 11, 
Uli) u. 8. Köln 1555 (ohne Zweifel 
aus d. alten Oppenh. Catnl. f. )26, 
nemlich 481 Oct., wo die Lat. Ausg. 1536 

zusammengebd. mit *|n ni^ ed. Köln)! 
— Ueber * s. Hirt, Orient, u. exeg. 
Bibl. VIT, 49; über ^ Köcher \^ ^H. 
•— Die Abhandl. über Alter der Accente 
ist Lat. bei Ph. Ferdinandu»: 
Haec sunt verba Dei etc. 8. Camtabr, 
1597; s. Catal. S. 980.] 

1164 — ~ paiinö Melurgeman 
Ghald. Lexicon in hebr. Sprache f. 
-Isny 1541. — * mit praef. u. Epist. 
nuncupatoria V. P.Fagiiui ut s. [[^ u. 
d. T. Lexicon Thalmud. etc. f. Colon, 
Agrip. haeredes A. fiirckmanni 1560, 
hat nur eine Vorr. v. Jo. Isaacus]] 



^ Praef. hebr. .elc el per 

P. Fagiun latinitate donala. f. 
[Isny 1542]. 

i Selten und geschätzt. Radix niP23(iib. 
lessias) Latein« von Genebrard , s. 
Caeiil.S.939.-. s iD d. Beri. Bibl. Eine 

neue Ausg. ward in der Zeitschr. f|DM21 
IV , 61 angekündigt ; vgL CtUai. p. 
12146 n. 6837.] 

1165 (Levita): mb« ^p'i© Pirke 
Elißh über 1. Buchst., 2. Wortarten» 
B. Flexion, 4. Senrilbuchst. in Reimen 
mit Anmerk. kl. 4. Provincia Italiae [i. 
e* Pesaro]y Gers. Soncino1520. — 
2 h. u. lat. v. S> Münslerus u. d. 
T. Gapitula cantici u. s. w. 8. Bat. 
1527. — » („ed. IP*) voni Verf. 
corrigirt.- 8. Ven. , Bombeig 1546 
(zugleich mit Harkaba N. 1160). — 

* (tit. rrb« piD ed. Ill^ mit Vorr. 
von Jakob b. Abraham. 8. Prag 
1600. — * 8. Lublin 1621(?). — 
® (,,ed. V") mit Vorrede des Jakob 
und auch des Mos. Salomo. 8. Crae» 
1642. — ' u. d. T. n'T^U) pnD 
Perek Shira. 12. F. a. M. 1689. — 

* 8. Altana 1770. — » mit /. So- 
leiman s. d. (1773). — *<> mit 
Nachtrag von Is. EnoheL 8. Berlin 
1788. — ^^ (zusammen mit Har- 
kaba N. 1160) 8. Pr<^ 1793. — 
— Latein, s. unter Münsterus. 

[^ sehr selten, tst.A. *1D gedruckt, 
was in ' mit Anspielung anf Pesaro 

durch HtA (^^) bezeichnet ist (CattU. " 

p. 940), A. 1527 ist in Pesaro otcftft 

gedruckt; Bnber beachtet das kleine Y 
nicht, und begnügt sieb nicht mit fal- 
schen Präsumtionen , sondern zeiht 
De Rossi geradezu des Trrthums ! An- 
statt ' hat Heinemmm^a Vers. Hamh, 
1769, in Heidenheim'a fatal. S. 9 N. 
167: BerUn 1770, vielleieht Tür ^o? 

— Bas anof». Gompend. D^^n n^MSlÖ 
s. unter Ch, Bochner. Ein anderes 
8. unter J. Heilbronn.] 

1166 — — d'^in niÄ» SAemol 
Debarim Nomenciator 6enn.-H. cum 
P; Fagii Versione verborum Lat. 
et Germ. lit. Germ. 8. Isny 1542. 
— ^ in ordinem alphab. Lat. redac- 
tU8 -et vocibtfs Graecis aactus per 
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Jb. Dnudnm fU., cum Jo. ^nisii 

patris Gensara et Coroment. etc. 8. 

Franequerae !652. — * 8. Praneq. 

1681 [spur.?}. 
[* äusserst ssItim. — Bioe Lat Ue- 
Bersete. v. Schickard (SiMuUaiy der 
freilich £1« Levita nicht nennt, bei 
Buber S. 31 A. 45, wo ausserdem 
Mang^elhaftes) existirt nicht.] 

1167 (LeYita>: «»attjn Tishbi Lcxi- 
con über 712 meist exotische rab- 
binische Wörter. 4. Isny 1541. t~ 
^ item cum Vers. Lat. P. Fagü u. 
«. — ' cum Vers. Fagü cum Ad- 
ditt. 4. Basil. 15,57. — ♦ (Hebr. 
„ed.U") 4. ibid. 1601. — * Grodno 
1805. — « 8. CzemowHz 1856. 

[»-» (für 18 57 [in der Berl. BIM.] 
haben SabhiOM und Andre 1527) sehr 
selten.] 
1167b :; : Comment. u. Anmerkk. 

(O'tptXa'fd) zu D, u. M. Kimchi s. 

unter diesen, vgl. auch unter Saadia 

h. ßechor Shor. 
[Comm. od. Anmm. za. dem SDon.^PetAcft 
Debaraj N. 75 existiren nicht] *) 

1168 Leyy, Moiiiz A.: Aufzug 
aus d.' h. Gebetbuche. Ein Hüfsbuch 

^ ffir den ersten Unterricht im Hebr. 
Mir e. Wortregister. 8. ' Breslau, 
Leuckart 1845, (| Thlr) 

1169 — — Hebr. Lesebuch, Aus- 
wahl histor. , poet ' ü. prophet« 
Stücke aus fast allen bibl. Bflchern,- 
mit Anmerkk. u. e. Wörterbuche, 
nebst Anhang unpunct..St&cke mit 
rabbin. SclN>lien u. Erläuterungen. 
8. Breslau, Leuckart 1847. (| Thlr.) 

1170 *Lewi9, Tho.: Origines h., 

The antiquities of the Hebr. republic. 

4. Tol. 8. Lond. 1724. — ^ 3 

vol. 8. Oxon. 1834. 
[Boolt VII, eh. XIX (sie) bandelt über 
Poesie , bei Wolf iV, 23 irrth. Jo.] 

1171 Lewisohn ) L« 1^.: Neues 
bewegliches tiH , oder zehn Tabellen 
f. israel. Schulen; das h. Alphabet 

*) An& Levita's Schriften sind mehre 
von christlichen"^ Autoren des XVI.Jahrh. 
geschöpft, s. namentlich Campmsis und 



n. die Vocale in 2-3 Zoll hoben 
' trennbaren Bucfast. etc. Fulda, G. Mül- 
ler 1846 (20 Sgr.) 
[Vgl. Litbl. des Oriente 1346 S. 271 .] 

1171^ s. NacMrag. 

Lewisohn^ S. s. Loewisohn, 
1171<^ Lewy, M. W. s. Nachtrag. 

1172 "^LeyseryP»: Calmeti Dissert. 
de poesi vet. Hebr. Lat. idiomate 
donata et dissert., de fnistra quaesita 
poetica in h. V« T. cod. aucta. 4. 
Heimst. 1723. 

[FUrstr Bibl. Jud. I, 243: Petnu, 
- fidsch für PolycarpT] 

Librat s. Labrat, 

1173 * Lichtenf eis , Jo. Christoph. 

s. unter J, D. Schieferdecker, 

1174 * Liebentantz ^ Mich. : De 
Scßeva Ebraeorum Diss. ; resp. C. 
Bitter. 4. Witub. 1660. 

. [ffolf 11, 627 unrichtig: 1667.] 

1175 ^Linck, Jo. Woltg. Conr«: 

lieber das hebr. Sprachstudium. 8. 
Giessae 1777. 

1176 ^Lindberg, Chr.: Hebraisk 
Gramm*atik. 8. Kjöbenh. 1822. — 
^ 8. ibid. 1828. 

1177 Chrestom. h. histor. ar- 

gumenti ex Pentat. decerpta (vol. 
H?) 8.^ Hafn. 1822. 

1178 '^ Lindebergius y Jo« : Oiss. 
exhibeus aphorismos de 1. ebr. pri- 
misauclorib. ejusque authentia divina 
letc. tam ratione punctor. vocal. quam 
accent. 8: Holm. 1685. 

1179 * Linden, J. 6. zur: s. unter 
C* B. Michaelis. 

1180* Linder, Fintanus: Opus 
gr. h. ; cui acced. Leiicon h. lat 
ad Genes. 8. Ulm. 1756. 

1181 Lindo, Abigail: A Hebr. and 
English and Englisb and Hebr. Dic- 
tionary ; with roots and abbreviations. 

8. London 1846. 
[Nicht im Buchhandel.] 
Lion s. Lyons. 

1182 Lippmann, Gabriel Hirsch, 

s. unter Ibn-Esra N. 969-71. 

1183 Lissaur, David: ni:ab ü'^sf^ 
' h:s2^ nöV) Verangenaamde H. Spraek- 

11* 
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kunst oiet toepasselijke Opatelkn 
[hoUitiid.J 8. Ain$l,y BuChdr. v. D. 
Proops 1825. 

1 184 ( Lissaur) : Eersie^eg^isden der 
Hekr/taal. S. Amst .1825. 

1185 — . — Hebr.-NederduiUche No- 
menciator. 8. Amsl. 1826. 

1186 — — De Kunst om.binen kör- 
ten tijd de lernen partes maken 1 St 
8. AmsL 1828. 

1 1 87 * Liungbepg (?) ,,0. S. : De- 

fectus nonnull. version. c. (?) solitär. 
textusS. h. Toces nolaatur* 8. Gry- 

phisw. 1768. 
[So Für9t, Bibl. Jud. II, 253.] 

Loeb (eig^enllich Loeto)^ deut- 
scher Name für Jehüda s« d. 

1188 '^Loehnis, Mich.^ lieber den 
Nützen des Studiums der mit d. h. 
Sprache verwaüdten Mundarten. 4. 
AsO^ffenburg, Pergay 1838 (1884). 
(i Thlr.) 

1189 '^^Loescher, Yalent. Emest. : 

De causis linguae Hebr. Libri^lII, in 

quibtts magna pars Ebraismi pöste- 

rioribus curis restituitur, incerta et 

ambigua ad regulas reducuntur, hi- 

storia linguae» genius, fines et sin- 

gulariii ejnsdem enarrantur, denique 

ad interiora linguae sanctae aditus 

panditur. 4. Francof, ei Lips. i70ß. 
(Bis auf die Theorien Neumtmna (s. 
d«) eio WQrtbvoUes Werk, s. Heizel 
S. 304. — Des Verf. Specimeo Lex. 
emphat. in Uugchuld. Nflchrichten A. 
1702 S. 356 ff. nach Wolf fV, 238.] 

1190 Loewe, Joel ben Jeliuda 

(Loeb), vulgo ftpil(V'»*^3): '^nin» 

^^wlbi^ Ammude ha- Lashon Gram. 4. 

Berlin 1794. — » 8. Prag 1803. 

— * Gompend. s. unter Hulder. 
[Vgl. Cafnh p. 1629. > Die Angabe 
1793 im Catal. Saraval o. 28^ ist 
falsch, wie mir Dr. Rosenstein * mit- 
theilte. — loewe*8 Vorrede zum Psal- 
meo-Comment. (1785-91) enthält eine 
Abhandl. über hebr. Poesie.] 

1191 Loewe, Jo. Ad. [Exjud.]: 
De methodo ebraici studii. 4. Jenae 
1728. 

[Vgl. K9€h0r n , 181 uDtor Augwit.] 



1192. LöweMtarom, Cbaj^im ben 
Aij« (Loeb): ö'^^n "^n Derech 
Chajjim in 8 thlen , 1. Thl. Aber 
Synonymik« 8. Dessau 1812. 

1193 Loewenthal, J. B.: n^ttSM'i 
naM DDtD Erster Leseunterr. in d. fa. 
Sprache, method. u. nach gr. Regeln 
etc. mit Vprw. v. K.{?) A, Zeller, 8. 
Heiler. , Glassische Buchh. 1 1842. 
(i ™r.) 

1194 Loewinsohn (Lewinsohn), 
Isachar (Baer j b. Jehuda (Loeb) : 
lisnbri "^tt^"^^ Shorashe ha-Lehanon 
(I. Th. des l^ittKtl n-^a Bei ha-Ozar) 
Lexicalisches. 8. Wilna 1841. 

1195 Loewisohii (Lewisohn) Sa- 
lomo: qDiMti ma Bei ha-Osef 
Grammatische Bemerkungen , auch 
über die Mischna. 8. Frag 1812. 
— 2 mit d. folg. Werke. 

[Auch als 'Einleitung in den Ausgaben 
der Mischna. Wien (A. ?) u. Wilna 
(A.?), 8. foljf. JV. » S. 104.] 

1196 ■ — . — niöüaJi DbiM sth^« 
Skha be-Olam ha-Neshamol 3 Dia- 
Icrge zwisdien Da?. Kimchi u Joel 
Brii [Löwe] über Gonjugation, No- 
men actionis u. poetische od. rhe- 
torische Ausdrücke in der h. S. 
8. Prag 1810 (1-811). — ^ zu- 
sammen mit Bei. ha 'Osef [N. 1195] 

. mit Anmetkk. v. A.B. XebeiuMdin u. 

. J. Behaik, her. v. Letzterem u. d. 

T. plDiJi '^pnr^ Meehkere ha-La- 

shan (Lat. Tit. Investigationes Linguae 

etc.) 8. Wilna 1849. (^ Thln) 
[Dial. 1 ü. 2. zuerst in der Zeitschr. 

tjOt^d Meassef Bd. IX, X; s. Ca$al. 
p. 1630. — Die Vorr. ist datirt im 
Monat Tishri 571.] 

1197 : f'jiw^ r^^ii2 Melixai 

Jeshurun Rhetorik u. Poetik aus 
Biblischen Stellen erläutert u. s. w. 
(hebr.) 8. Wien 1816. 

1198 Loewy, David: la^inDn p©b 
Leshon Chachamim Wörterbuch, ent- 
haltend h. Wörter u. Redensarten, 
die sich im Talmud befinden. Hebr. 
erläutert u. ins Deutsche übersetzt 
Heft 1. 11. gr. 8. Prmg 1845> 1847. 

[Vgl. Geiger in d* Zeitschr» d. Deutsch- 



Loeien« 



Lowlh 



iDorgeolüö. GeaeHseh. XII (1858) S. 
359.] 

1199 Loezen (]9nb)9 Isak P. : 
«^pört bibOÖ H. Spelboekje voor 
Eerstbeginoeoden^ naar de Nederl. 
en Portug -Israel. UtUpraak ? 

— * (iv) i4w«(., Proops 1839. 

fS. auch Äiifmynius: Nnptsb Ddt N. 
53 u. unter Heiiftnans.]. 

London, s. Eljakim London. 

1200 London, Salomoy s. unter 
Anonymus ]&p "Jia^n N. 59.. 

1201 Lonsano (Lonzano), Abra- 
ham b. Rafael di [Abkömmlfug 
des folg. Autors, später getauft u. 
d. N. Wilh. B!einr. Henmaan]: 
Onna« ]'»Dp Kinjwi Abraham Gr. 

Th. I. 8. Zolkiew 1723« 
[BMhinstein bat irrthümlich Prt$g u. 
das Jabr iiodentlicb , welches 1 6 23 
bei LuzzattOf Proleg. p. 59, u. da- 
her Jewish Liier, § 27 p. 240.] 

1202 Lonsano (Lonzano)., Mie- 
nachem b. Jenada: n^nin "niN 
Or Tora liber Masora; zu Anfang 
des Sammelwerlis des Verf. beutelt 
n'iT^ -^n« SheteJadql. 4. Ven, 161.8. 

— » 4, Amsl. 16.59. — ^ mit 
intbdU3 2tnD» V. Eliab. Asriel 8. 
Hamb. a. ß. 1738. — " (hinter 
•^lÄ n-nn). ««rttn 1745. — * • 8. 
Zolkiew 1747. 

[* istaelteti; CaUal. p. 1728. Excerpte 
8. unter Xam.] 

1203 ^itt) nia-^bn Ealk^ot 

Sheba über das Sbewa, f. £10 in 
den Sammelw. mi^ '^niD (s. vor. 

Nummer). 
[Neuerdings aus einer [wahrsch. aus 
d. Druck angefertigten] Copie abge- 
druckt in der hebr. Zeitsohr. 1AX3 

ä'»n«1t (her. V, Jos. Keh») Heft II. 
Lemherg 1856 p. 65; vgl. daselbst TI 
p. 174 (u. Jeschurun 1856 Heft tl, p. 
6); den ersten, in der That von allen 
Bibliogr. unbeachteten DrudL verzeich- 
net schon Luzztfiio , Preleg. p. 59. 
Vgl. Hebr. Bibliogr. 1859 S. 2.] 

1204 V*i:>5D Maarieh Erklä- 
rung von scbWierigen u. exottscheD 
Wörtern in» TaJnrad u. s. w. (Er- 
gänzung des Arucb von Natan .b. 



Jechiel); a. 11 des genannten ^tD 
fiiv.— .* mit Vorw. u. einigen An- 
roerk. v. A. Jellinek. 8. LeipMig 
(auf Kosten von J. Fischl) 1^2. 
(20 Sgr.) 

1205 *Loth, Jo« s. unter Kiesling^ 

1206 *Louffiu8, Doroch. : Breve 
artificium legendi bebraice. Aniwerp. 
1640. 

1 207 * Lowsänn j , J. r li^'b'o oder 
die orientalische Poesie. & Köln 
(jetzt Gaul u. Tonger unte;- d. Preis) 
1824 (i Th.) 

1208l * Lowthy Rob* : De sacra Poesi 
Hebraeor. praelectiones etc*. Subji- 
citur metricae Harianae brevts. con- 
futatio .etc. 4. Oxon, 1753. — 
^ «um notis et epimetris ed. J. S. 
Michaelis. 2 T. 8. GöiUng. 1758 
--62. — ^ ed. alt. et -emend. (die 
Notae et Epimetra v. Michaelis unt. 

bes, Titel) 8. Oxon. 1763 

* (cum notis etc.) in UgoUni The- 
saur. vol. 31 p. 133 (fol. Vvn, 
1766). -^ * ad adem ed. Angl. 
cum notis etc. 8. GoUing. 1768, 

, 1770. — •* (ohne neue Ausg. d. 
Noten, s. unt. Michaelis), 8. Oxon. 
1775. — ^ (cum notis). 8. ibid. 
18ip (Exempl. auf gross Pap. 3^ 
9 Sh.). — ^ cum notis ... et suis 
ed. E. F. C. Bosenninller ; insunt et 
C. Weissli de.metro Hariano Gomm. 
(in 1 Bde.) 8. Lips,y Weigel 1815 
(8f Th., Schreibpap. 4 TH.). — 

'® ei ed. praeqed. 8. Oxon, 1821. 

(16 Sh.) (Engi.) »»Lectures 

on the Sflcred Poetry etc. transl. 
from the Latin by G. Gregory. 
Notes of Michaelis and by the Trans- 
lator and oth^rs. 2 vol. 8. London 
1787. — * 1 with Portrait. 8. ibid. 

1816 (16 Sh.).; 12 (Deulich) 

Vorles. Aber die heil. Dichtkunst 
etc. im Auszug v. JL B. fikdunidt. 

8. Iktnxig 1793.^ ^^(FrmnM.) 

Le^ons de la poesie sacr. etc. [par 
M. Siottrd} 2 vol. 8. Lpan 1812. 
— i'* Gours de po^ie' sacr. [ahreg^] 



Lftwth 



Lyons 



par F. Soge.r, avec ootes. 2 vol. 

8. Paris 1812. 

[S. Köcher II, 151 , Kityer III, 594, 

Lowndeä, BibL Maouel ed. 1834, III, 

116^ (wo RoseDmül. schoo za ^.!), 

BriMiet III, 18;^. — Ueber Lowth 

ging aoch Doch die Preisscbrift von 

Wewrioh (s. d.) kaum hinana , uod iat 

das Werk auch noch heute schätzbar. 

M. Mendelä$ohn*s „Wiirdiguog 

' der akad. Volles, etc.- v. Lowth*^ ist 

auch beigednickt der Ausg. Wien 1823 

V. Mendeleeohns Psalmeo.] 

1208^ (Lowth): A larger confutation 

of Hare^a System etc. in a letter to 

Edwards (s. d.) in answer to his 

Latin epistle. 8. Lond. 1766. 

[Bei 'üiumdes l. e. fehlt die Jabrzabl.] 

1209 '^LudoTicus (od. Ludovici), 
Christianus : Hebraismus, Ghal- 
daismus , Targumico-Talmudico-Rab- 
binismus et Syriasmus harmonici ; acc. 
praecipui 1. S. idiotismi a Glassid in 
Tabulam digesti. 4. Lips, s. a. 

1210 T" -^ Isagoge in accentuat. h. 
utramque^ prosaicam et metric. 4. 
leipz. 1695. 

[Fürst, Bibl. Jnd. II, 274 unter C. 
JAtdewig ,{ß^c), das frühere ^Verk unter 
L. (!) C. Lndewig; freilich- beides an 
unrechter Stelle.] 

1211 ^Ludoyicus, Goitfr. : Diss. 
de fönte linguarum Orient, communi. 
Lips. 1693. 

1212 ^LuildiaSy Dan.: De Fennicae 
et ebr. 1. convenientia Dias. ; resp. 
Andr. Caarloöf. 8.' Äboae (697. 

1213 ''^ Lusignanus , Steph.: Gatal. 
virorum illustr. 'V. et N. T. 8. 
Paris 1580. 

1214 Lutomirski y Abraham D. : 

^m^ E)!ptt Zelfoefening. voor de 
jeugd , of Een duizendtal uitgezochte 
woorden, met D^bp«)ia eo D^d'^dd. 
8. ÄmsU 1844. (50 c.) 

1215 — — «npxi Vsbü Vertaal- 
meßsterf of H. voorlejUadeo , met 
nederd« letterlijke Vertaling en ver- 
klärende Aanmerkingen etc. 8. Awut., 
Belinfante 1848. (± fl.) 

1216 — — n*»» itti» De Leese- 
meester, of Oefeningen om'bet H. 



spoedig en maauwkeurig te leeren 

lezen — ' AmsL 1855* 

,(20 c.) 

1217 Luzzatto, Moses Chajjim 

b« Jaköb: Q';*n»^b )iTDb Leshon 

[simmudim Rhetorik und Homiletik 

insbesondißre die h., wissenschaftlich 

bearbeitet. 8. Manlua 1727. — 

2 mit Einleitung v. D. B. Oünzburg. 

8. Lemberg 1819. 
[^ berdits selten. Catat. p. 1859; 
eine- Berliner Anagabe exiatirC nicht.] 

1218 Luzzatto, Samuel David: 

Prolegomeni ad una Gramm, ragio- 
naU della I. ebr. S. Padova 1836. 
(Vom Verf. au beziehen.) 

[Bathält auch die Literatur (s, unsre 
Vorrede), — Die Gram, selbst ist 
gegenwärtig noch unter der Presse. 
Ueber Heft 1-3 Padua 1853-5 s. 
Rödiger, D.M. Zeitscbr. X, 773.] 

1219 -^atlfitn TT^a Bei ha- 

Oiar m. lat T. : Bibliotheca^ in qua 

h. ejus scripta exegetica, philolog. 

etc. continentur. Fase. I. 8« Leopoli 

1847. 

[Enthält zuerst u. d. T. HDtt? *»p239 
imke _ Safa hauptsächl. Baiträge zur 
Synonymik u. Homotaymik, wovon früher 

Proben in dem Jahrb. D^n^Ji ^^153 
BikhiTe ha-lnim. 8. men 182511.; 
s. das fiiaaelne im Cata\. p. 1694.] 

1220 8. unter Jona ihn Oan^ 

nach^ * 

[Eine hebr. Abhandlung über das Alter 
der Punctattön u. Accentuatien bildet 

das 3. Gespräch in seiner Schrift nid^l 
(Dialogues sur la Kabbale etc») 8. 
Gorice 1852. — Eine Abhandl. über 
hebr. VerskuAst, aus dem Ital. Sber- 
ytzt im Literaturbf. des Orients I. 
(1840) S. 6 If.] 

1221 Lyon, J. L.: m» ibb» 
tD^'ihayrt '»ib'^i or Hebr. and Engl, 
spelling. book. 8. Lond, 1837. 

1222 Lyon, Salomon: A tbeologi- 

cal H. Gräm, and Lexicon entitled 

«iipn )Wb ttwtÄ. 8. Livfirpool 

1815. 
[Cofiil. p. )tö01 n. 7572;] 

1223 Lyons y Israel [sen.]: The 
aholars Instructor an h. gr. 8. Cam- 
bridge 1735. — 2 An h. gr. col- 



vt 



Marchand 



lected chiefly from those of Jsr. 

Lyons and E: Qrey. 8. Bogion 

1768. 
^ bei Hiwptmanu p. 41 : y,Lionf^ a» 
1734, bei Carmoljf, Hist. des medec. 
p. 229: 1757. Vgl. über den Soho 
CaM. p. 2802. — • im BHt. ilfiM.] 



!■ 



121^4 *M. (J.B.)e 80C. Jesur Sylva 
Radicum h. [a^usammen mit Bellar.« 

min's Gram.] 8. Paris. 1622. 
[Wolf II, SSOvermathet, der Verf. 
sei „Josef Barbatos Mempbit'* (s. Abu- 
daonu»^\ was Neve, .Not sur nn 

'Lex. p. 17, bezweifelt. Der wabre 
Verf. ist Ific.l^iqueilj nack Wolf 
IV, 239 (unter Martignac), vernach- 
likssigt von Kefjsel, S. 247 , ji. FBr«l, 
Bibl. Jod. II, 232.] 

1225 Maarsseii (von), Josef b. 
Jakob: asnt livb Leihen Sahab 
Th. 11, oder nn> Qnän Jfteiiiam 
{e-Davtd deutsche u. b. Briefmuster, 
Anfangsförmeln (aus älteren Werken), 
berausg. toji des Verf. Bruder Da- 
vid; mit Currenl' Buchstaben ge- 
druckt. 8. Ämst. 1715* 

[Crtiai. p. 1506, wo ny* ^'\yn u. 

p. 1508: f^nniD VP"^*^ i'Ui' deutsch 
aind.] 

1226 *Mac Caul, A« : Introductios to 
Hebr. Gran^mar. 8. Lond, 1847« 

1227 '*' Magnus, Jo. Sara«: Weg 
zur h. Sprache. 8. Liegnüs 1707. 

1228 Mahler, Isak: n^Xi^rt "«^bc» 
{Miflese ha^Shemoi). Die Abände- 
rung h.' Hauptwörter nach einer neuen 
sehr vereinfachten Methode [mit b. 
Lettern]. 8. Prag 1829. 

1229 ""Mahn, B. Aug. Ph. : Berich- 
tigungen, zu d. vorhandenen Wörter- 
buch, u. Gomment. fiber die h. Sehr, 
d. A. T, 8. ßöUing.^ Dietrich 1817 
(1 Thir.). 

1230 *Mai(us), Jo« Henr. (pater): 
Institutio 1. h. 8. Franc, a, M, 
1691 (una e. Genes.). — *• ''*... 
. . ? — ^ (v) auetior ex^nplis no- 



viaque obaervationibua , cura CK C. 
Bnrcklini; acced. formatio verborum 
perfectorum et imperfeptorum harmo- 
nice disposita a Ph. Sav. Laoben- 
witsio. 8. Giess. 1715. 

1231 C^Maius): Disp. de U. Teuton. 
La^ Oraec. et H. addiscendarum 
facill ratione, earundemque secreta 
convenientia ; resp. O. C. BuroUino. 
GißSioe 1693. 

1232 — — Hebr. ling. ejusque ac- 
centu^tionia ne6essitas et utiiitas. 
[4.] Giessae 1695. 

1233 — .— Gr. Habbin. 8. Giessae 
1712. 

[S. aneh nnter Coceejus,] 

1234 Mauert, K, L. : net^^pb rtnw 
od. Erstes Elementarbuch d. hebr. 
Sprache, nach der Lautirmetbode. 
12. Cassel, Fiacber 1888. (i gr.) 

1235/MalI,Sebast.: pnpn(''n9e?) 
"n^iyr^ ]l9irr Hebr. Sprachlehre. 8. 
Lanäshut (Regensb, , . Manz) 1808. 
(It Thlr.) 

1236 Manasae ben Josef (aus 
Uia): fitnpxa nra Binai Mikra 
über Accente. 8. Grodno 1818. 

1237 '*'Manutius; Aldus s. unter 
Anonymus, Introd. N. 110« 

' *Maranta, Ott. ist Garofalo 
s. d. 

1238 * Marci, Matth« s. unuBohlius. 

1239 ^Marcus, Je: De Acceptuum 

/ Bibl. potestate, officio, usu, Theses 

philolog. 4. Jenae 1666. 
[Fürst, Bibl. Jud Jqd. IT, 331 unter 
„Marktts,^^ andre Scbriftennehtig unter 
Marcus S. 323.] 

1240 Marcus, Leeser: Eiementar- 
buch zur Erlernung d. h. Sprache 
(mit Vorr. v. Heindorf). 8. Münster, 
Coppenrath 1837. (8 gr.) 

1241 Mannheim, M«: Leichtfasa- 
liehe h. Sprachlehre f. EUmentar- 
scholen u. zum Selbstunterr. Nebst 
e. Uebungsb. zum Uebersetzen aus 
d. Deutschen ins Hebr. Mit e« Vorr. 
V. ÜT. Auerbach. 8. ttöln. Eisen 
1839 (j^ Thlr) 

1242 Marchand d'Ennery : ftbxa 



Ibrdoehai 
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n^l9 • ncTD^ OiicUoDnaire hebreu- 

fran^s. 8. MetM 1827. 
[Id R£v. priemt, III, 2^7 n. 80 ist 
der Name* . nicht ganz ' correct ; vgl. 
Zunz, Gott. Vortr. S. 470.] 

Mardochai Driesen a. Driesen. 

1243 Mardochai OusAeldorf s. unt. 
S. Hanau. 

Mardoehai Ginzburg s. Ginz- 
bürg, 

1244 Mardochai b* Jechiel : M*na 
ll**3i Mira Dachja über gr. Stellen 
in SaL Isaki's Comm. Pealat. u. Me- 

. gillot , XL, 0«^ n3p Keneh Bösem 
Gram. Compend. 8.« F, a, 0«. 1 734. 
[Köcher II, 138 hat: „mim. et F,a. 
0/* (?) tt. confandirt einen > altern 
Homonymus (aber wekheo s. Catal, 
p. lOdiS); in Hddetil^eim's Catal. S. 

9 N. 172 scheint ein ^T im Chrono- 
stichop • ungerechnet.] • 

1245 Mafgaliot (Jlfar^oliut)^ Je- 
huda b. Asher-Seng : nna» 
SV^b&Si iggtiret kü-Ueliza n. DculJa 
«)nipn ptsll Misphat Leshon ha- 
Kodesh Oratorischer • Briefsteller, 
Synonymik u« s. w. 8, Nowidwor 

1796. 
[Vgl. CaM. p. 1343.] 

Margalit iat Ouö b. d. 

1246 ''^ l^aniuiSy Marcus : (p'p?) 
Horlus Eden s. Gr. 1. S. 4. Bati/. 

. 1580. — ^ <n) 8. rMel. 1585. 
.— 3 i6td. 1593(?). 

1247 n3 na^n irca iVoe, s. 

Thesaurus 1. S. novus. 2 Ples. fol. 

Fen. , Jo. D^gara 1593. 
[Bei ßetzel im 2. Reg. ist unser Au- 
tor fälschlich unterschieden V. dem 
Baaler Inquisitor .Me& Talmud. Deber 
das Werk s. Gesenius, Gesch §. 34.] 

1248 [^MartignaCj Jo. Bapt: Sylva 
radicum h. s« N. 1224,] 

1249 *]lfartia(us)y Theedoricas 
(Viilgö Dirck Martens) : Dicttona- 
rium hebraicaln. 4. s. L e. a. [Lo- 
vami circ 1520]. (48 napag. Bl.) 

[Der Varf. dieses sehr aeltenen Aus- 
zuges ans Reuchli» Q^ex fusi^ne R>** 
bei Fürst, Bibl. Jud. II,. 232 [l. fusiore], 
ist ans WolfU, 554 [vgl. Qtl] zum 
Titel gdmaoht) ist sugleidi der Drucker 



dar Schriften t. CiimpaMia u. OI«Mir- 

dus (s. d.). Auf BK 44 v, beginnt die 
„Utilis Quaedam, Et Suecinta, in H. 
literas (sie) introd.** S. Ausßihrl. v. 
F. L. Hoffmann, in der H. Bihliogr, 
her. V. M. Steinschneider^ I (1858) S. 
.107.] 

1250 '*']^artlnaeus, Jo« s. unter 
Origines, 

1251 ^Martinet, Adam: niMon 
bM'ni&rod. h*. Chrestomathie der bibl. 
und neuern Literatur (bebr. Sprach- 
scfaule 2. Abtheil.) 8. ^^Bfimberg^ 
Bachmüller 1837. (1| Thlr.) 

[Vgl. Catal p. 1670.] 

1252 — — Hebr. Sprachsch. u. s. 
w., s. unter Riegler, 

1253 -^ — Vollst. Tabelle aller 
Zeitwörter, ^ubst* u. Partikeln d. h 

' Spr*. , aebst e. beispielweisen Anlei- 
tung zum Gebrauche der §§. 1-29 
der h. Sprachl. 4. Bamberg, Aach- 

müUer 1887. (^ Thlr.) 
[Zuletzt einige Zusätze zur Sprachl. 
u. Chrest.T 

1254 ^Martinez^ Martin«: Institu- 

liones in ling. h. et^Chald. kl. 8. 

Paris, ap. Jac. Bogardum. 1548. 

(114 S.) — 2 S. Salamani. 1571. 
[Beide sehr selten :• ' besitzt jetzt Luz- 
zatto, ^ Almanzi«] 

1255 ^MarlioiuSy Pet. :. Gram, h* 
librill. 8. Parw. 1568 (?). — « 8. 
ibid. .1580. — » (u) recens. J. 
Dmsius. 8. Lugd. Bat^ off. Plant, 
ap. Fr. Rapheleng. 1590.— * recens 
ab auct. emend. et aucti; acc. bac 
ed. [c. tit. spec. 1590] rexvoXoyia 
qua rerum atque ordiuis ratio red- 
ditur;.item gr. Ghald. quatenus ab 
h. differt. 8. Rupell. 1591. — 
& 8. ibid., off. Hier. Haultini 1597. 
— ® Access. Praxis s. Exercit. gr. 
in Psalm. 1, 25 et 68 a Jo.' Vdal 
otim Anglico idiom. 8. Anlteerp, 
1603. ' — ^ cum not. G. CoddaeL 
8. Lugd, (1611)1612. — » [nach 
ed. 1603]; 8. Bern 1618. — » 
[nach ed. 1612] acc. 6. ab Amama 
(s. d.) Dissert. de recta lectione etc. 
8. Amst. 1621. — (»» 8. Paris, 
1684?) *» (EngHsch): The 
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key of tb« holy toitgoe by Jo. üdal. 

8. LeyAm 1593. 
[V t565, nach Le hang bei YTo^f IV, 
293, alleio die Dedicatioo, noch in ' 
abgedr., ist datirt IVJCal. Aag. 1S67, 
also 1565 wahrseh. Draekf. für 1568. 
i (119 S.) hat d. Berl. BibU ; " hat eine 
Vorr. (Epistola) nnterschr. Rupj^ellae, 
u. zur Technol. eine längere praef. 
de iiteris h. , Die Gr. chald. „ex off. 
Plant. Raphelengii <' 1611 (in d. Berl. 
Bibl.)f:el)ört offenbar zqT. Für " (auch 
in Berl.) bat Wolf IV, «93: A.i617. 
— Bearbeitung s. unter Ämama^ vgl. 
auch unter Ravius.] 

1256 *MasclefiuSy Franc: Grainin. 

h. a punctis aliisque inventis Maso- 

relhicis libera. 12. Pari», 1716. 

-^ 2 (ii) access. 3 Gram. (T. 11 

Cbald. etc. Acc. apologia gr.) 12, ibid. 

1731.— 3 (ii, nemlich Titel repet;) 

12. ibid. 1743. — * 12. PaH& 

et Bonon, 1750. 

(Vgl. Desigoation d'uoe gr. ete. in den 
Memoire» de Trevaux A. 1711 p. 
1791, 2002, 2154, daraus englisch 
V. La Roche u. s. w. in den epgl. u. 
franz. Journalen bei Wolf II, 611, 
woraus Fürst, Bibl. Jud, II, 333, mit 
der gewininlicb'en Liederlichkeit Unsinn 
fabricirt. — Sein, bereits von Bulaeus 
(s. d.) angebahntes System wurde 
sofort y, Didaeus de Quadros 
in denselben Memoires A. 1713 p* 
2065 bekämpA: u. 's w.] 

1257 *Afatthesius (?) : Doctr. ac- 
centuationis hebr. 8. Lips» 1709. 

1258 "Matthiae, Jac.^ Ad S. S. 
discendam et docendaro introductio 
(Vol. II libri : Doctrina de concionandi 
ratione etc.) 4i. BasU» 1589. 

1259 ^Maulius, Jo. Phil.: Schema 
h. seu gr. brevissima (2 plagellis, 
Prodromo lobi Chymici praemissum). 
{wo?) 1708. . ^ 

1260 *Mauper, Fr. Jos. Val. Dom. : 

Practiscber CursXis über d. Fonnen- 
lehre d. h. Sprache, oder Analysir- 
übungen u. s. w. nebst etymolog. 
Wortregister. 8. Leipzig , Volkmar 
1837. (18|. Sgr.) '^ 

1261 *Mayer(ii6)yBartholimi.: Phi- 
lologiae S. pars I., contineAs prodr. 



Chaldaismi S. 8. Lips. 1629. P. II 

? 

[Im ILTheil (nach YTolf IV, 310) de 
ling. 8. antiquitate contra Myricaeum.] 

1262 Mayer ^ Loeb: Anleitung zur 
Erlernung der h. Sprache^ der studi- 
renden Jugend gewidmet. 8. Rt' 

gensh, 1788. 
[Litbl. II, 805 u. so bei Fiirst, Bibl. 
Jnd. II, 337; identisch mit das., S. 266: 
L. Mayer (aogebl. Christ) . . . „Er- 
. kläruog^^ . . ] 

' Mayer (W.) s. Meyer. 
1268 *Mayr, Georg«: Institutiones 
1. h. partib. VI una cum exercitt. 
gr. in Jonam. 8. Augustae 1616. 

— 2 8. Lugd. 1622. — * 8. 
Genev. 1623. — « 12. IngoUUid.^ 
1624. — * 8. Luyd. 1649. — 

— 6 8. ibid. 1652. — ^ 8. ibid. 
1659. — « 8. Herbipol. 1659. 

— » 8. Tubing. 1693. 

[Die Ausgg. aus Wolf II , 612 stehen 
bei Fürst (Bibl. Jud«) unter Mayer 
(II, 336), die aus Wolf IV, 294^nnter 
Meyer (11, 371). Vgl. auch Catal. p. 
72 'n. 438 u. CorrJ 

1264 '^'Mayr, Wolfg. Maurit. s. 
unter J. W* Feuerleine. 

1265 ^Meelfnhrer, Joh. : Gltvis S. 
seu h. 1. singttlas ejus voces sen- 
tentiis complectens. 8. Narib. 1*598. 

— 2 8, ibid. 1628. 

1266 — — Gompendiosa institutio 
gr. h. 4. Onolebaci 1607. — « 8. 
Jen. 1623. — ' 8. Norimb. 1626. 

[Die Üffetib, HS. v. J. 1596 ist jetzt 
in d. Hamb. Biblioth. aus Wolfs Nach- 
lass , 8. Wolf IV, 295. — Auszug s. 
unter P. Josephus.] 
1267 Synopsis instkutioDum 

h. 8. Narib. 1623. — ^ 8. lugd. 

Bat., Elzevirl642. — » 8. Norib. 

1643. 

1268 — — Manuale lexici h.; acc. 
Donalus h. 8. L»p». 1617. — « 8. 
ibid. 1657. 

1269 ''Meelfährerus^ Rad. Marl.: 
Prodromus Germaniae orientalis. 4. 
WiiJleb. 1700. 

1270 * Megerlinus, Dav. Frid.(?) 

[Von den 3 bei Fwret , Bibl. Jud. II, 
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340 als 17:29 edirten Paeda^p^ etc. beUst 
es bei Wolf IV, 294 : „promittuntur" 
etc.] 

1271 * Meier, Kra.: Hebr. Wurzel- 
wörterb. , nebst 3 Anhängen über 
d. Bild. d. Quadrilit. , Erkl. d. Fremd- 
wörter u. d. Verhältniss des Aegypt. 
Sprachstammes z. Semit. - 8. Mann- 
heim, Bassermann 1845. (J5 Thlr.) 

1272 ^ Die Bildung u. Bedeut. 

des Plural in d. semit. u. indogerm. 
Sprachen, nebst e. Einleit. üb. d. 
Bau der Semit. Verbalstämme. 8. 
Mannh., Basserm. 1846. (± Thlr.) 

1272»> ♦Meier, 6e. Fried, s. unter 
C. B. Michaelis, 

1273 *Meiep, Jq. Chr.: Kurze Be- 
trachtungen über einige h. u. s. w, 
Wörter, welche in der deutschen 
Sprache häufig vorkommen. 3 Stcke. 
4. Stade 1781-4. 

1274 * Meier, Seb,: Compend. Le- 
xici h. W. Schickardi in usum 
scholae Lubecensis. 8. Luhec» 1644. 

nch combiolre die Angaben bei Wolf 
IV, 242 mit Hetzel S. 223.] 

1275 ♦Meiner, Jo. Werner: üeber 
d. wahren Eigenschaften der hebr. 
Sprache u. s. w. untersucht u. auf- 
geklärt, mit Vorr. v. Chr. WolL 
8. Lips. 1748. — 2 8. ifttd. 1772. 

[Eine eigenthiimliGhe Wendung des 
„Systema moranuii,^^ Gesenius, Gesch. 
§. 39.] 

1276 Auflösung der vornehm- 
sten Schwierigkeiten d. h. Sprache^ 
8. Langensalza 1757. 

1277 *Meiniu8 (Meinig?), Christ. 
Gottl«: Lexicon h. in compendium 
redactum. 4. Lips. 1712. 

[Fürst, Bibl. Jud. II, 341: „Meine« 
(aus Wolf 11, 555 mitlnh,) = S.342: 
Meinig (wie in Asher's antiqu. Catal. 
1852 n. 6571); die Repetition erklär- 
lich daraus, dass es bei Köcher IL 
132 als angebl. omissum.] 

Melr Angel s. Angel, 

1278 MeXr ben Chajjim s. unter 
Bardach. 

1279 MeTr b. Jakob s. unter Ä. 
SehtDob, 

1280 MeXr vom Hause Melr Ibn 



Jair [Pseud.?]: naöTDrr bs -»sö^d 
d-^a-'aa Simane Kol ha^shemona Bin- 
' janim Paradigm. der 8 Gonjugg. mit 
Comm.. und Vorr. u. Gedicht des 
„Poeten u. Grammatikers^' Isak 8a- 
lomo. (4 Bl.) 8. Sabionelta 1554. 
— * anon. u. d. T, piipi Vikduk 
od. Ö^a-^ä^ naö» mit einigen Zu- 
sätzen; f. 49 hinler EL Levilai 
Bachur s. d. (1597). 
[» äusserst selten, s. Catal, p. 1707 
vgL.p. 2801. Im Intellig.-ßl. d. HaU. 
AUg. Lit Zeit 1830 n. 99 fuhrt Jost 
unter N. 39 a Kelale Dikduk v. Meir 
b. Jair unter Karäem auf; vielleicht 
war Del Medigo die beirrende Quelle.] 

Meir b. Todros s. Abulafia. 

1281 Meisel, Jehu^a b. Simcha 
(Bonem) ben Abraham: vs»ti 
n*llD» Taame Masoret über Masora 
des Pentat. 4. Amst, 1728. 

[Crt*«f. p. 1373.] 

1282 Melanehthon, Ph.j Oratiönes 
II de siadiis ling. hebr. ; s. unter 
Fridend, 

128a * Melissander y Casp.: Prima 
1. h. elementa. 8. Anlwerp, 1586. 

1284 Menachem b. Abraham ge- 
nannt Bonfos od. Bonafoux [wahr- 
scheidl XV. Jahrb.] : ^di^ ^^,3353 

Michlal Jofi od. Ö"»^!:»!! ha-Geda- 
rim Terminologie des wissenschaft- 
lichen Hebraismus, alphäh. nach 
Klassen, mit Einschaltungen des Her- 
ausg. Isak b. Moses Arrojo. 4. 
Salon. 1567. — 2 (mit Weglass. 
der Vorr. des Arrojo) mit Zusätzen 
u. Comm. V. Is. Satanow. 4. Berlin 
1798, 
[Cflfol. p. 1719.] 

1285 Menachem (Nachum) ha- 
JLevi (aus Dribyn); OJ^tD no Tuh 
Taam, allegor. Auslegung der Ac- 
cente. 8., SMow. 1795. 

[Benjaikoh's Mittheil, bei Fürst, Bibl. 
Jud.I, 2\%, wie gewöhnlich, unter dem, 
zum Namen fabricirten Orte Dribyn.] 

1286^ Menachem ben Natand s. 
unter Balam, 

Menachem Npreira (Novara) 

s. Noveira, 
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1287 Menacbem b. Salotno [A. 
1 142] : Tni:i pM EMi Boehan U- 
xicou; Excerpte in Dukes: Kobex 
u. s. w., s. d. 

[Vgl. Catai. S. 1737.] 

Menachem Sarak s. Saruk, 
Menashe s. Bi anasse. 

1288 ^Menochius , Jo* Steph* : 
Trattemmenti erudili ? 

[1, p. 152 handelt über NothweDdigkeit 
des hebr. Stadimns: nach Wolf IV, 
310.] 

1289 *Mepcepu8, Jo.: ^pnpi ^mb 
nMd'lM Itt.MMniDd Tabulae io gr. 
1. Ghald. quae et Syr« dicitur. Multa 
Interim de Rabbinico et Talmudico 
stilo traduntur; acced. (p* 107-66. 
c. tii.) libellus de Äbbreviaturis . • 
.Talmud, et Masor. 4. Paris , 6. 
Morelli, lU. Gal. Decembr. 1560. 
— ^ adjeeta sunt paradigmata etc. 
opera 7. Schindleri 8. Wüeb. 
1579i — * Gr. eh. .descripta ex 
tabulis Merceri • • ita mutata « • 
ut plane nova gr. dici possit. (Opera 
Drusii.) 8. Franeq. 1602. 

[Vorr. dat. MDLX. XH. Gal. April.] 

1290 -— — Alphab. h«, s. unter 
Anonymus N. 82 Anm. S. 10. 

1291 Add.in />a^mm Thesaur. 

s. d. 
[S. auch unter Balam and Ctenar- 
(kM.] 
1292 *Merckf(l, Mich«: Freye Ab- 
handlungen und Prüfungen verschie- 
dener Meinungen einiger Gelehrten. 

Letpi. 1776. 
[N. 5 handelt über Masora u, Keri; 
Koecher IT, 118, 127.] 

129S Meyer, Christian Gottlieb 

[Exjud.], s. unter EL Levüa: Ma- 
soret. 

1294 *Meyer(u8), Jo. : De vero 
sensu Tikkun Soferim. 4. Harderov. 

1689« 

[S. auch unter Leigh,] 

1295 '''Meyer, M.: De Masora sive 
critica S. Ebraeor. 4. WiUeb. 1677. 

1296 Meyer (od. Mayei*), Wolf: 

n-^naa^ IW^ H^in Toral Leshon 
Ibrü 8« S. Cohen. 



1297 (Meyer) : ö^s»^ tidiö Sifle 
Jeshenim hebr. Erklärung schwie- 
riger gr. Termini, die in den h. 
Schriften von Isaki, Kimchi, Ibn-Esra 
u. A. vorkommen, alphab. geordnet, 
als Anhang zur Gr. 8* Prag, Landau 
1828 (Leipz. bei Fritzsche, 5Sgr.) 
[Die einzige Monographie dieser Art 
Dieselbe Ausgabe ist auch den spätem 
Ausg. der Gramm, beigegeben.] 

1298 oiniö^i n^tt»n Reshit 

Limmudim Hebr. Lese- u« Sprach- 
unterricht f. d. Jugend u. s. w. 8. 
Prag, Landau 18.. (?) 

1299 ^Metzger (Mezger) , Casi- 
mir: Diss. de Poesi h. 8. Äugsb» 
1765.— ' emend.addit. C. Schmal- 
flu., 8. Rom. 1774. 
[Kayser IV, 94 ; vgl. Kodier U, 16.] 

1800 Michael b, Zebi Jonatan: 

t3'^b:^cn nib Luaeh ha-Pealim Pa- 
radigmen der Verba. 4. l^rlA1768. 

1301 "^ Michaelis y Christ. Bened. 
(st. 1764): Diss. phiIoL qua nova 
[CtNeumanni, s. d.] hypothesis ety- 
mologica de vocum seminibus et 
lilerarum h. significatione hierogl. 
modeste expenditur. 4. HaL 1709« 
— ^ als Append. zu Engeslröm s. 
d. -{1733.4). 

1302 Zusätze zur Gram. v. 

J. H. Michaelis s. d. 

1303 Gomm. de Ellipsi resp. 

C. D. WaUhero s. d. 

1304 Diss. de Ehr. et affini- 

bus Orientis Unguis e Graeca deri- 
vandis, hypothesis Hardliana exa- 
minata. 4. Hai. 1726. ^ ^ 4. 
ibid. 1759. 

1305 — — ' Gomm. applog., qua 
falso adserta origo 1. h. ex Graeca 
convellitur etc. ad versus nuperas cl. 
Philol. Helmstad. [H. v. der Hardl] 
etc. 4. Bai 1727. 

1306 Observatt. philol. de 

Domm. propr. h. (4 sectt.), resp. J. 
O. zur Linden. 4. Hai. 1729. 

1307 Diss. qua Soloedsmus 

generis a Syntaxi S. Cod. Ebr. de« 

12* 
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pellrtur^ resp. Gto. Tr. Meiero. 4. 

Hol. 1739. 
[Beide verdi^oeDi nach Gesen, (Gesch. 
§. 39 , wo 1737) nochmals edirt zu 
werden.) 

1S08 (Michaelis): Diss. daprimaeva 

ling. hebr. anttqttitate, resp. Chr. 

Aug. Bode. 4. BaL 1747. 

1309 — — Nomina quaedam propr. 
personalia Cod. V. et N. T. ex- 
viriiibus in muliebria etc. suo re- 
stituens sexui. 4. fia^ 1755. — ^ 
in Sylloge Gomment. theol. Vli, 86 
ed. Pott et Ruperti. 8. HelmsL 1807. 

[' bei Fürst, Bibl. Jud. IT, 66 unt. 
C, Q. Ihle Q. 1754. In > sind die 
Respond. nicht genannt.] 

1310 — — Diss. qua iumina Syro- 
rum pro illustrando Hebraismo sa- 
cro exhibentur. 4. Hdl, 1756. — 
2 in Sylloge Gomment. etc. (s. N. 
1309) I, 170 (1800). 

[S. auch unter J, D. MichaeHi.J 

1311 ^Michaelis, Jo. Day. (st. 
1790) : Diss. inaug. de punctorum 
h. antiquitate, sub examen vocans 
argum. adversarior. ; praes. C. B. 
Micliaelis. 4. Halae 1739. 

[Deutsch in „Vermischt. Schriften^' 4. 
Brem. 1766, 1769.] 

1312 — — Hebr. Gram, nebst e. An- 
hang V. grändl. Erkenntniss etc. 8. 
Balle 1746. — « 8. ibid. 1753 (?). 
— » (u) 8. ibid. 1768. — ♦ (in) 
8. ibid. 1778. 

[Die Ausg. 1753 anstatt 1768 bei Kau- 
aer IV, 106 u. im Utbl. 1841 S. 802- 
3 ist mir verdächtig , die Vorr. ist 
1744 datirt.] 

1313 Anfangsgründe der h. 

Accentuation nebst einer kurz. Abb. 
von dem Alterth. d. h. Punkte (mit 
Vorr. V. Chr. B. Michaelis). 8. Balle 
1741. — 2 (ii) 8. ibid. 1753.- 

1814 — — Beurtheilung der Mittel,^ 
welche man anwendet , die ausge- 
storbene . h. Sprache verstehen zu 
lernen. 8v GoUing. 1757. — -^ 
Bolländ. V. C. A. de la 7üette: 8. 
... 1763. 

[Im y tu. II, 803 : Bremen.] 

1815 ' ü Ä. Lowih praelec- 



tiones de S.. poesi etc. nota^ et epi- 
metra; ex Gotting» ed. praelectio- 
num. 8. Oxon. 1 768. 

[Andere Edd. u. Uebers. s. unter 
LowthJ] 

1316 "^ (Michaelis) : Suppiementa ad 
Lexica h. VI Ptes (VL cura 0. G. 
Tychsen). 4. GöUing. 1784-92. 

[S. Geaeniue, Gesch. §. 39; s. auch 
Cd^tellus.] 

1317 *]^]chaelis, J[o« Hcnr. (st. 
1738): Manuductio ad notitiam de 

' abcent h. metr. Bai. 169((. 

1818 Gründlicher Unterricht 

V. d. Accentib. pros. u. metr. hebr., 
auf Begehren in teutsch. Sprache. 8. 
Balle 1700. — « verm. 8. tWil. 
1706. — »....? — • (IV) 8. 
ibid. 1720. — * 8. ibid. 1730. — 
6 (vi) 8.. ibid.' 1737. — 7 (vii) 
. 8. ibid. 1 755. 

[JRirst (Lltbl.. II , 803, Bibl. Jud. II, 
735) hat ' unter Joh. Dav. (wie Kai- 
ser IV, 106, richtiger Heinsius II, 
mO), »•» unt. J.H. (S. 377) mitlat. 
♦ Tit. obwohl bei Wolf II, 508 : „Inst, 
vernacula. "] 

1319 De pecjiliarib. Hebr. lo- 

quendi modis Biatribe philol. ; auct. 
resp. T. Rende. 4. Balae 1702. 

1320 — — Erleichterte h. Gr. od. 
richtige Anfuhrung zur h. Spr. 8. 
Bai. 1702. — 2 . , ,1 _ 3 (,„^ 

Tit. Fundam. hebr.) 8. ibid. 1707. 

* ? — * (v) mit Zusätzen v. C. B. 

Michaelis 8. ibid. 1723. — « (vi) 
8. ibid. 1731. — ^ herausg. v. Stie- 
britz. 8. i«d. 1737(8?).— « (viu) 

8. ibid. 1759. » (lalein.) cum 

append« de analys. gr. etc. in lat.idio- 

ma convers. in Acad. Kijpwopyto-Za- 

borowsciana. 8. Vralisl. 1748. 

[Die älteren Ausg. scheinen bereits 

sehr selten (die V. Aufl. der erleicht. 

chald. Gram, ist von 1723); die Angabe 

• 1745 in MichaeVs Verz. S. 42 n. 443 

gehört wohl za n. 441. v. Joh. Dav., 

unter welchem Hemsim II, 1019 und 

Kaiser IV, 106. nur ' anfuhren; ^ bat 

ersterer unter J. H. A. 1738.] 

1321 ''IVficbaelis, Jo. : Lex.parlicula- 
rum h., praefatus est Aug. Pfeiffer. 8. 
Franeof. 1689.—- « in Noldius, 8. d. 
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1822 * Middoch^ Herin. s. unter 
Leigh. 

1323 * Millius, Dav. : Catalecta Rab- 
binica in usum scholaniin privat. 
8. Uitraj. 1728. 

[Enthält 1. Danzii Rabbioismus, 
Millii de modis logoendi et 'di|pn- 
tandi formuHsRabb« etc.. — Mill. edirte 
auch A. Relandii Aoal. s.* d. ;. schrieb 
Vorr. zu Tk. Boston s. d.-] 

1324 Minden^ Jehudia (Loeb) b. 
Joel: nibNb b'*b» Müim le-Eloha 
hehr. Lexicon hauptsHehiich nach 
D. Kimchi, mit hochdeutsch. Erläu- 
terung. A. Berlin 1759-60. 

[„Der erste Verancb, die hochdeutsche 
Sprache io die Nationalliteratar einzu- 
führen , '* Zunz , gott. Vortr. S. ^ 451 . 
— Vgl. auch unter Mussaphia."] 

1325 *Min8chaeus (Minschen), 
Job, : 'Hy efiwv dg jag fXtiaaag i. 
e. Ductor in linguas , the guide into 
tongues etc. ; in has XI linguas : 
Angl. Cambro-Brit. Belg. Germ. Call. 
Ital. Hisp. Lusil. Lat. Gr. et H. fol. 
Lond, 1617. — « (n) f. md. 1626. 

1326 '^Mirus, Adam, firdmannus : 
Philologia S. II ptib. inclusa, qua- 
rum prior Gr. Rhetor. et Poeticam 
S. delineat, posterior Geogr. etc. 8. 
Lips. et Budiss. 1699/ 

1327 Kurze Fragen aus der. 

. Gram. Sacra. 12. Dresd, u. Leipzig 

1713. 
1328 Summarium h, ling. XVII 

tabulis inclusum. 4. Budiss. 1719. 

1329 — - — Onomasticum (Lexicon 
der Eigennamen). 8. Leipz. 1721. 

1330 * Mitternacht, Jo. Seb. : .Com- 
pendium gramm. hebr. M. Trostii. 8. 
Jenas 1645. — » 8. Lips, 1666. 

[Hetzel nennt auch Wittenh. ohne Jahr; 
wahrscb. ist es e. Ausg. v. Trost s. d.] 

133 1 M odena, David b. Abraham : 

aitD nai Dabar (Dibber?) Tob hebr. 
ital. Glossar (ff. 48). 12. Fen., diGara 
1596.' — =* Ven. 1606. 

i Beide sehr zweifelhaft, a,Ct9tnh p. 530. 
65.] 

1332 Modena, Jehoda (Arjeh, 
Leon da) b. Isak; niD «^14I 3* 
Änonymm N. 52 < 



1338 (Modena) : rmn** nib% Novo Dit- 

tionarto Hebr. e Ital., cioQ Dichiara- 

üonB. di tutte le voci Hebr. piu' dif- 

ficili delle Scritt. Hebr. [Bibel, Hag- 

gada u. Abot] etc. con alcune Rego- 

iette piu facili di Gram, in^fine un 

copioso Vocabulario de! resto deNomi, 

Particelle e Verbi dichiarati etc. 8. 

Yen., appresso^Giacomo Sarzina 1612. 

— 2 (n) dabei rr'^n» *B Raccolta 

delle voci Rabbin. non Hebr. n^ Chald. 

etc. in ling. |tal. dichiarate [darin 

eine zugleich Hebr. u. Ital. Elegie]. 

4. Paduaj Grivellari [u. Ven., Gal- 

leoni] 1640. 
[> schon bei Lebzeiten des Verf. äus- 
serst selten (s. Caiah p. 1349 u. 1353), 
jetzt in der Bodl. u. im Brit, Mus.] 

1384 ^ IVfoellerus, Dan. Guil. : Mare 

Masorethicuffl infidum, specimine no. 

tabili menstratum ; resp* Jo. laer. 4- 

Ältorf. 1708. 
[Der eigentl. Verf. ist Zeltner, nach 
W. IV p. 230.] 

1385 IVfohr, Abraham J^eoachem 
IVfendel: OVDiir^ niii'i^ Arugal ha- 
0o«em Gnomensammiung nach alphab. 
Ordnung mit ausführl. hebr. Erklä- 
rung. 8. Lemberg , Jos. Schnayder 
1848. 

[Ist grossentheils Plagiat aus Dukes 
Rabb. Blumenl. , vgl. Literat. - B(. X, 
497, 514, s. Caiah p. 1757.] 

1336 ♦Molitor (C.?): Sciagraphia 
ministerii sensus in S. S. V. T. e 
consecutionis accentuum scrulinio. 4. 
Ällorf. 1.672. 

1337 ♦Molierus, Henr.: Adhortatio 
ad cognoscendam ling. h., recitata 
. . cum inchoaret publicam praelect. 
h. ling. 8. Wileb. (die Martii 28.) 

1560. 

[11 unpag. Seiten; von den Bibliogra- 
phen übergangen; 2 ExpU. in der Berl. 
Bibl.] 

1 338 *■ Moldberg^ F. IVIor. v. : Ent- 
wicklung der Sprache und Schrift. 
Nebst Folgerung einer neuen Structur 

beider. 8. Mainz 1835. 
[Bezieht sich meist aufs Hebr., nach Jloe- 
di^er ; bei Kayser VIII, 108 fehlt es.] 
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1S39 "^ Montaldi y Jos.: Lexicon Yl 
et chald, biblicum, post Jo. Buztorf. 
edid. 4 vol. 8. Ramae 1789. 

1340 Mohtezinos, R«: pp "nttiM 
of Verzjimeling van alle zelfstandige 
Naamwoorden, welke in d. Pentat. 
voorkoinen, beneyens de voornaamste 
körte Taaldeelen en Grondgetallen. 
2 Stukjes.^ 8. ÄmsL^ Belinfante u. 
de Vita 1839. 

1841 » «nip '•S*n Verzameling 

van de voorname lees- en taalregels 
derHebr. Taal voorEerstbeginnenden. 
2 Stukjes. 12. Ämsl. 1846. 

1342 ''^ Montf aucon y Bernh. de: 
Lexicon Hebraicum in Hexapl. Tom. IL 
Origenis. fol. Paris, 1713. 

1343 — — De veleri literärum et yo- 
calium h. prdnunciatione. Paris. — 
» in Wolf, Bibl. hebr. T. III. p. 648. 
658 (4. Hamh. 1721). 

1344 "''Moore, demente«: A lecture 
introductory to the course of H. in&tru- 
ctionin iheseminary of the Protestant 
Episcop. Church. 8. New York iSib. 

1345' Moreira, Jakob Rodriguez : 
^p9^ n'^np Kehilal Jahacoh; being 
a vocabulary of words in the Hebrew 
language, together with an explana- 
tion of the words, pbrases and tech- 
nical terms found in the fiible and 
divers other eminent and Rabbinical 
writers , done into English and Spa- 
nish. 4. London 1773. 

[Nicht häufig und kaum gekannt. CataV. 

p. 1758.] 

1346 ^MorentinnSy Petr«: Gr. h. 

{wann u. wo?) 
[Nur bei Wolf IV, 213 unten , ohne 
nähere Angabe.] 

1347 Mori^ Raffael: Grammatica 
ebr. ad uso del Seminario fioren- 
tino, FirenMe 1787. 

1348 "** Morinus, Jo. : Exercitationes 
Biblicae • . . totiusque Rabbinicae 

' antiquitatis et operis Masorethici aera, 
explicatione et censura pars prior. 
4. Par. 1633. — ^ acc. par« po- 
sterior fol. ibid. 1660. 
[Das über Masora Vorgebrachte soll 



der Verf. einem polDiscfaen' Juden ver- 
danken, nach Simon bei Wolf II. p. 
543. Die an dieses Werk sich schlies- 
senden kritischen Streitschriften lassen 
wir hier unberührt.] 

1349 *Morinud, Steph.: Oratio in 
aug. de linguar. Orient, ad intellig 
S. S. uttlitate. 8. Lugd. Bat. 1686 

1350 — — Exercitt. de liugua pri 
maev'a ejusque appendicibus. 4. ül 
traj. 1694. 

Mose Abudiente s. Ahudienie. 
Mose Aguilar s. Äguilar. 
Mose Aigasi s. Algasi. 
Mose Chabib s. (^aUh. . 
Mose Gikatilia s. Gikaiüia. 
^ Mose Hechim s. Hechim. 

1351 ~ Mose b. Isak s. unter Mo- 
ses Nakdan, 

1352 Mose b. Israel [aus] Lands- 
berg J;a. d. Warthe]: D'^'nBiD 'nno^J? 
iuur Soferim firiefTormeln, auf Namen 
und Sachen bezüglich, aus biblischen 

Redensarten. 8. Hamburg 1721. 
[Catta, p. 1827.] 

Mose b. Josef s. unter Moses 
Nakdan. 

Mose Leitians s. Lemans. 

1353 Mose b. Jakob Köhen: ^nd 
*Sriä3 Ketab Nibchar BriefTormeln 
(zum Theil aus altern Werken) von 
seinem Vater Jakob ben Asher An- 
schel u. seinem Bruder Josua Falk.' 
8. Crac. 1659. — ^ (mit Weglas- 
sung der Vorr.) irebst einem Theil 
von Mose b. Michael Kohen: Et 
Sofer. 8. Prag. 1705. 

[Catal, p. 1833, wo der Vater irr- 
thümlich Jakob b. Mose genannt wird.] 

1354, Mose Levi b. Nachum (aus 

Sondersleben): ü^'n»^ Ti^n niD'' 

Jesod Chinnuch Nearim Methodolo- 

gie, auch (im ersten Gap.) üb. Schreib- 

u. Lese-Unterricht. 8. Leipx, 1799. 

1355 Mose b* IVIichael Koben: 

nclD ti9 El Sofer Briefsteller und 

Foruaeln. .8. fürlA 1691. — ^ der 

mittlere Theil angehängt an Mose 

b. Jakob Kohen : Ketab Nibehar 

ed. 1705 (s. d.). 
[Bin in seiner Gattany besseret Schrift- 
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eben; Dicht zn verwechflelo mit dem 
homonymen unter Aoonvmus N. 74. 
7- Catah p. 1946.] 

1356 Mose NakdaiL (d. h. Funcia- 
ior), oder Chassan (Canior) [XIII. 
Jahrb.] : np^sn ^Srjn (•»■)5nD) 
nirasht {Shaare) Varke ha-Nikkud 
we-ha-Neginot, oder np^3!i "^bbS 
Kelale ha - Nikkuä über Punctalion ; 
Excerpte u. Vorwort ber. v. Jakob 
b* Chajjim, mit der Masora in den 
s. g. Rabbiniscben Bibeln, zuerst 
foL Ven. , ßomberg 1524 • 5 , dann 
^ fol. ibid., Eomberg 1546-8. — 
3 fol. ibid., di Gara 1568. — 
♦ fol., Basii 1618-9. — * fol. 
I Ven., Bragadin 1617-9. — * fol. 
Amsl. 172'4-7. — ^ (für sich) mit 
Comm. von Zebi b. Menachem. 8. 
Wilna 1822. — » item 8. Wilna 
u. Grodno 1827. — ^ (auch mit 
deutsch. Titel: Fragmente aus der 
Punctations - u. Accentlebre u. s. w. 
angeblich v. Mos. Punctator) emen- 
dirt mit Nachweis der Bibelcitate u. 
deutschen Anmerkk. v. Sal. Frens- 
doi^. 8. Hannover, Helwing 1847 
(I Tb). — » der letzte Abschnitt 
(ma^aan ny») Shaar ha-Neginot 
mit lat. Uebersetzung von Äbidkt 
s. d. 
[JVach Zwiiz wäre der Verf. vielleicht 
identisch mit Moses b, Josef ge- 
nannt Kaiiab [d.h. der Sdhreiber ? vgl. 



9> 



Samuel Chassan -anäh l5^>^! 
al'Kvitibi nach Delitzsch, Index ad 
Gatal. Codd. MSS. Lips. p. XLVIH^?] 
— Geiger^ s Identification mit dem Le- 
xicographen (u. Grammatiker) Mose 

b. Isah ilt^^tt^an ist keineafaUs ein 
sicherer und bedeutender Anachronis- 
mus. Dukes behauptet nemlich ohne 
Nachweis, dass Letzterer Autoren des 
XIV. Saec. nenne , vielmehr s^cheint er 
Männer des XIII. als Zeitgenossen an- 
zuführen; die angebliche Autorität des 
Cataiogsjüd. Gramm. (Frensdarf,\ orr.) 
ist durchaus keine alte; ausserdem 
combinirt Prensd. Mose b. Isak mit 

„Mose Nakdan« '^n'ntttrt Sohn des 

Jehuda II^IliT [dies Epitheton scheint 
ein käräisches}, ohne die Namensver- 
schiedenheit zu beachten. Vgl. auch 



Cana, p. 1966 u. Add., n. Jewish 
Liieratwre p. 328 n. 54 u. aueh n. 
53. — Unser Schriftchen existirt in 
HSS. (zum Tbeit vollständiger) auch unt. 

dem [allgemeinen] Titel llp'^aü ha- 
Nikkud, oder «mpnr n'^^mn Horij- 
iat ha ' Köre i Letzteres hat de Rossi 
u. andere Bibliographen zum Theil 
irre geführt (s. CaiaL 1. c). Dass 
Jakab 6. Chajjim der Verf. sei, 
ist also jedenfalls unbegründet] 

Mode (Samuel) Neumann 

s. Neumann, 

Mose (Jeh.) Neumark s. 
Neumark. 

Mose di Pisa s. Pisa. 

Mose Provlndal^ß s. Pro- 
f vindale. 

Mose Saertels s. Saertels, 

1357 ♦-Moser, Ph. U. : Lexicon 
manuale h. et chald. Praef. est 0. 
Chr. Storr. 8. ülmae 1795. 

[Hat manches Selbstständige, aber zu 
viel Willknhrliches , nach Geseniue. 
Gesch. §. 39.] 

1358 ♦Muhlberg, Raph.: Ueber d. 
b. Gonjugations- Formen Hiphil u. 
Hitbpael. (Progr. des Gymn.) 4. 
Mühlhausen 1845. 

1359 ♦Muhlius, Henr«: De orig. 
11. variarum , stirpeque ac matre 
Graecae , Latin, et Germ. , Hebraea, 
Diss. 8. KUon. 1692. 

1360 "Muhlert, K. F.: Paläograph. 
grammat. u. isagog. Beiträge f. das 
Studium der b. Sprache u. Bibel. 
8. Leipzig, Baumgärtner 1825. 
(1 Thlr.) 

1361 '*'Mui8, S. de, s. unter Bei- 
larminus, 

1362 Mulder, Samuel Israel: 
h» ö-^norört jTObn -»mö:? Tiasp 

jr^lfin ^iti Auszug der Elemente 
der ehr. Sprache nach logischen 
Principien entwickelt (v. J. Löwe). 
8. ÄmsL, Dav. Proops 1820. 

1363 — — Rudimenta of gronden 
der Hebr. taal, door M. Lraians, 
omgewerkt en vermeerderd. 2de 
deele. 8. Amst., Belinfante et de Vita 
1840. — ^ weder omgewerkt en 
verm. Sde deele. 8. ibid. 1848. 
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1364 (Malder): Hebn-Nederdait. 
Handw. s. unter M. Lemans, 

[Nach eigener Mitth. des Verf.] 

1365 ^MüUerus, Andr. : Glossarium 
S. , h. e. vocum et phrasium pere- 
grinarum in h. V. T. sermoue ex- 
posiüo P. 1. (Francof.) 1665. — 
' 8. ibid. 1690. 

1366^MuIlerus, Frid. Theod. : 
Diss., particulas Hebr. esse nomiua. 
Jen. 1740. 

1367 Theoria Acceutuum apud 

Ebraeos, qui Legati, Vicarii etBaro- 
nes appellari coDsueverunt resp. Jo. 
Vic. Erckel, 4. Jenae 1745. 

1368 * Müller, Jo. Mart.: AnfaDe(|^ 
gründe der h.* Sprache nach d. Danz 
sehen Grammatik, in einer allge 
meinen Tabelle für die ersten An 
fänger entworfen. 8. Hawib» 1758 

1369 * Müller, Jos.: Hebr/ 1. ele 
menta tabulis praesertim expressa 
8. VralUl, Pelz 1833. {» Thlr.) 

1370 ^Mündenius, Christ«: De n 

demonstrativo. 4. Lips. 1706. 

1371 Munk , Salomo, s. unter 
Jona Ihn Gannaeh. 

1372 ^Münsteras, Seb. ^): Epi- 
tome h. gr. (in d. hebn-lat. Ausg. 
de Proverbia). 8. Batü. > io« Fro- 
hen 1520. 

[Höchst selten, deo grammat. Biblio- 
graphen ganz u. gar nicht, mir nicht 
näher bekannt, s. Cafah p, 9 n. 38; 
p. 2014 n. 15.] 

1373 [? s. Anonym, A. 1522.] 

1374 — — Institutiones in h. 1. ; 



*) Die Schriften MümHer's (über welche 
s. ,Gesm,f Gasch. § 33, 34) , die eigentlich 
aUmälig vervollkommnete Uebersetzungen 
u, Bearbeitungen des E.Levita (weniger 
des Kimchi n. A«) sind, werden auch in 
sonst sfruverlässigen Quellen nicht ohne Ver- 
wirrung aufgerührt, was aus dieser ihrer 
Beschaffenheit und der grossen Seltenheit 
der ersten Ausgaben zu erklären ist. Wir 
trennen die iexieaiiechen Schriften, und un- 
tersebeiden die ersten , uns nicht näher 
bekannten, gramm., da sie gewiss, wenn 
identisch , doch modificirt sind. 



acc* Jonas quadriling. 8; Baeü., io. 

Frohen 1524. 

[Aensserst selten ; Caiai, p. 10 n. 49, 
vgl. Wotf IV, 295, Köcker II, 254, 
welche dieses Werkehen ahne Weiteres 
mit der Instit. elenent. in dem fol- 
genden Werke identificiren. Die An- 
gabe Paris 1537 bei Wolf I. c. ist ge- 
wiss ein Trrthum.] 

1375 (*Män8tepu8): pnpnrt 'o Gr. 
h. Eliae Levitae etc. nemlich : 'o 
m'^'nayn nT*m«ri «xiarr ineUiutio 
elemenlaria in h. 1. (hebr. n. tat.), 
et 'mnan „I. Eleelue'' Eliae Le- 
vitae (h, et iat.); acc. AccetUuum 
hebr. compendium (ff. 8 separat) 
atque t3'«3'«ann nib Tabula omnium 
h« conjugatU etc. [nach Levtto s. df 
8. BasiL, Jo. Proben, mense Julio 

1525. ^{Latein.) piipnn 'o 

Gram. h. Eliae etc. conimodiori in- 
terpret. quam antea versa , ul etiam 
incipientibus etc. Item Enslüfulio 
elemenU in eandem L ex Eliae li- 
bellis variis concinnata. 8. ibid.. 
Frohen, mense Maio 1532. — ^ (h. 
et Iat. ? ?) 8. ibid. 1 537. — ♦ TiL 
pinplü D Gram. b. Eliae Levkae 
versa et scholiis illustrata, cum In- 
dice copios. Item Inslilutio elemen- 
lalie Mönsteri cum Tabula omnium 
conjugg. et Libello hebr. oecenL [se- 
cund, Levitam]. 8. ibid.y Hier. Frob. 
et Nie. Episcop. 1 543. — ^8. ibid. 
id. mense Sept. 1552. 

[^ u. ' äusserst selten (s. Caial. p. 
2012, 2 Expl. in der Berl. Bibl.) ; dass ' 
auch einen neuen Abdruck des hebr. 
Textes enthalte, ist mir noeh sehr 
zweifelhaft. Die einzelnen Theile ent- 
wickeln sich derart, dass sie zuletzt 
in das Opu» conanm. (unten N. 1383) 
übergehen. Die InHit. eian. in ^ ist 
sehr unbedeutend , nimmt immer mehr 
aas Elia's Schriften auf, und giebt Die- 
sen daher auch schon in ' in dem Ab- 
sehn, über Zahlw. als Quelle an. Die 
TaMa u. das lAb. (€ompend.) hebr. 
aecent. erscheinen daher zuletzt gsDz 
deutlieh als 2. Theii der Instit Hinter 
dem Index ist auch eine Nomeficlalura 
quorundam Hbrorum, der erste Ver- 
such einer grammat. Bibliographie. Die 
Ausg. 1552 (Wolf n, 99, in der Berl. 
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ffibl.) ist.Diobt bloss mit neoem TiCelbl. 
Die Ausg. 1543 hat die Bogeozeichen 
zuerst mit grossen Buchst, u. dano 
mit kleinen, die Ausg. 1552 rangekehrt; 
sonst uoveränd., selbst einige „Brrata". 
Die Worte : „correctius, nt Ht. fert, 
et sensui accommodatius quam inpriore** 
(bei Wolf 1. c.) stehn in beiden Ausgg. 
nicht auf d. Titel. — Die „Gram.hebr." 
[,,et dictiones" bei Hetzel S. 154] 
1525, 1547 (8ic)> 1549 bei Wolf II, 
613 halte ich für eine Confiision un- 
seres Werkes mit d. Opus coMum», 
unter welchem die Ausgg. 1544, 1549 
bei ihm fehlen, *s. auch unter Weeheh] 

1876 <*Mün8tePU8): [na^nn] Com- 
posiL verborum Eliae Levitae etc. 
nuper Latinitali donatum. 8. BaiU., 
Jo. Frohen, mense Nov. 1525. — 
"^ (Tit. Vocab. h. irreguL). 8. ibid,y 
H. 'Petrus, mense Martio* 1536, 
[^ sehr selten ; u. nach Art hebr. Bü- 
cher von rechts nach links gedruckt; 
enthält demungeachtet , wie ' , nur 
die Vorr. hebräisch. Colomnentitel 
* : Lib. composit. , ' : Anomala hebr. 
— Eine Ausg. 1532 giebt es nicht; 
s. Calal. p. 937.]' 

1377 Ghaldaica gramm. ; item 

in comment. Hebraeorum regulae etc. ; 

modi ioquendi h. plurimi, abbrev. 

h. etc. et lat. et h. explicatae. 4. 

Basü,, Jo. Froben 1527. 
1378 — — Hebr. Instituliones, i. e. 

Capitula Cantici Eliae Levilae s. d. 

(1527). 
[Die bloss Latein. Ausgg. 1539, 1543 
bei Wolf III, 100 (aber nicht IV, 295) 
halte ich fiir Irrthum.] 

1379 Gramm, üf. Kimchi (mit 

wesenlL Inhalt des Comment. von 
^avita) s. d. (1^31. 153&)« 

1380 Isagoge elementalis per- 

c|uam suceittcta in h. L, nunc pri- 

mum conscripta. Item lectio h» ex 

Kvang. divi Matthaei. 8. Basti,, H. 

-Froben et Nie. Epiyopus 1535. — 

2 8. ibid. 1540. 
[Unterscheidot sich von d. Instit ele- 
m«Dt (oben N. 1375) s. Calal, p. 2014 ; 
a erwähnt Wolf IV,* 295.] 

1881 pnp^n »ip-^y Hebr. gr. 

praecipue Hk pars, quae est de 
verW. conjugg. et suffixis; una c. 



Ubula conJHgg. 8. Basü. , H. Petrus 

1536. 

[Eine weitere Ausarbeitung der Ta- 
bulate (oben N. 1375); vgl. Caial. p. 
2015.] 

1382 (*Mänsteru8): Versio com- 
pend. lib. Masarsl et Tub Taam E, 
Levilae (s. d., 1539). 

1383 ■' obtt?n pnpi?T nD»ba 

Opus gramm, €<msummalum ex va- 
riis Elianis [i. e. Leritae] libris 
etc. seil. Elementarium absolutum, 
Numerandi rationem etc. etc. Metro- 
rum compositionem ; addilus esl 1. 
Tobiae. 4. Basil., Uenr. Petrus, 
mense Martio 1542'. — ' (ohne 
Tobia). 4. ibid, id. mense Aug. 
1544. — * (mit Tobia) 8. (od. 
4min.) ibid., mense Aug. 1549. 

— * (mit Tobia). 8. ibid., off. 
Henricpetr. 1556. — * 8. ibid. 
1563 (?). — « S. Md. 1570. — 

7 8. iWrf. '1576(??). 
[« vermisst man bei Gesenius, Gesch. 
§ 33 (obwohl die Vorrede mit Datum 
1541 noch in jüngsten Ausgg.). ', ^ 
u. ^ (aber bis p. 46 defect) hat die 
Berl. Bibl., u. zw. enden alle S. 387, 
aber ^, * haben auf dem Titel auch 
"^^Ita 'D, Letzteres in ' mit blossem 
Titel n^3ltD , in ♦ noch „Tobias c. 
vers." etc. (aber auch ohne Datum) v. 
rechts aaeb links, die linlqB anfang. 
Proleg. u. Schölten haben datirtes Ti- 
telbl. ; Format u. lat. Lett. in * klei- 
ner. Des Abschnitts über Ö'^'^13'^5 
(p. 183) 1. Zeile in » ist: „Diximus 
supra Hebraeos," in ♦ noch dazu „du-" 
in * . bloss : I „ . . ÄAraeos. " Ob 
^ u. namentlich '' wirklich existireo, 
mochte ich noch immer nicht versichern ; 
vgl. Calal. p. 2015.] 

13S4 "»pTTl "^npö Dictiona- 

rium h. adjectis Ghald. vocabulis etc. 
(in spät. Ausg.: ex Rabbinis, prae- 
sertim ex Radicibus D. Kimchi au- 
clum). 8. Basü., Jo. Froben 1523. 

— 2 auct. 8. ibid. id. 1525. — 
* (in) d'^TZnttJn 'ö auct. 8. ibid.. 
Hier. Froben et Nie. Episcopus 1535. 

— * 8. ^id. 1539. — * 8. md. 
1548. _ 6 8. iifid. 15«4. 

[*• ? sehr selten. Dass eine Ausg. 
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1508 (M. ist 1489 seboreol) oicht 
existire, bemerkt schon Köcher U, 
131, die Ausgs. 1548, 1564 hat schon 
Wolf IV, 239. Die vorhergebende No- 
tiz über . die Ausg. 1527 , mit den 
handschr. , von Cagtelhn benutzten 
Notizen BodwelVs, in Cod^ XaMd. 173 
(bei Uri, Catal. p. 90 unter N. 455), 
gehörte freilich nicht zu unserm „Le- 
xicon hebr. - chald." (wie es Wolf II, 

555 u. hier nennt), sondern zu dem 
chald. Lex. (a. folg. N.). Eine Ausg. 
1527 (bei Wolf II, 555^ uns. Werkes 
giebt es nicht, da die 1535 ausdrück- 
lich ni. heisst. Gesenius, der keines 
der Lexica besass, sagt in seiner 
Gesch. § 34: „Er nimmt auch den 
bibl. Chaldaismns in d. Plan auf, bat 
aber auch zuerst d. verkehrten Titel 
L. hebraeo - chald. (!!), Zuerst vollst. 
Angabe der Derivata. Uebrigens seine 
erste unvollkommene Arbeit," letzteres 
ist jedoch auf leancäl. zu beschränken : 
s. oben N. 1372-4.] 

1385 (^ Miinsterus) : ^ny Dietio- 
narium Ghaldaicum, non tarn ad 
Gbaidaicos interpretes', quam Rabbi- 
nonim inteliigenda commentaria ne- 
cessarium. 4. BasiL, Jo. Proben 
1527. 
[Sehr selten.] 

,1386 — — m3i\öb ttiiittj Dictio- 
narium triliogue; in quo seil. Lati- 
nis Yocabulis in ord. alphab. digestis 
respondentGraeca et h.; hebraicis ad- 
jecta suntmagistralia et Ghaldaica. fol. 
Basii., H. Petrus 1530. — « fol. 
ibid. 1535. — ' Additus est et 
Über de Hebraeis urbium etc. edi- 
tus a M. Anregte, f. ibid, 1543. 
— * 0. Append. de h. quibusdam 
vocabulis, tropis et modis loquendi, 
quiRabbinis sunt familiäres, f. ibid., 
Henr. Petr. 1562. 
['• ^ sehr selten; 15 53 bei Wolf U, 

556 wohl Dmckf. Tür 1535,* im Ley- 
dener Catalog ed. 1714 S. 5 ist für 
1567 zu lesen 1562.] 

1387 Addilt. ad Jo. Reuch- 

lini Lex. etc. (1537) s. d. 

1388 Mussaphia (Musafia), Ben- 
jamin b. Immanuel: an *idT 
Secher Räb, d. i. die Schöpfungs- 
geschichte so erzählt, dass alle h. 
[bibl.] Wurzeln u. die meisten De- 
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rivau, jedes [in derselben Bedeu- 
tung] nur einmal vorkomme. 24. 
Amst., Manasse h. Israel 1635. — 
2 addita ipaius auctoris Vers. [Lat.] 
interlineari , cura et labore C. O. 
Seidelii. 4. Bamburg. 1638. — 
' her. V. Jeh. L. Minden [als Zu- 
gabe zu dessen Lexicon ed. 1759- 
60]. kl. 4. (od. 'S.) Berlin 1766. — 
* mit j. deutscher Uebersetzung [aber 
mangelhaft] von Jerachmiel Falk 
Kohen b. ITatan.* 8. Brunn 1790. 

— * . mit Beifügung der Bibelstellen 
und deutscher Uebersetzung, nebst 
ri:»'! ttj-itt) Shoresh Vabar alphab. 
Index u. s. w. v. S'aftali (Herz) 
b.; Abraham (s.d.) 8. SJdow. 1804. 

— ® (nach Ausg. *, jedoch unpunkt. 
Text in Ver&e abgetheilt) mit Real- 
uad grammat. Bemerkk. (maiaa 
ntJ^^b« Migdanol Elieser u.^stört 
ha-Maskir) v. Elasar b. Salomo 
Lisser. 8. ÄUona 1807. — ^ mit 
j.-d. Uebers. -u. s. w. u. Gomm. 
(ö-^apt Q9n Taam Sekenim) von 
David b. Jehuda (Loeb). 8. Oslroh. 
1 835. — ® nach * von einem Ano^ 
nymns so bearbeitet, dass in Ue- 
bersetzung und Glossar ('»lö'nttJ nnoja 
•iaa>rt iwi Uafleach Schorashe 
Leshon ha 'Eber, oder "la^ tö"lTÖ 
Schoresch Dabar) an die Stelle der 
j.-d.. die türkische Sprache (mit h. 
Lett.) tritt; mit der Vorr. des Naf- 
tali, her. durch die Karaer Babba- 
tai Jeroflhalmi b. Jehuda u. Isak 
Kohen ben Samuel Jerushabni, 
Dajjan der Karaer in Gonstantinopl, 
der auch die Uebers. corrigirte; 
das Glossar corr. ein Karaer Abra- 
ham (96 u. 342 Seiten). 4. Orta 
Kiöi [ConstantinopelJ , Arab . Oglu 
Bogos [owa^baiet ^»w] u. Söhne. 
s. a. [Saec. XIX.]. 

[^ ist correet u. sehr seiteo, enthält 
allein die Widmung des Verf. an seine 
verstorbene Frau, und das Datum 
nicht überall deutlich, wird von den 
meisten Bibliographen 1638 gelesen 
(s. Catal, p. 792), daher woU giebt 
Sahbalaiy die beiden Ausgg. confundi- 



Massaphia 



Natan 



rend,.zu diesem Jahr das Format 16. 
8, 4 (sie), woraus in der Aus;, durch 
Rvbinsiein 1684 geworden, welches 
sehr leicht anf die vorangehende Ansg. 
Brunn bezogen werden kann (wie z. 
B. so eben G, Polak in d. ZUchr. ha- 
Maggid S. 39) , deren Datum mir Luz- 
zatto mitgetheilt hat. Fwrsi Bibl. Jud. 
(r, 408) hat wahrscheinlich in seiner 
Welse für 1684 (wo in Brunn noch 
nicht gedruckt wurde) 1784 substitnirt, 
während er unter „Jerachmel (sie) b. 
Natan« (II, 55) ein Werk n^T ID^ntD 
„über die Wurzeln der hebr. Sprache" 
Brunn 1801 angiebt. Die Uebers. des 
Jerachm. wird von Naftali als ntavoU- 
ständig bezeichnet; dennoeh fehlt sie 
in Delitzseh'a bibliogr. Notiz (iip Utbl. 
des Oriente 1840 S. 306), der die 
indischen Koscha's vergleicht, u. (das. 
S.418 1841 S. 42 u. 71)1 eine deuteehe 
Uebers. v. Tag 3,5,6 giebt (vergl. 
auch He6r. BiU. 1858 S. 99 n. ;297). 
— 'im Verz, der Drucke der Ber- 
liner Freischule aufgenommen; vgl. 
Caiai, p.tJW D. 13.— • scheint bisher 
unbekannt,, und ist erst 1855 von der 
Bodh erworben.] 

1389 C** Mussaphia) s. unter Nalan 
6. JechieL 

1390 ^Mussi, • • • : Disegno di 
lezioni ebraiche. 8. Pavia 1792. 

1391 *Mylius, Andl^.: Syntaxis h. 
in complementum Syntaxeos Tro- 
slianae, 4. RegiomonL 1639. 

1392 — — Maouductio in gr. Tro- 
atianam. 4. Regiam. 1648. 

1393 *Myliu8, C. Chr. s. unter 
Danx , Comp. 

1394 "^Myricaeus, Jo. Casp.: Ta- 
bulae de punctis Hebr. fol. [Gmoae 
Saec. XVII?] 

1395 * Nachtigall J. G. C: Ghre- 
stomathia h. selecta eaque faciliora, 
contin. capp. vel. bist, vel poet. 1. 
V. T. In usum scholarum. Acc. Vo- 
cabularium (2ptes.). 8. Halae\7S2 
• 1783. 

1396 TTaftali (ETerz V"^^^) ben 
Abraham s« unter Mussaphia und 
unter Pisa. 

[Er wollte auch eine russ. Ueber- 



setzung herausgeben, so wie ein hebr. 
Worterb. u. eine Concordanz ans d. 
Lat. übersetzen , jedoch ist mir nichts 
weiter davon bduinnt geworden.] 

1397.* Nagel, Jo. And. Mich.: 

Spicilegium vitae Eliae Leritae 
Germani, cum particula libri ejus 
Masoret Hammasorel [h. et lat.]; 
resp. Jo. 8. Wiedemaimo. 4. ÄU- 
darf. 1757. 

1398 — — Praef. II rytbm. libri 
ejusdem; respond. eodem. 4. Alld. 
1758. 

1399 P. I praef. III. ; resp. 

0. 0. Reiao. 4. AUd. 1762. 



1400 P. II praef. III., resp. 

J. L. Seifsrheld. 4. AUd, 1763. 
1401 p. III praef. III. ; resp. 

J. C. Doederlino. 4. AUd. 1765. 

1402 P. IV praef. IV. ; resp. 

J. F. C. Chr. Jacobi. 4. AUd* 
1771. 

Nakdan s. JekuUel b. Jehuda. 
Nakdan s. Moses Nakdan. 

1403 Natan b. Jechiel [sehr. A. 
1105]: '7Ti3y Arudk Talmudisch- 
Rabbinisch - Chald. Lexicon. fol. s. 
l. e, a. [in Italien vor 1480]. — 
* f. in Italien [Pesaro] , Gers. Son- 
cino 1517. — 3 f. Ven.y ßomberg 
1532. — * mit Gitatenindex von 
Sam. Archevolti fol. ibid. 1553. — 

. * („ed. ii".) fol. Basel 1599. — 
^ mit Add. (Mosaph ha - Jlrueh) 
V. Benj. Mussaphia. f. AmsL 1655. 
— ^ (theilweise veränderter Text) 
mit hebr. u. deutsch. Bemerkungen 
i^Wh •^5*ia>ö Maarche Lashon) v. 
M. J. Landau; auch unt. d. T. 
„Brabbinisch - aram. - deutsches Wör- 
terb. zur Kenntniss des Talmuds etc.^' 
V Th. 8. Prag 1819-24, Landau 
( 1 3 fl. 20 Kr.). — 8 m, M. Lonaano'a 
und Jesaia Berlin's (s. dd.) Supple- 
menten. 2 Thle. S,' Lemberg, Sper- 
ling 1857. 

[^ äusserst selten, enthält die beiden 
Schlnssgedicbte , welche man früher 
nur in HSS. erhalten glaubte (s. Ca- 

13* 
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iah p. 2041 u. CiUaU Codd. b. Bibl. Lugd. 
S. 346 11. Geiger io d. Ztscbr. d. deutsch- 
* morg. Gesellscb. XH, 368) ; auch > > 
sind nicht häufige uod enthalten die an- 
tiebristUchen Stellen. Eine kritische 
An&g. fehlt noch.] 

1404 (Natan): Anonymes, mit Zu- 
sätzen bereichertes Gompendium be- 
titelt rrjStpsn *][t^^ Aruch ha-Eazur, 
4. Conslanl. 1511. — '^ mit Cita- 
tenindex u* Zusätzen aus der HS. 
eines aiion. deutschen Autors. 4. 
Craeau 1591. — * (ed. „ii") u. 
d. T. ^ina? 'näz^p Eixzur Aruch. 
4. ibid, 1619. — ♦ („m") 4. 

Prag 1707. 
[Catal. p. ^04:2. 3.J 

— — Zusätze und Bearbeitun- 
gen s. unter M. Lonsano u. Jesaia 
Berlin; und s. Aquinas, Buxlorf, 
Münster, Pagninus. 

Natan b. Moses s. Hannover. 

1405 Natan , Isak b. Kalonynios 
[A. 1437-45]: a-^na i-^ÄTa Meir 
Nelib oder ITD n*'««"» Jair Nelib 
Concordanz über die Bibel, f. Ven,, 
Bomberg 1528 (5284). — « u. d. 
T. STS i^»*» Concordantianim h. 
capita cum Ant. Renchlini Vers. 
Lat. (s. d.). — * (nach * aber mit 
caslrirtcr Vorr.). fol. Ven, 1564. — 
* (theilweise verb.) f. Bas. 15S1 
(oder 1580). 

[Nur * enthält die vollst. Vorr. , von 
* giebt es 2 Ausg. nur im Titelbl. 
verschieden, auf dessen Rückseite u. 
A. das Bet Ahron des Ahron Pesaro 
versprochen wird, welches aber erst 
A. 1583-4 fertige wurde; eine andre 
Basler giebt es nicht, n. Köcher I, 
81 irrt, wie nicht selten. — Der Name 
Mardochai auf d. Titelbl. (wesswegen 
' in folg. Compend. dieser als Verf., aber 
d. „Sohn^^ Uah als Herausg. A. 1581 
angegeben wird!) ist ein Irrthum, des- 
sen Ursprung unsicher; s. Caial. p. 
1141, vgl. p. 1577, n.Caial. Codd. h. 
Bibi. Lugd. p. 217.] 

1406 Anon, Compend. u. d. 

T. ^j^tt)** Q)*7tD Shoresh Jesha. 8. 

Fr. a. 0. 1768. 

[Cotiil. p. 2800 n. 7564 in Heine- 
mofifit Verz. n. $0 falsch 1738.] 



1407 (Natan, I. b. K.)s bearbei- 
tet von Buxiorf, Calasius, Fürst 
s. dd. 

1408- Natanel b. Mescbellain s. 
unter Baiam. 

1409 Nathan ) Joe!: Vokabularium 
[fortlaufendes] zum Pentateuch. Nebst 
Biegungstabelien der h. Substani. u. 
Verba für Schulen u. zum Privat- 
gebr. Nebst Vorw. v. Dr. Bram. 8. 
Danxig 1844. (Eigenth. des Verf.) 

— ^ 8. ibid. 1847. — * verb. 
V. Heisel. 8. Berlin, W. Adolf 
1851. — ♦ (tv) 8. Md. idem 1858. 
(12i- Sgl-.) 

1410 — — D-ibtin ■'nöH Vokabu- 
lar, zu den Psalmen u. Morgenge- 
beten des Sabbat, für Schulen und 
zum Privatgebr. 8. Danzig^ F. 
Weber 1846. 

1411 '*'Neander, Abr. s. nnter üf. 
Siricius. 

1412 *Neander, Conradus: Ele- 
mentale h. 8. Ups. 1588. — ^8. 
»F»«e&.1590.— * 8. Ltp«. 1591(?). 

[für identisch möchte ich halten die 
„Isagoge ling. S. oompreb. prnna 
gram. hehr, fundamenta. 8. lÄp«. 1590'^ 
bei Hetzel S. 178, w» auch nur die 
Ausg. Life 1591 aus Wolf W , 013, 
aber nicht die, vielleicht dafür snb- 
stituirte 1688 bei IT. IV, ;295.] 

1413 Tabulae novae conjugg. 

h. 8. WiUeh. 1596. — ' 8. ibid. 
1630. 

1414 ' — — De Omnibus Accent. h. 
qui in S. Bibliis reperiunlur. 8. 
Ups. 1598. 

1415 ^Neander, I^ch.: Sanctae 1. 
erotemata absolut« brevitate facUique 
ordine traotata una cum dictis vett. Rab- 
binorum etc. 8. Basü., Jo. Oporinus 
1556.— ^ auct. 8. ihid. 1563 (?). 

— '8. ibid. Barth. Franco, sompt. 

Jo. Oporini 1567 (579 S.). 
[3 in der Berl. Bibl. mit Epist. Dedic. 
datirt 1563 (vgl. ITolf II, 613), der 
Catalogas beginnt p. S87, was Wolf 
I, 867 aus ,,p. 536^^ citirt, steht hier 
(freilich ohne ErwSbnuog des P. Fa- 
gius!) am Anfang des Abschnittes: 
„De Jiidaeis," Mngegen was Wolf I, 
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456 au p. 560 dtin, steht hier ji. 
576 (vgl. Cmua, f. 2054). Die Aiug. 
1572 bei Hclscl S. 172 ist mir ver- 

1416 (*N€«nder): pnpnn mnb 

Grammatices h. 1. tabnlae succitictae 

et breves, coilectae ex Erolemat. 

[verbis senratis metfaodoque . . . 

redegit Jo. Wagtienis]. .8. Wüeh*, 

haeredes lo. CratODis 1581. 
[Sehr selten, 2 Expl. in der Berl. 
Bibl. , die eingekl. Worte siod aus 
dem Gedichte zu ADfaog.] 

Nebrissensis s. i. Antonios. 

1417 ^Neubauer, Christ, [st. 1672]: 

Gram. Hebr. (tfaim u. %oo?) 
[S. auch aoter SMehwd', Horolog. 
1650.] 

1418 *Neiibigy Andr.: Gram. Er- 
kläroDgsbucb Aber die ersten Stücke 
in 6e$eniu8 hebr. Lesebuch; mit 
steter Hinweisung auf dessen Gram. 
8. Nütnb , Zeh 1823. (^ Tb.) 

1419 '*'NettfliaiHi'(Casp.): Epistola 
saper haeresi nova etymoiogica. 
Ifforib. 1693. 

1420 mibin 'o Genesis 1. 

S. perspicue docens vulgo sie dictas 
radices non esse vera Hebraeorum 
primitiva etc.- Aec. (p. 133) »3^173 
Exodus 1. S. ex captivitate Babyl. 
tentatus in Lexico etymoiog. h. Bi- 

blico. 4. Nwrih. 1696, 1697-1700. 
[Im i^aUU, impress. libr. etc. Bodl. 11^ 
842 a, ist Vraiul. Irrthum.] 
1421 — — Dissert. epist. ad Dn. 
die Leibnitz etc. 4. YraiUL 1707. 

1422 iaa> n-^a nn»ö Clavis 

domus Heber, cum obsenrationibus 
de litterarum h. significatione pars 
prior. 4. VraiUL 1712.1. 

1423 — — P. II de earuQQ exegesi. 
8. fdtd. 1714. 

1424 — — P. III de ponctis voca- 

libus. 4. ibtd. 1715. 
[Neumann's abstruse Etymolo|pe (s. 
Heizel S. 282, Gesen. Gesch. §. 37) 
^darlegt C. B. MichmelU: Diss. qua 
nova bypoth. etc.] 

1425 ^Neumann [C.]: Heb^. Chre- 
stomathie Lu. IL Curs. 8. BreslAS21. 

[Bihh Gesen. 14, 304; fehlt in Hetn- 
$i»€ u. Kay$er,] 



1426 ^Neuinann, Jo«: Disp. de ac- 
centu vQcum h., quoad sedem et 
virtutem demons(raio.'4. Lips. 1702. 

1427 — — De oovitatibus curiosis 
circa Analysin h. («oaimu. wo?) 

1428 Neumaniiy Mos. Samuel: 
n^a» T^iDb *[im Chkmueh Lethon 
Ibrü od. tbeereL prakt. Sprachlehre. 
8. Wien 1815. 

1429 H"»^» ^arOö Miehiabe 

ibrü h. BriefoteUer. 8. Wim 1834. 
[VgL aoch J. ÜMcft.] 

1430 ^tDi^ bS923 Maagal Jo- 

sher Gram. Compend. 8« Frag 1808. 
— 2 8. ibid. 1816. — » 8. (m) 
Wien 1831. 

1431 Nemnarkj Jehuda b. Da« 
vid) auch IVfose J. u« s. w. oder 
Loeb Hanau : n'i^rr t&litt Sho' 
reshJehuda Gram. 4. Fr.a.M. 1693. 

[Geschätzt. Der Verf. war später 
Factor ia der JoMoiMJU'seheD Drok- 
kerei in Bariin, s. CMul. p. 1364.J 

1432 ''Neve, Jo. Wilh. de: Disp. 
de characteribus interrogationum L 
hebr. Fr. a. Viad. 1707. 

1433 Newmanii) Selig: English 
and H. lexicon. 8. London 1832. 

1434 — — Hebr. and Engl. lexicon. 
8. Lond. 1834. 

1435 * Newton y James WOliam: 
A new and easy introduction on the 

Hebr. lang ? — ^ii) 8. 

Lond. 1809. 

1436 "^ Nicholson 9 I«: A Gram, of 
the H. Lang, of the 0. T.^ by 0. 
H. A. Ewald, transL and enriched. 
8. Lond. 1836. 

1437 * Nicolai, Gottl. Sam. : An- 
merkungen u. Zusätze zur Erklärung 
aller . Regein der hebr. Grammatik 

Danzens, 8. Berlin 1751. 
[Ob die Dissert.: „Difficultatem studii 
S. Cod. cognitione elegantiormn lit- 
terar, apte rainnietc. resp^ J,Fr. Dor- 
guth. 4. flal. 1750" philologisch ist?] 

1438 ^Nicolai, Herrn.: Disputaliones 

hebr. decem de 1. H. et Aram. 4. 

Ha/niae 1624 (- 1627?). 
[ITolf II, 613 u. 623 nicht überein- 
stimmeod.] 
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1468 * Oertelius^ Jo. Gattfr. : Uar- 

monia ling« Orientis et Occidentis, 
speciatiinque HuDg. cum Hebr. 8. 
WiUeb, 1746. 

1469 ^Ohrliniis^ Olof.: Afhandling 
om hebraiska Sprakets Nytta ati 
Theologina etc., subjtcitur ad calcem 
radicum hebr. eontradictioriae sig- 
nific. etc. exlmg. Suec. latine trans- 
tulit Elias Traegard. 8. Gry- 
phUwald. 1766. 

1470 ^OleariuSy Jo,: Oratio. De 

ÜDg. hebr. tum necessitate tum fa- 

cilitate. Habita in acad. Julia A. 

1578. 8. Heimslad, 1581. 
[Unvollüt. Expl. d. Berl. DfM] . 

1471 Oliveyra (Olivera), Salomo 
b. David : o-^arr« ni"*« Ajelei Aha- 
Hm Rhetorik.* 8. ÄmsL 1665. 

147? pan» rcaa^wib'^« //- 

lan sche-'Anafaw Merubin, Por- 
tugiesisch - hebr. VocabularJ mit Ad- 
ditl. zu Ez Chajjim [N.U477]. 8. 
Amst. 1683. [Zusammen mit Sajjit 
N. 1474]. 

1473 — — Dri3 •'pi*! Darke Noam 
Rabbin. Phraseologie, und dabei niD 
n^*in D^^D Tuh Taam wa-Daal über 
Accente. 8. Amsl, 1688. ^ 

1474 — — pa^'l n^T Sajjü Raanan 
Talmudische und wissenschaftliche 
Hebr. - Portugiesiche Terminologie, 
nach Klassen geordnet [dabei Ulan 
u. s.w. N. 1472]. 8. Amst. [1683.] 

1475 — D'^ayon *»ö:>tD Täame 

ha-Teamim über Accente, insbe- 
sondere die poetischen i zugleich mit 
dem Pe^tat. u. Haftarot. 8. Amst, 
1665. — * über Psalmen, verb. 
Ausg. zugleich mit den Psalmenausg. 

8. Amstt. 1670, u. » 1689> ♦ 173V. 

[Von deo Biblio^raplieD übergaogen, s. 

Caiai. p. nSO.] 

1475 pie^ T« Jad Lankon 

[Gompend. eines aiisführlichern Wer- 
kes: f-nob ^Dnn Marche Lashon] 
„Libro de Gram, hebr.** (Portu- 
giesisch mit Latein Lett) mit chaid. 
6ramm., Add. aum folgenden Werke. 
8. Amsl. ("5449) 1688. 



1477 (Qttveyra):. d-^^n f» Em 
Chajjm Hebr.-Portug. Lexicon (mit 
Lat. Letu), u. dabei Chald. - Portug. 
Lexicon. 8« Amst» 168!<(. 

1478 mbaa nitölto Skara- 

shol Gablui Reimlexicon« 8. Ämst: 
1665 ♦). 

d'Olloiiey Jo. Maria s. P. . . 
d'OneiUe, Ch. ist Fr. Ricardi. 

1479 ^Opititis, Henr«: ]iTDb ^^n 
tDnipn Atrium linguae Sanctae etc. 
I. Gonsilium de studio 1. S. etiam 
sine Viva maoductione etc. 11« Gram, 
hebr. €ompend. ex hebraismo resti- 

. tuto WaBBiathi c. idiotism. syntact. 
111. Textus e. praxi hebr.-analyt. etc. 
[IV. Lexici hebr. Gompend. V. Index 
anomal.] 4. Jenae 1674. — . . . 

'...?_ 4 (iv) 4. Ups. 1687. — 

* 4. ibid, 1699. — « 4. ibid. 
1704. — ' 4. ibid. 1710. — . . 
. . . ? _ » (x) 4. iWd. 1725. -^ 
^ ^ cura PaiQ. Frid. Opitii. Kilon, 
1738. — ^2 cura Jo. Q* Hageri 
. . . 1740. — !* 4. ibid. 1745.— 
*■ * cura C. F. Degenkolb. 4. Lips. 

1769. 
[Gegenschrift s. uater Holten.} 

1480 Institutiones aecenlua- 

toriae (ad Wasmutbi ductum). 4. 

Jenae 1674. — ^ u. d. T. nxn 

mi?T* n'^ai 0^2D:>ön Atrium Accen* 

tuationis Script. V. T. in quo I. 

institutiones synopL accent. tabulis 

mnemonicis illustratae« IL Index 

pleniss. Anomalorum etc. 4. JITt/on. 

1682. — ' (ii) auct. (?) 4. ibid. 

15g4. _ 4 g. Hamb. 1701. 

[> bat Heinsius III, 94 unter d. folg. 

Aiitor. Wolf II, 504 sagt: „et aii- 

quoties^S ohne die Identit. mit d. Atrium 

anzugeben. In der (undaf.) Vorr. zu'': 

,,Jam ante Septenn. . . . edidi Syn- 

o^si« biyus doctriaae facilL • . . addi^ 

Tabulas Mnemon. . . . Postquam igitur 



*) Sämnitliche Schriften Oliveyra's sind 
nett edirt und gescbätct, meisleDS zusammen- 
gebunden. Die Jahrangaben sind vielfach 
von den Bibliographen falsch gezählt, s. 
(7al4fl. a. a. 0. 



Opttins 

a tribu. jam Bunis Eapll. desid. fue- 
™^ ... hoc opusc. subtil Atrii 

•^tra 3800 difflcU .ol"u wi;«! 

•^que s.oe nostr. Syoop.| per «odaS 

OM „Secunda vice auctia«« gebon voo 
(in Besttg aar «) cu oebmeo ? 1 

1^81 (^Opitius): de usu^cceniuaiUis 
gemmae in divisione Decalogi. 4 

r?« ' n'' .""^^"^ ^* Ortbodox. dTvI- 

chaldaeo-biblicu^i (mit Porlr.)- 4. 
?r I6Ö2. -r ^ 4. Hasnb. 1724. 

i-*»3 Opitius, Josia Hen>. : Hode- 

g^ticüDi h^)r.-chaJd. biblicum. 8 

Ham^. 1702 (1711?) 
IßDtbält hebr. Wurzulu u. Wörter nach 
Ordj.un|f d. Bibel hebr. u. latein. ^ s 
auch uot. vor. Autor.} 

1484 Oppenheim, Jehuda (Loeb 
od. l.ewa) b. Samuel (Sanwel) : 

n^Tö ^nn Derech Siaih Coiupend. 
aes Siarh Jizehak v. Isak b 
Samuel. 8. F. a.lf. (5458) I692! 
I^«'«^- S. 1365 ist m« Druckf.] 

*^fc '1 * ^"fi^®"^"^ • Int«rprelalio »omiii. 

Iiebr. S. S. et menafurarum, Graece 

cum Hieronynu et Jo. Martianaei 

Vers. Lat. P. U opp. Hieronymi f. 

Paris 1699. 

[S. Gesenius^ Gesch. §. 27. J 

i486 ^Orahjelm, Claud. Arrbe- 
nius^ s. unter Palmrool 

1487 *Osburn; WiUiam: A new 
H.-Cnglish Lexicon. 8. Lgudon 1845. 

14«8 t Oslander 9 Lucas: Compen- 
dium hehr., grammat. cui subjün- 
gitur DicUontLt, hebr. e Goncord. 
hebr. ab Antb. Seitclilüio etc 
8. (Wiueb.f) 1569. — » 8. ibid 
1579. — ^8. «WÄ 1581. — ♦ 8 
i6iil. 19811« — * 8. und. 1612 0>' 
— • 8. iJ^*rf. 1623. ^ ' 

fHiaDedieatioo ist datirt Stntt^p. 1569.1 
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1489 ^Oaterniann, Jo. Bricus: De 

mutattone punctonim Hehr, generali 
fundamenta quatuor explicata. 4, 
Wüteb. 16Ü3. 

1490 *Otho, Andreas, s. unter 
Ö. Olho, 

149t ^Olho, 6e.: Dias, de gemin« 
Acceniuatione. Märpurgi 1^88. 

1492 Palaestra lingg. Orient , 

h. e. IV prim. capp. Geneseos textus 

etc., Targumim etc. Acc. Glossarium 

.ociuplex And. Oihonis. 4. Prancof. 

a. M. 1702. 

fAuambrl. Besohreiboor io Catnl p. 
115 D. 720.] ' 

1493 Synopsis institutfonum 

Saroarat., Rabhin., Arab., Aethiop. et 
Persic. ; m. Alling: Fundam. (A. 1701» 
1713 8. d.) ^ »(,„) 8. Francof. 
1735 (manchmal mit Alling ed. 1730 
zus)imroengebunden). 

[Ge^enJ G fisch. §. 36 Irat Aosg. 1717. 

u. Todciy. 1713.] ' 

1494 * Otsaerus, Jo. Christ.: Disp. 
/ de lingvae S. majesute et tttiiitate. 

Ro9loch. 1643. 

1495 ♦Otto, Christ. Benj. s. unter 

Blossius, 

1496 *Otto, Gottl.: Zweckm. Grund- 
riss V. d. Natur u. Fundam. d. h 
Spr. 4. Leipz, 1788. 

1497 Der beste Weg Ehr. zu 

lernen etc. mit Tabb. 4. fLeipg\ 
l/oH. 

1 498 Otto, JuL Coop. [Ex- Judaeus] : 
Grammat. Hebr.; acc. usus S. ima* 
c primo capite Geoeseos cum ab 
brevialuris Rabbinorum. 8. JVormft. 
louo. 

[IdcDtisch scheint: Usus cbr Hmr iäox 
2080.] * ^*' ^«*«'. p. 

"s^urus" .:;;:„„^""'"' '■•''''^>« •• *«- 

«aurus coronam sacra« scrintume 
complectens etc. cum in km*^ ? 
««««. in Talmud et fi-T 

[Oaa J, 1607 bei Ki- 

»30, unter Naft, M*' ""•'• """i '' 

14 
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1800 Ooseel, PWI.: d^oyort i»e 
na« b« Inlrod. in Accenluaiioiiem 
Hebr. meiricam, qua vera acceni. . 
conseculio elc. cum praef. de auclo- 
riiate et usu accent 4. *•«»»«• 
Bai. 1714. 
1501 — — inlrod. in Accentuat. 
pros. 4. Xusd. ««'• »715. 

, efto ' Compendium s. Bomble. 

(Brief an Ph. Oa. s. unt.r Jo. FrancMu,. 
lieber Briefe v. Fr. ff» r r m ann.A dr. 
ReUtidu. Comp. »'»*",•«!'"„'''•; 
«edrackt in veracli Sammelwerken .8. 

Wolf IV, 224.] 

1503 »Overbeeek, Adolph. TheoD.: 

* Der endlich gefundene Haupt-Schlü.ssel 
zur doppelten Kunst der hebr. Ac- 
cenluation. 8. Hraunschw. 171b.. 

P. 

in04 *P... {Carmelüajxealcealns)'. 
Lexiconh..Chald.-Latino.Bibl. sub 

anspicüs Dom. Paasionei, S »• ^; 
cardinalis [cujus effig. praeßxa) 1 
Plcs, pars II Radice« lU ordinal 
ul omnia vocabula derivata sub hw 
reperire liceat. fol Avenione\7f>S, 

1765. — * Fol- '"S**- "'"• 
fDerVerf. wll Jo.Mari» d'OUone 
K s U*er II, 132; Catal. mitler 
764 hat Jos. Mar. a So. Jo#. JJ 

1505 »Face, Franc a: Enodatio 
plurimarum vocum anomalarum et 
paulo difficil. quae in texW Jiebr. 
occurrunt. 8. OK«pone 1774. 

1506 ♦Pagmnu8,Xantes (seuSan- 
ctus) : Institutiones hebr. in quibus 
quidquid est grammatices Hebr. fa- 
cuUatis docetur etc. 4. Lugd. 15 iO. — 
2 (retract. s. l.) Hebraicarum »n- 
stitutionum libri IV ex -R- »av. 
Bämchi priore parle blbaa quam 
pi-ipT pbn inscripsil fere Irans- 
scripli. 4. Lugd. per Ant. de Ry, 
1. Octobr. 1526. - ' *■ P«"»! 
exeud. Rob. Slephanus l». Cal. Man 

1549. 
r« Buchst selten, schon von Saltheniu» 
n„i K«thtf Ol. **3) erwähnt, fehlt 



Pagninus ^ 

„och bei Gttmiu» (Gesch. §. 33) -n. 
jMZzatto (Pr«l. p. 43, wo p. 31 eine 
aogebl. Uebersete»ng Kttudu» bw.far. 
1534 »tt streiche« ist), und wird bei 
rmzer im Index (XI, 15 als fraR- 
lich bezeichnet, weil er (V, 340) die 
ed. 1526 nach Baumgarten etc. als h.i. 
Pr. . annimmt.. - P. »t- /« J'^'f »»J 
1541 (nach Hetzet S. 183 [der »bngens 
unser Verk mit dem folg The^u-us 
. Keradexu identificirt durch »'ve'!]. 
tetm. a. a. 0., Hädiger in Ersch s. 
V. [Bd. 9 S. 263], Z«»*..«-"','''»«° 
Catal. p. 208.'))? ir»c;*r S'«" 1548. 
™d die' Ausg. P«r. 1548 bei Kdc»^ 
ist jedenfalls Confusion mit d. Ihesaur. 
U .der Dedication unseres VVerkes (bei 
Köcher) heisst es: „Institahones bebr^ 
„UM Olim elaboravi, rtscribere orsus 
sum" was KOcher mit dem angeblichen 
Älter von 22 J. tvielmehr 42, wenn 
er 1548 stl] znsamraenzareimen, aen 
»a<tacioribus rei liter. scrutatonbus 
. Ässtl ~. ' l«sorgteVo iewri.« 
(Le Jart) ; s. Henouard, Annales .. 
XZ Estienne p, 73 p. 4. Pag. .464 
*eq. snd Annotatt.'Uber die Bibelcitate 
(vgl. unter J». KimcW). - Ueber die 
ingebl. ed. 1556 s. folg. N.]. 
1507 (Pasninus): InstituUonum hebr. 
abbrevialio, 8.' Lugd., Seb. Gryphius 
J528. — ' 8. Lulet. ex off. Rob. 
Stephan! , Idib. August! 1546..— 
3 4. Pari», ap. Carol. Slephanum, 

Idib. Febr. 1556. 
r« 8. BwouflrJ I. c. p. 66 n. 71 {ygi. 
folg- N.) u. Leydener Catal. ed^ 1714 
c 5 _ » bei HenoiMird p. HO n. «, 
bk TTotf II, 6J4 die Institutio , woxu 
das Format freilich besser stimmt 1 J 

.50g Observationes in IJng. 

* hebr., ad simplicem Sacr. literarum 
inlelligeniiam admpdum necessanae. 
8. Lulel. ex off. Rob. Stephani, VI. 

non. Oct. 1546. u 1, 

162 besonders paginirte SS. , aber ais 

Anhang zv vor. N., s. Hwoiwrd 1. c 

p. 66 n. 8.] . 

1509 Enchiridion exposiuoms 

vöcabulornm Harueh [V^ ^^* 
h. JechM], T'argvm etc. f. «0«' 
impens. Thom. Strozu 1528. 
[Sehr selten.] 

saurus ling. S. (ex D. Kimchi R • 
dicum libro coniraclior et emendatior; 
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s. LexicoB bebr. f. Lugd, Seb. 

Grypbius 1529.^ — * 4, Lulel. ex 

ofr. Rob. Stephani, XII Cal. Febr. 

1548. ♦ ^ auct. cura Jo. Merceri, 

Ant. CeVallefii et C. Bertrami. 

2 voll. f. L'ugd. ap. Barth. Vicentium 

1575. — ♦ (cura Merceri) f. ibid. 

ap. Ant. Gryphiura 1577. — * f. 

Colon, AUobrog, [i. e^ Gene^ae] typ. 

Pelr. de la Roüiere. 1614. 

[*. u. * sehr selten. Anbao|^ tn * (s. 
Wolf IV, 242. vg[. 252) u. des Tnstit. 
ist das „Hebr. et cbald. -nomin,^' etc. 
1549, nnd dazu als II. Theil: „Phrases 
V. T. etc." s. uDt. folg. N. u. Ä. 
Stephauus II. — ' ist die beste. — 
Id der Vorr. des Jo. Isaacus za s. 
Gramm, ed. 1364 heisst es: „Ut . . 
veram ' etiam in Sant. Pagnini Lexici 
castigatloaem ioeumberem, quod summa 
cura /et 'diiigeDtia Christ. Pfantini 
Typogr. iD priiqis iodustrii jam proelo 
committitur^^. Bezieht sich diess auf 
die folg. £pil. ? vgl. auch unter R, 
Stephanus, ^ Gesm^-^ Qesch, § 34.] 

1511 (*Pagniiiu^) 7110b nxi« 'njrj? 
löilpri h. e. Epitome Thesauri 1. S. 
[per Fr. Kaphelengium ? ] 8. Ani- 
werp,, Plantinus [1570?]. — '^ mit 
allg. Tit. : Thesauri hehr. ling. olim a 
S. Pagn. . . Epitome. Gnl accessit 
Gramm. libellus ex oplimis gram, 
collectus (a Fr. Eaphelengio) ; in 
P. 1. des Apparatus zur Polyglotte 
(u. auch selbstständig), f. Äntwerp. 
1572. — ' (iii) (nach * theilweise 
verb.) 8. Änlw. , off. Chr. Plantini 
1578. — * (iv) c. Appendice dictio- 
nuni Ghald. copiosa et nova (?). 8. 

' ibid. 1588. — ^ acc. Lexicon Lat. 

hebr. 8. ibid. ofr< Plantin.' ap. Fr. 

Rapheleng. 1599. — « 8. ibid. 

1609. ~ "^ 8. ibid. 1616. — « 8. 

ibid. 1670. 
[^ scheint uDbekannt, das J. 1570 giebt 
Wolf, Bist. Lex. p. 93 unten (p. 94 
ist auch 1670 erwähnt), aber nrcht io 
d. ßibl. bebr. II, 557; jedeafails ist 
sie 1566-70 erschienen, wie sich er- 
geben wird. ~r ^ erscheint in Cata- 
logen (Leyden ed. 1714 p. 280, Bodl. 
ed. 1843 S. 8, Müller 1857 S. 72 
D. 1206, und n.och vielen neuem A^uc- 
tiooscatal.) als selbststäadig. ' Wolf 



übergebt diese unter Pagninas (II, 557; 
IV, 240; vgi: S. 299 unter Rapheleng., 
s. d.). Zur richtigen Beurtheilung des 
Verbältoisses sind einige Details nöthig. 
Der Epit.Tbes. (von rechts nach links 
gedr.) (^eht die gram. Einleitung (un- 
paginirt^ voran. Das Vorw. des Ra- 
phelengiuM ermahnt keiner altern Aus- 
gabe und giebt keine Gewissheit darüber, 
daas er der ursprüngliche Epitomater 
sei. Am Ende dieser Ausg. befindet 
sich ein „Index dictionum quarum radix 

' inventu paulo difficilior^*, und die „Ap- 
probatio'' der Gensoren datirt Lovanii 
prid. Cal. April. 1569. Die Vorr. zu 
^ ist im Namen Plantini's selbst ge- 
schrieben, und heisst es darin: „Pagnini 
Lex. quod supertoribus annis in Epl- 

^tomen contractum ex offic. nostra pro- 
dlit • . . nam etiam si idem, sed multo 
locnpletius ataue emendatius, Bihliis 
Regiis extet (sie) adjunctnm, separa- 
titnque vendi queai; tarnen operae pre- 
tium videbar si eadem forma qun prior 
ed. evulgata est, utpote commodiori, 
paulo aud. et emend, . . . iterum tan- 
dem emitterem. Verum quia charact. 
Hebr. ob eorum crassitiem Latinis 
adaptareincommodum erat; delegi quam 
potui aptiss. charact. etc.'* Weiterhin 
ist diese Vorr. fast identiseh mit der 
des Rapheleng. zu ^; jedoch heisst es 
hier schliesslich : „Insuper . . Äppend. 
otnnium diction. chald. etc." Voran- 
geht bloss ei|i Verz. der Composita mit 

VnSiQMtl, der Defectiva u. Quies- 
centia. Am Ende (d. h. links) befindet 
jsich das Privil. . regis cath. (auf die 
Epitome), dat. Nov. u. Dec. 1569, u. 
Maxmiliaos allgemeines Privil. v. 21. Fbr. 
1565. — Rödiger (l. c. S. 264) sagt: 
„Ao&. Stephanus u. Rapbelengius 
besorgten Auszüge", mit allgem. Ver- 
weisung auf. Wolf, Hist. Lex. p. 90. 
Das. S. 96 heisst es: . . . edito The- 
sauro . . ex . . Kimcbio contractiore 
et emendatiore S. Pagn. Luc. autore 
... quo tit. inscripta est, prima huius 
thesauri pars , quam non nuUo post 
sequi jussit älterem partem alpbabeti 
ordine dispositam, quae, ut tit. fert, 
exhibet phrases . • . 1558 , 8. Hu- 
jus laboris . . non ipse quidem autor 
est sed Pagninus, quod nee in tit. dif- 
~ fitetur , nihilominus tarnen in aliquam 
honoris partem «venit, quod ipse Pag- 
nini laborem. brevius accuratiusque 
complexus fuit et subinde nonnuUa 
emendavit, praecipue vero, quod vo- 
ces phrasesque distinctis locis ex- 
aminavit, Thesaurum fauno faoie a 

14* • 
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priori iiiBlto diMimili exlMbituCus. Qaae 
ratio «st cur thesauros ^ bie oaoc sub 
Pa^ini nomine, cujas revera est, 
nunc sab Hob. Stephani nomine alle- 
gatur, atqne haic sola fere repetitae 
ed. ^oria relinqnatur. Interim eertum 
est, hanc Rob. Steph. uiriasque partis 
editorem esse ete.** Letzteres ist ent- 
schieden unrichtig, tier Heraus;, der 
„Pbrases etc.'* ist Rob. Siephanus II 
(Ss d. auch üb. d. Titel). Ich fürchte 
sogar, dass der angebliche Auszug 
von Stephanns ganz u. gar auf einem 
MissverstÜndniss beruhe, daher ent- 
standen, dass der Thes. de» Pagn. 
selbst als verbesserter Auszug des 
Kimchi erscheint. So sagt auch Wolf 
IV, 242: „Stephan! Thes. l. S. ex 
Pagnino contractum supra sub Pagn. 
appellavfmus,*^ während es p. 240 nur 
heisst: ,jPagnini Thes. I. S. con- 
tractus et excerptus ex R. I>. K. ParU 
1548. 4. per Rob. St., cf. infra Rpb. 
Steph. *^ Leider hatte ich keine Ge- 
legenheit die Ausg. 1548 u die Pbra- 
ses selbst zu vergleichen; jedenfalls 
ist diess ein instructives Beispiel , wie 
wenig man selbst positive Angaben der 
besten Autoritäten ohne weiteres ab- 
schreiben darf.] 

1512 * Palfrey, John: Elements of 
Gbaidee , Syriac and Rabbinical Gr. 
8. Boston. 1835. 

1513 ^Palmonius, Ant. : Alphabe- 
tuni seu Elementum hebr. 8. Paris, 
1567. 

1514 "^ Palmroot , Jo. : Historiola 
ling. S. ; prae!»ide CL Arr. Omhjelm. 
8. Upsal 1685. 

1515 ^PaneciuSy Nio. : Diss. de 
necessitate Accentuationis hebr. 4. 
WiUeb. 1695. 

1516 "^Panzerus , Ge* Wolfg. : 

Diss. de origine punclorum et vocat 
hebr. [4 ] AUorf 1747. 

1517 Pappenheini) Salomo ben 
Seligmann: rröitö ni:^^'^^ Jerio} 
Shelomo Synonymik [Th. 1]. 4. Dyh- 
renfurlh 1784. Th. IL 8. Röiel- , 
heim 1831. Th..lII. 8. Dyhrenf. 
1811. — « Th. 1. Sidilkow ? 

[Sehr geschätzt s. Catal. p. 2084. In 
BihL Gesen. wird zu Th. I das J. 
1778, zu Sidilkow wird im Litbl. 
dei Oneats 1848 S. 450 n. 275 



das l, 1798 angageben , wo- (wie mir 
Benjakob bemerkt) dort noch gar nicht 
gedruckt worden.] 

1518 (Pappenheim) : n^abtZ) piDn 
Cheshek Skelomo Lexictfn^ i. Heft üh. 
die mit n^n:73«Ji gebildetcij Wörter 
u. Partikeln. 4. Breslau 1802. 

1519 Paradisus, Paul. [Exjud.]: 
Dialogos- de modo Ugendi Elxraice. 
8. Paris. , H. Gormont 1534. 

[Wolf^y p. 950 n. 1811 f. f= III 
n. 1811 b!): „In Judaismo Paul. Ca-- 
nossne nomine etc.**?!] 

1520 Parehon (Ibn), Salomo ben 

Abraham [sehrieb 1160]: nnnn» 

■Jina^n Machher ei ha-Äruch „Lexicon 

h. quod ex opp.. gr. Jüdae Chajjug, 

Abulwalidi [Jona] Ibn Gannach etc. 

concinnavit, adjecto compendio syn- 

taxeos; e Cod. edid , sübjeclis [notis] 

illustravit S. (3t. fitem. Praemissa 

historia grammatici a^. Judaeos studii, 

auetore S.L.Rapoport.'' 4k Posonii 

[Pressburg] 1^44; 
[Dies Werk ist aus einer einzigen HS. 
so schlecht edirt, dass der Herausg. 
di^ versprochenen Emeodationen schul- 
dig blieb, tind .es genügt in Jost's 
unter dem Titel „Geschichte des Ju- 
denthiims^* herausgegebenem Werke (II, 
424) zu lesen : „Die Ausgabe vortrelT- 
lich(!), das Werk ist aber nur eine 
Sammlung (s<c!) und sehrüberschllt2t,'' 
um zu wissen, dass der Schreiber ein 
urtheilsloser Abschreiber ist. — Der 
Verf schickt dem eigentlichen Lexicon, 

welches nach dem Arabischen (^Mrd 

^IXMbfit Keiab alOssul) des Jona 
Ibn Gannach bearbeitet ist, auch 
grammatische Abschnitte voraus (wel- 
chen der Editor die! syntactischen Capp. 
angeblingt hat) , worin auch das Frag- 
ment des Gedichts von Sah Ibn 
Gabirol aufgenommen ist; s. Catal. 
p. 2384. Vgl. Gesen. y Gesch. §. 29.] 

1521. [Auszüge u. d. T.] Le- 
xicon h. selectuin etc. per J. B. de 
EoasL 8. Parmas 1805. 

[Selteo, aber kaum als Specim.en von 
Bedeutung.] 

1522 *Parens [pseudon.]: An easy 

introduction to the Hebrew language 

on the principles of Pestalozzi. 3 

Parts, fol. London 1831. 
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1523 ^Parkhurat, Jolm : An He- 

brew^^and English Lexicoji without 

potnts, to which are prefixed an 

Q. and Chaldee gr. without . points 

. ; . . ? ^ « (ii) 4. Londt 1778. 

— ' (ii?) corr. enlarg. and impr. 

4. ibid. .1792. — * 8. ibid. 1823. 
[Die AusM. durch Bugh Jnmes Bote 
1823 a. clnrch [J. K.1 Major 1845 
bei Gr^^elll, III, S. 1874 A. 39 sind 
Dicht solche nnsres Werkes, soBdero 
voD Parkbarst*8 Grtek and Eng. hex, 
to the New Testam. ! s. Oatal. libror. 
impr. in B.Bodl III, 286, IV, 704 a.] 

1524 — — Abridged by T. A. 
Tenlon. 8. Lond. 1821. 

1525 "^Parschetzius,. Daniel: Octo 
tabulae gram. Sacra^. f. Restochii 
IfiÖO. 

1526 *Pasinus, Jos. : Gram. ling. 
'S. cum vocum anomalarum. indice 

et explicatione ; add. Oratione de 
hecessitate 11. Orient, speciatim h. 
8. Palnvii 1721. — ' 8. ibid. 
1739. — » 8. ibid. 1756. 

1527 *Pa8or, Ge. : Etyma nomm. 
. propr. , itemque'anaJysis hebr. etc. 

vocabulorum, quae in N. T. occur- 
i-unt 8. Herbom. 1622. — ' 8. 
Lonif. 1649. 

1528 Pauli, CT. W. H. [Exjud.]: 
Analecta b. ; wilh critical noles and 
tables of paradigms etc. 8. Oxford 
183». 

1529 — — A key to. the second 
and third seclions of Pauii's Ana- 
lecta h. with additional criticai notes. 
8. Oxford 1889. 

15.^0 ^Paulinus, Simon: Gram h. 
in qua pars potior Bebra ism i '-resti- 
tuti ner.'ose et dilucide traclatur. 
Accedunt IV capita, Geneseos cum 
versione Laiina. 8. Aboae 1692. 

1531 '*' Pellicanus, Gönr.: De modo 
legendi et intelligendi Hebraea. -BasiL 

1503. 

[Gehört zu den ersten Schriften dieser 
Art; sehr seUen^.] 

1532. — — Grammat. £br. cum 

margarila philosophica edita. iir^enf. 

1540. 



1533 (Pdlicanoa) : Dietionariara h. 
Argäni. 1540. * . 

1534 Pergamenter, Salomo ben 

Shalom : ptD^h ^niD*« Jetode ha- 
Lashon oder die Kunst u. s. w» ein- 
getheilt in 3 Stunden (deutsch mit 
fa. LelU). 8. Wien 1813. 

1535 * Perf schius , Wolfg. Henr. 
Frid. : Diss. philol. de scriptura 
oranis dicUonis vitii experte, ad du- 
ctum quorund. capp. Esaiae. 4. 
Jenae 1719. 

1536 *Petraeu8(Jo.), Calundatitts: 

.Compendiosa 1. h. delineatio. fol. 
Hafn. 1645. — * y^I. t6td. 1674. 

1537 ^Petraeus, Nie. :* Compendium 

gr. h. 8. Hafniae 1627. — » ac- 

cessit tractatus de accentibus He- 

braeorum el horlulus radicum seu 

lexicon H. ex sententiis meiiorum 

interpretum el inprimis Jo. HercerL 

8. ibid. 1638. 
[Daher wohl der Tract. de Regibus etc. 
bei Imbouatus, welchen Wolf II, 504 
bezweifelt.] 

1538. — — Golloquia hebraea, acc. 

brevia hebr. legendi praecepta. 8. 

Hafn. 1628. 

1539 — — Nomenclaior b. ; acc. 

Dialogi h. 8. Hafn. 1629. 
[Enthält auch K/i2>6tntacA« Terminologie. 
Die DjfUogi erschienen auch fiir sich 
1628.] 

1.540 '*Petraeu8, Sever«: Gram. h. 
4. Hafniae' \ßA2. 

1541 -^ — fundamenta 1. S. a'ccu- 
ratissima metbodo coDcinnata. 4. 
Hafniae 1646. 

1542 *Petpi (Petrus?), Ge. Cap.: 

Dissertationes VU de usu gram., 
poet. , crit. , rhelor. , theolog. ac- 
centuum S. Cod. hebr. 4. Vitlemb. 
1716^7 

1543 "^ Pettersson, J. (u* Agrell): 
De oominum H. ' flexione diss. 8. 
Lond. Goih. 1825 

1544 -. _ (et P. Johansson): 
De vocum h. forma pausali diss. 8. 
Lond. Goih. 1826. 

1545 — — Vollst, h. Gram., nach 



Peucer 



IlO 



Philippson 



eigenen Forschungen u einer neuen 
Ansicht der Grundformen d. Wörter. 
ti. Lund 1829. 

1546 ^ Peucer^ Dan.: Kurse, doch 
gründliche Herleit. u Demonstration 
des h. Verbi bDp nach DanjEens 
Grundsätzen. 8. Leipz. u. Eisenach 
1737 

[Köcher II, 151 bat Dmckort u. Zeit 
vergesseo.] 

1547 *Peypon ^. Amad« s. unter 
Caluso, 

1548 *Pfeifepus (Pfeiffer), Aug.: 
De ling. primaeva; in Fascic. Dis- 
sertt philol. 4. Lips. 1665. 

1549 — -j- Consultatio de edilione 
lexici h. • cha'Id. novi. 4. Dresd. 
1679. 

1550 Manuduclio nova et fa- 

cil. ad accentuationem V. T. pros. 
et metr. 4. Willeb. 1666. — 
'' (als Anhang [mit Titelbl.] zu CriL 
Sacra). 8. {Dresd.) 1680 etc. — 
^ Lips. 1721. — * in ügolini 
Thesaurus Bd. 31 p* 927. f. Ven, 
1766. 

1551 "Diss. philol. de Masora. 

4. IFtWen^. 1670. — « in Theol. 
jud. ac Muh. etc. 8. Lips. 1687 
(auch im 2. Th. der Opp. 4. ÜUraj.. 
1704.). — . ' Compend. in Gritica 
Sacra (1680 etc.). 

1552 — . — PaSiofia&na sive me- 
thodus Ebraea iis impertita, qui 
linguam S. vel vivo praeeeptore de- 
stituti suo marte discere, vel facili 
opera docere gestinnt. 8. Misenae 
1673. — * 8. ilnd. 1680. — * 8. 
ihiä. 1685. — « 8. Ups. 1689. 
— * 8. ibid. 1694. — « 8. ibid. 
1702. 

1553 Oratio de 1. S. usu ca- 

tholico. 4. Lips. 1684. — in Opp. 
philol (II p. 1181). 4. (JUraj. \70^, 

1554 — — Specinien didacticum H. 
juxta quod 1. S. fondamenta decem 
lectionibus horariis deponi possunt 
[una cum Prophetia Obadiae?] 8« 
Lipsiae 1684. (22 S.) — ^ 8. ibid. 



1690. — « in opp. phil. 4. UUraj. 
1 704. 

[Wolf 11, 614, IV, 298 bat 1686, da- 
^ gegen scbod 11, 400 Obadia 1684 (wie 
, Le Long- bei W. IV), io der. Berl. 

ßibl. obne Qbadia ; vgl. auch Catal. 

p. lei n. 618.] 

1555 — — Diatribe de Poesi He- 

braeorum reeognita. WUteb. 1691. 

— * in ügolini Thesaurus, Bd. 

31 p. 899. f. Ven. 176ö. 
[Bioen „Aufoat^^' über alt- und neu- 
iiebr. Poesie, die letztere im Zusam- 
menhaog mit den übrigen asiatischen, 
namentlich der arab. , enthalten seine 

-Anm. zu 3>173 *TlD (v. Jehuda dt 
Modenn, s. Catal p. 1351) 4. Wit- 
tenberg 1665; s. Delitzsch, Z. G. S. 
14, wo unsr« Diss. (bei Wolf II, 93) 
fehlt.] 

1556 -r — De analogia ling. S. 
Wüleb. 1693. 

1557 ♦Pfeiffer, Aug. Fr.: Hebr. 
. Gram. 8. Erlangen 1780. — ^ (h) 

8. ibid. 1790. — ^ (hl) 8. ibid.. 

Heyder 1803 (|, Schreibp. ^, Holl. 

Pap. 1 Thlr.). 
[Grässe III, lll) 1872 A. 16 hat > 
1789, ich folge Kayser IV, 332.] 

1558 — — Manuale bibl. hebr. et 
chald. 8. Erlangen, Palms« 1809. 
(I- Thlr.) 

1559 *Philippi, Car.Ferd.; Atrium 
h. od. jgr. Vorschule für das exeg.- 
dogmat. Studjum der Schriften des 
alten Bundes. 8. Neustadt; Wagner 
1826. (2 Thlr.) 

1560 ♦Phiiippi, S.; Der biblische 
Occident^ oder üb. die Entstellung d. 
h. Sprache. 8. F. a. M. , Ketlem- 
beü 1822. (| Thlr.) 

[Ist wohl gegen die Schrift „der Bibl. 
Orient" [von Bemays] gerichtet?] 

1561 ^Philipps, William Thomas: 

Elements of Hebrew grammar with 
a praxis on the bock of Jonah. 8. 
Bristol 1830. 

1562 — — An introduction to Hebr. 
gram. 8. Oxford 1837. 

1563 Philippson, Moses: mi» 
na^a ^33b oder Kinderfreund und 
Lehrer. Ein Lehr- u. Lesebuch für 
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die Jugend jud. Nation u. für jeden 
Liebhaber der h. Spr. U Thle. [h.. 
u. deutsch mit iL Lett] 8. ^Leipz, 
u. Dessau, beini Verf. 1806, IHtO. 
— ^ '*^ verb. u. verm. her, y. P. Phi- 
lippsoiL 8.. Leipi., Wienbrack t82:^ 
(2J Thir.).— , * {8. IFi/«a1826?]. 
— ♦ Holländisch u. d. X: tV73 
Zynde een niew hebr. Spei- u. Lees' 
boekje elc, Omgewerkt en vermeerd. 
door H. C. Belinfante. 11 Thle. 
t2. Amsl. , A. Belinfante 1817 
[gedr. in Grayenhage; u, zw. in 2* 
Ausgg. „Naar de Portug. Joodsche 
uitspraak" u. „Naarde Hoogdnitsche 
J. u."] 

1564 Philo: Interpretatio nominuin 
hebr^ , fragm. cum Vers. Lat. Hie^ 
ronsrmi et Hartianaei in Opp. Hie- 
ronymi T. II. f. Par. f699. 

[Vgl. Gesenius §. 23.] 

1565 Phoebüs aus Metz : ^oö 

nnor^ Masach ha^Pelach Elenien- 

targr. in 3 Cäpp. Deutsch (mit h. 

Lelt.) [anofi.] 12. Amsl,, Proops 

1710. 

[Selten u. oicbt uninteressant, s. Catah 
p. 2102; Jewish Lit. p. 240.] 

1566 Pick , Aaron : The Bible Stu- 
denl's Concordance. 4. Lond. 1845. 

1567 Pick, Afit. : A treatise on 
the Hebr. accenis. 8. Lond. .1837. 

1568 *Pierie, Alexander-: A dis- 
sertation on the Hebrew ro<H8. 8. 
Edinhurgh 1 807. 

1569 ^Pihlmannus, Is. : Disp. de 
Masora [4] Ähpae 1700. 

Pik, Jes. s. J. Berlin. 

1570 *Pike, Samuel: A coinpen- 
dious Hebr. Lexicon adapted to the 
English lexicon. . , ? — New edi- 
tion. 8. Giasgow 1802. 

1571 Pincbas - Selig : minnsi 
d^litt) niTiawi Haichalol le-Igga- 
rol Shelomim Exordien zu Briefen 
[entnommeh aus N. 51}. 8. s. L 
e. a. [Amsl.] üri Phöbus [cir. 1658.] 

[s. CaCai. P..516.] 



1572 Pisa, Mose ben Jehnda: 

TVXn'n i-Mt^an Hamzoah Chadasha 
Ziisammenfugung der StelUn . des 
Pentat. u. der Qbrigen bibl. Schrif- 
ten, in welcher sftmmtlicbe Wurzeln 
tnil tD (und kein Wort mit lÜ) vor- 
kommt. 8. Amsl. 1798. — * ver- 
mehrt V. Vaftali (Herz) b. Abra- 
ham. 8. SklQw 1804. 

[^ 4 fil. in€l. Titelbl. ; gehört aber zu 
dem SchriftcheB n^^ih ns^sn / in der 
Sammlung Ü^^^p» *1^1D.] 

1573. ^Piscator, Jo.^ 1[iudimenta I. 
hebr. 4. Francof. 1588. 

1 574 * Pistorius , Theoph« : pi^pi 
' '\D'^pfi ptt)b Enchiridii I. S. gram- 

matici. Pars generalis seu communis. 

1*2. Hamb., impens. Autoris typis 

Langianis 1624. — ^ 12. Lipi, 

1626. — » 12. ibid, 1662. — 

* 12. ibid. 1676. (?) 
[> in der Berl. Bibl.] 

1575 *Placus, Andr.: Inslituttones 
gr. h. 8. Viennae 1552. 

1 576 — — De voeaiibus ac lectione 
1. h. . ibid (wann^) 

[Das Lexicon- Bibl. f. Coloti. 1536 u. 
1543 ist mehr ein theolog. Onomasti- 
cum , nach Wolf IV, 240.] 

1577 ''^ Plantayitius, Jo«: ]b:iM roa 
]DAn mbkl^ D9 Planta vitis s. The 
saurus synonymicus Hebraeo • Ghal 
daeo-Rabbinicus. f. Lodovae 1644-5 

1578 '*'Pläschke, Jo. Gull.: De ra 
dicum i. h. natura nominali; Com 
gr. 8.- Lips. ^1817. (nicht im Buch 
handel.) 

1579 Polak, Gabriel h s. unter 
Balam und Heigmans u. folg. N. 

1580 Polak, Meir ben Gabriel 
[vor s. Tode, 7. Ab (17. Juli) 1881, 
Moses genannt] : piDbH a^na n^«» 
Meir Nelib ha • Lashon Gr.' in deut- 
scher Spr. (hebr. Lett ) Th. 1. 8. 

AmsU s a. [1812]. 
[Vom n.^Tbeil über Accente u. s. w. 
ist nur Titelbl. u. 8 Bl. s. a. (1814) 
gedruckt, u. corr. v. G, I. Polak (s, 

Omon p. 131 , vgl. p. 118, 121 im 
Nekrolog), welcher die HS. des II. u. 
lll. Theils besitzt.] 
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1581 ^Polemämtas, Edw.lferm.: 

De Pleonasmis, S. S. tribui solHis, 
exerciu. programmaticae. 4. Brem, 
1713-31. 

1582 *Polemannua, Jo. Maith. : 
Diss' de Enallagis teitus k. V.- T. 
Rosloch 1H85. 

1583 Pomis,' David ben Isak': 

111 n^S (Zemach David) Leiicon 

h. et Chaid. lingua Lat. et Itah ex- 

positum. f. Ven. 1587. 
[CaUil. p. 8S5.] 

1584 Portaleone, Abr. s. uDter 
Buxlorf fW ; H. 334. 

1585 Popper^ Mardöchai: nTin 
UJipn pu)b Toral leshon ha-Kodesh, 
Elemenlargr. (in deutseh er Spr. mit 
hebr. Lettern). 8. Wien 1822.. 

1586 ": Postellus, GuiL : Linguar. XII 
characteribüs differenlium Alphab., 
Introd. ac legendi modus ete. ; 
acc. Gramm. Arab. et De Originibus, 

. seu de h. i. et genlis anliquitate 

deque varr. U. .affinitate. 4. Paris,, 

prostat apr. Dion. Lescuyer, exeud. 

Petr.'Vidovaeus 27. Mart. 1538. 
[Sehr .selteD. Bei Hetzel S« 197 ist 
1^58 wohl Druckf.] 

1587 — — Praef de 1. phoeniciae 
sive h. excellentia et de necessario 
illitts et Arab. penes Latinos usu. 4. 
Fteitnae Auslr. 1554. — ^ in BibL 
Brem. VII, 195. 

1588 '^PotkeniuSy Jo.: lotroductiun- 
cttlae in tres iinguas exlernas, Hebr. 
Graec. Chald. [i. e« Aelbiop.] ; zu- 
sammen mit d. Psalterio tetragiotto 
eil. Pocken, f. Colon. 1518. 

[Sehr selten; deg Inhalt der lotrod. 
(die Panzer nicht anglebt, wie auch 
das ganze Psalt. im Index fehlt) s. 
Catal. p. 8 n. 32 a; auf das Verh&lt- 
niss zu der Uebersetzung Adrum'i (s. 
d.) einzogehen, hatte ich froher keine' 
Verntlassung , später keine Gelegen- 
heit mehr , da das Berl. Exempl. diese 
Introd. nicht enthalt«] 

1589 *Potschka, Juvenal; Thesau- 
rus 1. S. complectens nitidiores he- 
br^isroos s. phraseol. . . Acc. sy.n- . 
taxis h. ex P. Ouarin. 8. fVilleb, 
(Wesche in Frankf.) 1780. 



1590 ^PraetoriHS y Abdias (oder 
Godesoalcüs^ : De phrasibus h, 
commentariolus [lib. aureus]. 8. WH- 
leb 1557. — * 8. ibid., Laur. 
SchwencklSOS. -- > 8. t6t«. 1584. 
— ♦ 8. ibid. 1593 < 1.594?) 
[^- > (falsch 1561 bei Wolf) n. s in 
der^Berl. Bibl.J 

1591 Gram., hebr. libri VIII. 

. 8. Basü 1558. 

1592 '*'Pra«toriuSy Je: HebräiSmus 

, restitutus noc()ado^£a>c* ^' s.l. 1675. 

1593 ^Praetorius, theod.: Progr. 
11 de nexu ei connubio arctissimo 
Philologiae et liier, h. cum Theolo- 
^ia. Coburgi 1771. 

1594 ^PraetoriuSy Zach. : (Deutsche 
, Erklärung der b* Phrasen des A. u. 

N. T.) 8. Eisleben 1570. 

1595 ^Pratje, Je. Henr.: s. unter 
C. Th. Wallherus. 

1596 *Preiswepk, S. : Gram, hebr., 
precedee d*un Precis hislor. sur la 
lang hebr. 8. Geneve 1838. 

1597 Pressburger , L. : neo 
n^ns:> )wb •'pm n«"'"^prT £lemen- 
tarbuch , oder gründl. gram. Unter- 
richt im Lesen u. id der Flexion. 
Als Hilfsbuch für Schulen, Prival- 
unterr. u. Autodidakten. 8. F. a, JH., 
Srfuerländer 1838. (14 gr.) 

1598 — — -»naa? n^-^lp iiöin 
Hebr. Fibel u. s; w. nach gram. 
GrundsStzeo. • . * ? — ^ (iii) ver- 
bess. und vermehrt. 8. F. «• ilf., 
Sauerländer 1839. (^ Thlr.) 

1599 ^Prosser^ James: A key to 
' the Hebrew Scriptures being an ex- 

pianation of every word in the sa- 
cred text with a Hebrew grammar 
without points. 8. Land. 1838. 

1 600 PrOvinciale ( Pro venzale \ 

IVIose b« Abraham [st. A. 1575, 

sehr. A. 1534]: pöip d«a Be-Shem ' 

XAdmon ein, mit diesen Worten an- 

fangendes gram. Gedieht in Terzinen 

mit Comment. , her. v. s. Söhnen 

Elieser u. Mardochai. '8. Ven., di 

Gara (5357) 1596. 
[Selten ; s. Caial. p. 1993.] 
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1601 ^Prüfer, K.^ E.: Kritik der 

h. Grammatologie. 8. LeipiCigy Vogel 
1847. m Thlr. herabg. i Th.) 
^Punctator s, Maes Nakdan, 



1602 * Quadros, Didacus de: En- 

chiridion seu manuale (Gram, et Lex. 

cum disst.) hebr. ad usum regii semi- 

narii Matrilensis. II Ples« 4. Romae 

1733. 
[Im T. I p. 1207- 16 siod allerlei Ab- 
brev. aus Sdiindier^s Lex. (d. i. Wei- 
ganmeier) ; . s. Tychse», Abbrev. I, 9.] 

1603 * Quinquarboreus , Jo. [st. 
1587]: De gr. H. opus. 4. Paris. 
1546. — 2 4. ibid. 1549. — * 4. 
ibid. 1556 (1558?). — * auct. 
(Accessit eliam über de notis [i. e. 
abbreviaiuris} h. ab eodem Quiuq. 
post omnes, qui de illis scripserunt 
media parte auctus). 4. ibid. 1582* 
— * 8. Venel. 1588. — « cum 
Notis P. Vig;iiolii. 8. Part«. 1609. 

[Ich folge bei der Seltenheit säminü. 
Ausgg. den Aogaben Le Long's (bei 
•Wolf IV, 298), kann jedoch nicht 
entscheiden , ob der Anhang über Ab- 
brev. mit Wolf (l c. et p. 250) erst 
zu ^ hinzukam, n. ob ^ etwa nur aus 
d. folg. Werke.]' . 

1604 — — Ling. h. Institutiones. 

4. Paris. 1559/ — * Cum annott. 

et interpr. * P. Vignolii. Acc. 0. 

Genebrardi traci. de syntaxi et poe- 

tica hebr., B. Bellarmini gram.(?) 

in Ps. 33. 4. JLulet. 1609. 
[3 gebe ich nach Muller's Catal. 1857 
n. 992 ; vgl. Wolf IV, 299. — Hetzel 
S. 198 giebt die Inst, als „Titel der 
zweiten Ausg." (1609) des Opu8(vor. N.) 
u. unterscheidet eine EpitomS gram. !] 

1605 Nolae in Clenardi Gr. 



s. d. 
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1606 '^Raadt, Alhardus de: r\'^>^ü 

llpan h. e. de punctationis hebr. 
natura Gomment. 8. Lugd, Balav. 
1671. _ a _ 8. ibid, 1685. 



1607 RabbeBio (Rabeni), Rafael : 
Squarcio di lettera de! Dre. Bar- 
nabo Soaochi [pseud.] sopra le Con- 
siderazioni del S. B. Garofalo (s. 
d.) intorno alla poesia etc. 8. (od. 

4.) s. l. e. a. [Padua 1709] 
[Der Verf. bezeichnet sieh als apgebl. 

'Herausgeber unter dem Namen Fa- 
hrtano Reale durch Umstellung der 
Buchst (über d. Namen Rabb. vgl. 
Catqh S. 1733). Des Schriftehens Cha- 
racter und Gelehrsamkeit veranlasst 
Wolf III, 999 n. 1915 b überhaupt 
zu zweifeln, oh Rabb., ein Jude, es 
verfasst.] 

1608 Antilogia alle osserva- 

zioni diOt. Blaranta (d, i. Garofalo) 
fatta da Fabio Carselini [pseud.] in 
difeso del R. R. 8. (od. 4.) Aosta 
1711. 

1609 Lettera sopra un Saggio 

di critica del Sr. Giov. Clerieo in- 
torno alla poesia degli ebrei. 12. 

(od. 8.) Cosmopoli 1710. 
[Vgl. über sämmtl. De Rossi, Diz. 
8tor. s. V. (wo in d. Hamhergei^achen 
Uebers, manche Fehler) u. libri stam> 
pati p. 65; Litbl. des Orients 1840 
S. 20.] 

1610 ^RacbelittSy Joach.: Gompen- 
diosa 1. Sacr. addiscendi via. 4. 
Rosloeh. 1615. 

1611 Hebdomale LS. Studium, 

quo modus et usus legendi et ra- 
dicem investigandi breviter et dilu- 
cide indigitatur. 8. Rosloch. 1624. 

1612 *Radicius, Georg«: Tabulae 

Hebr. Elemeniales. 12. Thoruniiy 

Aug. Terberius sen. 1619. 
[Den Bibliographen unbekannt, befindet 
sich in der Oppenh, Bibl. 73 D. , wo 
es der Catalog als „Compend. gram." 
mit den v. Opitz her. Psalmen, WU" 
tenb, 1566., zusammenwirft.] 

Rafael di Aguilar s. Äguüar. 

1613 '^RaithittS) Baltbas. s. unter 
ScMckardus : Rota u. Horolog. (1663) 
u. Eclogae. 

1614 Rakower^ Josef b. David: 

^pa }Wh Lashon Naki Briefsteller 
nebst Formeln u. Reimen. 8. F. o. 0. 
1689. — * (mit castrirlem Vor- u. 

15 
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Nachwort), data 80 fiinleitungsfor- 

. mein aus Leshon Ärumim {IS. 68). 

8. «. L [Prag] ei a. [cir. 1705]. 

— ' ebenso« 8. Halle 1718. — 

* (aus ^ mit CurrerUsehrifl gedruckt). 

8. Amsl. 1717. — * (u. d. T. 

D^-nna? Iitöii. "Tpa ]Wb aber .nur 

die Formeln ohne die Briefe« selbst). 

8. Wilmersd, ,. Hirsch b. Ghajjim s, 

a. [1712-38]. — • (nach » mit 

einigen Gedichten des Druckers Kos- 

man ben Jos. Baruch), 8. AmsU 

1769. 
[Eio in seiner Gattung besseres Schrift- 
eben, s. CntaL-p, 1519.] 

1615 *Ramo, Alph«: Interprelatio 

noQim. virorum etc. quae in Bibl. h. 

et graec. leguntur. 4. Madrit. 1617. 

1616 /^Rangen, Conr. Tiburtius: 
Disp. de accentibus h. ; resp. Barth. 
Oadebnach. 4. WiUeb. 1660. — 
2 in Dissertt. philolog. • theolog. 4. 
ßeroL 1668. 

1617 ♦Rani8(?), Garh. Gottfr.: 
Analysis pronomm. person. » suffix., 
afformat. et praeform. h. et chald. 
8. Jenae 1733. 

1618 ^Ransom, Samuel: A Hebr. 
Grammar. 8. London 1853. 

1619 ^Raphelengius, Franc: Gr. 

hebr. libellus , et Epitome Thesauri 

Pagnini s. d. 
[Sind die „Obserw. liog. Sanctae" bei 
8weertiu$ (^olf IV, 299) nicht ver- 
scbieden , oder gar die des Pagninos 
selbst??] 

1620 Rapoport) Salomo Jebuda 
(Loeb)^ 8. unter 5« Parchon, 

1621 *Rappardus (et Alting): De 
efficienle procreante 1. h.ae. n ptes. 
4. Groning. 1653, 1656. 

1 622 * Ratelband y Je: Dissert. 
philol. de convenienlia admirabilt 
dialecli Arabicae culki heb^. in unt- 
verso iinguae aoibilu; in Sylloge 
diss. philol. - exeg. sub praesid. Alb. 
Schultona etc. I, 262, 328. 4. 
Lugd Bat. 1740. — < 4. ibid 
1772-6. 

1623 '^Rauy Joach* Just.: Kur<ge- 



faSste AnfängsgrCInde der h. Gram, 
nach d. Lehrsätzen des D. Danx. 
8. Eönigsb 1739. — ^ her. v. G. 
D. KyidEe (s. d.). 8. ibid. 1749. 

— * 8. ibid. 1777. — * u. d. 
T. AusfQhrl. Anfangsgr. der h. Gram. 
. • verb. u. mit EinrQckufig seiner 
eigenen schon gedruckten, auch viel, 
neuen Anm. verm. v. G. D. Kypke;. 
8. Königsb, u. Leipz. 1780. 

[« Heinsius III, 296 n. daher wohl 
Kayser IV, 436 a. Litbl. 1841 S. 804 A. 
1784. Das Verbältniss der früh. Aus- 
gaben ist mir unsicher.] 

1624 ''Rauwy Jo. Matdi«: Pane- 

gyricus hebr. ^ro studio I. S. 4. 
Francof. 1707. 

1625 ^Ravius ^ Christ. : Ortho- 
graphiae et analog, (vulgo etynioi.) 
delineatio juxta vocis partes abstra- 
ctas 1) conson. 2) vocales. 3) ac- 
centus , qua via centenae etc. 4. 
Ämsi. 1646. , 

1626 — — Praef. in Manuale con- 
cordant. Ebraeo • Chald. 8. AnuL 
1646. 

1627 — — A discours'e of the 
Oriental tongues, together with a 
gram. 8. Lond, 1648. — * u. d. 
T. A general gram., for the Ebrew 
etc. with a discourse etc. 8. ibid, 
1650. 

1628 Föns Sionaeus. Concor- 

dantiarum h. et chald, Jo. Bnxtorfii 

epitome. 8. Fr. ad Od. 1676 (et 

Berol. 1677?). 

[Vorr. dat. Idib, Dec. 1675. — Er 

schrieb auch: Panegyrica Orient., lingg. 

I et 11. 4. Ultra), 1643,44 u. Ob- 

testatio . . . pro discendis rebus et 

lingg. Orient. 4. <&id.l644.— Hetzet 

S. 234 : „Notae in gram. hebr. [P.] 

Mnrtinii (Englisch),'' also aus einer 

lateio., niir unbekannten Quelle.] 

1629 ^Raviiis, Seb.(pater): Oratio 

de judicio in philologia orientali re- 

gundo. 4. Traf, ad Rhen. 1770. 

— 2 4 Lips, 1772. 

1680 ^Ravhis, Sebald. Fulc. Jo. 
{Sebaldi fU,) : Orationes duae: 1) de 
poeseos hehr« prae Arabum poesi 
praestantia etc. 4. Lugd. Bat. 1800. 
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Reale, Fabriano, d. i. A. 

Rabbenio s. d. 

1631 *Realis, Andr«: Brevis ac 
facilis inlroductio ad ling. S. 8. 
Lugd Bai. .1646. 

1632 Recanati, Eman« (Dr. med.): 
Gram, ebraica in 1. italiaBa. 8 Ve- 
rona, AnloneJli 1842 (320 S.). - 

[Mittb. iMZzaiio^S', bei GräBse IIT, IlT, 
S. 1878 A. 4. A. 1843.] 

1683 "^Reekenberger, Jo. Leonh.: 
Dis$. de arte liebr. characteristica. 
Jenae 1734. 

1634 ^ — Compend. doctrinae de 
accentibns h. ex suis deductae prin- 
tsipiis, praem. Gomment. 'de divina 
äccent. cod. S. V. T. origine. 8. 
Jenae 1738. 

1635 Liber radicum s. Lexi- 

con H. 8maj. Jenae 1748. 

1636 " Redslob 9 Gast. Mor. : De 

particUlae h. ^D origine et ind^le 
Gomment* 8. Leipz., Weinedeil835 

ii Thlf.). 
,1637 Beurlheilung der Ewald' - 

sehen Gr. u. des ülaurer'scben Gur- 

sus. (Aus Jahn*s Jahrb. f. Philolog. 

u. Pfldag.). 8. . Leipzig , Teubner 

1837. (1 Th.) 
1638 üeber die angebliche 

relative Grundbedeutung der hebr. 

Parlik«r*«3. 8. Leipz., Köhler 1839 

(1- Thh».). 
1689 Der Begriff des Nahi 

oder d. s. g. Prophet bei d. Hebr. 

8. Leipz., Köhler 1839. (| Thli-.) 

1640 — — (Jeher den Ursprung 
des \\, Zahlw. u. Pronom. 8. Lnipz, 

1641 -; Sprachliche Abhandlun- 
gen zur Theologie. EnlhäH Ursprung 
u. Bedeut. d. Wortes religio. Urspr.. 
Sinn u. Gehr. des Verbr n^ic (nebsl 
Erklärung des Ausdrucks nint d\r)a). 
ürspr. desStammw. mö. Ueber d. 
Zeichen (m») u. den von dems. 
gemachten Gebr. bei den Propheten. 
8. Leipz., Fort 1840. (-1 Thlr ) 

1642 Die alttestamenlt. Namen 

der Bevölkerung des wirklichen, u. 



idealen Israeliienstaats etymologisch 
betrachtet. 8. üamJb*, J. A. Meiss- 
ner 1846. 

1643 ReggiO; Leon di Zacc[aria] 
(Rabb. Ferrap.): Gramm, ragionata 
delia ling. ehr., tratta dai piu clas- 

""sici autori anlichi a moderni. 8. 
lAvomo, Ottolenghi 1844 (VHl. u. 
288 S.) 

1644 Rehfussy C: o*<nDQ) t\^*^h 
Leselehre der hebr. ^pr. nach der 
lWittmer*schen] Lautmelbode. 8. Fr, 
a. M,, Andreä'sche Buchh 1832-3. 
(\ Thlr.) • 

1645 Bildertabelle mit 12 

Figuren nebsl 2 Buchstaben-Tabellen 
auf Placardhogen. F.a.M., Andreft 
1832. {\ Thlr.) ^ 

1645^ Anleitung zum zweck- 
mässigen Gebrauche des n\D^K 
D^nDW. 8. Fr. a. M. , Andreä'sche 
Buchh. 1832. (10 gr.) 

1646 ^ Rehkopf, Jo. Frid. s. unter 
Reinetdus. 

1647 Rei (Ibn) Josef b. Samuel: 

nmD»f1 'D (n">^05ö) ha-Masoret 
{ Afa^orol ). Bemerkungen über 3.5 
Stellen der Masora. 4. Vvn, 1607. 
[Werthlos. Catal. p. 1520.] 

1648 ♦ V. Reicjhlin - Meldeggy Karl 
Alex. : Grundsätze der hebr. Formen- 
bildung, nebst ein. Anhang etc. 8. 
Freihurg, Gros 1831 (4^ Sgr.). - 

1649 *Reimapu8,^ Herrn. Saiii. : 
De differentia vocum hebr. Dispp. IV, 
Wilienh. 1717-8. 

1650 ''^ Reime, Henr.Gottl. : Dedis- 
crim. inter literas actu servientes fa- 
eile constituendo, Tracl. philol.-gr. (c. 
praef. de praetexta amphibolia et 
difficultate ling. hebr.). 8. denke 
1716. 

1651 — — Novum doctrinae Accen- 
tuatoriae h. compend. (c. praef. de 
natah'bus et falis). 4. Jenae 1719. 

1652 * Reinbeckius , Andr.: Do- 

ctrina de accectibus Hebr. etc. 13 
regulis et consectariis quibusd, 

18* 
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(506 S.) ; praeced. H. v. d. Hardtii 
Di88. De Aceentuatione. 4. IVaiic. 
et Lips. 1692. 

1653 (^Reinbeekius): Appendix doc- 
trinae etc. quae est in proph. Haggaeum 
brevis esercitatio. 4. Brunwig. 1692. 

1654 *Ueinecciu8y Christ.: Janua 
hebr. ling. V. T. in qua totius Cod. 
hebr. vocabula una cam radicibus 
et gram, vocum difficil. analysi etc. 
Acc. Gram. (s. folg. N.). 8. Lips. 
1704. — ^ (ii) Accessit una cum 
Gram. Lesieon (s. d.)» 8. ihid* 1707. — 
' (ii) auct. et eroend. 8. ibid* 1720. — 

♦ (iii?) 8. ibid. 1732 (1733?).— 

* (iv) rev. et corr. 8. ibid. 1741.' — 

• (v) 8. ibid. 1748. — ^ 8. ibid. 
1756. — • (vii) auct. opera et 
studio Jo. F. Sehkopfii. 8. Lips. 
1769. — ^ (u. 'M) (viii). 8. ibid. 
(Hannov., Hahn) (1793?) 1788. 

n. • bei Wolf II, 615 u. IV, UO n. 
i99; wo aasdriicklich ed. II. o. das 
Lexicon aog^egebeo wird; da er aber 
Au8g» * 1720 (die Luzz, besitzt) gar 
nicht angiebt, so nehme ich an, dass 
die Worte der Vorrede : „Tandem ad- 
jeci etiam Lexicon.*' nur wiederholt sind, 
denn in so bestimmten Angaben seiner 
Nachtrüge ist Wolf in der Regel sehr 
zayerlässig. Kay$er IV, 467 setzt 
sogar (wohl nach dem Plan seines 
Werkes) das Lextcoq schon zu *• — 
*' yersi^ieden bei Kayser and HeizH 
S. 305. Von ' scheint die Janua 
seltner, hingegen die Gramm, (als IV 
bezeichnet) and das Lexicon häufig 
separat. ^ in der Beri. Bibl. ; ^ (fehlt 
bei Kaiyser) s. in Biblioih^qiU Quntre- 
mh'e PaHs 1859, III, p. 124 n. 1857. 
• hat Köcher II, 252. Ueber ' bin 
ich in Zweifel : 1783 hat Heinsius (III, 
333), u. vielleicht nar nach ihm Xaj^ser; 
hiogegen 1788 bei Graesse (Allg. Lit 
ni, Abth. III, S. 1873 A. 30), Verz. 
Michael (447), Catal. Schmidt (234), 
Quatrem^re n. 1858.] 

1655 — — Gram. hebr. • chald. ex 
Wasmufhi Hebraiamo reslit. et 
Opitü Chaldaismo adornala; zugleich 
mit fonua (1704 ff.). — '^ Gr. . . 
harmobice et synoptice adornatae ed. 
noviss. 8. Viennae 1778. 

» in d. Berl. Bibl., bei Heinsius III, 
)33 A. 1773, bei Kayser weggelassen.] 
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1656 (^Reineecius) Lexicon hebr.- 
chald., zusammen mit d. Gram. (1707 
u. s. w.). — 2 Denuo auct. atque 
in ord. alphab. redact. per A. P. 
L. Sanerwein. 8. Hanov,, Hahn. 
1828. (1 Tbir.) 

16.57 — — "^ätn rinöö s. Index 
memorialis, quo voces hebr. et 
chaid. V. T. omnes cum signific. 
latiniacontinentur. 8. Lips. 1725. — 
2 8. ibid. 1730. — ' 8. ibid. 
1735. — 4 3. ijifi^^^ B. G. Breitkopf 

^ 1755. — > 3 t. Manuale bibl. etc. 

8. ibid. Breitk. et Haertel 1784. 

[^ war« ursprünglich ein Append. cur 
Bibel (s. Catal. p. 133 n. 857), deren 
nächste Ausg. erst 1739 nach Masch 
I, 55, wo die, von Wateh angegebene, 
1730 vielleicht nur aus unserem Index 
fingirt ist? >. * (in der Berl. Bibl.) 
haben weder Vorr. noch Zahl der Ausg. 
' bei Aeinstttsin, 333, fehlt bei Kayser 
'IV, 467.] -^ 

1658 *Reinhardu8, Jg.: Diss. 111. 
de notis margin. S. cod. Ebr. Ma- 
sorelh. etc. Pentat. 4. WiUeb. 1674. 

1659 ^(Reisch) Heusch (Riesch), 
. .(^Greg.^ : Margaritä philosophica 

nova. 4. Argenlorali per Jo. GrQ- 

ningerum 1508 (schon 1504? u. 

sonst ?) 
[„EnthSlt eine kurz6 Anweisung zu den 
Anfangsgründen der hebr. Sprache, bei 
welcher Reuchlin's Rudimenta benutzt 
(nicht vollst, abgedruckt) sind. Spätre 
Ausgg. Ba^. 1515, 1517, 1535 haben 

' nur d. hebr. Alphabet mit d. Benen- 
nungen der Buchstaben, wie in den 
frühem Ausgg. 4. Freyburg 1500 u. 
ibid. 1504;" so Sc^iiimt«^, Qiogr. u. 
lit. Nachrichten u. s. w. (Ulm 1792 
S. 54.). Bei Panzer im Index XI, 
181 werden eine Anzahl Ausgg. auf- 
* gezählt, darunter auch eine Strassburger 
des Grüninger v. J. 1504 „cum Additt 
quae in aUis non habedtur" (Panzer 
VI, 30, 37), u. bei demselben auch 
1512, 1515; ferner eine Strassburg. 
v. J. 1504 V. 17. April bei Jo. Schott 
(VI, 31, 44); nach Panzer Xl, 260 
erscheint Jo. Schott nur in Basel un 
J. 1508, lies 1518? s. Panzer XI, 
372, 64, wo eine Ausg. der Margaritä 
„cum Add. novis ab auct. . . . revi- 
sione tertio (sie) snperadditis^^ 4. 
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BaaQ,, Hieb. Farter et Jo. Sebottos 
1518. Ich habe es oicbt für meine 
Aufgabe gebalten, diese Untersuchungen 
noch weiter zu verfolgen*] 

1 660 * Reisner^ Ferd. : Lexidion eru- 
ditionis hebr. ad S. paginam pro 
dignilate tractandam. 8. Äug.VindeL 
1777. 

1661 "^Relandus^ Adrianus (oder 
Hadr.): Analecta Rabbin., s. libelli 
singul^res et alia ad lecU et Inter- 
pret. Rabb. comm. etc. 8< UltraJ, 
1702. — 2 ed. D. Hilliiis. 8. 

ÜUraj. 1723. 
[Enthält n. K, Genebrardi Isag., Cel- 
iarii InstiL, Dnuii De partic] 

1662 — — Brevis Introductio ad 

gram. hebr. - Allingianam in usum 

Academ. Traject. ; acced. ad exercit. 

analyseos libellus Ruth cum Comm. 

Rabbin. etc. [anon.]. 8. Traf, ad 

Rhen. 1710. — ^ 8. ibid. 1722. 

[In ' wird wahrsch. bloss Ruth als 
„ed. III" bezeichnet, weil dasselbe 
schon in * aus Carpzov*B CoUeg. etc* 
ausgezogen ist; s. Catnl, p. 816 u. 
2783 n. 7469.] 

1663 '^Rende^ Tob. s. unter J. H. 
Michaelis. 

1664 "^ Rennecherus ) Herrn.: De 

ling. S. veneranda antiquitate et 
digniute. WitUb. 1591. 

1665 Explicatio literarum ser- 

vüium linguae hebr. 8. BasiL 1599. 

1666 *Renoux, Jo. : Nouvelle me- 

thode pour apt>rendre facUement la 

langue Hebr. et Cbaldaique avec le 

Dictionaire des racines Hebr. et 

Ghald. (ed. J. Le-Long). 8. Paris. 

1709. 
[Besteht ans 442 Stanzen^ worin die 
Bedeutung der Wurzeln. Probe u. 
E. Fourmoni's Grit, steht in d. 
Memoires de Trcv<iiid!l7tO p. 437-69.] 

1667 Reiben b. Abraham ha- 
Levi: na>Db lanb rtt5«"^rt nia» 
llU^bl an^Ü Iggereit ha^Rischon etc. 
erster Schreib- und Lese-Unterricht, 
hebr. u. deutsch. 8. Offenb, 1780. 

Reuben b. Ahron Leyi s. 
Grieshober. 



1669 "^ Rc^nchfinias , Ant«: Tabalae 

XX institutiones in ling. S. com- 

plectentes; cum exegesi dictionum 

in Psalmos 6 priores. 'f. Basil, 1554. 
IHetzel S. 141 u. Fürst I, 142 unter 
Capnio, mit Vernachlässigung der Ver- 
besserung bei Wolf IV, 281.] 

1669 . — — Lexicön bebr. Jing. in 

quo singuJa capita Concordantiarun^ 

hebr. in Lat. ling. conversa sunt. f. 

BasiL 1556. — > 4. ibid. 1569. 
[Vgl. -auch unter Ja. Ifatau\ n. s. 
Osiander.] 

1670 "^Reuehlinus (Capnio). Jo. : 

Rudimenta linguae Hebr. una cum 
Lexico. f. Phorcae, Th. Anshelm 1 506. 
— ^ u. d. T. Lex. hebr. et in Gram. 
. hebr» Gomm. quibus ea quae re- 
quiri ... ex . Eliae longe utiliss. 
institt. accreverunt. Lexico quoque 
accessit . . . ingens dictionuni nu- 
merus etc. ope Seb. Hünsteri. f. 

' Basil, H. Pelri 1537. ^ Com- 

pend. gram. hebr. $•' WiUeb. X^SX. 

[^ sehr selten; s. Gesenius, Gesch. 

§. 33. — Gomp.' Lex.- s. unter Th. 

Martinus u. vgl. 6. Reisck. — S. 

SchnurreTy Biogr. u. lit. Nachrichten 

u. s. w. Ulm 1792 S. 54.] 

1671 — — De accentibus et ortho- 

graphia ling. h^br; 4. HagenoaSy 

Th. Anshelm» mense Febr. 1*518. 
[Selten; s. K6cher\\, 122-3; Schnmrrer 
1. c. p. 60 über andere angebliche, aber 
nicht existirende Ausgg. Vgl. auch 
unter Brass%ctmv>8.'\ 

1672 '^ Reudenius, Ambros.: Com- 
pendium Grain. h. 8. Wiiteb. 1586. 

1673 — — Isagoge gram, in L h. 
8. WitUb. X^M. 

^ Reuseh, Greg. s. Reisch, 

1674 ^Reusch) Jo. Pet. : De natu- 
ral! fundamenlo 1. h. Jenae 1718. 

1675 ^ReyheruS) Andr. : Marga- 
ritae philologicae grammat. generalis 
trium lingg. Lalinae Graecae et h. 
harmonica. 4. Norib. 1639. 

1676 — ~ PAJIOMAQIAS 
hebr. pro exercitk) conjugandi spe- 
cimen miisicum, in gratiam discipu- 
lorum • . non infeliciter tenlatum 
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et editum a M. A. R. G. 6. R. 4. 
Golhae 1671. 
[Enthält eio Verzeichoiss d«r fleissig- 
sten Schulen des Gymnasiums, und 3 
• CoojugationstabelleD der 1. Coiy'ug. 
(praet. ,.fat. and participia> in Musik 
gesetzt. Die Abbrev. bedeutet Mag. And. 
Reyherus, Gymnasii Gothani Rector; 
bei WolfU, 615 aorichtig: 1672], 

1677 * Reyher, C. j Formenlehre der 
hebr. Sprache z. Gebr. f. Schulen 
u. Selbstunterricht. 8. Gotha, Glaeser 
1825. (I- Th ) 

1678 ^Rhenferdius , Jac. : Dis«. 
philöl. de ratione observandi genui- 
nam vocabulorum hebr. si^nificalio- 
nem; 4. Franequ. 1704. — »p. 614 
in Opp. philo!, dissertatt. eto. con- 
stant ; acc. oratio ab S. Alidala 
de fundamentis et princip. philolpg. 
S. 4. Traj\ ad Rh. 172?. 

1679 — — Rudimenta gram. < ha r- 
monicae lingg. orieni. Hebr. Chald. 
Syriac. et Arab. 4. Franequ, 17Ö6. 

[Die Ausg. 1700 hei Tficeron, wornacb 
Köcher II, 143 u. wohl auch Hetzel 
S. 317, beruht wohl zuletzt auf eioem 
Druckf. für 1706?] 

1680 — — Notae eritieae et observv.^ 
in Eusebii et Hieronymi onomast.; 
resp Jo. L. Sohlicher. 4. Franeq. 
1.707. — 2 in Ugolini Thesaurus 
vol. 5 p. 427. f. Yen. 1746. * 

1681 — — Exercit. ad loca depra- 
vata Eusebii et Hieron. ; resp. Alex. 
Davidson et aliis. 4. Franequ. 
1707. — .' in ügolini Thesaurus 
.5 p. 397 (s. vor. N.). 

1682 Exercilt. IV ad. loca de- 

perdita et renata Euseb, et Oieron, ; 
resp. Jo. God. Hoffineyer. 4. 
Franequ. 1707. 

1683 '^Rhodomann, Laurent.: Philo- 

musus de tirociniis- ling. S. dialogus. 

8. (iJDO?) 1594^. 

[Seltena ; Ort bei Wolf IV, 300 sieht 
angegeben.] 

1684 '^ Riberas (?): Tabulae gram, 
hebr. fol. (wo?J 1546. 

1685 ''RicardiyFrahc. (feu Charles 
d'Oneille): Abregt de U vrai me- 



thode de lire et comprendre THebreu. 
S. G^nes s. a. (23 S.) ' 

1685t> Ricchi, Rafael Immanuel 
Chai b. Abraham: Gedicht aber 
die Buchslaben ■^Jfn.n« (am Ende 
seines : ^jom tW973 Maase Cho^theb. 
4. Vened. 1716.) 
[Catal. p. 1056 n. 5.] 

1686 *RiGhterus^ Dan.: Voces dif«- 
ciliores hebr. per univers. V. T. ob- 
vjae sec. principia gram. Danzii 
analysi evolutae. 8. Jenae 1740. 

1 687 * Riegler, 6. [u. A. Mardnet]: 
Hebr. Sprach-Schule Tur Universitäten 
u, s. w. u. jöd. Schulen in .S Abth. 
1 Abth. Hebr. Sprachlehre. 8. Bam- 
berg, BachmüUer 1835 (|. Xblr.). 
— 2. Abth. Clirestomatie s. unter 
MarlineL 

1688 ♦Ries, Dan. Christoph.: In- 
stilutiones. hebr. acad. praelectioni- 
bus et dornest, usibus adaptaUe. 8. 
Mogunl. 1787. 

1689 * Riesner, Joh. : Cpmpendium 
gramm. hebr. in usum scholarum 

• adornatum et ita digestum ut retentis 
canonum verbis fundamenta puncta- 
tionis ling. S. [Altingii) breviter 
et perspicue ex eo tradantur. 8, 
Marpurgi 1^92. 

1690 *Riqueil, Nie. s. unter Mar- 
tignaU 

1691 * Ritter, Casp. s. unter Lieften- 
lanlz, 

1692 '^ Ritterspacher, J. P. s. unter 
Hirt. 

1698 ♦Rittmeier, Christoph. Henr.: 
Diss. de nominibus divinis stylo S. S. 
rem amplificantibus. 4. Heimst, 1705. 

1694 ♦Robertson, Guil. (od. Wil- 
liam) t A gate or door to Ihe holy 
tongue opened in English ; containing 
the Chief and necesitary grounds of 
the Hebrew grammar cet. 8. Lond. 
1653. 

1695 — — The second gate, or 
the inner door etc. being a* com- 
pendious Hebr. Lexicon or dictionary. 
8. Lond, 1654. — « u, d. T: 
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Robertson's coinpelidioas hbr« Diction. 
to which are added, a Yocabulary 
of Hebr. primitives etc. corr.* and 
improved by Vahiuii Joseph. 8. 
Balh 1814. 
[8. auch unter Leufden.] 

1696 (^Robertson) Key to the Hebr. 
Bible, by which most of the words 
in the histor. beoks and also or 
the Prophets are unlocked. With 
a Praxis on the Psalms. 8. Lonä, 
1656. 

[Mir nur aos aotiqu. Catal. bekannt.] 

1697 — — Thesaurus ling. S. com- 
pendiose etc. pleneque explicatus, 
s. CoDcordantiale lexicon H.-Latino- 
bibl. 4. Lond. 1680. 

1698 Manipulus ling. Sanctae 

et eruditorum, in quo I Index ge- 
ner, diffic. vocum. II Gompend. ac- 
dent. III gram. IV sententiae 32« 8. 

Cantabr, 1683. • 

[Enthält u. A. Buittua Nomenclator, 
aud Ledehuhr*0 Catena ein Compend. 
Accent., s. Wolf U , 505, 616, wo 
1686.] 

1699 '^Robertson, Jao«: Gram. 1. 
Hebr. cum noiis et variis quaestt. 
pbilologicis. 8. Edinb. 1758. 

1700 Clavis Pentateuchi s. 

analysis omnium vocum Hebr. in 

. Pentateucho Möseos. Praemittuntur 
observatt. duae. De origine, anti- 
quitate etc. linguae Arab. et. affini- 
tale ejus cum 1. b. et de gennina 
punctorum vocalinm antiquitate. 8. 
Edirib. 1770. — * cum vers. Angl. 
et Lat ed. Kinghom. 8. (Lond.?) 
1824. . 

1701 * Robinson, Edw«: Hebr. and 
Engl. Lexicon translated from the 
Latin ef Qesdnius. 8. Bogion 1839. 
— 2 8. ibid. 1844. 

1702 ^Robles, Francisc.de: Ratio 
accentuum omnium fere dictionum 
difficiiiüm tarn ling. Lat. quam hebr. 
nonnullaruroque Graecarum cum qui- 
busdam orthographiae regulis et 
additionibus. 8. Toteti 1572. — 
^ s. t. Copia sive -Ratio accent. 



aact. a H. Aiconsio. 4. Caesar- 
augustae 1622. 
[0eide sehr selten } 

1703 ^Rodebn, C. S. s. unt. Norberg. 

1704 '^Roedlger, Em. s. unter Oe- 
senius: H. Gram. u. Thesaur. 

1705 ^Roger, s. unter Lovolh. 

1706 ^ Rohrbacher; ^l^mens de gr. 
h^br. redig^ par des 61^vea du se- 
minaire de Nancy,, sous la direction 
de Tabb^ Rohrb. 8. Meiz 1843. 

[S. Revue itrietU. Hl, 289 n. 91.] 

1707 Romanelliy Samuel: Gram. 

ragionata italiana ed ebraica^ 8. 

Tnesle 1799. 
[Selten. — Der Verf. st. (nach Mit- 
theilang ImxzoHo'a) aU Jude in Casal 
Monferrato A. 1801; vgl. CaitU. p. 
2149 u. Add.j 

1708 Ronkely S. J. van: Woor- 
denboek der Eigennamen etc. Met 
eene körte beschreiwing von de per- 
sonen, landen etc. etymologisch be- 
handeld. 8. Groningen, M. Smit 
1835. (2 fl. 50 c.) 

1709 s. unter M. Wolf. 

1710 *Roorday Taco: Grammatica 
Hebraea* 2 voll. 8. lAtgd» BaLy 
Luehtmans 1801,3. (7 fl. 20.) 

1711 — — Index locor. quae in 
Syntaxi explicaotur. t&td. 1841. (zu- 
sam. 8 f. 20.) 

1712 ** Rosenbacbius , Zach.: Mo- 
ses omniscitts s. Omniscientia Mo- 
saica seclionibus VI exhibens supra 
7000 V. T. voces. etc. 4. Francof. 

a. Af. 1633. 

[Sehr selten; s. Wolf U, 558; Samm- 
lung v. AU. u« JVeuem 1721 Beitr. 6, 
S. 906.] 

1713 '^Rosenbergius(?): Gram. h. 
8. Wüleb. 1590. 

1714 Rosenfeld, IM. : Hebr. ^rach- 
buch. 1. Abth. breit 12. CarUrt^e, 
Marx 1833. (-^ Thir.) 

171.5 ^RosenmüUer, E. F. C. s. 
unter Lowih 

1716 *Rosseliusy Paul.: Canones 
h. seu brevis manuductio ad facilio- 
rem ling. S. cognitionem. 8. (wo?) 
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1618.— 2 recogD. 4. Wüieherg. 

1621. 

[Die 1. Av8g« gesehah obiie Vorwissen 
des Verf.] 

Rossi s. A^aria de Rossi, 

1717 *Ro88i, Jo. Bern, de; De 

praecipais cau^is et mömentis ne- 
. glectae a nodnuUis hebr. liteirarum 
disciplinäe disquisitio elenchüca. 4. 
August. Taurin. 1769. 

1718 — — Della ling. propria. di 
Christo e degli Ebraei nazionali 
della Palestioa de' teiiipi dei Maccabei 
etc. 4. Parma 1772. 

1719 r- Lexicen h. selectüm . . . 

Parchonis s. d. (1805.) 

1720- Synopsis institationum 

hebraicarttOQ. 8. Parmae 1807. 

1721 — ' — Perbrevis Antholog. h. 
8. Parmae 1 807. 

1722 — — lQlroduzi(yie allo studio 
della liagua Ebraea, dell' iniportaoza 
di questo studio e della maniera di 
beue instttuirlo. 8. Parma 1815^ 

1 723 * Rota , Orazio : Grammatica 
della lingua Santa. Venezia 1775. 

1724 ^Row, Jo.: Institutiones ling. 
hebr. compendiosiss. et facill. 12. 
(Londini 1637 ?) — » 12. Glasgow 
1644. (mit d. VoCab.) — ' (bloss 
neuer Tit. : Inst, liiig. ebr. [sie] etc.) 
12. AmsL y prost, ap. Jo. Janson 
1649. (auch 1677?) 

[S. zu folcr. N.] 

1725 — — XiXiag Hebraica s. Yo- 
cabularium continens praecrpuas ra- 
dices linguae h. numero 1000, ver- 
sione Latina etc. Acc. Index alphab. 
nominum propr, etc. dein oratio Do- 
mini et JDecalogus interpretatione 
Lat. 12. Glasgow 1644. 

[Das Vocab. dieser seltenen Ausg. be- 
ginnt recbts und hängt mit der von 
links gedr. Gram, zusammen, aber auch 
das einzige mir bekannte Expl. JU»«- 
zatto^9 hut den Pseudotitel von ' jedoch 
ohne die Vorr. v. 1637, welche Wolf 
IV, 300 auch in * angiebt, indem er 
den Pseudotitel als zu * gedruckt be- 
zeichnet. In der Epist. dedic. der 



. Gbilias (dat 4. Jan. 1643) heisst es 
jedoch: „Quod si Gram, nostram Viro 
Nobtllss, D. Georgio HngOy Comiti a 
Kinnout elc. ante tex annos dicatam 
(ciyus jam nunc editionem adontamua} 
'typisexcusam haberemus (sie), quando 
dictare et exarare- praesertim chara- 
cteres exeticos^ mnltam terat temporis, 
celerioremque progressum et uberiorem 
proventum (ex ungue leonem) Jn pro- 
ctivi erit , non . sine causa , sperare, 

♦ expectare.*'] 

1726 "Roy, W. L.; Hebr and 
English critical and pronoimcing Di- 
ctionary. 8. New Yqrk 1837. 

[Mir nur aus Grässe III, III, 1874 A. 
41 bekannt.] 

1727 ^ Rücker, Dan. s. unter Chr. 
Schullens. 

1728 ''Ruckoldt, Ge. Frid. s. unter 
J. F. Hin N, 907. 

1729 *Rttdbeckius , Olav. (/!/.): 
Epistola ad Jo. Wallisium , prof. 
C^xon. [über Verwandtschaft des Xap- 
pon. mit dem Hebr.]. 4. [üpsal. 
1703]; — » in J. C. Wolfius: Bi- 
blioth. h. II. 639. 4. Hamb. 1733. 

1730 "^ Rüinelinus, Ge. Burchard.: 

Lexicon fiiblicum, in quo omnes V. 
T. voces^ etc. ita recensentur ut 

1). . . . . 2)' 3) vocum in 

Lexicis et Concordaotiis hactenus 
.editis fere omissarum, sed partim 
ex analysi nominum compositorum 
et e punctationis doctrina resultan- 
tium non exigujis numerus restituatur, 
maximam partem ex scriptis hacte- 
nus editis Philologi nostra aetate 
celeberrimi Matth. Hilleri coUectum. 
4. Francof. a. M. 1716. 

1731 — — Lexicon critico S. in 
II partes , primo voccfs ad XV cogna- 
tiones reducuntur earundem signi- 
ficaliones , ex harmonia Linguae h. 
cum Graec. Lat. et Genn. reteguntur, 
diserepantes interpret. verss. exa- 
minantur, et quae olim in parte 
altera vel neglecta vel sinistre ex- 
plicata fuere supplentur et eorrigun- 
tur; in posteriori juxta ord. alphab. 
etc. Praemittitur Index locupletiss. 
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omnium radd. etc. 12. Tu^ngae, 
sumpt. auctoris 172N). 

[EiB hiero^Iypb. System, 8. €re9en. 

Gesch. §^ 37.] 

1732 '^Ras, Jo. Reinli.: Aeeeotua- 
tioDJs h. usus pentade dictor. Y. T. 
commoBstratus. 8. Jßnae 1704. — 
2 4. ibid. 17.32. 

1733 '^Ruschat, Abrah.: Gram. h. 
nova eaque facili metbodo digesta 
observationibus non paucis oeque e 

, trivio pelitis ad pleniorem Hebr. ling. 
intelligeniiam locupletata. 8. Lugd. 
Bai. 1707. — . * 8. ibid. 1711. 

1734 '^RttStins, jo.: Tabulae syn- 
opticae ling. S« etyraologiam mon- 
strantes*. 8. Bemae 1613. 

1735 '^Ryer, Andr. du; Diction. 
trilingue. Hebr. Graec. et Lat. f. 
Batü. (Saee. XVIH) 



S. 



1736 Saadia b. [Josef ?J Bechor 
Sh<H> [Franzose Ende Saec. XU?]: 
[l^\D Shir od. mtinn Charusol] 
Reime über die Anzahl der einzelnen 
Buchstaben • in der Bibel, mit hinzu- 
gefügter Angabe der Bibelstellen, 
durch welche das Gedicht die Suro- 
men angiebt; als angeblich von 
Saadia Gku>n, corrlgirt und mit einer 

' erläuternden Vorbemerkung von Elia 
Leyita als Anhang zu dessen üa- 
sorel s.d. (1538). — [* (??) am 
Ende des ö"^ Wirt mal TDrt) nib«» 
Sheelot u^Teshuboi ha^Gaonim,- 4. 
Frag, Sal. Koben, s. a. (circ. 1590).] 
— 3 (Text u. feibelcitate) mit Noten 
im 9. Gap« des' Daniel etc. by 
H. Broüghton, u. zw. in d. Engl. 
Ausg. 4. fjondon 1596 ^ u. ^ 4. 
London 1697; u. ' in dessen Lat. 
Uebers. durch Jo. Boreel. 4. Basü, 
1599. — « (Text u. hebr. Bibel- 
citate) mit Lat. ErlSuterung (nach 
Levita und noch ausföhrlicher) im 
XVUI. cap. V. Tiberias v. Jo. Buztorf 



s. d. (1620, 1665.) — ^ nach 
einem corrumpirten MS. (?) unter 
d. Namen Saadia b. B. Sh. mit einer 
(andei's stylisirten) erläuternden Vor- 
bemerkung ; mit Angabe des Bibel- 
buches und der Ziffersumme II, f. 
196 in dem Sammelwerk ni^aib^n 
trOdM Taalumol Chochma her. v, 
Sam. Ashkenasi. 4. Basel. 1629 — 31. 
— * in Sejag la-Tora v. Änschel 
Warm» s.d. (1766). — » (aus ^) 
in 0V9M '«Dip^'b Likkuie ha-Shas. 
4. Korelz. 1784 u. ^^ Livomo 
1790. — *» (angebl. aus e. HS. 
u. nie edirt!) mit Bemerkung des 
Leviu u. beitrügen v. Jehuda b. 
Jakob her. v. demselben u. Meir 
b. Aqe (Loeb). 8. Dyhrenfurth 
1821. — *2 in Concordant. ed. 
/. Fürst s. d. (1840). 

[Vgl. Catal, p. 2225, womacb auch 
Bi^er, Bio^r. Levita'-s S. 33 za be- 
richtigea ist. — ' habe ich dort und 
hier nach Rapoport (Saadia S. 25) an- 
gegebeo, aber alle mir bekannten £xem- 
plare enthalten das Gedicht nicht \ — 
Die lat. Uebers. u..£rläuter. Biueiorfs 
ist aafgenommen in d. deutschen Uebers. 

- von Ei. Levita Masoret s. d.] 

1737 Saadia Gaon (d. h. Rector 
der babyl. Academie) b. Josef ha- 
Pitomi (arab. Said Ibn Jaakub 
al Fajjunii) : pyaob« *Y»OBn 
mlcbÄl nDfii)[b«] Tafsir as-Sab'in ' 
[al-] Lafathah al-Faradah Erklärung 
von [circa] 70 [90| Hapaxlegg. meist 
aus Talmud und Targum, in Arabischer 
Sprache; aus einer Abs<ihrift der 
Bodl. HS., das Arab. mit Arab. Lett. 
von Ewald, mit Anmm. von L. 
Dukes; in der .Zeitschr. für die 
JCunde des Morgenlandes her. v. 
Ewald u. s. w. V (1844) S. 115-36. 

— '^ (mit Weglassung mehrer An- 
merkL) v. L. Dukes (S. 110 der 
Lit. Mitth. u. s. w.; s. d. (1844). — 
^ aus ^ hebr. v. A. Jellinek, u. 

d. T. nnma nnbö D'^a^tön iiidd 

Pilron Tish'im Millot Bodedol in ' 

tD"»p"»ny onan O'^nörp Konlres 
Debarim ÄUikim (I) her. v. J. Ben- 
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jakob. 8. Leiptig 1844. — * aas 

einer Abschr. Demburg'a^ mii dessen 

0. A. Qeigtr's Anmerkk. und des 

Lelzlern deutscher Uebersetzung des 

Arab. ; in der Wissen^chaftl. Zeitsohr. 

fQr jad. Theologie V (1844) 317. 

[Bio Verz. der Wörter nach d. Ord- 

nuog der Biblischen Bücher ist gegeben 

in Vatnl p.^ ^197.] 

1738 (Saadia) s. unter Lahrat.- 

1739 [— — Gedicht Aber die Buchst., 
s. unter Saadia b. Bechor ShQr.\ 

1740 Saalschutz, Jos. L^yib : Von 

der Form der hebr. Poesie, nebst 

e. Abth. Ober die Musik etc. roitVorw. 

V. A. Hahn. 8. Königsb,, Unzer. 

182Ö. (3 ThlrO. 
fBiae Abfaaodlaag „Ueber Musik u. 
Poesi« der alteo Hebr^*^ in ,,Allg. Zeit, 
d. Jad.<< (ber. v. L. Phitippson) 1838 
Litt Beibl. n. 22^2i, II (üb. Poesie), 
n. 26, 27, 29, 30—32.] 

1741 bfiiltt;^ mbon ^lonö 

fShorashe TefiliotJ Israel) Vocabular. 
zum hebr. Gebetbuch. Mit e. An- 
hang: Einleitung in d. hebr. Gram. 
8. Königsberg y Gräfe u. Unzer. 
1844. (f Thir.). 

1742 Sabbatai b. Isak aus Prze- 
inislaw (genannt Sofer, Schreiber): 
s. unter H. Kimchi (1622). 

1743 * Sacchi, Giovenale : Dell' an- 
iica lezioae degli £brei e della ori- 
gine dei punti dissert. 8. Milane 
1786. 

1744 Saertels, Moses b. Isachar 
Leyi : rma nt^n Beer Moshe Deut- 
sches Glossar u. Anm. zuna Penlat 
u. 4 Megillot (Hohesl. ist vollst, 
übersetzt). 4. Prag 1604-5. — 
» 4 Prag 1612. — * 4. Prag, 
Söhne Jak. Bak s.a. [1657-60].^— 
* mit Einleit. (gramm. Regeln) v. 
Babbatai Bass. 4. /Va^'1669. — 
» . 4. Prag 1682. — « 8. Prag 
1689. — ' 8. F. a. O. 1707. 

[Aasserdem noch vollständig oder ez- 
cerpirt , zum' Tbeil anonym in vielen 
Aasgg. des Pentat. von J. 1617 an; 
8. die Aurzählunf? im Catäl. p. 1994.] 

1745 anö npb Lekach Tob 



DeuUches Glossar und Anm. zu 

Propb* u. Hagiogr. 4. Prag 1B04. 

[Einzige seltne Ausg. s. Caial. p. 1994.] 

1746 ^Sagarus^ Jo.: Quadrilingue 
ofthograptrienm ; exhibens cognatas 
vocabulorum analogias et differentias 
in unguis hebr. Graec, Lat. Germ. 8. 
Ups. 1625. 

Said s. Saadia» 
Sak 8. Sthak. 

1747 ^Salcblinns^ Jo. Rudolph.: 

Oraiio inaug de facilL methodo do- 
cendi et dise. ling. luebr. 4. Bern. 
1735 (46 S.). . 

1 748 Salman Ashkenasi [aus Posen, 
cir. 1600] s. unter ü. Kimchi. 

Salman Nakdan a. Jekuiiel 
b. Jehuda. 

1740 ^Salome, S. .C«: A grammar 
of the Hebrew tongue on an im- 
proved plan with exercises intro- 
ductory to the writing of Hebrew. 
8. Lond, 1825. 

Saloroo Almoli s. Älmoli. 
Saiomo Altscbul s. ÄUsehui. 
Saiomo Dubno s. Dnbno. 
Saiomo LooB-Templo s. 
iteon - Temph, 

1750 Saiomo b.ltfoses (aas Cholm): 

rvyxfi '^9V9 Shaare N^Unah Aber 

die poet. Accente mit Anmerkk. u. 

e. Gedicht mit Anmerkk. v. Bai. 

Dubno. 8. jP. a. 0. (5526) 1765. 
[Ueber verseh. bibliogr. Irrtbömer s. 
Calal. p. 2376.] 

Saiomo Norzi s. Norti. 

Saiomo Oliveyra s. Oliveyra. 

Saiomo Pappenhoim^ s. Pap- 
penheim, 

Saiomo Par'cbon s. Parchon. 

Saiomo Pergamenter s. Per- 
gamenler. 

1751 Saiomo daPiera b. Mesbul- 
lam [um A. 1400] : Homonymik [aus 
dem 3 theiL Werke VdM^a ^nxsM imre 
Noash] excerpirt in P|Dd ni^3t)]0 
8. Anonymus N 72^. 

[Vgl. Caua. p. 2386 u. Add.] 
Saiomo Urbino s. Urbino. 
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1752 Salomo, Gotthold , s. unter 
J. Wolf, 

1753 Salomo, Jo. (Exjud): Pro- 

gr. hebr. ad audiendam orationem 

hebr. Adam Tshirlneri de praestantia 

et utilitate ling. hebr. Gedani. 1((67. 
[Vgl. Catal. p 2397.] 

1754 *Salp, Jo. (st, 1716): Hebr. 

Gram, (wann u. too?) 
[Hetzet, S. 285 ohne Qaelle.] 

1755 Samosc (Samostsz), David : 

ni tt)N 9,Zum Unterricht im Lesen 
u. Anfangsgründe der Religion, nebst 
Uebongsstucke (sie) zum üebersetz. 
aus d. Hebr. ins Deutsche f. d. israel. 
Jugend''. — T)T bn« od. m tt)M 
2. Th. kleine hebr. Sprachlehre in 
e. fassliehen Darstellung f. Anfänger, 
nach Ben-Seeb, Schalom Cohen, 
Gesenius (Th. IH Gedichte.) (Hebr. 
u. Deutsch mit hebr. Lett.). 8. 
Breslau^ .^edr, bei L. Sulzbach 1834. 
[Catal, p. 2400 u. Add.] 

Samuel Archevolti s. Arche- 

volH- 

1756 Samuel (Shmelka) b. Chaj- 
jim: i:M ÜW Som Sechel über 
Masora. 8. Crac. [nach 1629?] 

[Das einzig bekannte Oppmh. Expl. 
ist unvollständig, 10 Bl.; CataU p. 
2412.] 

1756*» Additt. zu Levila: Ha- 

soret s. d. 
[Le'Long u. s. w. nennt aus Confusion 
den Verf. Jehuda Bachur b, Se^ 
nallti; Fürst (Concord. p. 1382 aus 
Wolf) vermischt noch beide Werke, 
und in der Biblioth. Jud. (I, 80) findet 
sich, wie gewöhnlich, zu dem (schon 
von Zwnz in den' Annaten d. Prag. 
Drucke gerügten) erdichteten Verf. auch 
noch ein erdichteter (übersetzter) hebr. 
Titel.] 

Samuel Detmold s. Detmold, 
Samuel Ibn Tibbon s. Tibhon. 

1757 "^ San -Francisco y Lud. a: 

Globus 8 canonum et arcanorum 

ling. S. seu gramm. hebr« 4. Rom, 

1586. 
[Nach Köcher II, 254 auch Rom. 1589, 
was jedoch vielleicht auf einem Druck- 
fehler in seiner (uBgeoanoteD) Quelle 
beruht r] 



1757^ ""[Sancta Cruce (?), Job. a: 

Synopsis histörico - critica de ortu, 

progressu, fatis, instauratione et usu 

hodierno ling. hebr. ejusque sub- 

sidiis. 8. Heidelh, 1786.] 

[Fürst, Bibl. Jud. II, 92 hat Johann 
vom heil, Kreuz, ich weiss nicht 
aus welcher Quelle; da das Werk 
Lat^iniscli ist, so glaubte ich auch 
den Automamen (zurück?) übersetcen 
zu myssen, nachdem ich bei Kayser 
unter C, H n, K vergeblich gesucht.] 

1758 '^Sancto Aquilino, (Alexius) 

a: Opus Gram. bebr. et chald., 
in quo . . . regulae, phras. hebr. 
notae masoreticae etc. 4. Heidelh. 

1776. 

[Woher im Litbl. II, 803 der Name: 
Jo. Ändr, Eisentraut eioge- 
schallet worden, ist mir unbekannt, im 
Buche selbst habe ich ihn nicht ge- 
funden.] 

1759 "^Sancto Josepho, Cherutiin 

a : Dissertatioues tres de ling. hebr. ; 
in Bibl. Criticae S. Lovann "1704 
et « BruxelL 1705-6. 

Sanctö Josephoy Jos. Maria 

a^ s. unter P. N. 1504. 

1760 Sarchiy Philippe [Samuel 
IMLorpurgoJ : Graromaire H^braique 
raisonnee et compar^e. 8. Paris 
1828. 

1761 — — An Essay on hebr. Pentry 

ancient and modern. 8. London 

1824. 
[S. ist (nach Mittheilung Luzzatto's) ein 
Sohn des bekannten Elia Morpurgo.] 

1762 Sarko, Josef b. Jehuda 

[sehr. A: 1429]: ü'^byp an Rab 
Pealim Gram. , aus deren II. Theil 
das 0^lDD%)r7 'd ha-Uisparim „de 
numeris'^ [numeralibus] hinter der 
Ausg. des Buches Ruth u. Threni 
durch Aug. Justinian. 4. Paris, 

Gourmont 1520. 
[Aeusserst selten. Catal, p. 1524 
vgl. p. 2200 unter *^, wo noch hin- 
zuzuffilgen : Litbl. des Orients 1849 8. 

452 über das Werk JW^I^ S^a, 
dessen Verf. Zunz (Z. G. S. 113) 
Jos, b, Jehozedek nennt. In der 
Thtt liest mta in dem Catal. des 

16* 
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O. Bomtm (bei ITolf H, 596): 

pnn^ offenbar für D^IT rt"nrt\ da- 
her bei Wolf I 0. 852 , 896 a. III, 
897 f: „b. Jehuda SacuiV^ vgl. aos. 
Eiol.] 

1763 Saruk (od. Seruk) Mena- 

chem, Ibn (X. Saec): n*nan» 

Machberel Leiicon aus 5 Godd. mit 

Anm. tt. 8. w» her. t. E. FilipowskL 

8. Land. u. Edinburg 1854. 
[Im Namen einer, in der . That nar 
dem Namen nach bestehenden Societät; 
8. CtUal p. 1740. Erwied. s. unter 
Uhrat,] 

1764 Satanow (oder Satnow), 
Isak [b.?] Moses ha-L^?i: nn^et 
^P^rt im Iggerel Eder ha-Jakar 
Ethik, Rhetorik u. s. w. Angehängt 
sind sAmmtliche hehr. 'Wurzeln. 8. 
Berlin 1772. 

1765 pnar;' nny^n Wajjeetar 

Jwchak Grammatische Einleitung zum 
Gebetbuche (mit diesen)). 8. Berlin 

1784 - 5. 

[Bereits selten, s. Catal. S. 2505 ; vgl. 

Zunz, die Ritus S. 175, n, oben unt. 

Ben-Seeb. Die Binl. ist v. 22. Tarn- 

mus 1784 bis 15. Schebat 1785 gedr. 

(f. 2 u. 48 b), das Gebetb. 546 datirt 1 

1766 m33-i '^nctt) Sifte Äe- 

yianot, Gram, nach der des D. Kim- 
chi. 4. Berlin 1773. 

1767 tJ*»«1tt>n IBO Sefer 

Aa-5fcora«fctm h.- deutsches Lexicon 
in 2. Th., nemlich: hJDfii not» Sefat 
Emel alphab., u. ö^inM D'^mi De- 
barim Ächadim Synonym, od. Ho- 
mon. f. Berlin 1787. 

1768 — — s. unter Menachem b, 
Abraham. 

[Eine Abhandlung üb. Poetik (n^Stbtt 

'n^lDn) findet sich in der Einleitung 

zu seinem Werke yX^W Chisnjon, 
welches Delitzsch (zur jGesch. d. b. 
P. S. 9, ohne Angabe des Titels) A. 
17 55 gedruckt sein lässt. 4ch habe 
im Catah (S. 2502) nach Zndnei^s 
Vermuthung das J..1786 angegeben; 
nach Zunz (Etwas über die'rabb. Lit 
S. 29) wäre es 17 75 verfasst; der 
Verf. verspricht zu Ende das (A. 1784 

gedruckte) m*7tti^ D»] 

1769 '^Saubertus, Jo« (pater): Com- 



roent de stadii hebr. ling. multipL 
utililale et necessitate. 4. Beknstad. 
1661. (et 1678?) 

1770 ('^ Saubertus) : Prodromus phi- 

lologiae S ? ed. alteram «uravit 

Jo. Baubertas /!/., adjecit insuper 
notas etc. 4 Belmsl: 1663. — 
2 4. AUdorf. 1703. 

1770^ * Saubertus, Jo. (/M.) s. vor N. 
Scacchiy Barnabo, pseud. für 
A. Rabbenio s. d. 

1771 "^Schaafy Caroh: Epitome gr. 
Hebr. 8. LHdae 1716. 

1772 ^SehadaenS) Elias; Gramm, 
ling. S. 8. Argent&ral> 1591. 

1772* — — Oratio de ling -S. 
origine^ 4.. Argent. 1591. 

1773 '^ Sohaef er, Lud, Christoph. : 
Hebräisches Wörter -Buch. 4. Bern- 
bürg 1720. 

1774 *Sehaoven, Frid. von: For- 
matio verbi perfecti ac nominum ad 
ling. S. cognitionem perfectiorem 
reddendam. 4. Regiomonli 1729 
(1727?) 

1775 Schak, Chajjiro b. Mose: 

D^^n ^"^ Jtid Chajjim Gram., corrig. 

V. dem Schwestersohn Jona b. Josef 

Bunzlau Landsofer. 8. Prag 1759. 
[Im Litbl. des OrienU 1841 S« 789 
falsch Mose Sak.] 

1776 Schalit, Josef ben Jakob 

Ashkenasi aus Padua [SchQler 

des El. Levita] : []b^M illan\ Gram. 

Wand - Tafel , nach Art des Porphyr- 

schen Baumes [nach einer Gi'undlage 

von A.Fari88olt]. Fol.-Blatt. Jfanitta 

1.^65. — ^ Amst. 1685. 
fi (im CataU p. 1525. A. 157 5 Druck- 
fehler) nur in der ebenfalls bisl^er un- 
bekannten * Ausg. erwähnt] 

Schalem Cohen s. Cohen. 

1777 * Scheele, Gar.Henr.: Oomm. 
gr. exeg. de hehr, particula d. Diss. 
inaug. 8. Balis 1832. 

1778 * Scheibler, Christoph«: Pa- 
radigmata hebr. declinationum et 
motionum etc. ut et conjugationum 
etc. 8. Giessae 1615, 

1779 ''Scheid, Carl Fr.: Deutech- 
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hebr. Index zu Oesenius kleinem 
h. - deutschen Handwörterb. gr. 8. 
Sluligariy Metzler 1821. (f Thlr.) 

1780 '^Seheidius, Eyer. : Scbedia* 
smala philolog. ad ling. h. sacrique 
Cod. promovenda studia. 4. Gel- 
driae 1771.. 

1781 Observatt. philol.,'qui- 

bus primaeva 1. fa» stirpes una cum 
praeeipuis propaginibus suis striclioii 
explicantur. 4, Gelär. (Barderev.) 
1772. 

1782 Lexicon b. et Cbald. 

manuale in V. T. ; cura E. S. et 

J. J. Groenewond, cum epist. ad 

J. D: Michaelis. H Ptes. 4. Traj, 

ad Ehen. 1805, 1810. 
[Mehr ab 2 Theile sind nicht er- 
schien en.] 

1783 Elementa h. 8. Härder:, 

sumpt auctop. 1792. (p. 1 • 72). 
[Unvollendet v. vielleicht das einzige, 
an Prof. Willmet von d. Wittwe ge- 
schenkte Expl. in Muller, Catal. p. 
65 n. 1093.] 

1784 ^ScheUing, Jos. Frid.: Ab- 

handl. von d. Gebrauche der Arab. 
Sprache zu einer gründlichen Ein- 
sicht in das H. 8. Slutig. 1771. 
[Vgl. Köcher II, 155.] 

1785 ^'ScheraeuSy BarthoL: Itine- 

rariuni in Psalterium b* ; praemissa 

instruct. ad lectorem. 4. VUemb, 

1612. — ^ auct. 4. ibid. 1624. 
[Beide sehr selten.] 

1786 "^ Scherzer, Joh. Adam : Nu- 
cleus grammaticarum h. 12. Lips, 
1660. 

1787 Scheyer, Simon B«: Die 
Lehre vom Tempus u. Modus in* der 
h. Sprache; ein Beitrag zum rich- 
tigem ' VerständnisS der h. Syntax u. 
s. w. 8. jPr. a. M. , H. L. Brönner 
1842. (f Thlr.) 

1788 * Schickardus (Schikardus, 
Schickhardus, Schickart^, Wilh. : 

ttJipSi lliDb ^m hoc est: Melhodus 
ling. S. , breviter complectens uni- 
versa , quae ad solidam eins cogni- 
tionem faciunt, adornata partim ex 
optimis authoribus, praecipue vero 



Hafenrefferi revelatore punctor. et 
Buztorfl fhesauro gram., partim e 
^rivatis obserw. 8. 2'üdtii^. 1614. 
[Tabellarische Darstellung, die Syntax 
nicht ohne Eigen thymliches, s. Schnwr- 
rer, Biogr. n. lit. Nachrichten v. ehe- 
mal. Lehrern d. hebr. Lit in Täbing. 
(Ulm 1792) S. 181.] 

1789 C Schickardus) : ffiifiin niM'*^ 
Biurhaaphanh. e. declaratio rotae pro 
conJHgationibus h. noviter excogitalae 
monstrans eius utilitatem et usnr- 
pandi roodum. 8. TuMng, 1621. 
— * Rota h. pro facilitate conju- 
gandi inventa, sculpta et explicala. 
8. ibid. 1630. — ' aiithoris con- 
sensu denuo. 8. Lips. 1636. — 
^ (ohne Kupfer n. Anweisung). 8. 
londtm 1639. — < 8. Lips. 1659. 
-^ ^ cura B. Eaithü 8. Tubing. 

1663. 
[Die Hauptsache i9t ein sehr künstlich 

. berechnetes , von dem Verf. selbst in 
Kupfer gestochenes Schema der Ver- 
änderungen im Conjugiren. Schnuirrer 
das. S. 183., bei welchem ' fehlt, s. 
Tl^oJf n, 617. — Eine Nachahmung 
s. unter Anonymus: Girculus (1646).] 

1790 Horologium h. sive Con- 

silium, quo modo S. lingua spatio 

XXIIII horarum, a sex [oder aliquot] 

Gollegis sufficienler addisci possit. 

12. Tubing. 1623.— « t2. Fran- 

cof, 1623. — 3 perinissu auctoris 

B. Beck recudi curabat. 12« lAps. 

1624. — « item auct. 12. ibid. 

1625. ^r- « (iv) paulo auctius (mit 
einer neuen, lesenswürdigen, an 
Beck gerichteten Vorr. v. *26« Apr. 
1625). 12. ibid, 1626. — « (v). 
8. ibid. 1633. — ' (vi). 8. t6td. 
1636. — ® (mit e. Zuschrift an 
den Herzog v. Ganterbury) Septies 
comprobatum . • . quum prius ab 
innumeris mathemat. mendis emeo- 
datum, ab aliqua breviloquii obscu- 
ritate annolatiunculis elucidatum et 
Lexici compendiuvii ad justum. pisne 
dictionarium exactum fuisset a BT.H. 
8. LoHd. 1639. — 9 ad exempl. 
V. ed. Lips. de A. 1633 non sine 
mendarum sublatione« 8. Franek, 
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1646* -^ ^ «^ u. d. T. Institationes 
L h. Dovitefr recogn. et auct. Acc. 
Harmonia perpelua aliar. IL orielit., 
chald. syr. arab. aethiop. cum indi- 
cibus , opera Jo.. E. Gerhard!, Je- 
nensis. 4. Jenae ^ sumpt Chr. a 
Saher, bibliopolae Erfurtensig 1647. 

— ' ' ( sine Harmonia) Cum En- 
chiridio Lexici porygl. barm. Qer- 
hardi. 4. Erfurt (?) (Afnsiad.?J 
1647. — ** primum harmonia aliar, 
11. perpetua auctius edita a Jo; £. 
Gerhardo ; nunc vero multorum ro- 
gatu etc. sejunctim • . recognitae. 
Item Lexicon ; cum Tabul. synopticis. 
8. Amstadiae, impensi^ Christ, a 
Saher Bibliop. ErlTurd. , typis Petr. 
Schmidii 1647. — » * item (mit 
Vbrr. des Gerbard v. 15. Jan. 1649) 
(?) _ i«. 15 item. 's. Amslad. 
(£?r/itr«?) 1650(1651?).-:. '«(Ho- 
rolog.) studio Clir. Venbaner. 8. 
Jenae 1650. — «^ (Horolog.?) 8. 
Tubing. 1651. ~ »« Horolog* ad 
exemjü. V. ed. [eigeutl. Abdruck der 
Ed. 1646]. 8. Franek. 1651. — 
ift.VlIa vice paulo auctius recus. 8. 
Jenae 1652. — 'o g Tubing. 
1654. — 2» 8. Schleusing. 1657. 
— ' ' * VHl « vice paulo ' auctius ; 
adjectis tabelfis, oec non Indice 
mutatiönis punctorum etc. Chr.Kel- 
manni. 8. Ups, 1659. — >' 8. 
Amst. 1661. — ^* Ed. plenior ad 
usum tyron. (mit Vorr. v. Hatth. 
Eisenwein, aus einer, nach 1650 
erschienenen Ausg.). 8. ültraj. 1661. 

— 2» 8. Tubing. 1662. — ^s ed. 
Xlll -Omnibus accuratior, äppendiculis 
aliquot plenior; cura B. Eaithii. -8. 
ibid. 1663*. — *^ fxiv). 8. ibid. 
1670. — 2« Institutiones . . 8. 
Jenae i impens. Chr. a Saher 1670. 

— '^ Horolog. ed. accuratior et 
pleniore 11. gr. lat. nee non dnglic. 
c. h. harmonia locupletata. 8. Lond. 
1675. — 30 8. Ups. 1-677. — 
3 ' Institut. . . recentissime adje- 
cit dilucidationes quasdam regularum 
Daniel Winzer, cuius et praef. etc. 



8. ibid. 1678. — »« g. Ttd^ing. 
1680 (?). ~ 5» Ed. XV. . tenui 
jam opella discipuli cuiusdam Rai- 
Ihiäni. 8. Tubing. 1682. — *♦ In- 
stit. ed. Winzeri. 8. Ups* 1685. 
^ '"^ item. 8. ibid. 1689. '^ 
»« 8. ibid 1692(?).— »V8. ibid. 
1697. -- 38 8. ibid. 1703. — 
'» 8. ibid. 1709. — *• Horolog. 
8. Tubing. 1714. — ♦» (nach Ed. 
1675). 8. Lond. 1722. — ^^ 4. 
Kopenhagen 1727. — ♦* Nova et 
plenior gram. h. . . • >ccomodata, 
ita ut rctentis Schikardi regulis prae- 
ter notas • . . PhUoJogonun recen- 
tium invenia aspergantur, addita vita 
Schikardi, opera Jo. Chr. Speidelii 
(s. -d. 1731). 

[^ ff. sehr selteo , ' in der Bodl., ist 
selbst Schnurrer i. c. p. 186 unbekannt, 
lieber ^^ ff. sind wir nicht gan%, si- 
cher; das von Wolf II, 552, 611, IV, 
301 angegebene Lemcon Gerhardts (bei 
Sehnwrrer gar nicht erwähnt) ist wahr- 
scheinlich für sich 'in Arnstadt (Erfurt) 
gedruckt. ^* (in der Berl. Bibl.) bat 
eine undat. Vorr. des „Bibliopola^*, 
w'orin es heisst : „ . • et annot. Ger- 
hardt . . Harmontae - nuperrhne' . . . 
editae, ai^etAae . . . nunc desiderantar, 
et simul eüdem cum supciori forma, 
mioorique pretiopossintcomparari^^ Es 
folgen dte beiden Vorr. des Verf. v. 
1625 u. die erste v. 9. Kai. Mart. 
1622. Zu ^> giebt Sehn. Jahru. Ort 
nicht bestimmt an. Ueber '* s. H^hr. 
Bibliogr. Berl. 1858 S. 24 d. 5. Vgl. 
auch M. Beck und G.. Wegner ; Ver- 
theidigun^ unter A. ab Holten.] 

1791 (*Schickardi) : Derh.Trichten 
die Sprach leicht einzugiessen, d. i- 
Unterweisung, wie ein Teutscher 

^ Leser, ohne lat. BehellT, die hebr. 

' Sprach erlernen möge etc. 12. [Tu- 
bingen], bei D. Werlin 1627. — 
2 12. Leipz. 1630. — ^ Sampt 
beigefügtem Auszug eines Hebr. , . u. 
aus d. Bibel M. Lutheri durch Ad. 
I^siom verdeutschten Dictionarii. 

12. ibid. i633. 
[Bei ' ist der Index des Horolog. zu 
Grunde gelegt.] 

1792 — .-- Gompond. Lexici s. unt. 

Seb. Meier. 
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1793 (* Schickardus) : EclogaeS. V. 
T., h. lat. t2. Tubing. 1633.— * u. 
d. T. Biblioruro epitome etc. a Seb. 
Sdiröttero. 8. Erfurt. 1647. — 
^ «-ipön IXp i. e. Epitome Bibl. 
8. * ibid* 1650. — ♦ accuranle B. 
Baithio. 8. Tubing. 1663. 

[Ueber diese Chrestomathie 9. Schmurrer 
S. 2Ö4; Catal. p. 2565.J 

1794 — — Invesligatio radicum h. 
in ßgura arboris celata; ed. *Jac. 
Honold. Ulm. 1649. — ^ ed. 
Wilh. Schickardiis jun. SiuUgardl. 
1698. 

{Ein Kupferstich: v. 2, kreuzweise zu 
klebenden Stücken , auch als Licht- 
schirm (l) zu brauchen. Schnurrer S. 
207 , wo » aus Wolf IV , 301 zu er- 
' gänzee,]- 

1795 Typus conjugationuin b. 

Argentorali 1651. 
(Fehlt bet ÄcÄmirrer, aber Woif U, 
617, IV, 301 hat auch eine Ausg. 
studio W. Sohiekarti jum. Stufig. 
1698; sollte- diess also mit vor. iden- 
tisdi sein ? ? j 

1796 *Schickardu8, Willi, (jun,) 

s. vorangg. NN. ' * 

1797 * Schieferdecker,. Jo. Dav. : 

niaiiöbi «jTtpn iwb (!) n^marr 

min» Commercium L S. cum aliis ; 
resp. Jo. Chr. Lichtenfela. 4. Lips, 
1695. 

1798 — Sciagrapbia mutationis. 

vocalium^ b. 4. Leucopelrae s. ' a, 
[Der richtige Name nur bei Wolf II, 
617, aber nicht p. 627, u. IV, 319.] 

1799 "Schindlenis, Valent.: Tract. 

de accentibus bebr. etc. 8. WiUeb, 

1596. 
1800 • Institulionum b. libriV. 

ex publicis praelecU collecti. 8. 

WUeb. 1575. — 2 8. ibid, 1581. 

^ 8. ibid. 1596. — * lib. VI. 8. 

ibid. 1612. 
[Nach Clenard's Gram, eingerichtet. 
»• « (uobek.) in d. Berl. Bibl.] 

1801 — — Compend. gram. b. 8. 
WiUeb. 1602. -* 2 8, i^ii 1613 

1802 — — Lexicon pentaglottpn b., 
chald. , syr., Talraudico - Rabbin. et 
Arab. [litt, b.] (post aulboris obitum). 



f. Frone ad M. y typii Jo. Jacobi 

Heimei ,1612. — ^ (3^^, g. E. Ma- 

riodurani Juliaueosis lectori stadioso, 

pp. 8) f. Hannoviae, typis J. J. 

Hennei 1612. — * fol. if'rancof. 

1649. — ♦ f. ibid. 1653. ^ » f. 

ibid. 1695. — — e j^ epitom. 

redact. per G. Alabaster s. d. 

[Uer Appendix de Ahbrettiaturis ist 

aus Weigaumeier, aber vermehrt 

von Keuchen i s. Catal. p. 2566. 

— Das Hapdexempl. des Verf. voll 

Zusätze besitzt die Leydner Biblioth. 

s. Catal. ed. 1714 p.- 6. Ueber die 

Verdienste dieses -Wörterb. s. Geae- 

niua, Gesch. § 34.] 

1803 * Schleusinger , Christ, s. 

unter Thymus.- 

1804 '^Schiicher, Jo. L. s. unter 
Rhenferdius. 

1805 *SchinaIfus, Cosmas, s. un- 
ter Mettger. 

1806 * Schmidy Leop. : Vorlesungen 
über die' Bedeutung d. bebr. Spra- 
cbe, gehalten zu Limburg. 8. Fr. 
a.J#., Andreae 1832. (f. Tblr.) 

1807 ♦Schmidt, Joach. Frid. : 

Manuductio gr. ad ling. b. per libel- 
los grammaticos a viris celeb. Bux- 
torfio, Schickardo , Wasmulho, Opi- 
lio, Pf eifere, Danzio, Michaele, 
Steinbrechero conscriplos. Accedit in 
fine ratio legendi Hebraeo - Germa- 
nice. 8. Francof 1708. 

1808 ♦Schmidt, Karl Benj.: Prak- 
tijscber Unterricht in d. b Sprache, 
besonders für diej. , welche darin 
schon e. Anfang gemacht. 8. Lemgo 
1789. 

[S. auch unter Lowth.] 

1809 *Schmiedw, B. F.: De ra- 
tione 1. h. tirones docendi. 4. Hai. 
1781. 

1810 ♦Schmitte, Ant. ». unter J. 
Glaeser. 

181!^ ♦ Schneegasa, El.: Tract de 
. accentibus. Lips. 1657. 

[Die Institutt. hebr» bei Hetzel S. 242 
sind wohl unedirt; s. Löscher, De 
caosis p. 333, wo es heisst: „qui 
huius farinae plurima'calamo exarata 
reiiquit. "] 
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1812 ''Scliiiieb^rty Jo. Adelbert. 
Gottfr. : DJss. iheoK-pbilol. de vecis 
Dlfll origine et signif. 4. Bai. 
Magd. 1749- 

1813 * SchoederiinvSy E. P. s. un- 
ter A. SetmeHus. 

1814 '^ SchoettgenittS , Chr. s. un- 
ter C. r. WaUherus. 

1815 *Scbotanii8y Christ, s. anter 
Buxtor/ius N. 322. 

1816 * Schramm^ Dav. (sU 1615): 
Libri IV de .gr. h. [anter d. Namen 
Agncola edirt] {wann u. wo?) 

1817 * Sehramm, lo. Conr. : Deusa 
et abusa originum liog. S. Heimst. 
1707. 

1818 — — Diss. de Poesi H. in 
Cod. S. 4. Helmslad 1723. — 
^ in ügolini Thesaur. toL 31 p. 
849. Ibl. Ven, 1766. 

1819 Progr. de lectione, prae- 

cipuo 1. b. adjumento. Hetmsl, 1708. 

1820 * Schramm 9 Jo; H. s. unter 
Buxtorfius: De abbrev. N. 327. 

1821 *Schrieckius^ Adrian.: Ad- 

versariorum libri ly. ling. h. esse 
divinam^ Teutonicam secundam etc. 
Apologia pro Hieranymo etc. fol. 
Ipris FUndor. 1620. 

[Beweist die Urspränglicbkeit des H., 

s. Wolf IV, 310.] 

1822 * Schroeckhius, Jo. Matth.: 

Progr. de ambiguitate liog. h. pror- 
sus neganda; Lips» 1756. 

1823 ^Schroeder^ Em. Christ.: 
Disp. de ling. prima. Vilemb. 1706. 

1824 '^Schroeder^ Henn. Frid. s. 
unter BirL 

1825 ^Schroeder, Jo. Fried.: De 
voce "C^sei. 4. Starb. 1819. 

1826 Deutscli-h. Wörterb. 2 

Thle. 8. Leipz.y Gnobloch 1823. 
(4 Tb.) 

1827 H. Uebungsbuch, ent- 

baltend die evangel. Pericopen ' zum 
Ueberselzen a. d. Deutschen u. s. 
w. nebst unpunctirten Wörtern u. 
Stucken u. s. w. 8. Leipz.^ Onob- 
loch 1821. -^ * (ii) verb. u. verm. 
8. ibid. id. 1838 (^ Thlr.) 



182S (* Sebroeder) : Die h. Nomina, 
eine Beilage tn d. h. Sprachl. t. d. 
Seholgebr. insbes. f. solche welche s. 
.«elbst unterr. wollen. 8. äraunsd^w,, 
Vieweg 1830. (| Thlr.) . 

1829 H.-deaUcb. Scholiexicon 

8. Büdeskemy Gerstenberg 1831. 
(1| Thlr.) 

1830 — — Deutscher Index zum 
h.-deutschen Schullex. 8. Hildes- 
keim, Gerstenberg 1831. (4 Thlr.) 

1831 "^ Schroedems , Jo. Joacb. : 
Dispp. II. de natura ling. h. Mar- 
purg. 1716. 

1832 ^SchroederuSy Matth. Georg.: 
Epistola de methodo breviori discendi 
11. Orient , .cum tabula U. et accen- 
tuum h. barmonica [uns cum : Mufom. 
veritatis test.]. -^ 8. Ups. 1718. 

1833 * Schroedems ^ Nicol. Gul.: 

Observationes selectae ad origines h. 

4. Gnming. Jac. Rolt 1762. 
[So verbessert G€9em,y Gesch. f. 38, 
baodsebr. anstatt 1755 (in Bibh GestH. 
S. 11 n. 257 ist A. 17 72 Drackf.); 
es erschienen nemlich 1-4. als Dispntt. 
(in d. Bert Bibl.) A. 1755, 1756, 
1760, 17^1.] 

1834 Institutiones ad funda- 

^menta ling. h. cum Syntaxi. 8. Gro- 

ning. 1766. — * (u) 8: ibid. 1775. 

~ ' (c. Append. institt . • contin. 

reg. Syntact) 8. Francof. et Lips. 

1778. — * novis indic auct. et 

emend« et c. Append. chaldaism. 

bibl. praecepta contin. a J. P. Gaurn. 

8. Ulm, Stettin 1778. — * 8. ibid. 

1785 (dazu Append. Instit ad fund. 

chald. bibl. 1787). — • (m) 8. 

ibid. 1792. — ^ ' (iii) 8. Gron. 

1810. — « 8. Glasg. 1824. 
[Auch "^ fehlt bei 6e$en. Gesch. §. 38. 
Der Append. für sich erschien Ulm, 
Stetün 1787, » 1811 (^Thlr.), s. 

\Kaifser V, 161.] 

1 835 ^SchroeeroSy Ge. Frid.: Progr. 
de utititate h. literaturae contra 
osores sanor. fontium, praesertim 

* Pontificios etc. Wüteb. 1729. 

1836 * Schroetter, Seb. s. unter 
Schickardus N. 1793. 
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1837 * Schubert, Heinr. Fr. Wilh. : 

Gr. d. h. Sprache in mdglichster 
Kürze und Vollst, zum Schul gebr. 
8. Schneeberg\ Schtll«- (Leipz, Rein) 
1830. (l Th.) 

1^38 ''Schudt, Jo. Jac. : DelicUe 
b. -philol. , s. tractatus de studio 
ling. et phiLok h, eto. 8. Francof, 
a, M. 1700. 

18.3^9 — — Genius et indoles L S. 
seu comment grf et criticus ex 
unico principto, recla syllabae con- 
stitutione, fundamenta totius artiBcii 
gr. cumprimis jnutationis vocalium 
origin/ et • caus. , adeoque inlerip- 
rem 1. li. {naturam monstrans. 8. 
Fr. adM. 1713. 

1840 ^Schülein, C: Wort- u. Sach- 
Register zu Geseniua h. Gr. für alle 
Aufl. 8. Bei^lberg , OswM 1826. 
ii Tblr.) 

1841 "'Schulteas, Alb.: De uiilitate 
ling. arab. in interpretanda S. S., 
praes. Jo. Brann. 4. Gröning. 1706. 

1842 — ' — ^ Oratio inaug. de fon- 
tibus ex quibus oranis ling. h. np- 
titia manayit horumque vitiis et de- 
fectibus« jfoL Franequ. 1714. ;. — 
^* ^ mit dem Werk Origines etc. 
(s. folg. N.) 

1843 — — Origines h., s. h. ling. 
antiquissima natura et indoles ex 
^rahiae peitetralibus revocata ; acc. 
Oratio de femtibus etc. 2 T. 4. 
ß'raneq. \72^, 1738.— ^ (n) acc. 
de de fectibus etc., Vii\dieiae origtnum 
et opusc. de defectibus adv. diss. 
Driessenii de veris causäs (9. d.), 
Orationes tres de fontib. 1. h^ et de 
orig. 1. Aräb. 4. Lugd. Bai, 1761. 

1844 ^ — . Disput« ad. origines h. 
iU'' etIVS resp. Cotn. (hiiUdbert; 
4. Lugd. Bat. 1733. 

1845 — — Dissertt. II de Authen- 
tia sefectiorum Gethihim. Franeq. 
1725. — * in Jo, Oehieh: Opusc. 
histor.-phüol.-theol. T. II. fasc. 1 • n. 
3, p. 63, 160. 4. Fr«n. 1768-70. 

1846 — — De defectibus hodiemis 



1. hebr# eorundemque resarciendorum 
tnlissima yia ac ratione. 4. Franeq, 
1731.— 2 mitN. 1843 (1761). 
1-847 'C*SchuIten8J:- Institutiones ad 
fundam. ling. b. 4. Lugd. BcU. 1737, 

• all." 4. tftid. 1756 -* (Ausz. 

Holland,) Körte schets van de on- 
derwysing der gronden in der H. 
Leerkunst d. J. G. Kais. 8. Ley- 
den 175Ö. — « Gompend. Institut. 
4. Brem. 17.53. 

[Für * steht wohl im Litbl. 11 , 803 
d. J. 1773. — üeber ♦ s. Ärreftberg^ 
Naamreg. v. nederd. BoekeB unter Kais. 
-^ S. Siuch unter Koecher n, Schvoeder.l 

1848 — — Vetus et regia via he- 
braizandi , asserta contra novam et 
metaphysicam hodiernam.' 4. Lugd. 
Bai. 1738. 

1849 — — Excursus tres ad cap. 

• 1. viae vet..et reg. h., conlinens stri- 
cluras ad diss. de ling. primaeva [F, 
H.v.d. Honen], 4. Lugd, B. 1739. 

[Die Angabe 1734 fär den 1. JBxc. 
bei Köcher II, 255, ist wohl Drackf.] 

1850 Diss. de utililate dia- 

leclorum Orient, ad tuendam inte- 
gritatem cod. h. ; auct« resp. J. J. 
' Schaltens. II ptes. 4. Lugd, Bai, 
1742. — * in Sylloge diss. sub 
praesid. A. Schult., J. T. Schult, et 
N. G. Schroeder. 4. Leidae 1772, 75. 
[Vgl. auch nnter hatelband.'] 

1851 ^ Diss. de verbis et sen- 

tentiis ambigua et duplici significa*^ 
tione valentibus. 4. 6r&ning, 1768. 

1852 — -7- Opera minora . . . va- 
rias diss. et orationes coinpleci;. 4. 
Lugd, Bai. 1769. 

[Kays^y, 173 hat 1760. — Einige 
Bogea eines Lexieon h, erwähnt Ge- 
senius, Gesch. §. 38.] 

1853 ^Schaltens, Christoph.: Fas- 
ciculus diss. h. 4. Jenae 1624. 
(enth. : I. Trias quaestt. h. de lileris 
et scriptura ,' defend. *J. Lehnms. 
IL Tetras quaestt. de punctis, def. 
Chr. Bergius. III. Hexas quaestt. 
de Dagesch , Mappik et Accentibus ; 
def. D. Bücker, alle 1623 datirt). 

17 
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1854 '*' Schttltens , Jo. Jac« (Alberli 
fil.) : s, untere. Schullens u. Waenen. 

1855 * Schulz, Jo, Chr. Fried.: 

H. Eleftientarbuch'. 2 Thle. (pros. u. 
poet.) 8«. Balle 1780-81. 

1856 H.- deutsches Wörterb. 

über das A. T. Eia Treier Auszug 
aus s. Coccefisüien Lexicon etc. 

f. Schulen. 8. Leipxig 1796. 
[S. auch Jo. Coccejus n,>C, Th, Wal- 
thenis.'] 

1857 * Schulze, Armin. : De lempo- 
' ribus verbi hebr. Acced. nonnulia de 

modis (Progr. Gymn.) 4. Lund. 1849. 

1858 "^ Schulze, Jo. *(iud. s. unter 
Jo. Simonis i Lex. 

1859 * Schünneniann, Chr. Henr. : 

Leichte Anweisung zur h. Gramma- 
tik, 's. Lips. 1709. 

1 860 * Schüsler , Ot. . Wilh, : De 

Analysi 1. b. äalae 1696. 

1861 "^ Schuster, Jo. Heitr«: In na- 

turam quatuor 11. cardinalium, Germ , 
Lat., Graecae et Hebr. nee non me- 
thodum in libris vulgaribus adhibi- 
tam inquirens, delineala et A. 1737, 
die XI. Mail tlefensa a J. H. S. et 
J. H. Lanterbachio. 4. Jenae 173.S. 
' (76 S.) 

1862 * Schütte, Henr. Melch.: De 

textu h. V. T. ejusque accentuum 
usu ficto et vero. Erfurt. 1716. 

1863 Usus AccenluatioDis h. 

in 4 locis V. T. 4. Erfurt. 1719. 

1 864 , * Schützius , Th«od. Jo. 
Abrah. : Diss. dB via compend. ad 
L b. discendam. WiUeb. 1771. 

1865 * Schuzius , Jo. : Apparatus 
nomro. propr. Biblicus. 4 Tomi. 8. 
Dresd. 1705-8. 

1866 Schwab, Abraham b. Me- 
nachem (Mendel) : *^w^ -^^m 
Dibre Josher Gram, (deutsch mit b. 
Letl.) u. •ntt)'»^ V"*^^ ^öW« Josher 
b. - deutsch. Wörterb- mit Hilfe 
des Heir b. Jakob, nebst Paradig- 
men. 4. AfMt. 1767. 



1867 Sehwabaeher: nb-^rr nz^inrt 
od. erster Unterr. f. Kinder, mit Kupf. 
V. Josef Herz. 8. Fürih 1813- 

1868 '*' Scbwartzias (Schwarz), Jo. 
Conr. (st. 1747): Programmata IV 
de naevis grammaticorum quorund. 
h. (toaiifi p. wo?) 

1860 Schwarz , Gotlüeb : 'nr^ 
rr'^ay ]ltt)b rriiöb [Eger le-Mtn-eh 
Leshon Ibrü] HOlfsbuch f. Lehrer 
der h. Spr. , eine Darstellung d. h. 
Spr. - Regeln in gedrängten Lehr- 
sätzen. 8. Wieny Schmid u. Busch 
»848. . 

Schwarz, Peter ^ ist Niger 
s. -«d.. 

1870 *Schwarz, Carl: Hebr. Lese- 
buch mit Beziehung auf Ewald*s H. 
Spracbl. f. Anfönger, mit e. Wort- 
register. Neb9t 3 Anhängen. 8. 
LHpzig, Hahn 18l7. (4 Thlr.) 

1871 * Schwarz, Frid; Imman. : 

Diss. de Masora S. S. V. T. poly- 
glotta. Witieb. 1754. 

1872 Schweizer, David: Hebr. 
Wandfib^l in 9 stufenweise auf ein- 
ander folg. Tafeln; zum.Gebr. öflentl.' 
Israel. Volksschulen, fol. Sördlingeny 

E. H. Beck 1839. 
[Eine Handfibel dess. Verf. soll nach 
Litbl. des Orients 1S44 S. 46f im 
Orient 1843 (wo?) erwähnt sein.] 

1873 * Schwenterus, Dan.: Disputt. 
b. prima de vera et genuina con- 
sonantium b. pronunciatione ; resp. 
Jo. Braudio. 4. Norib. 1625. 

1874 — — Oratio de pronunciatione 
literae Tbao raphatae. 4. Norib» 
1626. 

[Unbekannt, in der Berl. Bibl.] 

1875 ' — — Manipulus 1. S. , s. Le- 
xicon h. ad formamcubi BuUeriani. 

's. Nonb. 1628. —^8. ibid. 
1638. — 3 8. Lips. 1668. 

1876 "^Scioppius, Gasp»; Mercurius 
quadrilinguis , i. e. iinguarum ac 
nominatim Latinae , Germ. » Graecae 
et H. nova addiscendi ratio. 8. Ba- 
Sil. 1637. -^ ^ p. 277 in CrenH 
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Gonsilia et methodus etc. 4- t^ot- 

lerd. 1692. 
[Die Ausgabe 4. 8. I. 1635 im Caiah 
impresser. libr. in Bibl. Bodl. 111, 412 a, 
gehört nicht zu unsenn Werke. Hetzel 
S. 222 giebt an „in Grotii et alior. 
dissert. de studiis iaatituendis" (#tc). 
Die „fipistolae Grotii et alior. de|omni 
' genere stüdioriim recte iostitnendo" 
erschienen Lngd, Bat. 1637, u. -siDd 
in demselben Bande v. Crentiw p. 651 
abgedruckt] 

1877 *Scot, David: Elements of 
H. Gram, and exlracts from the H. 
Bible. 8. Edinb. \6U. 

1 878 * Seager , Charles , s. unter 
J. Simonis*, 

1 879 * Sebastiarius , Augustinus 
(Nouzentts) : Gram. ling. Ebr. 8. 
Biarpürg. 1580. , 

Ig SO — — De literarumi vocnm et 
accentuum h. natura, sive de prima 
sermonis h. lectione Libellus. Ex 
optimis quibusdam Rabbinorum Com- 
mentt. etc. Äccedsit praeterea de 
servienlium Lit. officiis Qompendium 
[mit h, ünterschr.: pi'ipifi nncö 
löTipin pöb >I^n i^ «iMil. 8. 
Marpur^i, Fr. Rhodus 1532. 
[Selten; s. CaM. p. 2576.] 

Secerius s. Sets&ius* 

1881 '^ SefFer, G. H. : Elementarbuch 
der h. Sprache, eine Gr. f. Anfän- 
ger mit eingeschalteten system. geord. 
Uebers..- u. andern Uebungstücken, 
einem .Anh. v.- Lesestückeh u. vollst. 
Wortregister. 8. Leipzig, Steinacker 
1845. (IThlr.) — ^ verm. u. verb. 
8. i6id, Brandstetter 1845. (1 Th.) 
— » 8. t6td. idem 1854. CU Th.) 

1882 *Sei^eliuSy Casp. : Portula 
gr. ad 1. S. 4. Hamb. l637. 

1883 — — Tres manipuli ling. S. 
nempe 1) Grammaticae compendium. 
2) sentehtiäe biblicae et Rabbinicae, 
et 3) Carmen morale R. Chai [Ha%\ 
Gaon cum vers. Jac, Eberti, 4. 
Hamb. 1638. 

1884 * Seidenstücker y Jo. Heinr. 



Phil. ; Leitfaden für d. ersten iJn- 
terricht in d. h. Sprache. 8. Helm- 
slääl 1791. 

1885 C^Seideustiicker) : De duobus 
frequentior. 1. h. impedimeptis. 4. 

^Heimst. 1791. 
[Vgl. Bibl. Ges. S. 13 n. 291.] 

1886 * Seidenstücker , W. F. t.: 

Elementarb. d. h. Sprache. 8. Soest 

(Leipz., Fleis(Aer) 1836. (^ Thir.) 

[Fehlt im Litbt. 1842 S. 53, 8. Ind^x 

• S.-551] 

1887- «elig , Gottfried [Exjude]: 

Gompendia vocum Hebraico - Rabbi- 

'nicarum. .8. Lips. 1780.' 

. [Köcher 11, 136 bat 17 81. Nachtrag 

8. unter Drescherus, — üeber den 

Verf. 8. Köcher II, 180, zu Cttlal, p. 

2581.] 

Seligmann Griesshaber s. 
Giiesshaber. 

1888 * Selneccerius , Nie: Isagoge 
in librps gram. I. h. 4. Lip«. 1584. 

1889 * Seniler, Jo» Salomon, s. 
unter Boysen u. EL Levita. 

1890 * Sennertus , Andr. : Tabula 
in gr. h. TrostiL 4. WiUeb. 1637. 

1391 — — De hebr. S. S. linguae 

nee. non oriental. reliquar. ex parte 

origine/ antiquitate, progressione 

etc. (Praemitlitur programma.) 4. 

Willeb, (1641?). — * 4. ibid. 

1657. — ^ ? — * (iv) 

4. WiUeb. 1669. 
[Wolf IV, 302 nennt nur ♦, aber 
schon in "^ (Bodh u. Müller 1158^ 
ist das Programma, welches 1641 
datirt ist, daher ich dieses Jahr auch 
auf ^ überhaupt beziehe, obwohl ohne 
Sicherheit,] 

1892 ^axfjfia yXcöiriKor, 

8. assertiones, philolog. e. literatura 
Ebraeo • Chald. - Syr. - Arab. deprom- 
ptae, resp. S. P. Sohoederlino. 4. 
WiUeb. 1648. 

1^93 Hypotyposis barmonica 

[i. e. Gram, et Gompend. Lex.] lin- 
guarum Orientalium Chald., Syr. et 
Arab. cum malre Hebraea ; als An- 
hang zu Trost, Gr. h. (s. d. 1658 
etc.)» — *Jmit des'jVerf. Aihenae 

17* 
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Witteb. (p. 200 sqq.) 4. WiUebA9b5 

(u. 16*78?). 
[Luzzatto besitzt ed. 165j5 und Wolf 

IV, 392 erwähnt eine 2. Ausg. der 
Atbenae (ohne die Hypot. anzugeben). 
Das. S. 187 (162 der Aasg. 1678} 
zählt Sennert seine Schriften auf, dar- 
unter TrosHi (s. d.) Gram, recognita 

. et locupl. - A. 1653 , Ed. secundum : 
' 1653 cui accessit Append. s. t. Hy- 
potyposis etc. Vgl. Getenrns, Gesch. 
§ 36.] % 

1894 (* Sennertus) : Manuale Con« 
«ordanliarum Bnztorfli, 4. WiUeh* 
16.^3. • . . . 

1895 — — Aphopismi C succincti, 
quibus 1. S. h. • . breviss. temf). 

• spatio etc. traditur (c- Genes. I-V)^ 

4. Wüieh. 1656. 
[Nur ans Luzzatlo , ' ProU p. 46 (u. 
Privatmitth.) bekannt.] 

1896 — — Centuria canon. philo- 
log. s. • . . de idiolism. !1. Orient, 
h. et ex parte Ghald. , Syr. , Arab. 
et Rabb. 4. Wüteh. 1657. — ^ (?) 
.... — « (ti) 4. ibid. 1665. 

[Wolf IV , 302 : „tertium'S iOäo ist 
„Sd. See. auelior^' (iu JmzxJs Eipl.. 

V. ^) wohl aus ' abgedruckt??] 

1897 — — Rabbinismus b.'e. prae- 
cepta Targ.-Talm.-Rabb. in harmonia 
ad Hebr.'Acc. Gompend. Lexict Tar- 
gumico • Talmud. - Rabb. (ad ductutti 
lex. Buxtorf.). 4. WiUeh. 1666. 

1898 Exercitt pbüol. ItitAq 

altera, de nom. Elohim, de Masora, 
de Gabbala, de musica etc. 4. 
Witieb. 1678. 

1899 Diss. de quatnor ling. 

h. aetatibus. 4. WiUeb. \s. a.?] 

1900 '^Setzerius (Secenus), Jo. 

s. unter Anonymus N. 110, ^. 
[Aueb im Cati§L libr. impr. in B. Bodl. 
III, 447, b «nt. „Setzerias" s. a. ; 
vgl. auch unter Westhemerua.] 

1901 ^Settffert» Balth. s. unter 
Hackspan, 

1902 ^SevelittS, Jo. Just.: Spici- 
iegium post messem, i. e. Supplem. 
PÜ8 I. Griticae S. Ed. LeighU. 4. 
Hafn. 1713. 

1903 ^ Seyfart (SeifFart ?), Tobias : 
Tirocininm 1. ht scbematicum iectib- 



nis ac resolut ionis rudimenta ex- 
hibens. 4i. Lipsiae 1636/ 

1904 *Seyfferth,. 6.: Ueber die 

yrsprüngl. Laute der h. Buchstaben, 

ein Beitrag zur Dialektologie der 

Semit, Völker. 8. Leipt., W. Vogel 

1824. (3 gr.) 
[Gef^enschrift . s. unter Bech] 

1905 '^Sgarabatus/ Scipio^ De pri- 
maeva ling. [hebr.] et alphabelo 
(diss. praelim. libri: Archiv. V. T.) 
f. Neapol. 1703. 

1906 * Sharp , ' Granyille : Three 
tracls on Qie syntax and pronuncia« 
tton Of the Hebrew longue; wilh 
an appendix addressed lo the Hebrew 
nation. 8. London 1804. 

1907 *Sic[c]ard, • • • s. unter 
Lowlh, 

1908 *Sickler, Fr. Karl Ludw. : 

Kadmus, oder Forschungen in d. 
Dialecten des semit. Sprachstammes, 
zur Entwicklung des Elements -der 
ältesten Sprache und Mythe der Hel- 
lenen. U Abth. Erkl, d. Theogonie 
des Hesiodus. 8. GöUing., .Dietrich 
1818. (1 Th.) 

1909 Siebenbürger, Isak b. Da- 
vid: -^bbört D'^lö'IWn n»i« Ozar 
ha^Shorashim ha-kelali allgemeines 
h. -(aram.) deutsch, und deutsch-h. 
Lexicon über die Bibel und den 
Talmud in 4 Thlen. Th. 1, 2 (a— fi«) 
4. Warschau 1846-47. 

1910 ''Silligius, Jo. Gottfr.: Triga 
regularum critic.^ quae roultis V. T. 
locis varie veiljcatis prodesse viden- 
tur. Lips» 1762. 

1911 * Simonis, Jo.: Tabulae XIV 
in ling. S. cerlis thesibus ^c regulis 
fundata^ etc. f. Hai. 1725. 

1912 — -^— Exercit. cril. qua signif. 
3 vocum O-^etmi, *i'»T-^.T et Tonn 
etc. disquiritur. 4. Hai 1731. 

1913 — — Arcanum formarum no- 
minum ling. hebr. P. L 11. 4. Halae 
173.^ 

[Gesen. Gesch. •§. 39.] 



Simonis 



130 



Soesmaft 



1914 C** Simonis): Onomasticoo V..T. 

s. TracU philol in quo nomina V. T. 

propria ad appellativorum analogiam 

reducta , ex originibus et formis suis 

explicanlur etc. c. Append. contin. 

Spicilegium observationum et add. 

ad Arcanum form. elc. 4. Hai. 

1741. 

[Kfyijger bat 'nur das Onomast. N. T. 
et libr, apocr. 1762.] 

1015 — — Dictiooarium V. T. 

hebr. - chald. , uti cum Bibliis hebr. 

manualibus- compingi queat. 8. Hai, 

1752. — ^ X'U' emend. 8. ibid. 

1766. 
1916 — — Introductio grammatico- 
* critfca in ling. hebr. qua de illius 

appellatione, /origine et antiquitale, 

fatis et subsidüs etc. disseritur, c. 

Appd. de 1. chald. 8. Halae 1753/ 
1917 Lexicon manliale hebr.. 

et chald. 8. Hai. 1756. — « 8. 

• • • 

Amsi. 1757. -:- * ed. altera longo 
auctior, cui accessit vita b. Auctoris 
{k Sam. Mursipna). (€ur. J. L. 
Schulzio) c. effig. 8. HaL 1771. 
♦ ^iv) recens. einend. auxitvJ. ö. 
Eichhorn. -8. ibid. \Berlin. Laue) 
1793. — * (iv) emend. .multisq. 
modis auxit F. Gk. Winer. 8. Ups., 
Fr. Fleischer 1828. (4» Thlr., Velinp. 

7 Thlr.). (EHglisch) The smaller 

Hebr. and Chald. Uexicon translated 

and improved by Ch. Seager. 8. 

lond. 1832. 

[Vopgedruckt i^t das Verz. seiaer 

^chriheo, s. Betzel S. 306, Gesenius, 

Gesch. §. 39, wo zuerst 17 5 2, wie 

'auch Luzntto Proleg. p. 52, Grässe, 

Literarg. III, III S. 1873 A. 31, wabr- 

scheioliob aus VennittchiiDg mit d. 

DiHionar. (s, N. 191 5) ^ vgl. Kamer 

V, 253.] 

1918 — — Obseryationes lexic. in 
supplementum lexici sui hebraici ma- 
nualls. 8. Hai. Magdeb. 1763. 
{Köcher n, 133 hat 17 64; s. Kmjser 
l. c] 

1919 Analysis et expücAtiö 

lectionum masorethicarum Kethiban 
et Krijan etc. mit d. hebr. ßibel- 
ausgg, u. separat. 8. Halle 1752. — 



» 8. ibid. 1782. -• ' cura B. F. 
'K. Rosenmtiller. 8. ibid. Waisen- 
haus 1824. — * (iv) 8. ibid. 
1828 (i Thlr.) 
[Ich' folge Kayser V, 253, wo ♦ fehlt, 
obwohl die. Analysis häufig auch als 
Bibeltbeü, in Catalogea als s, a. er- 
scheint.). 

1920 C SinioBis) f Explicatio epipri- 
seon masoreth. etc. S. Balle 1752 
. etc. fs. vor. N.) f^ Thlr.) 
19*21 *Siriciu8, Mich.: De vera et 

genuina signif. radd. 9^^, b^D, eitt)a. 

QppoSita SocinOi Piscalori ei(t» Diss. 

resp. A. Keandor. 4. Witeb. 1614. 
tln d. Berl. Bibi.]. ' 

1922 "^Sisti, Gennäro : tingua- Santa 

da apprendersi anche io quatti'o fe- 

zioni/ 8. Venel. 1747. — « (ii) 

con aggiunti. 8. Napoli, 1777. 
[Bei Köcher II, 144 anon.] 

1923 *SIaugtenis^ Ed«: Gram. hebr. 
Amsl' 1699. '-^ * cum accesS. 
Hutei. Romae [1706?]. 

1924 "Slevogt, Chr. Aug. Frid., 
s. 'unter J. F. Hirt, 

1925 ^Slonkovie, Mart.: Synopsis 

gram. hebr. 8. Cracov. 1651.* 
[Sehr selten.] 

1926 Soesman , Elasar [oder 
Elieser Susnnaim b. Isak Roe- 
delsheim]: bN'iuD'» "nnö De Bruid- 
schaf Israels of onderwys der he- 
hreewsche Spi'aak-Kunst , door wel- 
kers behulp men in een zeer kör- 
ten tyd, zonder ouderwys elc. deeze 
etc. Grondtaal kan machtig worden. 
Met Twee Bygevoegde JVoordenboe- 
ften, Vervult met alle de Woorden, 
die in den Heiligen Text verrat zyn 
et«.- Opgestelt door Eleasar Soes- 
man, loods Rabbyn, en Onderwyzer der 
Hebreewsche Taale te Amsterdam. 
Voorzien met een Getuigschrift van 
. . . Gornel. Hugo Vonk. 4. Amsi, 
Gedr. voor den Aucteur alwaar de- 
zelve te bekomen zyn, en by Arent 
van Huyssteen 1741. 

[Dieses, ausserhalb Hollands fast unbe- 
kannte Buch (vgl. Haupftnanu p. 46, 
wo A. 1771 Druckf.) hat auf d. Titel- 
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rucken .d. Privil. der Staateo ; es ist ge- 
tvidmet Friedrieb KSoig v. Preusseo, 
die Vorrede ist datirt 23. Jao. 1741. 
Es folgen Lobgediphte v. J. W. Clans 
van Laar u. A. D. I. Deel (Gram.) 
bat 188 S., Titel des 2.: Neder- 
dmtsch en H. Woordenboek (ein ein- 
facbes VocabnI.) 90 S. Der IIT. Deel 
bat das Titelbl. auf der recbten Seite : 
,fi. en Nederd/Woordenbeeh u. gebt 
oacb links ; S. 146 : Chaid. en Nederd, 
Woordenhoek. Ende S. 160.]' 

1927 (Soesman); Nomenclator of h, 
en nederd. Naamwordenboek Waar — 
in Vßrvat zyo alle Zelfsiandig£ en 
By vörglyke Naamworden etc. 8, AmsL 
byArent vanHuissteen 1744(pp. 179). 

[Ueber den Vei:f. s. die Add. zu Catal, 
p.958.11* 

1928 Soleiman (^Hö^blO) od. So- 
liman, Jechiol : 1J13 rtD^ Jefeh Nof, 
7 Gesänge, wovon 1-5 über Gram. ; 
angehängt ist Pirke Shira v. El. 
Levita (68 Bl.). 8. Livomo, Carlo 

• Giorgio 1773. * * 

[Selten; s. Catal. iMtftia S: 75n.3tl.] 

1929 * Solis, de ,(?) 2 Aw ling. S. 
Pans. [Saec. XVI?] 

1930 Sommerhausen, Zebi (Hirsch) 
b. Simon: «npnn nmo*» (Jesodoi 
ha-Mikra) of Hebr. spei- en leesboekje 
voor eerst beginnenden. Uitgegeven 
door de genootschap etc. 8. AmsL 
1810. 

1931 — — ' ö«»«itt5ö Pj'TTi Rodef 
Meshanm Schutzschrift für M. Le- 

^ mans (s. d.) gegen das anon. '«"^^'y 
d'^-^iüö (N. 55) [anon,] 8. AmsL 
1808. 

1932 * Sonne, Heinr. Dan. Andr. : 
Hebr. Lesebuch ffir d. Gymnasial- 
unterricht, mit Hinweisungen auf 
Ewald. 8. Leipzig, Hahn 1830. 
(12^ Sgr.) 

1933 Sonnenfela, Alois [Exjüde]: 
)nia l^M [Eben Boehan] Prüfstein 
Gram. [8?] Wien 1757. ' 

[Selten ; ^ie neuen Theorien geboren 
5. liiifUio(s. d.), nsic^ Luzztttto, Proleg. 
p. 61.] 

1934 * Sontag (od. Sonntag), Chri- 
stoph«: Scrutinium biblicum, b. e. 



Investigatipnum proprietatis in voci* 
bus quibusd. etc. et Extensiones 
Scrutinii etc. 4. Altorf. 1713. 

1935 '^Sontag (Sonntag), Jo. 
Mich.: De verbis hebr.- praegnan- 
tibus Diss. AUorf, [Saec. XVIII.?] 

1986 '^Spanhemius, Ezech.: Dia- 

' tribe de fing, hebr., (wann n.' wo?) 
[Wolf II, 623 ebne nSfaere Angabe. 
Sollte es die ,, Lettre a un ami on 
Ton rend eompte ä*un livre . . «.Htaf. 
criL [pär R. Simon.]". 8. ^m«t.l679. 
^ (Catal, libr« impresa. Bodl. III, 515 a) 
sein ?] 

1937 *Speidelius, Jo. Christoph.: 

Comment. in accentus hebr. eupbo- 
nicos, toDicos et taeticos, in quo..-. 
Variante^ lectiones examinantur.' 8. 
Siuttgard. 1720. 

1938 — •^- Nova et plenior gram, 
hebr. in qua, retentis ScÜickhardi 
regulls, praeter notas. locupletes et 
exempla perspicua Garjan et Kethiban,- 
in subsidium vocantur, Rabbtnorum 
termini technici adduntur et doctcina 
accenluum dilucide proponitur, cum 
vita fVilh, Sckiekhardi. 8. Tubing. 
1731. 

1939 "^ Sperbachius [Car. Gott!.]: 

* De vario accentuum h. officio et usu. 

4. Witenb. [um 1750-70?] 
[Catal. Schmidt 273 b> ohne Vorname 
i. u. Z. , die kh aus Catal. Dissert. 
BodL p.- 346 ^ conbinire , obwohl e. 
Dissert. de Obligation, erga erudit. 
scbon 1718 (?) gedruckt sein soll; 
viell.'ist^die Dias, schon uot. d. Resp. 
erwähnt ?] 

1940 Spinosa, Benedict, de: 

Compend. Gramm. Ebr., in Opp. posth. 
4. AmsL 1677. 

1941 * Spitzner, Ad. Bened. : Com- 
ment. philol. de parenthesi libris S. 
Vet. et N.T. accommodata. 8. Lips. 
1773.. 

1942 — — lustitutiones ad analy- 
ticam S. textus hebr. V. T. ex ac- 
cen tibus. 8. HaLae 1786. 

1943 -r^ -^ Vindiciae originis et 
auctoritatis divinae puoctorum vocal. 
et accentuum in libris S. V.. T. 8. 
Lips. 1791. 
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1944 "^Stadler, Job» E?«: Lexicoa 

manuale Hebraico - Latinum et Cbal- 
daeo - BibliciuD. 8. Alonachii (Krull 
in Landshut) I8ai (4 Thlr.), •- 

1945 '^Stampe, Hilar. Henr. : De 

phrasi ling. hebr.' 4. Haf'n. 1703. 

1946 '*' Staiicaras, Franc. : De modo 
legendi hebr. breviss* institutlo. 8. 
Ärgenlor. 1525/ — ^ g. p<^e|. 

1530. 
[Ich habe dieses Sehriftchea der Be- 
quemlichkeit einer etwaigen Correetur 
halber besooders^aufgeführt, obwohl es 
mir ganz and gar zweifelhaft erscheint; 
denn das unt. d. folg. N. zu erwäh- 
nende Gompend. hat als erste lieber- 
Schrift : De modo legendi ; bei Pmuser ist 
Stanoarus in beiden Indicibus nicht zu 
finden; WolfW, 303 giebt nach Le-- 
lang beide Aosgg. als „Instit. ling. 
hebr.^^, wozu Köcher 11, ^55 nur auf 
Masch u. s. w. verweist. Den Titel 
der Ausg. 1530 giebt Köcher IT, 144 
zu Johann Stancarus, * an tiolchem 

' WolfU, 618 gezweifelt hatte ; der- 
gleichen Missverständnisse sind bei 
Köcher nichts Ungewöhnliches.] 

1947 ^ — — Hebr. >Gram. institutio. 
Adjuncta sunt haec ab eo4em autore. 
Herum omh, capita. Exercitatiuncula 
catholica. Suae hebr. gram. Com" 
penmm. Nunc primum in lucem 
aedita (sic)^ 8» BasiL^ iaic, Parcus. 
1547, — ^ ab Autore recogn. 8. 

ibid. 1555. 
[Wolf IV, 303 u. Köcher U, 144 
haben 1546, JTolfU u. Hetzet S. 160 
richtig 1647, aber Keiner erwähnt *. 
Beide, sehr selten, sind- in der Berl. 
Bibl. ; In * ist nur das Compend. (vgl. 
vor. N.} mit besood. Titelbl. von links 
nach rechts gedruckt (Z\ S.), beendet 
Idlb. Cal. April.' Die von rechts nach 
links gedr. Gram, hat 270 S, u. dann 
1 Bt. mit Epigr. V. Idih. April 1547, 
dann die Exercitien 4 unpag. Bl. In 

' « sind letztere p. 295-97 u. p. 292 
schon die Vorr. des Compend. ohne 
Titel.] 

1948 ^Stange, J.Ili.: AnUcritica 
in locos quosdam Psalmor. a Cri- 
tieis sollicitatos. il .ptes. 8. Halle 

irm, 1794. 

[GeBen, Gesch. §. 39, 2.] 

1949 * Stange, Theod. Friedr.: 



Beiträge zur b. Gram. 8. BcUle, Com- 
miss. b. Hemmerde u. Schwetsrchke. 
1820 (I Thlr.) 

1950 ''Starckittsy Seh; Gothofr.: 

Oratio de necessitate ling. hebr. de- 

que docendi eandem discendique 

methodo breviore* 4. Gryphiswald. 

1705. 
[Hetzel S. 286 hat : Alphabeta et notae 
diversarum (laene UCX lingg. etc., 
ohne, nähere Angabe.] ' «^ 

1951 ''^tarkius (Starke), Henr. 
Beited.: pnpi li« L.ux gram, 
hebr. ex clariss. 'S. hujiis ling. lu- 
minibua, nee non muitis notis atque 
rationibus juita ac terrainis Rabbin. 

accensa ? — * (ii) acc. 

manipuius Rabbinismorüm. 8. Lips, 
1705.'— 5 s.ibid. 1713.— ♦ (ii) 
8. ibid. 1717. — * (in) cum suppi. 
Chr. QtotÜL Wilisch. 8. ibid. 1737. 
— ® (y) cura et studio Jo. Gpttl. 
Bosseck. 8. ibid. 1764k. 

1952 — ? — Lux acce'ntuatioDts hebr. 
8. Ups. 1707. 

1953 =- Hebraismi etymologici 

Vet. Test. 8. Lips, 1709. 

1954 * Steinbrecher, Gothofr.; Gr. 
h. 1. Wasmuthiana synoptica simul 
et ad aceurat. plenatnque Cod. Ebr. 
analysin suffic. Adjectum Lexicon gr. 
Opusc. cui sicttt simile hactenus non 
Visum. 4. Lips. 1691. 

[Nicht 1692, wie WolfU, 618.] 

1955 — — Hebraismus philologico- 
didacticus s. Index h. L biblicus [in 
Disput., unvollst.?] 4. Lips. 1693. 

1956 *Steiiiersdorff, Jo. Christ.; 
Gram. hebr. breviter etc. 8. HcUcie 
1747. ^ ft („) 8.. Hfia. 1752. 

(1755?) — » (iii) 8. ibid. 1772. 
[Die Berl. Bibl. besitzt ein Expl. v. 
152 SS., dessen 4 erste Blätter fol- 
gendes enthalten. Titel: Caroli Äu- 
gnsii Sirttensee Art. magistri 
Gram. ling. Sanctae breviter et per- 
s|iicne adorHata, c. praef. D. Chr, 
Bened. Michaelis etc. Htdae 
Magdeo.. sumtlb. Qrphanotrophei 1756. 
Dann folgt: .Studiosis S. liter. C. B. 
Michaelis, worin n. A.: ,'Jd ttiram ad<^ 
monendi snnt juvenes . . qaam pie 
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ctiam kl tracta^d* hoc tutpMmeuto rer- 
satus Sit vir egregius, neqne linguae 
bebr. appellatiooem Sanctae eripi^ndo, 
neque auctorjtatem divinam puoctoram 
Vo^linm 'ihfriiig'eado ; iquod ntrumqtte, 
boe ipso aDoo, profaoo, prob dolor! 
ausu io vicina Acad. LipsioDst G, A, 
Teller Ä, M, conatus est in praef. 
ad Keonicoti Dissertatiooem angltce 
versam^S Daon folgt die (echte) „PraeF. 
auctoris*^ aber datift Hai. Non. Jao. 
1756, u. d. Conspectus. Eine HSliche 
Notiz belehrt nos, dass diese 4 Bi. in 
Berlin 1792 auf Kosten Fried, Nicolai*» 
zum Spafö gedruckt , die Vdrr. v. G. 
A. Teller selbst verfasst worden, in- 
dem Stmensee/ der k. Minister, früher 
in Halle Theologie studirt hatte. Die 
Gram. v. Steinersd.' sei u. A. zum 
2. Mal in Halle 1755 (sie) aufgelegt 
worden.]' 

1957 ( * SteinersdorlT) : H. Gram, 
(^deutsch). 8. Hai. 1751. — '('Op- 
ioid. 1767. — 5 „nag. y. H. E. 
atite. 8. ibid, 1790. 

[Heuisius HI, 826 und Kayeer V, 322 
haben nur die * von- beiden Werken; 
imUtbl. II, 801: S. Aufl. n. s.w. 1751!] 

•1958 — — Zusätze zu Steinersdorffs 

hebr. Gram. v. Aug. Imm. Frentsel. 

8. Slend. 1781. 

[Kayser 11, 259; bei POr^i, Bibl. Jod« 
I, 298: „Frenzel",] 

1959 Steinsehneider, Moritz : Die 

fremdspracbticben Elemente im Neu- 
hebräischen und ihre Benutzung für 
die Linguistik* Vortrag gehalten in 
der ersten Versammlung d. u. a. 
Orientalisten. 8. l^ag, Pascheies 
[Leipxig in Commis. bei Fritzsche] 
1844. (4:Thlr.) 

[32 S., nicht zu rerwechseln mit der 
Inhaltsübersicht S. 10-12 der „Ver- 
handlungen der ersten V.ersaismluog'' 
etc. 4. Leipz. 1845; s CafUl p.2658.] 

1960 ''Steinweg, Ge. Frid.: Er- 
leichterte bibl. hebr. Gram, nach d. 
natürlichsten Lehrart n.s.w. 8. SlulU- 
gart 1753. 

1961 * Stellmaeher , Sani. GottL: 

Oie merkvrürdigsten Idiotismen d. 
hebr. Spr. . . nebst e. Anh. v. 
einigen . . . Chaldais'men. 8. Elbing 
1784. 



1962 ^SteHwagius, Ge. Chrph.: 

Medit crit. philos. in qua methodum 

demonstrativum etiam ad ling. hebr» 

' ' gram, utiliter oonverti posse 'OSten- 

ditur (1.2.) 4. Jenwi s. a. (1738?) 

[Das J. bei Köcher II, 150 ] 

1963 ''Steii£;el9 Lib.: Hebr. Gram- 
matik. Elemeotar- u. Formenlehre. 
Nach . d. Verfassers Tode herausge- 
geben V. Jos. Beck. 8. Freihwrg, 
Herder {Carlsruhe) 1841 (^ Thir.).' 

1964 '^Stephanus^ .Henr. .[Drucker 
in Paris], s. unter Anonymus: AI.- 
phabetum N. 8^. 

1965 * Stephanus , Rob. : Hebr., 

Cbald. et Graeca nomina viror., 
muKer. etc. cum interpretatione Lat. 
Indiees item duo [rerum et senlent.] 
in V. et N. T.; als Anhang zur 
Bibl. Lat. in fol. Paris 1528. — 
2 1532..— 3 1538-40. — • 1546. 

— ** [öeneü.]Oiiva Rob. Sleph, 1557. 

— ® (separat). 8. Paris, Rob. Steph. 
1537 (u. noch?) — ^ f. Lips., ex 
off. Nicolai Wolrab., Impensis Seb. 
Reusch 1544. — » S. Colon. 1563. 

— * 16. Anttoerp.y Chr. Plantin 

1565. ^ 

[Ich gebe die Ausgg. d. Stepn. selbst 
lacb Renounrdy Anaales 184^ im Index 
8. 232 uDt. Bibt Lat., wo rreilicb 
grade gleich *■ übergangen ist ; zu ^, 
♦, * vgl. das. p. 35, 65, 78. Wolf II, 
570 (vgl. IV, 249) sagt: „Badern 
iDterpr. Bibliis'. . v. c. A. ;1540,addi 
solet (!) ^*, bemerkt aber schon , nach 
Neander: „Convenit autem fere cum 
ista, quae ia Vohjgl, Comflut, exstat^^ 
(s, MüXjev Älfonsus), während Kenouaril 
.(p. 28), nachdem er kurz vorher be- 
merkt hat, dass Steph; A. 1524 die Com- 
plut. Bibel hatte kommen lassen und zu 
seiner Ausg. benutzte, diesem Onomast, 
folgende Lobrede hält: „L'Iodex nomi- 
num . . . travail bien autremeat dilB- 
cile que le plus exact Index rerum et 
verborum fut une beureuse ide^ (!) 
de Robert et il Texecuta avec habi- 
lete . . 1^ In der Tbat glebt das 
Vorw, (JLet^ti) des Ursprang nicht 
in geziemender Weise an (vgl. Hebr. 
Bibliogr. 1858 S. 127 A. 8): ,,Con- 
stitueram . . has Hebr. nominum inter- 
prUafionee, prio^. ia laeem ederentar 
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annum buoc totum apad me cootioere, 
atque ioterea ma^^o studio et dili- 
g^eotia, singala in üs accuratius ex- 
pendere ac recensere etc. . . . Cum 
itaqne statuissem in anBum premere 
et tanquam rüde et incboatum opus, 
expolire ioterea , ac perficere me ut 
consilium inutareiA amici * coegernat, 
qui dicereat rem multum novam visiim 
iri , si , ifuod ttdhuc factum non eiset, 
ex Dostra officioa Biblia. ederentur 
detracta hebr. nomioiim interpretaUone 
■ etc. A^jecimus praeterea indices duos 
etc,<< Auf d. Alphabet (mit ßedeat. d 
Namen) folgt eineVorbem. mit dem 
urspriiogl. Titel: Inierpret. bebr. etc. 
restituta bic habes . . D lit. in fioe 
interpret. dubiam . . G. antem a Grae- 
cis petitam . . indicariJ . . In d. That 
ist hier derselbe Stoff des Complut 
' Onomast, zu Grunde gelegt, und selbst 
die Anordnung nach d. lat Alphabet 
beibehalten, obWbhl die Schlagw. hebr. 

sind, so z. B. 9 unter A, aber die 
Orthographie verbessert, z. B. dort 

•«•in«n« 3. Artikel, hier unter 
Ahagthari* Jenes Onomast, ist aber 
in der That eine bloss spracbliohe 
„ Interpretatio " , welche hier durch 
stete Angabe der Bibelst. u. der Sache 
in eine Realconcordanz verwandelt ist 
w (s, auch folg. N.). — ^ in der Berl. 
Bibl. , « nach Maittaire bei Wolf II, 
570 , ' aus Wolf II, 565 oben unter 
Anon. N. 113 zu streichen, da an 
der Identität nicht zu zweifeln ist. — 
Vgl. auch unter Wechel.1 
1966 ('^Stephanuß) : Hebr. etc.nom. 
ordine alphab. h. [ein H.-Lat. Index 
V. BrOb. Stephanus II?]. 4. Paris., 
Rob. Stephanus 13 Gal. Mail 1549. 
[Renouard (l. c. p. 73) fügt hinzu: 
„Index rerum ac sententiarum" wobl 
aus Confnsion mit dem vor. Werke! 
Unser Index ist von rechts nach links 
gedruckt, hat 'ein anonymes Vorwort: 
„Lectori. Ne quid . . perlecto diligenter 
hebr. gram, quo ... desyderes , post 
excusum a nohis h, h Tkesaurum 
a . . S. Pagnino compos. , post 
ejusd* item itistitut. . • eruditione vero 
studiosis 1. S. viri Joh^ Leiartii 
(qui in ioprimendis Hebr. opera sua 
magna nohis alacritate navare solet) 
ab innumeris^ mendis repurg. ne^ pro- 
pria nom. in ipso Thesauro requireres 
. • Habes itaque hie indicem Hebr. . . 
Quibus et nos Lat. quoque nom. ex 
veteris Interpretis conversione a^jun- 
ximus ut illor. Interpret, et signif.em 



«X Hhello Interpret, Hebr, nominum 
Latino a nobis et ad fidem Latin, Bibl. 
et separaihh minore forma Latini 
alphab. ordine «xcuso feeilius . . '. 

* petere possis."] 

1967 ("^ Stephanus) s. unter Ano- 
nymus, Alphabetum N. 82. 
11)68 *Stephahus, Rob. [filsenU.]: 
Phrases h. , seu loquendi genera h. 
quae in Vet. praesertim Test, pas- 
sim leguntur, ex Comroentariis He- 
Joraeor., aliisque doctissimorum viror. 
scriptis expiicata. (Thesauri 1. fa. 
Sl, Pagnini] altera pars )• 8. s. 1. 
Paris,] Excud. Robertus [Stephanus 
I.]- in suaofficina. Cal. Febr. 1558. 

— '8. Paris. , Rob. Stephanus 
1 570 (?). 

[Die V^'^orte: „Thesauri . . pars" (s. 
vor. N.) sind in manchen Exempl. mit 
Papier überklebt. Man sehrieb (nach 
Renouard l. c. p. 162) *■ bisher 
dem Rob. Steph. I zu , so dass sie zu 
Genf gedruckt wäre, s. unter Pagni- 
nus. ^ erscheint im Frankfurter Oc- 
tober - Messkatalog vom J. 1570, und 
ist vielleicht bloss durch ein neues 
Titelbl. fabricirt; s. Renouard p. 172 

• n. 1. — Ueber den Index zum Ono- 
masticum s. unter N. 1966.] 

1969 Stern^H.xNliplip:» Leseauge^ 
gründl. Lehre und Anwend. der 
h. Accentuation mit 900 Stellen. 8. 
Fr. a. M., Sauerländer 1840. (| Th.) 

1970 Stern, Mendel E.: bibo» 
'^39 pttJb {Maslul Leshon Eber) 
Leitfaden der ebr. Sprache, in Fra- 
gen und Antworten. Nebst einem 
Anbange enthaltend Uebersetzungs- 
Aufgaben vom Deutschen ins Ebr. 
(mit h. Lett.). 8. Wien (Pressb.?) 
1829. — 2 (ii) verb. 8. ibid. 1844. 

— * 8. Pressburg ( Wien , Knöpfel- 
macher) 1852 (8 Sgr.). — « 8. 
Wüna' 1854. 

1971 ^ — 'nDOrrn'^a s. unt. Ben- 
Seeb. 

1^72 Stern, Salomo Gottlieb, s. 

unter S, Parehon, 
1973 * Stiebt , Jo, Christoph. : 

Diss. de Keri et Gethibh vocabulis 

compositiß ac diyinae dignitatis. AI- 

tonae 1760; 

18 
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1974 ♦Stiebrifz s. unter J. H. Mi- 
chaelis N. 1320 \ 

1975 ^ Stier, Rud«: Neu geordnetes 
Lehrgeb. d. hebr. Sprache. Nach 
den Grundsätzen der Sprachenlwik- 
kelung als durchgäng. Hinweisung 
auf eine allgem. Sprach!. Th. 1. II. 
Laut- u. Wortlehre, auch u d. T. 
Formenlehre d. h. Sprache. Syste- 
matisch u. sprachphilosophisch etc. 
8. Leipz., Dyk 1838. (2J Thlr.) 
— 2 8. Berlin, Hertz 1849. (!,» 
Thlr.). 

t976 ^Stockius, Christian.: Cla- 

vis ling. S. V. T. aditum aperiens 

etc. voces dep^rditas visas ex Lin- 

guis Chald., Syr. , Arab. et Äelhiop. 

restituens etc. Acc. Breve dictiona- 

rium Chaldaeo - Talmudico - Rabbini- 

cum. 8. Jenae 1717. — ' (ii) 

auct. 8. ibid. 1727. — » 8. ibid, 

1730 (N. T. 1735). — ♦ (iv) 4. 

ibid. 1739. — *....? — « 

(vi) cura Jo. Fr. Fischen. 8. Lips. 

1752-3. 

[Georgii Bücherlex. IV, 146 hat 1725 
u. 17o9 in zweiter Golumne. — Die 
streng logische Anordnung der Be- 
deutungen macht das Buch noch brauch- 
bar. Gesen. Geich. § 37.] 

1977 *Stoehr, Hier.: Theoria et 
praiis 11. S , seil, samarit. h. et 
syr. earumque harmonia. H. Äug, 
Vind. 1796. 

1978 *Stoehr, Nie. Frid. s. unter 
G. F. Oagen. 

1979 * Stolle, Je. Ernest. : Acceu- 
tuatio S. Cod. ebr. SiXOJOfiiHi^, 4. 
Jenae 1708. 

1980 *Storr, Gotth Christ.: Ob- 

servationes ad analogiam et syntaxin 

hebr. 8. Tubing. 1779. — « 8. 

ibid., Oslander 1805. (1^ Tblr.) 

1 Ideenreich , im Geschmack d. Holtäa- 
der; GeseniuSj Gesch. § 39. — . S. 
auch unter P. U. Moser ^ 

1981 "^ Strodtmann 9 Ad. Heinr.: 

Prüfung der Frage:, ob in den la- 
teinischen Schulen die h. Sprache 



auch gelehrt werden soll ? 8. Flens- 
burg 1781. 
[Der Verf. nennt sich auf dem Titelbl. 
jfAhstd mann'* f daher ein Bi- 
bliothekschreiber unter Weglassung 
der Striche den Namen fabricirte, wel- 
cher oben (N. 23 b} zu streichen ist. 
Eine auf S. 140 folgende „Ankündigung" 
nennt den wirklichen Namen.] 

1982 * Strodtmannus, Jo. Chrph. : 

Diss. epistol. quae decadem diflTeren- 
tiarum h. exhibet. 4. Hannov. 174f). 

1983 — — Comment. quae pentadem 
difT. h. . . 4. GöUing. 1747. 

1984 '^Stroem, Pet. Sani. s. unter 
Norberg 

1985 *[Struensec, C. A., s. unier 
Sleinersdorff,] 

1986 * Stuart, Moses: A Hebrew 
grammar with a copious syntax. 8. 
Andover 1821% — ^ ^j^h ^ Praxis 
on select portions of Genesis and 
the Psalms. 8. ibid. 1823. — 
» 8. ibid. 1831 (?). — ♦ fiv) 8. 
Oxford. 1831. 

1987 — — A Hebrew Chresto- 
maty. ^. Andover 1829. — * 8- 
ibid. 1832. 

1 988 Oesenius Hebrew Gram- 
mar as edited by E. Eödigar» Irans- 
lated. 8. Andover 1846. 

1989 "^ Stiibelius 9 Andr. : Hebrais- 
mus in nuce i. e. summa lineamenta 
gr. Wasmuthianae absolutissimae. 
8. Lipsiae 1688. 

1990 *Sturtevant, Simon: ^^in 
D^« Dibre Adam\ or Adams Hebrew 
dictionarie, a rare and new invention 
for the speedie atteynig, and perfect 
reteyning, of the hebrew, Chaldee 
and Syriack. 8. Lond. 1602. 

* Swyghuisen, s, Groenewoud. 

1991 "^SzathCmari?], Mich.: Ti- 
röcinium hebr. 8. Franegu. 1667. 

1992 Szigmondy, Saiti.: Gram, h., 
usui scholarum. 8. Viennae 1828. 

T. 

1994 Tarn (Jakob b. Meir) [st. 

1171]: s. unter Liibrai. 
[Vgl. Caial. p. 1257 u. Add.] 
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1995 '^ Tarnovius , Henr.: Gram. 
Hebraeo • Biblica [qua . et simul via 
in criticam et philologiam sacram 
aperitur?]. 8. Rosiochii 1722. 

1996^ * Teller, G. A. s. unter G. 
J, L, Vogel. 

1997 '^Temmien, Henr. [geb. 1553]: 
Justa h. linguae laus et (?) commen- 
tatio carmine heroico. (wann u. wo ?) 

Templo s. Leon- Templo, 

1998 '^ Terentias, Jo. : Meditatioaum 
phitolog. h. trias I , seil. 1) Diss. 
ausp. de ling. h. feliciter discenda 
(165t), 2).Institutio de recU lec- 
tione 1. S. et .Opusculum de literis 
servilibus et themate inquirendo, 3) 
Praxis praeceptor. gr. ex Ps. L II 
demonstrata. 8. Franequ. 1654. 

1999 — — Trias altera cont. 1) 
Psalm. XI etc. , 2) Diss. de literis 
majusc, minusc. , suspensis, inversis 
etc. (16.')3), 3) Diss. de lectione 
marginali et textuali Ps. XII, 17. 4. 
Franequ, 1654. 

2000 *Teulon, T. A. s. unter J, 
Parkhurst. 

2001 "^Thiete, E. E.: Anleitung zur 
Erlernung d. h. Sprache. 8. Jena 
1795. — 2 (II) 8. ibid., Voigt 
1812 (^ Thlr.) 

2002 * Thiersch , Heinr. Wilh. 
Josias: \ünpn }i^tb "i^oa Grammat. 
Lehrb. für den ersten Unterr. in d. 
h. Spr. auf Gymnasien u. üniversit. 
8. Erlangen, Enke 1842. (264^Sgr.) 

2003 * Thomassinus , Lud«: La 

raethode d'etudier et d'enseigner 

chretiennement et solidement les 

lettres humaines par rapport aux 

lettres divines et aux l^critures. II 

Pts. 8. Paris 1681, 2. 
[Wolf II, 560 übersetzt den Titel un- 
genau und hat 16 9 0.] 

2004 ; Glossarium universale 

h. quo ad Uebr. 1. fontes linguae 
et dialecti paene omnes revocantur. 
fol. Paris. 1697, , 

2005 *Thorndike, Herbertus, Can- 
tabrigiensis : Epitome Lexici Pen- 



lagl« Schindleri , una cum observa- 

tionibus circa 1. b. et graec. fol. . 

London 1635. 
[Scheint identisch mit dem des Ala- 
baster s. d.] 

2006 * Thymus, Gottfr.: De voce 
d'^ÖlO, illustr. varr. S. S. locor. 
Diss., resp. Chr. Schleusingio. 4. 
Lips. 1670. 

2007 Tibbon (Ihn), Jehuda b. 
Saul [Xll.Saec] s. unter Jona Ibn 
Gannach. 

2008 Tibbon (Ibn) Samuel b. 
Jehuda (sehr, um A. 1213): m^^^ 
mntn mbört Perush ha-Millot ha- 
SaroL Erklärung der in des Ver- 
fassers h. Uebersetzung des Werkes 
0^3ia:3n n^lö More ha-NebucMm 
von Maimonides gebrauchten unge- 
wöhnlichen Wörter alphab. ; mit den 
Ausgg. des Moreh selbst gedruckt 

seit A. 1551. 
[Catal p. 2491.] 

2009 * Tiboni , Petro Erminio : 

Anthologia hebr. cum Glossario. 8. 
Padua 1833. 

2010 *Til, Sal. van: Digt-Sang-en 
Speel-Konst, soo der ouden, als 
bysonder der Hebreen etc. 4. 
Dordr. 1692. — * brevius e Bel- 
gico Laline in Ugolini Thesaurus 
vol. 32 p. 231. (f. Yen. 1767.) 

2011 * Tingstadius , Ad.: Supple- 
mentorum ad lexica hebr. specimina 
academica. 8. üpsal. 1803. 

2012 *Tii*sch, Leop,: Gram, hebr.; 
acced. Syllabus vocum irregul. S. S. 
ordine alphab. 8. Pragae 1784. 

2013 '^Tissardus, Franc: Gram, 
h. et graeca. Contenta huius , gui 
priv^us lypis hebraicis in Gallia 
excusus est , . . : ~ Dialogus . . De 
Judaeorum ritib. compend. Tabula 
elementor. h. Documenta q^ debeant 
illa elemenla proferri ac legi. Ut 
Hebraei numeros signant. Oratio 
Dominica h. characteribus impressa. 
Genealog. B. Mariae . . Jesus N. R. 
J. Latiue Graece et Hebr. Gram, 
h. succincte tradita. Tabula elemen- 

18* 
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tor. graec. etc« 4. Paris, Aegid. 

Gourmont 1508. 
[Panzer, Anoal. VU, 332 o. 278. 
Aeusserst selteD , mir nicht aus Au- 
topsie bekannt, a. Wolf II, 618, 949 
(woher Cartnolyf Rev. Orient ill, 210) 
IV, 304 (wo über das Alphah. bebr. 
graec. ; s. unter AnonymHs N. 81); 
De Rosei, Annales Saec. XVI , p. 3 n. 
15; im Art. Jüdische Typogr, in Ersch 
II Bd. 31 S. 52 A. 94 ist fisaard 
DruclLfebler. Bei Le LofM-Masch II 
P. I p. 16 fehlt das Buch.] 

2014 Tobia (Gutmann) b. Samuel 
Helraan pnpirt mt Luach ha- 
Dikäuh Paradigm. h. u. deatsch, 

angehängt seinem n^^lO^n^T Comm. 
Aber die Schlachtregeln des Jakob 
Weil. 4. Ämsl. 1683. 
[Caial, p. 2677.] 

2015 ^Torrentinus (Herrin.): Elu- 
cidarius carminum et historiarum, 
item vocabula et interpretationes 
graecor. et h (terminor.) una cum 
vocal. commun. Saracenor. in lat. 
translatis. (4. Davenlr. , Rieh. Paf- 
frond 1501?) — ' 4. Argentor., 
Joh.Prfiss 1505. — '4. Bagenoae^ 
per Henr. Gran 1507. — ♦4. 
ibid* id. impens. Jo. Rynmann 1510. 

— * 4. Argentor i Jo. Pruss 1510. 

— « 4. Colon., Offic. Quenlel 1510. 

— ^ 4. Hagen. f Henr. Gran 1510. 

— • 4. ibid. id. 1512. — « 4. 
Argentor, i Renat. Beck 1513. — 
'0 4. ibid, id. 1514. — > » 4. 
Hagen., Henr. Gran 1514. — 
<2 4. Argenl.y Matth. Hupfuf 1515. 

— »* 4. ibid.y R. Beck 1516.— 
'♦4. ibid. 1518. — >* 4. ibid. 
Jo. Knoblauch 1520. — >« 8. Ca- 
lon., Euch. Cervicorn. 1523. — 
1' 8. ilnfu^erp.. Mich. Hillen -1527. 

— * * 8. Colon. , Euch. Cervicorn 
1529. — '» 8. Part«., Roh. Ste- 
phanu» 1530. — ^^ S. Basil., 
Thom. Wolf 1532.— «» 8. t6*d, id. 
1535. — ^2 8. PanA.. Rob. Ste- 
phanus 1535. — '* 8. Colon., Casp. 
Lenep 1536. — «« 8. Pari«., Jo. 
Parvus 1536. — ^ * 4. Colon,, 
ap. Praedicator. s.a. — « « 4. Pari«. 



«. a. — «^ 8. Colon. 1543. — 
*« 8. ÄfUwerp. 1553. — (und 
sonst?) — >« 8. Quedh'nd. 1693. 
[Ob ^ schon die Vocabula etc. ent- 
halte, ist ausPrms«r nicht cu entneh- 
men , und daher freilich auch die Au- 
torschaft unsicher. Die &«&r. Vocabeln 
~ (mit lat. Lettern) sind wenig, und 
wahrscheinlich meist solche, die in 
Christi. Schriften vorkommen , voran 
gehen die Namen d. Buchst, mit Be- 
deutung, z. B. „He t«f/»". Ich hübe 
das Werk nur mit Rücksicht auf seine 
Zeit aufgenonunen , und daher die An- 
gaben bei Panzer XI , 151 (wo die 
^^ V. J. 1518 fehlt) nur aus dem 
Catal. der Berl. Bibl. vermehrt.] 

2016 '^Tossanus, Paulus : Dictionum 

h. , quae in universo * libro Psalmo- 

rum continentur, syllabus. 12. Ba- 

Sil. 1615. 
[Hetzet 8.248 falsch: Dictionariiim(!) 
u. eine allgemeine Verweisung auf 
Wolf IV, wo nemlich S. 243 Tissard's 
„Lexicon Concord. '* Francof. 1681 
[identisch mit d. Index in S. Bibl. etc. 
f, Hannov. 1624?] als nicht hieher 
gehörig bezeichnet wird; s. hingegen 
Wolf II, 560. Im Catal. impress. 
libr. inBihh Bodl. II!, 653 b ist 1675 
Druckfehler.] 

2017 '^Traegard, Elias: Diss. phil. 
crit. ^*ipl a^nd s. Scriptum et Le- 
etum per S. S. etc. kl. -4. Gryphisw. 

1765. 

[S. auch unter Ohrlinus.] 

2018 * TrefFentlich , Jo. Pbil. : 

Disp. philol. de yott ; resp. St. Canlis. 
4. Ups. 1700. 

2019 * Treiber, Jo. Frid.: Com- 

pend. phraseologiae h. maxime syn- 

tact. nucleuni philologiae S. hebr. 

exhibens, cum append. de poesi H. 

tam usitata quam nova. 8. Amslad. 

1677. 
[Bei ITolf IV, 315 falsch Jo. MH.] 

2020 Treraeliius, Emanuel [Eij.] : 
Budimenta ling. h. 4. Viteb. 1541. 

[Wolf 11, 619 , aber nicht unter dem 
Autor N. 1797 (vgl. Catal. p. 2684), 
auch nicht bei Hetzet S. 187, daher 
verdächtig; ein hebr. Brief findet sich 
in Cevnlleriue Rud. ling. hebr. s. d.] 

2021 * Trilles, -Vincent. : Institutio- 
nes ling. h. 8« Valendae 1606. 

[Aensserst selten.] 
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2ß22 * Trostius , Mart. : Gramm, 
hebr. universalis. 4. Bafn, 1627 (?). 

— 2 4. WiUeb. 1632. — ^ 4. 
t6tU 1637. — ♦ rev. et locupl. 
cura A. SennertL 4. Willeb. 1643. 

— * (ii) acc. Sennerti (s. d.) Hy- 

Polyposis etc. 4. ibid. 1653. — 

« 4. i6td. 165.5. — ' 4. tfttd. 

1664. — ». 4. t6td. 1666. 
[Ungenau JFToV II , 619, IV, 302; -s. 
uDt. Semeri. Die TVifttflite (auch bei 
Hetzet S. 219) siod v. Sennert s. d. 
— Andere hieber bezügliche Schriften 
8. unter Baldovius, GezeUus, Jlftffcr- 
nachi, Mylius.] , 

2022^ Disput. (Fundam. qua- 

tuor) de punctor. mutatione hebi*. 
elc. 4. Wiiieb. 1633. 

2023 * Troterellus , Julian. : Brevis 
iing. S. institulio J(u>ann u. wo ?) 

[Imbmiatuß p. 425 bei Wotf II, 619 
ohne nähere Angabe. . In Jöcher ist 
dieser Autor nicht zu finden.] 

2024 * Trott (Trötius), Nie. : Cla- 
vis lifiguae Sanctae (continens gram- 
maticalem expl. 564 versiculorum 
ex libro Psalm, et 546 vers. ex 
ceteris libris V. T. in quibus omnes 
radices pure Hebraicae etc.) f. Oxon. 
1719. 

2025 "^ Trotte 9 Andr.: Disp. de 
duplici Accentuatione hebr. lAps. 
1684. 

2026 *TrylleirU8, Jo«: Oratio de 
studio Iing. S. 4. Lips^ 15lte. 

2027 Tshelebi ( '♦a-'b^^ 'a ) , Isak : 

bM^tt)^ blSCKi^ Semol Jisrael über die 
Wörter (Lesarten) mit oS oder to. 4. 

Conslanlinopel 1723. 
[Nicht häufig; s. Catal p. 1158.] 

2028 ''Tullberg, Hamp. Kristf . : 

Hebraisk Spraklära . . . . ? — ^ 
(ii) 8. Lund (Gleerup in Gomm.) 

1835. (1 Rdr. 16 sk.) 
[Weder in d. Vorr. noch in Svensk 
Bokhandels Catal. 1845 p. 292 ist das 
J. von ^ angegeben.] 

2028^ Hebraisk Läsbok ? 

* 8. Ittnd , Gleerup 1841. (1 Rdr.) 

2029 *Tullberg, O. F.: Hebreisk 
Läsbok med Afimärkningar och Ord- 



register. 8. Upsal , Leffler och 
Sebeli 1845. (1 Rdr. 16 sk.) 
[Svensh Bokh. Catah p. 292,] 

20H0 *Tych8en, Ol. Gerb.: Dia- 
lecti Rabbin. «lementa cum eclogis 
ex optinfis Hebraeor. scriptor. et 
Lexico Rabbin. seleclo. 8. Bülxow 

1763. " 

2031 Abbreviaturarum hebr. 

Supplementum I.; resp. E. W. S. 
Asmis et IL 4. Büuow 1768, 

1769. 
[S. auch unter J. D, Michaelis: Sup- 
plem. Nr. 1316.] 

2032 * Tympius , Jo. Gothofr. : 

Forma (Typus) verborum perfecto- 
rum Hebraicorum, Ghald. , Syriac, 
atque Arabic. communis et harmonica 
in tabulis compendio exbibita et de- 
scripta. 8. Jenae 1728. — '' ad- 
jecta omnium pronom. separat, forma. 
4. ibid. 1732. 

2033 Tabulae universae Ac- 

centuationis hebr.-chaid. , tum pros. 
tum 'metr. f. Jenae 1740. 

2034 — — Prima V Geneseos capp. 
et pars VI' hebr., cum vocum ratione 
gram. sec. principia Danzianä, Jenae 
1727. 

2035 — — s. unter Danzius N. 453. 
[S. auch unter Tioldiue,] 

2036 Tympius, Sim. Ben. s. 
unter Noldius, 



2037 * üdal, John, s. unt. P. Mar- 
iinius (1593, 1603 etc. 1618). 

2038 * Ugoiinus , Blas. : . Thesaurus 

antiquitatum S. hebr. voL 81. f. 

Rom, 1766. 
[Enthält verschiedene Abhandlungen üb. 
hebr. Poesie, welche siehe unter den 
einzelnen Autoren : Ebert, Lowth, Crewe 
(im Nachtrag), Gomarus, Fleuriue, 
Schrammiue, Dannhawerus (im Nach- 
trag), Pfeiffenis bis, Buxtorfus [fehlt 
im Index des Bandes], Leyserus (im 
Nachtrag), Cler%cik8.(ß, 415, wo falsch 
Fe».) u. ffare.] 
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2039 ^Uhlemann, Fried.: Uebr. 
Sprachlehre. 8. ^«Win, Jonas 1827. 
(22-f Sgr.) 

2040 Anleit. zum Uebers. a. 

d. Deutschen in d« Hebr. f. Gymnas., 
I. u. II. Curs. 8. Berhn, Lfideritz 
1839, 1841. 1 jeder zu 4Jhlr.); 

2041 ^Uranius, Henr«: Compend. 
hebr. gram. 8. Basil., Henr. Pelrus 
1541. — « S.ibid. 1545 (1544?) 
— * 8. Colon. 1545. — * denuo 
recogn. ac locuplet. 8. Basil,, 
Henr. Petrus 1548. — * 8. Colon. 
1559. — ® (Tit. ila recognitum ac 
locupletatum, ut jam plane novum 
sit opusc). 8. BasiL 15h8. — , ' 8. 

Colon. 1570. 
{Betzel S. 179 bat wieder Wolf IV, 
d05 vernachlässigt. Sammtl. Ausgg. 
sind selten, namentlich die älteren. * 
u« 6 in d. Berl. BIbl. In d. Epist. 
dedic. (dat. 14 Cal. . Maias 1544): 
„Ante A. aliquot . . hebr. gram, in 
comp, a nobis contractam excudi cura- 
vimas .... Nusquam enini in toto 
1i hello vocibus hebr. sua adjecta fuere 
puncta, qaae ideo Typographus omiserat 
quod id temp. non satis ad exeudenda 
hebr. instractus esset. '^ ^ (sonst unbek.) 
TiL ohne Jahr, auf d. letzten Blatt 
bloss: Basil. ex off. Henriepetrina 
mense Jan. MDLXVIII ; beide haben 
102 S., und sind, so viel ich glaube, dem 
Inhalt nach ideafisch, 4 in etwas besserer 
Schrift, die Carsiv in den Ueberschriften 
viel grösser.] 

2042 — — Puerilis institutio literar. 
hebr., ea . . compleclens, quae ad 
rationem rede legendi pertinent. 8. 

Basil. 1551 (27 S.). 

[In d. Berl. Bibl. Vorr. dat. Cal. Jul. 

1550; zuletztmenseMart. 1551. Ur.be- 

trachtet es als Vorstufe zu d, Compend.] 

2043 De usu et offic. liter. 

servil.; de nominum diversit. et 

punctor. mutat. ap. Hebr. Colon. 

1570. 

2044 Urbino, Salomo b. Abra- 
ham : 1^1» bJnet Ohel Moed Syno- 
nymik aus hebr. u. chald. Quellen. 

4. Ven. 1548. 
[Geschätzt und nicht häufig. Catah 
p. 2391.] 

2045 üri (Phöbus) b. Arje (Loeb): 



B-^bld tt)*n'l)9 Midrash Millim Hebi^ 
Deutsch. Wörterbuch (m. hebr. Lett.). 
8. Dyhrenfurth 1773- 

2046 Uri (Schraga Phöbus) b. 
Salojno ( Salman ) Dobrowna : 

JlTDbtt) n^iaö Menoral Shelomo und 

b-^b^ nnaö Minchat Kalil über 

Masora des Peutal. in der Penlal.- 

Ausg. r. DöbrotDha 1804. 

[Catal. p. 2693. Bei Fürst, Bibl. jud. 
ly 210 ist „Dobrowiner^' Salomo beides 
erfunden.] 

2047 * Uri (Ury) Jo. : Origines Hebr. 
genuinae, ad loca Bibl. rectius in- 
telligenda, prima Decas. 4. Lugd Bat. 
1761/ 

2048 — — Pharus artis gram, hebr, 

illi«i tantum ulilis, qui in addisc. 

fing, plurim jam oper. posuer. Are. 

nominum divinor. . . explicatio. 8. 

Oxonii 1784. 
[Merkwürdiger Weise nicht in d. Bodl. 
(CaUl. 111, 752a), aber in Berlin!] 

2049 Usiel (od. Uziel), Isak [st. 
A. 1620]: ilU)b na*» Maaneh La- 
5^on Gramm. Compend., mit e. kurzen 

. Hebr.-Spanisch. Terminologie [ation.], 

herausg. v. Isak Nechemia. 8. Amsl., 

Manasse b. Israel. 1627. — * (ii) 

8. Ämst., Proops 1710. 
[1 bei den Bibliographen falsch 1657; 
s. Catal. p. 1158.] 

2050 Uythage, Cn. Cornel* : M^np 
(sie) nrnpa ^ba de Lectione Scrip- 
turae S. Scripte rumque Rabbinorum 
absque punctis (pp. 54). 12. Lugd. 

Bat 1680. 

[Wenig bekannt.] 

?05V — — Revelatio punctaiionis 
sive dissertatio de antiquorum sine 
punctis legendi ratione deque voca- 
lium hovitate. 12. fMgd. Bat. 1680. 

2052 Arlificium investigand. 

radd. Hebr. breviss. praeceptis 
comprehensum exemplisque illustra* 
tum et consilium de studio Rahb. 
etc. 8. Lugd. Bat. 1682. 

2053 — '- Arti6cium cognoscen- 
darum radicum hebr. in nominibus 
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seu derivatis absolutis. 8. Lugd, ifaL 

V. 

20Ö4 ♦Valeton, J. J. P.: Schpis 
der hebr. Spraakkunst. 8. Groning. 
1850. (nicht im Buchhandel.) 

2055 ♦Vallt^nsis, Jo*: Gram. hebr. 
Paris, Chr. Wechel. s.a. [vor 1545.] 

[Erwähnt io Wechel's Index libr. s. d.] 

2056 -^ — . Opus de prosodia Hebr. 
in IV libr. I. accentuum inventionem 
etc. IL gramm. et musici locum 
etc. IIU Rhetorici accent. offic. ete. 
IV. natural, accent. locum etc. 4. 
Paris, Jac. Bogardus 1545. 

[Im Catal. Voorst I p. 41 n. 622 A. 
1525 om so sicherer falseb, aia Panzer 
beide Werke nicht hat.] 

2057 *Vallensis, Theqph.: Enchi- 
ridion ling. S. hebr. gram. Lips. 
1031. 

2058 *Valperga, Tommaso, di 
Caluso (Valp. Calusius): Prime 
lezioni di gram. ehr. 4, Torino 
1805. — 2 gQß prefazione ed emen- 
dazioni di A.- Peyrön. 4. ibid. 
1826. 

2059 ^y asseur, Josua le: Gram. hebr. 
8. Sedani 1646. 

2060 * Vater, Jo. Sev. : Hebr. 
Sprachl.,, nebst e. Kritik d. Danz- 
sehen Methode. 8. Leipz. 1797. 
— ^ (ii) umg. u. verm. 8. ibid., 
Vogel 1814. (1^ Thlr.) 

[Durch Anordnung d. Declination* ver- 
. dienstlich; Gesen. Gesch. §. 39. Bei Grässe 
III, III, 1872 A. 14: 1804 Druckf. 
Kayser VI, 41 giebt 1812 an.j 

2061 — - Th.II.Leseb. 8. Leipz. 
1799. — ^ 8. ibid., Vogel 1809 
(l Thlr.). 

2062 Kleinere hebr. Sprach!. 

8. Leipz. 1798. 
[Schmidt N. 310, s. JV. 2062 b.J 

2062^ Gram, der h. Sprache 

1. Gursus fOr den Anfang der Er- 
lernung. 8. L^ipi. ,180.1. — 2 (ii) 
8. iMi. 1807. — ^ (iii) durchaus 



verb. u. mit einem kurzen Lese- u. 

Wörterb. verm. 8. ibid., Vogel 

1816 {{ Thlr.) 
2063 2. Cursus för obere 

SchuIclaSsen u. Universitäten, (ii) 

verb. Aufl. 8. Leipzig, Vogel 1807 

ii Thlr.). 
[Die Angaben über die älteren, bereits 
vergriffenen Auflagen sind so unsicher, 
dass ich von der Verlagsbuchhaodlung 
selbst keine authentische Auskunft be- 
komnren konnte. ^ des 1. Curse^ ha- 
ben u. A. Verz. Michael 453 und 
Schmidt N. 307; hingegen ist > des 
2. Cursus auch, in Kayger (VI, 41) 
nicht zu finden , daher die Angabe 
1798, auch im Litbl. des Or. 1841 
S. 806 u. 1842 S. 2, mir JV. 2061 
sein kann, so wie das, das. 1842 S. 2 
angeführte ,,Handbuch<^ 1817 wohl ein 
arabisches ist!] 

2064 Yeily Ludov.^ de Compiegne 

[ExJude] : Oratio de origin« et prae- 

staniialing. hebr. 4. Beidelb. 1671. 

\Wolf*]^.^09 unterComp., fehlt unter 

dem Artikel über den Verf. n. 1340; 

vgl. Catal. p. 2699.] 

2065 *Veuzky, Ge. : Prosaische Ac- 
centuation der Hebräer , nebst einer 
kritischen Historie der Accente. 8. 
Magdeb. 1734. 

2066 *Verantiu8, Faustus: Dictio- 
narium ling. S. 4. Venet* 1595. 

2067 *Verbrugge, Otho: Observ. 
phil. de nominum hebr. plurali nu- 
mero. Acc. orationes tres. 8. Groning, 
1730. — 2 (ii; cura Chr. E. a 
Win^eimii. 8. Erlang. 1752. 

2068 * Verschuirius , Jo. Henr«: 
Diss. de Paronomasia Orientalibus 
multum adamata (die 8. in Diss. 
philolog. exeg.). 4. Leovard. et 
Praneq. 1773. 

2069 *Veth, P. J.: Beknopie Hebr. 
Spraakkunst voor de Gymnasien etc. 
8. Amst. 1847. — « .8. ibid. 1852. 

2070 Inhoud der Hebr. Spraak- 

kunst van P. -J. Veth, door J. J. 

B. G[aal]. «. Amst. 1848. 
2071 * Viccius, Frid, : De ling. hebr. 

antiquitate et utilitate. 4. Witteb. 

1654. 
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2072 ^Yiciana, Mart. de: De lau- 
dibas lingg. hebr. graec. et hisp. 
4. Taleneiae 1574. 

2073 *yido?aeus, Petr» s. unter 
Anonymus^ Alphab. N. 83. 

2074 * Vieira, Eman. : Compendium 
gram. hebr. LMgd. Bat. 1728. 

2075 *yignoliu8| Petr. s. unter 
Quinquarboreus» 

2076 Viterbi, David : niioab dk 
Em le-Masorel Ober Masora [anonym]. 

4. MafU. 1748. 
[Cnt/il. p. 890.] 

2077 *Viweg (Christ.): Hodegeu 
didacticus hebr. növa methodo uni- 
versa hujus linguae fundamenta una 
cum praxi decem horarum spalio 
felicissime absolvens. 8. Jenae 1685. 
— * Hod. did. major. 8. Cizae 
1688. — * Hod. did. ling. hebr. 
ostendens modum hanc ling. S. di- 
scendi melhodo facili inlra duas sep- 
timanas. 8. Erfurt. 1706. 

[Das Verhältoiss der Ausg. oder Werke 
bei WolfU, 619, IV, 305 ist un- 
sicher.] 

2078 Phosphorus V. T. seu 

syntaxis hebr. 8. Cizae 1690. 

2079 * Vogel, Georg. Jo. Ludw. : 
Diss. de dialecto poetica divinorum 
carminum V. T. ; praes. Qt, A. Tel- 
lero. Helm^lad. 1764. 

2080 — — Diss. num ling, b. dives 
au pauper dici merealur.. 4. Bai, 
1766. 

2081 Institutio h. in scholis 

suscipienda. 4. Hol» 1767. 

2082 — — Diss. de matr^bus lectio- 

nis librariorum arbitrio olim relictis ; 

resp. P. Chr. H. Hecht. 4. Halae 

1767. 
[S. auch unter Capellus,'] 

2083 Anfangsgründe der h- 

Sprachi^unst. 8. Halle 1769. 
[Kayser VI, 89 *n. 176, Schmidi, 
Catal. o. 313; Litbf 1841 S. 803 hat 
1770.] 

2084 ^Vogtius, Alb.: Deiiciae sa- 
crae, seu vocum aliquot hebr. em- 



phases et ex iiadem in concionibus 
S. saJtttares doctHnae. 8. Gryphu- 
watd. 1666. 

2085 * Voigdt : Andeutungen Ober eine 
künftige hebr. Synonymik (Progr. 
des PriedrichscoU). 4. Mönigsb, 
1833. 

2086 ^Voitherger, Nie: Arcanum 
Punctationis, sive Tractatus de punctis 
vocalibus Hebraeonun. 12. Ctariae 
1615. 

2086^ * Voiborth, Jo. Car. : Primae 
lineae gram. hebr. in usum Uronuni 
ducue. 8. Lips. 1788. 

2087 *Voliiey, C. F.: L'H^breu 
simplifi^ par la methode aiphabet. 
8. ParU 1820. 

2088 '^Voorst, Jo. van: De noubili 
correctionum Masarethiearwn ge- 
nere. 8. Lugd. Bat. 1778. 

2089 Voorzanger, J. L.: pp 

'^'«stl {Meren hafueh) bevattende 
alle in der Bybel voorkommende 
woorden, die by letterverzetting 
geene andere beteekennis aannemen« 
8. Amst., Proops 1847 (50 C). 

2090 ^Vorstius, Jo.: Pbih>l. S. etc. 
P. 1. 4. Lugd. Äol. 1665. P. II. 
DeHebraismis N.T. 4. Am$t. 1665. 
— ^ c. H. Vitringaa animadd. cur. 
J. F. Fischerofl. 8. Lip$, 1778. 

2091 Diss. de linguarum om- 

nium prima. Fleiuburg. 1675. 
[Auch in Syntagm. miscell. acad. 
Roitoch. 1652 u. Fase. V p. 1 der 
Fascicali decem dissertt. histor.-critico- 
phiiol. per TH. Crenium. 8. Rotterd, 
1695.] 

2092 *Vriemoet, gr. h. 8. Franeq, 

1733. 

2093 ^Vulpius, Henr. : Nomenclator 
Davidis [in Psalm.]. 8. Ro$toeh. 
1628. 

2094 "^ Wadingus, Luc«: De ling. 
hebr. origine, praestantia et utilitate ; 
vor d. Concord. des H . a Calano, s. d. 
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2095 * Wachner^ Andr. 6e.: Gnind- 
liehe Gram, der hebr. Sprache« 8. 
GöUing. 1735. 

2096 * Waenen, Com. van : Speeim 
phiiol. de iing. hebr. poraoeriis am- 
piiaodis; praes. J. J, Sohultena. 
4. Lugd.BaL 1759. 

* Wagner ) Cl(eorg), s. God 
Wegner, 

2097 *Wagner, Jo. (Elrichensjs), s. 
unter M. Neander. 

2098^ Wagner, Jo. Jak.: Von der 
Wichtigkeit d. hehr. Sprache f. d. 
kathol. Theologen. ^. Bamberg 
(Frankf. Wesche) 1806. (2f Sgr.). 

2099 ^Wakfie.ldu8 (Wakefild), 

Bob«: Oratio de iaudihus et utili- 

tate trium Iing. Arah. Chald. et Hebr. 

etc. 4. Lond. [1524]. 
[Caial. p. ;i7l3.] 

2100 "Wakius, Jo. Conr.: De 

necessitate Iriuiu lingg. cardinaiium, 
Diss. RalUh. 1702. 

2101 — — Analysis Iing. Hebr. ac 
Ghaldaicae cum tabulis pronominum, 
verborum ac nominum« quibus ad- 
jiciuntur nonnuÜae tabulae practica e 
illorum causa, qui viva docentium 
voce destituuntur. 8. Raiishonae 
1710. 

2102 *WaU, Charles WiU..- An 

exaraination of the ancient ortho- 
graphy of the Jews and of the ori- 
ginal State of the text of the Holy 
Bible. 4 vol. Londim 18^5-41. — 
2 (verm.) 8 ihid. 1857. 

2108 *Walthferii«, Christ: De 

studii Iing. hebr. necessitate. 4. 

Regiomonii 1645. 
[Ob der Verf. nicht etwa ideotisch mit 
d. folgenden, kann ick nicht mit Be- 
atimmtheit entscheiden.] 

2T04*Waltherus, Christoph. Theq- 
dos, : De ellipsibus hebr. etc. ; praes. 
C. B. Michaelis. 8. Hai 1724. — 
^ Denuo edid. observv. nov. mantiss. 
et dissert, adjecit Chr. Schöttgeniiu. 
4. Dresd, et Ups. 1740. — ' post 
Schöltgen. denuo ed. et nov. ob- 



servv. adjecit J. Chr. Fr. Schnlz. 8. 
Halae 1782-4 (?). — ♦ ex ed. 
Schöttg. denuo edid. J. H. Fralje. 
H Ptes. 8. Lips. 178.3. 

[♦ im Litbl. 1841 S. 804. A. 1782, 

s. jedoch Kay$er VI, 147.] 

2105 * Waltherus, Mich. : Crammat. 
Iing. S. 8 Norimh. .1643. 

2106 — — Diss. valedictoria (de 
antiquitate vocal.) {wann u. too?) 

2107 * Walton, Brianus: Prole- 
gomena in Bibl. Polyglotta. f. Lond. 
1653-7. — ^ ed. Jo. Henr. Hei- 
degger, f. Tiguri 1673. — ' praef. 
J. A. Dathe. 8. Lips. 1777. 

2107 *• — — Introductio ad lectionem 

Iing. Orient. ; praemitt. praef. in qua 

de Iing. orient. et de textuum et 

versionuu) quae in Poiygl. etc. dis- 

seritur [anon.]. 8. Lond, 1655. — 

2 (ii) emend. 8. ibid. 1655. — 

^ (Die praef. allein u. d. T.) Disserl. 

in qua de Iing. orient. etc. 8. 

Davenh'. 1658. — * (bloss neues 

Titelbl.) 8. RoUerd. 1700. 
[Ist ein Compend. der Prol^gg.] 

2108 * Wandalinus, PeC: Cataiogus 
300 vocabui. Danicomm ex hehr. 
Iing. originem ducentiuro. 4. Hafn. 
1651. 

2109 * Waserus, Casp.: Archetypus 
gram, hebr., duabus praecipue partib. 
•etymol. et syntaxi absolutus ; accessit 
prosodiae loco tractatio Hebraeo- 
Latina de ralione carminum h. [ist 
nemlich das 16. Cap. aus bptt) 
U^ipri (Anon. N. 78) ohne Angabe 
dieser Quelle!] 8. BasiL 1600. — 
' (ii) longe emendatior (?) s. t. 
Gr. h. etymol. et syntaxi absoluta 
etc. Acces. etc. 8. s. 1. [Heidelb.] 
c. Privil. Palatino, Typis Ootth. 
Voegelini. s. a. [1611, 1612?] — 
5 8. BasiL 1612. — ♦ 8. Francof, 

1625. 

-[' hat die urspräng;liche Widmung vom 
VI. Eid. (Id.) Mart. 1600 (1601 bei 
Wolf II, 619 zu verbessern), nämlich 
d. Gebvrtstagdes BoMveataraBodecker, 
ohne irgend eine Bemerkung über die 

19 
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neoe Ausgabe od. Verbesserung. Jeden- 
falls unterscheidet WolfU, 619 (vgl. IV, 
306) ohne Grund zwischen Archetypus 
u. der Grammatik.] 

2110 ^Wasmuth, Matth.: Smegma 
hebr. defricans pudendam barbariem 
invectam etc. partim liog. S. Studium 
non esse necessarium etc. partim 
teitus hebr. literas et puncta non 
gaudere authentica origine etc. par- 
tim accentuum ministerium vel nuUüm 
vel incertum esse. 4. Kilon, 1666. 

2111 — — Programma intimatorium 
panegiris hebr. oratonae etc. 4. 
Kilon. 1666. 

2112 — — Hebraisrous facilitati et 
integritati suae restitutus i. e. 1) 
nova grammat. («50 regulis etc. 1666), 
2) accentuationis hebr. institutio me- 
thodica (1664) et 3) vindiciae S. S. 
quibus originalis authentia divina tarn 
vocaiium et accent. quam iiterarum 
etc. (1664). 4. Küon. 1666. — 
2 4. Hamb, et Rostock. 1669. — 
» 4. Kilon. 1675. — ♦ 4. Lipsiae 
1695. — ^ (iii?) ed. H. Opitins. 
4. Lips. 1713-14. ' 

[Enthalt Brauebbures über Vocalveriind. 
und Accent. (die Instit. kommt auclL 
separat vor), Gesen. Gesch. §. 33. — 
.S. auch A, Stuhelius.] 

2113 Pro S. hebr. textu vin- 

diciarum Anii-Cappell- Walion. p. I. 
qua originalis authentia divina tarn 
accentuum $t vocal. quam et ipsar. 
literar. . . asseritur etc.; p. II. qua 
necessarius accentuum usus etc. de- 
monstratur. 4. Kilon. 1669. 

2114 — — Pars III. Heautontimoru- 
menos Hebraeomastix s. Anti-Con- 
ringius apologet; acc. judicia et 
suffragia doctorum ceieberr. adversus 
Conring. et Cappelluro. 4. Kilon. 
1669. 

2il5 Defensio doctrinae ac- 
centuum Biblic. 4. Kilon. 1670. 

2116 — — Janua Hebraismi noviter 
aperta. 4. Kilon, 1670.. 

2117 Watermann^ J.; nefip ■^Tiöb 
*^M {Limoed^ Keriaih Eber) of eersie 



oefeningen in het Hebr. lezen etc. 
8. Arnhem^ J. A. de Jong 1847 
(30 Cent.). 

2118 ( Watermann ) : •'^rnab ^it 
n39 ntrnp (Dereeh LimoedS Kerialh 
Eber) of leerwijze om kinderen het 
H. te leeren lezen» benevens een Aan- 
hangsel over de verschillende vakken 
van onderrigt etc. 8. AmsL, Belin- 
fante et de ViU 1847 (70 C). 

2119 Lertien Leestareis, be- 

hoorende by het onderwijs in het 
Hebr. lezen, in piano, op groot pap. 
Amhem, P. A. de Jong 1847. (2 fl.) 

2120 n«'»^p '»'njab nrs)t^*i 

-139 {ResiUi Lmaede Keriath Eber) 
of eerste oefeningen in het Hebr. 
lezen, ten dienste der Scholen en' 
Gymnas. 8. Amhem, P. A. de Jong 

1848 (30 €.). 

2121 -Letterkast, te gebniike 

by het onderwijs in het Hebr. lezen 
leeren. 8. Kampen, B. van Werven 

1849 (15 fl.). 

2122 — — Letterplank, behor. by 
het onderwijs in het Hebr. lezen 
leeren. 8. Kampen, B. van Werven 
1849 (75 C). 

2123 — — Hebr. Oefeningen, met 
de noodige spraakkunstige aanwy- 
zingen ; ten dienste der Scholen en 
Gymnas. 8. 8 Hage, Belinfanfe 1850 
(1 fl. 90 C). 

[Nach Mittheilungen des Verf. selbst.] 

2124 *Webeni8, F. B. s. unter 
Birt. 

"^Wechelus, Christ. [Pariser 

Drucker]. 

[WolfW, 306 giebt unter Weehel: 
JiMftfifttoiie« I. h. 1555 (ntich Le Long), 
1533 (nach Jmftoiuifu«); letzteres hatte 
er früher (II, 620) mit der Gram, des 
Clenardue (s. d.) identificirt; hier 
fügt er zu beiden Angaben: „Cumque 
eo mmo Alani Restalti [d. i. de Caii- 
^fi « t« 8. N. 547] Ittstitutiones prodüsse 
bic superius monuerim, non dubito 
eas esse inteiligendas^* ; allein von der 
Gr. des Caiigniis hat er nur (p. J280) 
die ' V. J. 1545 (also nicht 1555, 
noch weniger 1533) erwähnt Aus 
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dem ,>Iodex Ubror. omniuiii, qnos sümb 
typis excttdit Chr. Wecheliu*^ 8. Paris 
1544 sind mir aas Oxford folgende, 
die hebr. Gram, betreffende Titel mit- 
getheilt werden, die ich der Bequem- 
lichkeit halber numerire: 

1) Alphab» h. excerptum e qvadril. 

gr, Jo, Drosaei f. 1. [s, Änon. 

N. 84], 
%) Alphab. h. cui additus est Abdias 

Propheta [s. unter GwdacerUu 

N, 758]. 

3) Peculinm Agathii, in quo agitur 
de primis 1. h. rudimentis [s. 

• das. N. 759], 

4) Idstitutiones gr. h. Alani Restaldi 
(sie) f. 5. [Hier ist also von 
einer Ausg. vor 1545 die Rede! 
Offenbar sind dies die anon, lo- 
stitationes' bei Panzer VIII, 179 
n. 2378, wobei vorausgesetzt 
wird, dass dieselben vor 1536 

-gedruckt sind, da Panzer nicht 
weiter geht.] 

5) Gr. h. N. Clenardi [s. N. 412]. 

6) Compendium gr. h. per Seh. 
Münsterum ex Eliae libris 
concinnatnm. f« 8. [Den Biblio- 
graphen unbekannt, vgl. oben 
S. 97 N. 1375.] 

7) Gr, h. Jo. Campensis f. 10 [s. 
N. 350.1. 

8) Gr. h. Jo. Vallentis f s. N. 2055]. 

9) Gr. quadril. Jo. Drosaei f. 21 
[s. N. 514, A. 1544?]. 

10) Takida de nominibus Rdir., 
Graec, Lot, omnium Itbror. V. T. 
f. 2. — Ob dieses Schriftchen 
mit dem Onomasticon des Älfons 
Zamorensis oder Stephanus zu- 
sammenhängt ?] 

2125 ♦WeckherKn,- Car. Christ. 
Ferd. : Hebr. Gramm, (für Anfänger) 
Th. 1 . Formenlehre, mit e. in Kupf. 
gestoch. hebr. Vorschrift. 8, StuUg. 
1797. ^ 2 (ii) verb. u. verm. mit 
e. Beitrage zur Methode u. s. w. 8. 
Sluttg, 1798. — » 8. ibid. Löflund 
1818 (17^- Sgr.). — * (iv) 8. ibid. 
Beck u. Fränkl 1832 (17f Sgr.). 

2126 2 Th. Syntax d. hebr. 

Spr. 8, StuUg,, Löflund 1805. — 

2 (ii) verb. 8. SluUg.\ Beck u. 

Fränkl 1819 (| Thlr.) 
[Brauchbar, Gesenius Gesch. §• 39.] 

2127- — — Materialien zu üebungen 

aus d. deutsch, in die h. Spr. 8. 



SMtgariy Beck u. Fränkl 1810. — 
^ verm. u. v^rb. 8. SiuUgari, id. 
1820 (J Thlr.). 

2128 Hebr. Lesebuch für 

Schulen. 8. Stuttgart 1797. — 
« 8. ibid. Löflund 1806. — ' verb. 
8. Stultg., Beck u. Fränkl 1818 

. (i Thlr.). 

2129 2. Ablh. mit e. Anhang 

gram. Fragen u. Bern. f. gebildete 
Schuler. 8 Stuttg., Beck u. Fränkl 
1824 (22| Sgr.). 

2130 * Wegner, Godofr.: Horo- 
logium Hebr. [ScUckardi? cum isa* 
goge]. 8. Franeöf. (ad Yiadr.?) 
1678. 

2131 — — Specimina analys. hebr. 
8. Francof. 1679. 

2132 — — Progr. de computo ec- 
cles. et accentuatione hebr. 4. 
Francof. 1680. 

2133 Syntagm. Disputt. Francof. 

4. FroncoA 1700. 
[Bei Jöcher IV, 1848 wird noch eine 
),Isagoge in Wasmuthi gram, hebr.'^ 
u. „Hodegus hebr.'^ ohne nähere An- 
gabeaufgeführt. Hetzel S.279 schreibt 
irrthümlich Wagner, und ich ver- 
muthe fast, dass auch Ge. Wagner 
(Schndi bei Wolf U, 620 hinter 
Wasmuth) nur aus einem Schreibfehler 
entstanden sei.] 

2134 * Weiganmeier (od. Weigen- 

meier), Ge. : ^-»«ö ]a G. Weigan- 

meieri, continens institutionum hebr. 

ling. per Ubulas digestarum libros II, 

qu. prior vocum absolutarum forma- 

tiones, posterior earundemmutationes 

explicat etc. f. Argenlorati 1592. — 

2 (mit Nachschr. v, Laur. Fabricius). 

f. Wilteb. 1603. 

[Die Ausg. 4. Witeh. 1609, bei WolfW, 
306, ist hehv zweifelhaft (s. Schnurrer, 
Biogr. u. lit. Nachrichten [Ulm 1792] 
S. 148); die Bearb. in Frag. u. Ant- 
worten (bei Wolf IV, 306 als : „Prae- 
cepta etc.") s. unter Beringerus. Hier- 
nach sind die verkehrten Angaben bei 
Hetzel S. 175 zu beurtheilen.] 

2135 man "»lOit^ Tract. con- 
tinens et explicans Abbreviaturas 
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onines etc. Vorw. v. V. Lettenbaur. 
4. Tubing. 1604. — * vermehrt 
in F. Schindleri Lexic. (u. Gompead.) 
s. d. 
[Catal. 1. c] 

2136 * Weijers, H, E. : De liierarum 
semit. disciplina etc. 4. Lugd. Bai, 

[Aus d. Annales Acad. Lugd. 1833-4.] 

2137 *Weimapu8, Dav. : niin 

fitnpÖJT^öyü Doctrina Accemuationis 
hebr. VI regulis etc. 4. Cizae 1681. 
-— * studio et cura Oottfr. Mat- 
thesii. 4. Lips, 1687. — ^ 4. 

ibid. 1709. — ♦ 4. Jenae 1717. 
[9 in d. Berl. Bibl.] 

2138 Mysterium in infallibili 

accentuum Bibi. rainisterio detectum, 
iu quo usus Accentuat. divinae de- 
monstratur. 4. Cizae 1681. 

2139 Solida demonstratio de 

Vera Decalogi divisione et infallibili 
duplicis Accentuat. principio. 4. 
Cizae 1681. 

2140 Usus Accentualjonis Bibl. 

per 25 locos V. T., praeuiissa ejus 
&ionvevgtac demonstratione etc. 4. 
Jenae 1698. — « 4 f^^^ j^Qg 

— ' (iii) curavit, indice auxit et 
praef. loco ex A. Reinbeckii doc- 
trina etc. et Jo. A. Franckii Diacrit. 
S. cumulum locorum etc. usum Ac- 
centuationis probantium addidit F. A. 
Halbaner. 4. Jenae 1720. 

2141 * Weisse, C. s. unter Lowlh. 

2142 *Weitenauer, Ign. : Trifolium 
H. Chald. Syr. , per quod possis 
inlra aliquot horas cum hierolexico 
auctoris explicare Canonem bibl. etc. 
8, Aug. Vindel. 1759. 

2143 *Weller(us), Jac: De ling. 
h. ambiguitate, contra Hunlleum. 4. 
WiUeb. 1631. 

2144 'i'»5tp?n öpb Spicilegium 

quaest. H.-Syr., praes. J. W. Hil- 
Ugero, publ. releget Fr. Chr. Bü- 
cher. 4. Witteb. 1673. 

2145 Disp. an puncta h. lif 

teris coaeva {wann u. wo?). 
[Vgl. unter Anander?] 



2146 * Weiler, Joh. Gottfr.: Ein- 
zelne Abhandlungen aus der bibl. 
Philologie u. zur Erläuterung einiger 
wifshtigen Stellen der h. Schrift. 8. 
Leipzig 1757. 

[II S. 47: „Versuch die Bedeutung 
einiger h. Wörter genauer zu bestim- 
men". II S. 119 : Erklärung der zwey 

b. Wörter niö^ u. n«tt). VIS. 21 7: 
„Von den Redensarten der Bibel io 
uneigentlichem Verstände". VIII S. 
255: „Unterschied der hebr. Wörter 

2147 *Wenrich, J, G.: De Poeseos 
h. atque arabicae origine, iDdole 
mutuoque consensu atque discrimine. 
Comm. a reg. inscr. lit.acad. Lut. Paris, 
praemio ornata. 8. Lips., F. C. G. 
Vogel 1848 (herabg. J Thlr.). 

[Beschränkt sich, der Preisfrage ge- 
mäss, auf die bibl. Poesie^ s. dagegen 
meine Erörterung in „Oesterreich. Blät- 
ter" her. V. A. A.- Schmidt, Wien 
1845 n. 74, S. 577.] 

2148 *Wernborner, Jo,: Tabula 
intra set h(Tras ad textus h. eipli- 
cationem ducens (wann u. wo?)- 

2149 Wessely (Hartwig), oder 
Naftali (Hirz) Wesel b. Isa- 
ehar: i>'?ya p Gan Naul Synony- 
mik, 1. Abtheilnng II Thle. 8. 
^wiÄ«. 1765-6.— 2 8, Wien 1829. 
— 3 8. Warschau 1838. 

2150 ^Westhemerus, Barthol. : Bi- 

blior. phrases Sanctae, ex piis juxla 
ac eruditis, tarn priscorum quam re* 
centiorum Theoiogor..iucubrationihu$ 
innumeris «adcurate et ad verbum 
quidem excerptae, Sectiones Duae. 
8. Hagenoae, Jo. Secerius mense 
Aügusto lf^28. (191 Bl.) 

[Columnentitel : Troporum in 8ac. Lit. 

usus, nach tat, Alphabet geordnet, ist 

aber sowohl sachlich als sprachlich. 

Den Namen des Verf. giebt eine HS.- 

liche JVotiz in dem Exempl. der Berl. 

Bibl.; das Buch hat auch Panzer \^h 

102 (277), IX, 471, 277.] 

2151 *WeUe (de), Wilh. Mart. 
Lebr. ; Aufforderung zum Studium 
der h« Sprache u. Literatur. Zur 
Eröffnung seiner Vorlesungen. 8. 
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Jena, Gabter (Leipx,, Gnobloch) 

1805. (^ Thlr.) 
[S. aueh Geaenius Leseb.] 

2152 *Wetzel, Jo. Chr. Frid.: 
Hebr. Sprachlehre. 8. Berlin 1796. 

2158 *Wheeler, H. M. : Hebrew 
for self-instruction. 8. Lond. 1850. 

2154 *Wicelius, Ge. (Sen.)j Oratio 
in laudem h. 1. Praeterea ieges Scho- 
lae puerilis. 8. s, L [Lips.f\ 1534. 

• (14 unpag. S.) — ^ Lips. 1858. — 

* Colon. . . . . ? — * angehängt an 

H. V, der Hardt: Progr. quo ad phi- 

lol. Hoseae etc. Philol. cultores in- 

vitati. 4. BelmsL 1704. 
[Höehst selten, H ExpU. (1 ohne Tit.) 
in der Berl. Bibl. Vorr. dat. Eisleb. 
20. März, dedic. an d. Jüagl. ^ern. 
Gualther. in Leipzig: „hanc oratiooem 
Erphurdine si per qaorandam invidiam 
radim. hebr. tradere iicuisset in Aead. 
ante sesquieDDium amplius publice ha- 
biturus fueram.'' Wolf II, 312 bat Co- 
lon. 1535. Panzer hat das ganze Werk- 
chen übergangen (s. Index XI, 190), 
obwohl es in Wicel's Catalogus (8. 
Cöln. 1553) das 9. Werk „Lateinische 
rede zn lobe der Ebr. sprachen . . . 
zu Leipzig und Cöln gedruckt.^ ^ ^ 
ist auf dem Titel v. ' angegeben. In 
dem CntaL p. 2725 (s. Corr.) hat sich 
durch eine unvollständige Nachricht 
eine kleine Ungenauigkeit eingeschlichen. 
Auf dem Häupttitel des Progr. 'heisst 
es : „G. Wicelü duobus praeclaris opus- 
cuUs De Fonltinn Ae&r. Studio suppe- 
ditatis." Die erste Schrift des Anhangs 
hat folgenden Tit. : „G. Wicelius Pres- 
byter ex Lutheri aevo resuscitatus 
De Fontium hebr. Interpretatione. 
Ex tertio operum ejus Tome", dies 
ist eine deutsche Abhandlung, die mir 
sonst nicht näher bekannt ist; in Wi- 
cel's erwähntem Catalog findet sich kein 
ähnlicher deutscher Titel, eine Samm- 
lung von Wicel's Schriften in mehren 
Bänden ist (nach der Versicherung des 
Hrn. Cnstos Dr. Brunä) ganzlich un- 
bekannt, und sollte das Wort ejus 
des Titels sonderbarer Weise auf Lu- 
ther bezogen werden , so ist weder 
in Luthers Werken Bd. ITI. noch in 
dem dreibändigen von v. d. Hardt edir- 
ten Werke: Antiqua literar. monum. 
auiogr* Lutherirtliorum^fue. 8. Brunsw» 
1690-3 ein solches Werk zu finden!] 

2155 -^ — Idiomata quaedam ling. 



S. in scripturis V. T. • observata. 8. 

Moguni,, Fr. Behem 1542. (76 u« 

1 Bl.) 
[2 Expll. dieses ebenfalls seltnen 
Schriftcbens in d. Berl. Bibl. In der 
Vorrede (dat 1541) ist von d. talmud. 
Biblioth. des Paulus Nedec in Bamberg, 
u. der noch merkwürdigem des Lu- 
cretius in Ulm die Rede. Tm erwähn- 
ten Catdl, Bl. c 5 erwähnt als „Ettltobe 
Idiomaten etc. vor IX J.^^ nemlich v. 
1552 gerechnet, wie er selbst bei 
einem andern Werke bemerkt.] 

2157 * Wichmannshausen y Jo. 
Christoph«: De 1. h« de Gananaea 
triumphante. Wüiel, 1704. 

2158 * Wider, Jo. Lud. s. unter 
Eackipan, 

2159 Wiener, IVIelr: h^intT'iD^ttJ 
[Shorashe ha • Tora] Wörlerhuch 
zum Pentateuch nebst gram. Anhang. 
I. Heft. Genesis. 8. Hannover^ Hel- 
wing 1850 (i.Thlr.). 

[Vgl. Ehrenherg im Litbl. des Orients 
1850 p. 769, 795J 

2160 * Wiesner, Jo. Sam.: Pro- 
phanatio nominis divini a syntaxi 
Ebr. depnlsa; sesp. F. J. Billing. 
4. Erlang, 1755. 

2161 (♦Wigram, George y. ): 

The Englishman's Hebr. and Ghaldee 
Goncordance of the Cid Teslam. 2 
vols. 8. Lond. 184?. 

2162 *Wilhelmi, Jac: Elementale 
hebr. de rede legendi Hebraica ra- 
tione. 8. WiUeb. 1559. 

2163 ♦Willis, Arth.: An elemen- 
tary grammar for the use of Shrews- 
bury school. 8. Lond, 1834. 

2164 ♦Willisch, Christ, Götth. 
s. unter H. B. Slarkius, 

Wilna s. Asriel fVilna u. Elia 
&. Asriel u. Elia Wilna. 

2165 * Wilson, Charies: Elements 

of Hebr. gram ? — « (V) 

8. Lond. 1824. 

2166 * Wilson, John: H. Gram, in 
marattischer Sprache lithographirt. 
8, Bombay um 1830-31. 

[Pur die s. g. „Beni Jisrael^S angebl. 
Abkömmlinge der 10 Stämme in d^ 
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2167 * Windheim, Christ. Em. a; 
Diss, qua Prosthesis ad rationes re- 
vocalur. Erlang. 1751. 

2168 — — Diss. qua literae epen- 
theticae Hebr. ad rationem suam re- 
vocanlur etc.. Erlang, 1752. 

2169 — — Diss. de dnalitatis ra- 
tione Dominum h. maxime appellativor. 
Erlang. 1753. 

2170 — — De significatione for- 
mali Tract, pbilol., quo nominum 
h. 1. significationes ex ipsar. ionti- 
bus eruuntur etc. Erlang» 1753. 

[S. auch unter 0. Verbrugge.] 

2171 *Winer, Jo. Ge. Bened.: 

Grundlinien einer Methodik des Ele- 
mentarunlerrichts in d. h. Sprache 
u. Ankündigung einer . . . errichteten 
hebr. Uebungsgesellsch. 8. Leips., 
Reclam 1819. (| Th.) 

2172 üeber die Armuth d. 

hebr. Sprache. 8. Leipz., Reclam 

1820. (^ Th.) 
2173 Chresiomathia Talmud. 

et Rabbinica. 8. Lips., Lehnbold 

1822. (|. Thlr.) 
2174 Untersuch, ob die h. 

Sprache leicht zu nennen sei. 8. 

Leipzig, Reclam 1823. (^ Th.) 
{S. auch unter J. Stmont«.] 

2175 '^ Winmannus (od. Wynman- 
nus), Nie: Oratio de laudibus 1. 
h. 4. Auguslae 1538. 

2176 *WinzeruSy Dan. s. unter 
Schickardus: Horologium (1678 etc.). 

2177 ♦Wirthgen, Sam. Wilh.: 

Materialien zur pract. Einübung der 
hebr. Sprache f. d. 1. Gursus nach 
Anleit. d. klein. Gram. v. Gesenius. 
8. Leipz., Hinrichs 1825. (| Th.) 

2178 * Wittig, Jo. SigiD.: Hebr. 
Sprachlehre. Tabetl. Uebersicht d. 
Zergliederung in d. hebr. Spr. 8. 
fFttfen^., Zimmermann 1802 (^Th.). 

2179 * Wocher, MaxJ.: Die hebr. 
Nominalformen nach Ewald*s System 
erläutert u. in Paradigmen darge- 



stellt. 8. Tübingen,' Laupp 1832. 
a Th.) 

Wolf Heidenheim s. Hei- 
denheim, 
2180 *Wokenius, Franc: Pietas 
critica, quae V. et N. T. textum 
origin. integritati et divinae simpli- 
citali vindicare laborat ; pars II con- 
tra syncheses vocum ac sectionum. 

8. Witieb. 1718, 1720. 
[Identisch mit 2. Th. d. folg. Werkes.]. 

2181 Vindiciae textus orig. V. 

et N. T. p. I ab hypallagae vitio, p. II 
contra spcheses. 4. Vilemb. 1722. 

2182 Textus V. T. originalis 

ebr. ab enallagis liberatus. 8. Lips. 

et WiUenb», ap. Sam. Hannoverum, 

typis Chr. Zanelii 1726. 
2183 Liber de ellipsibus e 

textu bibl. hebr. soliicite eliminandis 

etc. 4. Wittenb. 1732. 
[Auch in CoUectio Nov. aotiqu. Tbeol. 
A. 1730 p. 1185 nach WolfYV, 316.| 

2184 *Wolderus, Dav. : Donatus 

h. continens rudim. 1. h. libror. IV. 

prodr. P. I« et II (Praxis Donati). 8. 

Hamburg (1590, od. 1591?). 
[Die Vorr. zum 2. TheU (p. 171) an 
Aeg. Graevius etc. ist datirt Calend. 
Novembr. 1590.] 

2185 Wolf, J. (ursprüngl. Seeb 
Wolf b. Josef) [u. 6. Salomo] : 
1')l2br\ ^1')0'^ fJesode ha-Limmud) 
Hebr. Elementarbuch u. s. w. des H. 
u. Rabbinischen nebst vollst. Wort- 
register. 8. Dessau 1819 (Leipz., 

Kollmann 16 gr.). 
[Färst I, 293 unter M. Fränkel, der 
S^293 (Dessauer /) nicht gemannt ist.] 

2186 Wolf, J. F.: A manual of 
Hehre w grammar, with points. 8. 
London 1839. 

2187 ♦Wolf(iu8), Jo. Christoph.: 
d^ttJItt) ^noD n^T Historia lexicorum 
h. ; acc. Appendix de Lexicis Bibl. 

8. Füe&. 1705. 

[Ein noch immer werthvoUes Buch. 

Vgl. unsere Einleit..] 

2188 De usu Talmudicae Rab- 

binicaeque lectionis elenctico, resp. 
Fr. A. Jessanio. 4. Viiemb. 1706. 



Wolf(iüs) 



181 



Zanoiini 



2189 (Wdfius): Methodus He- 
braismi nova. 4. Hamb, 1716. 

[S. auch D. Fessel u. unsre Vorrede,] 

2190 Wolf, Mich.: Ä^pab iiiOäi 
Erster Lese- u. Sprachunterricht im 
Hehr. u. s. w. 8. Frag, Pascheies 
1843. — 2 8. ibid. 1844. — ' 8. 
Lemberg 1854. (5| Sgr.) — — 
* (kollän^') Het eerste Lees- en 
Taalonderrigt etc. door S. J. van 
Konkel. 8. Graning, P. van Zwee- 
den 1846. 

[Auf dem Titel voo ^ ist der Name 
falsch Wolff geschriebeo.l 

2191 *Wolffingiu8, Joh.: De an- 

tiquitate et origine litterarum hebr. 
punctorum, vocaiium accentuumque. 
Cobv^rgi 1675. 

2192 ♦Wolffradt, Dietr. Sim.: 
Diss. criL de origine alque indole 
Tov Keri et Gthibh, praes. Pet. 
Clir. Kaempfero. Rostock. 1739. 
— * in Opp. hist. -phil. Jo. Gel- 
richs. T. il fasc. 1 p.'29. 

2193 Wolfsohn, Ahron b. Wolf, 
auch A. Halle: ')vbt3^M Abialion 
Ein h. ßuch für die Jugend , auch 
die Elemente der Gram, enthaltend. 
8. Berlin, Freischule (7 Gr.). — 
2 Prag 1806. — ' (in) vermehrt. 
8. Wien 1814. 

[Vielleicht das erste Buch dieser Art 
(nachgeahmt v. JacohMon s. d.) ; ^ ist 
bereits selten. Vgl. auch Catah p. 
2733.1 

2194 ^Wollius, Christoph.: Re- 

gulae hermeneut. negl xrjg iaodv- 
vafilag sive üwww/niag usu et 
abusu. Lips, 1723. 

2195 Comjnent. philol. de 

parenthesi sacra; acc. diss. de usu 
et abusu avl^i^oiwg nominum divi- 
norum elc.< praef. Christ, Frid, Boer' 
nerus, 4. Lips. 1726. 

2196 — — Examen regulär, her- 
meneut. ab A. (kUmeto commendat. ; 
acc. de genuina locuiionum S. com- 
parativarum et superlat. explanat. 
Gomment. 8. Lips. 1733. 

2197 Epist. crit. de Hebrais- 

mis Ulpiani JCti. 4. Lips. 1739. 



2198 * Wolters, G.: De literar. 
studiis ab arabica potius quam ab 
h. 1. inchoandis. 4 ? 

[CaUl. Schmidi 318 d.] 

2199 *Wolter8dorf, J. H.: Stud. l. 
h. ad ipsos N. T. libros recte intelligen- 
dos max. necess. etc. 4. SaUw. 1790. 

[Dimz, p. 373 n. 32.] 

2200 *Wolzogue (od. Wolzogen), 
Lud. s. unter Leigh. 

2201 *Woriiiius, Olav. : Literatura 
Danica antiquissima , vulgo Gothica 
dicta luci reddita. 4. Amsl. 1636. 
— 2 i3d. auct. fol. Hafn. 1651. 

[Handelt üb. Verwandtsch. mit d.Hebr.] 

2202 Worms (Wormasius) , A- 
sher Ansehet ben Wolf: a^o 
rr'iinb Sejag la • Tora über Masora. 
4. Fr. a. M. 1766. 

[Geschätzt. Enthält auch das Gedicht 
d«s Swidia b. Bechor Shor s. d.] 

IL. 

2203 ^Ximenius, Franc: Introd. 
artis gram. h. et Lex. h. et Ghald. 
in Bibl , Polyglott. Complut. T. VI. 
fol. Complut. 1515. 

[Eigentl. Alfonsus s. d.] 

2204 * Yeates^ Tomas, s. unt. Ash- 
worih. 



2205 *Zahn, J. A. Ch. s. unter 
Hübschmann. 

ZamoPensis , s. Alfonsus Za- 
morensis. 

2206 ^Zanolüii, Antonio: Lexicon 
hebr. 4. Palavii 1732. 

2207 Lexicon Chald.-Rabbi- 

nicum 4. Patavii 1747. 

2208 — — Ratio institutioque ad- 

discendae L Ghald. - Rabbinico - Tal- 

mudicae cum singularum dialectorum 

exemplis etiam latinitate donatis. 

Acced. . • peregrinatio Petachiae c. 

interpret. 4. Paiavii 1750. 
[In Qaaestiones e S. S. Patav, 1725 
p. 39 handelt er über das Alter der 
h. Sprache nach Wolf IV, 3U.] 
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2209 Zausmer, Jakob b. Isak: 

n^lD^rr «)in'^D Perush ha-Masora 
(ein Supplement su EL Levita's 
Shihre Luchol). 8. LuMin 1616. 

— ^ mit Zusätzen des Sohnes Je- 
hnda. 4. ibid. 1644. — ^ 4. 
ÄmsL 1649. — * — nebst Abra- 
ham Ibn Esra's gram. Räthsei mit 
anon. Gomm. [aus ed. 1681]. 8. 
ibid. 1702. — (ohne Räthsei). 4. 

Halle 1711. — * 8. Sulzb. 1715. 
[* u. » sehr selten. Catnl. p. 1267.J 

2210 — — nnoölnr •'öyo Taam« 
ha-Masoret allegorische Auslegungen 
der Masora bis Exod. c. XXI (als 
Anhang zum vorigen Werke). 4. 
Lublin 1616. — ^ verm. durch 
d. Sohn'Jebuda. 4. i<u5/m 1644. 

— 3 mit Räthsei des Ihn Esra 

nebst Gomm. nach Mittheilungen 

des Vaters von demselben Jehnda 

u. s. w. 4. AmsL 1651. 
[s. Catal p. 1266.J 

Zebi Sommershausen s. Som- 
mershausen. 

2211 Zebi (Hirsch) b. Meir s. 
unter Anonynius N. 54. 

221 2 Zebi (Hirsch) b. Menachem 
Nachum aus Zavrus [n&^ !J : riDbr: 
ntt9923b HcUaoha le-Maase Compcnd. 
Gram. 8. Wilna 1806. 

2213 — — Gomm. zu Moses Nak- 
dan n. d. 

2214 Gomm. zu Elia Wilna 

s. d. 

2215 * Zechendorf y Job.: Girculi 
conjugationum ad linguas h., Ghald., 
Syr. et Arab. facillimo labore adcli- 
scendas. 4. Cygneae 1626. — ^8. 
Hamb. 1642. 

2216 — — Brevis manductio ad 11. 
h. Syr. , Arab. , Turcos , Germ. 4. 
Hamb. 1641. 

2217 Zedner, Josef: lieber den 

Wortton in der hehr. Sprache. 8. 

[Berlin 1817]. 
[Eigentlich als Prafungsprogramm für 
die Israel. Schule zu Schwerin.] 

2218 ^Zeleny, Franc: Institt. ling. 



S. auditor. suor. commodo. 8. Frag 
1756- 

2219 — ^ — Ordo radic. h, c. deri- 
vatis. 8. Prag, 1759. 

2220 Zelle , Mos. Isak : t-t'^i» 
Mipja (Moreh Mikra) Hebr. Buch- 
stabir- u. Lesebuch nach gr. Regeln, 
übereinstimmend mit d. h. Lcsetafeln 

'des Verf. 8. Aiiona 1832. — 
2 verbess. 8. t5td., Bonn (Hamb,, 
Berendsohn) 1839. <3 gr.) 

2221 ^ZeltneruSy 6e. Gust. : En- 
neas quaestionum philologicarum ; 
sive de gravissimis philologiae S. 
capitibus medilationes. 4. Francof. 
et Lipsiae 1747. 

[S. auch unter Moellerus.] 

2222 ^Zemischy Ge. Cod.: Diss. 
de analogia linguaruni interpretatio- 
nis subsidio. Lips. 1758. — ^ in 
Sylloge Gomment. theol. ed. D. J. 
Pott el Ruperti (Vll, 185). 8. Helm- 
slad. 1706. 

2223 Zenchely Ge. Petr, : Diss. 
de natura Scriplurae characleristico- 
heuristicae et existentia. Jenae 1740. 
— - Gommentarius grammaticus 1. 
Hebr. oder Ausrührliche Erläuterung 
der hebräischen Sprache insbeson- 
dere zum richtigen u. leichten Ver- 
stände der Oanzischen Grammatik. 
Jenae 1748. 1749. 

2224 '^ZickleruSy Je. Theoph. s. 

unter HirL 

2225 * Zierold, Jo. Wilh. : Analo- 

gismus nominum et rerum ex Ps. I. 

4. Slargard. 1701. 
[,,Eiu blinder iNachbeter C. Tfeumafui*s*^ 
nach Hetzet p. 292 , der aus Georgii 
Böcherlex. IVy 344 zu er^nzen. Vgl. 
auch Jöcher l\, 1204.] 

2226 ao-^rr ■^«n oder: Deut- 
liche Erläuterungen der h. Sehr, 
aus der Bedeutung der h. Buchstaben 
in 24 Vorstellungen. 8. Leipzig 
1718. 

2227 — — Der Prediger Salomonis 
aus der Bedeutung der Buchstaben 
etc. 4. Leipz. 1715. 

2228 r- Der Prophet Obadja aus 
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der Bedeutung etc. 4. Slargardi 
1719. 

2229 (^Zierold) : Der Prophet Joel 
aus d. Bedeutung etc. 4. Stargardl 
1720. 

2280 Zimmermann, J. B. J. : Hebr. 
Interpunclionslehre. 8. Bonn, Ha- 
bicht 188.5. ({ Th.) 

2231 *Zincky 6.: Darstellung, wie 



die erste Haupt • Bedeutung eines 
hebr. Grund • Worts in allen andern 
Neben • Bedeutungen enthalten sey. 
4. FHidarf 1694. 

2282 "Zoäga, Christ.: Disp. [de 
vocalibus] contra Morinum. Lips. 
1695. 

2283 *Zopf, Jo. Henr, : s. unter 
Danx N. 452. 



ar. 



e h t r 



2284 (Zu N. 52 Anonymus) — ^ gedr. 
auf Befehl v. Ahron Ghiskijja Credo 
Cn^) u. David Fernandes. 16. 
Ämst., Hirz Levi 1726. 
[Id der ehemals H< Lehren'schen Bi- 
bliothek , / nach MittheiluDg des Herrn 
IV. H. V. Biema,] 

2235 (Zu N. 59 Anonymus) — ^ un- 
ter dem Titel rtOtört 'lipo Mekor 
ha-Safa, 8. Nowidwotü' {Neuhof 
bei Warschau), Druckerei v. Jo. 
Ant. Krüger 1785. (27 u. 1 Bl.) 
[Das letzte Bl. enthält bloss die Ab* 
zeige des Buchhändlers Jonatan, Bl. 

13 beginnt das 0^3:i i^1^ n<)3bin( 

.n'^in *11»bnk h. u. deuUch. B1.18b 
ist das Register der 15 Capp. Ob ancfa 
die jiid-deutsch. Paradigmen' der Wur- 
zel IjQ? und Suffixbeispiele, unter dem 

' Titel löiört mb vorangestellt, 
schon in der .ungenannten Quelle, dem 

nnbo) ribi^p » aus § 21 des Ursprünge 
liehen Werkchens fabricirt sind, kann 
ich jetzt nicht mit Sicherheit angeben. 
Ein unvollst. Exempl. besitzt Znnz.] 

2236 (Zu 75 ^ ^non.) — ' (ii) verb. 
u. verm., mit deutsch. Titel: „Ele- 
mentar - Gramm, der ebr. Sprache. 
Vom Ministerium d. VoIksaufklSrung 
für die jüdischen Schulen bestätigt. 
8. Wilna, J. R. Romm 1854. (10 
Kop. Silber.) 

2287 (85b)*Anonynias: Alphabetoxn 



hebr. 8. Anlwerp., ex offic. Chr. 

Plantini 1569. 
[Mittheil. v. F. L. Hoffnumn. Ob diese 
Ausg.. nicht vielmehr als N. 82 ^^ aufzu- 
führen war, kann ich nicht entscheiden.] 

2288 (88^) ^Anonymus: Chrastom. 

h. c. vocabul. 8. Hai. 1782-3. 
[Heiwiius 1, 538.] 

2289 (90'') '*' Anonymus : Directo- 
rium et clavis lusus chartacei s. 
gram. hebr. harmon. 8. (AmsL?) 

17.55. 

[CaUl. Voorst 1 p. 39 N. 594.] 

2240 (124»») * Anton, Conr.GottL: 

Diss. de metro Hebraeor. antiquo II 
Ptes. Lips. 1770. 

2241 (1240 Vindiciae disput. 

de metro etc. 8. Lips. 1771*2. 

[Beides in Kayser 1, 83.] 

2242 (124*) De ling. primaeva 

ejusque in 1. h. antiquiss. reliquiis. 
4. Vileb. 1800. 

[Danz S. 373 n. 3.] 

2243 (155^ * Bahrdi) : Compend. gr. 

h. 8. Lips. 1765. 
[Hebr. Bibh 1859 S. 32.] 

2244 (168<') *Bttrker, Sam.: Poesis 

vetus h. restiU Acc. quaedam de 

pronunc. 1. h. etc. 4. Lond. 1761. 
[CaUl. JÜNlIcr Theol. 1857 n. 835, 
nach Wolf]y, 276 schon 1723 zum 
Druck vorbereitet!] 
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2245 (181 <") ^Bayley, C: Entrance 
ioto the Sacred lang. cont. tbe ru- 
les of h. gr. in Engl. 8. London 
1782. 

[Hebt. Bihh 1859 S. 32.] 

2246 (219^) *Berndt, A. s. unter 
Odelem. 

2247 (Zu 229 Bidermannus)— i ^ 8 
Lips. 1775 (ausser 1785)? 

2248 (229 ^ *Biehl, P. G, : De for 
mis yerbor. apud Hebr. mixlis. 4 
Gedani 1761. 

2249 (230') '^ Bircherodius , Jan 
Jac. : Vindicae Bibl. avd-ivHag pun 
clor. h. Hafn. 1787. 

[Woif IV, 214.] 

2250 (242^) ^ Blähdorn, J. E. : Ob 
es nöthig sei, auf Schulen die h. 
Sprache zu lehren? 8. Berlin 1793. 

[Kayser I, 289; Dmz S. 373 d. 28.] 

2251 (27 P) * Bosch, Jac. : Onder- 

wijz in d. h. Taalkonst. 8. Leeu- 

fvaard 1770. 
[Catal. Voorst I. q. 597.1 

2252 (274»») *Boyle, Robert : Some 
considerations louching the style of 
the H. Scriptures. Extracted from 
several parts of a Discourse etc. 8. 
London 1663. 

2253 (288^) * Brückner, Gust. : 
Practisches Hülfsbuch z. method. 
Einübung der hebr. Gr. 8. Lßipz,, 
Volckmar 1842. (J Thlr.) 

2254 (2880 Neues hebr. Le- 
sebuch f. Anfänger u. Geübtere mit 
Anm. u. Gloss. 8. Leipzig , Vogel 
1844 (f Thlr.). 

2255 (293 b *Bucheru8): Thesaurus 
orientis etc. [s. N. 293]. Acc. Un- 
partheiische Gedanken von d. neuen 
Methode in Oriental. Sprachen etc. 
4. Francof. et Lips, 1725. 

2256 (Zu N. ■ 324 * Buxiorf pal. ) 
it» 8. Bas. 1615. — «^ (vi) 8. 
ibid. 1655. — »« ist vm. 

[Bebr. Bibl. 1859 S. 32.] 

2257 (Zu 340, Cohen): — ' 8. Pa- 
ris 1842 (?). 

[Bei Grässe III, III S. 1877 (falsch: 
C^heo), 1878 A. 6, vieHeicht Drackf. 
für 1832?] 



2258 (340^) Exercises ele- 

ment. sur la 1. h. 8. Metz 1842. 
[Grässe 1. c] 

2259 (346^ *Cal^inus): Linguar. 
novem, Rom., Gr. ^ Ehr. etc. Dictio- 
narium. 4. Ltigd. Bat. 1654. 

2260 (Zu 412 *Clenardu8y. — »»^ 
8. Colon.y in oflT. Birckmannica, Ty- 
pis haered. Jac, Soteris 1581. 

[Wiederholte Mittheil. -v. Luzttftto, s. 
oben S. 36 Sp. 2 Kode.] 

2261 (449^) * Dannhawerns , Je. 
Conr. : Oratio Pentecostalis de Sa- 
crosancta Spiritus Sancti poesi . . . 
.... — ^ in ügolini Thesaur. 
vol 31 p. 881 f. Ven. 1766. 

2262 (Zu N. 460 "" Dathe) s. auch un- 
ter Walion. 

2263 (673»») ''Gaum, J. F, s. unter 
N. G. Schroederus. 

2264 (691 »>) ^Gerlachius, 6od. 
Ephr. : De h. 1. antiquitate. Ups. 
1721. 

[Walch IV, 266.] 

2265 (Zu N. 697 * Gesenius) 

(schwedisch) Hebraeist och Chald. 
Lexicon öfver Gamla Testam. Del 
I, II. 8. üpsaly Lindh 1829-32. 
(6 Rdr. 32 sk.) 

[Svensk Bokhandels - Katalog 1845. S. 
103.] 

2266 (Zu N. 714 * Glaire) — ^ 8. 

Pans 1843. 
[Biblioth. Quatremkre 1859, vol. III p. 
122.] 

2267 (796^) ^Haner^ Ge,: De pun- 

ctprum h. cum literis coaevilate et 

&£onvava%ta. WiUeb. 1693. 
llVolf IV, iii; Walch IV, 270.] 

2268 (826 »>) ''Hebenstreit, Jo. 
Christ. : De orig. et aucloritate 
punctor. vocal. S. Cod. V. T. Lips» 
1731. 

[Wolf IV, 217; Walch IV, 270.] 

2269 (985^) Jacobsohn, R.: Hebr. 

Handfibel. 8. (16.) Posen (Berl. 

Mittler) 1856. (3 Sgr.) 
[KirchhofTs Bücher -Katal. S. 161.] 

2270 (997^) * Jehne, Lebr. Heinr. 
Sal.: H. Sprachl. 8. AUona 17t)Ü. 

[Kayser y III, 248; Dnnz, S. 374 
n. S9.] » 
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2271 (1023 b) "^ Juarus, Andr.: De 

punctationis h« aDtiquitate, cenira 
Is. Vossium. Hafn, 1H82. ^ 
[Wolf IV, 214.] 

2271 »> (1023«) ♦Jubertus, Barht.: 
Linguae S. Ganones gr., latinis ver- 
sibus. 24 oblong. Parii 1640. 

[BibUotb. Or. de M. Marcel Par. ia59. 
|). 20 D. 171.] 

2272 (Zu 1024 * Junim) — * in 
Operibus. fol. Genev. 1607, 1613. 

[Hetzel S. 205, vom Setzer übergao- 
geo. — De artif. in II Jooae Inter- 
pret, gebort scboD zu * , s. Catäl. p. 
49 N. 291 , wo nocb an der ed. 1596 
(in d. Berl. Bibl.) gezweifelt worden, 
weil 1590 bei Wolf IV, 140 u. Masch 
fehlt] 

2273 (1030^) ^Kalinski, Jo. Gottl. : 

Disp. de origine observv. masoreth., 

quas Tikkun Sopherim, ordinationes 

scribarum, adpellare solent. Lips. 

1715. 
[Walch IV, 274, der Praeses (u. 
Autor?) gewiss derselbe wie unter 
Werchav N. 2292.1 

2274 (1058»>) *Klaiber, G, : H. Le- 
sebuch f. Anfänger. Mit Anm. u. 
Wortreg. 8. Stullg., Beek u. Frän- 

kel 1837. (tV Tblr.). 
[KayserWl, 514; ^«««8, 377 n. 132.] 

2275 (1068»^) *Koecher, Jo, Chri- 
stoph : Muss der Prediger hebräisch 
verstehen ? und was wird z. Kenntn. 
d.^h. Sprache u. d. A. T. erfordert? 
(in Vermischte theoL Aufs. S. 1) 8. 

Alton. 1795. 
[Danz, S. 373 n. 30.] 

2276 (1070 »>) *Koerber, Gfr. W. : 

Wie zeilig ist Hehr, zu lernen? 8. 
Hirschberg 1819. 

[Dmz , S. 373 n. 31 ; fehlt bei Kay- 

ser III, 396 ] 

2277 (1116»» *Laymanu8)i Aniro- 

advv. in notas et ohservationes ma- 

sorelhieas. Vitemb, 1679. 
[Walch IV, 273.] 

2278 (Zu N. 1168 Levy.) — ^ verb. 
u. verm. 8. BresL, Leuckart 1851 
(A Thlr.). 

2279 (1171^ Lewisohn): n'^iöKI 
n9i Hehr. Lesefibei nach Denzels 



u. s. w. Grundsätzen d. Lautlrme- 
thode. Zugleich Leitfaden zur An- 
wendung des „neuen beweglichen 
Alphabets/' Mit Vorr. v. Wiss. 8. 
Fulda, G. Müller 1847 (,V Thlr.). 
— * 2 verb. u. verm. 8. ibid. id. 

1852 (24. Sgr.). 
[Kayser Xll, 34.} - 

2280 (1171«^) Lewy, M, W.: 
nai n^iO«"i Hehr. Sprachlehre f. 
Kinder in Elementarschulen. 12. 

Hamburg, Berendsohn 1848. (4- Th.) 
[Kayaer XII, 34.] 

2281 (Zu 1172 ""Leyser.) — * Diss. 

de frustra quaesita poesi etc. in 

ügolini Thesaur. vol. 31 p. 975. 

fol. Yen. 1766 
[Auch im Catal, libr. impr. Bibl. Bodl. 
II, 550 a zu ergänzen.] 

2282 (1270 *Megerlinus) He- 

xas coUeg. Orient, (c. iract. de scri- 

ptis et colleg. Orient.). Tubing. 1729. 
[Enthält eine Abhandl. über die Pun- 
ctation, s. Wolf IV, 214;] 

2283 (1525^) *Pa8chius, Jo.: My- 
sterium masoreth. de Tikkun Soferim. 

Vitemb. 1684. 
[Walch IV, 273.] 

2284 (1576^) *Pladeciu8, Henr.: 
De antiquitate punctor. Viteb. 1666. 

[Wolf VI, 214.] 

2285 (1613^ *Raithius) Gommentatio 
de Masora. 4. Tubing. 1658. 

[Wtadh VI, 273.] 

2286 (1623»>) *Rauiiieru8, Theod. 
Chr. : De l. h. propagatione et pe- 
riodis duabus prioribus. Servestae 

1676. 
Walch IV, 266.J 

2287 (1898^ * Sennertus) De 

punctis vocal. Hebraeor. Vitemb, 

1681. 
[WaUh IV, 270.] 

2288 (Zu N. 1842 "" Schubert.) — * 
Neue unveränd. Ausg. 8. Leipz., 

Böhme 1835. (| Thlr.) 
[KayserWU, 344; Danz S. 373 n. 77.] 

2289 (1922^) ♦Skragge, G.: An- 
tiquitas punctor. vocal. et accent. 
h. nee non coaevitas cum literis. 

Dorpati 1697. 
[Wolf IV, 214.] 

20* 
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2290 (2040^) ^Ulrieh, h C: De 

ling. h. inter Ghristianos ante Beuch- 

linum culta. . HaUs . . . ? 
[Handschr. Notiz v. Ge»enius.\ 

2291 (2183^) *Weidne^us,Joach.: 
De Hypallage explosa. Rostock. 1708. 

IWälch IV, 299.] 

2292 (2147^) ♦Werchau, Jo. God.: 

Dissert. de Ittur Soferim, sive abla- 

• lione scribarum. Lips. 1715» 

]Waleh IV, 274; vgl. oben N. 2273.J 



2298 (2162^) ''Willius, 6e. : Prom- 
ptuarium Emphasium biblic. V. et N. 
T. od. Vorrathskammer d. vornehm- 
sten im A. u. N. T. befindl. hebr. 
u. griecb. Kraftwörter. 4. Dresd, 

1710. 
[Wtihh IV, 294.] 

2294 (2190^) ''Wolffius, Phil. Nie: 

De divina vocaliam et accentuum in 

V. T. origine. Giessae 1740, 1744. 
[Walch IV, 270.] 



VerbegseruDgen und Zusätze. 



Hr. 15 Anm. Z. 7 nach MeUei ein Komma. 

V. 81 Aaron l. Ahron. 

V. 48 A. Z. S das ? su atreidien. 

N. 56 A. Z. 3 1. und siehe. 

V. 78 b ist zwischen 78 n. 73 ausgeMlen. 

N. 78 8. auch unt. Wastrut, 

TS. UO (S. 13 zu 1 ) ed. 1540 auct. nach CaiaL libr. 

impr. Bodl. 11, 505 a. 
S. 16 As mit TL Aariei sollen 141b u. 141c be. 

zeichnet sein (vgl. yorr.\ 
5. 146 (AuriT.) enthält u. A. p. 447: ,,De numero 

cooJuSS- in !• h.,** u. p. 587: „De Diiförentia nu- 

meri In S7nta3Ü nominls et verbi"; s. Danz S. 376 

n. 93, 94. 

8. 17 fehlt N. 158b. 

V. 163 letzte Zeile 1. 4. min. Lugd. 1617. 

N. 196 Anm. Z. 7: deutsche,'* irrthtimllch 8 mal ge- 
setzt 

V. 810 a s. CaUa, N. 881. 

5. 841 A. Z. 8 .Praeses*' 1. Respond., vgl. ßebr. 
BibL 1859 S. 88. 

9. 850 Z. 8 1. Rttcker. 
N. 879 1. Institution««. 

V, 880 {Bramritu). F. 637 ist eine „Oratio de ele- 

gantia styli h. V. T." s. Dorn» p. 878. 
N. 847 (CalignUs) s. WeeheL 
5. 388 (Chaeradtmui) füge hinzu: Egid. Oourmont, 

4. a. [s. Gatal. Voont I n. Ö87.J 
N. 418 [S. 86 Sp. 8 Z. 4 nach 1534] s. z. B. Pa- 

radüut, 
5. 415 Z. 3 Rom. 1. Fm., s. 5. 8088. 
9. 504 A. Z. 8 : 1859 1. 1854. 
K. 514 bei Chr. Weehel s. d. 
9. 568 Z. 3. 1. 1818. 
V. 568 Z. 4. duo 1. duae. 
N. 576 1. Famphi/M. 

9. 684 2 nach et: Index libror. [s. Einl. S. XVIJ. 
N. 757 A. Z. 7 ,,nach** 1. „noch," Z. 15 Ende 1. n. 61. 



.N. 796 3 ZoUe, 1764 [nach Mitth. von Iwu]. 
N. 851 1. Hainiieht [s. Einl. S. XXIZ A. 6.J. 
N. 959. Auf d. Titel einiger Exempl. liest man voll- 

ständ. „Opera Jac. H. Theagridis Scoto-Britanni*' 

[Mitth. V. F, L. Hoffinann]. 
V. 1024 s. N. 2878. 
N. 1151. [Ein Catalog t. 564 Csic; Versen durch 

Corneliut Cupru» ist schon der Psalmenausg. 

18. Amst. 1666 n. 1667 mit Yorr. t. Leusden (s. 

Catai, p. 91 n. 55i; und 18. Contahr, 1685 (Caial. 

p. 102 n. 625; , beigegeben.] 
N. 1244 A. Z. 8 „abei^ T. «ber. 
N. 1280 A. Die näcktU Quelle war wohl Qinzinarg^ 

n^ai [ed. II yfWxiA 1855 S. 230 n. 16]. 

N. 1356, 9. Benjakoh bestreitet die Existenz dieser 
Ausg., welche Frenadorf (Vorw. zu 9) nach Au- 
topsie anangiebt ! 

N. 1476 Z. 3. I. Marpe. 

N. 1510, > die eineelKlamm. Worte : fex D.Kimchi. ..J 
stehen nicht in aieser Ausg. [in d. Leydner Bibl.j, 
sondern nur in 9 ; ob daraus folgt, dass letztere 
Ton /St^hanus bearbeitet sei fwie auch Luzzatto 
daraus schliesst, ohne Jedoch & aus Autopsie zu 
kennen JL bedarf^ nach meiner Erörterung S. 108, noch 
immer der Yergleichnng beider. 

N. 1581 l. ErdwiH, pch folgte Wo^ II, 631 [wo 
Brem, 1713—8] u. lY, 315, wo 21 Dissertt. bis 
1781. Wäleh lY, 898 hat: S. S. nugestas etc. 4. 
atadae 1729 , u. dann Brem, inde ab A. 1730. 

N. 1891, 3 vielleicht 1665? Dieses allein hat Waleh 
lY 866. 

N. 1959 Z. 8 1. 1845. 

N. 2079. Die Angabe 4. u. 1 7 8 4 bei Geten. | 9 S. 
22 Druckf.? 

'S. 2188 (Wokenitu) erschien Mher In einzelnen Dis- 
sertt. WUtenb. 1729—30, deren Titel bei Walch 
IV, 298. 
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über die hebr. (und mit hebr. Schrift gedruclcten deutsehen) Bucher. 

fDas n des Artikels ist nicht beachtet.] 



ivboai^ Wolfsohn 2193. 
]m3 pfit Menachem b. Salomo 1287. 
b«^»'» p«i Jakob b. Meir 992. 
"ipTT ^^N n^a« Satanow 1764, 
nat-^ban n^;i« Margaliot 1245. 
1itt)bi 3n:ja 1Mb ^anb TittJfitnn n^a» 

Reuben b. Abraham 1667. 
Ö-^Taibtt) niiafi^ .Anon. 51. 
t9n bin« Urbino 2044. 
rttt)Ö brr« Ahron b. Zebi 22. 
:n-itT» -»bn« Jehuda b. Zebi 1000 
0'»'»nti -latifit Israel b. Chajjim 981. 
TöipJl pttJb li:')» Buchner 294. 
D"«\D1tt)Jn 1X1« Ben Seeb 200. 
■»bbDn D'»tt)lTö{i lariÄ Siebenbürger 

1909. 
310 n« Anou. 52. 
niin 11« Lonsano 1202. 
man nrnn« Chajjug 390. 
11«*^ nii« HeJgmans 837. 
Ib-^« Scbalit 1776. 
V^IITa T^Day«? Ib-*« Oliveyra 1472. 
d'^an« nb"»« Oliveyra 1471. 
^^rt 0« Heilbronn 841. 
nnoöb 0« Viterbi 2076. 
fiiipnb D« Anon. 53. 
— — Büdinger 298. 
n&I^X ni73N Lemans 1130. 
PiinnD nilö« Benjamin b. Isak 205. 
tt)«ia "^1»« Salomo da Piera 1751. 
ni 1Z)K Samosc 1755. 

ntt)» lO Saertels' 1744. 
niami i«3 unu Koeslin 1072. 
Iina Levita 1159. 
Dm:i« n^'^ Abraham b. Reuben 8. 
TIlTTÄ n-'a Ahron b. Samuel 21. 
E|DiNn n^3 Loewisohn 1195. 
lÄl«n lY'a Luzzatto, S. D. 1219. 
«ip73 na^^ Manasse ben Josef 1236« 
iDDSi rT«a Ben -Seeb 201. 
n^biö ^■»aä Hanau 789. 



15>bbJ?Ott) a'^ia Anon 54. 

•»Ibrr D'^ia unt. Isak b. Samuel 979. 

]imp Düa Provinciale 1600. 

Ö'»in31 unt. Menachem b. Abr. 1184. 
yiD ma unt. Norzi 1455. 
mirt^ J?ta Jehuda 1001. 
bia^a ]a Wessely 2149. 
»pia-'T KDVa Auerbach 143. 
«mpa^T «Oia Baruch b. Michael 170. 

aiö ia*l Abigdor b. Simcha 5. 

— — Modena 1331. 

ma« "»-la^ Finzi 612. 

1©r "»liT Schwab 1866._ 

Ö-^lttJ» ■»Tia'1 Anon. 55. 

ttJ'ip •'1^1 Heigmans 838. 

aiO lan Anon. 56. 

lT^*tbM p^»i Elieser b. Jehuda .551. 

D^USlip Ml Benjamin- Simon 207. 

^^Z^\ \ «nt- Kimchi, M. 1051. 

iTl^'b» pnpi Elia Wilna 550. 

^ibn n-^b« piip^i unt. Levita 1159. 

0^'»n Ti1 Löwenslamm 1192. 

iU5^!i ^n Anon. 57. 

*7bÄSi ^n Jechiel b. Jehuda 996. 

nbibO ^n Krön 1082. 

Töiipti ^il Alexander b. Samuel 28. 

n^^ ^*m Oppenheim 1484. 

pnb ■'Sil unt. Kimchi, M. 1051. 

]Höbti 'Si*! Dob-Baerusch ha-Koheii 

498. 
Ö!>ia •»Sn Oliveyra 1473. 

— — unt. Chabib 387. 

ma^aarti iip^an •'Sil Mose Nakdan 
1356. 

«a«? niS''bjri Almoli 32 ^ 

— — Lonsano 1203. 

nit79)ab M^b^r Zebi b. Menachem 2212. 
nWöb nsbn unt. Ahron b. Zebi 23. 
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rtlDin rtfi»a:3aji Pisa 1572. 
r3i:>3Tö JiMbcn Berlin 217. 
noipn Benjamin h. Jehuda 206. 
t^^O'^Ti Levila 1160. 
pn^t-^ nhjbnnnlsak-b. Jakob 978. 
D-öibtt? nna«b nibnnr» Pinchas-Se- 
lig 1571. 

mS"»*! um. Luzzatlo, S. D. 1220. 
pnst" •^nyi'? Satanow 1765. 

7»^ n-»! Oliveyra 1474. 
^•1 ^DT Mussaphia 1388. 
bJi^ttJ'» ni^-ar Chananja 392. 

m-'H "n*^- Buchner 296. 

— um. Ibn-Esra 970: 

nnay fWb 7i3^n Neumann 1428. 
]Op Ti3"«n Anon. 59 u. 2235. 
JlK->Tip ««Dibn ßen-Asher 96. 
T^'\')n'^ pbn unt. Jehuda b. Zebi 1002. 
inttJbn in Gedalja b. Abraham 676. 
bNn«"» '»nb'» 7i3n Klauber 1060. 
d'^nb'» ll3n Anon. 58. 
n^ab T!3n Büdinger 299. 
Ö-'-^rt "pn Jakob b. Josua 991. 
niTTin unt. Saadia b. Bechor 1736. 
nöbttJ pu?n Anon. 60. 

— — Pappenheim 1518. 

&9t3 :3lt2 I^evita 1161. 

— -r Menachem ha-Levi 1285. 
ivb9 lord um. Bardach 168. 
O^öyon •'örü Oliveyra 1475. 
n-)iD& ^»^D Meisel 1281. 

— (Ti) — Zausmer 2210. 
M'^pTan t»9D Balam 158. 
nmn •'a:>D Bardach 168. 

— — Elieser b. Reuben 552. 
D'^S^D um. Levita 1163. 

' a-Tia ^■•«'^ um. IVaian , Is. 1405. 

D'^tiin T» Chefez 398. 

^Wh T^ Oliveyra 1476. 

Q-'-iya *7ian TlD-^Mose Levi 1.354. 

tt3T»pn ]l«b IID*» Jehuda b. Zebi 1002. 
♦Tip'^arrniO'' Hanau 790. 

]1tt)bn •'110'^ Pergamenler 1534. 

n«)np!rT n*'"^» neiö ^T)D^ Lemans. 
1131. 



B|13 nB'»Anon 61. 

Soleiman 1928. 

Hob« my'^n-» Pappenheim 1517. 
!3P3?- löitt)-» Babani 154. 

'»BT» b-'b^ Ahron b. Josef 20. 
l?"»^P^n ibbs Anon. 62. 
"^^9 pöb pnpi -»bb:? Calimani 348. 
T^p^an •'bbD unt. Mose Nakdan 1356. 
nttjr !3n3 Cohen 423. 
bK'ltt)'» 3n:D Israel Lewi 982. 
nnä3 ans Mose b. Jakob 1353. 
Pi3in5 inD Lara 1106. 

tt)*iÄ nO Emden 559. 
D->3-«3:in ITJb Heigmans 839. , 
(Ö^3"«3!3m d-«byDn piipia) mb Levila 
1162. 

pinpin mb Anon. 63. 

— — Heiibronn 842. 

— — Tobia 2014. 
a-^byen mb Ben - Seeb 199. 

— — Hanau 791. 

— — Michael b. Zebi 1300. 
n-Jöiön '»bpttJöi o^bren mb Anon. 64. 
0'»3'»3a)i mmb Driesen 510. 

n-'nan mmb um. Jakob b. Meir 992. 
]n n^ib Immanuel b J^kuliel 974. 
anD nph Saertels 1745. 
^«"'-»pn "»nöib Anon. 65. 
d">1tt3ön -»Tiöb um. Ben-Seeb 201. 
aw *]1UJb Anon. 66. 

— — Maarssen 1225. 
d-^öSn l-JttJb Loewy 1198. 
YD 7iiDb7 0-öSn iwh Anon. 68. 
D-mTa-'b )Wb Eljakim b. Jakob 554. 

— — Jachja 983. 

d^ilö"^b iwh Luzzatto, M. Ch. 1217. 
•»pa 7itt3b Rakower 1614. 
d-^ail]? Titt)b Anon. 68. 

mipn TTOb'^aTit'al Ibn-Esra 968. 

ti"»aT«ö ) 
l'>na ^^ttn Naian , Is. 1405. 
]ltt)bn :3"'na l'««» Polak, M. 1580. 
n^ion nSMbJaa ^xp iöwö um. Anon. 

78. 
[|htt7br7 Nl^» um. Heidenheim 836.] 
nvrr ^'»aa um. Ibn • Esra 970. 
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niTin p30 Eschwe 572. 
nott) 1'^^72 um. Ihn Esra 970. 
nta^-'bfit ni3n:iö unl. Mussapliia 1388. 
T)T ]aö Elisha b Abraham .^53. 
•:iDD nbaü Anon. HJ). 
]*0 naia Abraham b. Jirmijjah 6. 
O'-bö tt)-^iö üri b. Arje 2045. 
n5>in ••b'^att) ^bn» Kimchi, Mos. 1051. 
b«ntt5-' -33 •'nb-'b :>^'iö Bock 247. 

T^T JTT»0 Anon. 70. 

— — Detmold 481. 
VDtÖ unt. Mussaphia 1388. 
nianö Saruk 1763. 
^i^yn rrnnnö Parchon 1520. 
]1tt)bn •»npnö unt. Loesvisohn 119ß. 
N^DT «^"^ö Mardochai b. Jechiel 1244. 
bibDO Kimchi, David 1049. • 
•'Sl^ h^DTD Menachemb. Abraham 1284. 
naTjn rtOlDö unt. Hanau 792. 
ST^bNö nnDö um. Lonsano, M. 1202. 
n-'-TQ:? -»arDö Busch 313. . 
ttJTip DD«) -»lanr)» Bondi 269. 
nnb dDDö^unt. Maarssen 1225. 
nnb«b Ö-^bö Minden 1324. 
•^tt^r \^ibö unt. Schwab 1866. 
p^nitö"' nx-^ba Loewisohn 1197. 
nabtt? mi3ö Uri b. Sal. 2046. 
I^D nn3ö Josef b. Schneor 1020. 
b"»bD nnaa um. üri h. Salomo 2046. 
^U5 nriDÖ Norzi 1455. 
n^noö Rei 1647. 
nnan n-^ID» An^el 50. 

— — David b. Benj. 462. 

binaJi n^^n?7 mioö An^el 51. 

n^-ioTsn nTJOZa Levita li63. 

n^inb a^'O n^ioa Abulafia 12. 

nnorr ^D» Phoebus 1565. 

bnbDTS Koeslin 1071. 

iiTsbn nbo» um. Ben-Seeb 201. 

•nw ptDb biboa Stern, M. E. 1970. 

d'^'^BOa um. Sarko 1762. . 

•^löT' ba^a Neumann 1430. 

D'^a 1'*912 Archevolti 131. 

n*ib»t üa^^a um. Elia b. Asriel 548. 

p«)b Jn3ya üsiei 2049. 

'J*! Jl3ya Friedrichsfeld 647. 

^■»•nj^a Lonsano 1204. 

piDb onra unt. Natan b. Jechiel 1403. 

aiöinnttJJ^a Ricchi 1685 ^ 



matDrt "nobfia Mahler 1228. 
Tönpn pttSb nnea Israel b.Abrah. 980. 
mottjn iipa um Anon. 2235. 
013K Jnapa Balmes 164. 
Tömp «npa Elia b. Asriel 548. 
"»pim "»"ipTS Anon. 71. 

n3iDan nasia Anschel 124. 

pttSb «B-^a Chabib 387. 

— — um. Oliveyra 1476. 
nan a-^uja Anon. 72. 

qOD mOiLa Anon. [72^]. 
'pn ]lU3b ODttJa um. Margaliol 1245. 
O'^a^^orr ->D&U)a Heidenheim 835. 
pamna Levita 1164. 

apy» nbn3 Jakob b. Ahron 987. 

0''p'ia''3 Levita 1167^ 

lipa Chajjug 390. 

rfnay picb S^ns Anon. 73. 

DH'ia« mO Abraham b. Jirmijja 7. 

nmnb a-^O Worms 2201. 

111 nDO Bernard 218. 

bttJ3» S *^BD unt. Anschel 124. 

O^yon "»pnpna "IDO Ben-Asher 197. 

D-^TÖin mma]5^ unt. Griesshaber 738. 
neio t3^ Anon. 74. 

— — Landau 1101. 

— — Mose b. Michael 1355. 
DB^a ^9 Eljakim London 556. 
ö«"T»ptl V^ Eljakim London 55.5. 

— — Jekutiel 1). Jehuda 1003. 
nn n-^y Lara 1105. 

71tt)bn •»may Loewe 1190. 
^^^^9 yy qa^? Griesshaber 738. 
pay Gabirol 667. 
mift« yy unt. Emden 559. 
Ö^'»n y9 Oliveyra 1477. 
dujian nainy Archevolti 132. 

— — Mohr 1335. 
^ny Natan b. Jechiel 1403. 
'iistpri ^1^:? Ders. 1404. 

m-iTn niban «n^C) Tibbon, S. 2008. 
nmoan ;I3T^^D um. Levita 1168. 

— — Zausmer 2209. 
be^rr^by© Chajjug 390. 
n^"»© pnB um. Levita 1165. 
Ji^b« "piD Levita 1165. 
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brifit.n nnt) um. Chaoanja Kohen 396. 
■»^31 nriD AnoD. 75. 

rrni^a mbö O^^wn ]nnD unt. Saa- 

dia Gaon 1737. 
ariDSi ]a«nD um. Anon. ö4. 

*TTib ni2i Jedidja b. Abraham 997. 
r)1 nöX Pomis 1583. 
üS-^nn nma: Hanau 792. 
llübnmnat Ibn Esra 969. 
nx^böri mnx Buchner 296. 

n^ ia> iT^lp Dukes 525. 

fitmprt bip Heilbronn 848. 

O^T'^K m^np um. Hanau 793. 

Tö-^as^^ "«"np Hanau 793. 

D^ia n3p uut. Mardoch. b. Jechiel 1244. 

dnna« ]"»3p Lonsano, Abr. 1201. 

D'»c3Diöötni D^pnn ■»»«i pnpin iixp 

na:^ nBTöb niON Anon. 75 ^ 
niöiipri n^^iaa? neio nio^ «nixp Le- 

mans 1132. 
apj?^ nina "iixp Lasi 1108. 
■jitt/iln '*'T)»3> 'iiatp Mulder 1362. 
^ny "liarp um.Nalan b. Jechiel 1404. 
fitnpa Minp Noveira 1459. 
n^irn n«"»-^p Koeslin 1072. 
neo n^'np Ginzburg 711. 

^an n^löfit"! Lewy 2280. 
n^n rT^Tö«*! Lewisohn 2279. 
niabn n'»tt)«1 Krön 1083. 
D''ni3a''b n'^m»'^ Blogg 239. 

— ~ Meyer (sie) 1298. 
O^ba^D aS Sarko 1762. 
D^'nVdT: Cjni'n Sommerhausen 1931. 
TV^m Hin Ghananja Kohen 394. 
nbND*i Koreish 1078. 
hJapn Jona Ibn Gannach 1013. 

fitpirn KD*}«) Auerbach 143^ 
pnSS^ n^^ Isak b. Samuel 979. 
möiöan obi^ä nn^\ö Loewisohn 1 196. 
T^ Saadia Bechor Shor 1736. 
m*7^1^ 1*^10 Jedidja b. Abr. 997. 
nW7n *l^^ Ahron b. Zebi 23. 



b«*!«?^ b«Ö« Tschelebi 2027. 

Ö^nan ni»ttj Levita 1166. 

yiDn ns«ba!3 la?© um Anon. 78. 

nö» D'»neo 'a ^»a^o 'ly« Balam [ 1 58*>]. 

d-'öytDn 13>tt) um. Ben-Asher 197. 

mmb "^-^a» ^3?« um. Levita 1 163. 

T^ä-'aa '•n^tt) Benjamin b David 204. 

•'IS^n ••IJ?« s. •»^-^'i. 

m»T •'^yttj Hanau 795. 

wn^pn ]itt)b ■^'lytts Chananja 395. 

ma-^aDJl •••^^10 um. Mose Nakdan 1356. 

nö->M «^irtt? Salomo b. Mose 1750. 

n^in •'^ytö Hanau 794. 

nbßn -»l]?« Hanau 796. 

nnfif tiDiD Ghananja Kohen 396. 

— — Heigmans 840. 

n^rna -no« Gedalja b. Jakob 677. 

— — Hannover 801. 

— — Ibn Esra 970. 
&->3aM3b n&O Jehuda b. Moses 999. 
pnpnü "»bb^ Idid Briel 286. 

n»M n&iDAlgasi 31. 

— — Anon. 77. 
D'*»3n nevdJellinek 1004. 
^n** nctD Ibn -Esra 971. 
d'^attJ- ^nött) Meyer 1297. 
ni33n TiBtt) Saianow 1766. 
tt)ipJi bpiö Anon. 78 [u. 2109]. 
mirr' lOI«; Neumark 1431. 
"na*? 01U9 unt. Hussaphia 1388. 
2^tD-i TD^U) Natan 1406. 

mbaa nilöliö Oliveyra 1478. 
Iiaabii ^tDItt) Loewinsohn 1194. 
Q^Vd'niZ} Kimchi, Dav. 1050. 

— Satanow 1767. 

01Ä nnbi2n Anon. 79. 

D^'^n mfi^JZin Bochner 244. 

n^iaj? )Wh n*nin Cohen 423. 

\üipn ]lttJb nlin Popper 1585. 

•»lay pu)b iiabn Ben-Seeb 198. 

am "»rnDn Donatus 504. 

n^t nbcn Ben-Seeb 202. 

. . . pMOb« I^Ofirf Saadia Gaon 1737. 

^awn Levita 1167. 

niätvn Labrat 1091. 



Druck von O. Kreysing in Leipzig. 
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